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Bericht  über  die  Arbelten  der  Grossherzogl. 
hessischen  geologischen  Landesanslalt 
zu  l>nrmstadt  im  Jahre  1899 

von  R.  Lrpsius. 

Durch  den  Direktor  Geh.  Oberbergrath  Professor  Dr.  Lepsius 
wurden  in  diesem  Sommer  die  Vorarbeiten  für  die  neue  Tief  hohrung 
auf  Sooie  und  Kohlensäure  zu  Ende  geführt.  Am  3.  Juli  wurden 
von  Seiner  Excellenz  «lein  Herrn  Finanzminister  KU  eh  ler  die  Vor- 
schläge für  die  Ausführung  einer  neuen  Tief hohrung  genehmigt. 
Da*  neue  Bohrloch  ist  in  der  Nähe  der  beiden  alten  Sprudel  ange- 
setzt, die  Bohrung  an  den  Unternehmer  Ingenieur  H.  Thumann  in 
Hall  a.  d.  Saale  vergeben  worden. 

Das  Bohrloch  des  1839— 184o  erbohrten  Sprudels  VII  steht  37  m 
tief  in  diluvialen  und  pliocänen  GeWillen,  Sanden.  Thonen,  und  bis  zum 
Tiefsten  (15949  m  unter  Tag)  in  mitteldevonischen  Stringoeephalen- 
kalke;  das  Bohrloch  des  1852—1855  erbohrten  Sprudels  XII  durchsank 
25  in  angeschwemmtes  Gebirge,  dann  bis  180  m  Stringocephalenkalk, 
dessen  Liegendes  Thunschiefer  war. 

Die  neue  Bohrung  wurde  24  m  üstlich  des  Sprudels  XII  ange- 
setzt und  am  19.  Oktober  1*99  begonnen;  der  Stringocephalenkalk 
»t  bei  40  in  Tiefe  angefahren  und  bei  207  m  durchsunken  worden; 
iui  Liegenden  wurde  derselbe  Thonschiefer  wie  im  Bohrloehe  des 
Sprudels  XII  angetroffen. 

Nachdem  die  neue  Bohrung  vollendet  sein  wird,  werden  wir  in 
unseren  Abhandlungen  über  dieselbe  und  ihre  Resultate  berichten. 

Assistent  Dr.  E.  Witt  ich  führte  inzwischen  die  geologische 
Aufnahme  der  Umgegend  von  Bad  Nauheim  weiter  und  nahm  speziell 
die  Gegend  von  Oberrosbach  bei  Friedberg  auf. 

Landesgeologe  Professor  Dr.  G.  C  h  e  I  i  u  s  vollendete  im 
Sommer  1899  die  Aufnahme  der  Blätter  Neunkirchen  und  Lindenfels, 
die  den  Hanpttheil  des  inneren  Odenwaldes  enthalten. 


Derselbe  übernahm  gemeinsam  mit  Forstassessor  Sehwinn 
eine  Spczialaufnaltme  des  Dachsbergs  bei  Darmstadt  im  Interesse 
einer  Neuaufforstnng  desselben  im  Maßstab  von  IraOOO.  Mehrere 
hundert  Bohrungen  auf  2—7  in  wurden  in  dem  (iebiet  ausgeführt,  um 
die  dem  Diabas  dortsclbst  auflagernde  Sanddecke  und  die  demselben 
angelagerten  rothliegcnden  .Schichten  genau  nach  Mächtigkeit  und 
Verbreitung  im  Untergrund  festzulegen.  Die  geologische  Spezial- 
aufnahme  des  Gebiets  soll  zeigen,  in  welchen  Beziehungen  das 
Wachsthum  des  Waldes  zu  dem  Boden  steht. 

Auch  in  diesem  Jahre  hi^lt  C.  Chelius  wieder  Verträge  in 
den  Gewerbevereinen  des  Grossherzogthums  untl  zwar  in  den  Orten 
Höchst.  König.  Heppenheim,  Giessen,  Londorf,  Lauterbach.  Ortenberg, 
Rossdorf,  Darmstadt,  Reichelsheim  und  Mainz:  er  behandelte  dabei 
die  Steinindustrie  des  Odenwalds  und  Vogelsbergs,  Wasserverhält- 
nisse und  Anderes,  stets  an  die  örtlichen  Verhältnisse  anknüpfend, 
wozu  mehrfach  besondere  Begehungen  der  Gebiete  und  Umfragen 
in  den  betreffenden  Betrieben  erforderlich  waren. 

Die  Fragen  zur  Hebung  der  Thonindustrie  veranlassten  mehr- 
fache Gutachten  und  Ausschreiben  in  Verbindung  mit  der  (irossh. 
Centralstelle  für  die  Gewerbe. 

In  Gemeinschaft  mit  der  Grossh.  Kulturinspektion  Darmstadt 
(Baurath  Mangold)  und  der  (irossh.  Prüfung«station  für  die  Gewerbe 
(Dr.  Sonne )  bearbeitete  Professor  Chelius  verschiedene  Fragen 
betreffs  Quellwasserleitungen  der  Orte  Höchst,  Kirchbrombach, 
Langenbrombach,  Lengfeld  und  der  Bohrungen  nach  Wasser  zu 
Pfungstadt  und  Dannstadt:  Fragen  über  Thone,  Lehme,  Mörtel, 
Ziegel,  Basalttuff,  Pnaftersteine,  Schotter,  Bausteine  verschiedener  Art. 

Die  Porphyre  von  Rheinhessen  und  die  Linzer  Basalte  wurden  im 
Auftrage  der  süddeutschen  Kisenbahngesellschaft  und  von  Behörden 
auf  ihre  Brauchbarkeit  als  Strassenschotter  untersucht. 

Um  festzustellen,  ob  sich  an  der  in  Aussicht  genommenen  Bahn- 
linie Rixfeld-Ulrichstein-Mückc  nutzbare  Krze,  Basalte  und  Lehme 
finden,  wurde  diese  Gegend  von  C.  Chelius  begangen  und  unter- 
sucht. Derselbe  besuchte  in  Gemeinschaft  mit  Geh.  Oberbergrath 
Lepsius  die  Braunkohlengebiete  im  Vorgebirge  bei  Köln  und  bei 
Traishorloff.  Die  Bestrebungen  Grossh.  Ministenums,  Abth.  für 
Bauwesen,  den  Odenwälder  Graniten  und  Bausteinen  einen  stärkeren 
Absatz  nach  Holland  zu  verschaffen  waren  erfolgreich:  C.  Chelius 
betheiligte  sich  rege  an  diesen  Bestrebungen  und  führte  die  holländi- 
schen Interessenten  in  die  Steingebiete  des  Odenwalds  und  machte 
dieselben  mit  den  Industriellen  des  Gebiets  bekannt.  In  der  Gewerbe- 
ausstellung   zu  Gross- Umstadt  fungirte  derselbe   als  Preisrichter. 

Landesgeologe  Dr.  Klemm  begann  die  Aufnahme  des  Blattes 
Beerfehlen  im  Odenwalde  und  schloss  dieselbe  im  Herbst  ab. 

Für  die  K.  Preuss.  Kisenbalmdirektion  in  Frankfurt  a.  M.  arbeitete 
Landesgeologe  Dr.  Klemm  ein  Gutachten  über  die  geologischen 


Digitized  by  Google 


-   3  - 


Verhältnisse  der  Genend  zwischen  Vilbel  und  Bergen  aus  mit  Bezug 
auf  einen  zwischen  Vilbel  und  Bergen  projektirten  Tunnel. 

Derselbe  führte  ferner  Begehungen  der  Umgegend  von  Jugen- 
heim in  Rheinhessen  und  von  Wimpfen  aus  mit  Rücksicht  auf  die 
Wasserversorgung  dieser  Gemeinden  und  besichtigte  auf  Ansuchen 
der  Direktion  des  Wasserwerkes  zu  Offenbach  a.  M.  die  von  derselben 
Hingeführten  Bohrungen. 

Bei  der  Versammlung  der  Deutschen  Landwirthschaftsgesell- 
gchaft.  welche  im  Juni  1899  in  Frankfurt  a.  M.  tagte,  hielt  Dr.  Klemm 
einen  Vortrag  über  die  Bodenarten  der  Provinz  Starkenburg,  der 
zugleich  als  Erläuterung  zu  den  von  der  geologischen  Landesanstalt 
daselbst  ausgestellten  Bodenprofilen  und  Karten  diente. 

Ausserdem  hielt  derselbe  einen  Vortrag  in  Offcnbaeh  a.  M..  in  dein 
er  besonders  auf  die  Wasserversorgung  der  Stadt  Rücksicht  nahm. 

Unser  Mitarbeiter  Professor  Dr.  Schopp  setzte  die  Aufnahme 
der  Umgegend  von  Alzey  und  Fürfeld  in  Rheinhessen  und 
Dr.  S  c  h  <»  1 1 1  e  r  diejenige  der  Umgegend  vonGiessen  in  Oberhessen  fort. 

Der  Direktor  Dr.  Lepsius  und  Landesgeologe  Dr.  Klemm 
besuchten  im  August  und  September  die  Versammlung  der  deutschen 
geologischen  Gesellschaft  in  München,  sowie  die  mit  derselben  ver- 
bundenen Exeursionen  in  den  bayerischen  Wald  und  das  Fichtelge- 
birge: Dr.  Klemm  machte  auch  die  Excursion  nach  Südtirol  mit. 
Assistent  Dr.  E.  Wittich  besuchte  ebenfalls  die  Münchener  Ver- 
sammlung und  nahm  Theil  an  der  Excursion  in  den  fränkischen  und 
bayerischen  Jura. 

Durch  die  sehr  dankenswerthe,  vortreffliche  Führung  der 
bayerischen  Kollegen  sind  diese  Excursionen  ausserordentlich  lehr- 
reich gestaltet  worden. 

Am  30.  August  1899  wurde  von  Seiner  Künigl.  Hoheit  dem  Gross- 
herzog der  Direktor  Professor  Dr.  Lepsius  zum  Geheimen  Ober- 
bergrath und  kommissarisch  zum  vortragenden  Rath  im  Grossh. 
Finanzministerium,  Abtheilung  für  Forst-  und  Camera!  -  Verwaltung  er- 
nannt: das  Referat  bezieht  sich  auf  die  geologischen  Fragen  im 
Grossherzogthuin,  zunächst  speziell  betreffend  die  Bäder  Nauheim  und 
Salzhausen,  suwie  die  fiskalische  Braunkohlengrube  Ludwigshoffung. 

Darm  Stadt,  am  1.  Januar  1900. 

Der  Direktor  der  Grossh.  hessischen  geologischen  Landesanstel  t: 

Dr.  Lepsius. 
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Ueber  die  Entstehung   der  Parallelstructur  im 
Quarzporpkyr  von  Thal  in  Thüringen 

von  G.  Klemm. 
(Mit  Tafel  I.— III.) 

Der  Quarzporphyr  von  Thal  unweit  Eisenach  hat  durch  die  auf- 
fällige Parallelstructur,  welche  an  den  meisten  Punkten  in  ihm  ent- 
wickelt ist,  schon  seit  längerer  Zeit  die  Aufmerksamkeit  der  Petro- 
graphen  auf  sich  gelenkt.  Und  zwar  fasste  ein  Thcil  der  Beobachter 
jene  Parallelstructur  als  eine  Fluidalerseheinung  auf.  nämlich  Borne- 
mann1) und  Lossen"),  während  Weiss"),  Rosenbusch4)  und 
Futterer6),  sie  als  eine  Wirkung  der  Dynamometamorphose ansahen. 

Als  besonders  auffällig  wird  die  Thatsache  geschildert,  dass  die 
Parallelstructur  nicht  dem  Salband  der  Gänge  parallel  laufe,  sondern 
vielmehr  senkrecht  zu  demselben  stehe. 

Es  liegt  wohl  auf  der  Hand,  dass,  falls  dies  wirkliche  Thatsache 
wäre,  an  eine  Deutung  der  Parallelstructur  als  Fluidalerseheinung 
nicht  gedacht  werden  könnte,  sondern  vielmehr  als  Wirkung  von 
Druck  auf  das  schon  erstarrte  Gestein.  Dagegen  wies  J.  G.  Borne- 
mann")  darauf  hin,  dass  die  Porphyre  von  Thal  nicht  als  Gänge  in 
dem  Sinne  von  Weiss  aufgefasst  werden  könnten,  sondern  vielmehr 
als  auseinandergerissene  Thcile  eines  Lagers. 

Im  Gegensatz  zu  diesen  Anschauungen  möchte  der  Verfasser 
hier  Beobachtungen  mitthcilen,  die  er  im  Herbst  1X9H  bei  einem 
mehrtägigen  Aufenthalt  in  lleiligenstein  bei  Thal  anstellen  konnte, 
und  die  ihn  zu  der  Auffassung  führten,  dass  die  Parallelstructur  des 
Quarzporphyrs  jener  Gegend  eine  reine  Fluidalerseheinung  ist.  und 
dass  sie  nicht  senkrecht,  sondern  genau  parallel  zum  Salband  jener 
Gänge  verläuft. 

Am  Wege,  der  unmittelbar  nördlich  von  der  Brauerei  Heiligen- 
stein nach  Mosbach  führt,  stö.sst-  man  nach  wenigen  Schritten  auf 
eine  Porpbyrklippe,  die  deutliche  Parallelstructur  aufweist.  Die 

^Jahrbuch  d.  Kgl.  Prelis»,  geolog.  Landcsanstalt  für  I880,  S.  38o. 

Zeitschrift  der  Deutschen  geolog.  (ies.  XXXIX.  1H87.  S.  793  -797. 
*)  Zeitschrift  der  Deutsehen  geolog.  Ges.  XXXIV.  1882,  S.  o78— G80. 
s)  Zeitschrift  der  Deutschen  geolog.  Ges.  XXXIX.  1887,  S.  8ö7— 841. 

Zeitschrift  der  Deutschen  geolog.  (ies.  XXXVI.  1884,  8.  858—863. 

4)  Mikroskopische  Physiogrnphie  der  Mineralien  und  fJesteine.  II.  2.  Auf- 
lage 1887,  S.  411— 413.    3.  Anfinge  189«;,  S.  715—718. 

5)  Mittheil unn  en  d.  Grossh.  Bad.  geolog.  I^undesanstnlt  II.  1893,  S.43 — 03. 
")  Der   Quarzporphyr    von    Heiligenstein   und   seine  Kluidalstructur. 

Zeitschrift  der  Deutschen  geolog.  Ges.  XXXIX.  1887,  S.  793  —  797. 
M.  Tafel  XXXII. 
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Tafel  I. 


Fig.  1.  Porphyrklippe  am  Wege  von  Heiligensteiu  nach  Mosbach. 
Der  Porphyr  (röthlich  übermalt)  wird  von  Glimmerschiefer  über- 
lagert. Die  2  Hauptklüftungsrichtungen  sind  deutlich  erkennbar. 
Die  am  besten  ausgebildete  steht  quer  zum  Streichen  des  Ganges 
und  seiner  Fluidalstructur.  Der  Maassstab  ist  in  Decimeter 
und  Centimeter  getheilt.    (.Seite  5). 

>  2.  Steinbruch  an  der  Strasse  von  Heiligensteiu  nach  Kuhla,  kurz 
oberhalb  der  Brauerei.  Der  Aufschluss  zeigt  die  Art  der  Lagerung 
des  Porphyrs  (roth  übermalt)  im  Glimmerschiefer.  (Seite  5). 
Maassstab  ca.  1 : 60  d.  nat.  Gr. 
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Ebene  derselben  streicht  ca.  X  25°  0  und  fallt  mit  etwa  20°  nach 
SO  ein.  Der  Porphyr  wird  von  Glimmerschiefer  betleckt  fvcrgl. 
Tafel  1.  Fig.  1)  durchsetzt  denselben  also  keineswegs  in  durch- 
greifender Lagerung:  und  die  Parallelstructur  verläuft  parallel  zu  der  • 
Berührungsfläche  Ks  sind  zwei  gut  ausgebildete  Klüftungsriehtungen 
zu  erkennen,  beide  saiger  oder  doch  sehr  steil  gestellt  und  zwar  die 
eine  ungefähr  in  der  Richtung  der  Parallelstructur.  die  andere  etwa 
senkrecht  dazu.   Besonders  die  letztere  ist  gut  ausgebildet. 

Die  gleichen  Krscheinungen  nimmt  man  an  den  anderen  Klippen 
wahr,  welche  an  jenem  Abhänge  aufsteigen.  Und  zwar  sind  diese 
Riffe  sämmtlieh  in  NW- Richtung  angeordnet,  senkrecht  zum  Verlauf 
der  fast  über;«  11  sehr  deutlich  erkennbaren  Parallelstructur. 

Auf  der  Oberfläche  der  durch  diese  Klüftung  erzeugten  Platten 
erscheinen  die  Porphynjuarze  in  kreisrunden  elliptischen  oder  linsen- 
förmigen Querschnitten  (siehe  Tafel  II,  Fig.  2»,  während  sie  auf  den 
senkrecht  hierzu  stehenden  Klüften  sich  als  strichfönnige  Gebilde 
abheben  (siehe  Tafel  II,  Fig.  t).  In  der  Ebene  der  Parallelstructur 
selbst  ist  die  Klüftung  und  Absonderung  weit  weniger  deutlich; 
natürlich  treten  auch  hier  die  Quarze  als  Striche  hervor.  Futterer 
betrachtet  die  Klüfte  als  Produkte  eines  Druckes,  der  nach  der 
Erstarrung  auf  den  Porphyr  einwirkte.  Der  Verfasser  glaubt  jedoch, 
dieselben  als  Absonderungsklüfte  deuten  zu  müssen,  die  senkrecht  zu 
den  Salbändern  des  Ganges  stehen  und  zwar  die  besser  entwickelten 
ijuer,  die  weniger  deutlichen  parallel  zu  seiner  Längsrichtung.  Als 
Itruekklüfte  kann  Verfasser  dieselben  nicht  anerkennen,  weil  in  ihrer 
Nachbarschaft  alle  die  Erscheinungen  fehlen,  die  man  sonst  in  der 
Nähe  von  Spalten  findet,  längs  deren  sich  Verschiebungen  vollzogen 
haben,  alao  Rutsch Hächen ,  ein  Netzwerk  von  Sprüngen  und  Zer- 
mahiiungsprodnktc  des  Gesteins.  Dass  aber  jene  Klüfte  etwa  bei  einer 
Faltung  des  Glimmerschiefers  und  der  ihm  eingelagerten  Porphyre 
entstanden  seien,  kann  man  deshalb  nicht  annehmen,  weil  gerade  in 
jener  Gegend  der  Schiefer  so  ruhig  liegt,  wie  nur  irgend  denkbar. 

Am  rechten  Gehänge  des  nach  Mosbach  führenden  Thälchens. 
da  wo  dasselbe  in  das  Elbstromthal  ausmündet,  hinter  den  Villen, 
welche  der  Brauerei  Heiligenstein  gegenüberliegen,  «sind  zahlreiche 
Porphyrklippen  aufgeschlossen  und  zwar  erkennt  man  noch  an 
mehreren,  dass  der  Porphyr  eine  Glimmerschieferdecke  trägt,  also 
auch  hier  nicht  in  senkrecht  aufstrebenden  Gängen  auftritt,  besonders 
deutlich  sieht  man  dies  auch  im  Garten  einer  Villa  dicht  oberhalb 
der  Brauerei  an  der  Strasse  nach  Ruhla,  sowie  in  einem  mit  der 
Strasse  parallel  verlaufenden  Hohlwege.  Den  besten  Aufschluss  aber 
bildet  ein  an  der  Strasse  nach  Ruhla  gelegener  kleiner  Steinbruch, 
den  schon  Bornemann  1.  c.  abgebildet  hat.  (Vergl.  Tafel  I.  Fig.  2.) 

Der  Porphyr  (auf  der  Tafel  mit  röthlicher  Farbe  hervorge- 
holten) erscheint  hier  in  Form  einer  dem  Schiefer  eingelagerten  Masse 
von  unregelmässig  linsenförmigem  Querschnitt,  die  mit  mehreren 
Apophysen  in  den  Schiefer  eingreift.    Auch  hier  ist  ganz  deutlich 
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zu  sehen,  da«*  der  Porphyrgang  nicht  senkrecht  oder  schräg  durch 
die  Schiefersehiehten  hindurchsetzt,  sondern  das«  er  ebenso  streicht 
wie  diese,  so  dass  also  der  Aufsehluss  den  Querschnitt  des  Ganges 
•  darstellt.  Die  Parallelstructur  des  Gesteins  liegt  in  einer  Richtung 
die  etwa  senkrecht  zur  Bildfläehe  steht.  In  der  Nähe  des  Schiefen*, 
der  die  Porphyrmasse  nacli  oben  begrenzt,  ist  die  Fluidalstructur  sehr 
stark  entwickelt,  ebenso  in  den  beiden  unteren  Apophysen.  während 
in  den  übrigen  Theilen  das  Gefilde  des  Gesteins  sich  dein  massigen 
nähert.  Die  Absonderungsklüfte  sind  hier  weniger  deutlich  als  in 
den  Klippen  am  Wege  nach  Mosbach,  vielmehr  macht  das  Gestein 
durchaus  einen  „ganzen"'  Kindruck. 

Bei  Betrachtung  dieses  Aufschlusses  fällt  es  schwer,  zu  be- 
greifen, wie  Borne  mann  zu  der  Anschauung  gelangen  konnte, 
welche  er  1.  c,  S.  79f>  ff.  ausspricht,  nachdem  er  die  Parallelstructur 
des  Porphyrs  völlig  richtig  als  Fluidalstructur  und  seine  (länge  als 
Lagergänge  erkannt  hat.  Gerade  das  Gebundensein  der  Fluidal- 
structur an  die  Berührungsflächen  mit  dem  Schiefer  und  die  völlig 
intacte  Erhaltung  der  Porphyrapophysen  beweisen  deutlich,  dass  nicht 
„die  durch  natürliche  Zerklüftung  nach  gewissen  Richtungen  gespal- 
tenen Massen  eines  grossen  Porphyrlagers  auseinandergerückt  und 
ihre  Zwischenräume  von  dem  nachgiebigen  Glimmerschiefer  aus- 
gefüllt, sowie  dass  die  stellenweise  mit  Glimmerschiefer  wechsel- 
lagernden Porphyrbänke  und  Apophysen  zu  einem  für  den  Geologen 
unentwirrbaren  Gemenge  von  Fragmenten  der  beiden  Felsarten 
verdrückt  und  verschoben  worden  sind",  sondern  vielmehr,  dass  an 
jener  Stelle  nach  Injeetion  der  Porphyrmassen  keinerlei  Lagerungs- 
stöningen  mehr  stattgefunden  haben.  Der  Glimmerschiefer  ist  denn 
doch  wirklich  keine  so  nachgiebige  Masse  wie  Thon,  sondern  er 
lässt  vielmehr  da,  wo  sich  kleine  Verschiebungen  in  ihm  abgespielt 
haben,  dies  durch  gestreifte  Kutschflächen,  längs  deren  seine  Structur 
völlig  vernichtet  ist,  erkennen. 

Das  Gleiche  gilt  erst  recht  vom  Porphyr,  wie  weiter  unten  ge- 
zeigt werden  soll. 

Die  von  Weiss  vertretene  Ansicht,  dass  der  Porphyr  Gänge 
bilde,  welche  senkrecht  im  Schiefer  aufsteigen,  scheint  dadurch  ent- 
standen zu  sein,  dass  man  die  Kluftflächen,  welche  quer  zur  Parallel- 
structur stehen  und  welche  die  durch  Erosion  herausgeschälten 
Porphyrklippen  begrenzen,  irrigerweise  als  Salbänder  der  Gänge 
ansah  oder  als  Klüftung  parallel  zum  Salband,  da  nun  einmal  «las 
Dogma  zu  bestehen  scheint,  dass  in  plattig  abgesonderten  Gängen 
die  Plattung  dem  Salband  parallel  laufen  müsse,  eine  Ansicht,  die 
durchaus  nicht  Überali  zutrifft.  In  der  That  haben  auch  jene  Porphyr- 
klippen Aehnliehkeit  mit  manchen  Gängen,  die,  weil  sie  besser  der 
Verwitterung  widerstanden  als  ihr  Nebengestein,  als  oft  weit  verfolg- 
bare mauerartige  Gebilde  über  ihre  Umgehung  hervorragen.  So 
konnte  denn  die  merkwürdige  Anschauung  entstehen,  in  den  Porphyr- 
gängen von  Heiligcnstein  stehe  die  Parallelstructur  senkrecht  zum 
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Salband.  In  Wirklichkeit  sind  die  Porphyre  von  Thal  nichts,  alt*  der 
Schieferang  de»  Glimmerschiefers  parallel  injieirte  Maasen,  von  etwa 
linsenförmigeniQueraehnitt,  welche  man  ihrem  Auftreten  nach,  am  besten 
mit  den  Pegmatitgängen  vergleichen  kann,  die  z.B.  im  Spessart  so  Über- 
aus häufig  in  den  metamorphen  Schiefergesteinen  aufhetzen  und  zwar 
fast  stets  parallel  zur  Schieferung.  Und  so  wird  denn  die  Streichrichtung 
der  Porphyrmassen  nicht  durch  die  Längsrichtung  der  am  Gehänge 
aufragenden  Klippen  angegeben,  sondern  durch  die  Parallelstructur 
des  Gesteines,  die  senkrecht  hierzu  steht  und  parallel  mit  dem 
Streichen  des  Glimmerschiefers  verläuft.  Die  Klippen  sind  also  Quer- 
schnitte der  Porphyrgänge  und  zeigen  sich  deshalb  auch  oft  von 
Schiefer  bedeckt,  was  ja  nicht  der  Fall  sein  könnte,  wenn  es  sich 
um  vertieal  aufsetzende  Gänge  handelte. 

Einen  sehr  starken  Beweis  gegen  die  „dynamometamorphe" 
Entstehung  der  Parallelstructur  des  Porphyr»  bildet  auch  ihr  Ge- 
bundensein an  die  Nachbarschaft  des  Glimmerschiefers.  Man  miisste 
doch  viel  eher  annehmen,  dass  da,  wo  der  feste,  harte  Porphyr  gegen 
den  bedeutend  weicheren  Schiefer  gepresst  wurde,  sich  viel  weniger 
Druckwirkungen  nachweisen  Hessen,  als  da,  wo  Porphyr  auf  Porphyr 
geschleift  wurde.  Aber  gerade  nur  an  der  Grenze  beider  G esteine 
finden  sich  solche  Parallelstructuren  und  besonders  stark  da,  wo 
dünne  Porphyrapophysen  in  den  Glimmerschiefer  eindringen,  nie 
aber  im  Innern  der  grösseren  Porphyrmassen.  Man  miisste  also  trotz 
der  überall  gleich  gerichteten  Parallelstructur  für  den  Druck  eine 
unendlich  vielfach  wechselnde  Richtung  und  eine  Loealisirung  der 
eigentümlichsten  Art  annehmen.  Wie  soll  man  es  sich  femer  er- 
klären, dass  da,  wo  dünne  Porphyrapophysen  im  Glimmerschiefer 
stecken  oder  dünne  Schieferschollen  im  Porphyr,  keine  Spur  einer 
Verschiebung  beider  Gesteine  gegeneinander,  keine  Zerrcissung  der 
Apophysen  oder  der  Schieferschollen  nachzuweisen  ist?  Wenn 
aber  der  Druck  die  Gewalt  hatte,  das  feste  Porphyrgestein  randlich 
in  eine  Masse  von  ,.holzartiger*  Stmctur  umzuwandeln,  wie  konnten 
da  seiner  Wirkung  die  Schieferschollen  im  Porphyr  entgehen?  Wie 
ist  es  möglich,  dass  nur  der  Porphyr  ausgewalzt  wurde,  der  ihn 
umgebende  Glimmerschiefer  aber  völlig  unverändert  blieb  y  Wie  war 
es  möglich,  dass  auch  bei  kleinen  Porphyrapophysen  sich  unmittelbar 
an  der  Berührungsfläche  mit  dem  Nebengestein  die  stärkste  angeblich 
..dynamometamorphe"  Umwandlung  zeigt,  dass  man  aber  niemals  in 
den  Porphyr  hinein ')  längs  gewisser  Ebenen  sich  solche  Wirkungen 

Herr  E.  Zimmermann  theilte  dem  Verfasser  kürzlich  mit,  dass  er  an 
einer  Stelle  eine  parallelstruirte  Porphyrpartic  im  (  «mtact  mit  einer 
massigen  gefunden  habe.  Die  Grenze  zwischen  beidm  war  scharf. 
Dagegen  verlor  sich  nach  der  anderen  Seite  die  Parallelstructur 
allm&fdich.  Nach  des  Verfassers  Ansicht,  dem  die  hetrell'ende  Stelle 
nicht  bekannt  geworden  war,  dürfte  es  sich  hier  tun  einen  Nach- 
schub handeln,  wobei  erklärlicherweise  ;tn  der  Grenze  des  später  in- 
jicirten  Porphyrs  geg<  n  den  älteren,  doch  jedenfalls  schon  im  höheren 
trrade  verfestigten,  sich  Fluidalstructur  entwickeln  musste. 
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fortsetzen  sieht?  Alle  diese  Fragen  sind  unmöglich  durch  die  An- 
nahme dynamometamorpher  Umwandlung  des  erstarrten  Porphyrs 
zu  beantworten.  Alle  die  angedeuteten  Erscheinungen  erklären  sieh 
aber  leicht,  wenn  mann  annimmt,  dass  «lie  von  Futterer  so  über- 
sichtlich geschilderten  Anomalien  sich  im  emporgepressten  Magma 
während  seiner  Auskrystallisirung  abspielten,  dass  sie  mithin  reine 
Fluidalerscheinungcn  sind.  Nur  so  wird  es  begreiflich.  da»s  die- 
selben an  die  Berührungsfläche  mit  dem  Nebengestein  gebunden  sind,  wo 
die  stärkste  Reibung  stattfand,  dass  sie  in  dünnen  Apophysen  oder 
in  unmittelbarer  Nähe  von  Schicfersehollen  sehr  deutlich  entwickelt 
sind,  in  der  Mitte  der  Porphyrlagergiinge  aber  fehlen  und  dass  sie 
in  allen  Porphyrgängen  die  gleiche  Richtung  haben,  da  sie  eben 
parallel  zur  Schieferung  des  Nebengesteins  injicirt  worden  sind. 

Ks  sprechen  somit  die  Lagerungsverhältnissc  des  Porphyre  ent- 
schieden dagegen,  dass  seine  Parallelstructur  als  das  Resultat  von 
Druck  auf  das  erstarrte  Gestein  betrachtet  werden  kann. 

l'nd  auch  die  Structur  selbst  des  (Jesteincs  lässt  nach  Ansicht 
iles  Verfassers  keinen  Zweifel  daran,  dass  sie  als  ausgezeichnet 
fluidal  aufgefasst  werden  muss. 

Betrachtet  man  die  krystallreichen  Porphyre,  die  an  den  (ie- 
hängen  des  von  Heiligenstein  nach  Mosbach  führenden  Thälchens 
auftreten,  so  sieht  man  in  denselben  zal  Ireiche  zum  Theil  noch  mit 
vollständigen  Krystallumrissen  versehene  Orthoklase,  die  bis  über 
centimetergross  werden,  zwischen  denen  die  stab-  oder  spindel- 
förmigen Quarze  liegen.  (Vgl.  Tafel  II,  Fig.  1).  Zum  Theil  schmiegen 
sich  die  letzteren  den  Umrissen  der  Orthoklase  auf's  engste  an,  so  dass 
sie  halbmondförmig  gebogen  oder  complicirt  gewunden  sind.  (Vgl. 
Tafel  III.  Fig.  :i  und  .">.)  Zum  Theil  treten  aber  auch  die  Quarze  in 
runden  Kömern  oder  in  Dihexacdern  auf.     Vgl.  Tafel  III,  Fig.  4.) 

Ks  scheint  nun  dem  Verfasser  als  ganz  unmöglich,  dass  durch 
Gebirgsdnick  auf  das  verfestigte  Gestein  nur  die  relativ  kleinen 
Quarze  in  so  eigentümlicher  Weise  deformirt  worden  sein  könnten, 
während  die  viel  grösseren  Orthoklase  von  diesem  Vorgange  zum 
grossen  Theil  völlig  unberührt  geblieben  wären.  Denn  um  die  Aus- 
walzung der  Quarze  nach  einer  bestimmten  Richtung  zu  bewerkstell- 
igen, hätte  entschieden  in  allen  denjenigen  Kbenen,  nach  denen 
gegenwärtig  die  Parallelstructur  angeordnet  erscheint,  eine  Verschieb- 
ung der  ganzen  Gesteinsmasse  stattfinden  müssen.  Dies  kann  aber 
nicht  der  Fall  gewesen  sein,  da,  wie  die  Betrachtung  jedes  Hand- 
stiiekes  oder  Schliffes  lehrt,  viele  Feldspäthe  ipier  zu  jener  Richtung 
stehen,  ohne  dass  sieh  an  ihnen  Deformationen  oder  wenigstens  Zer- 
reissungen  in  zwei  Theile  beobachten  Hessen.  Die  Annahme  aber, 
dass  der  Druck  sich  nicht  in  einer  Verschiebung  der  Gesteinsmassen 
nach  zahllosen  parallelen  Kbenen  geäussert  habe  sondern  vielmehr 
als  ein  durch  die  Faltung  des  Gebirges  hervorgerufener  Druck  von 
oben  ohne  Verschiebungen  ist  ebenso  unhaltbar,  da  erstens  Faltungen 
in  jener  liegend  nach  Injection  des  Phosphyrs  nicht  stattgefunden 
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Tafel  II. 


1.  Porphyr  von  den  Klippen  am  Wege  von  Heiligenstein  nach 
Mosbach.    Schliff  parallel  zur  Fluidalstructur,  ca.  1,4  d.  nat.  Gr 

2.  Derselbe  quer  zur  Fluidalstructur  geschliffen,  ca.  1,4  d.  nat.  Gr. 

3.  Verkieselte  Gangbreccie  des  Quarzporphyrs  aus  einem  Steinbruch 
im  westlichen  Gange  zwischen  Heiligenstein  und  Ruhla  auf  halber 
Höhe  des  linken  Gehänges  des  Erbstromthaies,  ca.  1,8  d.  nat.  Gr. 
(Seite  II). 

4.  PorphyroYd  mit  zahlreichen  Scbieferschöllchen.  Schliff  senkrecht 
zur  Fluidalstructur  des  Gesteines.  Südostabhang  des  Viehberges 
bei  Meuselbach,  Lesesteine  im  Thal  der  „Weissen  Schwarza",  ca.  1  ,S 
d.  n.  Gr.  (Seite  13). 

5.  |  Mikrophotographien  von  Porphyroi'den.  Bärentiegel  b.  Katzhütte. 

6.  I  Kues«  Obj.  00.  Zwischen  gekreuzten  Nicola.  Vergr.  ca.  5  fach. 


Notizblatt  dos  Vereins  für  Erdkunde 
1  der  ffeol.  Landesanstalt  zu  Dannstadt.   IV.  Folge.   Heft  20.  1899. 


Tafel  JI 


Ziviler  A  V  -K'  l.  Kun-I .insl.ilt ,  Darm^fi  " 
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haben  und  zweitens  ein  solcher  Druck  ohne  Verschiebungen  in  der 
ganzen  Gesteinsraasse  überhaupt  unwirksam  geblieben  sein  müsste. 
Febrigens  nimmt  Futterer  selbst  solche  gleitende  Bewegungen 
innerhalb  der  Gesteinsmasse  an,  denn  er  sagt  I.  c,  S.  02:  ,.Wenn  ein 
schon  erstarrtes  porphyrisches  (iestein  starkem  Drucke  ausgesetzt  ist, 
werden  die  Einsprenglinge  gegenüber  der  Grundmasse  Widerlager 
bilden,  um  welche  herum  dieselbe  ausbiegt;  da  sie  in  festem  Zu- 
stande ist,  kann  sie  sich  nicht  unmittelbar  hinter  den  Einsprenglingen 
wieder  zusammenschliessen  und  bedingt  so  kleine  Hohlräume,  die 
erst  in  späteren  Perioden  mit  Neubildungen  ausgefüllt  werden.  In 
typischen  Fluidalstructuren  können  solche  Hohlräume  nie  vorkommen, 
da  die  flüssige  Grundraasse  die  Einsprenglinge  rings  umschliesst ;  in 
der  That  sind  sie  dort  auch  nie  beobachtet  worden." 

Was  die  „von  späteren  Neubildungen  erfüllten  Hohlräume"  be- 
trifft, so  hat  der  Verfasser  bereits  im  18.  Heft  (18i)7)  dieses  Notiz- 
blattes S.  38,  Abs.  2  versucht,  nachzuweisen,  dass  eine  solche  Deut- 
ung ganz  unnöthig  und  unwahrscheinlich  ist.  Wie  man  es  sich  aber 
vorstellen  soll,  dass  die  Grundina*se  des  Porphyrs,  welche  doch  als 
lest  angenommen  wird,  soviel  Plasticität  besitzt,  dass  sie  um  die 
Feldspäthe  herum  ausbiegt  und  wie  diese  in  der  überall  in  Beweg- 
ung befindlichen  Grundmasse  Widerlager  gegen  diese  Grundmasse 
bilden  können,  das  ist  dem  Verfasser  unverständlich. 

Alle  Schwierigkeiten  in  der  Deutung  der  Einzelheiten  jener 
Parallelstructur  verschwinden  aber  sofort,  wenn  man  diese  letztere 
als  echte  Fluidalstructur  ansieht.  Dann  ist  es  leicht  zu  begreifen 
wie  die  in  der  zähen,  im  Auskrystallisiren  befindlichen  Masse  fsich 
ausscheidenden  Quarze  eben  in  der  Folge  des  Fliessens  nicht  zu 
regelmässigen  Krystallen  sondern  zu  Stäbchen-  oder  Spindel-  oder 
wurmartigen  Gebilden  wurden,  welche  oft  die  schon  in  einer  früheren 
Periode  auskrystallisirten  Feldspäthe  iimfiiessen  und  umschmiegen. 
ohne  —  wie  auch  Futter  er  betont  —  zerstückelt  und  zerrissen  zu 
werden,  was  notwendigerweise  eingetreten  sein  müsste,  wenn  der 
Druck  auf  schon  verfertigtes  Gestein  gewirkt  hätte,  und  warum  sich 
vor  und  hinter  solchen  grösseren  Krystallen  in  der  Richtung  des 
Fliessens  in  den  im  Querschnitt  dreiseitigen  umgrenzten  Räumen, 
in  denen  daa  Magma  in  geringerem  Grade  bewegt  sein  müsste,  Ag- 
gregate von  etwas  gröberem  Korn  als  das  der  Grundmasse  aus- 
scheiden konnten  u.  s.  w.  Die  optischen  Anomalien  der  Quarze  und 
Feldspäthe  lassen  sich  durch  den  beim  Emporsteigen  des  Magmas 
.stattfindenden  Druck  leicht  erklären.  Auch  die  Zerbrechungen  und 
Zerreissungen  der  Quarze  und  Feldspäthe  sind  von  diesem  Gesichts- 
punkte aus  leicht  zu  verstehen. 

Dass  mit  der  deutlichen  Herausbildung  der  Parallelstructur  da» 
Korn  der  Grundmasse  immer  feiner  wird  und  das  zugleich  statt- 
findende Abnehmen  der  Einsprenglinge  an  Zahl  und  Grösse  sind 
Erscheinungen,  die  bei  vielen  anderen  Eruptivgängcii  Analogien 
finden,  in  denen  auch  nach  dem  Salband  zu  das  Gesteinskoin  feiner 
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und  die  Zahl  und  Grösse  der  Einsprengunge  geringer  wird.  (Vergl. 
Tafel  III,  Fig.  2.) 

Grosses  Gewicht  hat  Futterer  auf  die  Anwesenheit  des  Seri- 
eites  gelegt  und  sieht  darin  einen  starken  Beweis  für  die Dynarooine- 
tamorphose.  Er  betont,  dass  sich  der  Sericit  um  so  reichlicher  ein- 
stellt, je  feiner  das  Korn  der  Griindmassc  wird  und  dass  derselbe  mit 
Vorliebe  an  solchen  Stellen  auftritt,  an  denen  besonders  starke 
Druckwirkungen  stattgefunden  haben,  so  also  da,  wo  zwei  Einspreng- 
unge hart  ancinandergepresst  sind. 

Der  Verfasser  meint  nun  aber,  dass  an  der  primären  Natur 
des  Sericitc.s  im  Quarzporphyr  von  Heiligenstein  gar  kein  Zweifel 
sein  kann.  Denn,  wenn  man  Schliffe  desselben  unter  dem  Mikroskop 
betrachtet,  sieht  man,  dass  das  als  Sericit  bezeichnete  Gliminer- 
mineral  derartig  mit  der  Grundmasse  und  den  Einsprenglingen  ver- 
wachsen und  in  sie  eingewachsen  ist,  dass  seine  Deutung  als  secun- 
där  vollkommen  ausgeschlossen  ist.  Fasst  man  nun  aber  die  Stnictur 
des  Porphyrs  von  Hciügcnstcin  als  fluidal  auf.  so  hindert  nichts,  die 
Entstehung  des  Sericites  auf  den  während  der  Auskrystallisirung 
des  Gesteins  durch  die  magmatische  Bewegung  ausgeübten  Druck 
zurückzuführen,  ohne  den  sich  wohl  die  betreffende  Substanz  als  ein 
Glimmer  von  normaler  Beschaffenheit  ausgeschieden  haben  würde. 
So  sieht  man  besonders  in  Quarzen,  die  keinerlei  Risse  oder  Sprünge 
erkennen  lassen.  Serieitblättchen  eingeschlossen  und  auch  da,  wo  die 
Grundmassc  in  Spalten  oder  Buchten  des  Quarzes  oder  Feldspathes 
eindringt,  ist  sie  ebenso  von  Sericitblättclien  erfüllt,  wie  an  anderen 
Stellen.  Derartige  Erscheinungen  können  aber  nur  primär  sein  und 
auch  Futterer  hat  solche  Stellen,  an  denen  Grundmasse  zwischen 
die  Fragmente  vom  Feldspath  eingedrungen  ist,  auf  magmatische 
Bewegungen  zurückgeführt  (1.  c.  S.  .r>'l:  „In  besonders  breite  Spalten 
jse.  des  Feldspathes]  dringt  die  Grundmasse  wohl  ein  wenig  ein, 
ohne  jedoch  dieselben  auszufüllen.  Die  Fälle,  dass  sie  in  gleich- 
mäßiger Weise  einen  Bis*  ganz  erfüllt,  sind  selten  [NB.:  in  den  Prä- 
paraten des  Verfassers  durchaus  nicht  seltenj  und  beruhen  auf  der 
in  Ergussgesteinen  weit  verbreiteten  Zerbrechung  der  intratellurischen 
Einsprenglinge  bei  den  Bewegungen  des  Magmas  während  der  Effu- 
sionsperiode").  Sind  aber  diese  Stellen,  an  denen  also  spätere  Druck- 
wirkungen doch  wohl  ausgeschlossen  sind,  von  primärer  Structur, 
so  muss  die  Grundmassc  auch  an  den  übrigen  Stellen,  an  denen  sie 
von  gleicher  Beschaffenheit  ist,  primäre  Stnictur  haben  und  das  ist 
ganz  allgemein  der  Fall. 

Nach  dem  hier  ausgeführten  sprechen  also  sowohl  die  Lagcr- 
ungsverhältnisse  als  auch  die  Stnictur  des  Porphyrs  von  Heiligen- 
stein dagegen,  dass  seine  Parallelstructur  als  Werk  der  Dynamome- 
tamorphosc  d.  h.  der  Einwirkung  von  Gebirgsdruck  auf  das  völlig 
erstarrte  Gestein  angesehen  werden  darf. 

Der  Porphyr  tritt  nicht  in  Gängen  auf.  welche  in  durchgreifen- 
der   Lagerung   den   Schieler   durchsetzen    sondern    vielmehr  in 
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Trümern  von  linsenförmigem  oder  complicirtem  Querschnitt,  welche 
parallel  zur  Schieferung  des  Glimmerschiefers  injicirt  sind.  Die 
Parallelstructur  in  diesen  Trümern  läuft  vollkommen  parallel  dem 
Streichen  derselben  und  dem  Salband  und  ist,  wie  besonders  auch 
die  nähere  Betrachtung  der  Structur  des  Gesteines  ergiebt,  eine  echte 
Flu  idaist  ruetur. 

Konnte  so  auf  indirektem  Wege  der  Nachweis  von  der  l'nhalt- 
harkeit  der  Annahme  einer  dynamometamorphen  Beeinflussung  den 
Poqdiyrs  erbracht  werden,  so  lässt  sich  auch  direkt  zeigen,  dass  da, 
wo  mausig  struirte  Theile  des  Heiligsteiner  Porphyrs  von  Quetsch- 
ung betroffen  worden  sind,  hierbei  Produkte  entstehen,  deren  Structur 
wohl  niemand  mit  der  des  fluidalen  Porphyrs  vergleichen  wird,  welche 
dagegen  die  grösste  Tebereinstimmung  mit  dem  Verlaufe  kataklast- 
ischer  Vorgänge  in  Graniten  und  anderen  massigen  Gesteinen  zeigen. 

In  dem  Steinbruch,  welcher  im  westlichsten  der  bei  Heiligen- 
stein auftretenden  Porphyrgänge  auf  dem  linken  Gehänge  des  Erb- 
stromthales  in  halber  Höhe  des  Abhanges  angelegt  ist,  findet  sich 
sowohl  ausgezeichnet  fluidaler  (nach  Weiss  fast  „holzartiger1')  als 
auch  fast  massiger  Porphyr  aufgeschlossen. 

In  den  oberen  Theilen  dieses  Bruches,  da  wo  Porphyr  an  den 
Glimmerschiefer  stösst,  ist  er  ausgezeichnet  rluidal.  Auf  seiner  Sohle 
dagegen  steht  ein  einsprenglingsreicher  Porphyr  von  fast  massiger 
Structur  an.  (Tafel  III,  Fig.  Ö.)  Durch  diesen  Theil  des  Aufschlusses 
nun  setzen  mehrere  ungefähr  vertical  stehende  Spalten  hindurch  längs 
deren  sich  die  deutlichsten  Zermalmungsvorgänge  abgespielt  haben. 
Das  Gestein  ist  von  zahlreichen  feingestreiften  KittschHächen  durch- 
setzt und  stellenweise  in  eine  völlige  Breccie  aufgelöst.  Die  Structur 
derselben  ist  ausgezeichnet  erhalten  geblieben,  da  sie  von  den  Spalten 
ans  durch  Kieselsäure  imprägnirt  und  zu  einem  sehr  festen  Gestein 
verkittet  worden  ist.  während  ohne  diese  Kieselsäurezufuhr  wohl  auch 
hier,  wie  an  so  vielen  anderen  Stellen  die  Zermahuungsprodiikte  zu 
mulmigen  Massen  verwittert  wären. 

Wenn  es  nun  möglich  wäre,  dass  aus  festem  Porphyr  von  massiger 
Structur  sich  durch  Verschiebungen  in  einer  bestimmten  Kichtung 
ein  Gestein  herausbilden  könnte,  welches  dieselbe  hochgradige  Parallel- 
structur und  dieselben  anderen  structurellen  Eigenschaften  erlangt, 
wie  die  Gesteinstheile  im  Contact  mit  dem  Nebengestein,  so  wären 
hier  alle  Bedingungen  für  diesen  Vorgang  vorhanden  gewesen.  Die 
Beobachtnng  zeigt  nun  aber,  dass  bei  solcher  Quetschung  der  massige 
Porphyr  vollständig  andere  Eigenschaften  annimmt  und  zu  einer  bis 
in  die  feinsten  Theile  zermalmten  Breccie  wird,  die  mit  dem  fiuidalen 
Porphyr  vom  Salband  der  Gänge  nicht  mehr  die  geringste  Achnlich- 
keit  besitzt. 

Figur  3  auf  Tafel  II  ist  die  Ansicht  eines  angeschliffenen 
Stückes  der  verkieselten  Breccie  in  ca.  1,3  der  natürlichen  Grösse 
and  Figur  1,  Tafel  III,  einen  Schliff  bei  ca.  lbfacher  Vcrgrösserung 
im  polarisirten  Licht.    Man  kann  mit  Leichtigkeit  aus  diesen  Ab- 
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bildungen  ersehen,  das»  sich  keine  Spur  einer  Andeutung  von  Parallel- 
struetur  in  diesem  echt  dynamometamorphen  Gestein  entwickelt  hat, 
dass  vielmehr  nur  eine  bisins  kleinste  gehende  Zertrümmerung  ein- 
getreten ist. 

Je  mehr  man  sich  von  der  Spalte  entfernt,  um  so  undeutlicher 
werden  die  Zertrümmerungserscheinungen  im  Porphyr:  Parallelstructur 
kommt  aber  auch  hier  nicht  zu  Stande. 

Es  gilt  also  auch  von  diesen  Zermalmungsproduktcn  des  Por- 
phyrs dasselbe,  was  der  Verfasser  über  die  Kataklase  im  Granite 
ausgeführt  hat1;.  „Und  niemals  auch  bilden  sich  —  dies  kann  nicht 
genug  betont  werden  —  aus  massigen  Graniten  durch  späteren 
Gebirgsdruck  Typen  heraus,  die  man  nicht  von  tluidalflaserigen  Gra- 
niten zu  trennen  vermöchte.'1  Auch  Keigen  die  bei  der  Zenualmung 
des  Heiligensteiner  Porphyrs  entstandenen  Breccien  die  grösste  Ärm- 
lichkeit mit  den  Zermalmungsprodukten  der  quarzreichen  Porphyrite, 
welche  der  Verfasser  in  den  Erläuterungen  zu  Seetion  Neustadt-Hoch- 
wald der  geologischen  Spezialkarte  des  Königreichs  Sachsen:  S.  27— 
29  beschrieben  hat. 

Als  Resultat  der  im  Vorstehenden  mitgetheilten  Beobachtungen 
über  die  Lagerungsverhältnisse  der  Quarzporphyre  von  Heiligenstein 
bei  Thal  in  Thüringen  und  über  ihre  mikroskopische  Beschaffenheit 
glaubt  der  Verfasser  den  Satz  aussprechen  zu  dürfen,  dass  die 
Parallel  s  truet  ur  dieser  G  esteine  als  eine  reine  Flui dal  - 
Erscheinung  aufzufaassen  ist  und  nicht  durch  eine 
Pressung  des  erst  arrten  Gesteines  er k  lärt  wer d  en  kann. 

Grosse  Verwandtschaft  in  der  Structur  mit  den  eben  besprochenen 
Thüringer  Quarzporphyren  zeigt  noch  eine  andere  Gruppe  von 
Thüringer  Gesteinen,  die  sog.  ,,Porphyroide'\  welche  in  den  eam- 
brischen  Schiefern  der  Umgebung  des  Schwarzathales,  2.  B.  bei  Katz- 
hütte und  Meuselbach  auftreten. 

Diese  in  ihrem  Aeusseren  zum  Theil  echtem  Quarzporphyr  gleichen- 
den, zum  Theil  aber  auch  ein  fast  schieferartiges  Aussehen  annehmen- 
den Gesteine  sind  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Gross-Breitenbaeh 
der  geolog.  Specialkarte  von  Preussen  und  den  Thüringischen  Staaten 
(LV.  Lieferung  Gradabthg.  70,  Nr.  29,  Berlin  1892)  durch  Loretz 
auf  Grund  der  mikroskopischen  Untersuchungen  von  M.Koch  als 
durch  Druckschieferung  veränderte  Quarzporphyre  —  wenigstens  zum 
grossen  Theil  angesprochen  worden,  „während  der  Best  durch  Auf- 
nahme von  sericitischen,  phyllitisehen  und  sonstigen  schieferigen 
Flasern  und  dünnen  Lagen  sozusagen  alle  möglichen  Uebergangs- 
stufen  in  dem  umgebenden  Schiefer  darstellt"  (I.  c,  S.  7).  Der  Ver- 
fasser lernte  im  Herbst  1H9K  nach  Abschluss  seiner  Untersuchungen 
bei  Heiligenstein  auch  eine  Anzahl  von  Vorkommen  dieser  Porphyr- 
oüle  in  der  Gegend  von  Katzhütte  und  Meuselbach  kennen,  konnte 
aber  aus  Mangel  an  Zeit  hier  nur  wenige  Beobachtungen  anstellen. 
Trotzdem  möchte  derselbe  hier  im  Ansehluss  an  «las  über  den  Hei- 

•i  Nntizhlatr  (1  V.  f.  Krdktmde  etc.  zu  Dnrmstadt.   Neue  Folge,  18.  Heft, 
1*97,  S.  :<1. 
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Tafel  III. 

Mikrophotographien. 


Fig.  1.  Gangbreccie  des  Quarzporphyrs  (Vergl.  Tafel  II,  Fig.  Fig.  3.; 
Fuess  Obj.  2.    Zwischen  gekreuzten  Nicols.    Vergr.  ca.  10  fach 

2.  Stark  fluidaler  Quarzporphyr.  Klippen  hinter  der  Brauerei  Heiligen 
stein  auf  der  rechten  Thalseitc.     Zwischen  gekreuzten  Nicola. 
Fucss  Obj.  00.    Vergr.  ca.  5  fach. 

Quarzporphyr  mit  Fluidalstructur.  Klippen  am  Wege  von  Heiligen 
stein  nach  Mosbach.  Fness  Ohj.  1.  Zwischen  gekreuzten  Nicols. 
Vergr.  ca.  10  fach.  In  No.  4  ein  nichtdeformirter  Quarz  zwischen 
langausgewalzten. 

t3.  Einsprenglingsreicher  Porphyr  von  massiger  Structur.  Stbr.  im 
westlichsten  Gange  zwischen  Heiligenstein  und  Kuhla.  Fuchs 
Obj.  1.    Zwischen  gekreuzten  Nicols.    Vergr.  ca.  Im  fach. 
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Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  Tafel  III. 

eil  der  peol.  Landesanstalt  zu  Dannstadt.   IV.  Fulj?e.   Heft  20.  ISfM). 


1.  2. 
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ligenateiner  Porphyr  Gesagte  auch  einige  kurze  Bemerkungen  über 
die  jenem  so  nahe  verwandten  Porphyroide  niaehen. 

Auf  (irund  seiner  Beobachtungen  in  den  Aufschlüssen  und  der 
mikroskopischen  Untersuchung  des  gesammelten  Materials  hat  Ver- 
fasser die  Ueberzcugung  gewonnen,  dass  die  Porphyroide  von  Katz- 
hfttte (Barontiegel)  und  Meuselbaeh  nichts  sind  als  Quarzporphyre 
mit  zum  T heile  hoch  entwickelter  Fluidalstructur,  welche 
ioealmassenhafte  Bruchstücke  des  Schiefers,  in  dem  sie  auftreten,  ein- 
geschlossen haben.  Verfasser  glaubt,  dass  die  Injection  dieser  Porphyr- 
gange in  direktem  Zusammenhang  steht  mit  den  Gebirgsbewegungen, 
welche  dieTransversalschieferungund  Fältelung  des  Cambriums  beding- 
ten, so  dass  also  die  Parallelstructur  des  Porphyrs  auch  hier  eine  durch- 
aus primäre  Erscheinung  darstellt.  Für  diese  Auffassung  spricht  der 
l'matand,  dass  die  Porphyroide  anscheinend  parallel  der  Schieferung 
nicht  der  Schichtung)  der  cambrischen  Schiefer  liegen  und  dass  — 
wie  2.  B.  am  Bärentiegel  bei  Katzhütte  —  die  Gesteinspartien  von 
massiger,  durchaus  an  Quarzporphyr  erinnernder  Structur  auf  die 
inneren  Theile  der  Gänge,  die  stark  fluidalen,  dagegen  auf  das  Sal- 
band beschränkt  zu  sein  scheinen.  Dass  die  Parallelstructur  der  Grund- 
uia**e  nicht  durch  eine  Quetschung  oder  Zerinalmung  des  erstarrten 
Gesteins  erzeugt  worden  »ein  kann,  scheint  dem  Verfasser  ohne 
weiteres  durch  solche  Stellen  bewiesen  zu  werden,  wie  sie  Tafel  II. 
Fig.  :>  und  6*  abbilden.  Es  scheint  dem  Verfasser  unmöglich,  dass  in 
einer  durch  mechanischeUmfonnung  festenüesteines  erzeugten  parallel- 
st ruirten  Masse  solche  völlig  unversehrte,  noch  die  feinsten  Einstülp- 
ungen der  Grundniasse  zeigende  Quarze  erhalten  bleiben  können,  wie 
die  beiden  Figuren  darstellen. 

Andererseits  aber  sind  auch  hier  die  Deformationen,  welche 
viele  der  porphyrischen  Quarze  und  Feldspäthe  zeigen  durch  den 
beim  Emporsteigen  des  Magraas  und  seine  Reibung  am  Nebengestein 
bedingten  Druck  leicht  verständlich. 

Ebenso  scheint  dem  Verfasser  auch  die  Beschaffenheit  der  an 
Schieferschollen  reichen  Porphyroide  (vergl.  Tafel  II,  Fig.  4)  unbe- 
dingt die  primäre  Entstehung  ihrer  Parallelstructur  zu  beweisen.  Die 
parallele  Anordnung  aller  dieser  Nebengesteinsfragmente  und  die 
völlige  Uebereinstimmung  in  der  Richtung  ihrer  Liingsaxen  mit  der 
Parallelstructur  des  Eruptivgesteins  können  nur  auf  magmatische 
Bewegungsvorgänge  zurückgeführt  werden.  Ein  Gestein  von  massiger 
Structur  mit  regellos  vertheilten  Fragmenten  fremder  Gesteine  kann 
durch  Quetschung  nach  seiner  Erstarrung  nur  in  eine  Masse  ver- 
wandelt werden,  in  der  ebenso  wie  das  Ilauptgestein  auch  die  Neben- 
gesteinsfragmente  bis  in's  kleinste  zertrümmert  und  zermalmt,  nicht 
aber  genau  parallel  zu  einander  gerichtet  werden. 

Der  Verfasser  hofft  die  hier  nur  kurz  angedeuteten  genetischen 
Beziehungen  dieser  hochinteressanten  „Porphyroide**  später  ein- 
gehender im  Felde  und  unter  dem  Mikroskop  untersuchen  zu  können 
und  wollte  für  diesmal  nur  auf  die  enge  Verwandtschaft  derselben 
mit  dem  Porphyr  von  Heiligenstein  hingewiesen  haben. 
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Geologische  Ergebnisse  der  in  Neu-Isenburg  und 
Sprendlingen  ausgeführten  Bohrungen 

von  E.  Witt  ich. 

Um  dein  stetigen  Mangel  an  gutem  Trinkwasser  abzuhelfen, 
entsehloss  »ich  die  Stadt  Neu-Isenburg  (7  Km  südlich  Frankfurt  »  im 
Jahre  18*J7  zur  Anlage  einer  Wasserleitung.  Besondere  (»runde  nftth- 
igten  dazu,  das  Wasser  aus  der  eigenen,  nur  4.4  qkm  grossen  Ge- 
markung zu  entnehmen.  Die  geologischen  Verhältnisse  Hessen  mich 
vermuthen,  dass  im  westlichen  Theile  der  (iemarkung  ein  grösserer 
Grundwasserstrom  sich  bewegte.  Es  wurde  von  mir  daher  ange- 
rathen,  durch  Hohrversuche  denselben  anzuschneiden.  Diese  Versuche 
ergaben  so  günstige  Resultate,  da*»  man  sich  mit  den  beiden  Versuehs- 
bohmngen  begnügte  und  dieselben  zur  stetigen  Wasserentnahme 
einrichtete,  zumal  auch  die  Qualität  des  Wassers,  meinen  Erwartungen 
entsprechend,  eine  vorzügliche  war.  Nach  der  von  Dr.  Tbl,  Offen- 
büch,  vorgenommenen  Analyse  ist  das  Wasser  sehr  weich  und  frei 
von  Stickstoff-  und  organischen  Verbindungen. 

Die  beiden  Hohningen  wurden  im  Herbste  1*97  ausgeführt  von 
der  Finna  1\  Bietet,  Dannstadt :  sie  erreichten  32  resp.  3(3,?ä  m  Tiefe : 
die  gewonnenen  Resultate,  Bohrprohen  etc.  wurden  vom  Verfasser 
an  Ort  und  Stelle  entnommen;  die  Ergebnisse  derselben  sollen  im 
Nachstehenden  mitgetheilt  werden.  Kurz  voraus  ging  diesem  l'nter- 
nehmen  eine  23,4  in  tiefe  Bohrung,  die  Dr.  Klemm  für  die  geo- 
logische Landes  . Anstalt  zur  allgemeinen  Orientiemng  über  die  geo- 
logischen Verhältnisse  hatte  ausführen  lassen.  Ein  weiteres  Bohrloch 
war  etwa  7  .Jahre  vorher  von  Ingenieur  Sm  reck  er  in  der  Nähe 
angesetzt  und  auf  .'30  m  Tiefe  gebracht  worden. 

So  waren  denn  auf  einer  nur  wenige  hundert  Meter  langen 
Strecke  4  Bohrungen  niedergebracht  worden. 

Zur  topographischen  Orientimng  sei  noch  folgendes  mitgetheilt : 

Die  4  erwähnten  Bohrlöcher  liegen  in  der  sogenannten  kurzen 
Gewann,  ca.  :*>00  in  östlich  vom  Bahnhof  Isenburg,  sie  fallen  alle  in 
eine  gerade,  nord-südlich  gerichtete  Linie,  die  vom  südlichsten  Tunkt 
bis  zum  nördlichsten  schwach  geneigt  ist. 

Das  am  weitesten  nach  Süden  gelegene  Bohrloch  (mit  S  be- 
zeichnet; hat  30  m  Tiefe,  davon  ca.  80  in  nördlich  liegt  Bohrloch  II 
der  städtischen  Wasserleitung  mit  32  m  Tiefe,  weitere  43,:»  m  nord- 
lieh hiervon  Bohrloch  I  mit  3f>,7r>  m :  die  äusserst e  Bohrung  bezeich- 
net flL  mit  23,4  in  Tiefe  liegt  wieder  32  m  vom  Bohrloch  I.  Die 
Niveaudifferenz  der  einzelnen  Bohrlöcher  beträgt  S  -II  —  ca.  30  cm. 
II— 1  =  45cm,  I- (iL  -  20cm,  S— <iL  =  ca.  %  cm. 

An  der  Oberfläche  traf  man  bei  allen  4  Bohrungen  eine  Flug- 
sandbedeckung, deren  obere  Lage  durch  die  Oultur  zu  einem  wenig 


Digitized  by  Google 


—    15  - 


ergiebigen  Ackerboden  umgewandelt  ist.  Fnter  dein  Flugsand  folgen 
Diluvialschotter,  mit  Thonen  und  Sanden  wechsellagernd.  Unter  den 
diluvialen  Schichten  liegen  feinkörnige  Sande  und  Thone,  die  dem 
OUerpliocän  angehören. 

Hierunter  wurde  im  Bohrloch  I  und  II  Basalt  angetroffen1). 

Da»  Profil  des  Bohrloches  I  war  folgendes: 
Tiefe :     Mächtigkeit : 

0— 0,m  m     0.80  m       Ackererde  in  groben  Flugsand  übergehend. 

0^o-l,7o  »      0,90  »       grobe  Mainschotter  mit  fussgrossen  Buntsand 

steinstücken,  die  z.  T.  Windschliff*)  zeigen, 
stark  gelbbraun  gefärbt. 

l,7o-4,oo  >      2,*>  >       hellgelblichbrauner  Quarzsand  mit  vielen  Ge- 

röllen  bis  zu  lern  Grösse,  darunter  Lydit, 
Buntsandstein,  weisser  Quarz  und  ein  kleines 
Stück  fossiles  Holz. 
4,0-0.0  >      2,oo  »       grober  Quarzsand  mit  kleinen  Buntsandstein- 

geröllen,tief  gelbbraun  gefärbt,  die  weissen 
Quarzgeröllc  der  obigen  Schicht  fehlen. 

H.o-9,0  >      3,o  »       feiner  röthlicher  Sand  mit  kleinen  Geröllen 

von  Lydit.  Quarz  und  grösseren  Buntsand- 
steinstücken. 

9,0-10,10111     l,i  »       mittelgrober,  röthlicher  Sand    mit  kleinen 

Quarzgeröllen  und  Lydit,  ohne  Glimmer. 

10,io-lü,oo»    2,»o  »       reiner,  grober  Quarzsand,  gelb,  mit  Quarz  - 

und  Buntsandsteingeröllen. 

13^o-13^o»    0^  »       heller,  grober  Kies  mit  vielen  (ieröllen  (bis  zu 

5  cm  (Grösse)  von  feinkörnigem  Buntsand- 
stein, wenig  Quarz  und  Lydit.  In  dieser 
Schicht  trat  das  erste  Wasser  auf. 

13jo-14,oo  »    0.M  »       weisser  Sand  mit  vielen  kleinen  (ieröllen  (1  cm) 

von  Quarz,  Quarzit,  Buntsandstein. 

H.oo-15^0  »     l,»o  >       sehr  grober  Kies  mit  Geröllen,  bis  3cm  Grösse, 

von  Quarzit,  Quarz  (vielleicht  aus  dem 
Kek'schen  Conglonieratj  und  Sandstein. 

15^0—17.00  *     1,50  »       weisser,  grober  Quarzsand  mit  wenig  Kali- 

glimmerblättchen  und  kleinen  (ieröllen  von 
Quarz.  Buntsandstein  und  Lydit. 

17,oo~21,3o  >     4,ao  »       sehr  feiner,  gleichkörniger  Sand  mit  sehr 

wenigen  Geröllen  (mit  dieser  Schicht  beginnt 
das  Pliocäni. 

21,30-24.0        2,-o»       etwas  gröberer  Sand,  stark  gebleicht  mit 

Buntsandsteingeröllen,  Lydit  und  verein- 
zelten grösseren  Karneolen :  die  2.  Wasser- 
_    schiebt  führend. 

x)  Klemm,  6.  Bericht  über  die  geolog.  Aufnahme  der  Bliitter  Neu- 
Isenburg  und  Kelsterbach.    Notizblatt  d.  Ver.  f.  Erdk.  1898. 

*)  Witt  ich,  E.  Dreikanter  aus  der  Umgegend  v.  Frankft.  Senckbg. 
Berichte  1898. 
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Tiefe :     Mächtigkeit : 
24,oo-24,5om    0,soin       Feiner,  weisser,  gleiehkörniger  Quarzsand 

mit  wenig  GeWillen  von  Lydit  und  Bunt- 
sandstein,  aber  zahlreiche  Karneolkörnchen 
enthaltend. 

l,4o  >       Sand,  etwas  gröber  »1»  der  vorige  mit  zahl- 
reichen Gerollen. 
1,0.1  »       Stark  sandiger,  magerer  Thon  von  grauer 
Farbe,  dessen  untere  Schicht  dünne  Braun- 
eisenschalen enthält. 
0,«o  »       Thon.dem  vorigen  ähnlich  aber  weniger  sandig. 

0.  *o  *       Grauer  Thon,  roth  und  gelb  gestreift  mit  sehr 
wenig  feinem  Quarzsand. 

1,  «  »  Sehr  feiner  Sand  mit  wenigen  Thonstreifen. 
0,i5  *       Dunkelbrauner. zäher  Thon  mit  vielen  PHanzen- 

resten. 

•'{.*>  »       Hellgelber,  sehr  feinkörniger  Sand  mit  kleinen 

Thonstreifen,  Gerolle  fehlen. 
0,so  •       Weisser  Sand  mit  zahlreichen  kleinen  rothen 

Quarzkörnchen. 
O.«o  •       Grauer  Thon,  sehr  zähe,  ohne  Sand. 
0,»o  »        Feiner  gelber  Sand,  stark  thonig. 
0,w  »       Feiner  gelber  Sand  mit  Kaliglimmerschüpp- 

chen  und  vielem  grauen  Thon. 
0,30  »       Basalt  zu  einem  dichten  gTauen  Thon  zersetzt, 
nach  unten  in  einen  grünlich-gelben  Basalt- 
thon übergehend. 
36,oo-36,;o  »    (),7o  »       Der  gleiche  Thon  mit  vielen  porösen  Basalt- 
stückchen. 

36,75ii)  (nicht  durchbohrt  ).  Fester  Basalt,  gross  porig  und  stark  zersetzt. 

Von  diesen  Schichten  gehören  der  Flugsand,  die  Sande,  Kiese 
und  Schotter  zum  Diluvium,  das  bis  16  m  Tiefe  hinabreicht,  die  dar- 
unter folgenden  feinkörnigen  Sande  und  Thone  werden  zum  Ober- 
pliocän  gerechnet:  in  dieselbe  Formation  nuiss  wohl  auch  der  Basalt 
zu  stellen  sein,  der  ähnlich  dem  im  Bohrloch  al)  der  Frankfurter 
Wasserleitung,  mit  dem  Louisahasalt  im  Zusammenhang  stehen  wird. 

Die  Ergebnisse  des  Bohrloches  II,  das  43  m  südlich  und  45  cm 
höher  als  1  liegt,  waren  folgende: 
Tiefe :     Mächtigkeit : 


24^o—426,oo 
26.00—27,00 

27,oo-27,«o 
27,00—28,00 

2tf,oo-2!>,«* 
29,45-2iU 

29,«o-33,5« 

33,50—34.00 

34,oo—  34  ,«o 
34  ,«0—35.50 

."{5.30—35,70 

35,7o—36,oo 


0,— <),«*  in 

0,25— 2.00  » 

2,0— 7, h  » 
7,»— 8,40  » 


0,25  m 

1,75  » 

<).*>  > 


Ackererde  aus  Flugsand  hervorgegangen. 
Feinkörniger  Mainsand,  ähnlich  dem  Flugsand. 
Grobe  Mainschottcr  mit  vielen  Gcröllen. 
Grauer  magerer  Thon. 


»jKiukclin,  Fr.   Die  IMicMrilnschichton  im  unteren  Mainthal.  Bericht 
über  die  Senckhg.  Nat.  Ges.  Ib84 — 85. 
>    Die  Tertiär-  und  Diluvial  Wildungen  des  Unter- Mainthaies  etc. 
Ahhdlg.  zur  geolog.  Spezialkarte  v.  Preuss.  n.  IX.  Bd.  4. 


Digitized  by  Google 


—    17  — 


Tiefe :     Mächtigkeit : 

8.4o-12.aom 

4.io  m 

Schotter  wie  die  obigen  mit  vielen  Kiesein- 
lagerungen. 

12^0-15.40  > 

• 

2.»  » 

Feiner  Kies  mit  wenigen  und  kleinen  Gerollen. 
In  dieser  Schicht  trat  bei  13  m  das  erste 
Wasser  auf. 

1  Tmo-  16,oo  > 

t),«o  » 

Sehr  fester,  grober  Kies  mit  feinem  Quarzsand 
und  G eröllen  von  Lydit,  Buntsandstein  etc. 
bis  zu  mehreren  cm  Grösse. 

lGjJO— 17.40  ■» 

1,40  » 

Sehr  feiner,  weisser,  reiner  Quarzsand  (oberste 
Pliocänschicht). 

17,4o—17,*o  > 

0,ao  » 

Weisser  Thon. 

17^0—18.00  > 

0,40  » 

Thon  gelblich  grau  mit  blauen  Streifen  durch- 
zogen. 

l*jo-23,fto  » 

5.50  » 

Feiner  schlichiger  Sand  mit  viel  Glimmer- 
blättchen,  obere  Schicht  thonig. 

* 

23jo— 25.io  » 

1.00  9 

Reiner  weisser  Sand  mit  vielen  rother  Quarz- 
körnchen.    Bei  24  m  wurde  die  zweite 
Wasserschicht  angetroffen. 

i\io— 2*>.oo  # 

O.oo  » 

Grober  Kies,  rothen  Quarz  führend. 

2*S.oo— 2ti,»o  > 

O^o  » 

Grober  weisser  Sand  mit  reichlichen  thonigen 
Bindemittel. 

_^6j*> — 30,to  > 

3,40  » 

Weisser  gleichkörniger  Sand. 

30.iO— 30,40  » 

(U)  » 

Grober  röthlich  gelber  Sand. 

3f)j*-30.7o  » 

•f0.7O-31.SO  » 

0,io  > 

Grober  rother  Sand. 

O^o  » 

Brauner  Thon  mit  Pflanzenresten ,  darunter 

Stücke  von  fossilem  Holz. 

31,»-31,t»  . 

0,30  > 

Fetter  grüner  Thon  aus  zersetztem  Basalt 
hervorgegangen. 

31^o—32.oo  > 

0,20  > 

Harter  blauer  Thon  der  nach  unten  übergeht  in 

Uo> 

Festen  Basalt,  wie  in  Bohrloch  I,  nicht  durch- 

bohrt. 

Das  Resultat  des  nördlichsten  der  4  Bohrlöcher  war  von  dem 


der  beiden  vorhergehenden  nicht  wesentlich  verschieden.  Es  durch- 
sank das  Diluvium  und  reichte  noch  beträchtlich  indasPioeän:  der 
Basalt  wurde  nicht  angetroffen,  venuuthlich  liegt  er  jedoch  noch 
unter  dem  Tiefsten  der  Bohrung.  Das  Profil  ergab  nach  Mittheilung 
des  Herrn  Dr.  Klemm: 
Tiefe:  Mächtigkeit: 
0.0-0,4  ra      0,4m       Ackererde  und  Flugsand. 

0,4—2,o  *       l,e  >       Mittelkörnige  Mainsande. 

2j>-11.7om    9,-om      Grobe  Mainschotter,  vorzüglich  Buntsandstein 

führend,  stark  gelb  gefärbt. 

l)  Unter  den  Maingeröllen  ist  ein  plattiges  Trachytstück  von  Interesse, 
das  mit  dem  Trachvt  von  Dietzenbach  grössere  Aehnlichkeit  hat; 
die  Tiefe  des  Fundes  war  nicht  genau  zu  ermittelen. 
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Tiefe:  Mächtigkeit: 
ll,7o-15,5om    2,80  ra      Dieselben  Schotter  aber  entfärbt. 
15t*o-lG:«o  »     l,io  *       Feiner  Sand  mit  wenig  Geröllcn. 
16,«o-18,io  >     1,«  »       Grober  Sand  mit  Geröllen. 
18,»s-18,w  *     0,45  »       Grauer  sandiger  Thon ;  oberste  Pliocänschicht. 
18,«o- 19,so  »     l,oo  >       Gelbgrauer  Schleichsand, 
19,5o—21,io  »     1,50  >       Grober  Sand. 
21.10—21,35  »     0,s5  »       Feiner  Schleichsand,  wie  oben. 
21,35— 2Ö,4o »     2,oö »       Grauer   bis   schwarzer   Thon   mit  fossilen 

Blättern  etc. 

23,40  (nicht durchbohrt.   Grauer  Sand,  von  der  Korngrösse  des 

Flugsandes. 

Wasser  trat  in  diesem  Hohrloch  auf  bei  13,40  m  und  eine  zweite 
Ader  bei  23,40  m:  die  erste  Wasserschicht  markirt  sich  schon  bei 
11,70  m  durch  eine  starke  Entfärbung  der  tiefgelben  Mainschotter. 
Die  gleiche  Erscheinung  wurde  auch  bei  den  Bohrungen  1  und  II 
beobachtet. 

Das  Profil  des  südlichsten  Bohrloches  (Smrccker)  hat  bereits 
A.  v.  K  c  i  n  a  c  h  veröffentlicht es  mögen  dieselben  hier  im  Zusammen- 
hang mit  den  3  anderen  nochmals  mitgetheilt  werden. 
0—10  m  Sand  mit  etwas  Lehm-Schichten, 
10—26  m  grobes  Maingerölle, 

lß— 25  in  gelber  und  weisser  Sand  und  feiner  Kies.  (Pliocän) 
25  30  m  verschiedene  farbige  Thone  ohne  Fossilien. 

Aus  diesen  4  Bohrungen  erhellt  die  nicht  unbeträchtliche  Mächtig- 
keit der  alt  diluvialen  Mainsande  und  -Schotter,  die  bis  zu  18,25  m 
hinabreichen:  rechnen  wir  die  dünne  Flugsanddecke  ab,  so  ergiebt 
eine  durchschnittliche  Mächtigkeit  von  14.o  auffallend  bleibt  die  starke 
Entwicklung  des  Sandes  im  Smrecker'schen  Bohrloch. 

Der  in  der  Tiefe  erbnhrte  Basalt  dürfte  wohl  einem  weit  nach 
Süden  reichenden  Theile  der  Louisabasaltes  angehören  und  dem  im 
Frankfurter  Stadtwald  erbohrten  Basalte  entsprechen. 

Schon  einige  Jahre  vor  diesen  Unternehmungen  hatte  ich  ca.lOOOm 
östlich  der  obigen  4  Bohrlöcher  in  Isenburg  den  gleichen  Basalt  in 
ca.  11  in  Tiefe  angetroft'cn.  Auch  die  plioeänen  Sande  und  Thone 
waren  am  Südende  von  Isenburg  bei  der  Anlage  von  Brunnen 
bereits  erschürft  worden  in  etwa  9  in  Tiefe.  Ungefähr  500  ni 
nördlich  dieser  im  I'liocän  stehenden  Brunnen  erreichte  man  bei  Bau 
der  Wasserleitung  in  der  Hauptstrasse  schon  bei  1,5  m  Tiefe  in  120  m 
NN.  unter  Flugsand  und  groben  Mainschottern  untere  Corbiculakalke. 
die  sich  von  der  Mitte  des  Ortes  nach  Norden  fortsetzen  und  im 
Untergrund  fast  des  ganzen  nördlichen  Stadttheiles  nachgewiesen 
werden  konnten.  Weiter  nach  Norden  steigen  diese  Untermiocän- 
schichten  zum  Wartberg  bei  Frankfurt  an.    Auch  im  Osten  der  Ge- 

l)  A.  v.  Kein  ach.    Resultate  einiger  Bohrungen,  die  in  den  Jahren 
1891    93  in  der  Umgegend  von  Frankfurt  ausgeführt  wurden. 
Bericht  über  die  Senekberg.  Gesellsch.  1894. 
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markung  Isenburg  werden  noch  mehrfach  in  geringer  Tiefe  Miocän- 
thone  mit  vielen  Fossilien  erbohrt.  Die  Verwerfungslinie  zwischen 
Pliocän  und  Mioeän  verläuft  daher  schräg  von  SO  nach  NW  durcli 
diesen  Ort  und  von  da  zwischen  dein  westlichen  Fusse  des  Wart- 
nerges  und  dem  Louisabasalt  hindurch. 

Ueber  den  weiteren  Verlauf  dieser  Spalte  nach  Süden  gaben 
uns  zwei  in  vergangenem  Jahre  in  Sprendlingen  ausgeführte  Bohr- 
ungen Aufsehluss.  Der  Unternehmer  derselben,  Herr  Nessel,  hatte 
die  (iflte,  mir  die  Bohrproben  und  seine  Beobachtungen  bereitwilligst 
luitzutheilen.  wofür  ich  hiermit  schuldigen  Dank  abstatte.  Das  eine 
der  leiden  Bohrlöcher  liegt  in  130  m  NN  am  Nordende  des  Dorfes, 
an  der  Strasse  nach  Frankfurt.  Es  wurde  bis  14,(J0  m  niedergebracht 
und  erreichte  nur  Pliocän.  Unter  einer  dünnen  Flugsanddecke  folgten 
Piluvialsande  mit  einigen  Thonlinsen,  die  bis  8  m  herunter  reichten. 
In  dieser  Tiefe  8,oo— 8,30  traf  man  Pliocän,  beginnend  mit  hellgrauem 
Thon  mit  vielem  feinkörnigem  Sand  und  einigen  Brauneisenstreifen. 
Hierauf  folgen  bei 

.*\»-9,oo     gelb  bis  grauer  Thon,  ohne  Sand. 

(Uo  »  »      mit  wenig  Sand  und  einigen  Eisen- 

streifen. 

U>«-lI.<x>  hellgrauer,  stark  sandiger  Thon  mit  vielen  kleinen 
schwarzen  Flecken,  kleine  Kohlenreste. 

U,(»-l*2,oo  dunkelgrauer  Thon,  weniger  sandig  als  der  vorige,  mit 
vielen  Pflanzenresten  die  einige  Pyrite  führen. 

12.flo—12^o    desgl.:  jedoch  sandiger  als  die  obige  Schicht. 

12jo~13j»   feinkörniger  Quarzsand  mit  vielem  grauen  Thon ;  in  dieser 

Schicht  trat  viel  Wasser  auf. 
lojfr- 14,io   sandiger  grauer  Thon  mit  vereinzelten  Kohlenstroifen. 

H.j.— 14.»   feiner  Quarzsand  mit  vielen  Kohlenschmitzen. 

14-»— l4,«o   dunkelgrauer,  zäher  Thon  mit  zahlreichen  Pflanzenresten. 

Da  in  dieser  Schicht  viel  und  gutes  Wasser  auftrat,  wurde  die 
Bohrung  geschlossen.  Das  Pliocän  erreicht  hier  also  wenigstens 
63  m  Mächtigkeit,  es  beginnt  bei  8,om  Tiefe  und  wurde  bei  14,eo  m 
nnch  nicht  durchbohrt. 

Ungefähr  1,5  Km.  südöstlich  dieser  Stelle  am  Südende  von 
Sprendlingen  wurde  die  zweite  Bohrung  in  132  m  NN  angesetzt. 
Da»  Diluvium  reichte  hier  bis  zu  10  m  herab.  Von  da  ab  durchsank 
m»n  weitere  11  in  Thone,  die  zum  Untermiocän  gerechnet  werden 
müssen.  Die  oberste  Schicht  bildet  ein  zäher,  fossilführender  Letten. 
Nachdem  dieser  durchbohrt  war,  strömte  plötzlich,  explosionsartig, 
eine  grosse  (iasmenge  aus  dem  Bohrloch  aus.  Das  exhalirtc  Gas 
soll  nach  Mittheilung  der  Arbeiter  völlig  geruchlos  gewesen  sein,  es 
dürfte  wohl  vorzüglich  aus  Kohlensäure  bestanden  haben.  Das  Profil 
des  erbohrten  Tertiärlettcns  war  folgendes: 

10/*-lI.c«n)  dunkelgrauer  Letten  mit  kleinen  Nestern  von  Fossilien. 
11^-5-12.00  *    sandiger  Letten  mit  Fossilien. 

2* 
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12,oo—  10,oo ni   thoniger  Sand  mit  sehr  vielen  Fossilien,  besonders 
Cyprisschalen. 

l*j,oo-18^o »    blau  grauer  Letten  mit  sehr  wenigen  Fossilien. 
18,(»-18^o »   derselbe  Letten  mit  viel  Fossilien,  besonders  Congeria 

und  Litorinella  und  vielen  Quarzgeröllen  bis  zu  1cm 

Länge. 

18.J0— lU,oo  »    Ivetten  dunkelgrau  ganz  erfüllt  mit  Congerienschalen, 
ähnlich  dem  Congerienbett  am  Carlshof  bei  Darmstadt. 
19j»—  19^o  *   thoniger  Sand  mit  Fossilien. 
19^0—20.00  >    sandig-thoniges  Schalenbett. 

20,00— 21, so  »    thoniger  Sand  mit  Fossilien,  viel  Wasser  führend. 
21,10—21,30  >   grauer  Thon  erfüllt  mit  Schalenresten  und  vielen  kleinen 
Sandkörnchen,  deutlich  geschichtet. 

Da  das  Wasser  in  hinreichender  Menge  mit  diesen  Schichten 
angetroffen  war,  wurde  die  Hohrung  geschlossen. 

Die  aus  diesen  Letten  und  Sanden  ausgeschlämmten  Fossilien 
waren : 

Congeria  Brardii.  Brogn.  sehr  zahlreich. 

Neritina  callifera.  Sandbg.  spec.  wenig. 
„      fiuviatilis  fossilis.  L.  wenig. 

Ilelix.  spec.  Bruchstück  ähnlich  Hei.  moguntina  Desh. 

Corbicula  Faujasi.  Desh.  wenig. 

Litorinella  obtusa.  Sandbg.  sehr  zahlreich. 
„       ventrosa.  Montg.  spec.  wenig. 

Cy|)ris  laba.  spec.  sehr  zahlreich. 

Valvata  gracili«  Sdbg., 
ferner  einige  Fisehwirbel  und  Otolithen. 

Etwa  2,5  km.  südlich  dieses  Aufschlusses  im  rntermiotän 
treten  im  östlichen  Theile  der  Stadt  Langen  die  Corbicnlakalke  fast 
zu  Tage').  Weiter  nach  Süden  scliliessen  sich  die  Corbiculamergel 
von  Carlshof  bei  Darmstadt  an  und  die  gleichen  Schichten  aus  dem 
Becker'schen  Bohrloch  in  Darmstadt *).  Eine  dem  tieferen  Niveau 
des  l.'utermiocäns  angehörende  Kalkscholle  liegt  ferner  noch  bei  Ar- 
heilgen nördlich  von  Darmstadt.  All  diese  kleinen  Miocäntlecke 
hängen  an  einer  grossen  Spalte,  die  in  einer  gebrochenen  Linie  von 
Darmstadt  nach  Frankfurt  verläuft  und  die  nördlichen  Ausläufer  des 
Odenwaldes  von  der  Rhein-Mainebene  trennt. 

'jChelius,  C.    Erläuterungen  zu  Blatt  Messel  und  Blatt  Kossdorf. 
L  e  p  h  i  u  s ,  K.    Das  Mainzer  Becken. 

»         »     Geologie  von  Deutschland  Bd.  I. 

»     Das  Bohrloch  der  Gebrüder  Becker  in  Dannstadt. 
Nutisbl.  d.  Vor.  für  Erdk.  1^*0. 
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Heber  einige  Basalte  der  Umgegend  von  Glessen 

von  W.  Schottler  in  (iross- Unistadt. 

Das  Material,  dessen  pctrographisehe  Beschreibung  hier  gegeben 
werden  soll,  ist  vom  Verfasser  im  Sommer  1898  gesammelt.  Es  er- 
streckt sieh  auf  zahlreiche  kuppenförmige  und  einige  gangförmige 
Vorkommen,  die  etwa  auf  der  Breite  von  Giessen  und  zwar  vorzugs- 
weise westlich  von  dieser  Stadt  auftreten  Sie  bilden  gewissermassen 
die  Vorposten  der  grossen  Eruptionscentren  des  Vogelsberges  und 
des  Westerwaldes  und  leiten  über  das  Lahnthal  hinweg  von  dem 
einen  zu  dem  anderen  Gebiet  hinüber.  Sie  lassen  sich  in  folgende 
Oi Uppen  bringen: 

I.  Limburgite. 

Staufenberg  bei  Lollar.  Er  besitzt  ein  dichtes,  tiefschwarzes, 
etwas  mattes  Gestein  mit  ziemlich  gradflächigem  Bruch.  Zahlreiche 
eingesprengte  Olivine  heben  sich  makroskopisch  ab.  Das  Gestein 
ist  ausserordentlich  reich  an  Olivinknollen  und  exogenen  Einschlüssen 
verschiedenster  Art.  IT.  d.  M.  zeigt  es  hypokristallin-porphyrische 
Struktur.  Zahlreiche  Einsprenglinge  von  Olivin,  Augit  und  Magnetit 
treten  entgegen.  Der  Olivin  ist  fast  durchgehends  ursprünglich  idio- 
morpb,  jedoch  häufig  durch  magmatische  Corrosion  stark  angegriffen. 
Nicht  selten  haben  Individuen  von  im  Schliff  idiomoipher  Gestaltung 
Grundraasseneinschlüsse.  Diese  Erscheinung  zeigt,  das«  die  Auflös- 
ung nach  bestimmten  krystallographischcn  Flächen  erfolgt.  Vor- 
liegende Schnitte  trafen  die  intakt  gebliebene  Zone :  bei  einer  senk- 
recht oder  auch  nur  geneigt  zur  besprochenen  liegenden  Schnittlage 
würde  ein  eorrodirtes  Individuum  mit  ein-  oder  zweiseitig  einge- 
drungener Grundmasse  zu  sehen  sein.  Die  grossen  Augite  treten  in 
vollkommen  idiomorphen  Kristallen  und  in  Bruchstücken  auf.  Sie 
sind  oft  zonar  gebaut,  zeigen  häufig  einen  blass  grauen,  farblosen 
oder  grünen  corrodirten  Kern,  der  mit  röthlieh- violettem,  schwach 
pleochroitischem  Rand  ausgeheilt  ist.  Schlackige  ,  glasige ,  flüssige 
und  gasförmige  Interpositionen  sind  häutig.  Magnetit  wird  von  ihm 
ebenso  wie  vom  Olivin  umschlossen.  Ferner  findet  sich  als  Einlager- 
ung im  Augit  ein  nicht  näher  bestimmbares  gradauslöschendes,  in 
grünlichen  bis  bräunlichen  Tönen  pleochroitisehes  Mineral,  das  viel- 
leicht ein  rhombischer  Pyroxen  ist.  Seine  kurzen  Säulchen  liegen  zu 
einander  parallel  und  bilden  mit  der  Axe  c  einen  schiefen  Winkel. 
In  der  Grundmasse  herrscht,  der  Augit.  Er  ist  idiomorph,  blassgrau, 
zeigt  oft  Zwillinge  nach  HX>  mit  eingeschalteten  polysynthetischen 
Lamellen,  sowie  knäuelförmigc  Durchwachsung.  Nicht  selten  treten 
zahlreiche  Augite  zu  Augen  zusammen.    Den  Grundteig  bildet  ein 
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hellbraunes  bis  farbloses  Gins,  dessen  bräunliche  Färbung  fleckig 
im  Schliff  vertheilt  ist.  Letztere  verschwindet  nach  dem  Behandeln 
mit  H  Cl.  Im  Glase  heben  sich  noch  zahlreiche  zierliche  Magnetit- 
skelctte  zweiter  Generation,  sowie  hie  und  da  winzige  nur  im  em- 
pfindlichen Gesichtsfeld  deutlich  wahrnehrabai  e  X-artig  gestaltete 
Feldspathskelette  ab. 

Ti02  =  41,12%  Ti  (),==!, 18%  auf  lufttrockene  Substanz  be- 
zogen (Heil)1) 

Sp.  G.  =  3,oo.8) 

Frauenberg  bei  Marburg,  dem  Gestein  vom  Staufenberg  sehr 
ähnlich.  Unter  den  Olivinen  sind  viele  so  kleine  Individuen,  dass 
man  sie,  wenn  es  nur  auf  die  Grösse  ankäme,  zur  Grundmasse  rechnen 
könnte.  Augite  erster  Generation  sind  weniger  vorhanden.  Sie 
stimmen  in  der  Färbung  vollkommen  mit  denen  der  zweiten  Genera- 
tion überein.  Letztere  bilden  blassbräunliche  und  bräunlichviolette 
idiomorphe  Leistchen  und  Körner.  Das  Glas  ist  im  grossen  Ganzen 
bräunlich  und  kommt  den  Augiten  in  der  Färbung  nahe.  Einzelne 
Parthieen  sind  heller  oder  dunkler  gefärbt  als  der  Durchschnitt.  Als 
Entglasungsprodukte  traten  zahlreiche  gerade  schwarze  Stäbchen 
auf,  die  vielleicht  für  Ilmenit  zu  halten  sind.  Senkrecht  zu  ihnen 
sind  häutig  beiderseits  zahlreiche  kurze  und  n.+N.  lebhaft  leuchtende, 
in  ihrer  Gesammtheit  gradauslöschende  Stäbchen  unbestimmbarer  Art 
angewachsen,  die  sich  wie  eine  ungemein  feine  Strichelung  ausnehmen. 
Der  Feldspath  spielt  hier  eine  ganz  untergeordnete  Rolle.  Er  ist  ungleich 
vert heilt  und  tritt  in  einzelnen  rundlichen  oder  länglichen  Tümpeln  in 
xenomorphen,  zwillingsstreitigen  Fetzen  auf,  vereinzelte  Grundmassen- 
augite  u.  Erzstäbchen  umschliessend.  In  manchen  Schliffen  fehlt  er  völlig. 

Si  0,  =  40.4a».,  Ti  (>,  =  !,»%  auf  lufttrockene  Substanz  be- 
zogen. (Schottler.) 

Sp.  G.  =  3,03. 

LUtzelberg  bei  Kuttershausen  a.  d.  Lahn.  Sein  Gestein  ist  reich 
an  Olivinknollen.  V.  d.  M.  unterscheidet  es  sich  von  dem  Gestein 
des  Staufenberg  durch  den  geringen  Gegensatz  von  Einsprenglingen 
und  Krystallen  der  Effusionspcriode.  Zu  ersteren  gehören  sicher  nur 
wenige  corrodirte  Olivine;  die  kleineren  sind  immer  unversehrt  und 
idioniorph.  Sie  haben  sich  wohl  nach  den  ersteren  gebildet.  Die 
Augite  treten  nur  in  einer  Generation  auf.  Das  bräunliche,  auch  hier 
nicht  homogen  gefärbte  Glas  ist  voller  Entglasungsprodukte.  Es 
sind  dieselben  wie  beim  Frauenberg.  Die  hier  oft  zackeligen  Erz- 
stäbchen zeigen  Neigung  zum  seitlichen  Fortwachsen  und  schiessen 
oft  senkrecht  an  die  Prisinenzone  der  Augite  an.  Globulitische 
Körnelung  tritt  ebenfalls  auf.    Feldspathskelette  fehlen  nicht. 

')  Ein  Theil  der  Analysen  ist  von  Herrn  Prof.  Dr.  Heil  in  Gross  Umstadt 
in  dankenswertlier  Weise  angefertigt  werden. 

*)  Die  Sj>.  G.  wurden  nach  der  von  Herrn  Prof.  Dr.  ('.  Chelius  an- 
gegebenen Methode  mit  Methylenjodid  und  der  WeKtphal'schen 
Wage  hei  15°C.  bestimmt.  (Dieses  Nnt.-Hl.  IV.  F.  11.  Heft  (lB»0)p.  16. 
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Si  O«  =  43r<t30u.  Eine  mit  anderem  Material  ausgeführte  Kon- 
trolbestimmung  ergab  Si  0,  =  42.91%.  Heide  auf  bei  120° 
getrocknete  Substanz  bezogen.  Ti  02  nicht  geprüft.  (Heil). 

Sp.  G.  =  Sjdi. 

Oestlich  der  Strasse  Giesscn- Daubingen,  dem  Heibertshäuser 
Hof  gegenüber,  befindet  sich  ein  kleines,  kaum  hervortretendes  Vor- 
kommen. Es  ist  vermuthlich  gangartig.  Die  Einsprenglinge  bestehen 
aas  Olivin.  Die  Grundmasse  enthält  Augit  und  dunkelbraunes  fleck- 
iges Glas. 

Sp.G.  =3.ou. 

Ein  (iang  bei  Heilstein  'Westerwald»  verhält  sich  ähnlich.  Er 
liejtf  nördlich  vom  Dorf,  streicht  annähernd  NW  und  quert  die  Strasse 
BeiUtein-Hirsehberg.  Hier  kommen  einzelne  für  den  Totaleindruck 
unwesentliche  Feldspathleistchen  in  der  Grundmasse  hinzu :  auch  sind 
einzelne  Parthieen  mit  vollkommen  farblosem  Glase  vorhanden. 
Sp.  G.  =  2,9ü. 

Die  Glasbasis  dieser  Gesteine  ist  durch  HCl  zersetzbar  unter 
Ahseheidung  von  Würfeln.  Da  aber  auch  bei  Anwendung  von  con- 
centrirter  Säure  der  Angriff  selbst  das  Magnetit  in  der  Kälte  oft 
nur  langsam  vor  sich  geht,  wurde  es  vorgezogen,  die  Schliffe  mit 
HCl  (1:1)  auf  einem  40°  warmen  Wasserbade  zu  behandeln.  Hierbei 
tritt  die  Wirkung  sehr  rasch  ein:  Der  Magnetit  verschwindet;  das 
hraune  Glas  wird  völlig  entfärbt:  der  Olivin  wird  von  seinen  Spalten 
aus  angegriffen.  Die  in  wenigen  Minuten  vollzogene  Tinktion  mit 
Malachityum  zeigt  eine  starke  Imbibition  sowohl  des  ursprünglich 
hraunen.  wie  des  farblosen  Glases.  Ebenso  verhielt  sich  das  farb- 
lose ein  geschmolzenes  Quarzkorn  umgebende  Glas,  sowie  der  Olivin. 
Das  Verhalten  der  seltenen  Feldspathleisten  war  nicht  deutlich  zu 
ersehen.  Die  vom  Schliff  abgehobene  Lösung  zeigte  starke  Reaktion 
auf  Fe,  AI,  K:  schwache  auf  Mg  und  Na;  Ca  war  nicht  nachweisbar. 

Der  hohe  Kaligehair  kann  wohl  nur  von  der  Glasbasis  herrühren, 
deren  braune  Partieen  jedenfalls  auch  einen  Theil  des  Eisens  geliefert 
haben.  Die  schwache  Natriumreaktion  zeigt,  das*  die  oben  erwähnten 
Würfel  wesentlich  aus  KCl  bestanden. 

2.  Feldspathfuhrende  Limburgite. 

Südlich  von  dem  Lollarer  Kopf,  zwischen  ihm  und  dem  Hangel- 
stein bei  Giessen  befindet  sich  zu  beiden  Seiten  der  Strasse  Giessen- 
Daubringen  ein  stark  von  Gängen  durchschwärmtes  Gebiet.  Mög- 
licherweise gehören  die  verschiedenen  nordwestlich  der  Strasse 
trelegenen  kleinen  Aufschlüsse  nur  einem  einzigen  sehr  breiten  Gange 
an.  Südöstlich  der  Strasse  ragt  die  Gangmas.se  im  Hundsköppel 
(Bl.  Allendorf  1 : 25000.1  als  mächtige  Mauer  empor.  Sie  lässt  sich 
noch  weiter  nach  Südosten  in  der  Teufelskanzel  verfolgen.  Dieselbe 
rtöast  im  Süden  an  den  eigentlichen  Hangelstein  und  ist  nur  durch 
eine  unbedeutende  Kunse  von  ihm  geschieden. 
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Das  Gestein  dieser  Gänge,  insbesondere  das  des  Hundsköppel 
hat  mit  den  vorstehend  beschriebenen  Eimburgiten,  speziell  mit  dein 
von  dem  Gang  bei  Beilstein  und  dem  benachbarten,  dem  Heiberts 
häuser  Hof  gegenüber  gelegenen  Vorkommen  grosse  Aehnlichkeit. 
Einen  Unterschied  bedingt  nur  das  Vorkommen  von  Feldspathiuikro- 
lithen  in  der  lirundinasse.  Die  zahlreichen  eingesprengten  Olivine 
sind  sehr  oft  lang  gestreckt  nach  der  Axe  c.  Häutig  sind  auch 
mehrere  Individuen  mit  parallelen  Vertikalaxen  verwachsen.  Lang- 
gestreckte, schmale  Einschlüsse  der  Glasbasis  in  Richtung  derselben 
Axe  sind  wohl  auf  die  oben  erwähnten  Uorrosion  nach  bestimmten 
krystallographischen  Ebenen  zurückzuführen;  die  DomenHächen  sind 
in  solchen  Fällen  immer  unversehrt.  Kleine  Olivinkörner  treten 
manchmal  zu  Augen  zusammen.  Die  eingesprengten  Augite  sind 
zahlreich,  kommen  jedoch  den  Olivinen  an  Menge  nicht  gleich.  Die 
grösseren  liegen  nur  in  Bruchstücken  vor,  die  kleineren  sind  meist 
idioinnrph.  Selten  haben  sie  einen  farblosen  Kern.  Meist  sind  sie 
von  gleicher  Farbe  wie  die  Grundmassenaugite.  Zu  denselben  treten 
noch  kleine  zwillingsstreitige  Feldspathleisten:  sie  legen  sich  gern 
mit  ihrer  langen  Seitean  die  Flächen  der  Olivine  an.  Sic  sind  recht  spär- 
lich vorhanden,  fallen  jedoch  durch  ihre  Farblosigkeit  gegenüber  den 
Augiten  stark  ins  Auge.  Augit-  und  Feldspnthiuikrolithen  schwimmen 
in  tief  braunem,  durch  Verwitterung  gelblich  werdendem  Glas.  Es 
ist  stellenweise  stark  entglast  und  ganz  erfüllt  von  zierlichen 
Wachsthuuisformen  des  Magnetits  zweiter  Generation.  HCl  bewirkt 
vollkommene  Entfärbung  des  Glases  und  lässt  die  Augitmikrolithen 
schön  hervortreten.  Auf  Olivin  entstehen  unter  Umständen  spitz- 
rhombische Aetztiguren. 

Den  besten  Aufschluss  in  der  Teufelskanzel  bildet  der  an  ihrem 
westlichen  Steilrand  angelegte  grosse  der  Stadt  Giessen  gehörige 
Steinbruch.  Er  liegt  etwas  abseits  von  der  Daubringer  Strasse. 
l*eher  ihm  liegt  im  Walde  versteckt  noch  ein  verlassener  Bruch. 
Das  Gestein  der  Teufelskanzel  weicht  in  einigen  Punkten  etwas  ab 
von  dem  vorgehend  beschriebenen  Typus.  Die  Olivine  sind  meist 
völlig  getrübt  durch  zahlreiche  kleine  rundliche  meist  in  Reihen  an- 
geordnete Erzkömchen.  Sie  erscheinen  wie  bestäubt.  Einzelne  sind 
jedoch  klar  und  nur  randlich  getrübt.  Mit  der  Trübung  geht  eine 
Acnderung  der  Polarisationstöne  Hand  in  Hand;  es  seheint  eine 
durch  Verwitterung  eingeleitete  Eisenausscheidung  vorzuliegen.  Ge- 
trennt von  einander  liegende  ( 'orrosionsreste  des  Olivin  löseben  oft 
einheitlich  aus.  Es  rnuss  also  eine  nicht  in  die  Schnittebene  gefallene 
Verbindung  angenommen  werden.  Solche  Brücken  wurden  auch 
beobachtet;  sie  sind  oft  sehr  schmal.  Alle  Augite  zeigen  eine  eigen- 
artige Gelbfärbung,  die  sonst  nicht  beobachtet  wurde.  Feldspath  ist 
nur  spärlich  ausgeschieden.  Das  braune  Glas  ist  nur  in  Resten  vor- 
handen, die  sich  vorwiegend  als  Kitt  der  zahlreichen  Augitaugen  und 
als  Umrandung  von  Poren  finden,  die  heute  mit  (  alcit  und  Zeoli- 
then  ausgefüllt  sind.    Eine  lang  andauernde  Magnetit-  und  Augit- 
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biktong  scheint  das  Glas  durch  Verbrauch  von  Eisen  entfärbt  zu 
haben.  Eb  bildet  einen  spärlichen,  a»>er  überall  vorhandenen  Kitt 
der  Grundmasse. 

Die  östlich  an  die  Teufelskanzel  sich  unmittelbar  anschliessende 
Teufelspfiüze  besitzt  ein  (festein,  das  abgesehen  von  den  Feldspath- 
mikrolithen  und  der  starken  Trübung  der  Glasbasis  dem  vom  Staufen- 
berg sehr  ähnlich  ist.  Vermuthlich  ist  diese  Hohe,  die  nach  Norden 
nnd  Nordosten  steil  abfallt,  ein  knppenartiges  Gebilde,  das  mit  den 
umgebenden  Gangen  in  enger  Beziehung  steht.  Südlich  hängt  sie 
eng  mit  der  basaltischen  Masse  des  I  langelstein  zusammen. 

Letzterer  ist  ein  Strombasalt,  der  zu  einer  grossen  westöst- 
lich ziehenden  Decke  gehört ,  die  vom  Westrand  des  Hangelstein 
bis  zum  Höchberg  bei  Gross -Buseck  4  km  weit  zu  verfolgen  ist 
und  die  Wasserscheide  zwischen  Wieseck  und  Lumda  bildet.  Die 
von  den   verschiedensten   Punkten   dieser   Decke  entnommenen 
Schliffe  zeigen  u.  d.  M.  genau  dasselbe  Bild.     Das  Gestein  ent- 
spricht den  älteren  Strombasalten  A.  Strengs1);  der  Ostthcil  dieser 
Decke  ist  in  der  Wältersloh  von  jüngerem  Strombasalt  (Anamesit) 
überlagert.   Das  mikroskopische  Bild  dieses  älteren  Strombasaltes 
ist  folgendes:  Zahlreiche  Einsprenglinge  von  Olivin,  Augit  und 
Magnetit  sind  vorhanden.     In  der  Grundmasse  liegen  zahlreiche 
röthlich violette  Augite  (die  eingesprengten  sind  ebenso  gefärbt): 
sie  sind  idiomorph ;  wo  sie  dicht  gedrängt  sind,  nimmt  der  Idiomorphis- 
mus  ab.   Dazwischen  liegt   überall  ein  farbloser,  isotroper  oder 
schwach  doppelbrechender  Glaskitt.  Aus  dem  Glas  bat  sich  meist  noch 
etwas  Feldspath  entwickelt,  selten  in  kleinen  idiomorphen  Leistchen, 
meist  in  grossen  zwillingsstreifigen  xenomorphen  Fetzen.   Mit  Vor- 
liebe treten  Glas  und  Feldspath  auf  Spältehen  und  Tümpeln  auf. 
hier  nur  vereinzelte  Augitchen  umschliessend.   Häufig  sind  winzige 
braune  Biotitleistehen  und  -fetzen,  desgleichen  Büschel  schwarzer 
Trichite.    Wo  letztere  sich  häufen  entstehen  im  Glase  Flecken,  die 
an  Dünnschliff  schon  mit  blossem  Auge  zu  sehen  sind.  (Gestein  vom 
Daubringer  Pass).  Das  Glas  wird  leicht  zeolithisirt. 

Aehnlichkeit  hiermit  hat  das  Gestein  vom  Lollarer  Kopf,  sowie  das 
von  der  unmittelbar  östlich  vom  ihm  gelegenen  Kuppe  beim  Heiberts- 
häaser  Hof,  ferner  das  vom  Alteberg,  dem  Nachbar  des  Lützelberges 
bei  Ruttershausen  Auch  diesen  Gesteinen  fehlt  das  braune  Glas: 
Feldspath  in  der  mikrolithischen  Leistenform  besitzen  sie  nur  sehr 
selten.  Dagegen  treffen  wir  wieder  farbloses  Glas  und  zwillings- 
streifige Feldspathfüllmasse  wie  oben.  Sie  erfüllt  wieder  mit  Vorliebe 
Spältchen  und  polarisirt  dann  in  ihrer  ganzen  Erstreckung  einheitlich. 
Auch  wo  sie  als  Kitt  zwischen  den  Augiten  auftritt,  ist  dieselbe  Er- 
scheinung zu  beobachten.    Diese  Ausbildungsweise  des  Feldspath 

l)  A.  Streng.  Uebersicht  über  die  eruptiven  Gesteine  der  Sektion 
Glessen.  Dieses  Notizbl.  IV.  F.  II.  Heft  (18U0)  p.  18— 20  u.  Oberin»*». 
Ges.  f.  Natur-  u.  Heilkunde,  28.  Ber.  (1»t»2)  p.  102—105. 
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erinnert  an  den  Gethttrmser  Typus,  wie  er  von  H.  Rosenbusch1)  auf 
gestellt  und  von  F.  A.  Hoffinann»)  im  Ebsdorfer  Grund  bei  Marburg 
angetroffen  wurde.  Bei  Behandeln  mit  HCl  bei  40° C.  zeigt  sich  die 
Gelatination  des  Glases  erst  nach  der  Tinktion  deutlich;  es  imbibirt 
den  Farbstoff  deutlich,  während  ihn  der  Feldspath  nur  wenig  fest- 
hält. In  der  abgehobenen  Lösung  zeigen  sich  Würfel.  Sie  giebt 
starke  K-,  schwache  Na-,  keine  Ca- Reaktion. 

Folgende  Analysen  sollen  darthuen,  wie  nahe  sich  diese  ver- 
schiedenen in  Strom-,  Gang-  und  Kuppenform  auftretenden  Gesteine 
stehen. 


1. 

2. 

3. 

4. 

SiOs 

41.32  (41,46) 

41,9«  (41,9«) 

41,17 

Ti  0, 

0,» 

0.«o 
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ll,«s 

12,85 

12,69 

Fe,03 

»,« 

4.59 

0,29 

4,7« 

FeO 

9,«. 

7.« 

H,o» 

S.OT 

MnO 
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MgO 

11.02 

11,87 

9.70 

10,93 

CaO 

11.45 

l'i.»9 

11,09 

10,6« 

Na^O 

1,75 

2.3« 

2,3« 

K2  0 

0.54 

2,4« 

a,7. 

4,91 

H.O 

1,«0 

•> 

-,77 

1,88 

PtOh 

(W 

1,1« 

u, 

CG, 

0,78 

4,44 

Sa 

101  ,«2 

W,44 

y9,»o 

100,«. 

Sp.G. 

2,9* 

2.9« 

3.00 

1.  Hundsköppel,  Gang  an  der  Strasse  Giesscn-Daubringen  (Heil). 

2.  Steinbruch  auf  der  Höhe  am  Wege  Alt-Buseck-Treis,  älterer 
Strombasalt  (Schottler). 

3.  Lollarer  Kopf,  Steinbruch  a.  d.  Westseite,  nahe  dem  Gipfel, 
Kuppe V  (Schottler). 

4.  Steinbruch  am  Alteberg  bei  Ruttershausen,  Kuppe  (Schottler). 
Letzterer  infolge  von  Verwitterung  (hoher  COa-Gehalt)  nicht  recht 
vergleichbar. 

Hier  sind  noch  anzureihen  die  Gesteine  von  den  Küppchen  des 
Wetteberges  bei  Launsbach  (Blatt  Rodheim  a.  d.  Bieber  1:25000). 
Sie  enthalten  in  der  Grundmasse  spärliche  Feldspathleistchen.  Die 
höchste  der  Kuppen  (Höhe  2G7  in)  hat  dunkelbraunes  Glas.  In  den 
anderen  Küppchen  ist  das  braune  (»las  nur  auf  Reste  beschränkt ; 
seine  Stelle  nimmt  farbloses  Glas  ein.  Das  Gestein  von  dem  Auf- 
schluss  dicht  über  dem  Balineinschnitt  hat  in  einigen  Schliffen  nur 
farbloses  Glas  und  besitzt  Aehnlichkeit  mit  dein  Stroinbasalt  von 
Hangelstein:  doch  fehlt  ihm  der  xenomorphe  Feldspath.    Es  sind 

r)  II.  Kosenhusch,  Mikroskopische  Physiographie,  Bd.  II,  p.  1011. 
r)  F.  A.  Hoff  manu,  Petrographische  Untersuchung  der  Basalte  des 

Kisdorfer  Grundes  hei  Marburg.    Neues  .Jahrbuch  i.  Min.  Beil. -Bd.  X 

(1MH5— thi)  p   1  Ol». 
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Uebergänge  vom  braunen  zum  farblosen  Glase  vorhanden.  Die  durch 
Behandeln  der  Schliffe  mit  HCl  bei  40°  erhaltene  Lösung  siebt  «»ch 
dem  Eintrocknen  zahlreiche  Würfel  und  zeigt  Na-  und  K-Reaktion. 
l>as  Gestein  von  dem  Aufschluss  an  der  Bahn  hat 

SiO,  =41,86"«  auf  bei  120°  getrocknete  Substanz  bezogen 
(Heil) 

Sp.  G.  =  2.9s. 

3.  Feldspathbasalte. 

Bei  ihnen  sind  in  dem  untersuchten  Gebiete  Typen  zu  unter- 
scheiden, die  als  Einsprenglinge  sehr  zahlreiche  Olivine,  aber  nur 
wenijr  Augit  enthalten.  Ölivinaugen  sind  öfters  zu  beobachten, 
zwihchen  deren  zahlreichen  Kömern  eine  gelbliche  glasartige  Masse 
auftritt.  Manchmal  liegt  inmitten  eines  solchen  Auges  ein  grosses 
Ouvinstück.  Diese  Augenbildung  ist  eine  Erscheinung,  die  mit  der 
Corrosion  des  Olivin  zusammenhängt.  An  manchen  corrodirten  Kristal- 
len sieht  man,  wie  vom  Rande  aus  durch  vielfach  verschlungene  Schmelz- 
kanäle die  Auflösung  in  ein  Aggregat  von  Körnern  bewirkt  wird. 
Die  Grundmasse  besteht  aus  gelblich-braunem  bis  farblosem  gleich- 
mäßig verteiltem  Glas,  das  mit  HCl  gelatinirt  unter  Abscheidung 
von  Würfeln;  die  abgehobene  Lösung  giebt  K-  und  Na-Reaktion. 
Neben  den  Augiten  zeigt  die  Grundmasse  reichlich  Feldspath  in  Leisten- 
fonn.  Wo  das  Glas  mehr  hervortritt,  sinkt  die  Menge  des  Feldspath. 
Gleiberg,  Leuner  Burg.)  Wo  viel  Feldspath  auskrystallisirt  ist,  ist 
das  Glas  bis  auf  spärliche  Restchen  aufgezehrt.  (Köppel).  Hierher 
gehören : 

Leuner  Burg,  2,5  km  nördl.  Leun  a.  d.  Lahn 
SiO*  =  43^5"/oTiOs  fehlt,  luftrocken  analysirt  (Schottler) 
Sp.  G.  =  3,(M. 

Gleiberg  bei  Giessen 
Sp.  G.  =  3,03. 

Vetzberg  bei  Giessen 

SiO,=  42,28"  o    Ti02  fehlt,  lufttrocken  analysiert  (Schottler) 
Sp.  G.  =  3,0*. 

Köppel,  zwischen  Glei-  und  Vetzberg  an  der  Strasse  Krott'dorf- 
Kodheim 

Sp.G.  =  3,02. 

Andere  Typen  enthalten  unter  den  Einsprenglingen  ausser  Oli- 
vin sehr  viele  Augitc.   Hierher  gehören: 

Basalt  250  m  westlich  vom  Junker  Johanns- Platz,  2,/s  km  süd- 

nüdwestlich  Ehringshausen  a.  d.  Dill 
Sp.  G.  =  3,03. 

Buchshorn,  südlich  Driedorf,  plattenförmig  abgesonderter  Basalt. 

Sp.  G.  =  2,w. 
Ley  bei  Beilstein 

Sp.  G.  =  3,06. 
Alteburg  bei  Ballersbach 

Sp.  G.  =  2,95 
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Spitzenberg,  nördlich  der  Strasse  Dutenhofen- Wetzlar 
Sp.  G.  =  2,». 

In  den  folgenden  Gesteinen  treten  die  Einsprengunge,  was  Zahl 
und  Grösse  angeht,  stark  zurück:  das  farblose,  manchmal  schwach 
doppelbrechende  Glas  ist  gleichmässig  durch  die  Grundmasse  ver- 
theilt; seine  Menge  ist  gering. 

Bieler  Burg,  2  km  nordwestlicli  Nieder-Biel  a.  d.  Lahn 
Sp.  G.  =  3,03. 
Greifenstein 
•Sp.  G.  =  2,9a. 
Dianaburg 
Sp.  G.  =  2,95. 

Himberg  (Königsstuhl  bei  Giessen 

SiO.  =  43,85%   TiO,  =  2^3%  lufttr.  anal.  (Schottler  > 

Sp.  G.  2.w. 
Kalsiuunt  bei  Wetzlar 

Si  02  =  45,u%   Ti  0,  =  0,79%  lufttr.  anal.  (Schottlcr) 
Sp.<;.  =  2,98. 

Vorderster  Kopf,  13tX)  m  nördlich  Stockhausen  a.  d.  Lahn. 
Buchshom,  südl.  Driedorf,  säulenförmig  abgesondertes  Gestein 

Sp.  G.  =  2.93. 

Koppe  bei  Kölschhansen.  Bei  diesem  Gestein  spielt  der  Feld- 
spath  in  der  Grundma^sc  eine  sehr  grosse  Kolle.  Er  findet  sich  nicht  nur 
in  kräftigen  Leisten,  sondern  auch  in  xenomorphen  Fetzen;  doch  nie 
in  der  bei  Anamesiten  üblichen  Form.  Farbloses  Glas  ist  vorhanden. 
Der  Fcldspath  gelatinirt  nicht  mit  warmer  H  Ol :  dagegen  das  Glaa. 
In  der  Lösung  sind  K  und  Na  in  grosser  Menge  nachweisbar.  Eine 
von  Herrn  Prof.  Dr.  Heil  ausgeführte  Analyse  ergab  folgendes  Resultat : 


Si  0, 

=r48,<*% 

Ti  Os 

=  Spur 

AlfO, 

=  12,70 

Fe2  03 

= 

FeO 

—  7,99 

Mg  0 

=  Hm 

X=seltene,  nicht  näher  charakteri- 

Ca  0 

—  8.81 

sirbare  Erden,  die  sich   beim  Ein- 

Nh?0 

=  2.G2 

dampfen   der    schwach  essigsauren 

K.,0 

=  4,25 

Filtrate  des  Eisen- Aluminium- Nieder- 

IL 0 

=  0,64 

schlags  ausscheiden. 

F,  0a 

=  0,49 

CO, 

=  0,24 

X 

=  0.81 

Sa. 

-  100.73 

Sp.  G. 

=  2,92 

Im  Handstück  zeigt  das  Gestein  Hachmuscheligen  Bruch,  es  ist 
schwärzlich  grau  gefärbt,  etwas  heller  als  die  anderen  Basalte. 
Einige  dieser  Feldspathbasalte  zeigen  in  der  Anordnung  der  Feldspath- 
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leisten  manchmal  sogar  in  der  der  Grundmassenaugite  und  der  Olivine 
Fluidalstructur:  Köppel,  Leunerburg,  Dianaburg,  Greifenstein. 

4.  Nepheli nbasalt. 

Stoppelberg  bei  Wetzlar.  Daselbst  befinden  sieh  zwei  Vor- 
kommen. Das  eine  bildet  den  sargartigen  Gipfel  des  Berges,  das 
andere  liegt  an  seinem  Südsüdostahhang  und  ist  durch  Steinbruch  auf- 
schlössen. Das  Gipfelgestein  ist  viel  gröber  struirt  als  das  vom 
Fuü^e.  Viele  eingesprengte  Olivine  und  Augite  sind  vorhanden.  Die 
Grundmasse  besteht  aus  hypidiomorpheni  Augit  und  Nephelin:  dazu 
kommt  etwas  farbloses  Glas,  Apatitsäulehen,  Biotitblättchen,  sowie 
l»ei  dem  Gestein  vom  Fusse  ein  feiner  Staub  von  Magnetit  zweiter 
Generation.  Nach  dem  Aetzen  erscheint  der  Nephelin  stark  gclati- 
tinirt.  In  der  eingetrockneten  Lösung  finden  sich  neben  Würfein 
einzelne  Gipsnädelchen,  die  auf  ein  u.  d.  M.  nicht  sichtbares  Hauyn- 
mineral  deuten. 

Si  Öa  =  40,82%    Ti  0, :  Spur,  lufttr.  anal.  (Schottler) 

Sp.  G.  =3,o5. 

5.  Leucitbasalt. 

Totenberg,  nördlich  Treis  a.  d.  Lumda.  Die  Einsprenglinge  sind 
Olivine  und  grosse  Magnetite.  In  der  Grundmasse  erscheint  idio- 
morpher  Augit,  ein  feiner  dichter  Staub  von  Magnetit  zweiter  Genera- 
tion, ferner  kleine  Leucite,  kenntlich  an  zierlichen  Einschlusskränzen, 
tranz  wenige  Feldspathleistchen,  einige  Biotitblättchen,  etwas  farb- 
loses Glas  und  büschelförmige  Wachsthumsformen  eines  braunlichen 
anbestimmbaren  Minerals. 

Allgemeines. 

Die  Vorkommen  vom  Lollarer  Kopf  und  Heibertshäuser  Hof 
setzen  in  dem  Pliocänquarzit  auf,  die  Gänge  zwischen  Lollarer  Kopf 
und  Hangelstein  vermutlich  im  piiocänen  Sand,  der  Totenberg  an  der 
Grenze  zwischen  Pliocänquarzit  und  Buntsandstein.  Im  Buntsandstein 
setzen  ferner  Staufenberg  und  Frauenberg  auf.  Im  Gebiete  des  Kulm 
liegen  Altcberg  und  Lützelberg  bei  Ruttershausen,  Wetteberg,  Glei- 
berg. Köppel,  Vetzberg,  Himberg.  Spitzberg,  Stoppelberg,  Alteburg 
Ihm  Ballersbach  und  Greifenstein.  Kalsmunt.  Leuner  Burg,  Bieler  Burg. 
Wanaburg,  Ley  bei  Beilstein  und  Buchshorn  bei  Driedorf  liegen 
im  Devon. 

Die  meisten  der  beschriebenen  Vorkommen  sind  echte  Kuppen. 
Viele  von  ihnen  sind  ohne  weiteres  durch  die  ausgezeichnete  Meiler- 
tteirang  der  dünnen  Säulen  kenntlich,  so  insbesondere  Staufenberg, 
Frauenberg,  Lützelberg,  Leuner  Burg,  Gleiberg,  Vetzberg,  Himberg, 
Koppe.  Am  Kalsmunt  sind  die  mcilerartig  gestellten  nach  der  Berg- 
spitze  con vergütenden  Säulen  in  ihren  unteren  Theilen  nach  beiden 
Seiten  zu  fast  wagrechter  Lage  umgebogen.  Bei  den  in  einer  ost- 
westlichen Graden  liegenden  Vorkommen  des  LoÜarer  Kopfes,  der 
selbst  in  dieser  Richtung  gestreckt  ist,  und  des  Heibertshäuser  Holes, 
die  durch  eine  schmale  Scholle  Pliocänquarzit  von  einander  getrennt 
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sind,  giebt  die  Absonderung  keinen  Aufschluss.  Sie  könnten  eben- 
sowohl über  einer  Spalte  stehende  echte  Kuppen,  wie  Erosionsrestc 
eines  Stromes  sein.  Am  Buchshorn  hei  Driedorf  finden  sich  in  demselben 
Kücken  in  einem  Aufschluss  schlanke  Säulen,  wie  in  echten  Kuppen, 
und  in  geringer  Entfernung  davon  in  einem  anderen  prachtvolle 
horizontale  Platten.  Beide  Vorkommen  sind  auch  petrographiseh 
nicht  identisch.  I>ie  Säulen  besitzen  meist  Quergliederung:  sie  tritt 
namentlich  nach  oben  gut  hervor.  Infolgedessen  knickt  der  Alihang- 
schub  oft  die  oberen  Theile  der  Säulen  um:  von  weitem  sehen  sie 
dann  wie  umgebogen  aus.  Besonders  schön  sieht  man  diese  Er- 
scheinung am  Lollarer  Kopf  i  Ostfuss),  Teufelskanzel,  Leuner  Burg. 
Durch  Herabstürzen  der  Säulenenden  entstehen  dann  Felsenmeere,  die 
den  ganzen  Abhang  bedecken,  wie  an  der  Ley  bei  Beilstein. 

Die  Gänge  sind  an  dem  mauerartigen  Emporragen  (z.  B.  bei 
Beilstein)  oder  an  der  horizontalen  (Hundekoppel)  bezw.  einseitig 
geneigten  (Teufelskanzel)  Lager  der  Säulen  kenntlich. 

Auf  das  interessante  Vorkommen  am  Wetteberg  machte  A.  Streng1  > 
aufmerksam.  Es  besteht  aus  6  in  Kulmgrauwacke  aufsetzenden  und 
durch  anstehendes  (iestein  von  einander  getrennten  Kuppen,  die  in 
einer  NW  streichenden  (Jeraden  liegen.  Nur  eine  Höhe  (267  m)  ragt 
hoch  empor:  ein  weiteres  Vorkommen  mit  horizontalen  Säulen  liegt 
NW  von  ihr  im  Gestrüpp  versteckt,  während  die  übrigen  vier  Küpp- 
chen  in  SO-Kiehtung  liegen  und  ebenfalls  wenig  hervorragen.  Alle 
haben  dasselbe  (iestein  mit  geringen  Abweichungen  in  der  Grund- 
mawse.  Zwischen  den  beiden  südöstlichsten  geht  die  Bahn  Berlin 
Metz  hindurch.  Hier  sah  Streng  den  sie  verbindenden  nicht  zur 
Oberfläche  gelangten  Basaltgang  bei  der  Anlage  des  Bahneinschnittes. 
Er  schloss  daraus,  dass  alle  (j  auf  einer  Spalte  stehen.  Sie  wurde 
durch  eindringendes  Basaltmagma  zum  Gang:  von  diesem  aus  erfolgten 
dann  die  einzelnen  Durchbrüche.  Ihr  Querschnitt  ist  rundlich.  An 
dem  Küppchen  unmittelbar  NW  der  Bahn  ist  der  Contakt  gut  auf- 
geschlossen und  die  Grauwacke  stark  gefrittet.  An  der  Berührungs- 
stelle findet  eine  eomplizierte  Durchdringung  des  Basalts  mit  dem 
Sediment  statt.  Apophysen  dringen  in  die  Grauwacke  ein:  grosse 
Schollen  entfärbter  Grauwacke  stecken  in  dem  Basalt. 

Auch  von  Glei-  und  Vetzberg  vermuthete  Streng,  dass  sie  auf 
einer  tektonisch  allerdings  nicht  nachgewiesenen  Spalte  stehen,  die 
W  2;')°  N  streichen  würde.  Gestützt  wird  diese  Ansicht  durch  das 
kleine  (seither  noch  nicht  bekannte)  Basaltvorkommen  des  Köppel. 
Es  liegt  zwischen  Glei-  und  Vetzberg  genau  auf  der  angenommenen 
Spalte  und  ragt  nicht  über  das  hier  ziemlich  niedrige  und  ebene 
Plateau  der  Grauwacke  empor.  Sein  Querschnitt  ist  rundlich:  der 
Durchmesser  beträgt  vielleicht  20  m.  Nach  der  Tiefe  ist  es  durch 
Steinbruchsarbeit  gut  aufgeschlossen   Den  Contakt  gegen  die  Grau- 

')  A.  Streng.  Die  Uasaltdurchhrüclie  des  Wettebeiges  bei  Glessen. 
Oberh.'ss.  Gespllsch.  für  Nntur-  und  Heilkunde.  17.  Bericht  (1878). 
pag.  42,  4;<. 
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w»«*ke  .^ieht  man  gut  an  der  nach  dem  Vetzberg,  sowie  an  der  nach 
dem  Gleiberg  gewandten  Seite.  Die  Grauwacke  ist  durch  die  Ein- 
wirkung des  Basaltes  entfärbt  und  in  unmittelbarer  Nähe  des  Con- 
takts  zu  einer  dichten  schwarzen  glasigen  Masse  zusammengesintert. 
Aach  finden  sich  hie  und  da  Stücke,  die  mit  den  Sandsteinfritten  vom 
Otzberg  bei  Gross- 1'rustadt  und  von  Eisenbach1)  grosse  Aehnlichkeit 
haben,  indem  entfärbte  Sandsteinbrocken  von  schwarzen  Glasbändern 
durchzogen  sind.  Der  Contakt  an  den  beiden  oben  erwähnten  in  der 
Richtung  der  angenommenen  Spalte  liegenden  Seite  ist  insofern  noch 
merkwürdig,  als  der  Hasalt  hier  nicht  mehr  wie  inmitten  des  Auf- 
schlusses überall  die  Oberfläche  erreicht  hat;  auch  stehengebliebene 
Winde  von  Grauwacke  setzen  mitten  im  Hasalt  in  die  Tiefe.  Dies 
entspricht  ganz  dem  Verhalten  einer  in  der  angegebenen  Richtung 
streichenden  Spalte,  deren  einander  parallel  laufende  einzelne  Risse 
sich  mit  Rasalt  erfüllt  halten.  Auf  dieser  Spalte  ist  nun  am  Koppel 
durch  aufdringende  Gase  ein  Explosionsrohr  ausgestanzt  worden, 
d&*  »ich  mit  aufdringendem  Magraa  stielartig  ausfüllte.  Die  hierbei 
ausgeworfenen  Grauwackentrümmer  fielen  z.  B.  in  den  Schlot  zurück 
und  finden  sich  in  dem  Basalt  in  Gestalt  grosser  Einschlussmassen, 
die  nur  aus  solchen  Trümmern  bestehen,  wieder. 


')  Erläuterungen  zu  Blatt  Neustndt-Obernburg  von  C.  Chelius  und 
G.  Klemm,  p.  20. 
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Hessen  im  Betriebsjahr  1897,98                                                    .  113 
Brücken,  fliegende,  bei  Gernsheim  und  Oppenheim,  Verkehr  im  Rech- 
nungsjahr 1898/99  .   177 

Bürgerschulen,  höhere,  siehe  Gymnasien  etc. 
Chemische  Untersuchungen  siehe  Nahrungsmittel. 
Dampfkessel,    feststehende    und    bewegliche;  Dampfmaschinen, 
feststehende   und   Lokomobilen;  Schiffsdampfkessel  und 
Schiff  s-Dampfmaschiuen  im  Grossh.  Hessen  am  1.  Januar  1899  146 
Dampfmaschinen  siehe  Dampfkessel. 

Direkte  Steuern  siehe  Steuern,  Wanderlager,  Beitreibung,  Hunde. 
Ehescheidungen  siehe  Geborene. 
Eheschliessungen  siehe  Geborene. 

Eiufuhr  und  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen  über  Bremen  im  Jahr  1898  .  119 
Ein  kommen  st  euerka  pitalicn.    Veränderungen  an  denselben  in  den 
Steuerkummissariat B-Bezirken  und  den  25  bevölkertsten  Gemeinden 

von  1870  bis  1898  99    31,  32 

»       »    1899/1900    223, 224 

Einkommensteuerpflichtige  u.  Einkommenste ucrkapitalien 
in  den  Steuerkouimissariats- Bezirken  und  den  7  bevölkertsten  Ge- 
meinden für  das  Jahr  1898  99    22,  29 

»     »      »     1899/1900    214,221 
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Einkommensteuerpflichtige  u.  Einkommensteuerkapitalien 
in  den  Steuerkommissariats-Bezirken,  Vergleichung  des  Jahrs  1897/98 
mit  dem  Jahr  1898/99  .  ....  .44 

»    dgl.  des  Jahrs  1898/99  mit  dem  Jahr  1899/1900    ....  232 

Einkommensteuerpflichtige  Aktiengesellschaften  etc.,  sowie 
Einkommensteuerkapitalien  derselben  in  den  Steuerkommis- 

sariatB-Bezirken  für  das  Jahr  1898/99    26 

»  >  »      ,       »     1899/1900  ...  .  218 

Eisenbahnen.    Vorlauf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main-Neckar-Eisen- 


bahn und  der  an  dieselbe  anschliessenden  Hessischen  Nebenbahnen 


im  Dezember  1898  1 

»  »  »  *  »  Januar  1899  40 

»  »  »  *  »  Februar  »  01 

>  >  »  >  »  Marz  »  95 

>  »  >  »  April  »  192 
»  »  >  »  ;  Mai  »193 
»  »  »  >  >  Juni  >  210 
»  »  »  »  »  Juli  »  239 

>  »  >  »  v  August  »  253 

>  „  »  *  »  September     >  268 

>  >  »  »  »  Oktober  »  288 


Entbindungsanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Em  teer  trüge  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1898    ...  66,  90 

Ersatzmannschaften  siehe  Schulbildung. 

Evangelische  Kirche,  zur  Statistik  derselben  im  Grossh.  Hessen  im 

Jahr  1897  .  .  .33 

FlUchen  in  halt  der  Gemarkungen  und  Kreise  nach  dem  Stand  für  das 

Jahr  1898/99    .    183 

Fliegondo  Brücken- siehe  Brücken. 

Flösse  siehe  Schiffs-  etc.  Verkehr. 

Fortbildungsschulen  siehe  Volksschulen. 

Fruchtmärkto,  Fruchtpreise,  Fr  uc  h  tquan  t  i  t  ät  e  n  ,  verkaufte, 
siehe  Preise. 

Geborene,  Gestorbene  und  Eheschlicssungcn,  nach  Monaten,  in 

den  Provinzen  des  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1898  .178 

Geborene,  Gestorbene,  Ehe  sc  h  Messungen  u.  Ehescheidungen 

in  den  Kreisen  u.  grössten  Städten  des  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1898  194 

Gerichtsbarkeit  siehe  Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit. 

Gestorbene  siehe  Todesfälle,  Sterblichkeitsverhältnissc,  Geborene. 

Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr 

1898    .      .  ...    241 

Grundbücher,  legalisirte.  Ucbersicht  der  mit  solchen  versehenen  Ge- 
markungen, sowie  Stand  der  Kataster- Vermessungen  am  1.  Ja- 
nuar 1899  .      .  199 

Güterverkehr  nach  Gattung  und  Gewicht  in  den  Rheinhäfen  bei 

Mainz,  Worms  und  Bingen  im  Jahr  1898       ...  .42 

Gymnasien,  Realgymnasien,  Realschulen  u.  höhere  Bürger- 
schulen im  Schuljahr  1897.98   2 

Ilagelschläge  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1898         .  .  81 

Handwerker-,  Kunstgewerbe-  U.Fachschulen  im  Grossh.  Hessen 

im  Schuljahr  1896/97  .    107 

Heilanstalten  (allg.  Krankenhäuser,  Augen-Heilanstalten,  Irrenanstalten 
und  Entbindungsanstalten)  im  Grossh.  Hessen,  Morbidität  in  den- 


selben im  Jahr  1898    289 

Heirathen  siehe  Geborene. 

Hochschulen  siehe  Landes-Universität.  Technische  Hochschule. 

Hofbibliothek,  Benützung  derselben  im  Jahr  1898    277 

Höhere  Bürgerschulen  siehe  Gymnasien  etc.,  Volksschulen. 


Digitized  by  Google 


V 


8«ite 

Höhere  Mädchenschulen  im  ßchuljahr  1808  99       .  ...  136 

Hunde.  Anzahl  derselben  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Rechnungsjahr 

(898/99  .    273 

Indirekte  Auflagen  siehe  Bier,  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei, 

Brucken,  ReichsBteuern,  Salzbesteuerung,  Tabakhau,  Zölle,  Prozesse. 
Irrenanstalten  siehe  Heilanstalten. 
Kataster- Vermessungen  siehe  Grundbücher. 
Kirche,  evangelische,  siehe  Evangelische  Kirche. 

Knappschafts-Invaliden-  u.  Knappschafts-Krankenkassen- 
Vereine  im  Grossh.  Hessen  1898    258 

Kraukenhäuser  siehe  Heilanstalten. 
Kunstgewerbeschulen  siehe  Handwerkerschulen. 

Landes-Universität  Glessen,  Studirende  im  Sommerhalbjahr  1899  186 

l.andgestüt,  Ergebnisse  im  Jahr  1898    280 

Landstreicher  siehe  Bettler. 

Landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  siehe  Bodenbenutzung. 

»  Winterschulen,   Ob  s  tba  u  sc  h  u  1  «•  n  und 

Lehrkursc  im  Obsthau  im  Grossh. 

Hessen  im  Jahr  1897/98      ....  78 
Legal isirte  Grundbücher  siehe  Grundbücher. 

Lehrer-Präparanden-Anstaltcn  zu  Limk-iifels,  Lieh  und  Wöllstein, 

Schülerzahl  im  Schuljahr  1898.99  .  .132 

Lehrpersonal  siehe  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen ,  Schul- 
lehrer Seminarien ,  Taubstummen- Anstalten,  Volksschulen,  Hand- 
werker-, Kunstgewerbe-  und  Fachschulen. 

Mädchenschulen,  höhere,  siehe  Höhere  Mädchenschulen. 

Main- Neckar-Eisen  bahn  und  mitverwaltete  Hess.  Nebenbahnen,  Er- 
gebnisse d.-s  Betriebs  im  Jahr  lf98  ...  225 

Main-Ne  ck  ar-  Eisenbahn  siehe  auch  Eisenhahneu. 

Meteorol.  Beobachtungen  zu  Dnrmstadt,  Bensheim,  Filsberg,  Michel- 
stadt, Mainz,  Monsheim;  Hauschenberg  und  Cassel, 
vergleichende  Zusammenstellung  im  Monat  November  1898  12 
»  ->  >  »      »      Dezember     »  13 

*  >  »  »      >     Januar      1899  41 

>  >  >  »  Februar       ■»  94 

>  »  »  >      März  »  125 

>  >  >  >  April  »  189 

»      »      Mai  »  202 

»  s  >  »      >      Juni  »  203 

»  >  >  >      Juli  >  211 

»  >  »  »      »      August        »  252 

»  >  >     >     September    »  267 

>  >  >  s      »      Oktober       >  285 

>    Jahr  1898         .  .128 
Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Monat  Dezember  1898  21 

>  >  >  >  »       >     Januar       1899  21 

>  >  »  >  »  »  Februar  »  61 
»  >  >  s  >  »  März  »  95 
»  »  »  »  »  »  April  »  140 
»                    >                  »          »          »             Mai  »  192 

>  »  »  »  »       »     Juni  »  205 

>  »  >  >  * 
» 
> 


»     Juli  »  210 

»      August  »  239 

>  >  *  »       »      September     »  253 

»  »  >  »       »      Oktober         »  268 

»  >  »  >       >      November      »  297 

»  *  im  Jahr  1898  (mit  1  lithogr.  Tafel)  49 
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Meteorol.  Beobachtungen 

ZU 

Cassel 

im 

Monat  Dezember 

1898 

21 

> 

* 

» 

Januar 

1899 

21 

■» 

> 

■ 

• 

* 

Feliruar 

> 

61 

» 

■ 

> 

> 

> 

März 

95 

■ 

• 

■ 

> 

> 

> 

April 
Mai 

> 

• 

HO 
192 

» 

> 

> 

> 

Juni 

> 

20'» 

:• 

■ 

■ 

* 

S 

Juli 

2  In 

1/ 

> 

> 

August 

» 

239 

•> 

> 

> 

.September 

> 

253 

» 

* 

> 

Oktober 

268 

» 

•> 

•- 

» 

November 

» 

29T 

U'it. 


Mittelpreise  siebe  Preise. 
Morbidität  siehe  Heilanstalt 

Nahrungsmittel.  Genussmittel  und  Gebrauchsgegenstände,  im  Jahr  1898 
im  Grossherzogthum  amtlich  ausgelührte  ehemisehe  Untersuebungeu 
von  solchen   

Nebenbahnen  siehe  Kisenbahuen. 

Nichtstreitige  G  e  r  i  e  h  t  s  Ii  a  rk  e  i  t  im   Grossh.  Hessen,  Ergebnisse 

im  Jahr  IS'.i.h  ... 
Obstbau  und  Obstnutzung  im  Grossh.  Hessen  im  .Jahr  1898 
Obstbauschulen  siehe  Landwirthschaftliche  Wiutei  schulen. 
Pegel  höhe  siehe  Wasserstande. 

Post-  und  Telegraphen -Verkehr  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1898 
P  r  U  p  a  r  a  n  d  e  n  -  A  n  s  t  a  1 1  e  u  siehe  Lehrer-Präparanden- Anstalten. 
Preise  der  g  e  \v  <"»  h  n  1  i  e  h  s  t  e  n  V  e  r  b  r  a  u  c  Ii  s  g  e  g  e  u  s  t  ä  n  d  e  an  1 6  Orten 


131 


16.' 
76 


298 


des  Grossh.  Hessen 

>  > 
»  » 

>  > 

»  -> 

»  » 

»  * 

>  » 


> 

■; 

* 

» 

■ 


im  Monat  Dezember 
Januar 
Februar 
Marz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 


1898 


» 

:• 
s 
.» 


» 

> 

» 
» 


14 

62 
92 
126 
142 
174 
190 
206 
212 
254 
286 
302 


46 
17 

185 


»  >  >  Jahresdurchschnitte  aus 

den  monatlichen  Preisen  im  Jahr  1898 

Preise  (Durchschnitts-),  jährliche,  und  verkaufte  Fruchtcjuanti taten 
auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1898  .... 

Privat  Unterrichtsanstalten  siehe  Volksschulen  etc. 

Prozesse,  auf  <lie  Zölle  und  Steuern  des  Reichs,  sowie  auf  die  priva- 
tiven inneren  indirekten  Abgaben  im  Grossh.  Hessen  für  das 
Rechnungsjahr  189m  99  bezügliche  

Prüfungen  von  Maassen  etc.  siehe  Aiehungen. 

Realgymnasien  siehe  Gymnasien  etc. 

Realschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Reichs  steuern.  Brutto-  und  Netto-Einnahme  des  Grossh.  Hessen  im  Rech 

nnngsjahr  1898/99   

Rekruten  siehe  Schulbildung. 
Rheinhafen  siehe  Güterverkehr. 

8a  1  zbes  t  eu  erung  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1898, 99 
Sc  h  i  f  f  s  -  Da  in  p  f  k  e  s  s  e  1 ,  S  c  h  i  f  fs  -  Da  m  p  f  mas  c  h  i  n  e  n  siehe  Dampfkessel. 
Schiffs- etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1898  138 
Schulbildung  der  im   Ersatzjahr   1898/99  bei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  Untcrthancn  145 


288 


182 
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Schulen,  Schuler,  siehe  Landes  -  Universität ,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc..  Höhere  Mädchenschulen,  Sehullehrer  -  Seminarien, 
Lehrer-Prüparandeu- Anstalten/Taubstummen- Anstalten,  Volksschulen, 
Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Landwirtschaftliche 
Winterschulen  etc. 

Sch  alle  hr  er- Seminarien  zu  Friedberg,  Bensheini  und  Alzey,  Lehrer- 
und Schülerbestand  im  Schuljahr  Ostern  1898/99  187 

Seminarien  siehe  Schullehrer-Semiiiarieu. 

>[urkassen  im  Grossh.  Hessen,  Venvnltungsei gebnisso  im  .Jahr  1897     .  19G 
Sierh fälle,  Sterblichkeit,  siehe  Gesundheitszustand,  Todesfälle,  Ge- 
borene. 

Sterblichkeit s Verhältnisse  in  den  gros--* -reu  Gemeinden  des  Gross- 
herzogthums im  Monat  Dezember  1898  10 
»  »  »       »     Januar       1899  48 

»  »  »  »       »      Februar        »  64 

>  »  »  »  »  März  »  96 
=                     >                        »          »       >      April            >  144 

»  »  »       *     Mai  »  160 

»  »  »  >  Juni  »  176 

»  »  »       »     Juli  >  208 

»  >  »        *      August  »  240 

>  >  »  »       »     September      »  256 

>  »  »  >       >     Oktober         »  272 
»                                   »       »      November      >  304 

Steuer  au  »schlag  siehe  Steuern,  direkte. 

Meuerkommissariate,  dienstl.  Arbeiten  derselben  im  Jahre  1897/98  .  82 
Steuerkapital,  siehe  Einkommensteuerkapitalien. 

Menern,  direkte,  für  das  Jahr  1898/99  ausgeschlagene  und  zur  Er- 
bebung überwiesene  ...  .  283 

Stenern,  direkte,  siehe  auch  Wanderlager,  Be  treibung,  Hunde. 
Stenern,  indirekte,  siehe   Bier,   Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei, 
Brücken.  Keichssteuern,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Zölle,  Prozesse. 
Steuer  Vergütung  siehe  Bier,  Bierbrauerei. 
>t  ii  dir  ende  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 
Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Enitejabr  1897/98  ....  10Ö 

Taubstummen-Anstalten  zu  Bensheim  und  Friedberg  im  Schuljahr 

1898,99  .  188 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Studirende  und  Hospitanten 

im  Sommerhalbjahr  1899  195 
»  im  Winterhalbjahr  1899/1900  299 

Telegraphenanstalten,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1897  und  1898  ....  ....  97 

Telegraphen  verkehr,  siehe  Post-  und  Telegraphenverkehr. 

Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1898    244 

in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Monat  November  1898  18 
»»»•«-*  >  Dezember      *  19 

>         >         »  *       ^>       >      Januar      1899  90 

»»         s>         »»  >»>      Februar       >  91 

»       :>      März  *  loW 

April  »  1;">9 

Mai  >  200 

»  Juni  »  201 

»  >>         »         »        »  »#>      Juli  »  250 

»  »     >         >         >         ■»  »        »       ^      Antust         »  251 

>  s     »■»-,»         >  >        >  September     ^  300 

»  »    »         »         >        »  >        >      ♦     Oktober        »  301 

»       siehe  auch  Gesundheitszustand,  Geborene. 


>  >         >  J>  >  5>  > 

>  »>»>»  >  » 
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Universität  siehe  Landes-Universität. 

Universitätsbibliothek  Glessen.  Benutzung  und  Vermehrung  der- 
selben vom  1.  April  1803  bis  31.  März  1800  .13* 

l'nterrichts-An  st  alten  siehe  Landes  -  l'niversitüt ,  Technische  Hoch- 
schule,  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer-Semi- 
narien ,  Lehrer  -  Prttparanden  -  Anstalten ,  Taubstummen  -  Anstalten, 
Volksschulen,  Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Land- 
wirtschaftliche Winterschulen  etc. 

Verbrauch s-GegenstHnde  siehe  Preise,  Nahrungsmittel. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Bier,  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei, 
Brücken,  Reichssteuern,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Zölle,  Prozesse. 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbi  LI  ungssch  ulen  und 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Frequenz 
nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1801*  234 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hesseu  im  Rechnungsjahr 

1898/00   .  .184 

Wasserstande,  tägliche,  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Offenbach,  Wimpfen 

und  Hirschhorn  .     im  Oktober,  November  u.  Dezember  1808  20 

»  »  »  Januar,  Februar  und  März  1800  .141 

»  »  »  April,  Mai  und  Juni  1800  »204 

>  »  >   Juli,  August  und  September  1800      .  2*4 

Wasserstände  des  Rheins  zu  Worms,  Mainz  und  Bingen  im  Jahr  1808  100 

Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  im  Jahr  1898  60 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Vorbrauchssteuern,  Kinnahme  im  Grossh. 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1808/00  ...  .207 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Kinnahme  bei  den  Grossh. 

Hauptsteuerämtern  im  Rechnungsjahr  1808/00    209 

Zölle  siehe  auch  Prozesse. 


Brlll'i«heBuebdn»eke«iiEdu«rtl  Koether  In  l>armnt*rti. 
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Mittheilungen 

der 

Gros9herzoglich  Hessischen 

Centralstelle  för  die  Landesstotistik. 


Hr.  681.  Januar  189». 
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Inhalt:  Main  -  Neckar  -  Eisenbahn  etc.  Dez.  1898.  —  Gymnasien, 
Realgymnasien,  Realschulen  und  höhere  Bürgerschulen  1897/98.  —  Bei- 
treibung der  directen  Steuern  1896/97.  —  Vergleich,  meteorolog.  Beob- 
acht.  Nov.  und  Dez.  1898.  —  Preise  der  gewöhnt  Verbrauch  sgegenstände 
Dez.  1898.  —  Sterblichkeitsverhältnisse  De*.  1898.  —  Anzeige. 


Nr.  4339.  Vorlaufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Hahi-Xeekar-£isenbahn  und  der  an  dieselbe  an- 
schliessende n  Hess.  Nebenbahnen  im  Dez.  1809. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 
Eisen- 

Eberatadt- 

Bickenbach- 

Weinbelm- 

bahn. 

Pfnngstsdt. 

Seehoim. 

Fflrth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslange  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16,80 

Einnahme  aus 

Jk 

M. 

A 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

276  726 

1020 

1002 

5560 

gegen  1897 

pro  Kilometer 

+  84568 

2911 

—  170 

640 

-  l 
223 

—  318 
341 

g»'g»>n  1897 

+  304 

—  90 

o.» 

—  20 

Güterverkehr 

899768 

1064 

227 

5987 

f^gen  1897 

+  9003 

—  2  692 

—  269 

+  1  112 

pro  Kilometer 

4  176 

663 

60 

367 

ge^en  1897 

+  94 

—  1  371 

-  60 

+  68 

Sonstige  Quellen 

48  300 

200 

70 

105 

K'-gen  1897 
pro  Kilometer 

+  «800 

—  m 

+  40 

—  3 

497 

105 

16 

6 

«pgen  1897 

+  29 

—  194 

+  9 

-  0,t 

Hamme  ... 

724  794 

2284 

1299 

11662 

KWcn  1897 

+  46  871 

-8127 

—  230 

+  791 

pro  Kilometer 

7  461 

1208 

289 

714 

Kogen  1897 

+  477 

—  1665 

—  51 

+  48 

*)  Für  den  Personen-  und  Gcpiick-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlängc 
von  95,06  km ,  für  den  Güterverkehr  von  95,78  km  in  Betracht. 
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Nr.  4340.  Statistik  der  Gymnasien,  Realgymnasien,  Realsclm 


r 

X 

Uli 

C 


10 
11 

12 
13 
14 
15 
10 
; : 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 


Bezeichnung 
der 

Lehranstalten. 


I.  6ymnasien. 

Darmstadt,  Ludw.-Georgs.-G 

>         Neues  Gymnas 
Reilsheim 
Olfenbach  K) 
Giessen  . 
Büdingen  . 
Laubach  . 
Mainz 
Worms8)  . 


") 

15 


Summe 

II.  Realgymnas.  u.  Realschul 

Darmstadt,  Realgymnasium Iu) 

»         Realschule  . 
Giesseu,  Realgymnasium 

*  Realschule 
Mainz,  Realgymnasium 

*       Realschule  . 
Odenbach,  Realschule12) 
Worms, 
Friedberg, 
Alzey, 

Gross-Umstadt, 
Gernsheim, 
Heppenheim  a.d.  R., 
Michelstadt, 
Wimpfon, 
Alsfeld, 
Butzbach, 
Hingen, 
Oppenheim, 

Summo 

III.  Höhere  Bürgerschule.16) 

Dieburg  

Hau])tsumme 


Zahl  der  Lehrer. 


v  c 

JZ  U 

<s  o 

Ii 


31 
*)15 
14 
20 
17 
1 1 
10 
3ti 
•)30 
1 90 

»)28 
ll)21 

27 


32 


1»'. 
13 
13 
10 

9 
10 

9 

10 

9 

12 

9 

228 
10 


Ausserordentliche 
und  Hülfslohrer  x) 


-  u 


3  l:S 


o 

S3  ! 


0> 

«  '5 


l~  I 


2  2 


1 

2 
3 


1  1! 


10   2;  2  1 


1  1 


1:  3 


I 

!  2 
1  23 


3 


1  "öS 


428  53    3|  3    11    2.03  4i»l|l4 


15 
15 
28 
21 
1  : 
13 
4t 
32 

213 

32 
21 

30 
34 


18 

Ii 

15 

13 

13 

13 

13 

1'. 

10 

15 

12 

20( 
12 


Von  den 


nach  der  Vor- 
urdnunit  T.'in 
9  1)«*..16C« 
für 


44 


x 

Ja!  C 

~  S 


nach  der  Va»ü 
uung  vom  14.3 
1ST0  ftr 


2  5 


fe  g 
2  "2 


i  1 1 


: 

y 

: 

i  : 


i 

7 

2 
1 


i 


i 

8 


15  |  8 


8 
1 
i 

4, 
o 

1 

10 
5 

35 


l 

; 

i 

i! 

i 


1 

3 
1 
1 
1 

4 

2 

—  „ 
16 


l 


2 


i 
; 

3 


l 
l 

1 

I 

2 
1 

l;  3|  Ii 

H.  2. 
3   2  1 
Ii  1  _3- 

26  21.  37i 


JÖ330 


Ii 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  662,  Febr.  1898,  8.  52.  —  Das  Schuljahr  ist  bei  allen  Lehnnst 
sind  bei  jeder  derselben  zur  Aufzeichnung  gekommen.  *)  Hierunter  1  Lehrer  (Director) 
gütung.  4)  Ausserdem  noch  je  200  M  Wohnungsvergütung.  B)  Hierunter  1  GesangW 
mit  Ausnahme  der  Vorschullehrer,  ist  gemeinschaftlich  für  das  Gymnasium  und  die  I 
und  Realschule).  M)  Hierunter  2  Turn-  und  Zeichenlehrer.  if)  und  Vorschule  (gemea 
Progymnasium.  u)  Hierunter  1  Lehrer  (Director),  welcher  ausserdem  noch  400  Ji  Wobnu 
hier  nur  diejenigen  aufgenommen,  welche  zur  Ausstellung  von  Zeugnissen  über  die  wü 
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•4  höheren  Bttrgcrschuleu  im  Schuljahr  1897  98.*) 


vvonaL 


fcrern  hab 
Kunden 

■f  1  Ii  Jin. 


die 


'«'.2 


C  ! 


—  —  ^  |  — 
E  c  ~  £  - 


Von  den  ordentlichen  Lehrern  sind 


■ 


'  1-  - 


pru- 
vi>orisf  h 
angestellt 


-  p. 

7  » 


2  £ 


im 

Alter  von 

mit  Diensteiiikomnien 

von  (<.H>.) 

c 

r. 

c 

c 

c 

u 

C 

u 

ja 

es 
~> 

1- 

P 

X 

T 

X 

X 

« 

rö 

X 

X 

X 

s 

<r 

~* 

- 

r* 

ic 

r 

T. 

V 

9. 

O 

'-. 

n 

^ 

- 

ö 

;r 

.•^ 

c-j 

1 

I 

1 

J= 
•r 

— 

■■- 

■_ 

i« 

— 

^. 

w 

-£ 

u 

o 
-£ 

""" 

■y 

■ — ■ 
o 

• — 

4 
3 

5 

5 
! 

1 

6)1 

5 

4 

<) 
<> 

4 
1 

3 
■> 

3 
1 

1 

3)4 
3 

*)2 

I 

3 
2 

< 

1 

10 

I 
1 

» > 

7 

4 

3 

7 

1 

3 

1 

2 

4 

3 

l 

3 

5 

5 

3 

V 

3 

. 

« 

1 

4 

. 

2 

1 

4 

• 

I 

7  .  i 
'Ii 

3 

* ) 

1 

2 

3 

<  > 

i 

4 

• 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

3 

4 

0 

4 

1 

1 

4 

4 

7 

3 

6 

2 

• 

4 

2 

■ 

. 

15 

0 

6 

» 

1 

7 

1 

• 

5 

2 

0 

3 

24 

72 

53 

3o 

5 

13 

13 

2'.* 

33 

10 

27 

10 

15 

20 

5 

13 

11 

4 

")1 

5 

0 

2 

4 

1 

2 

10 

5 

2 

1 

2 

2 

1 

(i 

4 

• 

5 

. 

2 

18 

5 

2 

1 

1 

0 

4 

1 

7 

■i 

14 

M 

4 

/ 

7.1 

• 

8 

4 

4 

t» 

1 

4 

4 

• 

-) 

8 

4 

2 

• 

'V2 

2 

1 

5 

2 

i 

3 

1 

0 

I 

I 

• 

! 

1 

2 

3 

'> 

•> 

8 

■  ► 
.> 

] 

• 

2 

3 

■  i 
,) 

l 

3 

. 

3 
'-' 

1 

;» 
o 

'» 

2 
•j 

• 

• 

2 
1 

2 

1 

» 

1 

,  > 

I 

3 

4 

' 

;! 

1 

1 

1 

1 

l 

2 

: 

i 

o 

2 
•> 

1 

* 
• 

1 
1 

1 

■ 

1 

.  y 

. 

4 

i 

i 

ß 

,  > 

i 

I 

1 

1 
1 

.  1 

4 

* 

4 

» 

2) 

124 

57 

■j 

1 

0 

27 

24 

14 

4  s 

33 

20 

45 

1 

i 

4 

4 

1 

1 

1 

5 

q 

i  j 

40 

200 

in»  .m 

7 

1  1 

10 

."■7  24 

7<;  50  45 

71' 

s 

1  . 


I 


3' 

1, 

2! 
3: 
1 

l! 


6. 


I 


'  2 
i  7 


1»: 


34 '  I  4 

: 


■ 


1 


I 


2  1 

l 

1  .  ■ 
1 


-2  -s : 


V. 

II . 

t8  9 


31 

I 

ül 
2 

ll  6 
I 


i 


1 

0 
22 
13 
9 
8 
20 
20 

158 
25 

21 
28 


i  3 

'  3i 

'  2' 

!?i 

i  2: 
2 

2l 

5.2' 
143 


14 

12 
11 

5 
8 
8 
7 
8 
8 
0 
0 

180 

3 


*  3    4  1 


[52  24   1  76,  1  350  ti 


J 
.i 
i 

4 
4 

2 
2 
3 
1 

25 

3 
4 

ß 
4 


! 


i 
I 

2 

: 

2 

■ 

: 
: 


1 1 


lOMern  «tl  Ostern  gerechnet.  !)  Lehrer,  welche  ;m  iniOirercu  I fi ra ti st.u l t«-i i  niitrrnrlit<-n, 
iv^hnang.  3)  Ausserdem  erhalten  von  denselben  3  Lehrer  je  450  JL  Wuhimu^bver- 
rdem  600  JL  Wohnuugsvergütung.  ^  und  Dienstwohnung.  8)  Das  Lehrpersonal, 
•)  Hierunter  ein  Zeichenlehrer.  10)  und  Vorschule  (gemeinsam  für  Realgymnasium 
Cr^naBiam  und  Realschule);  bezüglich  des  Lehrpersonals  siehe  Anmerkung  8.  1S)  und 
k&cag  erhält.  u)  und  Landwirthschaftsschule.  ,8)  Von  den  höh.  Bürgerschulen  sind 
mL  BeOhigung  zum  einjährig-frei  willigen  MUitftrdienst  berechtigt  sinü. 
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© 
E 
g 

3 

SO 
§ 

O 


Bezeichnung 
der 

Lehranstalten. 


Zahl  der 
Klassen 
(einschl. 
Parallel- 
klassen) 


43 

"3 

ji 

3 

ie 

"o 

X 

s 

u 

s 

> 

o 

£ 

i« 

im  Ganzen. 


i-j 

.s 

X 

O 
■3 

H 

a 

: 

- 

U) 

-5 

a  ^> 

- 

3 

«~  u 

3  ja 

— 

<* 

%r. 

» 

s 

a-5 

£ 

1  x 
„  — 

.9  ^ 

3 

J 

C 
CS 

s* 
a 

£ 

ix  ■» 

"  "5 

- 

<« 

*> 

>3 

I. 


- 


-a  2 


- 


si 
i- 


I.  Gymnasien. 

1  Darrast.,  rOstornkl 
L.-G.-G.  Ulerbstkl 

2  »    Neues  Gyranas. 

3  Bcii8heim 

4  Offeubach 

5  Glessen 
G  Büdingen 

7  Laubach 
Q   w  .       i  Osternkl. 

8  Mmn*    {  Herbstkl. 

9  Worms  . 

Suitini© 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

10  Daroist.,  Kealgymn. 

1 1  »  Realschule 

12  Glessen,  Kealgymn. 

13  »  Realschule 
T4  Mainz,  Kealgymn. 

15  Kealschulc 

16  Offenbach,  » 

17  Worms,  » 

18  Friedberg, 

19  Alzey,  > 

20  Gross-Uniötadt,  > 

21  Gernsheim, 

22  Heppenh.  a.d.B.,  » 

23  Michclstadt, 

24  Wimpfen, 

25  Alsfeld, 
2»J  Butzbach, 

27  Bingen, 

28  Oppenheim, 

8  um  ine 

III.  Höhere  Bürger- 
schule. 

29  Dieburg  . 

HauptMimmc 


» 


9 
9 

9 
•• 
9 
10 
9 
9 


3 
3 


12 

12 


100  15 


357,381' 
26  Ii  281 
1  193  238 
199  239; 
183  228| 
332  412 
117  135 
127  157! 
363  179l 
280  32  6 ' 
188  240 


'.■ 
9 
12 
9 
9 

13 

r. 

9 


I  15  -2CM  311«  230  3S16  458        250  '290  540  305 


1« 


1B  , 

9 
9 

13  . 

8  3 
11  3 

8j  2; 

0'  2 

9  1 


30 
21 


■ 

f. 


1 1 
Ii 
10 

8 
10 


1 

4 

1«! 

8 


103  3u,193 


6  J_  7 

209  40  315 


38 
45 
14 

G 
14 
13 

5 


419' 

320 

252 

245 

242, 

425' 

110 

180 


24  503 
38  304 
10  250 


54  365  28  31 

70  256  37  26 

30  216  25  31 

37  208  24  25 

27  215  18  22 

47  378  25  27 
23  117  15  13 
25  155  21  30 
56  447  21  2  t 

48  316  14  35 
35  215  22  24 


32 
28 
34 
32 
20 
33 
18 
27 
33 
28 
46  20 


59 

63 

5» 

49 

40 

52 

28 

51 

47 

49 


571  683 
297  392 


571 


9  229 
13 


677 
298 


1 1  2  504 
367  408 
33)  110 
211  25  s 
209  207 
139  173 
112  1 28 
131  170 
184  2  22 
129  180 
136  161 
96  125 
219  291 
119  1 36 


41,724 
10'40K 

25  702 

8 '306 
38  542 
27  435 
16  432 
10  26S 

3  270 

2  175 
5  133 

4  174 
16  23N 
12 -192 

5,166 
3,128 
9:30(l 

3  139 


102  6,22 


61 


51 


347 


95  607 


255 


)  t3  102 
25|  42 

•  1 

19  35 


16 


113  429 
31  404 
39  393 
30  238 
35  235 
22  153 
11  122 
15  159 
20  212 

11  178 

12  154 

13  11 5 
29  271 
19  120 


44«3  M.O  243         7  18  ,V)14 


76  103  179 


136  173    17  190    33  157 


rittb  877»  490  y-itW  1200  HOfii» 


326  393  719 


31 

27 

32 

30 

20 

30 

20' 

23; 

33 

21 

20 


25 
24 


103 


4)74 

28 

» 

4i51 
18 

25 
25 
31 
21 

9i 
1 3 1 

i 

14! 
17 

399 


16 


293 

49 

32 


165 


* 

23 

*8 
31 
21 
15 
17 
24 
17 
19 
19 
27 
_12j 

Tl6 


34 


408,  415,  458:  449 

l)  Die  Zahlen  L,  IL,  III.  etc.  bezeichnen  bei  den  Gymnasien  und  Realgymnasien  die  KI 
Zahlen  1.,  2.,  3.  etc.  bei  den  Real-,  Höheren  Bürger-  und  Vorschulen  die  erste,  zweite,  d 
vor  Anfang  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen.  *)  Unter  Hinzureohl 
theilungeu.    •)  Hierunter  16  Landwirthschaftsschüler.    7)  In  4  Abtheilungen.    •)  In  3 
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r  ßchüler " 
teimrotzahl 


der  einzelnen  Unterrichtsstufen  und  Klassen.') 


I  LI 


! 


- 

2 


IV. 


v 


VI. 


II 


- 
- 


Vorschule. 


—         <T)  Cfl 


V 


- 

r. 


r. 


Ü 
- 

E  = 
1  ^ 

es  . 


$9 
3-2 
1- 
51 


26 

*">•> 
^  *■ 

31 
34 

42 
16 


17 

U  .  «,53 
*5    .  3t 

_  2J 


08 
öS 
50 

52 
02 
7  t* 
40 
45 
87 
03 
4t» 

652 


35 
34 
33 
25 
29 
32 
12 
15 
49 
33 
43 


29 

42 

*  41 

35 
32 


2c 

"526 
34 


122 
112 

39    .  81 

.    I  50 


3c4 


*>*♦'. 

56j 

43 
31 

23| 

20 : 

34' 

37 

29, 

22| 

20 

37 

18 


70 
78 
157 
08 

— 

t 

84 

60 
50 
40 
59 
01 
54 
40 
43 
00 
35 


340 

*j59, 
30 
42 


I39j  605il414 


131 


35'  09 


»2  470  640  2135 


471 


33 
21 
23 
20 
3Vl 
43 
0 
12 
4)53 
40 
35 


*)67 
*;01 

& 

34 

30 
33 
20 
33 
47 
29 
20 
25 
40 
20 

009 


30 


331 


<j79, 


20: 


40. 


28 

22 

24> 

25 

32 

52 

io: 

71 
00' 
31 
37 


139 


4)63 


M8 

*;.124 

41 

*)69 
M9 
32 
31 
24 
30 
35 
10 
19 
2<i 
44 
19 

68s 


■ 


337 


•)82 


i>5 


28t 

253 

252 

2  55 

212 

320 

140 

180 

302 

208 

250 


40 

34 

54 
4.') 
40 


I 


174  229 


2798 


582 
40h 
28  4 
279 
300 
54  2 
287 
294 
220 
I9i 
1  j !  0  1 

152 
18» 
170 
I  15 
110 
197 

jo;; 
4  <  •'.) 


ISn 


729 

Secunda,  Tertia  etc.,  l.a  Ober 


470 


19 


l*ri  Ii  i :« . 


511  22! 
1'.  l'nU-r  Prima 


51 

35 

1 

47 

133 

419 

29 

23 

21 

73 

320 

• 

♦ 

252 

* 

■ 

• 

245 

• 

242 

33 

37 

35 

lo5 

425 

• 

• 

• 

140 

• 

• 

180 

53 

34 

54 

141 

503 

39 

29 

28 

96 

304 

• 

• 

• 

250 

2o5 

158 

185 

548 

3340, 

1  ' 

51 

3s 

142 

1  132 

45 

32 

139 

702 

* 

300, 

• 

: 

: 

\ 

542 

58 

50 

34 

148 

435 

55 

41 

42 

138 

132 

23 

25 

48 

2  OS 

Ml 

\33 

7  1 

27o 

• 

M4 

1  75 

• 

1  33 

• 

■ 

•vi22 

174 

• 

* 

sl54 

238 

• 

* 

10 

192 

&  31 

Mo 

51 

100 

12 

1  2  8 

*:05 

Ms 

103 

300 

«12  1 

M2 

30 

1  39 

997 

57  52 

* 

• 

• 

in 

190 

1555 

9  2  0,s 

,  11. 

i.  <  0i 

t  n\  :  i!h 

L'llier  rtuiuj!   iK'l    iim        Ulli»    uuu    i.,u  ii    urui         niu-s   urs    t  •■ijaiu  >,  ir  i.ii 

de?  Schuljahrs  neu  Aut'^einmimeiii'ii.    4i  In  2  P.'irnlh-lkbssen.    ;>  ■  In  2  Al.- 
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Bezeichnung 
der 

Lehranstalten. 


nach  dem  Alter  {am  1.  Jan.  1898) 


"ec  "es 


- 

i  h 

s  !  ~    'S  'S 


r 


4 


- 


- 


CS 
^5 


- 
- 


es 


- 
- 


et 

TS 

—      ,  kl 

-*  £ 


;  « 

nacb<M 


M  ! 





10 

11 

12 
13 
14 
15 
10 
1 

18 
19 
20 
21 
22 
?3 
24 
.'5 
20 
27 
28 


29 


I.  6ymna8ien 

Darmstadt  ( Ostornkl. 
L.  G.  G.  Ulerbstkl. 
»    Neues  Gymiuis. 
Beusheim  . 
Ottenbach 
Giessen    .  . 
Büdingen  . 
Laubaeh 

.  f  Osternkl.  . 
Mamz  l  Herbstkl.  . 
Worms 

Summe 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

Darms t.,  Kenlgymn. 

»  Keal  schule 
Glessen,  Realgymn. 

*  Realschule 
Mainz,  Kealgymn. 

>  Realschule 
Offenbach,  > 
Worms, 

Friedberg,  * 
AI  Key,  » 
Grotja-Umötadt,  » 
Gernsheim,  » 
Heppenh.  a.  d.  Ii., 
Michelstadt, 
Wimpfen, 
Alfeld, 
Butzbach, 
Bingen, 

Oppenheim,  * 
Summe 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

Dieburg 

Hauptsumme 


» 


33 
21 


19 


40 
24 


39 


40 
21 


30 


31 
24 
17 


27  34  27 
19  28  28 
21    23  21 


5    15!  21  21 

2'  :r. 


24 

23 
20 


2S 
}2S 


34 

43 

28 

31 

105 

177 

38 

43 

* 

31 

• 

51 

o1 


8!  17  10 
8'  14|  20 


24   28:  33 i 
39   33;  30|  40  29 
1 
1 

öl 
40 

12    30    31 1  20 


40   34    43   öl    47    4t'   11  48 

%'  28   31    40    32    28   30  29 

31 

139  105  177  223  277  27H  293  300 


00  74 
20  43 


53 
52 


4 

39 

54 

30 

35 

40 

i 

• 

15 

17 

13 

12 

3 

4 

• 

4 

9 

11 

14 

• 

1 
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Nr.  4341.  Ergebnisse  der  Beitreibung  der  direeten  Steo^ 


Rentämter 

(( »ber- 
oiniii'hniy- 
reien). 


i. 

Steuerschuld^ 
keit  für  das 
Rechnungsjahr 

■voinschl.  il*T 
Lu|uiilatioü  aus 
voTilorfn  Jsihr<>n>. 


Rückstände 

nach  den 
Mahnlisten. 


Ii 


C.-ld-  Malm- 


Vor 
Aufstellung 
der  Pfand- 
hefehle 
bezahlt. 

■  IhlToronz  von 
uSit.  '2  u.  4  > 


Rück* 
nach  dfl 
Pf»d< 


■ 

i 

- 

ti 

V 

:  1 

:  . 


Darmstadt 
Gross-Gi'rau 
Gr. -Umstadt 
imnertheim 
Lindenfels 
Zwinjjenberjj; 
Güssen 
Alsteid 
Priedberg 
Nidda 
Mainz 

Zusammen 


308757  2162090 
'♦T  IXT"  205229 

257133  504917 
74512  204645 
74703  170075 

119004  ;;;.7'.l.. 

205947  040705 
II  1177  3O990S 
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233733 

8*5*50  4194249 


89830, 
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1317i> 
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00SO 
UM  Ol'» 

15600 
•1417 

10005 
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100948 
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30522' 
171*3 

18K30 
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.V.K» 
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1046 
42.-, 
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3609 
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... 

^^14  178541 
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'  7r.7  4952 
lr:40  65579 

36642 
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2387 
1547 
2997 
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998 
3212 
2377 
47679 

118938 
3333 
9055 
4515 
3851 
7738 
18111 
3110 
8963 
4437 

279091 

20119 
1473 
2913 
1643 
1268 
2300 
2844 
787 
2612 
1895 

27154 

65008 

87473 
2481 
7018 
3458 
3425 
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2703 
7319 
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1386 

24084 

16 
4 
28 
2 
5 
3 
54 
19 
18 
9 
140 

213 
67 
1141 
13 
32 
68 

441 
33 

212 
32 
2627 

'"TU 

72780 

_ 6517" 

29750 

100606 

466601 

56069" 

~304 

4879 

Digitized  by  Google 


-    12  - 


 si  •    i  i  ?  ViU  i 

nmim  \nmm  dU  Im  s 


I  1.8  M 

"II- 


I    4 fiel  Ii  ll.is*?ll=|sJ= 

«*mi  ]  Hilm?  imunam 


% 

-  1- 

U         ~*         -j!    1-  -ST.— 


I 


05  SC 


ja 

e 


Ii 

"i 


J3 

a. 


=  =  u       =       S       =  - 


er-  sc 


=  =  =  =  =  s:|; 


cc  =  i-  =  =  =  =:  =  =  c     -  =  s 


=  =  =  =  ~>-S>- 


c  c 


-   X  e 


w  *  S 


~ r«  ac  c      *  ?r     ? !         s  »  i-^     i1?  £.'S<S  ^ 


*  o  -  »  -  »  «  c  c  -  t.  .  *  «  «  .  -  e  «.  *  e  - 
I-       l-  -t      T.  ^  ^  ^  •       -  r  -      -      C  j»  74 


~        ~-  —       C  C» 


~«  x         <r  c.  t  -  -_:  i  -  —  —  >.r  c.     i  -  r  i  ■= 


5 


2 


~  I 
»-  I 

o 

S 

o 

E 
i- 


3  5 .  •  ; '. 5  ? ;• i  s  s  i; :-  i-  $  *■ :- s 

\  <  i     i  i  i  i 


iii    * 


i  i 


-  -  °  -  -  °  «  c;  c.  -  *  -.  - 

c  c     a  ^  ,r     c  -  ri  m  ^  -z. 


^  ^  -\  tT  r?         ^  ='  cT—'  c  C  w"  ='  r,  ■>!  =-  c  >.:  «  < 

III  I  I       l    i    i    I    l       I  I 


ii  1 1 1 1  i 


1 

ä 

3 


•3 


r 


I 


Digitized  by  Google 


-   13  — 


Ii 


!" 


1  - 

S  5 

•5  S 


§5 


j-j  .......  ||. ......     |  i  s  Uf|  £ 

Ii  115-1  Hl  |i!l51!Ii  Hl2iiJ^.iiilp 

rt  t  — 

3 

c 

i 

i 

Z  ^  i 

k  «  Ä 

o 

W 

iS 

- 

- 

1-         k.                                k.   k.               k.  X 

O  -i  , 
«  x  C 

r 

- 

- 

C                                                     *      _.  — 

h.                  k.    ^    k.    k.    k-    k.                                 U    L                  1-    ^    2    S     *                   S    k.  k. 

1— ■ 

c 

k-      '/  ^ 

I 

- 

• 

- 

k.  k.                             k.  k.                r-                              k.  _  k. 

1.-,  , 

k.   y  C 

1 

- 

u  5  =  S  k.        k,                      k.  k.  i_  ^  S  ,r                                              k  2  « 

c/,  ~i  c 

: T  c 

1 

V. 

■<£ 

r- 

k.    «T  C 

.— 

s                   ^t.k.k.k.uk.k.k.k.k.u.^k.                          k,  k<  k. 

u  <  ° 

i-  /  c 

_ 

c 
•*> 

5 

c 

- 

i  i  i  i  1 1 

r. 

- 

<r*-'     —  s>  >-  «  oc'  x  -x'  -  «  c     x~    r  —  ri  J  ti  c  -  :  'S  -.  \  ~     S  t-  l-' 
'     1                     ~"  —                    1                i    i  | 

.  - 

S 

i  i  i  i  i  i 

T  i 

r 

«■<'    «  x    -''  ^'  ~  ■ *    af      ?i  ..-r      f  r  ;  ?r  —         ~  _  ~:  ~  ^ 

i  1  i  i  i  i 

I 

«  •=  i-      -  «      -■■  ▼          i-      ^   -  ■»      .~  ^  ~i  —  -  ~.  £■  ■'.          -(      ,-'  ^ 

1    1    i    1  1 

ha 

sc 

— 

— 

1  ~~         ^         1 "    f"    y   r  ~  ^  — _  -jr    !■  ~         v"-  t »  J    |,         .|    ~     —     —   .  — [      ^  ^  v_ 

o 

u 

s 

- 

3 

c 

- 

—  ~i             ~  —     c  —  v  i -  —  —  1 1  —  -  t -  -  ^  -r      ,-  v.  -  '.  r  -  -  —  — 

'                                               1  1,1111111 

1". 

III  4  0 

i                                        i  i  i  —  i  i  ■  i  •  i  i 

r- 

s 

:-- 

i                           1 1 1 1  i  i 

■  - 

!l 
s 

-. 
s 

0_  »\    ^  M                             ^    "    *                              i~    r,    -             -    i-    ^           _           -     -     :_      ^  - 

—  —      v~ t<  cTt-"rT—  -i  ri  -r  "      c      t"  —  — "  ^  ^      i-  j'  -'  /  :-  — "  z  ~~' 
Ii               III               i                  .  i  -  7  1  i  "      <  , 

Ol 

< — ■ 

1 

- 

II                                         l    i    l    l          i    l    i    i    i    i  —  :    •    i    •  i 

i        iii               i  j  - 1  ■  i  i  i 

- 
i 

— 

C    ^  —    ^  ^    «-^                V    r-    t-^  r-    C    -T    *     -1           V     r     T     n    W           T  ■           .->    ^-    —    t*     —  ^ 

3  rT^'  x     ^  z'     ?i  ~"  i-  %f     ~  -hT  --  ~     ,-"  z'  -t     ,  ,  . .  —  j      —  -;  .."  -  1 

1    i       i    l                 l  1 

t 

Digitized  by  Google 


—   14  - 

Nr.  4344.   Preise  der  gewöhnlichsten  Terbranehsgegenst 


Weizen. 


|     Röpsen.  Gerste.  | 


Hafer. 


Preis   p  e 


Orte. 

.j 

X 
IL 
~Z 

4 

* 
** 

** 
■ 

m 

60 

1 

•* 

o 

50 

9 
■  = 

B 

e 

3 

:C 
JZ 

IL 

•Ml 

M 
.% 

ä£ 

Darmstadt 

17,00 

19,50 

16,00 

13,75 

14,88 

22,00 

Bensheun 

18,50 

17/» 

17,75 

16,50 

16,50 

16,50 

l  6,50 

Dieburg 

18,40 

18,00 

18,23 

15.20 

15,00 

l5,io 

18,00 

hrbacn 

1  4  ,00 

17,00 

1  "7  Art 

1 7,00 

1  " 

15,00 

15,00 

1    *.*  AA 

1*1,00 

( HTVnhach 

21,00 

17  00 

18  75 

Iii  00 

13,00 

14  50 

18  oo 

Glessen 

17,50 

17,00 

1 7,25 

16,25 

15,00 

15,64 

18,50 

Alsfeld 

10,50 

16,50 

16,50 

15,00 

15,00 

15,00 

15,75 

Büdingen 

17,00 

17,00 

17,00 

15,00 

15,oo 

15,00 

1  t',,50 

Butzbach 

17,25 

17,00 

17,13 

15,50 

15,oo 

15,25 

17,50 

Fried  berg 

10,75 

16,50 

16,63 

15,00 

14,75 

14.96 

17,00 

Lauterbach 

10,00 

16,«o 

16,00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

Schotten 

16,80 

16,20 

16,50 

14,60 

14,40 

14,50 

16.50 

Mainz 

18,20 

17,25 

17,70 

16,50 

15,20 

15.H3 

1  7.5»i 

Alzey 

17,50 

17,00 

17,25 

15,70 

14,50 

14,99 

18,00' 

Bingen 

18,00 

10,50 

17,25 

15,50 

14,50 

14,88 

18,25 

Worms 

18,25 

17,50 

17. h» 

15,50 

14,75 

15,13 

17,00 

Summe 

278,:« 

Mittelpreis 

17,40 

15.14 

fcC 
- 


14,00 
16,50 
17,80 

16,00' 

15,oo| 
13,oo| 

15,75 
16,50 
17,oo 
16,50 
l5,ool 

16,00 
16,80 
17,25; 
16,00 
15,75 


18,00 
16,50 
17,90 
16,00 
16,50 
1 5,75 
15,75 
16,50 
17,25 
16,71 
15,00 
16,25 
17,16 
17,58 

itjn 

16,38 


J6*'..20 


16.64 


I 


19,00;  14,50 
14,50  14,50 
15,00  14,40 
14,00  14.00 
17,50  16,00 
16,00  15,00 


14,00 
14,00 
14,50 
14,50 
13,00 
14,00 


14,00) 
14,00 
14,00) 
18.75 

13,oo 

13,50 


15,70]  14,85' 
15,50  15,00 
15,00  13,00 
15,75  14,75 


i  ''>,'::> 

14,50 
[<M 
14,00 
16,63 
15,50 
14,00 
14,00 

14tP 

14,21 

13,00 
13,75 
15.87 
15.2:. 
14.13 

15,» 
235,19 


14,70 


:5 


- 


8,oo' 
7^0) 

hm 

6,oo; 

7,60 
6,50) 

5,5oj 

5, 
5,c 

4, 

7, 
4r 
6,1 
6J 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Kindfl. 

Kalbfl. 

Hammeln1. 

Schaffl. 

Schweinen. 

Weissm 

Preis 

P  • 

1 

e 

s 

•* 

1 

ohne 

i 

S 

w 

S 

• 
C 
M 

O 

E 

1 

ohne 

ohne 

«• 

OB 

— 
■ 

— 

tc 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

A. 

A 

A 

A. 

A. 

A 

Ä 

A. 

A. 

A. 

.# 

M 

* 

A 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,»* 

1,60 

0,44 

0,38 

Bensheim 

1,40 

1,28 

1,40 

1,20 

1,40 

<t,50 

IM 

Dieburg 

• 

1,28 

1,40 

1,40 

0,40 

Q> 

Krhach 

1,40 

1,28 

1,32 

1,2« 

1,20 

1,40 

• 

0,30 

0., 

Offenbach 

1,50 

1,60 

1,30 

1,50 

1,40 

1,98 

1,30 

1,50 

1,00 

1,30 

1,40 

1,60 

0,48 

0,44 

GieBsen 

1,40 

1,6t) 

1,26 

1,40 

1,20 

1,32 

1,00 

1,20 

1,00 

1,10 

1,44 

1,58 

0^4 

0.'> 

Alsfeld 

1,40 

• 

1,30 

1,30 

1,30 

0,88 

*M 

Büdingen 

1,32 

1,2« 

1,20 

1,12 

1,36 

0,38 

Mi 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,20 

1,20 

1,20 

OrSS 

l'riedberg 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1,80 

Mi 

0,8» 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

L88 

• 

0,48 

0,81 

Schütten 

1,40 

1,20 

1,10 

1.20 

1,10 

1,30 

0,40 

Mainz 

L« 

1,70 

1,25 

1,35 

1,40 

1,50 

1,03 

1,35 

0,72 

1,00 

1,50 

1,60 

0,48 

A 1  zey 

1,30 

1,60 

1,30 

1,60 

1,30 

1,60 

1.20 

1,50 

1,20 

1,50 

0,38 

0,35 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1,40 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,40 

1,60 

0,50 

0,41 

Worms 

1,44) 

1,6*4 

1,28 

1,56 

1,40 

1  ,6H 

1 ,36 

1,64 

• 

1,40 

1,91 

0,88 

'  0,35 

Summe 
Mittelpreis 

21,04 

1  1,60 

-'(',17 

HU: 

20,90 

11,28 

10.S9 

10,19 

6,09 

3,40 

21,81 

1  1,34 

1,40 

I.GC 

1,-H 

1,4'J 

1,31 

1,61 

1,21 

1,46 

1,00 

1,13 

1,35 

LjM 

Google 


—   15  - 


16  Orten  de«  Crrogah.  Heesen  im  Dezember  1808. 


Stroh- 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


Doppelzentner. 


o 
o 


tc 
5 


höchst.  1 

niedgst.  | 

Mittei- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittei- 

höchst. 

tc 

9 

'5 

Mittei- 

. fr 

u 

lt 

u 

IL 

iA 

U 

iL 

lt 

■  H 

iL 

lt 

8,00 

6,oo 

7,00 

44,00 

18,00 

31,00 

25,00 

20,00 

22,50 

50,00 

25,00 

37,50 

6,oo 

540 

5,75 

34,00 

2  1,00 

•J'.t.oo 

2  1, 

22.50 

23,50 

61,00 
36,oo 

29,00 

45,00 

5,60 

5,oo 

5,30 

28,00 

23,00 

25.50 

32,00 

30,00 

3I,oo 

32,00 

34,00 

6,30 

6,30 

6,30 

28,00 

28,00 

28.00 

30,00 

30,00 

30.00 

36,oo 

ob, 00 

36,oo 

6,50 

5.50 

:>.*• 

34,oo 

25,00 

2 '.».7  2 

30,oo 

2  1,00 

27,78 

50,i  ni 

36,00 

43,33 

6,50 

6,00 

6.31 

31,00 

29,00 

30,00 

36,00 

34,00 

3ä,oo 

12,oo 

10,00 

41,00 

t-..:>0 

6,50 

6,50 

16,00 

16,00 

16,oo 

2H,.N) 

2S..HI 

28,00 

32,00 

32,00 

32,00 

540 

540 

5,50 

24,00 

24,00 

24,00 

21,00 

21,00 

21,oo 

30,00 

30,00 

30,00 

5,00 

5,00 

4,80 

4,90 

22,00 

20,00 

21,00 

26,00 

24.00 

25,oo 

40,00 

36,00 

3H,00 

4,00 

4,50 

36,00 

3ii.ni» 

33.00 

40,00 

25,00 

32,50 

40,00 

3o,oo 

35,00 

5,00 

5,00 

5,00 

18,00 

18,00 

1H,U> 

30,00 

30,oo 

30,oo 

5.» 

5,00 

5,25 

• 

8,50 

5,50 

6,95 

25,90 

23,oo 

24,23 

25,80 

19,80 

23,08 

43.70 

28,00 

37,68 

7,00 

6,00 

6,50 

30,00 

24,00 

27.00 

26,00 

22,00 

2  1,00 

50,00 

36,00 

43,00 

8,00 

6,00 

7,00 

28,00 

23,oo 

26,S6 

26,00 

20,00 

23,38 

56,oo 
40,00 

24,00 

39,25 

8,00 

5,50 

6,51 

2*,oo 

23,00 

* 

25,50 

22,00 

20,00 

21,00 

34,00 

41,50 

96,M 

38840 

367,71 

663,86 

25,88 

26,87 

.;;,;>> 

7,« 
4.* 

iß    440|  5,17 


440 
4.». 

440 

44» 
4« 
&j» 
MD 

Mi 

4^ 


3,00  5.oo 

340  3,50 

340  347 

4,oo  4,oo 


3.40 
4,00 

3,00 
3,» 
1^> 

4,00 
3,80 
3/» 
2,60 
2,60 
3,00 


5,70 
4,00 
3,00 

3,96 

2.2;, 

4,00 
3,90 
|J4 

2.9m 
3,53 
3,75 


60,3h 


3,77 


Milch. 

Eier. 

K- 
■  •raimt*» 
Buh- 
nen 
p<<r 

Petro- 

It'UIll 

por 
Lit.-r. 

Stein- 
kohlen 

Braun- 
kohlen 

Torf 
por 
HKMi 
Stück. 

per  Liter. 

per 

10  Stück. 

X 

"0 
-= 

fi 

00 

5 

-c 

.£ 
"s 

Mittel. 

Sj 
JS 

niedgst. 

Mittel. 

p«r  Doppel** 
Zentner 

►■^ 

ri 

M 

M 

M 

M 

0,2i' 

0,16 

0,18 

O.NI 

0,75 

2,4«» 

0,20 

2,30 

3,50 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70 

O.60 

0,65 

2,80 

0,22 

1,80 

0,16 

0,15 

0,16 

0,90 

1  I.SU 

0,85 

3,60 

0,20 

2,30 

0,17 

0,17 

0,17 

II.Ni 

It. SU 

0,H0 

2,40 

0,22 

2,40 

0,24 

0,18 

0,21 

0,90 

0,50 

0,70 

3.2»» 

0,20 

2,30 

0,16 

0,16 

0,16 

1,00 

0,70 

0,(0 

3,40 

0,80 

2,io 

l,.r>0 

0,14 

0,14 

0,14 

0,80 

0,80 

1  I.Sit 

3,10 

0.2O 

2,50 

2,00 

0,14 

O.Ii 

0,14 

0.90 

0.90 

0,90 

3.00 

0.20 

2,4<» 

0,72 

0,15 

0,15 

0,15 

0,80 

O..SM 

0,80 

:',.2o 

0.22 

2.30 

1.6t» 

0,18 

0,18 

0,18 

1,00 

0,90 

0,95 

3.40 

0,18 

2,10 

" 

0,16 

0,16 

o.it; 

0,70 

0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

0,14 

0,14 

0,80 

0,70 

0,73 

3,20 

0,18 

2,10 

1,20 

0,80 

0,18 

0,10 

1,00 

0,60 

2,52 

0,19 

1 ,96 

Ojfl 

0,1t; 

0,17 

1,30 

1,00 

1,16 

2,80 

0,20 

1,80 

0,18 

0.1!» 

I.20 

0,80 

O.KS 

2.00 

0,20 

1,70 

0,18 

0,11 

0,17 

1,20 

0,50 

0,90 

2,88 

0,20 

l,oo 

2,6h 

1 - 

3^21 

säjsfl 

7,"2 

3,50 

0,17 

0,83 

3,01 

0,20 

2.12 

1,40 

3,50 

Brod. 


Butter. 


ilonam  m. 


1 


A  I  M, 


so 


OB 

tc 

© 


•^6 


1 045 
,045 

Mi 

1O41  0,* 


042  0,24 

048  0,20 

OJ*  0,80 

048  041 

044  0.21 


2,602,20) 
2,0011,90 
2,60  2,20 


„J3 

Ms  Mb 

»041  040 
IÖ46 

Mi 

045 

«».2H 

444 


(».22 
0,25 
0,27  0,84 

•'.2J 

|  0,23 
0,22 

04B 


2,00 

240 
2,30 
2.2" 


2,00 
2,00 

140 

2,20 


Mi 


041 
Qubj 


2,20  2,20 
2,10  2,10 
2,20  2,00 
2,00  2,00 
2,(»ll,80 


0,25  0.24 
I.40  3,7^. 


2.40 
2,60 


"4sjU4* 


043 


1,70 
1,90 


2,80  2,80 
2,60  2,10 


2,37 

1,95 

2,4 

2,00 

2,17 

2,08 

2,2t» 

2.2t- 

2,10 

2,10 

2,00 

1,90 

2.0»; 

2,25 

2,41 

2,32 

I  t\> 

2,16 


00t  t£tt 

—          - • 

.  ffl  r(  l>  30  M 

«5  »O  «O 

r~  cm 

O  CM 

CS 

3  £2  £  'S  SS 

CO  CM  CO  CM  O 
— 

CM  iß 

001  "3 

co  ^  w 

• 

— > 

*  ♦ 

00t » 

«O  «  cm  .-i 

»-<  .H 

• 

CM  —  CM     .  . 

•  • 

{]  F  "  1  »OvO'J 



•      •  ■ 

•  * 

•  i"^           .  "-1 

i- 

U  N  H  M 

!•■>■« 

■ 

* 

.     .  — <  CM  CM 

■  » 

H  ^< 

1-1 

.     .     .     .  ^ 

W 

™  i 

009» 

1"  W  "  N 

»    •  • 

CM  -i      .  —  — 

-j 

«O  •-<•-<  CO 

.  ^  - 

CO 

.      '  -i  .CS 

W  l 

oo»y 
-raqsuöfij 

I— « 

.    .    .  . 

•  1 

30 

0S69 

•inqiU9]A 

O  H  'i 

.   .   .  . 

«  • 

C*  — « 

CM      ,  ^  i  W 

OD  I 

oon 

^  W 

1—» 

■ 

CM      .      .  —  - 

•  • 

O  1 

•qjjdunri 

O  (N  «  « 

.  CM  .  .  .  . 

CO     .  —     .  — 

• 

CO  1 

"**"*' 

•         *  • 

•     »     •  • 

r  i 

000  fr?« 

not  - 
—  — 

.    .  —  CM  . 

eo 

?!        Cl  N  CC 

^  — 

r_i 

oo?.  f  :f: 
suijo  w 

T)  '"M 

•—  '-' 

CO 

if  M  X  M 

■ 

1  00 

009  I> 

.    .    .  — 

Ci  CO 

-r 

CM  »O  Cm  CO  Cm 
— 

• 

00819 

ro  o  »  «o 

CM         W  N 

O  l- 
1-1 

CM 
•i 

— <  i-i 

r 

ooa  c: 

rO  *  CM  Cl 

.  .  .  . «  . 

CM 

-r  vo 

O  ^>  -t  Xi 

Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghans'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  xa  bezieben: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  für  die  Landesstatistik. 

43.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1898.  4.  Geheftet  80  ^ 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Oefangen-Anstalten  im  Grosab.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1896  bis  31.  Man  1897. 


Briir*cbc  Buchdrncker«i  Kduara  Ko«ther  In  lUrmitudt. 


Digitized  by  Google 


Littheilung  en 

d  e  r 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  dir  die  Landessiatislik. 


Nr. 


Februar 


Inhalt:  Fruchtmilrkte  im  Grosslt.  Hessen  1808.  —  Todesfälle  in 
den  Kreisen  des  Urosah.  Hessen  im  Xuv.  u.  Do/..  1898.  —  Tügl.  Wasser- 
stÄßüe  Okt.,  Nov.  u.  Dez.  1898.  —  Meteor. do£.  Heobacht.  zu  Darmstadt 
uod  Cassel  Dez.  1898  und  Jan.  1899.  —  Kinkommenstenei {»nichtige  und 
Einkommensteuerkapitalien  im  GroRsh.  Hessen  1898/99,  »(»wie  Verän- 
derungen an   den   Kinkommensteuerkapitalien  1870  his  1898  99.  —  Au- 


4346.  V 


alte  Fruehtquaiititaten  u.  jährliche  I> uro  Il- 
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1  I  3,7 

928,i» 
25.3 

I  O67,o 
1  23  i». 5 
I  1  18.5 
1  791.* 
1  8  11,5 

1  S6*> 
3  iMl.l 
3  186.3 

2  58-".,9 

3  6,51.1,0 

3  n0*,5 
3  4  1  8,5 
1  953.3 
5  1  4  6,1 
3  746. s 

3  6,89,11 

5  15>,3 

4  653.2 
6,  4  18.15 

6  369.* 


mm)  16 r  di 
niidir  nii! 


1  3,03 

1  i,jy> 

I  5,85 

1  l.n 

13,ir> 
1  2.0-t 

1  1.22 
12.35 
|6vu 

13,77 
1  5,23 
I  1,*1 
!5,83 
13,  is 
I  1  ,26 
1  1  ,74 
1  3  nj 
13.25 
13,15 
1  2, 
15.42 
13.17 
12,50 

e  .'.'thrr 
I'niohf 


Digitized  by  Google 


—    18  — 


•U>*H.)1ZHjnKr>|m  [  \l\lt\ 


T!«J«t'J»P 
-g.>t>i)l  n  qjicivn»m(T 


oi(j*iuoji(.i  pun  oin.vy 
ijqaj^.i  «iTft|d<>dv 


•lll.'I»hplMMl(:'S<WHuil'J 


»II-*1!      M '  P'  J,ri  v"(l*'*Ixlk'.-l 1 


 .  cm    .  sm  er 


«  i-  u*  t  ci  x 


ff '     —         —  -x1  er    .  - 


*  — 


cc 

T 


'J  f  O  X  K  '5  O 


—  oj  CT 


o  er 


x  —  —  er  c-  :  © 


"f  x  cc  oo  f  "  ff-  ;  m 


ao  er  — ■  i~  •  — 

— <  —  —  — 


^      -t  o      -r  - 


«  fi  «  p:  rv 


—  M  Ol  ifS  t-  —  CT 
CT  — 


5 


CT      .     .  T  


^  er  er  cm  -r 


■r 


X  M     .  -  -  N  95    ?l  — 


.  C* 


r>  —  — '  CN  CT    ~  |CT 

—  —  I  co 


■f  N        CM  — 


:t  «  :  i  t  «  h 


m  f  n  -  -  x 


— .  CM  CT     .CM    X  I 


o 

'  - 


©  —  CT  —        —  —  - 

-  r-  «  w  i>  n  !•  x 

TJ  —  uT 


Ci  CT  VT  (M  —  —  C.  f 

C-» 


^  Tl  .  -  . 
-  «  Cl  ?l 


^        M  O  M  n  ~ 


X  .CTCT.~ 

CT  -CTO  -  öl- 


—  —  O  — 1  T  r- 

TM        —  ,<0 


cnc;    .  >«r  n  o  er 
cm 


i  -   .  er  o  t- 

iQ        ■■  M  M 


»C  M  C  T  iß  I'  O 
—  —  —  i- 


—  CT  X  -r  M  — 

CT 


0»  CO  ©  O  ©  I  -CT- 


CT  <^ 


~  cT 


CT 


—  c-< 


—  er  ~ :       CT     .  — 


-BClM«.inq(Il<I 


CT 


:  ■ 


•vn»(.>«l!K.C.r.] ■.  Hfcnjj 


CT 


TJ 


*T  CM  O 


"  I'  »-T  O  *• 

—  CM  —  —  —  —  CT  -J? 


«  t  S  C  I-  C 
-r  et  ci  ci  -  m 


CM  ©  O  ©  CT  O 
iO  M        M  K  T 


O  r,  O  r  <~  i.T  — 


~  -  ~<  %C  —  t- 
CT      "  •— •  — >  — • 


-  -  OSO  Si  ,if3 

— •  — >  —  —  1 0 


TT» 


CT  O  t-  O  O  —  Ot  I  - 
c  ^-        —  — i  x> 


CO  -  Cll-  -M  Cl  I_- 


c.  *j  «o  »o  f  .  ei  im 
c-i     —     —  ,o  lx> 


fC  f  tO  c  tc  x 
:t  ct  r<  —  r<  er  ci 


o  ci  c  i>  t  f  ~2 


io  t-     "  oi  — 
„  „  _  rM 


-Jt"\L  ak»u»qi<>|s- 


c-  -X>  —  X  »C  O  :^ 
t  X  T        ..T        TT  M 


-  er-  —  CT  rr 

O  1-        CT  CT  CT 
CT 


i~  -t-  ao  —  «fi  i  o 

■£i  »O       «ft  CT>  CT 


2 


.2  13 


I 


I  ■: 


"HE         «  ^  ~ 

E~         »  X-  ^  — 

cC  7^  .  i.Tl  u  1> 


c 
i- 


—  9> 

S  '~  ^  .S  =  ^  O 

•  —  —        k.  ec  y 

U  <  —  ti-  —  * 


I 


^  —  oo  e 
53  <  X  0  £ 


— 


Digitized  by  Google 


-    19  - 


-[»Ol  JÜIBlt)|IJ»90 

w    .    .  to  n  —  co 

— 

1-      .     .CCN  M 

2 

-r  —  —  «  rc 

T«n:'tf jQMfnM  pun 
«WS -qaaaSta* 

«  O  O  !C  l-  M  •? 

r-  cm  tc  —  ec  •£ 

TS 

CO  t-^ 

'Ol 

•£  ,r  c  jj  ^«  i-"  io 

C-4         CS         —  —  CC 

_  u 
■>) 

O  K  1»  c  c  t 
— •  -M 

^•0  —  0  3-- 

7« 

x 

71 

o      o  — 

t  - 

iT. 

OS               Z.  O  X 

74           ~-    -  X 

n 

«-•r«  »r.  — .  vr 

t- 

77 

7«      •  - 

x  -  n  ■-•  - 
— 

X 

71 

- 

'J^lD^ihJlluti Dt ki  nun 
■  v'I*HJP"J"1 4   1   t  T 

77    .  -  t  «  co  t- 

■•t 
?  i 

.TM  

■r. 

■?<  ■  1  . 

*r  ~    .    .  c-i  -  -r 

TM 

71 

c  —  —  —  - 

2 

77 

07      n  -  rc  -r 

77 

rt 

-   .  t   .  . 

.-.    .  r>  ri  -  c 

— ■ 

rt  n  o  n  c  n  7« 

CO  ?0   *f  O  ^  CO 

i  - 

71 

C  -  ti  n  :7 

C 

',wn|pt«iq.'F> 
u^iii»  iii.iidfxlv 

7C     7  ~f        C0~—  -X> 

- ' 

■ 

1  - 

1-     .  —  7i  -J: 

- 

C  M  9  r5  .n  O  J. 

OD 

t-  77   M  O  —  — 

—  f  ifO      .  M  —  X 

oc  -r    .  . 

o 

7i 

C  ?s  -  -  n  ^  c  • 

- 

-r  —  -r  r7  — 

ir;  —  —  7i  77. 

•  * 

Vn»put  *  q  jifuaJt  u  ti '  | 
Malavi  j»p  <Min|03jiK)ii  j, 

X  77  C-  l  -  — <  7  4 
—  CI 

■- 

~  t  i  -  X  c  j  77 

x "77  «~  «O  ro 

7<  — 

— 

•  r. 

'i  -.irr       1      l  ^  «j 

<~     .  .71 

— ■ 

-      .  —     .  . 

.     .     .  <  1  ~  . 

CO 

<7« 

tp[|lild.fy 

• 

77      ...  . 

77 

'jdfnGj.^^.iiuo;) 

•™viiir«»i«"MV 

?  1 

-r 

^             -        .        .  . 

«     ^    .  —  '. 

-T 

•3 
7« 

71 

.                  «                  *  . 

.  I 


5S 


Flq  y  j*qa  hoa 


jq»f  |  JOV"' 


■Di  j»p 


e 
c 

E 


—      .  C>»  CC     .  7-«  77 


—  77 


1-1  CM 


CM      .  71 


—  71 


70  « 


77 


—     7'  I  l  - 


7< 


.  71  -r     .  ti  J. 


X 

I2 


?X)  1-  ao  •■-  77  i-  o  77 

70  —  7«  —  71  7*J 


O  Cl  -X)  M  t  t- 

-r  —  i->  ri  —  —  f 


O    77         7 1  -r    t   I  -  -t  X  if7  -  C  iTj  «  1"    .7.  77 

77.   x      -r  —  —  —  ~  — ■  >r.  —  n  —  7»  r7   :7  Ii- 

-1-          7»  7-1  Ii--  x  i-  .0  -V  —  i.r.  1  — 

r      77  —  — >  77  —  —  7»  .~  ~  —  :c     1  I  — 


^  —  c-.  r-  c  .co  -r  er- 


.CO  -r   C      t-  77  77  -r-  7J  77   -r      1  ^      x       z    t  -  1 

—  —  ,  [  -        »-  :7         71  —         I  1  " 


x  1-  r  —  r   m  1  r 


TO  77>  T  7«  CM  — •  T-  'Z 
?J  O        2  e  Ii  T    -  Z 


^  X:    C  "T 

T  T        77  77 


-f. 

:-.  - 


U7  u7  >0  C  O 


[ 


_ 


•g  g         »  £^  c 

5  —  s  y  »  i_ 

CXjasiniC.-  es 
^  —  a>  ^:  c 


-  Uli 

---    t_     Ti  ■_, 

Z  <  —  '~  —  /. 


! 


OD 
O 

CO 
-O 

O 


Ä       ^  = 

<  X  z 


c  c 

co  *> 

CD  CT 

CD  Oj 

-E  x 
c 

"tu  t-" 

JE  CJ 

CC 


Digitized  by  Google 


-   20  - 


r 


X 


1 
S 

S 

o 
Q 

tr 
c 

3 

X) 

a 

©> 
O 


o 
o 

CD 

X 

TS 
C 
9 

a 

«8 

a 

ja 

3 
ja 
o 

& 
o 

g 

ac 
c 

£ 
c 

'S 

g 

O 

= 

o 

Cm 


S 


•  .  x  t 

J<  — 

o  -  _ 
©    .  . 


E 


Q  , 


,2  24 

©  .5 


— "  —  —  t-T  ~  ~"  —  —  —  —  —~  — "  — '  —  —  — '  —  —  — "       ^        —  -  C  p-  r-  —  ' 


n  >■  x  —  s>  » 


~*©V  = 


©.©CC  —  —  p-  —  p*~  —  ' 


ir>hK-p*V'vp>»<r<-Mp* 

-    '    •    •    -    -        -    •    -  ■    -  - 


B_»*»81*«Cx    .i»C»«--9.f.--  .J.-~-»"r-*«O0 

;:v.-:"i"  i  -  t  t  ->  1 1  *.  -  *  t  r  ^  r  t  i  n  « 
„  ^  „  „  „  ^_ , — ,  _  „ , — — .  „„„„^„„„^ 


5J  ■*  <  ^©o-i»<— -or-  *  o  p»       n  c  M»op>9on*co^ooa« 

£  ©"    ©  ©  c  ©  d  d  c  d  £  cf  cd  d  r  d  d  £  c  d  :;c  -'  ©  c"  c"  £  ©'  ©'  ©~ 


© 


Ii 

= 


..Sc: 
*  - 


c 
5; 


s 

> 

W 


« 
j= 
2S 


i 


c 
u 

.9 


c 

'S 


r»  r» 


r  o  »  i- 
tS  •       •  *. 

jl  d*o  ^  -od  o"d  od  d  o"o"ö  t"c  ©~  dcoi'ddccoe  o  o  © 


a>e&0>Ka)f"P»t*»»r»r- 


•  00*00« 
«j      ~  •  •  <•  • 

^  pi  p«  "«  — <  — •  • 


e  ©  o  ic 


5  «L  »  »  •  •  «  «  1  -  •  «  1  °  °.  t  =  »  -  •  •  •  •  •  «t 

j|p-  —  —  p«»-»«».»«p«»«ppp--«-"p-p^p«C>COOOO©0©0©0© 


■  «-  •» 

|  r  " 


s  m 


8 —  --^««««-•••••••••r»»«rO'J 

x  oo©o««c>o©ocooo<=o©oo©ooooo©©©©© 


5©o©c©©©cT©©©©©©'©©©©©©©d©©  ©"©  ©~  ©  ©  © 

I  I  t  I  i  i  i  I  l 


et 

© 


Ol  .      f  -= 

A     tt  (o  ^ 

o !  

V  |  c 


I 


CQ 


E 


4,  •-•a-#Mr*r*9*ff*a->r* 

c  c  r  cT  -*  d  c  -r  cT  £" 


r-  t~        »•  r»  »  fl>  »• 

c  c  c;  c  o  r  es  o  ©  •. 


"c'ciccddc? 


•j        »  •  ».  •  •        '  • 


I  *  o  »  o  »  ■ 


^,  ■* 
ff»          »  «=* 


r   ~  •    r.  r>  i- 


o  *  o  *  *  ^  *  -  «  •  »  c  °  -      v.  r  *  *      «  -  -  - 


n  o  < 

»r:^«:*i        r>n   ?i   ^        —   r"        »r  —   rr    -*    rr-   »        *  c   »  «« 

^  C  ~Z   ~  C  C   C  —  CC  —   —    —    -    —    -    -    -    Z  CC-CO^p^  —  p"p*©00 


o  £  i 

-  -  - 


*»  - 


?  2 

kW 

sc© 


1:  = 


'es 
t « 


c  £  . 


«  e  •  e 


Cd 


: 


—  s  c 


«©« 


's* 


—  ©  — 


z 
■ 

7  >  -• 


-23  1S! 


©  c  © 


=4= 


p 

C  5 

flu: 

Ms* 

"r-3 
c 
e .. . 


o  e  b 


ö    -  • 

••  •  •     T  _ 

-To©*    £  i* 


<■  r-  «  O 

s^1 


S  c"  £  ~  ~  ■£  -  z  z  ©  ='  -'  -'  r  f  ©*  ©  c  c"  o  c  r  ©"  ©  C  «  c*  ©*  ©'©*'©*©' 

 Ii.illi.   


5=| 


*  p>  a. 


3«!   r  = 

Ül 


Digitized  by  Google 


I 


—   21  - 


Nr.  4350.  Meteorol.  Beobacht.  zu  Dariuatadt  Im  Dezbr.  1898. 

De*ember-Mittel  an»  37  Jahren  (1862-1898): 
Barom.  748.«  mm.  —  Thermom.  l,t»  C.  -  Niederach).  67.i  mm. 

Bvometerstand  höchst,  (am  23.)  763,4;  tiefster  (am  30.)  734,0;    mittlerer     7634  mm. 
n.«rmometerstand  •       (  »    5.)    11,7;       »      (  »  23.)—  7,9;        »  3,9°  C. 

Atubl  der  Tage  mit  Regen  17;    Schnee  — ;    Regen  u.  Schnee    — . 

»      »      »       »    Nebel  ö;    Reif  8;   Gewitter  — . 

»    heiteren  Tage  1;    gemischten  Tage  11;    trüben  Tage  19. 

Höhe  der  Niederschlage  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  21,80  mm. 
Windrichtung  (bei  taglich  3  mal.  Beobacbt.) :  N.  2  mal;  NO.  6  mal;  O.  2  mal;  SO.  2  mal; 
S.  5  mal;  SW.  70  mal;  W.  4  mal;  NW.  2 mal;  Wiudstille  —  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  86,0%. 


Xr.4351.  Meieorol.  Beobacbt.  in  Cassel  Im  Dezbr.  1898. 

Detern ber- Mittel  aua  86  Jahren  (1863—1897): 
Barum.  744.it  mm.  —  Tbermora.  0.4«°C.  —  Niwiensdtl.  46,t*  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  23.)  758,73;  tiefster  (am  30.)  728,11;  mittlerer  746,63  mui. 
n*rmometer8t&nd  »     (  »  11.)     11,6;        »       (  »  22.)  —5,4;        »  3,76°  C. 

irjAh]  der  Tage  mit  Regen  11;    Schnee  2;    Regen  u.  Schnee  2. 

»      »      »       »    Nebel  1;    Reif  2;    Gewitter  — . 

>      •    heiteren  Tage  I;    gemischten  Tage     15;    trüben  Tage  15. 

Hohe  der  Niederschlage  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  41,99mm. 
ficirichtung  (bei  taglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  1  mal;  NO.  —  mal;  O.  —  mal;  SO.  1  mal; 
S.  64  mal;  SW.  4  mal;  W.  19  mal;  NW.  2  mal;  Windstille  2  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  86,72%. 


fr.  4352.  Meieorol.  Beobacht.  zu  Darmstadt  Im  Januar  1899. 

Janaar-Mittel  ans  88  Jahren  (18fi2-1899): 
Barum.  749,4  mm.  —  Thermom.  0,*0C.  —  Niederschi.  42.o  rotu. 

Btraoeterstand  höchst,  (am  6.)  758,7;  tiefster  (am  2.)  719,9;  mittlerer  74»>,6mm. 
rtenDometerstand  »     (  »   21.)    12,0;        »     (»28.U.29.)— 4,5;        »  3,8°  C. 

iaoiil  der  Tage  mit  Regen  17;    Schnee  4;    Regen  u.  Schnee  1. 

»       >      »    Nebel  4;    Reif  6;    Gewitter  — . 

»    heiteren  Tage  3;    gemischten  Tage     12;    trüben  Tage  16. 

Höbe  der  Niederschlage  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  82,80mm. 
Vudricbtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.) :  N.  4 mal;  NO.  14 mal;  O.  4  mal ;  SO.  8 mal; 
&  4 mal;  SW.  53 mal;  W.  4 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  —mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  82,1%. 


Nr.  4353.   Meteorol.  Beobacht.  zu  Cassel  Im  Januar  1899. 

Januar-Mittel  ans  86  Jahren  (1868—1808): 
Barom.  744  j  7  mm.  —  Thurniurn.  0,4«°C.  —  Niederschi.  88.»«  mm. 

brcneterstand  höchst,  (am  26.)  757,58;  tiefster  (am    2.)  71 1,50;  mittlerer     740,89 mm. 
ftmnotneterstand  »      (»16)      10.8;      »        (  »   28.)  —6,4;       »  2,640C. 
der  Tage  mit  Regen  13;  Schnee  2;  Regen  u.  Schnee    — . 

»      »       »    Nebel  2;  Reif  3;  Gewitter  — . 

>    heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage       11;  trüben  Tage  17. 

Hohe  der  Niederschlüge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  63,51  mm. 
*a4richtung  (bei  taglich  3  mal.  Beobacht.)  N.  14  mal;  NO.  —  mal;  O.  —  mal;  SO.  1  mal; 
8.  59  mal;  SW.  3mal;  W.  10  mal;  NW.  —  mal;  Windstille  6  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  85,42  'V 

l   
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Nr.  4354.  EtnkommeDstenerpfliehtige  und  EinkommensteM 

Ver&nderiiiiKcii  an  den  Elitkommeiisteii« 

1.  EinkoinmenKteuerpfllchtlge  und  Einkommennteuerkapitalien  in  den  Stoq 


Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen  b> 


St  ah  Ar- 

Einkommensteuer- 

Einkommensteuer- 

kommissariate 

▼  \J  SÄ.  c 

Pflichtige 

1 

kapital 

* 

1 1  IUI 

Provinzen. 

rung 

1895. 

Ii. 
Abtheil. 

I. 

Abtheil. 

zu- 
sammen. 

Ii. 
Abtheil. 

I. 

AbtheU. 

IO* 

1  Starkpnbupo 

Beerfelden 

18  525 

2  609 

1»)2 

2  771 

167  ;>2<i 

i  ork  •  /*  c 

139  165 

Darmstadt 

87  171 

18  991 

3  607 

22  598 

1  4;A>  390 

3  948  850 

5  399  \ 

Dieburg  . 

26  614 

5  407 

2<b 

5  083 

301  4b5 

1 58  6b0 

4h0 

Fürth      .      .  . 

24  408 

4  000 

130 

4  130 

213  565 

rk  o  i  %  j*k 

93  110 

30b  \ 

Gross -Gerau  . 

39  463 

9  221 

IAA 

420 

9  641 

050  o4f> 

Wo  i 

Heppenheim  . 

38  562 

9  Ob  2 

dam 

33  < 

9  399 

4b7  940 

V  i^k  M    4  1  /\ 

197  410 

d»?5 

Höchst 

19  467 

3  020 

116 

rt  i  Ali 

3  136 

173  080 

67  9o0 

4*1  *  « 

241 

Langen 

31  713 

7  056 

■  CO 

1 58 

7  214 

381  0.)0 

88  5  >o 

469 

Michelstadt  . 

21  141 

2  796 

192 

2  988 

«Ol    O  1  A 

181  310 

1  bi>  895 

34. 

Offenbach 

67  810 

19  900 

1  588 

21  488 

1  313  560 

2  458  900 

3  ^  « 2 

Seligenstadt 

28  405 

5  960 

«OK 

18o 

b  145 

328  bSf) 

172  085 

500 

Zwingenberg  . 

41  283 

8  Hl  7 

Q  377 
V  O  i  i 

R.1  q  Qßft 

«JIO 

4 A4  MO 

Sn  mmp 

U  Li  III  II  IC 

444  rifi2 

96  839 

7  731 

104  570 

6  042  870 

8  298  34o 

14  341 

II.  Oberhessen. 

1 

Alsfeld    .      .  . 

22  146 

3  (  05 

35t  > 

4  i"k  •  E. 

4  0;>5 

250  005 

189  <65 

439 

Büdingen  . 

19  413 

3  678 

22b 

•  ■   4\s\  * 

3  904 

n  *  rk  nie 

219  245 

153  885 

3^3 

Butzbach 

19  217 

2  902 

204 

3  106 

203  010 

1 19  SHi> 

3  Am  ^ 

Friedberg 

43  087 

10  1 97 

1  090 

11  287 

642  355 

801  525 

1  443 

Glessen 

45  753 

*r\  O  A  tf* 

9  346 

1  184 

10  530 

612  935 

1  217  360 

1  830 

i  Grünberg 

20  966 

4    Ck  *  4* 

4  216 

138 

4  3o4 

224  080 

i4  005 

29S 

Huinberg  . 

11  155 

1  838 

/*  0 

65 

1  903 

131  390 

27  815 

15S 

Hungen 

23  737 

-  «  J 

o  oW 

£  1 0  9  <  O 

1  ftO  1  9fl 

Lauterbach 

28  259 

R  449 

O  vHO 

•>qß  9"Ui 

1  4Q  R9ft 

Nidda 

24  458 

4  840 

198 

5  038 

277  665 

133  100 

41C 

Schotten  . 

13  333 

1  7fi4 

83 

9  847 

i  o  < 

Summe 

271  524 

50  498 

3  993 

54  491 

3  J  62  045 

3  097  3o5 

6  25* 

III.  Rheinhe88en. 

Alzey 

23  466 

5  056 

353 

5  409 

342  685 

194  430 

53, 

Bingen 

32  993 

7  864 

872 

8  736 

536  980 

575  730 

1  11t 

Mainz 

119  844 

OO  11*1 

4  UDO 

O  F,  1  ti  (l  9A 
£  OIO  OoU 

5  279  220 

7  79* 

(  )  bar-  1 n tri*  \  b t> i m 

\J UOi'i umri  liciui  . 

Oppenheim 

6  925 

420 

7  345 

462  465 

331  240 

7* 

23  838 

4  826 

490 

5  316 

304  845 

286  100 

5* 

Osthofen  . 

22  610 

if  V/O »' 

*»1  4 

O  Duo 

q.V»  &4^ 

375  190 

73. 

IIP«                    J  A 

Wörrstadt 

21  739 

4  760 

29b 

6  056 

306  2o5 

127  785 

43 

Worms 

51  553 

14  028 

1  179 

15  207 

954  205 

1  690  800 

2  64 

Summe 

32-2  934 

81912 

8  180 

90  092 

5  783  810 

8  860  495 

14  64 

Wiederholung. 

Starkenburg  . 

444  562 

96  839 

7  731 

104  570 

6  042  870 

8  298  345 

14  34 

Oberhessen 

271  524 

50  498 

3  993 

54  491 

3  162  045 

3  097  355 

6  25 

RheinheBsen  . 

322  934 

81  912 

8  180 

90  092 

5  783  810 

8  860  495 

•  14  64 

Grossn.  Hessen 

1  039  020 

229  249 

19  904 

249  153 

14  988  725 

20  256  1  95!  35  24 

Summe  des 

1 

Steuerkapitals  in  A| 

■ 

In  Prozenten  der  Ge- 

»ammthcit  : 

*.  Steuerpflichtige  . 
b.  StenerkapiUl 

92.0H 

7.0W 

I00,ooo 

67.47* 

10 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  661,  Febr.  1898,  S.  38. 
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pitalieu  Im  Grossh.  Hessen  für  das  Jahr  1898/99,  sowie 
pif allen  von  1870  bis  1898/99.*) 

nussariats-Bezirken  des  Grossh.  Hessen  fttr  das  Jahr  1898/99. 

untere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klaase  in  Mark. 


Verkeilung  der  Einkommensteuerpflichtigen 
II.  Abtheilung  nach  Klassen. 


IUI 


4. 


5j  6.  |  7. 


8.  9. 


10. 


Vertheilung  der  Einkommensteuer- 
pflichtigen I.  Abtheil,  nach  Klassen. 


1.  !  2.  3. 


4. 


5. 


G.  7. 
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57 
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14 
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II 
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35 
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9 
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12 

41 

631 

26 
21 
16 
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13 
6 
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11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


16.  i  17.  18. 
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25.;  26. 


ST. 
I 


I.  Starkenburg 

Beerfelden 
Darmstadt 
Dieburg 
Furth 

Gross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
Langen 
Michehstadt 
Offenbaoh 
Seligenstadt 
Zwingen  berg 

Summe 

II.  Oberhessen 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedherg 
Giessen 
Grimberg 
Homberg 
Hungen 
Lauterbach 
Nidda 
Schotton 

Summe 

III.  Rheinhessen 

Alzey  . 
Bingen 
Mainz 

Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen  . 
Wörrstadt 
Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberirsen 

Kbeinbessen 

Grossb.  Hessen 

Summe  des  l 

Steuerkapitals  { 
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II.  Einkorn  mensteuerpflichtige  Aktiengesellschaften  et«.,  sowie  Eink< 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahle«  I 


Steuer- 
te« rvvryr^^-'  -- '  '-rr. . 


und 
Provinzen. 


Einkonunon- 
steoer- 
Pflichtige 
Ge»e)f-  - 
sehaften 


3 


< 


■i 

n 


.- 


< 


IL 
Abthril. 


Klasse 


rertJieih 


5. 

6. 

9. 

1. 

■2. 

3. 

4. 

5. 

8 

I 

et 

9) 

00 

CO 

§ 


I.  Starkenburg 

Beerfelden 
Darmstadt 
Dieburg 
Fürth 

Gross-Gorau 
Heppenheim] 
Höchst 
Langen 
Michelstadt 
Offenbach  . 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

.Summe 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Giesseu 
Grünberg 
Homberg 
Hungen 
Lauterbach 
Nidda 
Schotten  . 

Summe 

III.  Rheinhessen 

Alzey  . 
Bingen 
Mainz 

Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen 
Wörrstadt  . 
Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 
Oberhcsson 
Kheinhessen  . 

Hessen 


1 

10 


l 

1  1 


1 15 


1 

5 
30 


29 

2| 


1 15 


54795 
507090 


22955 
12795 


19295 
161165 

17100 


795195 
1700 


54795 
507205 


22955 
12795 


19295 
161165 

17100 


795310 
1700 


.  I  1 


5  i> 
112  » 


44495|  44495 
90     22100  22190 


2  2 
1  1 


12 


1015 

465 


13 


90  69775 


1  1 

18  19 

4  4 

1  1 

2  ° 


210 


5|  5 
31'  32 


210 


i 


29 
12 


30  1 15 


13 


31  32 


90 
210 


3|  72   75  415 


1015 
465 


69865  l 


3465  3465 

476515  476725 

50530;  50530 

1735  1735 


27455 


27455 


95815  95815 
656515  655725 


795195 
69775 
6555 I 5 


1520485 


795310 

69865 
655725 


1520900  1 


!  3~I 


l,  . 1  1 


I  I 
3  t 


1 


3     2|  2 


In  der  Zusammenstellung  I.,  Seite  22—25,  einbegriffen. 


II 


ei  derselben  In  d 

Grenze  4 


den  Steuerkommissariat s-Bezirkeri  des  Grossh.  Hessen 

l.r  b.t«ffeDden  KU.,»  i„  Mark 


»DkommeDBteuerpfltchtigen  Gesellschaften  nach  Klassen. 
I.  AbtheUung  ^ 





K  bisse 


11 


5 


13. 


14. 


15. 


I 


19. 


|21 


*  1 


.     2  1 


*  1  1; 

■  •!  • 


•! 


Ii 


1  1 


28.130. 

i 


32. 


3 


1 


_ 1 — 
l  S 


2:  1 
1  J'  i 
.1.1. 

Ii  2 


rv 

I 

V 


38. 


43.' 45' 49.1  55.1  57.  «0. 


5 


3 


s 


«7.1 75, 


S 


87.  92 


i 


■  1 


1 


2  1 


1  1 


1  2 


1 


i 


12.    1;  1 


Jl    12     2     11  1 


11112      12  111 


1J  .  1  1 
1     1     .!  • 
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Steuer- 
kommissariate 
und 
Provinzen. 


Noch:  Yertheilung  der  einkommensteuerpflichtigen 
Gesellschaften  nach  Klassen. 


I.  Abtheilung 


Klasse 


o  — 


—  ,C5    O  'CO 


r 


sis.i.i 


I  -  S  1  J  !D  «  tO  I  -  5> 
»I51     „    «     h     «     -     «  h 


2  2 


5 


N    t»    O    9>    t-  iO 

r-C  r—  co  O  r—  5i 
-  «  «  n  iN  n 


/ 


S  1 


r 


SO 


CQ  ,  TO 


I.  Starkenburg. 

Beerfelden 
Darmstadt 
Dieburg 
Fürth 

Gross  Gerau 

Heppenheim 

IIöciiRt 

Langen 

MicheUtadt 

Ottenbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Summe 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

Bndingen 

Butzbach 

Friedberg 

Giesson 

Grimberg  - 

Homberg  . 

Hungen 

Lauterbach 

Nidda 

Schotten 

Summe 

III.  Rheinhessen 

Alzey  . 
Bingen 
Mainz 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 
Wiederholung 

Starkenburg 
Oberhefisen 
Ich  einhessen 

Grossh.  Hessen 


i 


.!. 

1'  1 


!  i 


i  . 


'  .  I 


1  U 


l  l 


: 

.  1 


.  I  1 


1  l 


1:  1 


1  1 


i  I 


.1 


1    1  1 


i 


iii 


i  i 


'i  1 21 1 1 1 1 1 1 1  VW 


i  .  I  .    l  l  l1  i 

i '  l  ili  ~i  i 
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Veränderungen  an  den  Einkommensteuer  apitalien  der  Stenerkommissariats- 
Bexirke  des  Grossh.  Hessen  von  1870  bis  1898  99.*) 


Stener- 
;<»n)mi8sariate 

und 
Provinzen. 


Steucrknpital. 


1870. 


27jabriger 
Zugang  von 
1871  bis  1897% 
oinscbl. 


1897  98. 


1898, 99. 
JL 


Zugang  Ton 
189798  auf 
189899. 


28j»hrigor 
Zugang  vi.n 
1871  bis  189899 
etnsch). 


Starkenburg. 

»rtelden 
rautadt 
;Wg 
ftk  . 
»♦»-Gerau  . 
ppenheim 
:*« 
IM 

kljtadt  . 
febach 
Lustadt 
ifl^enberg 

Summe 


fctd 

iigen 

lUch 

flberg 

»tri 

iWrg 

>rr  K'ii 

tl 

Wen 


Summe 


r 
■ 

•■lagelheim 
»heim  . 
•fen 

madt  . 

Summe 
w*h.  Hessen 


155674 
1651663 
263734 
172414 

371580 
343783 
167623 
201026 
208894 
818863 
224811 
378009 

4958074 


248503 
243634 
222514 
616372 
483814 
178611 
122091 
289235 
273043 
213446 
115671 


3006934 


359880 
532217 
1872814 
289200 
346029 
344272 
266640 
775243 


145881 
3597417 
189041 
118591 
466850 
302097 
64117 
250054 
129301 
2749182 
227169 
572436 

88~I2136 


183557. 
1266261 

83226' 
717548 
1224771; 
113199! 

33144! 
115720: 
103002[ 
185254! 

69489 


2955536 


162025 
542078 

5472651 
457370 
221976 
345718 
157100 

1851322 


4786295 


9210240 


2751303 


93,7 
217,8 
71,8 
68,7 
125,6 
87,8 
38,8 
1 24,8 
61,9 
335,7 
101,4 

16M 

177,7 


73,8 
51,9 
37,4 
116,4 
253,1 
63,3 
27,1 
40,0 
37,7 
86,7 
60,1 

98,» 


45,2 
101,8 
292,2 
158,1 

61,2 
100,4 

58,9 
238,8 


192,4 


301555 
5249080 
452775 
291005 
838430 
645880 
231740 
451080 
338195 
3568045 
451980 
^50445 

18770210 


432060 
870260 
305740 
1333920 
1708585 
291810 
155235 
404955 
876045 
398700 
_185160 

5962470 


521905 
1074295 
7345465 
746570 
568005 
689990 
423740 
2626565 

3996635 


306685 
5399240 
460125 
306675 
893620 
665350 
241030 
469585 
347205 
3772460 
500770 
978470 

14341316 


439770 
373130 
322395 
1443880 
1830295 
298085 
159205 
408095 
386070 
410765 
187710 

6259400 


537115 
1112710 
7795750 
793705 
590945 
735035 
434040 
2645005 

14644305 


5130 
150160 
7350 
15670 
55190 
19470 
9290 
18505 
9010 
204415 
48790 
28025 

571005 


7710 
2870 
16655 
109960 
121710 
6275 
3970 
3140 
10025 
12065 
2550 


896930 


15210 
38415 

450285 
47135 
22940 
45045 
10300 

^18440 

647770 


20977912  164,5 


33729215 


35244920 


1515705 


1,7 

2,9 
1,6 
5,4 
6,6 

3,< 
4,0| 

4,1 
2,7 
5,7 
10,8 
2,9 


1,8 
0,8 
5,4 
8,2 

7,1 
2,2 

2,6 
0, 
2,7 
3,0 

JM 

5,0 


2,9 
3,6 

6,1 
6,8 
4,0 
6,5 
2,4 

0,7 
4,6 


151011 
3747577 
196391 
134261 
522040 
321567 
73407 
268559 
138311 
2953597 
275959 
600461 

9383141 


191267 
129496 

99881 
827508 
1346481 
119474 

371 14 
118860 
113027 
197319 

72039 

3252466 


97,ri 
227,1 

74,5 

77,9 
140,5 

93,5 

43,8 
133,5 

66,2 
360,7 
122,8 
158,9 

189,2  . 


77,0 
53,2 
44,9 
134,3 
278,3 
66,9 
30,4 
41,1 
41,4 
92,4 
62,3 

108,2 


177235 
580493 

5922936 
504505, 
244916 
390763j 
167400 

1869762 


9858010 


4,5  22493617 


49,2 

109,1 
316,3 
174,5 

70,8 
113,5 

62.8 
241,8 


206,0 


176,4 
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V.  Veränderungen  an  den  Einkommeusteuerkapitalien  der  25  höchstbevolk? 
Geineinden  de»  (jlrosshcrzogthunis  von  1870  bis  1898/99.*) 


Gemeinden. 


S  t  e  u  e  r  k  ä  p  i  t  a  1. 


1870. 


■i7  jJlhri^or 
Zugang  von 
m\  bis  1897  98 
einschl. 


1898  99. 


Zu-  beiw.  Ab- 
gang von 
1897  98  auf 
189S99. 


Mainz 
Darmstadt- 

Bessungen 
Offeubacli 
Worin* 
Glessen  . 
Hingen 
Kastel 

Lampertheim 
Hensheim 
Viernheim 
Alzey 

Neu-Isenburg 

Fried  borg 

Pfungstadt 

Heppenheim  a  d.  H 

Weisenau 

Langen 

GrieKboiin 

Kosthemi 

Dieburg 

Gonsenheim  . 

EherHtadt  c  (rrüV,  , 

Starken!..) 

Alsteid  . 
Bürötadt 

Vilbel  .  . 

Summe 


] öl  1049 

1420809 
598089 
454.180 
331414 
2HH71 
«11457 
«5700 
7242« 
41220 
12051 1 
40  HO 
104906 
02220 
51960 
235.13 

39080 
2790» 
23974 
4  2086 
2432») 
23709 
04217 
Ii*  9  20 
42J91 


4457091  295,0 


590*740 


3527090 
2274421 
10578  15 
10960t  »6 

34335t 

4539  13 
7  09  »0 

177*02 
48850 
95410 

110295 

1924  Ol« 
»2905 
02785 

14(1*32 
81201 
33537 
84810 
35054 
004*4 
03710 

1  1  1988 
3(1995 
33044 


5481197 


15350928 


247,2 
379,» 
304,8 
330,8 
103,3 
737,0 
1  17,1 
245,;') 
I  18, 

78,1 
289. 
183,4 
133,2 
1 20,8 
597, 
215,4 
120.1 
353.7 

81, 
273,3 
208,o 
174,;} 
155.5 

79.5 


4954505 
2*731 I 
2112225 
1428020 
553525 
515400 
142080 
250290 
90070 
215930 
150435 
297315 
1  151 
114745 
101395 
123290 
01445 
108790 
7  7740 
90810 
87485 
170205 
50915 
75935 


6397^95 

5090925 
30319(15 
2111140 
1 530555 
575415 
473135 
140915 
254595 
94020 
221080 
163530 
330*05 
148800 
1 19490 
186910 
127770 
03 1 60 
131905 
78950 
98515 
95320 
180515 
5335 
8027 


429155'  7,2 

1424201  2,9 
158855  5.5 
—  1085  -0,00 
108535]  7,fi 

21890, 
-42265 
4265 
4305 
4550 
57501 
70951 
33490 
37 

4745 
22515 

4480 

1715 
23175 

1210 

7705 

7835 

4310 

2435 

4340 


3670116 
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Mittheilungen 

d  e  r 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatislik. 


Nr.  «83.  Februar  1899. 


Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  im  Grossh.  Hesseu 
1897.  —  Main  -  Neckar- Eisenbahn  etc.  Jan.  1899.  —  Vergl.  meteorolog. 
Beobacht.  Jan.  1899.  —  Güterverkehr  in  den  Kheinhäfeu  bei  Mainz, 
Worms  und  Bingen  1898.  —  Vergleichende  Uebersicht  der  Einkommen- 
«teuerpflichtigen  und  Einkommensteuerkapitalien  im  Grossh.  Hessen  vom 
Jahre  1897/98  mit  dem  Jahre  1898/99.  —  Jahresdurchschnitte  aus  den 
monatlichen  Preisen  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenstände  1898.  —  Sterb- 
iicbkeitsverhältn  Jan.  1899.  —  Anzeige. 


Nr.  4355.  Zar  Statistik  der  evaiigeliHchen  Kirche 
im  Grosah.  Hessen  im  Jahr  1S97.*) 

Wie  für  die  vorderen  Jahre,  sind  auch  für  das  Jahr  1897  die 
Krfrebnisse  der  auf  die  evangelische  Bevölkerung  des  Grossherzog- 
thnms,  mit  Ausschluss  der  Militärbevölkerung  der  Städte  Dannstadt 
und  Mainz,  sich  beziehenden  kirchlichen  Statistik  zusammengestellt 
worden.   Die  jenseitige  Tabelle  gibt  hierüber  Aufschluss. 

Die  Zahlen  der  Evangelischen  sind  aus  den  bei  der  Grossh. 
Centraistelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  über 
die  Berufszählung  von  1895  zusammengestellt  worden:  die  Zahlen 
der  von  der  evangelischen  Landeskirche  Getrennten  (welche  durch 
die  genannte  Zählung  nicht  besonders  ermittelt  wurden),  der  zur 
evangelischen  Landeskirche  Uebergetretenen  und  der  aus  derselben 
Ausgetretenen,  der  Communicanten,  der  kirchlichen  Trauungen  und  der 
durch  evangelische  Geistliche  Getauften ,  der  Taufverweigerungen, 
der  Confirmirten  und  der  Confirmationsentziehungen,  sowie  der  Ver- 
storbenen und  der  unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  statt- 
gehabten  Beerdigungen  sind  den  nach  Anordnung  des  Grossherzog- 
lichen Oberconsistoriums  durch  die  evangelischen  Pfarrämter  und 
Decanate  aufgestellten  Nachweisungen,  welche  zum  Theil  auf  Schätz- 
ung beruhen,  entnommen.  Hingegen  sind  die  Zahlen  der  bürger- 
lichen Eheschliessungen,  unterschieden  nach  rein  evang.  Ehen  und 
Mischehen  (Sp.  22—27)  und  der  Geborenen  (excl.  Todtgeborenen)  nach 
denselben  Unterscheidungen  und  ausserdem  der  von  evang.  Müttern 
unehelich  Geborenen  (Sp.  35—42)  aus  den  standesamtlichen  Nach- 

(Fortsetzung  auf  8.  39.) 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  667,  Mai  1898,  8.  133. 
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Weisungen*)  zu  vorliegendem  Zweck  wieder  besonders  ermittelt 
worden. 

Bei  Beurt  Heilung  der  in  den  Sp.  34,  51—58  und  72  enthaltenen 
Prozentzahlen  ist  zu  beachten,  dass  kirchliche  Trauungen  in  einer 
Pfarrei  sich  auch  auf  in  vorhergehenden  Jahren  abgeschlossene  (M- 
vilehen  oder  auch  solche  Civilehen  beziehen  können,  welche  ausser- 
halb des  Pfarrsprengels  abgeschlossen  worden  sind,  das«  nicht  alle 
im  Jahr  1897  Getaufte  auch  in  demselben  Jahr  geboren  und  unter 
den  im  Jahr  1897  Geborenen  sich  auch  solche  befinden,  die  im  fol- 
genden Jahre  getauft  worden  sind,  sowie  dass  Beerdigungen  auch 
von  Personen  vorkommen,  welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels  ver- 
storben sind.  Hieraus  sind  die  mehrfach  angegebenen,  die  Zahl  100 
übersteigenden  Prozentzahlen  zu  erklären.  Die  verhältnissmässig 
hohen  Zahlen  der  von  evangel.  Müttern  unehelich  Geborenen  in  den 
Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren  Grund  in  den  in  diesen 
Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
anter  6  Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
jährigen Uebersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Uebersicht 
hei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  sechs  Jahre  alten  Personen  vorzunehmen,  den  Prozentsatz 
der  unter  Mitwirkung  eines  evangelischen  Geistlichen  Beerdigten 
aber  nur  bei  den  Verstorbenen  über  6  .fahren  festzustellen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Oentral- 
stelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthura  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  1896  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt) : 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  98b (1074),  Darbvsten  und  Baptisten 
375  (385).  Methodisten  120  (154),  andere  Sectirer  8G8  (238\  Frei- 
protestanten 3105  (31*58),  zusammen  5454  (5019). 

2.  Im  Jahr  1897  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  derkathol.  Kirche  113  (102),  von  andern  christlichen  (Konfessionen 
49  (65),  Sonstige  24  (6).  zusammen  18b*  (173);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  12  vlD),  zu  andern  christl. 
(  onfessionen  24  (17).  ohne  Uebertritt  2  (8),  zusammen  35  (30). 

3.  Die  Zahl  der  Communicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 377  609  (379062),  privatim  7012  (7000).  zusammen  384  (521  (386062) 
oder  56.i  (56.3)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  37.4  (37,o) 
in  Oherhessen  83,4  (83.5),  in  Rheinhessen  47.9  (49,5.)  Wird  der  Be- 
rechnung der  Prozentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhoben  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  1895  die  Bevölkerung  aus  30,5'Vo  Kindern  unter  14  Jahren  una 
♦>9.i%  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  bestand, 
die  angegebenen  Prozentzahlen  der  Gommunicantcn  um  beiläufig  die 
Hälfte. 

4.  Auf  100  bürgerliche  Eheschliessungen  kamen  85.i  (85.3) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche:  in  Starkenburg 
t*öj>  '86.1):  in  Oberhessen  96.5  (95,3);  in  Kheinhessen  71,o  (71,5)  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Confession  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1897  nicht  zu  ermitteln.  f 

*)  Mit  Ausnahme  derjenigen  der  Städte  Darmstadt  und  Mainz ,  für 
welche  die  botreffenden  Angaben  den  Xachweieungen  der  Pfarr- 
ämter entnommen  sind. 
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5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  86,9  (87,o)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufterin  Starkenburg  88,4  (88,o);  in  Oberhessen  93,8  (92,7); 
in  Rheinhessen  76,7  (77,9.)  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  anderer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evangel.  Ehen  12258  (13053), 
aus  Mischehen  930  (975),  unehelich  Geborene  334,  zusammen  13522 
(14028). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  12166 
(12554)  und  zwar  4442  (4543)  Kinder  unter  6  Jahren  und  7724  (8011) 
Personen  über  6  Jahren.  Unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen 
wurden  9996  (10282)  Personen,  darunter  2428  (2442)  Kinder  unter 
6  und  7568  (7840)  Personen  über  6  Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der 
unter  Mitwirkung  eines  evangelischen  Geistlichen  beerdigten  über 
6  Jahre  alten  Personen  betrug  daher  in  Prozenten  aller  Verstorbenen 
über  6  Jahren  98/)  (97,9). 

8.  Ehescheidungen  kamen  49  (67)  vor:  von  rein  evangel. 
Ehen  31  (50),  von  Mischehen  18  (17).  Hierunter  waren  10  (7)  solche, 
bei  welchen  der  Mann  und  8  (10),  bei  welchen  die  Frau  evangelisch 
war.  _   

Nr.  4356.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neckar- Ei  wen  bali  11  und  der  an  dieselbe  an- 


scb liessenden  Ifens. 

Nebenbahnen 

Im  Jai 

l.  1899. 

Main- 
Neckar- 
Eisen- 
bahn. 

Nebenbahnen 

EbersUdt- 
PfhngnUdt 

Bickenbach- 
Seeheim. 

Wambeln 
Fftrth. 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

16,90 

Einnahme  aus 

JL 

4^£. 

M 

JL 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

232  589 

1413 

1290 

6591 

gegen  1898 

+  17  922 

+  390 

•4-  3G7 

-r  871 

pro  Kilometer 

2  447 

748 

287 

404 

gegen  1698 

+  189 

+  207 

4-  82 

+  63 

Güterverkehr 

250824 

1923 

267 

8496 

g*>gon  1398 

—  163  172 

—  2  018 

—  208 

t  3  241 

pro  Kilometer 

2  620 

1017 

59 

521 

gegen  1898 

—  1  ß00 

—  1  0fi8 

-  00 

+  19» 

Sonstige  Quellen 

34  800 

187 

18 

191 

gegen  1898 

-  4  r,oo 

-  1 

-  13 

—  119 

pro  Kilometer 

358 

99 

4 

12 

gegen  1898 

-  4fi 

-  i 

—  3 

—  7 

Summe 

518213 

3  523 

1575 

15278 

gegen  1898 

—  j:*9  750 

—  1  629 

+  8« 

+  3  993 

pro  Kilometer 

5327 

1864 

350 

937 

»                                gegen  1898 

-  1  437 

-  802 

+  19 

+  246 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlange 
von  95,08  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 
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Nr.  4360.  JalireMclurcliNt'liiiitte  aus  den  monatlichen  Prei 

eleu  GroNNli.  He* 


Weizen. 

Roggen. 

Gerate. 

1 

Hafer. 

[1 

Preis    p  i 

u  rte. 

■ 

• 

*-* 
■ 
co 

i 

A 
w 

— 

OB 

** 

co 

t 

OB 

-- 

oo 

CO 

1 
V 

■ 

•i 

OB 

CO 

1 

/orv 
W 

9 

i 

:C 

TS 

rt  ■ 
V 

— 

-3 

£ 

■ 

m 

M 

w 

A 

N 

A 

A 

A 

i/ 
'• 

.  u 

ad 

DariiiHtacit 

23,50 

18,83 

21,17 

17,08 

14,10 

15,59 

21,58 

14,92 

1  H,25 

18,76 

14,96 

16,85 

7,td 

'.'0,96 

19,50 

20,23 

16,06 

16,06 

1 6,06 

17,42 

17,42 

17,42 

In  .Ol 

16,04 

16,04 

*M 

I  )ii'luircr 

19,94 

18,27 

r.'.n 

i  ;».»;;> 

13,98 

14,81 

18,96 

16,63 

17,88 

18,42 

16,12 

1  7,30 

Krbach 

t  M  M 

l  Q  vi 

IQ  vi 

15,38 

1 5.38 

1  P  IUI 

1  1  >  ,UO 

1  1 '.  i  Ii  I 
1  l),UU 

1  ri  (Ml 

l  im) 

1  r»  m 

1  «J,U*J 

(  HIV n  bar h 

•■  ■  jrö 

1  <i  HU 

i  l  ..1-7 

1  li  4i 

14,21 

15,14 

1  1  7«l 

1  H  SM 

Iii  11 

1  7  17 

Glessen 

'21,29 

19,48 

20,44 

i  6,98 

15,46 

16,27 

1  9,06 

15,71 

17,38 

18.00 

16,17 

17,10 

Alsteid 

19.98 

18,81 

19*18 

15,91 

14,71 

15,96 

15.69 

14,90 

15,26 

15,76 

1  I.s3 

15,18 

Büdingen 

19,75 

19,75 

19,78 

15,88 

15,88 

15,88 

1  7.h:i 

17,83 

17,83 

15,12 

15,42 

15,48 

Butzbach 

20,48 

19,62 

20,09 

16,88 

Im. 17 

18,33 

17,54 

17,94 

16.58 

15,85 

1  6.29 

r  neu  borg 

20,71 

18,73 

19,70 

16,03 

14.85 

18,25 

16,88 

1  7,55 

16,04 

14,60 

15.83 

Lauterbach 

19,79 

19.71 

19,71 

16,54 

1 6,08 

16,29 

16,00 

[«,11 

15,87 

15,43 

15,51 

Schotten 

19,28 

18,36 

IS.  Sli 

1 6,02 

14,94 

16,62 

1 6,00 

it^n 

16,08; 

14,85 

15,39 

Main/ 

21,70 

1'.'.:.: 

20  U 

1 6,53 

1  4,91 

15,71 

17,06 

15,99 

16,50 

15,08 

15,79 

Alzey 

21.21 

1  «1.21 

.M>,2.-. 

I  ♦  >  .  :  ... 

11..»-; 

17.o« 

15,90 

17,16 

15.(17 

16,42 

Bingen 

20,92 

1>\40 

19,71 

15,98 

14,10 

1 1  n 

19,02 

16,1« 

17.71 

16,79 

14,68 

15,64 

Worms 

20,96 

19,67 

16,35 

15,10 

15,73 

1  H.50 

16,77 

17,64 

16,171 

15.21 

15,69 

Sunnne 

332,89 

107,88 

320,09 

259.9h 

210.49  160,09 

•2M-,.  v. 

259,*: 

178,18 

266,75 

146,89 

- 

- 

l>urch-fl898 

2>'.M 

19.21 

20y0l 

16,81 

15,03  I5,.,t 

17,90 

li..2.'t 

17,81 

i  "1,1.7 

1  5.3  7 

1  6/M 

schnitt  (1897 

18,60 

17,48' 

18,n| 

14,81 

13,471 

i;:,ss 

H>,37! 

14,87 

15,08; 

13,93 

14,48 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Hindu. 

Kalbfl. 

Hammeln*. 

Schafft. 

SihwiMnefl. 

Weis« 

P 

r  e 

i  s 

P 

— 

c 

e 

| 

o 

•4 

#■» 

c 

B 
0 

c 

ohne 

•* 

i 

9 
o 

s 

« 

a 

ohne 

-S  I 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

A. 

A. 

A. 

A 

A. 

A 

A. 

A. 

A. 

A. 

A 

A 

-*i 

~A 

Darm  stailt 

1,52 

1,78 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,60 

1.G2 

0,4*5] 

Bensheim 

1,40 

1 .23 

1,34 

1,20 

1,38 

0,4» 

Dieburg 

M5 

1,38 

1,40 

0,4MM 

Erbach 

1,40 

1,23 

1,23 

1,83 

1,18 

1,36 

"■3» 

Offeubach 

1,42 

1,67 

1,23 

1,42 

1,29 

1,91 

1,85 

1,54 

1,00 

1,30 

1,40 

1,60 

0,47', 

Giessen 

1,40 

1,57 

1,22 

1,37 

1,25 

1 ,32 

1,22 

1,36 

1,1» 

1,20 

1,48 

1,40 

0,4* 

Alsfeld 

1,40 

1,26 

1,* 

1,24 

0,5l{ 

Büdingen 

1,32 

1,85 

1,20 

1,15 

1,31 

Butzbach 

1,44 

1,25 

1,31 

1,25 

1.82 

0,37^ 

Fried  berg 

1,44 

1.2* 

1,28 

1,30 

1,00 

1,30 

Lauterbach 

1,20 

1,28 

1,20 

1,06 

1.88 

o,«oj 

Schotten 

1,35 

1,20 

1,18 

1,18 

1,06 

1,31 

0,3S{ 

Mainz 

1,43 

1,70 

1,23 

1,33 

1,40 

1  ..Vi 

1,12 

1,38 

0,79 

1,86 

1,39 

I,6U 

ii  §  8 

Alzey 

1,32 

1,67 

1,21 

1,69 

1,31 

1,67 

1,20 

1.55 

1.25 

1,60 

0,41 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1,40 

1,27 

1,62 

1,28 

1,43 

1,40 

1,60 

0.51 

o 

Worms 

1,37 

1,65 

1.29 

1  ..'.7 

1.42 

1,70 

1,48 

1.71 

• 

1,« 

1,84 

0«8J 

Summe 

Durch- fl 898 
schnitt  \1897 

20,91 

1  1 ,58 

20,14 

10,28 

J0,60 

11,32 

I  7..V. 

in. 56 

3,76 

21,61 

;  l.i.. 

6,51 ! 

1.39 
1,39 

1,65 
1,64 

1.26 
1,23 

1.47 
1,46 

1.29 
1,21 

1,81 
1,5t 

1.24 

1,21 

1.51 
1,48 

L,tt 

0,96 

12.-» 
1,17 

1,34 

1,25 

i  .«'.; 

1,58 

O.ll  ' 

0,S7| 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  661,  Febr.  1898,  S.  36. 
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Nr.  68'i.  März  1899. 

Inhalt:  Meteorolog.  Beobachtungen  des  Urossb.  Katasteramts  zu 
Dannstadt  1898.  —  Ueberaeeische  Auswanderung  nach  aussereuropäischen 
Ländern  1898.  —  Main-Neckar- Eisenbahn  etc.  tebr.  1899.  —  Meteorolog. 
Beobacht.  zu  Darnistadt  urfd  Cassel  Febr.  1899.  —  Preise  der  gewöhnl. 
Verbrauchsgegen  stände  Jan.  1899.  —  Sterblichkcitsverhttltn.  Febr.  1899. 
—  Anzeige. 


Nr.  4362.    Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr. 
Kataateramta  zu  Darmstadt  Im  Jahr  1898.*) 

Mit  1  lithographirten  Tafel. 

1898.  1897. 


1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°C.             748,6  748,6 

t  Höchster          »             »    >  »              76o\i  767,8 

(am  13.  Januar)  (am  21.  Nuvbr.) 

3.  Tiefster           *             »    »  »              725,3  724,o 

(am  4.  Februar)  (am  1.  April) 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  um  7**  Uhr  Morgens, 

um  2»  Uhr  Nachmittags  und  um  9M  Uhr       °C.  °C. 

Abends)                                                10,8  9,9 

5.  Höchste  Wärme                                    33,2  32,3 

(am  22.  August)  (am  29.  Juni) 

6.  Niedrigste  Wärme                                —7,9  —9,2 

(am  2S.  Deibr.)  (am  26.  Januar) 

7.  Mittlere  Wärrae  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  V*  Uhr  Morgens, 
um  2**  Uhr  Nachmittags  und  um  9**  Uhr 
Abends) : 

Winter  (Dez.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar)               2,6  l,s 

Frühling  (März,  April  und  Mai)             9,2  9,8 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August)           18,o  19,i 

Herbst  (Septbr.,  Oktbr.  und  Novbr.)       10,7  8,8 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  6C3,  Milrz  1898,  S.  05. 
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1898. 

1897. 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometeretände 

6,7°  C. 

(Jj°C 

9.  > 

> 

>  höchsten 

14  l  > 

137  » 

10.  > 

> 

>   tiefst,  u.  höchst.  » 

104  > 

10,0  » 

11.  Niedersehl 

agshöhe  in  mm 

736,o 

610,o 

12  Höhe  d 

er 

Verdunstung  in  mm 

531.2 

t_^F  A  mm» 

553.5 

13  Anz-ihl 

der  Regentage 

169 

171 

a.  ■  a 

> 

H*'<*f»n-  und  Schneetafrp 

AftVp^  1.11        (All*  1     .  VHUvvMIgv 

1 

* 

6 

- 

> 

21 

32 

> 

> 

neueren  i  age 

20 

16 

> 

» 

gemischten  Tage 

207 

228 

trüben  Tage 

138 

128 

» 

■ 

stürmischen  Tage 

22 

19 

- 

windigen  Tage 

<riL/ 

* 

Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  2')°V.  und  darüber) 

37 

39 

■ 

Eistage  (Maximum  der  Temp. 

unter  0°C) 

6 

14 

■ 

Frosttage  Minimum  der  Temp. 

unter  0°  (.'.) 

45 

70 

Tage  mit  Nebel 

52 

60 

• 

> 

*  Reif 

43 

37 

> 

»      >  Gewitter 

11 

12 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee 
Erster  Winterschnee 
Letzter  Frühjahrsfrost 

Erster  Winterfrost 

Mittlere  Temp.  unter  0°,  letztmals 

»  »  erstmals 


am  5.  April 


am  5.  April 
—        am  25.  Nov. 
— 0,5  C.       —  2,4°  C. 

(am  6.  April«   (am  20.  Febr.) 

-0^>  0.       —  2,8°  C. 

(am  20.  Novbr.)   (am  20.  Novbr.) 
18U:-0,6*C.  18*f :—  1,2°C. 
(am  6.  Febr.)      (am  16.  t'ebr.) 

IHK*:  -0,3°C.        :  — 0,8°C. 

vam  21.  I>«zbr.)      (am  25.  Nwvbr.) 

15.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 


1898. 

N.49,  NO.  172,  0.111,  SO.  91, 
S.  24,  SW.417,  W.W,  NW.  118. 


Windstille 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lamberti 
Formel 

Mittlere  Windstärke  in  Prozenten 

(Resultirende  nach  Kämtz)  32,6 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  mm  7,4 

17.  Druck  der  trockenen  Luft  in  mm  741,2 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Prozenten  76,8 


1897. 

N.  40,  NO.  229,  0.  86,  SO.  93, 
S.  35,  SW.  407,  W.73,  NW.  113. 

1898.  1897. 
24  mal  19  mal 


S.52«50'W.  S.49«58'W. 


15,2 

7,2 
741,4 

75,0 
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Nr.  4363.  Die  übergeeiftclie  Auftwanderung  ans  dem 
GroMHherzogthum  Hennen  und  au*  dem  Dentneheu 
Reich  nach  auftaereuropa  Ischen  Landern  Im  Jahr 

1398.*) 

Die  Jahresnachweise  über  die  nach  überseeischen  Ländern  ge- 
richtete Auswanderung  au»  dem  Deutschen  Reich  im  Jahre  1S9S 
liegen  im  1.  Vierteljanrsheft  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs, 
Jahrgang  1899,  S.  1.113  fg. ,  vor.  Aus  diesen  und  aus  früher  mit- 
getheilten,  sowie  weiter  erhobenen  Nachweisungen  sind  die  nach- 
stehenden Uebersichten  zusammengestellt  worden. 


Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropaischen  Ländern  in  den 

20  Jahren  1879-1898. 


1    .  1.  _ 

J  u  h  r. 

A  usw  anderer  über  Hretnen,  Hamburg:, 
andere  deutsche  Hiifcn  i  meist  Mettiui, 
Antwerpen,   Rotterdam  und  Amster- 
dam** aus  dem 

1  »eilt. -cli 
Priel: 

<  >  ii  >s>!i. 
Hess«  ti 

J  Putsch. 

Grossh. 
Hessen 

in  al<*..hi(cii  Z:ili!i>ii. 
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221 

259 
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180 

l.ssT 

99  7  1  2 

2  334 

210 

•241 

ls*K 

'.'s  513 

■i  220 
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22  S 

9<>  2f.9 

2  nll 

is»; 

205 

lK'.H» 
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■>  \  n 
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215 

]S'<1 

i  \:>  :<92 

1  9<J2 

232 

20O 
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1  [  2  -d.s. 

1  7  Ii, 

2  23 

170 

]*9;$ 

s  i  4.> 

1  422 

ItV, 

140 

1*94 

:;'.»  i 

:>  i  ,'i 
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5o 

1*9  f> 

3.3  337 

r>s 

07 

ts'jr. 

32  1  1  l 
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sa 

1897 

2  3  220 

it'.S 
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-14 

KSÖS 

i'ti  s:;7 

3  i  »; 

3  s 

•>9 

1879— 1*98 

1  S77  3-12 

3  s  ss:; 

Die  vorstehenden  Angaben  erst recken  sich  nicht  auf  die  Aus- 
wanderung iilier  fran/.i3>ische  Unten.  Von  dieser  abgesehen,  bat  die 
uberseei-ciio  Auswanderung  im  Jahr  1*9*  ^«•^<'iui!»«T  dem  Vorjahr 
im  Deutsehen  Keich  um  1  <»..!,  im  (o-ossherzo-thum  um  :;2,r>  Prozent 
abgenommen,  nachdem  sie  im  Jahre  ls97  schon  um  l'T.t  bezw.  P\i, 
im  Jahre  1*9»;  um  9,:  be/w.  Ii»..-.  Prozent  zurückgegangen  war.  In 
keinem  der  letzten  Jo  Jahre  war  die  Auswanderung  so  gering,  als 
im  Jahre  1*1»*.  liegen  das  Jahr  1**1,  in  welchem  die  Auswanderung 
den  höchsten  Stand  erreichte,  ergibt  sich  im  Jahre  1*!**  im  Reich 
eine  Abnahme  um  9<>.i,  im  lirosslu-rzogthuui  um  92\i  Prozent. 

Die  in  den  Jahren  1*71»  bi>  1*9*  über  deutsche  Hafen  und  Ant- 
werpen, 1**7  bis  Iv.in  auch  über  liotlerdam  und  Amsterdam,  beför- 
derten Auswanderer  ans  dem  ( ir<>s>heizogthum  Ibissen  sind  in  der 
folgenden  Tabelle  in  Hinsieht  der  Länder,  nach  welchen  die  Aus- 
wanderung  gerichtet  war,  unterschieden: 

*}  Vergl.  Mittheil.  Nr.  674,  Aug.  1898,  S.  247  fg. 
+*)  1879  bis  1886  mit  Ausschluss  Ton  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen 
europäischen  Ländern  in  den  20  Jahren  1879—1898. 
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Wie  in  den  vorhergehenden  Jahren,  hat  hiernach  auch  im  Jahr 
1896  nur  ein  verhältnissmässig  kleiner  Theil  der  Auswanderer  ein 
anderes  Land  als  die  Vereinigten  Staaten  von  Nord -Amerika  als 
Wanderungsziel  gewählt,  nämlich  8,9%  aller  Auswanderer,  gegen 
9,o%  im  Vorjahr. 

Dem  Geschlechte  nach  waren 

von  100  Auswanderern 


im  Jahr    aus  dem  Grossherzogth. 

männlich,  weiblich. 


von  100  Auswanderern 
im  Jahr    aus  dem  Grossherzogth. 

----- 

männlich,  weiblich. 
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40 
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55 

45 

1*85 

54 

46 
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52 

48 

1886 

56 

44 

1896«) 

50 

50 

1887 

57 

43 

1897 

55 

45 

1888 

56 

44 

1898 

56 

44 

1879—1898 


57 


43 


')  Einschl.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  —  »)  DgL  14.  —  »)  DgL 
24.  —  4)  Dgl.  19.  —  »)  1887  ausserdem  94,  1888  56,  1889  90, 
1890  100,  1891  111,  1892  86,  1893  74,  1894  67,  1895  61,  1896  41, 

1897  und  1898  je  20  über  Rotterdam;  1887  73,  1888  36,  1889  55, 
1890  35,  1891  8,  1892  28,  1893  2,  1894  4,  1895  7,  1896  1,  1897  3, 

1898  1  über  Amsterdam.  —  •)  Pro  mille  502  männl.,  498  weibl. 
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Im  Jahr  1H98  sind  somit  wie  in  jedem  der  vorhergehenden  Jahre 
aus  dem  Grossherzogthum  mehr  Personen  männlichen  als  weiblichen 
Geschlechts  ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  war  am  grttssten  im  Jahr 
1880,  mit  64,5%  männlichen  und  35,5 ÜA>  weiblichen,  am  kleinsten  im 
Jahr  1896  mit  50,8%  männlichen  und  49,8%  weiblichen  Auswanderern. 

Da  die  Herkunftsstaaten  nur  von  den  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  von  1887  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
förderten Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf, 
dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche  aus 
dem  Groash.  Hessen  sich  befunden  haben,  so  erscheinen  die  in  den 
vorstehenden  Zusammenstellungen  angegebenen  Zahlen  der  Auswan- 
derer aus  dem  Grossherzogthum  nach  überseeischen  Ländern  nicht 
ganz  vollständig,  wenn  auch  die  fehlenden  Zahlen  nicht  erheblich  ins 
Gewicht  fallen  werden. 

Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
6ro8sherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropälschen 


Ländern  in  de 

n  Jahren 

1897  und  1 

898 

Kreise. 

Anzahl 
der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 
kommen 
Auswanderer. 

1H97. 

1898. 

1897. 

1898. 

Dai  mstadt 

30 

65 

0,29 

0,63 

Bensheim 

10 

12 

<),VJ 

0,23 

Dieburg  . 

11 

3 

0,20 

0,05 

Krbach  . 

12 

6 

0,26 

0,15 

(Jr<»K«-(Jer«ni 

4 

6 

0,09 

0,13 

Heppenheim 
Ottenbach 

11 

7 

0,24 

0,15 

■ 

8 

4 

0,08 

0,04  _ 

Starkenburg 

86 

103 

0,19 

0,23 

UiesRen  . 

24 

11 

o  si 

0,U 

Alsfeld  . 

3 

8 

0,08 

0,23 

Büdingen 

23 

24 

o,eo 

0,62 

Friedberg 

12 

8 

0,18 

0,12 

Lauterbach 

s 

6 

0,28 

0,21 

Scbotten 

17 

10 

0,04 

0,38 

Oberhessen 

87 

67 

0,32 

0,24 

Mainz 

26 

27 

0,20 

0,21 

Alzey 

11 

8 

0,35 

o,ao 

Bingen 

5 

6 

0,13 

0,15 

Oppenheim 

29 

1 1 

0,63 

0,24 

Worms 

20 

22 

0,26 

0,28 

Rheinhessen 
Gros8herzogthum 

94 

74 

0.29 

0,22 

2^7 

244 

0,25 

0,83 

Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  über  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam im  Jahr  1898  77  (1897  57)  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reise- 
pässen versehene  Auswanderer  und  auf  je  1000  Einwohner  des  Gross- 
herzogthums  0,23  (1897  0,85)  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  kamen.  In  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  wan- 
derten im  Jahr  1898  in  den  drei  Provinzen  nahezu  gleichviel  Personen 
mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  aus:  in  Oberhessen  0,24 
(1897  0,82),  in  Starkenburg  0,28  (1897  0,is),  in  Rheinhessen  0,2«  (1897 
O,»}  auf  je  1000  Einwohner.  Von  den  einzelnen  Kreisen  hatten  1878 
verhältnissmässig  die  stärkste  Auswanderung:  Darmstadt  und  Bü- 
dingen, je  0,62  p.  ra. ,  die  schwächste  Offenbach  0,<m  und  Dieburg  0,05 
p.  m. 


In  Bezug  auf  die  Auswandening  aus  dem  Deutschen  Reich  er- 
gibt sich  aus  den  Nachweisungen  noch  das  Nachstehende. 

Ueber  deutsche  Häfen  wurden  in  den  20  Jahren  187i> — 98  1  591 736 
deutsche  Auswanderer  befördert.  Ueber  belgische  Häfen  wanderten 
im  gleichen  Zeitraum  256049  Deutsche  aus.  Die  Zahl  der  Uber  fran- 
zösische Häfen,  insoweit  ermittelt,  ausgewanderten  Deutschen  betrug 
1879-1898  93270,  wozu  jedoch  bemerkt  wird,  dass  für  1898  die  Nach- 
weise bezüglich  dieser  bis  jetzt  nur  unvollständig  vorliegen.  Ueber 
holländische  Häfen  wurden  in  den  Jahren  1885—98  36341  deutsche 
Auswanderer  befördert.  Für  frühere  Jahre  sind  die  Zahlen  der  über 
diese  Häfen  Ausgewanderten  nicht  bekannt. 

Im  Jahr  1898  setzte  sich  die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer 
in  Bezug  auf  die  Einschiffungshäfen,  von  den  über  französische  Häfen 
mit  Ausnahme  von  Havre  und  Cherbourg  gegangenen  abgesehen,  wie 
folgt  zusammen: 

Es  gingen  über  Bremen  .8826  Personen, 

>  Hamburg  ....  8 170  » 
»  Stettin  ....  177  » 
»  Antwerpen  3064  » 

>  Rotterdam  .  550  » 
»  Amsterdam     ...  50  » 

>  Havre      ....  128  > 

>  Cherbourg      .  1  »  

20966  Personen. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften,  von  den  französischen  Häfen  ausser  Havre  und  Cherbourg 
abgesehen,  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen 
Auswanderung  Deutscher  über  festländische  Häfen  nahezu  vollständig 
sein. 

Von  den  Auswanderern  über  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  Uber  festländische  Häfen  einbegriffen,  der  andere 
Theil  dagegen  fehlt,  es  betrifft  dies  diejenigen  Auswanderer,  welche 
vom  Festlande  aus  als  Passagiere  nach  England  reisen  und  erst  dort 
auf  Auswandererschiffe  gehen. 
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Die  Zahl  der  über  deutsche  Häfen  im  Jahr  1898  beorderten 
fremden  Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Vorjahren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswandeier;  es  gingen  nämlich 
in  den  10  Jaliren  1889—98  über  deutsche  Häfen: 


im  Jahr 

Auswanderer 

deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

1889 

74  101 

106  808 

180  909 

18!K) 

74  820 

168  471 

243  291 

1891 

93  145 

1%  080 

289  225 

1892 

90183 

151  412 

241  595 

1893 

71  (HKS 

98  288 

169  296 

1894 

33  566 

52  760 

86  326 

1895 

29  22« 

95  074 

124300 

1896 

25  771 

95  803 

121  574 

1897 

18  801 

64  419 

83  220 

1898 

17  173 

83  805 

100  978 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kamen  demnach  fremde:  im  Jahr 
1889  144,  18W  225,  1891  211,  1892  168,  1893  138,  1894  157,  1895  325, 
1896  372,  1897,        1*98  488. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Hremen, 
Hamburg,  Stettin,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amsterdam  waren  im 
Jahr  1898: 


im  Alter 

von 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter 

1  Jahr 

211 

232 

443 

1  bis  unter  6  Jahren 

5G1 

579 

1  140 

6  » 

»  10 

» 

437 

427 

864 

10  » 

»  14 

» 

359 

330 

689 

14  » 

>  21 

» 

2  044 

2  352 

4  396 

21  » 

»  30 

4  359 

2  726 

7  085 

30  » 

»  40 

2  190 

1  256 

3  446 

40  > 

»  50 

> 

868 

501 

1  369 

50  > 

»  60 

> 

386 

479 

865 

60  » 

»  70 

192 

243 

435 

70  und  mehr  Jahren  . 

58 

45 

103 

ohne  Altersangabe 

2 

• 

2 

Zusammen 

11667 

9  170 

20  837 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  reisten  im 
Jahr  1898: 


Familien 

Einzelp 

ersonen 

Anzahl. 

mit  Personen 

über 

mannl. 

weibl. 

männl. 

w  eioi. 

Bremen  .... 

837 

1  164 

1  660 

3  493 

2  509 

Hainburg 

930 

1  187 

1  598 

3  629 

1  756 

Stettin 

33 

63 

58 

38 

18 

Antwerpen 

403 

596 

702 

1  151 

615 

Rotterdam 

75 

97 

131 

218 

104 

Amsterdam 

5 

9 

12 

22 

7 

Zusammen 

2  283 

3  116 

4  161 

8  551 

6  009 

Digmzea  Dy  vjuu 
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Nr.  4364.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neekar-Eteenbabn  und  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Febr.  1899. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 
Kisen- 

PHArKtadt- 

uvvl  D  M»"  * 

I?  ii*  V**n  hnrh- 

Woinheitn- 

bahn. 

Pf i  in  trst^dt 
*  ■ "  "o  ~  *****  »• 

Seehoim. 

b'ürth. 

kiu 

km 

km 

km 

Betriebsläiige  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 
M. 

4,50 

16,90 
Ji. 

Einnahme  aus 

A. 

JH. 

Personen-  u.  Gepäck -Verk. 

218997 

1  211 

1  194 

5  790 

gegon  1898 

+  19(07 

+  106 

4-  251 

+  584 

Dro  Kilometer 

2  304 

641 

265 

355 

gegen  1898 

+  201 

+  66 

+  55 

+  36 

Güterverkehr 

247  098 

2  079 

312 

8005 

g«g?n  1898 
pro  Kilometer 

—  103  178 

—  2  60» 

—  311 

+  1  894 

2  581 

1  100 

69 

491 

gegen  1898 

-  1  078 

—  1826 

—  69 

+  116 

Sonstige  Quellen 

35000 

182 

18 

91 

gegen  1898 

—  4000 

—  4 

—  11 

—  14 

pro  Kilometer 

360 

5 

6 

gegen  1898 
Summe  .... 

-  41 

—  2 

-  i 

—  1 

501  095 

3472 

1  524 

13  886 

gegon  1898 

pro  Kilometer 

—  88  Iii 

—  •-'  404 

-  71 

+  2464 

5151 

1837 

339 

852 

gegen  1898 

-  906 

-  1  272 

—  15 

+  151 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


43fi5.  Meteorol.  Beobaebt.  zu  Darnistadt  im  Februar  1899. 

Kobrnar  Mittel  aus  38  Jahren  (18C2-1899>: 
Barum.  749,i  mm.  —  Thertuem.  2.4°  C.  —  Niederachl.  39.i  mm. 

rvimeter«tand  höchst,  (am  28.)  763,6;  tiefster  (am  2.)  732,5;  mittlerer  749,0  mm. 
eruiomeierstand  »  (  »  10.)  17,8;  »  (  »  5.)  —7,8;  »  4,1°C. 
zahl  der  Tage  mit  Hegen  9;    Schnee  3;    Kegen  u.  Schnee   — . 

»        >      >     Nebel  5;    Keif  11;    Gewitter  1. 

►        »    heiteren  Tage  3;    gemischten  Tage     18;    trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  9  Tagau  mit  messbarem  Niederschlag:  19,80mm. 
iidrichtuiig  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.) :  N. — mal;  NO.  19 mal;  O.  14 mal;  SO.  7mal; 
S.  6 mal;  SW.  36 mal;  W.  Imal;  NW.  lmal;  Windstille  —mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  72,8%. 


Nr.  4366.   Meteorol.  Beobaebt.  zu  Cassel  im  Februar  1899. 

Febmar-Mittol  aus  36  Jahren  (1863-1898): 
Barum.  744,7»  mm.  —  Thermom.  -l,oi°C.  —  Nioderachl.  34,t7  mm. 

rmneterstajid  höchst,  (am  28.)   758,88;  tiefster   (am    2.)  727,51;  mittlerer     744,82  mm. 
-rrooineterstand  »      (  »   10.)      15,5;      »        (  »     4.)  —9,8;       »  2,68°C. 
ia.hl  der  Tage  mit  Regen  5;  Schnee  2;  Regen  u.  Schnee  1. 

»       »       >    Nebel  7;  Reif  8;  Gewitter  — • 

»    heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage       16;  trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  19,00mm. 
riedrtebtang  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  5  mal;  O.  5  mal;  SO.  2 mal; 
S.  41  mal;  SW.  lmal;  W.  6  mal;  NW.  lmal;  Windstille  18  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  82,88  «V 
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Nr.  4367.    Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchteren  Hti* 


Orte. 


Weilen.     |     Roggen.     |      Gerste.      |  Hafer. 


Preis  pt 


3 

3 


i 

'S 


7 

ja 


ff 


C 


• — 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Krbach 

Offenbach 

Glessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


22,00 
17,50 
18,40 
17,00 
21,50 
17,50 
l**i.25 
17,00 
17,50 
16,75 
16,00 
17,00 

18,00 
17,80 
18,00 
18,76 


17,00|  19,50 
16,75  17,13 
18,00  18,17 
17,00  17,00 


18,00 

16,50 
16,25 
17,00 

1 

16,25 

16,00 

1  6,20 
17,80 
17,00 
16,60 
18,00 


19,63 

17,00 

16.26 
17,00 
17,1.1 
16,60 

16,00 

16,50 
17,64 
17,38 
1  JM\ 

l  BjM 

278,40 


17,41 


16,60 
15,00 
15.00 

15,00 

16,60 
16,25 

15,00 

15,00 
15,60 
15.25 
16,00 
14,00 
16,50 
15,80 
15,60 
15,75 


14,00 

15,00 
15,00 
15,00 

14,00 
15,25 
15,00 

15,00 
15,00 

14.75 
16,0» 
13,20 
15,20 
15,20 
14,00 
I5,im 


15,25 

15,00 

15,30 

lö.oo 

15.22 

16,00 
15,00 
15,00 

15,25 
15,04 
16,00 

13,60 
15,82 
15,51 
14,91 
16,» 

243.2M 


I  5,21 


14,76  16,38 


15,00 

14,80 
14,00 
16,00 
15,00 
14,00 
14,00 
15,00 
13,76 
14,00 
13,50 
14.85 
15,00 
14,00 
15,00 


i  :...»■ 

14,97 
14,00 
16,63 

i 

14,00 
14,00 
15.48 
14.21 
14,00 
1 3,75 
15,34 
1  5.60 

J5,50 
898,5 


6d 


4- 


14,91 


Orte. 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbfl. 


Hammelfl.  Schafft. 


Schweinen* 


t  tl.j  Weiö^ 


Preis  pl 


E 


9 

q 
ja 

o 


Beilage. 
JL  I  JL 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


C 


B 

Beilädt' 


9 
S 
— 


Beilage. 
JL  JL 


9 

-  a 

E  o 

Beilage. 

^  >  ^r 


9 

**  Ö 

'S  M 

C    I  O 

Beilage. 
JL  I  JL 


■ 

1 
— 
o 


Beilage. 


1,62|  2,0t» 
1,40 


1,40 
1,48 
1,40 
1,40 
1,32 
1,44 
1,44 
1,20 
1,36 
1,42 
1,90 
1,60 
1,40 


1,68 
1,60 


20,98 


1,40 


1,70 
1,60 
1,70 
1,68 

11,96 


1,71 


1,60 


1,60 
1,40 


1,40 
1,28 
1,28 
1,28 
1,28 
1,26 
1,30 
1,2s 
1,28 
1,28 
1,20 
1,30 
1 ,26  1 ,85 
1,30  1.60 
1,30  1,40 
1,18  1,68 

20,.V.  H'.il 

1,28  1,49 


1,40  1,60 
1,40 
1,40 
1,32 
1,40|  1,98 
1,80  1,40 
1,80 
1,90 
1,20 

im 

1,20 
1,00 

1,40  1,50 

1.30  1,60 
1,40  1,60 

J,40  1,68 

20,90  11,86 

1.31  1,62 


1  • 


1,40 
1,20 


1,88 
1,80 
1,00 

1,12 
1,20 
1,30 
1,10 
1,10 
1.08 
1,20 
1,20 
1,36 


1,60 


1,50 
1,90 


16,79 

TTäö, 


1,36 
1,60 
1,40 
1,64 

1049 

7^46 


1,20' 

1,00 

1,00 


1,00 
1,00 

0.W» 


6,00 


1.30 
l.io 


1,10 


3,50 


1,00  1,17 


1,48 
1,40 
1,40 
1,40 
1,60 
1,44 
1,30 
1,36 
1,90 
1,90 
1,88 
1,30 
1,40 
1,20 
1,40 
1,40 


1,70 


1,60 
1,50 
1,60 

1  1,44 

1,36  1,6 


1,60|  0,44 
('.60 
O.40 

<v 

1.52  l>,44 


0,40  OJ 

0,4*  im 
0,50  <yM 

<>.:>  OJl 


63 


in  Orlen  de«  Gi-ommIi.  Heaaen  im  Januar  1809. 


Stroh. 


Kartoffeln.  Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


ppelsentner. 


o 
o 
M 


tc 

5 

9 


TO 

ja 


-3 


M 


CO 

— 

o 

— 


tc 

CD 


CJ 

e 
— 


OB 


CD 

-  - 
«5 


CJ 
B 


co 
tc 

C9 


3,00 

5,00 

8,00 

6,00 

6,83 

44,00 

18,00 

31,00 

25,00 

20,00 

22,60 

3.50 

3,40 

6,oo 

5,50 

5,75 

*. 

25,00 

30,50 

24,50 

22,50 

23,50 

3,00 

5,60 

5,00 

5,30 

28,oo 

23,00 

25,50 

32,00 

30,00 

31,00 

4  «00 

6,30 

6,30 

6,30 

28,00 

28,00 

28,00 

30,oo 

30,00 

30,00 

bfiO 

,  >  7  ^ 

0,50 

5,00 

5,91 

31.1H» 

26,00 

31,19 

30,oo 

24,00 

26,2.-. 

3,00 

3,50 

6,50 

5,50 

6.35 

31,00 

29,00 

30,no 

36,oo 

34,00 

35,00 

4.«. 

4,00 

6,50 

6,50 

6,50 

I6,0fl 

16,to 

16,00 

28,oo 

28,00 

28,00 

3,00 

3,00 

6,00 

6,00 

6,00 

24,00 

24,00 

24,00 

21,oo 

21,00 

21,00 

3,» 

3,83 

5,00 

4,50 

4,75 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00 

24,1  Ml 

26,00 

Mi 

2,25 

5,50 

4,00 

4,58 

36,00 

30,00 

33.00 

40,00 

25,00 

32,50 

4,50 

6,00 

6,00 

6,00 

18,oo 

18,00 

18,00 

3,90 

5,50 

5,00 

5.25 

3,60 

*r» 

8,50 

5,50 

7,13 

26.4;, 

24,00 

2  1,61 

25,10 

19,00 

22,78 

Ml 

2,90 

7,00 

6,00 

6,50 

28,00 

24,00 

26,00 

22,00 

24,00 

2,50 

7,00 

6,00 

6,50 

30,00 

22,00 

26,00 

25,00 

20,00 

2  1 ,78 

3,00 

3.65 

8,oo 

6,00 

6,79 

28,50 

23,00 

25,75 

23,00 

20,(10 

21,60 

-  '».i,7 

96.31 

B88,66 

364,78 

3,79 

6.02 

25,90 

2t).  o»; 

50,00| 
60,00| 
36,oo^ 
36,00 
50,00 
42,oo| 
32,00 
30,00 
36,0oi 
40,Oo| 
30,00 


25,oo 
29,00» 
32,00i 
36,00, 
38,00 
40,00 
32,00 
30,00 
34,00 
30,oo. 
30,00 


42,90  28,00 
50,oo  36,oo 


37,50 
44,50 
34,00 
36,00 

44,88 
41,00 
32,00 
30,00 
35,00 
35,00 
30,00 


36,18 
43,00 
;')4,00  24,00  32,75 


49,00 


35,00  42,00 
553,81 


36,92 


Eier. 


per  10  Stück 


o 

•© 


tc 

s 


s 


0,800,70 
0,70!  0,60 
0,80  0,70 
0,70  0,70 
0,90  0,50 


1,00 


0,60 


0,70:0,70 
0,7.»  II.7H 
0,80  0,80 
0,80  0,75 
0,70  0,70 
0,70  0,60 
1,00  0,50 
1,00  0,80 
1,10  0,60 
1,10  0,60 


0,75 

0,65 

0,7.; 

0,70 

0,70 

0,7h 

0,70 

0,70 

0,80 

0,78 

0,70 

O.fö 

0,73 

0,'.M 

0,83 

0,81 

1  1,10 

0,75 


Kai!."*, 

ge- 
brannt«* 
Boh- 
nen 
per 


Petro 
leum 
per 
Liter. 


2,40 
2,80 
3,60 
2,40 
3,20 
3,40 
3,10 
3,60 
3,20 
3,40 
3,00 
3,20 
2,45 
2,80 
2,60 
2,88 

48,03 

3,00 


0,20 
0,22 
0.20 
0,22 
0,20 
0,2» 
0,20 
0,20 
0,22 
0,18 
0,20 
0,20 
0,19 
0,20 
0,20 
0,20 

3,23 

0,20 


Stein-  Rriun- 


kuhltMl 


kohlen 


per  Doppel- 
zentner 


Turf 
per 
1000 
Stürk 


2,30 
1,80 
2,30 
2,40 
2,30 
2,10 
2,50 
2,40 
2,30 
2,10 
2,20 
2,00 
1,96 
1,80 
1,70 
1 ,60 

33,76 

2,11 


1,50 
2,00 
0,70 
1,60 


1,20 


:.'»> 
Mo" 


3,50 


3,50 
3,50 


by  Google 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaii*'sche  nöfbüchhandliin^,  Verlaic,  in  Üarmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Ccntralstelle  für  die  Landesstatistik. 

42.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1898.  4.  Geheftet  8  JL 
Inhalt:  Mittheilungen  ans  der  Forst-  und  Cameral Verwaltung  des 
Grossherzogthums  Hessen. 


Brlll'icbi  Buchdrucker«!  Eduard  R<x»tbw  In  DuroiUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centraistelle  für  die  Landesstatislik, 


Nr.  «83.  März  1899. 


Inhalt:  JahreswasserstUnde  dos  Rheins,  Mains,  Neckarg  und  der 
Lahn  1898.  —  Landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  und  Ernteerträge 
im  Grossh.  Hessen  1898.  —  Landwirtschaftliche  Winterschulen,  Obst- 
bauschulen etc.  im  Grossh.  Hessen  1897/98.  —  Anzeige. 


Nr.  4369.  JalireswasaerBtAnde  des  Ulieina,  Mains. 
Neckars  und  der  Lahn  lui  Jahr  1898.*) 


Ji' 

llö;-hstor  Stand 

Nu'dii^UT  Stand 

X  — 

Popel  Stationen. 

\>»i  l'r.'jcni  Str.itn. 

l>i<i  fn-jotn  Stn-rn. 

ii  «- 

—  v-> 

]'..^..]- 

1  »atain. 

tl-.hr 

1  >atum. 

in 

m 

III 

I.  Kheiii. 

1 

Lampertheim  (a.  Altrhein) 

3,78 

26.  Mai 

—0,08 

30.  u.  31.  Dez. 

0,907 

Worms 

3,87 

26.  » 

^™ 

31.  Jan. 

1,037 

3 

Gernsheim 

4,06 

26.  > 

—0,72 

1  31.  Jan.  n. 

\    1.  Kebr. 

0,984 

4 

1  Durchstich  f  Einmündung 
i  am  Geyer  \Ausmündung 

3,25 

27.  » 

—0,99 

1.  Febr. 

0,605 

5 

4,28 

26.  » 

0,01 

!  81.  Jan. 

1    1.  n.  2.  Fobr. 

1,546 

6 

Erfelden  (am  Altrhein)  . 

3,43 

27.  > 

«—0,82 

1.  Febr. 

0,754 

7 

Oppenheim 

3,91 

26.U.27. » 

0,0t 

1.  u.  2.  Febr. 

1,449 

fc 

Ginsheim  (am  Altrhein) 

3,61 

27.  > 

0,06 

(  3A.  Jan.  ii. 
\    1.  Febr. 

1,226 

<s 

Mainz  ... 

3,46 

27.  » 

0,18 

23.— 26.  Jan. 

1,267 

10 

Frei- Weinheim 

2,74 

27.  ■> 

0,06 

23.-26.  » 

0,955 

11 

Bingen  .... 

3,78 
II. 

27.  > 

Main. 

0,78 

24.  Jan. 

1,839 

u 

Gross-Steinheim 

3,48 

21.  Febr. 

1  0,82 

24.— 28.Sept. 

1,481 

13 

Offenbach  .... 

3,86 

21.  » 

0,89 

23.-25.  > 

1,495 

14 

Rüsselsheim ')  . 

b 

Kcstheim 

3,85 
III.  1 

27.  Mai 
Veckar. 

1-0,80 

7.  Jan. 

0,968 

I  Wimpfen  .... 

1  6,63 

25.  Mai 

1  0,77 
|  0,59 

25.  Sept. 

1  1,579 

7 

|  Hirschhorn 

i  5," 

IV. 

25.  » 
Lahn. 

10.  Okt. 

1  1,162 

I& 

|  Glessen  .... 

|  4,73 

21.ii.22.  Mai 

|  0,20 

|    9.  Okt. 

•)  Vergl.  Mittheu.  Nr.  662,  Febr.  1898,  S.  49. 

')  Die  kanalisirte  Mainstrecke  von  Frankfurt  bis  oberhalb  Kostheim  war  im 
Jahre  1898  in  den  Monaten  Februar  bis  April  und  Juni  bis  November 
durchweg,  in  den  Monaten  Januar,  Mai  und  Dezember  nur  mit  Unter- 
brechungen gestaut. 
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SO.  Min  189«. 

1    Not  1897   

30 

30 

. 

* 

1  u 

1  - 

• 

• 

25.  Min  1898. 

4.  Not.  1897  — 

19 

19 

• 

• 

9 

10 

1  o 

IV 

21   Min  1898. 

1.  Not.  1897  — 

t" 

So 

O 

1  o 

07 

• 

19.  Min  1898. 

10 

8.  Not.  1897  — 

30 

9 

L  1 

lO 

• 

• 

33.  Min  1898. 

4.  Not.  1897  — 

»9)41 

QA 
öO 

K 

u 

o 

Q 

OL 

• 

• 

40 

25.  Min  1898. 

8.  Nov.  1897  - 

37 

28 

6 

3 

11 

26 

1 

• 

34 

22.  Min  1898. 

7.  Min  —  7.  Mai 

16 

13 

3 

1 

15 

16 

• 

• 

n  B    IT  Ann  IMS 

") 

/ 

35 

34 

1 

4 

31 

2 

33 

• 

18  >23  Auril  1898. 

11 

11 

• 

• 

11 

2 

9 

<>  7    U*i  und 

14 

12 

2 

• 

14 

4 

9 

1 

27.  Juni  —  2.  Juli 

1898. 

M\ 

11 

11 

• 

11 

3 

4 

4 

12.— 14.  8eptbr. 

20 

20 

• 

• 

20 

• 

1898. 

7.  Min  1898. 

19 

st) 

M) 

") 

• 

19 

8 

9 

2 

5.  Okt.  1897  - 

■)K 

16 

4 

• 

H 

4 

• 

t2 

25.  Juni  1898. 

*') 

32 

32 

32 

32 

• 

• 

27.— 30.  Septbr. 

43 

43 

• 

43 

43 

• 

• 

1898. 

") 

IC 

10 

•  • 

2 

8 

e 

10 

• 

».Febr.—  2.Apr., 

26 

16 

9 

1 

• 

•20 

• 

• 

26 

4.— 10.8ept.  1898. 

■ 

y. 


>;r  ! 

der 
Kiter* 
der 
Schüler. 


"5 


Zahl. 


| 

10 


11 

12 


13 

14 
15 

16 

17 


I.  Landwirthschaftl. 
Winterschulen. 

Darm  Stadt 

Heppenheim  a.  d.  B. 
Langen  . 

Michelstadt 
Alsfeld 
Büdingen  . 
Friedberg 
Mainz 

Alzey 
Worms 

II.  Obstbauschulen 
und  Lehrcurse  im 
Obstbau. 

Bensheim 

Friedberg 
Curaus  für  Baum-  und 

Strassenwirter 
Bepetitionscunua  für 

Baum-  und  Strassen 

wirter 
Curaus  für  Freunde  des 

Obstbaus 


Curaus  für  die  Candi 

daten  des  Prediger 

seminars 
Obstverwortbungscunrus 

für  Frauen  n.  Midrhen 
Informationscursus  über 

Obstbanmschidlinge 

Oppenheim 
( >\  ein-  u.  Obstbauschule  1 

Obstbaucursns 
im  Kreise  Erbach 

Obstverwerthungs- 

CUT8US  «  Keichols 
heim  i.  0. 

LehrcoTsus 
für  Obstbaumwirter 

im  Kreia  Büdingen 
Desgl.  zu  Alzey 


23 
im« 

I  16 

I  28 
I  -> 

19 
139 

29 

1  I  41 

2  I  34 


25 
5 


4  I  17 


21 
43 

8 

26 
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Obstbau  tm  Groagh.  Hessen  im  Jahr  1897/98.*) 


Haupt  l:titon  ichts 
Gegenstände. 


I 

: 
) 


5 
5 


Z:»M 
der  wöchent- 
lichen 
l'ntei  richts 
und 
Arbeits- 
stunden. 


')4160  *)2400  3)1300 
')4000  2)240O  ft)240C 


')5260  *)2700  7)2300 


20 

1)4500 

8j3100 

*)")00 

25 

')3607 

u)2000 

'*)857 

12 

!)3I00 

p2000 

,3>I450 

25 

»)«iflW 

»)!580B 

'^2700 

20 

•jGOOO 

,7)1900 

1H)35U(i 

*»)20      J)C430 W)20UO  »)3'»00 
20      »)5640  ,7)I900  »)UO00 


Dir  im  fjobrplan  für  die  landw, 
Witilors.  hulon  vor^Msi-lirit-h«inon 
l'iitorriclits^.^'.Mi.stJtrnic. 
Wie  bei  1. 


Dössel. 

De^l. 
Dwtsgl. 
Dos  sgl. 

Wie  hoi  1,  aiis-erdom  Tliifrheil- 
kumlf. 

De.-is.jfl. 
Wie  t>,.i  1. 


Obstbau. 


io  20 
Wochen. [ 

I  ») 


;1  Ta#fe- 
1 


30^ 


3T 


9  |*«)50 


901 


314001")».' 

10ÖO|M)1000| 
36 

000      350|  41j300 


10 


Di.«  im  Statut  d-r  An-?all  vor 
K'»«--«-!in«d>.'n.-ii    I  Utci  rii  hl- 


Wie  bei  ].  aiiÄSHi'dfiiL  WoinKerpi  • 
tiiiiff  und  Kcllcnvirtlis.'halt. 

Ol.wiljaurnpll.^o  und  «»hMier- 
wi-rtliui)^. 

ob.s-tverwfirtlumy. 


'M'<  l'ntorrii-hts 

Stunden. 

.14  I  ritcrriclits 
u.  Ki  Arbeits 
stiindt'n. 

In  jedem  Cur*" 
M  I  ntern -lits- 
u.  zus.  io  Ai 
boitsstiinden. 

Ü4-.V.  l'ntorr. 
Ii,  8.  Arb>iits.-.t. 

In  jod.  Cum  42. 

:H  I'nterricbts 
stund-ii. 

:M  l  nterrubN 
11.  K  Arbr.itsst 

In  j,;d-m  Curad 
•14  Ijiterriclit.- 
und  zus.  0.  Ar 
beitsMtiiTtdi'ii. 

.14  rnt.«iTiL-hts. 
'\  (..'onversatiwis- 
[J.  :>  Arb.Mt.sstdn.l 

In  j«d,  fürs  :»4. 


Vi'r.'.|]inißsart"i) .  Hanrn-iat/. 
S.'lmitt  ii.  I'il..K-...  Krank- 

h>'it"!l,  Diii; ßiii:^  littst- 
bliunir«,  <ibs(vci-w.'!tlinii^. 
S<.>rt..'iikundr.  ..(,\ 


54 
.-.4 

< 


Ii  '  ri t --< r n . •  J j t »- 

U.      l   l  '.'hui,^ 

.-tundi'ii. 

3ö 
I2 


t'J  rnt-rri.'bti 
U.  -2)  Arb-dts- 
-•tnndeii. 

l'ut-Tri.-lit^-  ii. 

;i.s  rrduiriRr-tdii. 
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')  Ohne  den  vom  Staate  getragenen  Gehalt  des  ersten  Lehrers  (Dirig.), 
welcher  noch  andere  Funktionen  zu  versehen  hat.  —  *)  1900.4t  vom  Staat«, 
500  Ji.  vom  landw.  Provinzialverein.  —  •)  500  JI  von  der  Provinz,  800  Jü 
vom  Kreis.  —  4)  Die  Gesammtzahl  der  Schüler,  welche  überhaupt  die 
Schule  besuchten,  betrug  1 18.  —  6)  500  JL  von  der  Provinz,  800  Ji.  vom 
Kreis,  1100  JL  von  der  Sparkasse  Heppenheim.  —  •)  1900.4.  vom  Staate, 
500  JL  vom  landw.  Provinzialverein  und  300  JL  vom  landw.  Bezirksverein 
Offenbach.  —  7)  500^.  von  der  Provinz,  lOOoA  vom  Kreis,  500  X  von 
der  Sparkasse  Langen,  300  JL  von  der  Sparkasse  Seligenstadt. —  *)1900X 
vom  Staate,  500  j&  vom  landw.  Provinzialverein,  700  JL  vom  landw.  Be- 
zirksverein Erbach.  —  •)  Von  der  Provinz.  —  w)  Ausserdem  besuchten 
208  Schüler  nur  den  unteren  Curat».  —  ll)  1900  JL  vom  Staate,  100  X 
vom  landw.  Vorein.  —  ia)  Vom  Kreis.  —  I8)  Jo  500  JL  vom  Kreis  und 
von  der  Sparkasse  Büdingen,  200  Ji.  von  der  Sparkasse  Ortenberg,  250  A 
von  der  Sparkasse  Nidda.  —  **)  Die  Kosten  der  ObstbauschuTe  einbe- 
griffen. —  1S)  In  dieser,  vom  Staat  getragenen  Summe  ist  der  Züsch ns« 
zur  Obstbanschule  einbegriffen.  —  1Ä)  Beitrag  der  Stadt  Friedberg  ein- 
schliessl.  des  Zuschusses  zur  Obstbauschule.  —  I7)  Vom  Staate.  —  ") 
1000  JL  von  der  Provinz,  je  1250  JL  von  dem  Kreis  und  der  Kreisspar- 
kasse. —  Davon  24  im  Untercursus  und  1 7  im  Obercursus.  — 
Hiervon  haben  60  nur  den  unteren  Cursus  besucht.  —  ")  Für  jeden 
Curaus.  —  M)  1900  Ji.  vom  Staate,  190  JL  von  landw.  Vereinen.  —  a) 
2500  Ji.  vom  Kreis,  1000  JL  von  der  Provinz.  —  u)  1000  Ji.  von  der 
Provinz,  2000  JL  vom  Kreis.  —  ,5)  Erster  Theil  vom  14.  Marz  —  7.  Mai 
1898,  zweiter  vom  1. — 13.  August  1898  und  drittor  vom  26.  September 

—  1.  Oktober  1898.  —  *•)  Wird  kein  Schulgeld  erhoben.  —  »)  Für 
Nichthessen  15  JL  —  *")  An  2  Wochentagen  wahrend  des  Sommers.  — 
w)  Siehe  die  Note  14.  —  *°)  Siehe  die  Note  15.  —  ai)  Siehe  die  Note  16. 

—  M)  Nicht  bekannt.  —  M)  Ausserdem  3  Laboranten  und  Praktikanteil 
im  Alter  von  über  16  Jahren.  —  w)  Die  Gesammtzahl  der  Schüler,  welche 
überhaupt  die  8chule  besuchten,  betragt  225.  —  M)  Ausserdem  wurden 
noch  2  ausserordentliche  Curse  von  vier-  bezw.  einwöchentlicher  Dauer 
und  ein  Obstverwerthungscursus  für  Damen  von  dreitägiger  Dauer  ab- 
gehalten, welche  von  11,  26  bezw.  19  Personen  besucht  waren.  —  *) 
Für  Nichthessen  75  JL ;  bezüglich  der  Cursisten  beträgt  das  Schulgeld 
für  Hessen  100  JL,  für  Nichthessen  150  JL  —  ")  Der  Cursus  wurde  vom 
2.— 17.  Mai  1898  in  Michelstadt  und  vom  23.  Mai  —  8.  Juni  1898  in 
Beerfelden  abgehalten.  —  M)  Vom  landw.  Verein.  —  ")  Der  Cursus  wurde 
vom  24.  März— 3.  Mai  1898  in  Echzell  und  Wenings  und  vom  15—20. 
August  1898  nur  in  Wenings  abgehalten.  —  *°)  Frühjahrscursus  5  Wochen, 
Soinmercursus  1  Woche.  —  41)  Von  den  Sparkassen  Büdingen,  Nidda  und 
Ortenberg. 
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Im  Jahr  1898.*) 
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versichert 
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troffe- 
nen 

be- 
gnadig- 
ten 

Werths 
der  aaf 
der  ver- 
haK"lt»Mi 

Flieh© 

Hektar. 

einer 
Ver- 
siche- 

Hektar. 
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dumnw 
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warteten 

Ernte, 

von 
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gangen 
JL 

ha 

ha 

%» 

JL 

JH. 

Darms  tadt 

1 

150 

26 

9 

737 

21 

17000 

186 

93924 

701 

Dieburg 

2 

500 

30 

5 

335 

• 

Erbach 

5 

700 

238 

38 

27600 

57 

28395 

127 

71727 

2377 

Gross-Gerau 

1 

50 

• 

• 

Heppenheim 

2 

262 

150 

5 

1460 

4 

277 

21 

29100 

262 

Pr.  Starkenb. 

11 

1662 

444 

26 

30132 

82 

45672 

334 

194751 

~3340 

Glessen 

6 

234 

163 

22 

10350 

20 

11644 

108 

72464 

1354 

Alsfeld 

4 

177 

154 

14 

5450 

109 

67240 

323 

178081 

2362 

Friedberg  . 
Schotten  . 

10 

1697 

448 

64 

67258 

163 

81086 

859 

401520 

19725 

1 

100 

• 

• 

• 

■ 

Pr.  Obern. 

21 

2208 

766 

39 

83058 

~292~ 

159970 

1290 

652065 

23441 

Maina 

3 

250 

225 

7 

4054 

35 

17640 

275 

168000 

1262 

Alzey 

2 

350 

40 

20 

2500 

• 

Oppenheim 

J 

30 

20 

60 

8600 

1 
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137 

20 

9600 

15 

9600 

15 
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Pr.  Rheinh. 

i 
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19 
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50 
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39 
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30 
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Nr.  4373.   UeberHicht  der  dien  Hill  eben  Arbeiten  der  Gr©* 


Steuer- 
kommisHariate 


An- 
zahl 
der 
Ein- 
woh- 
ner. 


Anzahl 
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Grund- 
stücke. 


Veränderungen 


in  den  Steuerkatastern. 


- 
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'S 
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C'ultur- 
reranderungen 


III 

kl 
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Bau- 
verÄnderungen. 


s  2f  »-'s 
a  -  II 


'S  + 


©  C 

il 


in  den 
Grundbücher 


t. 


OD 

CS 


s  =  ; 

i 

u— -  ■ 

=  ii  • 

—  ti^  ; 

i  3 


3 


Starkenburg 

Beerfelden 
Darmstadt 
Dieburg 
Fürth 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst  . 
Langen 
Michelstadt 
Offenhach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 
Summe 

Oberhessen. 

Alsfeld  . 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Glessen 
Grünberg 
Homberg 
Hungen 
Lauterbach 
Nidda  . 
Schotten 

Summe 


Alzey  . 
Bingen  . 
Mai  nz  . 
Ob.-Ingelheiin 
Oppenheim  . 
Osthofen 
Wörrstadt  . 
Worms  . 

Summe 


Starkenburg 
Oberhessen 
Rhein  hessen 

PP  Unoonn 

ur.  nebten 


18525 
87171 
26014 
24408 
39403 
38562 
19407 
31713 
21141 
67810 
28405 
4 1 283 

144562 

22146 
19413 
19217 
43087 
45753 
2096t 
11155 
23737 
28259 
24458 
1 3333 


42830 
109590 
141734 

37432 
167424 

90206 

92477 
140547 

37620 

79251 
175471 

89144 

12Ö372G 


2207 
5030 
5613 
1787 
4739 
3566 
4923 
7506 
1864 
3983 
6467 
3882 

51567 


143  + 
1727 
224(- 

670  — 
1442 

994 

294 
16561 — 

395  — 
1041  -f- 

771  — 

671  + 

10028 


+ 


97860 
177825 
208562 
221981 
179173 
196980 
05266 
231829 
143732 
244006 
115441 

271524  1882955 


23466 
32993 
119844 
26891 
23838 
22610 
21739 
51553 


87719 
142352 
134205 
127208 
100780 

85548 
129818 

97634 


3971 
8609 
8544 
8657 
5796 
8012 
3902 
8152 
5549 
8468 
3975 

'3635 

5464 
6304 
6540 
6924 
6006 
3549 
7706 
4847 


161 

267 
319 
458 
652 
1442  - 
239 
434 
447 
207 
207  — 

4833'— 


+ 
+ 
+ 


+ 


924 

630  — 
1526;— 

439  — 

614  — 
1226  4- 

155  — 
1851  — 


322934  905264  47340   7305  — 


444562 
271524 

322934 

1  039  080 


1203726 
1882955 
905264 


51567 
73635 
47340 


3991945 


172  542 


10028 
4833 
7365 

222261 


8,8 
5224,1 
291,0 
149,9 
111,8 
0,6 
62,0 
192,9 
10,6 
531,2 
90,4 
67,7 

5401,9 


7,6 
5,1 
132,0 
81,8 
92,6 
367,8 
16,1 
81,2 
16,5 
2,6 
27  2 

355,3 


151,1 
7428,2 
1 957,2 
149,6 
121,4 
875,5 
265,4 
429,0 


9626,4  2054  4-  111408,8  1763 


1  080,0 
15  428,3 

1  980,0 

2  042,8 
8  823,4 
6  110,8 
1  707.4 

3  428,2 

1  344,0 
61  275,6 

2  609,2 
/  1 7 1 ,8 

U360LÖ 

1  080,5 

1  634,6 

2  315,1 
23  309,2 
20  916,2 

866,6 
1  008,9 
1  118,9 
1  890,9 
576,0 
538,4 

65  315,8 

3  197,8 

76,6 
58  493,1 

3  257,1 

1  265,0 

4  262,6 

2  129,2 
38  881,1 


2207 

1461' 

5030 

341:  . 

5613 

2830 

1787 

16tl 

4739 

5022  1 

99 

356«i 

2274  l 

76 

4923 

2016  ! 

7506 

3328 

27 

1864 

1386 

30 

3983 

2470  H 

0407 

35i>.' 

38 

3885 

2061 

270 

51570  31473  II 

401 

3087 


1357 
25 

16 
4946 


1044 
156 

531 

32 


3974 

8609 

85441 

8001 

5796 

8007 

3995 

8152 

5549! 

8468! 

3975 
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3674 

3550 

3772  1 

2697 

4952  1 

3326 
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451b 
2241 


73070  4044». 


5464 
6304 
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6006 
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17340 
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163 
411 
J18  2 

«91  13 


3 


5401,9 
355,3 
9626,4 

15  383,1 


2649 
1234 
2054 

6  593 


4-  113  60lv 
4-j  56315,3 
4-lH408,8 

77+  2803257i 


270 
4946 
1763 

6979 


51570  31473  U 
73070  40446  H 
473401  2591  13 
171980  745 10  35 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  663,  Marz  1898,  S.  72. 
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Anzahl 

der 

Gew  erbsteuer. 

Gr« 

»sei 

Ol 

Einkommen- 

Remon- 

Recl»- 

reda 

CJ 

steuer- 

strationen 

mAtionen 

t»i 

■ 

*  o 
5  .SP 

pH  ich  t  igen. 

mit 

mit 

>  — 

*  — ■. . 

R 
3 

SC 

ö 

3 

9  3 

bc 

%  3 

jg 

,  • 
«-  2 

1 

j 

u 

O 

u 

*« 

u 

Ä 
■*-» 

< 

< 

^  i 

X 

Ii 

OD 
-O 

«< 

Beerfelden 

1  .-IHl* 

5  295 

20 1 

102 

2  »'>09 

78 

1 

* 

• 

Darmstadt 

5  7S8 

11  090 

3  412 

3  007 

18  991 

31o 

• 

« 

Dieburg 

i  or>r» 

I  o  u.' i 

A  1W 

270 

5  107 

tj»^ 

l 

• 

- 

1  J 

'  1 

rurth 

1  *Wo 

5  33H 

353 

130 

4  000 

1 04 

2 

1 

1 

I  2  862 

*50 

420 

9  221 

08 

1 

1 

• 

1 

llenuenhoiin 

M  V-   MW*    —'  ■  *  ■  ■  — '  1*11 

2  420 

10  071 

379 

337 

9  002 

1  1 3 

• 

■ 

J  lochst 

1  515 

0  090 

331 

110 

3  020 

• 

• 

Langen 

2  02» 

11711 

374 

158 

7  05  f. 

11 

1 

• 

1 

. 

Miehelstadt 

1  563 

5  092 

422 

192 

2  790 

09 

< 

3 

.  1 

Offeiihach 

4  476 

S  234 

1  029 

1   f  A  1 

J  04  1 

J  1  10'* 

354 

• 

• 

1 

Seligenstadt 

1  9D4 

10O93 

421 

1  f?«  9 

43 

• 

■ 

- 

Zwingenberg 

3  103 

12  312 

708 

500 

8  817 

137 

4 

• 

Summe 

ol  090 

1 10  (»HO 

9  048 

7  784 

101  089 

1492 

23 

1 1 

2 

2 

(HU'rhPftRfifl 

U  '/VI  II  V>  II« 

4  1   r  1  1 

Alstelu 

l  -je. l 

0  730 

725 

3;>0 

3  705 

• 

1 

• 

Büdingen 

l  ...  15 

407 

220 

3  078 

09 

3 

■ 

J] 

■ 

Butzbach  . 

l  o33 

9  712 

514 

2t  14 

2  902 

-  ! 

r  rieu  i>ui  g 

3  liSH 

13  453 

1  089 

1  090 

10  197 

1 

(xies^en 

2  808 

12  826 

1  145 

1  184 

9  3  10 

107 

5 

10 

(Jrünberg 

i  öia 

9  753 

442 

67 

* 

' 

Homberg 

736 

4  443 

274 

34 

Hungen 

2  128 

1  1  261 

552 

249 

3  570 

75 

2 

3 

Laute  rhaeh 

l  707 

10  000 

002 

200 

3  442 

■ 

2 

. 

Nidda 

l  907 

13  025 

404 

19« 

4  840 

^8 

Schotten 

997 

7  500 

270 

83 

2  704 

• 

Summe 

"19  943 

loy  095 

0  490 

3  993 

50  030 

70  i 

78 

t 
i 

21 

H  heinhpssen 

■  lllfsllllllsOOWlI. 

9  9(11 

1 2  750 

497 

353 

5  050 

87 

2 

5 

BillCOlt 

Mainz 

2  7*>t » 

15  407 

059 

872 

7  804 

93 

18 

16 

2 

i 

8  i)]3 

1 0  528 

3  003 

4  050 

33  414 

40 1 

81 

1 

Ober-Ingelheim 

1  898 

1 3  200 

572 

420 

0  925 

72 

Oppenheim 

2  070 

10  579 

440 

*  490 

4  820 

23 

1 

Osthofen  . 

2  146 

1  1  434 

489 

514 

5  039 

16 

: 

1 

W  orrstadt 

2  203 

11  lob 

371 

290 

4  70o 

90 

Worms 

3  609 

12  092 

955 

1  179 

14  02* 

79 

T*  972 

103  104 

0  9  Mi 

8  180 

81  912 

927 

Töi 

21 

«> 

~9 

ll 

Wiederholung. 

Starkenburg 

31  09» 

1  1 0  080 

9  048 

7  784 

101  089 

1492 

23 

11 

2 

2 

n 

Oberhessen 

19  943  109  095 

0  490 

3  993 

50  o.o; 

701 

78 

17 

1 

21 

RheinbesHen 

24  972 

103  104 

0  980 

8  180 

Ml  912 

927 

101 

21 

2 

9 

Gr.  Hessen 

TT.  005  322  939 

22  524 

19  957 

233  037 

3120 

— 

202 

49 

4 

12 

63 
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- 

I 
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Mimst.  «1.  T  , 
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AMI 

i .  f ü  r 

.■nt- 

.Steuer 

$»'hirdvtn> 

weti«u  eilt 

KoiMirbu 

■  Art  'Vi  dos 

H'.n-urat. 

O.-s.l 

mit 

.  f- 

ü 

rj 

i-  *. 

Z-  ^~ 

r: 
2 

< 

7.  ^ 

< 

• 

1 

0 

. 

7 

8 

4 

2 

» 

3 

1  2 

■ 

2 

1 

1 

• 

3 

8 

5 

4 

1 

12 

13 

2 

 — 

* 

*  ) 

4 

40 

05 

I 

3 

4 

1 

9 

1 1 

■ 

15 

7 

1 

2 
i 

i 
i 

i 

t\ 

u 

■ 

i 
i 

■  > 

2 

0 

•1 
,  i 

8 

* 

4 

37 

4b 

: 

3 

Iii 

9 

H 

2 

19 

24 

4 

9 

- 

• 

• 

1 

• 
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1 

1 

0 

9 

14 

11 

42 

51 

4 

■10 

G5 

4 

37 

48 

14 

" 

42 

51 

11 

l'.'l 

11!» 

"  164 

u 


i 


-1  : 


5 
77 


10 

9 

B 

9 

0 
13 
25 

2 

19  11 
189  \" 


12 
10 

6 
1  1 
3  4 

1 

15 

8 

: 


j 
i 


o: 

Fiö|-iG 


l 


3 
6 


4  14 


9 
17 
91 

9 

5 

5 

0 
21 

160 

189  17 

116  10 

J66  7 

4  71  40 


1  1 


1  1 

1~1 


1 


0 

200 
5 
4 
24 
1» 
3 

9 
80 

7 
31 


19 

30 
2  15 
22 
8 
15 

. 

8 


354 

445 
179 
354 


13 
4 

1 


2 
10 
1 


445  50 


! 

2 
1 

19 
17 


:i 

5 
54 
58 

3 

r. 

14 

6  2 
10  4 

o  '.» 

179  00 


4 

25 
23 
0 


59 
50 

r.o 

59 


4 
1 

14: 


2 
14 

3 
: 


110 

2  t  150 
105 
1  13 
3  73 
197 
139 
354 
224 

34S1 
150 
387, 


4 

21 


152 

70 
52 
4  17 
539 
Hl 
80 
122 
125 
1  1  1 
79 

I  858 

224 
342 

19(18 
289 
93 

8  t', 

08 

71  Hl 


l'o  2o 


978  175 


14 

7j   2  1 

20  2  0 
ii 


22  8313 


3o 
91 

8 
47 
28 
2t  i 
71 
30 
28 
75 
29 
71 


8313  510 


38 
17 
29 
07 
80 

15 

9 
38 
22 
29 
40 

38  1 

23 
03 
129 
22 
0 
15 
i 


07  10  3o.r. 


510 
1858  3M 
■  17 10  305 
lß  *M  122  9 
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«  © 
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an 

© 

w 

C  § 
- 

O 

O 

p  1? 

i  . 

i 
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«•  — 

<  * 

SC  * 

Im 

SO 

k. 

x 

Starkenburg. 

Beerfelden 

6 

17  423 

4412 

.  1 

Darmstadt 

13 

1 

86  740 

1  196 

19 

Dieburg 

1 

• 

26  582 

1  185 

2 

Fürth 

46 

20  110 

943 

1 

Gross-Gerau 

18 

40  329 

744 

5 

Heppenheim 

1 1 

22  291 

72b 

Höchst 

1 

23  180 

1  441 

2 

Langen 

19 

1 

32  470 

2  056 

12 

Michelstadt 

3 

3 

29  122 

1  401 

6 

OfFcnhach 

21 

1 

1 

81  786 

1  198 

• 

Seligenstadt 

12 

21  292 

287 

• 

Zwingenberg 

39 

2 

o 

42  972 

369 

1 

Summe 

190 

7~ 

4 

444  297 

15  958 

48" 

Oberhessen. 

Alsfeld 

10 

• 

21  482 

709 

4 

Büdingen 

2 

• 

25  340 

2  213 

Butzbach 

10 

1 

31  813 

2  456 

10 

Fried  borg 

5 

1 

1 

40  577 

4  868 

<*iessen 

6 

« 

51  528 

165 

Grünberg 

12 

2 

26  346 

536 

Homberg 

. 

13  488 

626 

Hungen 

10 

• 

29  575 

1  865 

i 

Lauterbach 

8 

■ 

26  414 

4515 

Nidda 

6 

41  372 

1559 

2 

Schotten 

21 

• 

23  460 

533 

l 

Summe 

90  ~ 

3 

2 

331  395 

20  045 

18 

Rheinhessen. 

1 

Alzey 

20 

34  243 

• 

• 

Bingen 

10 

4 

1 

40  439 

113 

3 

Mainz 

91 

6 

3 

105  246 

• 

Ober-Ingelheim 

15 

1 

35  324 

77 

Oppenheim 

3 

. 

23  654 

• 

Osthofen 

3 

1 

1 

13  087 

• 

Wörrstadt 

17 

* 

29  286 

2 

Worms 

13 

r> 

4 

56  750 

2 

• 

Summe 

1  <2 

17 

9 

338  029 

.194 

3 

Wiederholung. 

Starkenbnrg 

190 

7 

4 

444  297 

15  958 

48 

Oberhessen 

90 

3 

2 

331  395 

20  015 

18 

Kheiuhesseu 

172 

17 

9 

338  029 

194 

3 

6r.  Hessen 

462 

27 

15 

1  11 3  721 

36  197 
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Flurbuchs - 
ausEÜge  u. 
Gcbc  h  o  s  s  - 
abscliriften. 
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es 
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Brandversicherung. 


a 

i  1  - 

M  « 


o 

S  B 

s  « 

•i  9  5 

3  M 


8, 

.SS 
g  •  e 

*§  -S  ° 
. '~_ 

3  E  ! 

s  2  - 
'S  * 


4 

9  34 
5  s  I 


Iii 

-  J3  -S 

>  fl 

«  Sa 

5  a 

a 


p 

8: 

871 

12 

103 

166 

3  254 

123 

150  840 

17  321  310 

1<5 

1  601 

• 

501 

8  483 

608 

6  055  280 

178  552  850 

1*6 

1  349 

• 

149 

4  532 

285 

616  370 

28  377  790 

122 

1  439 

17 

285 

161 

3  558 

262 

315  530 

21  164  280 

;54 

1  869 

• 

229 

6916 

428 

1  481  550 

53  635  120 

1  525 

• 

276 

6  020 

1  012 

861  210 

32  884  950 

9^ 

1  717 

• 

183 

3  597 

511 

567  530 

15  260  280 

l;«y 

6017 

• 

179 

5  082 

538 

572  860 

27  553  020 

7.1 

1  240 

• 

145 

3  366 

145 

506  100 

21  473  1)0 

:'b 

1  776 

• 

321 

5  559 

690 

5  953  800 

107  268  940 

7  591 

• 

145 

4  467 

545 

632  760 

28  62 1  860 

j  1  < 

3  880 

• 

270 

6  543 

747 

1  069  240 

65  765  590 

30  865 

29 

388 

2  725 

61  377 

5  894 

18  783  070 

587  864  100 

l  434 

3 

91 

181 

4  243 

167 

535  020 

29  370  880 

1  550 

• 

• 

147 

3  672 

192 

416  460 

20  438  580 

9^ 

1  814 

• 

• 

177 

3  919 

311 

1  090  250 

26  641  750 

21 

2  539 

21 

366 

7  919 

553 

3  052  800 

73  466  850 

.'i'"> 

2  694 

• 

202 

6  017 

542 

1  641  450 

75  727  490 

783 

• 

• 

186 

4  560 

177 

261  410 

20  645  780 

;-3 

1  181 

132 

2  332 

93 

87  320 

16  234  680 

Tt, 

1  986 

4 

170 

168 

5  186 

269 

442  960 

28  050  830 

;  :T 

l  890 

• 

• 

200 

5  420 

309 

562  190 

34  940  650 

1  *L.  * 

3  029 

• 

2o  J 

e  il  1 

0  41 1 

TOI    A  RA 

781  41)0 

26  393  370 

!"1 

1  046 

133 

3  213 

191 

289  630 

14  382  370 

20  44f> 

>>  1  AK 

l  140 

Ol  »1*2 

y  loU  y4U 

Qf^i?  OOO  oOA 

306  2yd  230 

360 

20 

200 

221 

4  924 

177 

596  270 

29  667  070 

4  335 

24 

227 

•268 

6  042 

283 

1  046  540 

44  729  570 

OJ 

4  233 

44 

210 

588 

9  870 

974 

6  877  330 

233  977  080 

:tt 

4  111 

9 

212 

226 

5  083 

382 

792  790 

36  382  990 

:>b 

1  534 

7 

95 

240 

5  255 

250 

977  980 

33  690  040 

4  106 

24 

183 

277 

5414 

240 

763  030 

28  257  400 

:T1 

2  6  1  1 

6 

98 

227 

4913 

325 

653  330 

25  329  660 

i:  • 

5  3;o 

15 

130 

442 

7  220 

468 

3  755  300 

86  830  660 

•-j,"> 

26  6J3 

149 

1  355 

2  489 

48  721 

3  099 

15  462  670 

618  754  470 

30  8>'.a 

29 

388 

2  725 

61  377 

5  894 

18  783  070 

587  864  100 

20  446 

28 

354 

2  145 

51  892 

3  053 

9  160  940 

366  293  230 

26  1.33 

149 

1  355 

2  489 

48  721 

3  099 

15  462  570 

518  754  470 

in 

77  i«4  4 

206 

2  097 

7  359 

161  990 

12  046 

43406  580 

1  472  911  800 
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Nr.  4374.   Fr£ebiilH*o  tler  Beitreibung  der  direkten  Steuei 


E 
= 
d 
s< 

1 

Eft 

u 
§ 

E 

Ö 

Rentämter 

(Ober- 

»•  1 ' i  t  »• Ii  im* 

•  V 

reien). 

1. 

Steuorschulditf- 

keit  fiir  das 
Rechnungsjahr 
1897/98 

(oumcIiI.  der 
Liquidation  aus 
rorderon  Jahren  1. 

t. 

Rückstände 
nach  den 
Mahnli8tcn. 

3. 

Vor 
Aufstellung 
der  Pfand- 
befehle 
bezahlt. 

iDiifereni  »ort 
Sp.  i  o.  4  ) 

4. 

RücktU^ 
nach  4fl 

befehka 

•  *  V  •  V-  aal  V-em. 

Ii 

Geld- 
betrag. 

NC 

Geld- 
betrag. 

Mahn- 
K'-bfihrt.n 

—  — 

1] 
N  - 

Geld- 
botraK 

2  's  i—3 
«  Jt 

M. 

Jk 

M 

JL 

l 

Darmstadt 

379383 

2246931 

88279 

395621 

6867 

14760 

91597 

73519  3».m 

<> 

(  i  ms«  -  T«  o  r  .1 1 1 

99077 

271957 

5552 

14296 

474 

2866 

9173 

8 

Gr.- Umstadt 

261917 

565860 

12306 

36692 

1106 

7217 

22447 

4 

Lampertheim 

77104 

208181 

5804 

16748 

566 

2451 

9351 

.< 

Lindenfels 

76566 

181347 

6374 

18374 

520 

3312 

10514 

457^ 

6 

Zwiugenberg 

120127 

303936 

10135 

37721 

787 

5557 

24775 

7 

Glessen 

208617 

666678 

15088 

98406 

1394 

98  Mi 

75961 

5254  Öl 

8 

Alsfeld 

111484 

818226 

4049 

18241 

387 

2486 

12999 

1563  51 

9 

Fried  berg 

192942 

808797 

11014 

53273 

1009 

5281 

28128 

5733  m 

10 

Nidda 

236262 

886916 

7496 

20755 

687 

3743 

12470 

3753  81 

1 1 

Mainz 

915553 

4155001 

1 19336 

759229 

10066 

1 1 49  4 

;>9760b 

74842  3611 

Zusammen 

2708032 

9968840 

285438 

1469356 

2".H«>'J 

108  001 

695018 

183432  7741 

— 

- 

% 

i 

r. 
-( 

— 

= 

a 

TP 
E 

C 

Rentämter 

(Ober- 
einnehme- 
reien). 

Von  den  Rückständen  des  gtä 

ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

durch  Verkfl 
der  Pfand« 
eingebracht 

Zahl 
der  Pusten. 

Gold- 
betrag 

Pfftn- 
dungs- 

bünren. 

i 

31 

Ii 

Geld- 
betrag. 

Be- 
schlag- 

neh- 
mnngs- 

bübren. 

d 

9 

-  7 
U 

• 

Gold-  \m 

betraf  m 

M. 

A. 

pH 

JL 

JL 

1 

Darmstadt 

21435 

80743 

7619 

5146 

7144 

2865 

1033 

262 1  1 

2 

GrosB-Gerau 

1277 

2381 

437 

29 

51 

17 

218 

458 

3 

Gr.-Umstadt 

2773 

6557 

1011 

9 

17 

4 

199 

610 

4 

Lampertheim 

2036 

4068 

669 

33 

69 

41 

5 

Lindenfels 

1070 

2931 

384 

29 

42 

15 

68 

220 

6 

Zwingenberg 

2306 

5706 

939 

43 

117 

28 

361 

1041  l 

I 

Giessen 

3256 

12027 

1546 

54 

67 

40 

50 

379 

8 

Alsfeld 

798 

2729 

323 

2 

4 

2 

143 

712 

9 

Friedberg 

3307 

10476 

960 

46 

215 

86 

102 

259  I 

10 

Nidda 

1958 

3482 

583 

6 

15 

n 

Mainz 

37006 

212209 

12544 

3901 

10648 

2118 

5 

83  Ii 

Zusammen 

77222 

343309 

~27ÖTö 

9292 

1*374 

5161 

2185 

6398  H 

1  1 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  681,  Jan.  1899,  8.  10. 
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UroAftherzoffthiiiii  Heesen  für  da*  Jahr  1897/08.*) 


den 
•ind- 
ehlen 

neuen. 

6. 

Zur 
Pfändung 
gekommen. 

;  Differenz  »on 
8p.  4  a.  5.) 

7. 

Wegen  dieser  Rückstände  (Sp.  6)  wurden 

Pfändungen 
vorge- 
nommen. 

in  Folge 
von  Hinder- 
nissen 

Beschlag- 
nehmungen 

vollzogen. 

Hindemisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
constatirt. 

als  unein- 
bringlich 
constatirt. 

betraf. 

.  . 

_1  * 
» 

a  - 

KOi 

Geld- 
betrag 

il 

Geld- 
betrag. 

*d  d 
— « 

<*  5 
=*.° 

Geld- 
betrag. 

•6  e 

aI 

Geld- 
betrag. 

il 

Geld- 
betrag. 

JL 

JL 

Ji. 

JL 

187770 

36323 

116254 

19781 

85345 

5147 

7143 

6068 

13237 

5327 

10529 

(  1441 

2003 

3682 

1481 

2775 

25 

28 

299 

588 

198 

291 

)  4500 

3504 

9745 

2784 

7073 

7 

13 

390 

1909 

323 

750 

)  2774 

2443 

4623 

1832 

3757 

13 

14 

326 

531 

272 

321 

!  4181 

1591 

3679 

1141 

2970 

31 

48 

281 

523 

138 

138 

>  4331 

3102 

8615 

2469 

7361 

40 

111 

313 

764 

280 

379 

>  4005 

4358 

18440 

2837 

15790 

53 

63 

872 

1761 

596 

826 

t  1809 

1063 

3433 

871 

3109 

2 

4 

148 

261 

42 

59 

*  14090 

3805 

11060 

2938 

8383 

27 

139 

452 

1645 

388 

893 

i  3989 

2360 

4296 

1744 

3664 

• 

277 

132 

339 

500 

*  7232$ 

55093 

289295 

30145 

194525 

4247 

14324 

10047 

36146 

10654 

44300 

' 301216 

1I5645I473122 

1 

68023 

334752 

9592 

21887 

19473 

"57497 

18557 

58986 

i 

wurden  endgültig  erledigt: 

9. 

Es  verbleibt 

ein  zu 
liquidirender 
Rückstand 
von 

itir  uneinbringlich,  wegen 

im  Ganzen. 

lag  oder 
dwfalL 

Mangel  an  Pfan- 
dern (Armuth). 

Geld- 
betrag. 

'  

3 

II 
1 

Geld- 
betrag 

1 

Geld- 
betrag. 

o 

« I 1  *t 

n 

1 

Geld- 
betrag 

JL 

A 

JH. 

A. 

♦  23254 

*  1467 
i  858 

826 
>  704 
5  769 
t  |  5036 
l  130 
1002 
1  647 
'  50043 

1859 

40 
158 
126 

85 
116 
199 

10 
343 

93 
3103 

8693 
170 
587 
643 
331 
764 
630 
40 
1967 
206 
17309 

33622 
1773 
3273 
2357 
1371 
2979 
4220 
1005 
3912 
2281 

51225 

122455 
4527 
8629 
5606 
4228 
8387 
18139 
3615 
13919 
4350 

290292 

17614 

993 
2299 
1370 

959 
1870 
3113 

851 
2127 
1366 
24677 

42 
19 
31 
3 
3 
7 
9 

i 

3 

160 
284" 

3116 
82 
1288 
94 
30 
237 
399 

232 
28 
3037 

8561 

84736' 

6132" 

31330 

108018 

484147 

~57239~ 
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Nr.  4377.    Preise  der  gewöhnlichsten  YerbranotiHgeg<Mi»tftn< 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer 

• 

1 

P  r 

eis 

P  oj 

U  r  t  e. 

7 

CD 
t£ 

t 

■ 

(J 

t 

"3 

am 

od 

t 

1 

«-» 

y 

fco 

■ 

ai 

*o 
so 

T3 

•S 

s 

ja 
o 

sO 

£ 

n 

_= 

fl 
:C 

V 

*o 

SO 

i  ■  ■ 

w 

2 

«fl 

3 

fl 

— 

*s 

fl 

A 

A 

A 

A 

A. 

A 

N 

A 

.fl  JJ 

Darm  Stadt 

°)  1  IUI 

I  o,au 

1  ,  M 

1   '  t  IUI 

l  i  7^ 

»II  1  Ml 

1  -1  IM 

1  7  m 

18  00 

1  r»  nn 

16,50 

1  ><  •  1 1  ->  1 1 1  •  1 1  n 

1  7  t/\ 
1  4  ,0U 

1  O,  ff) 

1  <),3U 

1  f\  IUI 
1  .)..iU 

1  •  >  •' 

1  7  i  u  i 

In. 

1 7  m 

1  :S  VI 

15.50 

1  H  (¥1 

1  K  in 

1  .  ),OU 

1  '«  III 

1  r)  V) 

1  S  9(1 

1  M  00 

1 K  in 

15  20 

14  80 

15,09 

Krh;i<'  Ii 

1  unvii 

t  7  INI 

1 7  nn 

1  'i  ml 

l  nn 

i  r.  int 

1  '  l,*RI 

1  fi  nn 

15  oo 

1  "»  00 

15,00 

Oflcuhach 

22,60 

11», 00 

'.'0,34 

1  •  »,50 

14,50 

15,50 

18,50 

15,50 

17.03 

17,50 

16,00 

1  <  >.  #5 

Glessen 

17,50 

10,50 

17,00 

10,50 

16,00 

16,25 

18,00 

14,00 

16,00 

17,00 

15,00 

16,00 

-  ■]  1 

Alsfeld 

10,50 

16,50 

16,50 

15,00 

15,00 

15,00 

15,75 

15,75 

16.78 

14,00 

14,00 

14,00 

5  'tÖ  1 

Büdingen 

10,50 

10,50 

16,50 

1. ■»,(«> 

15,00 

15,00 

15,50 

15,50 

l /.,;,< • 

14,00 

14,00 

14.00 

»•...«  1 

Butzbach 

17,00 

10,50 

16,75 

15,50 

15,00 

15,25 

17,00 

16,00 

16,50 

1  ö.OO 

14,70 

14.85 

r  nedberg 

16,50 

10,00 

I.M7 

15,25 

14.50 

14,8K 

16,25 

15,50 

15,88 

15,00 

13,75 

14.38 

*~  «^^1  1 

Lauterbacb 

16,00 

10,00 

IBfiß 

16,00 

16,00 

16,oo 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

I4£0 

Schotten 

10,80 

10,20 

1 6,40 

15,00 

14,50 

14,75 

15,oo 

14,00 

14,42 

14,00 

13,80 

13,90 

1  ■]  - 

Mainz 

17,75 

17,00 

IT.:  - 1 

16,00 

15,20 

i:»..v. 

18,00 

l  6,25 

17.1« 

16,00 

15,85 

15,61 

Alzey 

18,00 

17,00 

17,51 

15,70 

14,80 

i 

17,50 

16,70 

17,11 

16,50 

16.00 

16,86 

1 

Bingen 

18,00 

1  7,00 

17,31 

15,25 

14,50 

1  Ist 

18,00 

16,50 

17,08 

16,00 

14,00 

15,25 

6  jfl  1 

Worms 

17,50 

16,50 

1  7, IN) 

15,50 

14,50 

15,00 

17,00 

15,50 

16,85 

l. '>.:;> 

15,00 

15,86 

Summe 

275,55 

843.83 

261,73 

848^40 

Mittelpreis 

17,22 

15,24 

16,36 

15,  «5 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Kindt!. 

Kalbfl. 

Uammelfl. 

Schafft. 

Schweinefl. 

w« 

_ 

P 

r  e 

i  s 

P  * 

Orte. 

4M 

s 

C 

M 
0 

mt 
fl 

s 

-= 

0 

fl 

1 
O 

mm 
fl 

- 

1 

ja 
0 

M 

B 

c 
— 

0 

i 

1 

m 

M 
O 

■ 

— 

■  1 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beiljigt. 

Beilage. 

j*. 

JH. 

A 

JL. 

JH. 

A. 

Jk 

A 

A 

A 

A 

M 

a[ 

Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

(üesscn 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Main/. 

Alzey 

Bingen 

Worms 

1,58 
1,44) 

1,40 
1,48 
1,40 
1,40 
1,32 
1,44 
1,44 
1,20 
1,36 
1,42 
1,30 
1,50 
1 .40 

2,00 

* 

1,68 
1,60 

1,70 
1,60 
1,70 
1 ,68 

1,40 
1,28 
1,28 
1,28 
1,28 
1,26 
1,30 
1,8» 
1,28 
1,28 
1,20 
1.20 
1,25 
1,30 
1,30 
1,88 

1,60 

1,50 
1,40 

1,85 
1,60 
1,40 
1,58 

1,40 
1,40 
1,40 
1,32 
1,40 
1,28 
1,80 
1,80 
1,20 
1,28 
1,20 
1,20 
1,40 
1 ,80 
1,40 
1.48 

1,60 

1,98 
1,36 

1,50 
1,60 
1,60 

1 ,7»; 

1,40 
1,20 

1  ,2* 

1,30 
1,00 

1,18 
1,20 
1,30 
1,10 
1,20 
1,03 
1,20 
1,20 
1,86 

1,60 

* 

[ 

1.50 
1.80 

1,35 
1,50 
1,40 
l,r,i 

1,20 
1,00 
1,00 

1,00 

• 

0,90 

1,30 
1,10 

1,20 

1,48 
1,40 
1,40 
1,40 
1,60 
1.44 
1,30 
1,90 
1.80 
1,» 
1,88 
1,24 
1,40 
1,80 
1,40 
1,40 

1,60 
1,70 

• 

I.04J 
1,50 
1,60 
1,98) 

0.44' 
0,50 

0,40) 
0,80' 
0,48 
0,44 

1  £fli 

1  »,j6 
0^6 
l>.38 
0,46 
0,86 
0,4t 
n.:cs 
0,50 
0,38 

0.41 

oji 

Summe 

20,98 

1  1,96 

20,45 

10.41 

21,16 

11,40 

10,89 

ioÖ9 

5,10 

3.60 

21,64 

1  1,(1 

Mittelpreis 

1,40 

1,71 

1,88 

1.4'J 

1,32 

1.63 

1.81 

1.46 

1 ,61 

1.20 

1,35 

1,63 
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Nr.  4379.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
ItKaln-Neckar-Eliteiiuabii  und  der  an  dieselbe  an- 
tilleHHenden  He***.  Neb<»ubahiieii  im  Marz  1899. 


Retriebaliinge  der  Bahn 
Einnahme  aus 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

gegen  1898 

pro  Kilometer 

gegen  1898 

Güterverkehr 

gegen  1898 
pro  Kilometer 

gegen  1898 

Sonstige  Quellen 


Summe 


gfgen  1898 

Kilometer 

1898 


pro 


Kögen  1898 

pro  Kilometer 

gt»gon  189* 


Main- 

Nebenbahnen 

\'<M'k  Ar- 
nisen- 



Ebers  tadt- 

Bickeobach- 

Weinheim- 

bahn. 

Pfongetadt. 

Seebeim. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

97,28*) 

1  8<) 

4,50 

16,80 

M 

M. 

JL 

288  92 1 

1332 

1612 

6653 

+  34  810 

—  30 

■+■  393           -f  81C 

35S  408 

3039 

705 

-  1(5 

+  87 

+  .M) 

287  642 

2  332 

350 

8977 

—  179  181 

—  2  534 

—  311 

+  2  490 

3  005 

1  234 

78 

551 

-  1  871 

—  1  340 

-  69 

+  153 

37  000 

182 

18 

95 

—  4  900 

-  23 

-  12 

—  84 

380 

96 

4  6 

—  51 

—  13 

_  2 

—  5 

613563 

3846 

1980 

16  725 

—  149  271 

—  2  .'»87 

+  70          +  3  222 

6  307 

2  035 

440 

965 

—  1536 

—  1369  1           +  Ifi 

+  198 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck -Verkehr  kommt  n 
von  95T08  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,78  km 


ur  eine  Bahnlänge 
in  Betracht. 


r.  43So.     *I>teorol.  Beobacht.  zu  Darum!  ad  t  im  Marz  1809. 

M.U2  Mittel  «tu  38  Jahren  (1862-1899): 
Barum.  745.»  mm.  —  Thermom.  &,t°C.  —  Nioderschl.  49.4  mm. 

ometerstand  höchst,  (am  l.)  761,6;  tiefster  (am  9.)  734,0;  mittlerer  750,0  mm. 
^rmometerstand  »     (  >   29.)    18,0;        »       (*  25.)    -—7,1;         >  4,9° C. 

tahl  der  Tag«  mit  Regen  10;    Schnee  5;    Kegen  u.  Schnee    — . 

»      »    Nebel  8;    Keif  12;    Gewitter  — . 

»        »     heiteren  Tage  5;    gemischten  Tage    22;    trüben  Tage  4. 

Hobe  der  Niederschläge  an  10  Tageu  mit  messbarem  Niederschlag:  28,40 mm. 
Miricbtuntr  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.) :  N.  4mal;  NO.  23 mal;  ü.  lOmal;  SO.  3 mal; 
s*.  4 mal;  SW.  32 mal;  W.  3 mal;  NW.  14 mal;  Windstille  —mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  64,7,,o. 


Nr.  4381.    Meteorol.  Beobacht  zu  Cassel  Im  Marz  1899. 

März- Mittel  aus  86  Jahren  (1868 — 1898): 
ßarom.  742.M  mm.  —  Therm  om.  4,n°C.  —  NiederschL  41.M  mm. 

ometerataml  höchst,  (am  13.)    757,8;  tiefster   (am  9.)     729,9;  mittlerer     744,79  mm. 
srmometer^tand  »      (»   15.)      17,8;      »        (»25.)    —  9,1 ;       »  3,8l°C. 
tahl  der  Tage  mit  Regen  9;  Schnee  6;  Regen  u.  Schnee    — . 

,        >  »    Nebel  4 ;  Reif  1 1 ;  Gewitter  — . 

•     heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage       21;  trüben  Tage  5. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  21,81  mm. 
ine h tont?  (bei  taglich  3  mal.  Beobacht.)  N.  1 2  mal ;  NO.  —  mal ;  O.  —  mal ;  SO.  —  mal ; 
8?  41  mal;  SW.  2mal;  W.  12mal;  NW.  —mal;  Windstille  26  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  79,87  %. 
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Berichtiguug. 

In  einem  Theil  der  Auflage  von  Nr.  686  der  „Mittheil."  von  1899 
ist  Seite  73  in  der  ersten  Zahlenspalte,  letzte  Zeile,  infolge  eines  Ver- 
sehens beim  Druck  die  Zahl  der  ausgestellten  Hektare  von  Klee  zu 
3  769,8  angegeben.    Dieselbe  ist  auf  23  769,3  zu  berichtigen. 
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Mittheilungen 

der 

(Trossherzoglich  Hessischen 

Ceiilralslelle  für  die  Landesstalislik. 


Nr.  687.  April  18»». 

Inhalt:  Verkehr  bei  den  Keichs-Telegraphen-Anstalten  des  Urossh. 
Hessen  181*7  u.  1898.  —  Monatliche  Wasserstande  1898.  —  Tabakbau 
im  (irossh.  Hessen  1897  98.  —  Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fach- 
schulen im  Urossh.  Hessen  1890/97.  —  Anzeige. 

Nr.  4383.   Verkehr  bei  den  Reiehs-Telegraphen- 
4  na  t  alten  des  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1897  und  1898.*) 

Zahl  der  Telegraphen- Anstalten  (einschl.  1897.  1898. 

Telegraphen-Hülfsstellen)  373  390 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück   593  790  «14  271 

y  eingegangenen  »  >  021781  ü4.'3  411 
Eine  Telegraphen-Anstalt  entiallt  auf 

Quadratkilometer  20,6  19,7 

Einwohner  2  825  2  725 
Es  kommen: 

auf  je           i  aufgegebene  Telegramme  Stück    77,3  80,o 

1  Quadratkilometer  l  eingegangene  »      80,9  KJ,s 

auf  je           i  aufgegebene         »  »    563^7  f>77,94 

1000  Einwohner    1  eingegangene       »  *    Ö90,i3  <>0.">,86 

Von  den  im  Jahr  1*98  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen-An- 
stalten bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheim,  Bingen,  Butzbach, 
Darmstadt  (Telegraphenamt),  Darmsadt  II.  (Bahnhot),  Friedberg, 
(üessen,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Centraibahnhof \  Olfen- 
bach und  Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  zu  (Jross- 
r.erau,  Kastel  und  Wolfsgarten  f)  voller  Tagesdienst,  bei  den  übrigen 
Anstalten  beschränkter  Tagesdienst:  letzterer  jedoch  bei  den  An- 
stalten zu  Bad-Nauheim  und  Jugenheim  a.  d.  Bergstr.  nur  im  Winter, 
während  im  Sommer  in  Bad-Nauheim  ununterbrochener  und  in  Jugen- 
heim a.  d.  Bergstr.  voller  Tagesdienst  bestand. 

Die  nachstehende  Uebersieht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
rar  jede  im  (irossherzogthum  belegene  Telegraphen- Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1897  und  1898  aufgegebenen  und  eingegangenen 
Telegramme.  Die  Ergebnisse  des  Verkehrs  bei  den  Posthülfsstellen 
mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den  Zahlenangaben  der  Uebcrweisungs- 
ärater  mitgetheilt. 

Die  mit  *  bezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1897,  die  mit  ** 
bezeichneten  im  Jahr  1898  neu  eröffnet  oder  aus  Posthülfsstellen 
mit  Telegrapbenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt 
worden. 

Am  31.  Dezember  1898  waren  im  Betrieb: 

2  840,66  Kilometer  Linien, 
  13093,84        »  Leitungen. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  606,  April  1898,  S.  113. 
f)  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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I.  Provinz  Starkenburg. 


Aufgegebene  Eingegangene 
Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 
Anstalten 

1897. 

1898. 

1897. 

1898. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

iJarinstant,  1  eiegrapiiGiiann 

AQ  AfiH 
OV  4UO 

79  79A 

ft7  H77 
O  4  O  i  4 

AQ  990 

II      II™  V»»i  Vi  r\f 

»    11. ,  uannnoi 

1  A  7AV) 
1*  4\)a 

1  H  R99 

1  A9Q 

1  u*y 

000 

»      III.,  DOHSUtlgeU 

9  QRO 

o  yo/ 

A  9  79 
4  i  4  t 

9  MUH 

>  UelJUTlg.splHlZ 

1  7tti 
1  <o4 

9  noa 

1  0U4i 

1  AHO 
1  DOM 

A  niiltcr  out.  Ii 

1  TA 
1*4 

1  Ö4 

1 77 

Ml 

Alsbach 

99» 

9A1 

99R 
££u 

9RR 

Alt  nenn 

1  AI 

14  / 

1  IVO 

1D& 

1  Oß 
1 

1  A4 
1D4 

Arheilgen 

917 
/  1  4 

Oj«  R 

£40 

919 

Astneim^ 

OQ 

CA 

r*4 

1 00 

1 99 

Aueruaon 

i  RAH 
1  tlUO 

1  ^77 
I  4i( 

1  7.1A 
1  /  4U 

1  7fiH 

1  <  t>o 

ljahennaustMi 

1  410 

1  1 07 
1  1»/ 

1  AAA 
\  4  14 

1  410 

1 ) «i  iiL'olilunrn^ 

ikium muhmu» 

RA 
»TO 

Beerfelden 

all 

yo  i 

1   1  OR 
1   1 ZO 

1  1 

1  104 

1  H9A 

Bonsheim 

A  WO1) 

4  80/ 

4  yoo 

R  RR^ 

o  004 

R  1R*> 

15 1 1)118 

7') 

1  zo 

7ÜA 

4  yo 

7AA 

IJICKt'II  IMC'll 

977 

1U  4 

1 

100 

Tl  •  1 

Diener 

£6  1 

010 
*  1  y 

9 1  a 

Biebesheim  ** 

£  1  4 

97? 
£46 

jiirkcnau 

ooy 

RAI 

Ol»  1 

Ahl 
^04 

IVlHfllfilMieiMI 

0O0 

H79 
Ot£ 

0H 

.nranciau 

1  RH 
i  OO 

1  jIU 
14o 

1  ft7 
1  O  4 

1R1 

orensöacri 

■int: 
/;H> 

HAH 
ODO 

ooy 

ooy 

R  1  H 
OIO 

Rl  R 
0  1  «J 

im 

DoO 

tjtirstaut 

.4  RH 

^AR 

4oo 

b4V* 

RR0 

ooy 

Büttelborn 

i  /in 
14U 

1  41 0 

lo£ 

9<>A 
£i\) 

i^ruinstaiit 

OTA 
£4\) 

97Q 

/<y 

i  ^uM>urg 

1  /I  91) 
1  4öO 

1  441 

1  77!) 

1  <  <  0 

1  Q9Ü 

1  y/o 

1  V  i  i\  ♦  wm  Art  Iva  a  •* 

IIA! 

/U4 

1  Tii 

Oi.Q 

£1)0 

OÜfi 
400 

Dorn  heim 

411 

OOO 

Oob 

O40 

1  "7A 
1/4 

1  RO 

OltH 
Z<)0 

91fl 

Dudenhofen 

Qiq 
Öll 

0  4  £ 

24o 

0t)  1 

JiO 

T,    V  .  .  ,  --  —  A  m  .1  ä\ 

t'jotirstatlt 

1  0/7 

1  lo9 

1  00/ 

1  Od* 
1  i'Jl 

Kgtdsbaoh 

1  i'  A 

100 

lo< 

*}  1 1 1 

OO- 

l.pperiMiauseii 

1  OQ 

1  ;»y 

OAA 

ZOO 

1  Q-4 

lo4 

10/ 

c»ruacn 

1   /4*7  1 

1  471 

1  000 

1  ü  1  rk 
1  OlO 

1  tili) 

1  o4o 

Cirieiuen^ 

£41 

OKA 

oöO 

32b 

r  raiiKiscu-v^ruiu  urcii 

04/ 

Q7R 
0  <  0 

O  CA 

•  >0U 

r  urin 

7  JA 

740 

5o9 

00« 

i  i.iuemftetm 

IIA 

1 14 

lo7 

<9 

8< 

IUI 

löl 

lüö 

/y4 

Q4£ 
24© 

ijrernsueim 

/  44o 

/  yoo 

/  686 

0  03S 

vi  IMSUcJUl 

■  Ol 

lol 

gen 

9^1 

Goddelau 

396 

431 

461 

364 

Götzenhain* 

190 

157 

199 

1S9 

Gräfenhausen* 

223 

225 

158 

186 

Griesheim 

940 

942 

1  092 

1  105 

Gross-Bieberau 

628 

804 

704 

835 

Gross-Gerau 

3  575 

4  266 

4  634 

5  330 

Gross-Kohrhoim 

202 

127 

291 

216 

Grosa-Steinheim 

1  161 

1  019 

1  552 

1  379 

Gross- Um  Stadt 

1  446 

1  394 

1  640 

1576 

Gross-Zimmern 

1  299 

1557 

2  414 

3  021 

Gundernhausen** 

33 

37 

Digitized  by  LjOO^le 
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Aufgegebene 


Eingegangene 


rramme. 


Telegraphen- 
Anstalten. 

1897. 

1898. 

1Ö97. 

1898. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

8tück. 

Gustavsburg 
ll;iliitihe!m** 

691 

1  097 

1  233 

1  374 

a  *J  t  ^a 

143 

133 

Hihnlein* 

160 

171 

106 

98 

Hain  Stadt,  Kr.  Erbach* 

107 

105 

76 

1 1 1 

Hainmelbach 

19' 

a  v  •* 

241 

•>53 

278 

Heppenheim 

l  89.r> 

1  725 

1  868 

a  uuu 

1  921 

a  «/av  a 

Hetsbach 

538 

461 

315 

336 

Heubach 

119 

141 

143 

174 

Heusenstamm 

231 

192 

314 

253 

Hirschhorn 

676 

846 

675 

*»52 

Höchst 

913 

88  8 

884 

911 

Hofheim,  Kr.  Bensheim 

128 

147 

176 

140 

Hufheim.  Kr.  Gross-Gerau* 

163 

169 

176 

177 

Jügesheim** 

127 

125 

Jugenheim  a,  d.  Bergstr. 

2  235 

2  006 

2  123 

2  091 

Kailbach** 

66 

20 

Kirch-Brorabac  h 

208 

302 

256 

268 

*vU 

KJein-Hausen 

182 

138 

150 

1 1 1 

a  a  a 

Klein-Krotze*iburg 

484 

495 

448 

379 

Klein-Uoistadt 

134 

136 

107 

176 

Kß&ut 
Kürnbacb 

779 

771 

8-18 

67  1 

*j  •  a 

170 

153 

293 

251 

a*  i/  a 

1  832 

1  670 

1  843 

1  628 

a      a»  v 

Langen 

1  079 

1  042 

a  vf  *  av 

1  270 

1  285 

a  a*  Uti 

Leeheim 

272 

324 

265 

229 

a.  a. 

Lengfeld 

345 

327 

51 1 

t/  a  a 

414 

Lui'Ieulels 

1  305 

1  324 

a  */  a* 

1  480 

1  541 

Lorsch 

892 

1  048 

a  viu 

795 

835 

<?»»a/ 

Lützelbach   Kr.  Erbach* 

81 

1 18 

63 

85 

Marienberg* 

31 

69 

67 

87 

Messel.  Ort 

181 

157 

151 

168 

Messel  Grube* 

1 18 

a  a  v 

174 

a  i  ^ 

205 

a.  V'c' 

272 

a>  i  a 

Michelstadt 

'>  480 

*>    ■  VJ  V/ 

2  648 

a>  Uly 

2  774 

Mörfelden 

275 

av  -  a" 

371 

291 

283 

M'^rloti  h.it'li 

211 

a*  a  a 

371 

232 

282 

Mühlheim  a  M 

712 

f  a  a* 

7^9 

Ui/  a 

1  017 

a  vi  a  i 

M  liiiilinc-Gniniltfloli 

166 

160 

a  v#  v 

164 

a  ui 

159 

Münster 

212 

181 

j  o  a 

174 

157 

IUI 

Nauheim 

460 

436 

415 

343 

Neckar-  S  t  e  i  i  i  a  c  h 

689 

905 

798 

Neu-Isenburo* 

1  273 

1  587 

1  558 

1  546 

N  militant 

317 

342 

425 

448 

Nieder-Kainsbach** 

47 

29 

Nieder- Kamstadt 

396 

443 

500 

536 

Nordheim 

111 

138 

174 

161 

Ober- Kam  Stadt 

946 

1  218 

1236 

1  395 

Ober-Roden 

209 

197 

178 

154 

Obertshausen** 

107 

129 

Offenbach 

31  256 

33  526 

37  586 

39  309 

Offentbai* 

68 

71 

34 

62 

Pfaffen-Beerfurth** 

115 

121 

Pfungstadt 

2  202 

2  317 

2  623 

2  758 

fanubeim 

275 

444 

275 

433 

Reichen  bach 

407 

427 

453 

460 

Digitized  by  Google 
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Aufgege 

bene 

Eingegangene 

X  \,  l^kLl  «Uli V  U 

Anstalten. 

Telegramme. 

Telegramme. 

1897. 

1898. 

1897. 

1898. 

Stfiok 

IlLJIjllVIOIIVIUI      »«      ^  ^* V *-*  ™  • 

<b8 

1  088 

801 

1  161 

tf  üinbplm 

Jt  tri  11  Ii "  im 

9<0 

1  087 

1  Jbb 

1  220 

Kirn  buch 

M  %  1 1  II  1 J     V.  (| 

542 

b09 

508 

oU/ 

Iii 

YtiiRHf  lflheim 

2  37b 

2  007 

2  919 

2  boö 

Rumpenheim 

744 

594 

f»  o  C 

iöO 

ob7 

Si'li •!  'i  t  hf»iiti 

402 

528 

444 

Srlifiiihprtr 

622 

o44 

5<4 

oOl 

SpfktriAiiorn 

uvvniiiciuui  li 

<b 

i-  j 

*4 

b9 

81 

t  JVV  II  C  1  II  * 

417 

4<9 

4z  1 

ftfllicRnst.'iilt 

2  032 

1  8b  1 

2  328 

2  K>y 

finrpiKiliiiiTpii 

743 

077 

1  177 

1  1.3 

Ktnrkstndt 

445 

429 

4bb 

858 

810 

830 

1  rntpr-Srhünin:it  ton  \va  n* 

222 

192 

Alk  M 

29  i 

2lb 

V  I  Uv  I      Vy  II 

221* 

£ol 

4  Iii 

Vi*»!  rinnin 

1  J  V  i  M  1  1.1 1 1  II 

102 

168 

95 

14U 

Viernheim 

i  s>  i 

Wald-  MSi'iifilhftoh 

t!  <»  1  ^ i  tuiciiuiua^ii 

833 

1  075 

873 

1  173 

Walldorf** 

71 

61 

Wallerstüdten 

17b 

155 

208 

171 

\\  ntteuneim* 

31 

28 

89 

47 

Weiskirchen** 

88 

40 

Weiterstndt 

178 

189 

146 

m 

Wimpfen 

1  278 

1  122 

1  242 

1  046 

Wixhausen 

88 

93 

61 

56 

Wolfsgarten  f) 

71b 

1  274 

391 

83(» 

Wolfskehlon 

138 

183 

119 

171 

Zwingenberg 

584 

bbo 

724 

904 

Zus.  Prov.  Starkenburg 

198  734 

209  291 

218  263 

225  970 

II.  Prorin«  Oberliessen. 


Glessen  I. 

25  512 

28  388 

27  875 

31  263 

>  II. 

13  318 

13641 

8  958 

9  590 

Allendorf  a.  d.  Lumda 

373 

392 

548 

507 

Alsfeld 

4  296 

4  391 

4  214 

4  517 

Alten-Buseck** 

44 

40 

Altenschlirf 

251 

167 

274 

194 

Altenstadt 

794 

668 

1  011 

953 

Angersbach 

104 

122 

117 

123 

Arnsburg  ** 

108 

150 

Assenheim 

853 

755 

751 

699 

Bad-Nauheim 

21  665 

23  165 

18  661 

18  832 

Bellersheim 

334 

288 

316 

233 

Beltershain* 

34 

33 

7 

17 

Berstadt 

329 

247 

253 

193 

Beuern 

180 

193 

89 

88 

Bingenheim 

89 

73 

75 

58 

Bleicheuhach 

141 

116 

102 

85 

Blitzenrod* 

61 

78 

82 

110 

Bobenhausen  II. 

158 

143 

139 

163 

Bönstadt 

lbb 

165 

172 

200 

f)  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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Aufgegebene 
Telegramme. 


Telegraphen- 
Anstalten. 

18!>7- 

18Ö8. 

Stück 

►Stück. 

Bruchenbrücken* 

Ii' 

,11' 

46 

Büdesheim 

600 

77A 
/  *4 

Millingen 

2  611 

/  /y4 

Butzbach 

o  001 

O  ODO 

Crainfeld* 

92 

oo 

Dorheim* 

lb<> 

t  oo 
182 

DornAssenheim* 

124 

78 

Dudeisheim 

33o 

o  —  ~ 
3/  4 

hberstadt* 

109 

117 
1  1  / 

Echzell 

922 

/  24 

Eekartsbaußen 

*  j »  O 

402 

4  *  A 

410 

Ehringshausen 

400 

R.A  t 

501 

Eichelsdorf* 

Uil 

/  -  _ 

Engelrod 

201 

1)11 
J4.) 

Ermenrod 

LI  1 

öl 

68 

t  2 

45 

Fauerbach* 

6o 

37 

rreien  -8een 

04 

<2 

E*       •            O  »  • 

Freien-Steinau 

162 

180 

Friedberg 

10  72o 

U   OO  "Y 

8  227 

f"*   •      ii  — - 

Fnschhorn** 

39 

ri       i  i 

Marnbach 

£\  ■»  Z"fc 

2ü2 

197 

Gedern 

4*  U  j\ 

680 

l'Ofl 

69y 

Geilshausen* 

40 

Ob 

Gettenau* 

2«) 

13 

Grebenau 

217 

1)17 

247 

Grebenhain 

303 

o  ao 

303 

Griedel* 

161 

143 

i*                          E*  1 

Grossen-Buseck 

240 

212 

Grössen -Linden 

0,4  *> 

Z4Z 

ZU.» 

Grus«- Felda 

'JA  1 

/Dl 

Gruss-kar  beu 

1  158 

qaa 

bi  >y 

Grimberg 

1  23/ 

1  239 

LI    1  I  1 

neidenbergen 

590 

486 

tl      1     *  * 

nerbstem 

ä  A  1 

40 1 

430 

Heuehelhetm  b.  Oriessen 

270 

321 

Himbach* 

1 16 

loz 

Hirzenhain 

961 

925 

Hof-Güll* 

106 

100 

Humberg 

706 

714 

Hungen 
Ilbenstadt 

1  5b0 

1  549 

473 

276 

Ka  loben 

259 

lo2 

aesselbacb* 

76 

82 

Kestrich* 

«> 

16 

Kirtorf 

418 

429 

Lang-Gous 

100 

109 

Langsdorf 

249 

279 

Laobach 

1  331 

1  399 

Lauterbach 

2  388 

2  756 

Lieh 

1  182 

1  555 

Lindheim 

398 

349 

Lollar 

867 

1  189 

Londorf 

412 

572 

Eingegangene 
Telegramme. 


ltf97T 

1898. 

Stück 

Stück. 

ll  ') 

23 

A  1 

41 

600 

810 

3  2  < 2 

Q  *i  1  /k 

d  olO 

•J  £>  1  1 

2  844 

O  OAO 

j  yo* 

140 

IQ"» 

137 

182 

1  1  u 

118 

i  i  in 
109 

/4 

Q  -  T 

Oi  < 

088 

1 1  o 

1  AH 
140 

1  086 

8/  1 

n  in 

349 

066 

121 

ioy 

190 

•>o<\ 

/zu 

1  'JC 

136 

1  Oi 

;j1 

OO 

12/ 

124 

1 1 

QQ 
8/ 

162 

/o4 

9  666 

8  143 

4b 

383 

333 

'J  A 

6o4 

641 

3» 

IQ 

4y 

2o 

oo 
// 

2.)  3 

oi*  a 

3<0 

olO 

II  IQ 

z4y 

•Xl  1 

't'lU 

ÖO  / 

oo  / 

60  Z 

1  4/6 

1   1  1  o 

l  oOb 

i  'jiu 
1  i»la 

(LA  | 

001 

i  C>r>> 

OZ  1 

OZ5t 

Ol*? 

'-l/i7 

8y 

I  1  7 

I I  4 

y8/ 

yoy 

141 

104 

HOC 

925 

li  i  a 
843 

1  432 

t     E.  ä  O 

1  043 

087 

IVA  A 
O00 

< 1  i)(i 

229 

2  2o 

lo< 

1 25 

2 

14 

496 

476 

280 

295 

279 

309 

1  306 

1  398 

2  338 

2  564 

1  489 

1  700 

445 

369 

868 

1  OiiO 

497 

545 

102  — 


Aufgegebene  Eingegangene 
Telegramme.  Telegramme. 


I  elegraphen- 
Anstalten. 

1897. 

1898. 

1898. 

Ol Ul  K. 

Rt  fiele 

OlUCK. 

muck. 

Lumda* 

54 

53 

10 

13 

Maar* 

92 

96 

71 

69 

XM     *        1  M. 

Mainzlar* 

64 

67 

56 

56 

Melbach* 

142 

130 

115 

114 

Mittel-Gründau 

173 

156 

114 

147 

Mücke 

674 

680 

532 

542 

XMli  l  _ 

Muuzenberg 

392 

292 

3  89 

340 

l>  leder-Lrlenbach 

311 

249 

320 

310 

IN  leaer-  Lsch  bach 

232 

149 

224 

172 

IN  ieder-1*  lorstadt 

246 

226 

272 

283 

meder-uemunden 

338 

JüO 

389 

3*3 

wieder-M  Ockstadt 

105 

117 

70 

104 

Nieder-Moo8 

132 

170 

177 

209 

Nieder-Ohmen 

187 

181 

267 

328 

Wieder- >n  eisel 

425 

439 

534 

723 

wieder- Y\  ollstaut 

1  542 

1  366 

993 

903 

w;jj„ 

iNinda 

1  676 

1  597 

1  797 

1  578 

Obbornhofen* 

20 

140 

19 

7« 

Uber-r  lorstadt* 

37 

34 

90 

125 

Ober-Mockstadt* 

104 

117 

86 

119 

unei  -.Morien 

262 

245 

428 

378 

Uber-Kosbach 

473 

3»y 

669 

540 

Ubei -Schmitten* 

272 

3 1 9 

253 

289 

Ober- Seemen 

19o 

190 

263 

145 

Uckstadt* 

83 

101 

157 

189 

Odenhausen 

79 

78 

61 

61 

Ortenberg 

614 

589 

607 

Ossenheim* 

54 

79 

94 

<9 

kainrod,  Kr.  Schotten* 

52 

3b 

25 

25 

Kallstadt 

424 

437 

352 

397 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

513 

373 

604 

388 

Keiskirchen 

157 

211 

184 

181 

Konzendorf** 



73 

_ — - 

73 

Kockenberg 

229 

210 

245 

2»»9 

Kodheim  v.  d.  Höhe 

442 

332 

513 

454 

ivomrou 

Ana 

222 

191 

25  < 

240 

Kudlos* 

45 

48 

88 

72 

Ruppertenrod 

193 

207 

2b5 

234 

Uli  j»t 

halzliausen* 

113 

79 

101 

118 

»Schlitz 

1  508 

I  660 

1  777 

1  928 

CS  _1_ 

Schotten 

952 

l  047 

1  224 

1  127 

Schwalheim* 

24 

31 

41 

59 

Selters 

133 

122 

99 

148 

Södel* 

112 

74 

129 

124 

Staden 

215 

152 

240 

204 

Staufenborg* 

18 

19 

29 

25 

Stein  bach  b.  Giessen 

165 

148 

206 

212 

Steinberg 

154 

152 

172 

188 

Steinfurth 

565 

502 

766 

755 

Stock  hausen  b.  Lauterbach 

298 

338 

282 

263 

Stockheim,  Ort 

451 

357 

265 

258 

Stockheim,  Zuckerfabrik* 

134 

254 

111 

231 

Storndorf 

222 

217 

252 

316 

Trais  a.  d.  Lumda 

133 

182 

143 

167 
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Aufgegebene  Eingegangene 
Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 
Anstalten. 

1  kU7 
1  ö  v  i  . 

1  Uli™ 

18»/. 

1  UflU 

1  ö'Jo. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Udenhausen* 

32 

51 

20 

24 

Ulf» 

193 

182 

181 

211 

Ulrichstein 

479 

469 

653 

546 

Vadenrod* 

51 

52 

34 

28 

Vilbel 

2  268 

2  217 

2  206 

2  048 

VillincrAn 
f  Illingen 

Infi 

loa 

OO 

od 

I  6.1 

Wallenrod 

60 

75 

39 

57 

Wenings 

218 

167 

264 

246 

Wernges* 

22 

23 

17 

6 

Wieseck 

358 

423 

392 

422 

Wölfersheim 

149 

122 

134 

86 

Wohnbach* 

31 

114 

18 

89 

Zell 

141 

106 

131 

123 

Zwiefalten* 

62 

50 

55 

57 

Zus.  Prov.  Oberhessen 

128  049 

130  513 

125  025 

128  484 

III.  Provinz  Rheinhessen. 


Mainz,  Telegraphenamt 

70  247 

72  038 

120  616 

124  333 

»   II.,  Gartenfeld 

4  164 

6  864 

4  244 

4  433 

>    III.,  Centraibahnhof 

45  669 

45  022 

20  150 

20  815 

»  IV. 

19  981 

20  028 

287 

271 

Abenheim 

156 

201 

218 

212 

Alsheim 

853 

630 

826 

636 

Alzey 

6  290 

6  723 

6  304 

6  745 

Appenheim 

211 

201 

196 

184 

Armsbeim 

354 

346 

395 

406 

Hadenbeim* 

12 

64 

9 

74 

Bechtheim 

391 

408 

363 

304 

Bechtolsheim** 

217 

209 

Bingen 

18  565 

19  148 

19  774 

20  915 

Bodenheim 

837 

931 

1  202 

1  197 

Bosenheim* 

75 

67 

66 

65 

Bretzenheim 

280 

353 

457 

492 

Bndeuheim 

869 

1  239 

1  112 

1  371 

Budesheim 

394 

366 

382 

389 

Dautenheim* 

2 

65 

13 

94 

Dexheim 

180 

180 

296 

246 

Dienheim 

99 

88 

222 

161 

Dittelsheim** 

173 

148 

Dom-Dürkheim 

459 

436 

502 

494 

Dromersheim 

235 

174 

253 

201 

Eich 

440 

495 

674 

692 

Elsheim* 

122 

152 

173 

193 

Eppelsheim 

350 

394 

383 

401 

Frbes-Büdesheim* 

25 

343 

24 

351 

Euenheim 

386 

441 

448 

456 

Finthen 

846 

698 

967 

938 

Flomborn* 

274 

191 

351 

279 

Flonheim 

593 

738 

660 

828 

Framersheim 

330 

406 

307 

386 

Frei- Laubersheim* 

31 

263 

31 

272 

Freimersheim* 

6 

126 

18 

174 

Frei-Weinheim* 

153 

186 

222 

210 

Digitized  by  Google 
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Telegraphen- 
Anstalten. 

Friesenheim 
Fürfeld 

Gau-Algesheim 

Gau-Bickelheim 

Gau-Odernheim 

Gensingen 

Gimhsheim 

Gonsenheim 

Gross-  Winternheim 

Gundersheim 

Guntershlum 

Hamm 

Hechtsheim 

Heidesheim 

Heimersheim* 

Heppenheim  a.  d.  W. 

Herrnsheim 

Hessloch 

Hohen -»Sülzen* 

Horchheim 

Ibersheim* 

Jugenheim 

Kastel 

Kongernheim* 

Kostheim 

Lauhenheim 

Lörzweiler* 

Mettenheim 

Mombach 

Mommenheim 

Monsheim 

Nackeuheim 

Neu -Bamberg* 

Neuhausen** 

Nieder-Flörsheim 

Nieder-Ingelheim 

Nieder-Olm 

Nieder-Saulheim 

Nierstein 

Ober- Flörsheim 

Ober-Ingelheim 

Ober-Hilbersheim 

Ober-Olm 

Ockenheim 

Offenheim* 

Offstein 

Oppenheim 

Osthofen 

Partenheim 

Pfaffen-Schwabenheim* 

Pfeddersheim 

Pfiffligheim 

Planig 

Rhein-Dürkheim 


Aufgege 
Telegrai 


bene 
nme. 


1897. 

Stück. 

156 
516 
1  922 
298 
818 
475 
454 
891 
126 
274 
963 
•219 
377 
720 
5 

436 
499 
502 
95 
374 
114 
270 

6  184 
117 

1  288 
427 
100 
275 

1  924 
•276 

1  288 
371 

3 

416 

2  994 
737 
374 

2  392 
152 

1  534 
180 
303 
339 
16 
195 

3  034 
3  250 

317 
17 
1  520 
176 
192 
372 


1898. 

Stück. 

145 

608 
1  709 
375 
718 
415 
478 
925 
124 
209 
1  039 
316 
421 
679 
199 
311 
399 
361 
79 
387 
155 
285 
6  081 
173 

1  246 
408 

78 
278 

2  243 
430 

1  201 
376 
108 

66 
413 

2  900 
837 
383 

2  378 
143 

1  562 
218 
298 
263 
168 
190 

3  407 
3  440 

263 
145 
1  443 
195 
131 
370 


Eingegangene 
Telegramme. 


1897. 

1898. 

Stück. 

Stück. 

101 

558 

1  761 

349 

954 

77fi 

453 

417 
in 

729 

Vi  v 

1  231 

1  O  hü 

1  VI 

1  34  M 

1  Ii',' 

479 

412 

lüü 

20 

2(11 

401 

OVV 

10»; 

84 

254 

9fi2 

209 

30  1 

499 

4  980 

9*» 

1  397 

A   vi'  1 

1  •>7"i 

1  .  <  J 

A93 

72 

8ti 

258 

3  20A 

*4  970 

y77 

800 

AAft 

1  A4 

506 

*»04 

ö  IIB 

974 
fit 

1  Ol  s 

tot 

4A7 

2  001 

2 

1  0^ 

X  vu 

1 J ,  Q 
1  UO 

1  636 

1  A13 

1  17 

9  JA 

397 

OH 

384 

8 

162 

158 

171 

3  150 

3  738 

3  782 

4  331 

383 

356 

13 

142 

1  707 

1  654 

171 

190 

201 

218 

491 

540 

I 


I 


I 

I 
I 
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Aufgegebeue 


Kingegangeue 


Telegraphen  - 
Anstalten. 

•f  Oft? 

1  oll7. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Sankt-Johann* 

24 

173 

28 

233 

Sauer-  Sc  h  w  abe  n  hei  m 

307 

354 

457 

462 

Schornsheim 

318 

357 

414 

503 

•Sellen 

447 

430 

368 

359 

Siefereheim* 

1 

60 

3 

78 

Sprendlingen 

1  623 

1  774 

1  479 

1  467 

Stadecken 

184 

174 

197 

207 

Stein- Bockenheim* 

24 

269 

20 

233 

Uffhofen* 

4 

64 

9 

113 

L'ndenheira 

442 

545 

405 

457 

Wachen  heim 

277 

207 

376 

289 

Wallertheim 

382 

376 

551 

604 

Weinheim* 

20 

168 

14 

206 

»  eiusheim* 

Sit  k 

OO 

24 

U\i 

54 

<8o 

1  Alfi 

1  OVJ 

1  Z40 

1  427 

*'  VlJUClftllClIIJ 

i'.iV4 

Westhofen 

692 

5f>2 

646 

570 

Wies-Oppenheim* 

17 

30 

15 

31 

Wöllstein 

1  256 

1  794 

1  336 

1  557 

Wörrstadt 

1  280 

1  236 

1  379 

1  304 

Wonsheim* 

13 

135 

18 

163 

N  orms 

43  021 

40  983 

41  625 

42  622 

Zus.  Prov.  Rheinhessen 

267  007 

274  467 

278  493 

288  957 

'       »  Starkenburg 

198  734 

209  291 

218  263 

225  970 

»      >  Oberhessen 

1  28  040 

130  513 

125  025 

128  484 

Grosshertogthum  Hessen 

593  790 

614  271 

621  781 

643  411 

Nr.  4384.  Wasserstande  des  Rheins  an  den  Pegeln 
zn  Worms,  Mainz  und  Hingen  Im  Jahr  1898.*) 


Monate. 

V  e  g  c  1  Ii  i>  ho  Ii  v  i 

Worms. 

Mainz. 

Uin^on. 

b<Vh-  ;  nio<lrijr-|  tliin-h- 
st«.    ;    st«.     ,  Mm. 

li'M-li-    uii'iln^-  ei u r ■  ■  ti - 
Ht.i.        -Ift.     j  actif) 

hd.'h-    lUKilrif,'-  <liir.li  - 

Rt«.    1     Ht«.      |  fc-hn 

Motor. 

J^rmar 
l-Vhruar 


April 

jum  ; 

Juli 
Au^nat 
üwpiensber 
«Algier 


-0.4S 

-  o..".-> 

0,Jl> 

0.1. t 

0.7s 

'  l.'.Kl 

1,*> 

— 0,»7 

0.27 

1 

o,u; 

«t  iL'. 

2.:..; 

l  ,:,7 

l.i* 

0.3*) 

0.M 

I.OH 

>t,y4 

i  .  ~'  1 

2.-JI 

:  .:>:> 

1 

0.00 

1.41 

'.'.it.") 

Um 

i 

•J..";M 

]  .7" 

■  /  ■>•  i 

3,S7 

1.46 

2.4J 

.*{,  tu 

■j.:k< 

7  Ii 

2 .  I 

2.S'> 

^ ,  IH  S  • 

1,5* 

2.0.'> 
2,:« 

2,s.s 

l.'T, 

2.I-' 

2.1'. 

2X. 

3.12 

1*1 

2.7«' 

1.7.« 

2.]:' 

2.1'»; 

2.:..; 

2,;>y 

1 ,03 

1,77 

2,.'* 

I.Ii« 

1  .7-' 

- .  7  _' 

1  .V.l 

1 

—  0,1» 

O.V„' 

i  !,:»'„' 

".7  1 

1 .?:( 

!  .1  N) 

! 

1  .01 

— o.->« 

0,j?.'i 

11t 

«1.17 

*•.."►  4- 

1.7- 

0*7 

1 

o,«*» 

-0.10 

o,oo 

O.l'O 

l».L'7 

(»..> 

1  .'ü 

0.'.t> 

!._>/, 

0/>7 

o.:it 

0.-1 

('..;:» 

i )....-, 

l.ll 

1,35 

3.87 

-O.t.H 

1,0» 

3.U5 

o.t:; 

1  :>1 

0,78 

Dezember 
Im  Jahr 

*-VergL  Mittheil.  Nr.  067,  Mai  189>.  S.  1:12. 
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Nr.  4385.  Tabakbau  im 

1.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Provinzen, 
Hauotsteuenuutfcbezirke, 

• 

Gemeinden. 

'Sohl 

.1«r 

uor 

J abak- 
l>flauier. 

Flächen-  } 
iuhalt  dor 
mit  Tabak  l 

III  Ii     1  uui  II 

bepflanzten  ! 

Ar. 

1   Provinz  Starkenburq. 

Hauptsteueramt  Darinst. 

7 

852  10 

uarmstaui  • 

o 

0  i;7 

Fehlheiin 

ijrross- naiihdi 

38 

Heppenheim 

18 

307,27 

Klein-Hausen 

45 

642,15 

Lampertheim 

543 

22  523,55 

Langwaden 

3 

1,53 

Lorsch 

416 

10  350,48 

Nieder-Beerbach 

1 

54,41 

Nieder-Kamstadt 

1 

<0,4ü  ' 

Nordheini  . 

10 

198,61  ' 

Ober-Harnstadt 

2 

7,05 

Schwan  heim 

1 

0,71 

Viernheim  . 

(509 

23  249,32 

Wimpfen 

326 

8  899,858 

zusammen 

Ilauptsteueramt  Oftenb. 
Steinheim 

zn  Hammen 

2O30 
1 

07  892,03  J 

il 

32,00 

1 

32,00  1 

Provinzen, 
steueramtsbc 
Gemeinden. 


Zahl 
Tabak - 


II.  Provinz 

Hauptsteueramt  Gleesen. 

Aulen-Diebach  . 
Hainchen 
Kohrbach 


III.  Provinz 

Hauptsteueramt  Worms. 
Wendelsheim 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsteueramt  Darmut. 
»  Offenb. 

Provinz  Starkenburg 

II.  Provinz  Oberhessen 

Hauptsteueramt  GiesBen 
Provinz  Oberhessen 

III.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueramt  Worms 
Provinz  Rhoiuhessen 
Grossherzogthum  Hessen 


i  ii 

h 

2 

.  1* 


4 

1 

1 

2030 
1 

w 

2031 

«r 

4 

2036 


i  Dt! 


2.  Uebersicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  Betrag  der  den 

jtzten  beew.  angeforderten  Tabaksteuer. 


ceae 


Provinzen, 
llauptsteueramtshezirke. 

Monge  iie*  go- 
ernteten  Tabaks 
in  dit.-b.rot f. -m 
trockunvtu  Zu- 
stande. 

Mittl.  Freie 

(einschl. 
Tabaksteuer) 
von  100  kg 
Tabak. 

Werth 

•kr 
Tabak- 
ern to. 

Gewichts- 
steuer. 

Schuld. 

Schöll 

H 

M 

M. 

X 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstadt 
Ottenbach 

1  130  800 

530 

77,55 
77,55 

881  590 
416 

409  236 

• 

10 
144 

Provinz  Starkenburg 

1  137  342 

77,55 

882  006 

409  235" 

IM] 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Glessen 

38 

77,55 

29 

• 

-l0J 

Provinz  Oberhcsscu 

38 

77,55 

29 

10  | 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

1  Worm« 

33 

77,55 

26 

9  i 

Provinz  Rheinhessen 

33 

77,55 

26 

1  Grossherzogthum  Hessen  |    l  137  413 

77,55 

882  061 

409  235 

179 

f)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  066,  April  1898,  S.  121. 
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r.  4386.   Handwerker-,  K uiintge werbe-  und  Fachschulen  Im 
Gronau.  Hessen  im  Schuljahr  1896/97.*) 


Orte, 
o  sich  die  Schulen 
befinden. 

Zahl  der  Lehrer. 

Zahl  der  Schüler. 

Alter 
der  Schüler 

Von  den  Schülern 
(Sp.  5  u.  6)  waren 

Schüler  der  ge- 
werblichen Fort- 
hildungs-  (Abend-) 
Schulen. 

unter  14  J. 
(Vorschüler). 

14—20 
Jahre. 

über 
20  Jahre. 

ü 
« 

M 

>  u 
9  « 
~  •£ 

1 

9  * 

s  © 
2S 

i. 

a 

3. 

4. 

5.  6. 

7.  8. 

9. 

27 

205 

• 

173 

32 

194 

11 

1 

9 

• 

9 

• 

1 

8 

1  6 

18 

13 

5 

18 

• 

la.  Grossh.  Laudesbaugewerkschule. 

Ert heilt  Unterricht  an  Bauhandwerker  etc.  in  den  für  einen  selbständigen  Gewerbe- 
betrieb erforderlichen  theoretischen  Kenntnissen  und  im  Zeichnen.) 

rmstadt 

i  den  Wintermonat.)1) 
»  Sommermonat.)*) 
ommerkursus  für  Kreis- 
bauaufreher)*) 

.'nterricht  vom  1.  Nov.  bis  Mitte  März  an  allen  Wochentagen.  ')  Kunstgewerbliches 
leichtien  von  Mitte  März  bis  Ende  Oktober  an  2  Nachmittagen.  •)  Unterricht  vom 
..  Mai  bis  1.  September. 

b.  Wro»sh.  Fachschule  für  Elfenbeinschnitzerei  und  verwandte  Gewerbe. 

theilt  Unterricht  in  Freihandzeichnen  nach  Modellen,  Modelliren  in  Thon  und  Wachs, 
tuitzen  in  Elfenbein,  Drehen  und  Faceniren  in  Holz  und  Bein,  plastische  Anatomie 

und  kaufmännischen  Fortbildungsfächern.) 

!»ch*)  .        |     5    |      24  |     .  17  |      7    |         9    |      15  | 

Unterricht  an  allen  Wochentagen. 

II.  Kunstgewerbeschnlen. 

r  Uuterricht  findet  im  Sommer  und  im  Winter  statt  und  ist  für  die  den  verschiedenen 
rufsarten  angehörenden  Schüler  nach  mehreren  Hauptrichtuugen  hin  gegliedert ;  ausser- 
n  wird  im  Winter  ein  besonderer  Kursus  für  Bauhandwerker  abgehalten.  —  Die  Kunst- 
verbeschulen ertheilen  hauptsächlich  Unterricht  in  kunstgewerblichem  Zeichnen,  in 
■dfclliren,  Malen,  Maschinenbaukundo ,  Geometrie,  Mathematik,  Kunstgeschichte,  Bau- 
geschichte, Baukunde,  Bauwissenschaften  u.  s.  w.) 

inz  * ) 

ibendzeicbcnklasse  u. 
Modellirschule) 
>amenknrsus  d.  Kunst- 
gewerbeschule)*) 
enbach 

[u»stge werbe-  u.  ge- 
werbl.  Fachschule)') 
>amenkursns  d.  Künst- 
le werbeschule)*) 

>ie  Schule  mit  Unterricht  an  allen  Wochentagen  umfasst  die  Vorschule  (Dauer  lh  Jahr) 
ixid  6  Fachschulen.  •)  Zeichnen  und  Malen.  7)  Im  Sommer.  8)  Im  Winter.  *)  Un- 
erricht  an  allen  Wochentagen  für  einen  Theil  der  Schüler,  für  einen  andern  nur  an 
;  oder  mehrereu  halben  Tagen. 

Vergl.  MittheüTNr.  641,  Mai  1897,  8.  129. 


15 

174 

• 

170 

4 

63 

III 

• 

4 

149 

■ 

• 

• 

• 

• 

• 

1 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

8 

140 

• 

126 

20 

50 

96 

• 

3 

9 

• 
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ü 

Alter 
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III.  Erweiterte  Handwerkerschulen. 

(Die  erweiterten  Handwerkerschulen  ertheilen  im  Wesentlichen  Unterricht  in  Freil 
zeichnen,  geometrischem  Zeichneu,  darstellender  Geometrie,  Fachzeichnen,  Baueon! 
tionslehre,  Modclliren,  Rochnen,  Aufsatz,  Buchführung,  Wechsellehre,  Vera»? 
Naturlehre  und  Materialienkunde.  —  Der  Unterricht  dor  erweiterten  Handwerke 
fand  nur  im  Winter  (meistens  in  2  Abtheilungen)  Btatt,  mit  Ausnahme  der  Selm 
Giessen,  welche  einen  Sonnner-  und  einen  YVinter-Cursus  hat.) 


Alsfeld 

5 

23 

21 

2 

17 

6 

Bensheim 

(> 

02 

59 

5f> 

6 

Bingen 

8 

34 

• 

28 

6 

32 

2 

Büdingen 

5 

">i30 

29 

1 

28 

2 

Darmstadt 

6 

2«> 

3 

29 

(Ahendzeichenklas.se) 

2 

r  7  »42 

(Fnehklasse  für  Deko- 

1 »)3.*, 

rationsmaler) 

1 

15 

• 

14 

15 

Friedberg 
Giessen 

8 

40 

• 

3<i 

i 

38 

•> 

** 

5 

117 

• 

115 

99 

18 

Nidda 

« 

Mo 

• 

126 

20 

50 

yr» 

Worms  '*)  . 

6 

22 

• 

22 

18 

4 

,0)  Der  offene  Zeichensaal  wurde  von   14  Schülern  besucht.    n)  Angeschlossen  wi 
noch  ein  Unterrichtskursus  für  Rundschrift,  an  dem  31  Schüler  Theil  nahmen 
ein  offener  Zeichensaal,  der  durchschnittlich  von  1  Schülern  besucht  war. 
offene  Zeichensaal  wurde  von  20  Schülern  und  120  Vorschülern  besucht  Au 
Unterrichtskursus  im  Modclliren  und  Holzschuitzeu    waren   5  Schüler   und  an 
Zeichen-  und  Malkursus  für  Damen  0  Schülerinnen  betheiligt. 

IV.  Handwerker-  (Sonntags-)  Zeichen-  und  gewerbliche  Fortbildung- 

(Abend-)  Schulen. 

a.  Einklassige  Sonntags-Zeichenschulen  mit  Unterricht  in  Freihandzeichnen 
geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geometrie  und  Fachzeichnen. 


»Ii 


Altenstadt  . 

1 

24 

22 

2 

21 

3 

Büdingen 

2 

37 

37 

. 

30 

7 

Dietzenbach 

1 

27 

24 

o 

25 

2 

Dreieichenhain  . 

1 

2t> 

25 

1 

2ö 

KclizelJ            .  . 

1 

28 

2 

26 

20 

Fleisbach 

1 

")2G 

23 

3 

25 

1 

Hrzhausen 

1 

24 

23 

1 

20 

4 

Flonheim 

1 

27 

19 

8 

19 

8 

Gedern 

1 

25 

24 

1 

18 

7 

Goddelau 

2 

•17 

44 

3 

43 

4 

Gross  Bieberau 

1 

41 

39 

•» 

37 

4 

Gross  Steinheim 

1 

46 

24 

5 

14 

8 

Guntersblum 

1 

44 

44 

• 

34 

10 

Heusenstamm 

1 

32 

31 

1 

22 

10 

Hirschhorn 

1 

24 

9 

15 

• 

12 

3 
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9. 

a.  Einklassige  Sonntags-Zeichenschulen  mit  Unterricht  in  Freihand- 
zeichnen, geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geometrie  und 

Fachzeichnen. 


2 

102 

18 

84 

■ 

54 

30 

• 

1 

14 

14 

• 

13 

1 

• 

1 

56 

54 

2 

46 

10 

1 

13 

13 

11 
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1 

50 
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2 

39 

17 
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32 

26 

6 

27 
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30 
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18 
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16 
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20 
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13 
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11 
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27 

18 
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36 

33 

3 

33 

3 

• 

1 

51 

14 

37 

30 

7 
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17 

17 

14 

3 
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1 

28 

* 

26 

2 

24 

4 

»)25 

1 

41 

• 

37 

4 

29 

12 

M)16 

1 

52 

52 

42 

10 

M)53 

1 

81 

21 

55 

5 

43 

17 

1 

25 

• 

24 

1 

24 

1 

■ 

1 

39 

37 

2 

16 

23 

2 

66 

20 

45 

1 

40 

6 

M)37 

2 

24 

10 

14 

9 
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1 

35 

33 
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26 

9 

• 
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01  Winter  wöchentlich  2  mal  Unterricht  in  Deutsch,  Geometrie,  Aufsatz  und  Rechnen. 

I>gl.  in  Rechnen,  Geometrie  und  Aufsatz.  15)  Dgl.  in  Rechnen,  Geometrie,  Aufsatz, 
iuditührung  und  Rundschrift.  ")  Ausserdem  erhielten  18  Schüler  wahrend  des  ganzen 
lahre«  an  Sonntag- Vormittagen  Unterricht  in  Rechnen,  Geometrie,  Gesehäftsaufslltzen 
lud  Handschrift.  ,7)  Im  Winter  wöchentlich  2  mal  Unterricht  in  Rechnen ,  Formen- 
fhre,  Aufsatz,  Buchführung  und  Naturlehre.  ,s)  Dgl.  wöchentlich  3  mal  in  Deutsch, 
/eometrie,  Baumaterialienkunde,  Aufstellung  von  Kostenvorauschlägen,  Rechnen  und 
'1  ysit.  »•)  Stand  des  Schuljahrs  1895/96.  20)  Im  Winter  wöchentlich  2  mal  Unter- 
i'  t  t  in  Rechnen,  Aufsatz,  Geometrie  und  Buchführung.    2I)  Unterricht  vom  2.  Nov. 

bis  11.  Febr.  1897  an  4  Wochenabenden  in  Raumlehre,  Lesen,  Verfassungskunde, 
iutuJschrift ,  Rechnen,  Aufsatz  und  Buchführung.  22)  Dgl.  im  Winter  wöchentlich 
in  Buchführung  und  Wechsellehro.  M)  Dgl.  wöchentlich  3  mal  in  Aufsatz, 
ift'hnen,  Raumlehre,  Buchführung  und  Rundschrift.  M)  Unterricht  an  jedem  zweiten 
tomitag  wahrend  des  ganzen  Jahres  in  Geometrie,  Fachzeichnen,  Baumaterialienkunde, 
iaohführung,  Geschüftsaufsfttzen  und  Rechnen.  w)  Im  Winter  wöchentlich  3  mal 
nte nicht  in  Geometrie,  Buchführung,  Rechnen,  Verfassungskuudo,  Physik,  Lesen 
n.d  Handschrift. 
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Alsfeld 

Arheilgen 

Babenhausen 

Bad-Nauheim 

Beerfelden 

Bischofsheim 

Darmstadt  (Annastift) 

Dieburg 

Eberstadt  in  Starkenb.  . 

Krbach  .... 

Fürth  i.  0.  ... 

Gernsheim 

Griesheim  . 

Gross-Umstadt  . 

Gross-Zimmern 

Grünberg  ... 

Heppenheim  a.  d.  B. 

Herbstein  .... 

König  ... 

Michelstadt 

Mörfelden 

Neu-Isenburg  . 

Nidda  .... 

Ober-Ingelheim 

Ober-Kamstadt  . 
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**)  Im  Winter  wöchentlich  2  mal  Unterricht  in  Geometrie,  Reebnen,  Geschäfts«  ixfsüi 
und  Wecbsellehre.    *7)  Dgl.  wöchentlich  3  mal  in  gewerblicher  Buchführung,  Wectu 
lehre,  Baumaterialien  künde,  Physik,  Aufsatz,  Verfassungskunde,  Rechnen  und  KatJ 
lehre.    **)  Unterricht  vom  5.  Mai  1896  bis  13.  April  1897  wöchentlich  3  mal  in  j| 
schaftsaufstttzeu,  Naturlehre,  Kundschrift,  Buchführung,  Wechsellehre,  Rechnen,  Q 
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4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

c.  Dreiklassige  Sonjitags-Zeichenschulen. 

q  den  Scholen  wird  in  der  unteren  Klasse  in  Freihandzeichnen,  in  der  mittleren  in 
lern  Zeichneu  und  darstellender  Geometrie  und  in  der  oberen  in  Fach- 
zeichneu  gelehrt.) 


*y*.  .... 

3 

81 

• 

76 

5 

66 

15 

• 

jfh«im  .... 

3 

102 

160 

2 

142 

20 

Ubach  .... 

3 

49 

44 

5 

41 

8 

• 

*<Gerau 

3 

142 

142 

1J7 

25 

47)29 

<tw  ... 

4 

241 

112 

121 

8 

1 10 

19 

nsetrie.  Materialienkunde  und  Veranschlagen.  w)  Dgl.  im  Winter  wöchentlich  3  mal 
in  Rechnen,  Geometrie,  Geschäftsaufsätzen,  Buchführung,  Naturlehre  und  Gesetzes- 
kumle.  10 )  Dgl.  in  Geographie,  Verfassungskunde,  Rechnen,  Raumlehre,  Buchführung, 
^etebafUaufs&tzen,  Naturlehre  und  Anfertigen  von  Kosteuvorauschlägen.  8I)  Dgl.  in 
I>eotsch,  Geschäftsaufsätzeu ,  Rechnen,  Wechsellehre  und  Buchführung.  ")  Dgl. 
wöchentlich  2  mal  in  Geometrie,  Rechnen,  Materialieukunde,  Aufsatz  und  Rundschrift. 
c  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Deutsch,  Rechnen,  Geometrie,  Naturkunde, 
Buchführung,  Verfassuugskunde ,  Veranschlagen,  Materialienkunde  und  Physik.  34) 
-Wwniem  wurde  im  Winterhalbjahr  1896/97  ein  Wochentags- Unterricht  für  Hand- 
werksmeister und  Gesellen  abgehalten,  an  welchem  sich  25  meist  ältere  Personen 
beteiligten.  M)  Im  Winter  wöchentlich  3  mal  Unterricht  in  Aufsatz,  Lesen,  Rechnen, 
Kaumlebre,  Naturlehre  und  Kostenberechnen.  M)  Dgl.  in  Deutsch,  Buchführung, 
Rechnen  und  Rundschrift.  ,7)  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Physik, 
Baumaterialien,  Geometrie  und  Buchführung.  9H)  Dgl.  wöchentlich  4  mal  in  Rechnen, 
Geometrie,  Aufsatz,  Geographie  und  Gesotzeskunde.  **)  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in 
Autotc,  Buchführung,  Wechsellehre  und  Rechnen.  *°)  Dgl.  wöchentlich  4  mal  in 
nengraphie,  Lesen,  Geschichte,  Natnrlehre,  Verfassungskunde,  Rechnen,  Geometrie, 
Aafatx  und  Buchführung.  *')  Dgl.  wöchentlich  1  mal  in  Rechnen  und  Buchführung. 
n  L>gl.  während  des  ganzen  Jahres  wöchentlich  1  mal  in  Geometrie,  Rechneu,  Lesen 
und  Aufsatz.  **)  Dgl.  im  Winter  wöchentlich  1  mal  in  Rechnen  und  Deutsch.  **) 
Djf!.  wöchentlich  3  mal  in  Aufsatz,  Verfassungskunde,  Rechnen,  Buchführung,  Ma- 
Urialienkunde  und  Raumlehre.  **)  Dgl.  wöchentlich  1  mal  in  Rechnen  und  Wechsel- 
lehre. 

Ausserdem  bestand  im  Winterhalbjahr  1896/97  eine  Werktags-Zeicbenschule ,  welche 
»ou  15  Schülern  und  7  Vorschülern  besucht  war.  *7)  In  den  Wintermonaten  wöchent- 
lich 4  mal  Unterricht  in  Deutsch,  Rechnen,  Buchführung,  Veranschlagen,  Verfassungs- 
kttnde,  Geographie,  Geschichte,  Materialienkunde  und  Physik.  49 )  Unterricht  während 
4*s  ganzen  Jahres  in  Rechnen,  Geschäftsaufsätzen ,  Geometrie  und  Buchführung. 
**/  l>gl  in  Deutsch,  Geographie,  Rechnen  und  Rundschrift. 
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4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

d.  Mehrklassiga  Sonntags-Zeichenaohulen. 

(Der  Unterrieht  in  Freihand-  und  geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geouietrk  I 
Fachzeichnen  ist  je  nach  Bedürfnis«  auf  die  einzelucu  Klassen  vertheilt,  während! 
Fachunterricht  an  die  den  einzelnen  Geworbegruppen  angehörenden  Schüler  in  m^rri 

Fachklassen  ertheilt  wird.) 

i 


Bingen 

4 

135 

122 

13 

115 

20 

Darmstadt 

8 

272 

2»>7 

151 

118 

Friedherg 

182 

170 

12 

158 

24 

Giessen 

t> 

331 

• 

328 

3 

118 

213 

Mainz 

13 

708 

• 

077 

31 

147 

201 

Orlenbach 

14 

330 

• 

282 

18 

108 

222 

Worms  ... 

10 

263 

• 

218 

15 

155 

108 

Ausserdem  wurden  Zeichenkurse  für  Damen  an  der  Alice -Schule  zu  Darmstadt .^ 
halten,  welche  im  Sommer  von  45  und  im  Winter  von  33  Schülerinnen  U?i 
waren. 

*°)  Im  Sommer  wöchentlich  2  mal  t'nterricht  in  Gewerbelehre,  Kundschrift,  Biirhfürn 
und  Wechsellehre.  M)  Dgl.  im  Winter  wöchentlich  3  mal  in  GeschäftsAut-ia 
Kechnen,  Geometrie,  Veranschlagen,  Physik  und  Buchführung.  M)  Dgl.  voni  h  ! 
189»'»  bis  13.  April  1807  wöchentlich  3  mal  in  Deutsch,  Kechnen,  Geometrie.  N*t 
lehre,  Materialienkuude,  Buchführung  und  Wechsellehre.  M)  Dgl.  während  de*  z& 
Schuljahres  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Kechnen,  Kaumlehre,  Wechsel-  und  I 
setzeskuude,  Buchführung  und  Kundschrift.  M>  Dgl.  in  Rechnen,  Deutsch,  G^'rst 
Buchführung,  Physik  und  Kundschrift,  ausserdem  wurde  noch  weiterer  Unterrk"^ 
Fach-,  Freihand-  und  kunstgewerblichem  Zeichnen  ertheilt.  5S)  Unterricht  w\hn 
des  ganzen  Schuljahrs  mit  Ausnahme  der  Monate  Juni,  Juli  und  August  woeLrnil 
5  mal  in  Kechnen,  Geometrie,  Aufsatz,  Buchführung,  Deutsch,  Physik  und  )le>-!.K 
ausserdem  wurde  wöchentlich  2  mal  Unterricht  im  Modelliren  au  24  Schäl"  i 
wöchentlich  1  mal  in  Anfertigung  kunstgewerblicher  Schmiede-  und  Schlosserar"'* 
an  14  Schüler  ertheilt. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaug'sche  Hol  buclihandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogthuins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

41.  Band.  3.  Heft.  Dannstadt  1808.  4.  Geheftet  1  M.  20  ^ 
Inhalt:  Die  ZwangsverHusserungen  von  Liegenschaften  und  die  Zu-  xx. 
Abnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentl.  Büchern 
eingetrageneu,  Schuldenstandes  im  Grossh.  Hessen  1803  und  1804. 
42.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1808.  4.  Geheftet  70 
Inhalt:   Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordontlicheu  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1897. 

Ilnll'.cbcliucljdrticlierci  Edunrd  Kurther  In  Dtrra»t«rit. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  «88.  Mai  1SU». 


Inhalt:  Branntweinbrennerei  u.  Branntweinbesteuerung  im  Grossh. 
Hessen  1897  98.  —  Ein-  u.  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen  über  Bremen 
1898.  —  Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Marz  1898.  —  Preise  der  ge- 
wöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Marz  1898.  —  Vergleich,  meteorol.  Beobacht. 
im  Jahr  1898. 


Nr.  4387.  Branntweinbrennerei  und  Branntwelu- 
t>e»teuernng  im  Grosaii.  Hessen  im  Betriebttjalir 

1897/98.*) 

Die  Gesammtzahl  der  im  Betriebsjahr  1897/98  im  Grossherzog- 
thum vorhanden  gewesenen  Branntweinbrennereien  betrug  414;  hier- 
von kamen  auf  die  Provinzen:  Starkenburg  216,  Oberhessen  79  und 
Rheinhessen  119.  Im  Betrieb  gewesen  sind  dagegen  im  Grossher- 
zogthum im  Jahr  1897  98  nur  248  Brennereien,  gegen  264  im  Jahr 
18*#J,97.  Unter  jenen  248  Brennereien  waren  162  landwirtschaftliche, 
1  gewerbliche  und  85  Material-Brennereien. 

Die  Gesammtproduktion  an  reinem  Alkohol  betrug  im  Berichts- 
jahr im  Grossherzogthum  18097  Hektoliter,  gegen  18841  im  Jahr 
185*6  97;  demnach  ist  die  Produktion  im  Jahr  1897  98  hinter  derjenigen 
des  Vorjahrs  um  744  Hektoliter  zurückgeblieben.  Die  landwirt- 
schaftlichen Brennereien  producirten  im  Jahr  1897  98  17377,  die  Ma- 
terialbrennereien 707  Hektoliter.  Ausserdem  wurden  von  einer  im 
Laufe  des  Betriebsjahrs  zum  gewerblichen  Betrieb  übergegangenen 
landwirtschaftlichen  Brennerei  13  Hektoliter  Alkohol  hergestellt. 

Die  Ausfuhr  von  Branntwein  aus  dem  Grossherzogthum  in  das 
Ausland  war  wie  in  den  Vorjahren  auch  im  Jahr  1897,98  unerheblich. 

Die  Gesammteinnahme  an  Branntweinsteuer  (Maischbottich-  und 
Materialsteuer,  Verbrauchsabgabe  nebst  Zuschlag  und  Brennsteuer) 
betrug  nach  Abzug  der  Vergütungen  1155616  A,  gegen  1144567.4. 
im  Jahr  1896  97,  mithin  im  Jahr  1897  98  11049.*.  mehr. 

Die  folgenden  Zusammenstellungen  erstrecken  sich  auf  1)  die 
Betriebseinrichtung  der  vorhandenen  Brennereien,  2)  die  im  Betriebe 
gewesenen  Brennereien  nach  Menge  und  Art  des  erzeugten  Brannt- 
weins, nach  den  zur  Anwendung  gekommenen  Steuerarten  und  Steuer- 
erhebungsformen und  nach  den  Contingcntsmengen ,  3)  die  Menge 
der  zur  Branntweinbereitung  verwendeten  Stoffe,  4)  den  bemaischten 
Bottichraum  und  die  Alkoholausbeute,  5)  die  erhobene  und  vergütete 
Branntweinsteuer,  6)  die  Belastung  der  Brennereien  durch  die  Brenn- 
steuer, 7)  die  Steuerbefreiung  des  Branntweins  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  und  8)  die  steuerfreie  Niederlegung  von  Branntwein. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  669,  Juni  1898,  S.  161. 
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I.  Betriebsei nricbtung-  der  vorhandenen  Brennereien 
im  Betriebsjahr  1897  98. 


Gesarumtzahl  der  am  Schlüsse  des 

Ilauptsteucramtsbezirke. 

• 

| 

E 

u 

Et 

o 

i 

10 

Mainz. 

Worms. 

Hingen. 

Betriebsjahres  vorhanden  gewese- 

54 

nen  Brennereien  .... 

120 

90 

79 

43 

414 

A.  Zahl  der  am  Schlüsse  des  Be- 

*i 

triebsjahres     vorhanden  gewe- 

senen  Brennereien ,  welcho  ein- 

"Ii., 

gerichtet  waren : 

a)  mittels    einmaligen  Abtriebes 

Branntwein  zu  bereiten : 

und  zwar: 

Branntwein  von  einer  wahren 

Stärke     von    80  Uowichts- 

prozent  und  mehr 

• 

r, 
'> 

u 

• 

• 

12 

Branntwein  von  einer  wahren 

Starke  von  weniger  als  80 

Gewichtsprozent 

'Vi 

68 

14 

22 

2 

1  i  4 

zusammen  ... 

30 

1  I 

74 

14 

22 

2 

189 

darunter  Brennereien  : 

mit   kontinuirhchem  Hrennge- 

rilthe  

6 

7 

• 

• 

» 

13 

mit  Blase: 

■  # 

UHU.    l.'dllipi  MXsKl  1X31) 

32 

30 

06 

o 

18 

i 

1  Vi 

ohno  Dampfbetrieb  . 

4 

5 

1 

8 

4 

1 

23 

b)  die  Branntweinbereitung  nicht 

mittel«  einmaligen  Abtriebes 

zu  beenden: 

mit  Maisch-  oder  Vorwärmer 

27 

21 

3 

•> 

. 

53 

ohne  Maisch-  oder  Vorwärmer 

Ol 

26 

30 

20 

172 

zusammen  

84 

5 

29 

32 

20 

225 

darunter   Brennereien ,  welche 
mittels  einer  besonderen  Blase 

rektinzirten  .... 

4 

3 

2 

1 

4 

14 

B.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchou 

am  Schlüsse  des  Betriebsjahres 

aufgestellt  waren,  amtliche: 

SammelgefKsse  .... 

9 

22 

2 

33 

Alkoholmesser  .... 

13 

: 

13 

C.  Ausserhalb  der  Brenneroien  sind 

zur  Bereitung  oder  weiteren  Ver- 

arbeitung  von   Branntwein  ge- 

eignete Brenngeräthe  vorhanden 

:] 

gewesen : 

überhaupt  .  . 

16 

18 

31 

15 

12 

l 

93 

darunter  in  Apotheken  . 

4 

5 

8 

7 

11 

1  l 

36 

*)  Hiervon  von  Materialbesitzern  neben  dem  Brennereibesitzer  benutzt: 
1  Brennerei  und  zwar  als  nicht  wandernde. 
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ie  im  Betriebsjahr  1897/98  im  Betriebe  gewogenen  Branntweinbrennereien 
Äengre  nnd  Art  des  erzeugten  Branntweins,  nach  den  zur  Anwendung  ge- 
tenen  Steuerarten  u.  Steuererhebuugsformen  u.  nach  den  Kontingentsmengen. 


Landwirt- 
schaftliche 
Brennereien, 
die  haupt- 
sächlich 
Branntwein 

erzeugt 
haben  aus 

•£  ö 

TS  C  ~ 
"S  Im 

g  *| 
»  ß  3 

5  3* 

SJ  s*  m 

£  „  « 

Material- 
brennereien,*) 
die  hauptsächlich 
Branntwein  erzeugt 
haben  aus 

upt.  | 

Darunter 

oen  Alkohol  haben 
hergestellt 

SS 
J3 

C 

.2 

c  e 

©.2 
T3  © 
d  fe 

d 
© 

•  « 

-©  kl 

©  « 

ig 

© 

"© 

Im 
9 

«2  d 
©  d 
to  © 

*» 

©  gj 

H  d 

,  e 
*  2 

© 

©.'S 
3  2 

c 

© 

©  3 

Sä 

s  « 

ä 
d 

© 

© 

i. 

2. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

Bis  0,5  hl 

0,5  bis       1  hl 

i  »    io  » 

10   »    100  » 
100   >    150  » 
150   »    300  » 
300   >    500  » 
500   >    000  > 
MO    >    700  > 
700   »    800  > 
1000   >  1100  » 
1100   >  1200  » 
mmtzahl  der  im  Be- 
et* gewesenen  Bren- 
reien  .... 
darunter: 

fnndene  Brennereien 
nereien,  die  an  Stelle 
r  Maischbottich-  oder 
Ueria]  »teuer  einen  Zu- 
hlag  rar  Verbrauch  s- 
gabe  entrichteten 

• 

42 
75 
11 
16 
10 
3 
1 
1 
1 
1 

i 

1 

1 

• 

2 
5 
1 

. 

•> 
2 

16 
14 

35 
7 

17 
14 
81 
90 
12 
17 
10 

Q 
O 

1 

1 

1 

1 

17 
14 
81 
88 
4 

• 
• 
• 

•  l 

• 

• 

• 

■ 

■ 

• 

• 

161 
119 

89 

l 

• 
• 

1 
1 

• 

9 
9 

9 

4 

3 

• 

72 
72 

4 

248 
204 

102 

204 

• 

98 

• 
• 

* 

Hektoliter  reinen  Alkohols: 

romt-Erzeugung  . 
iwiesenes  Kontingent 
r  im  Betriebe  gewe- 
sen Brennereien 
tod  wurden  abge- 
annt  .... 
ognng  der  kleinen 
Minereien,  die  ihr  Ge- 
Qmt-KrzeugTiiss  zum 
Engeren  Verbrauchs- 
gabensatze versteuern 
2,  Abg.  6  des  Gesetzes 
ffi  21.  Juni  1887\ 

16.  Juni  1895/ 

17178 

17039 
15853 

179 

199 

65 
65 

I 

• 

13 

• 
• 

t 

293 

138 
130 

49 

125 

105 
80 

4 

289 

162 
132 

118 

18097 

17509 
16260 

350 

3930 

3792 
3169 

350 

• 
• 

• 

Von  einem  Materialbesitzer,  der  eigene  Brennerei- Einrichtungen  nicht  besass,  sondern 
tas  Material  in  der  Brennerei  eines  Anderen  verarbeitete  oder  für  eigene  Rechnung 
verarbeiten  Hess,  sind  0,48  hl  reinen  Alkohols  hergestellt  worden. 
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III.  Menge  der  Im  Betriebsjahr  1897/98  xnr  Branntwein- 
bereits ng  verwendeten  Stoffe. 

100  kg 

Kartoffeln  .  153  380 

Getreide  ausser  Mais         10  501 

Mais   8  454 

hl 

Weintreber  7  144 

Beerenfrüchte  ...  3 
Brauereiabfalle  5  261 

Uefenbrühe  .1925 

IV.  Remaischter  Bottichraum  und  Alkoholausbcuto 
Betriebsjahr  1897/98. 

A.  Landwirtschaftliche  Brennereien. 

Von  den  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien,  die  hauptsächlich 
Branntwein  erzeugten  aus: 

a.  Kartoffeln,  haben 

1.  die  Maischbottich  Steuer  entrichtet: 

_  Beniaischter     Ausbeute  »n 

Zahl  der    Bottirbraum.  reinem  Alk^l. 
Brennereien,         jj  y 

zum  vollen  Satze  .  .2  19  153  1  892 

zu  »/ie  des  vollen  Satzes    .     7         40  807         3  303 
*  *lio    >  »         .10  34  327  2  903 

»  */io    »       »         »  63  70  978  4  948 

2.  den  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  entrichtet  und 
im  Betriebsjahre  hergestellt: 

nicht  mehr  als  100  hl  reinen 

Alkohols   ,  85  26  859  1  340 

Aber  150  hl  reinen  Alkohols     4  42  896  2  792 

b.  Getreide,  haben  die  Maischbottichsteuer  entrichtet: 

zu  */io  des  vollen  Satzes    .1  2  371  199 

B.  Gewerbliche  Brennereien. 

Vou  den  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien,  die  hauptsächlich 
Branntwein  erzeugten  aus  Kartoffeln  haben  im  Laufe  des  Be- 
triebsjahrs  hergestellt  und  zwar: 
nicht  mehr  als  100  hl  reinen 

Alkohols   .  1  174  13 

V.  Erhobene  und  vergütete  Branntweinsteuer  für  das 

Betriebsjahr  1897/98. 

I.  An  Maischbottichsteuer  wurden  erhoben: 


zum  vollen  Satze   20  510.« 

zu  */io  des  vollen  Satzes   59  2 1 5  > 

»  8/io    »       »         >   35  164  » 

»  */io    >       »         »   55  658  » 

zusammen   170  547  > 


II.  An  Materialsteuer  wurden  erhoben: 

zum  vollen  Satze  von  25  Pf.  für  I  hl  Maischmaterial  I  742  Jk 

>»         >       »    50   »     »    1   »            »  3  831  ' 

»       »         »       »    85   »     »    1  »            »  597  » 


zu  andern  Sätzen  .   143  > 

zu  8/io  des  vollen  Satzes  von  25  Pf.  1  hl  Maischmaterial  .  34  » 
»»>       >        »  85  »   1  »  »  .27» 

»  4/io  »       »  »    25  »   1  »  >  1  » 

»»»       »        »        »85*1»  »  .  3» 

zusammen   6  378  » 

Summe  I.  u.  II   176  925  » 

Hiervon  ab  die  Rückvergütung  der  Maischbottich  und 

Materialsteuer   .   107  501> 

Bleibt  Netto-Ertrag  an  Maischbottich-  u.  Materialsteuer    69  424  » 


bi 

Gepresste  Weinhefe  4  315 

Wurzeln  — 

Trauben  wein  4  137 

Obstwein          ...  73 

Flüssige  Weinhefe   .  211 

Steinobst  640 

Umgeschlagenes  Bier  190 

Bier     ....  10 
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Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahres  auagefertigten 
Vergütungsscheinen  betragt  die  Rückvergütung  der 
Matschbottich-  und  Materialsteuer: 

für  ausgeführten  Branntwein  und  ausgeführte 

Branntweinfabrikate  .8  306  M. 

für  zu  gewerblichen,  Heil-,  wissenschaftlichen, 
Putz-,  Heizungs-,  Koch-  oder  Beleuchtungs- 
zwecken steuerfrei  abgelassenen  Branntwein    102  396  » 

für  Branntwein-Fehlmengen  in  Branntwein- Rei- 
nigungsanstalten oder  Niederlagen  .  824  » 

überhaupt   111526  > 

III.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  50  Pf.  für  1  Liter  reinen  Alkohols     .  437  954  » 
»       »    70  >     »    1     i         »  »  .  771  746  * 

überhaupt   1  209  700  » 

Hiervon  ab: 

die  Rückvergütung  der  Verbrauch sabgabe  für 

ausgeführte  Branntweinfabrikate    .  38  298  * 

der  Betrag  der  in  Anrechnung  gekommenen  Be- 
rechtigungsscheine   88  014  » 

zusammen    126  312  > 

Netto-Ertrag  au  Verbrauchsabgabe  1  083  388  » 

Vergütungsscheine  wurdeu  ausgefertigt  über.  30  581  » 

Berechtigungsscheine  wurden  ausgefertigt  über  .  157  832  » 

IV.  An  Zuschlag  zur  Verbrauch  8  ab  gäbe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  8  Pf.  für  1  Liter  reinen  Alkohols  3  » 

»  12  >      >    1  »         »            »  .    15  853  » 

»       >  16  »      »    1  »            »  9  690  » 

>       »       »  20  »      »   1  »         »            »  .    10  593  » 

überhaupt   36  139  > 

Summe  III.  und  IV   1  119  527  » 

V.  An  Brenn  st  euer  wurden  erhoben: 

allgemeine  Brennsteuer: 

zum  vollen  Satze  von  0,6  M  für  1  hl  reinen  Alkohols    1  419  » 
»        *       »       »      1  >     »   t  >      »  »  646  » 

>        »       >       »    1,5  »     »   1  »       »  »  430  » 

zu  3  *  des  vollen  Satzes*)  v.  OfiM  für  1  hl  reinen  Alkohols  113  > 
>»>       »         »        »    1  »    »   1  »      »  >       144  > 

Summe  V.  erhobene  Brennsteuer   2  752  » 

Die  Brennsteuer- Vergütung  hat  betragen: 

für  ausgeführten  Branntwein  und  ausgeführte 

Branntweinfabrikate   3  784  > 

für  den  zur  Essigbereitung  verwendeten  Branntwein  21  046  > 

für  den  zu  anderen  Zwecken  verwendeten  Brannt- 
wein   11  257  » 

überhaupt   36  087  » 

Ueberschuss  au  Brennsteuer  —  33  335  » 

Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahres  ausgefertigten 

Vergtitungsscheinen  betragt  die  Brennsteuervergütung  41  788  » 


•)  Landwirtschaftliche  Genossenschaftsbrennereien. 
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Gesamrot-Einnahine: 

Netto-Ertrag  au  Maischbottich-  und  Materialsteuer  .      69  424  A 

Netto-Ertrag  an  Verbrauchsabgabe  und  Zuschlag  zur 

Verbrauchsabgabe  1  119  527  » 

Ueberschuss  an  Brenusteuer  —  33  335  » 

Im  Ganzen   1  155  616  > 

VI.  Belastung:  der  Brennereien  durch  die  Brennsteuer 
im  Betriebsjahr  1897/98. 

An  allgemeiner*)  Brennsteuer  haben  —  durchschnittlich  auf 
1  Hektoliter  ihrer  Jahreserzeugung  berechnet  —  bezahlt: 

1.  Landwirt h schaftliche  Brennereien,  die  hauptsächlich  Brannt- 
wein erzeugt  haben  aus 

»•Kartoffeln:  B™%L  'ÄS? 

Alkohol». 

keine  Breunsteuer   ....     144  7  739 

weniger  als  »/»  M.  für  1  hl  r.  Alk.      15  7  316 

V»  A.  bis  unter  1  A.  »    1  »   »    »  2  2  123 

b.  Getreide: 

keine  Brennsteuer   ....        1  199 

2.  Gewerbliche  Brennereien,  die  hauptsächlich  Branntwein  erzengt 
haben  aus  Kartoffeln: 

keine  Brennsteuer   ....        1  13 

3.  Material -Brennereien: 

keine  Breunsteuer   ....      85  707 

VII.  Steuerbefreiung  des  Branntweins  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  im  Betriebsjahr  1897/98. 

Zu  gewerblichen  Zwecken,  zur  Essigbereitung,  zu  Putz-,  Heizungs-,  reinen 
Koch-  oder  Beleuchtungszwecken,  zu  wissenschaftlichen  oder  Alkoli. 
Heilzwecken  wurden  steuerfrei  abgelassen   16  697 

Hiervon  wurden: 

denaturirt  mit: 

dem  allgemeinen  Denaturirungsmittel  (2°/o  Holzgeist  und 

1  e  %  Pyridinbasen)   6112 

5°o  Holzgeist   518 

1jt%  Pyridinbasen  .    169 

Essig  und  Wasser  (oder  Wein,  Bier,  Hefenwasser)            .  4  205 

Terpentinöl   3  437 

Thieröl   103 

Schwefelttther   421 

Schellacklösung   — 

ohne  Denaturirung  abgelassen  für: 

wissenschaftliche  Zwecke   70 

Heilzwecke   1  157 

die  Seifenfabrikation   184 

die  Herstellung  von  Albuminpapier   16 

die  Herstellung  von  Essigäther,  welcher  in  staatlichen 

Pulverfabriken  Verwendung  gefunden       ....  305 

*)  Besondere  Brennsteuer  wurde  von  keiner  Brennerei  bezahlt. 
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Steuerfreie  Mederlcguug  von  Branntwein  im  Betrichsjahr  1897,98. 


(iattnng  der  Nieder- 
lagen, in  welchen 
inländischer  Branntwein 
steuerfrei  gelaeort 
wurden  ist. 

Zahl 

dieser 
Nie- 
der- 
lagen. 

In  den  aufgeführten  Niederlagen 

betrug  an  unversteuertem  Branntwein 

wurden 
an  Fehl- 
mengen 
steuerfrei 

abge- 
schrieben 

dor  ropi.ster 

Uo*taü<i  am 
Anfang  (loa 
BetriobH- 
jahres 

dor Zugang 
im  Ijiufo  des 
B«>trk>bs- 
jahrcs 
(Anachrei- 
butig* 

dor  Abgang 
im  Lauf»  do* 
B»«triübs- 
jaliroa 
(Abschrei- 
bung 

dor  reg  ist« r- 
mä«»ige 
Bontanu  aiii 
Sohlusao  dos 
rMrieba 
jabros 

Hektoliter  reinen  Alkohols. 

.  UelTetitliche  Nieder- 
lagen für  Branntwein 

b.  l'rivattheilungslager  u. 

c-  PrivatUger  unter  amt- 
lichem Mitversehluss 

1 

|  35 

3 

W4 

8». 

■18  803 

;>;-) 
49  109 

34 
718 

• 

54 

Nr.  4388.  Ein-  und  Ausfuhr  des  GroHwli.  Hessen 
über  Bremen  im  Jahr  1898.*) 

Nach  dem  „Jahrbuch  für  Bremische  Statistik.  Herausgegeben 
von  dem  Bureau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  1898.  I.  Heft.  Zur 
Statistik  des  Schiffs-  und  Warenverkehrs  im  Jahre  1898-  lieferte  der 
Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr 
1898  folgende  Ergebnisse: 

A.  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen. 

Menge.  Werth. 
Verzehrungsgegenst&nde.  JL 

Chokolade    .    4455  kg  Ntto.  9196 

Cichorien  u.  and.  Kaffeesurrogate  365   »     »  332 

Früchte,  eingesetzte   1403   »     »  1310 

Hopfen   2  421   »     »      7  750 

Lebensmittel:  Fleisch  u.  s.  w.,  Würste    .    3615   »     >  6459 

Wild  und  Geflügel   8  926   »     »  9270 

Käse  2  730   »»  2683 

Conserven   4  350  »     »      2  522 

andere  Lebensmittel   874   »     »  566 

Mineralwasser   2233/1  Flasch.  740 

Obst,  frisches   2388  kg  Ntto.  547 

Spirituosen:  Cognac   436  Liter  903 

Tabak,  Cigarren  4123,3  Mille  137838 

Viehfutter,  Kleie,  Mehl  etc   9  879  kg  Ntto.  1500 

Wein:  deutscher   180740  Liter     127  955 

fremder   752     »  433 

Champagner   13983/1,  294/2  Flaschen  37  444 

andere  Verzehrungsgegenstände  für  756 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  665,  April  1898,  8.  101. 
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Menge. 

Werth. 

1?  n  h  s  t  o  i  F o  * 

X 

Rmimatfirialif»!!'   A  Anhalt 

.   14  634  kg  Ntto. 

920 

FlioHon  u  Floren 

24  618  Stück 

5416 

Manprsteine 

.  9709 

i 

350 

Droirtinripn  rohe 

.    1506  kg  Ntto.  1585 

»  nriin'irirti' •  Salzt1 

1 225 

■ 

m 

Schwefelsäure  

.  30140 

1560 

andere  Siiuren 

.  1478 

» 

1180 

»     Chemikalien  .... 

.  26  048 

40060 

D  ü  n  i?  o  r 

.  10050 

» 

420 

Einen  Roheisen 

X  0  v  XX  •      KlVIlvIOvIl         •                 •                 ■                 •                 »  • 

.  30000 

2024 

Parhwaaren:  Anilin 

X>     M  4             VT    C*  C%  1    V  XX  •        X  •  XI  >UU     •                  •                                      •  • 

.  52  908 

>  171422 

Firnis  a 

.  7402 

8102 

Mpnnitr 

.  4785 

» 

378 

anclrro  Farbwauren 

«»**  \'vl  V»     X  C*X  1/  T?  CMtl                           ■               •  • 

.  13120 

■ 

13469 

Olvcßrin 

123 

- 

109 

Haare,  Hasenhaare  

2 141 

10000 

Oele:  ätherische  

.     4  255 

- 

31062 

Maschinenfett  etc  

329 

345 

andere  Oele  

6  291 

» 

5826 

Seegras  u.  and.  Polstermat. 

.  5694 

-■ 

605 

Theer,  Kohlentheer  

58,8  Tonnen 

580 

»  a  c  n  s   

128  kg  Ntto. 

256 

andere  Rohstoffe  

•  • 

.    für  1 114 

Mai  b  i  a  o  n  Kate . 

48  kg  Ntto.  54640 

654 

> 

947 

Leder,  gegerbtes  

38022 

> 

282126 

lackirtes  

674 

> 

8510 

Manufakturwaaren. 

Bau  m  w  oll  en  waaren  .... 

1999 

Btto. 

5150 

Leinen  und  Leinenwaaren 

.    4  251 

9  679 

-- 

470 

Segeltuch  

270 

- 

510 

Seiden-  und  Halbseiden  waaren 

709 

7903 

Wollenes  Tuch   

124 

» 

1028 

Wollen-  und  Halb wollenwaaren  . 

.  1931 

» 

13593 

Manufakturwaaren  überhaupt  . 

131 

» 

316 

Andere  Industrieerzeugrnisso. 

Bücher  und  andere  Drucksachen  . 

.  2435 

* 

4613 

Eisenwaaren:  Stahlwaaren  . 

495 

* 

1350 

Gusswaaren,  grobe  

.    2  466 

Ntto. 

790 

andere  Eisenwaaren  .... 

.  8447 

Btto. 

10025 

Galanterie-  und  Kurzwaaren  . 

6664 

» 

14685 

Gemälde,  Statuen  und  dergL 

400 

• 

1233 
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Geräthe,  Mobilien  etc.  .... 

Glaswaaren  

Holzwaaren,  feine  

ordinäre   

Instrumente  

Kleidung,  neue  

Korkwaaren  

Kupferwaaren  

Lederwaaren  .... 

Lichter   

Maschinen  

Matten 

Messingwaaren  

Metallwaaren  

Papier    .     .  ...... 

Papierwaaren:  Tapeten       .     .     .  . 

andere  Papierwaaren  

Parfflmerien  und  Essenzen 
Saiten  .... 
Seife,  Stangenseife  .... 

Siegellack   

Steingut,  feines  ... 
Steinwaaren:  Schiefertafeln  und  Griffel 

andere  Steinwaaren 

Strohwaaren  

Töpferwaaren,  ordinäre 
sonstige  Industrieerzeugnisse 

Werth 


Menge.  Werth. 
8277  kg  Btto.  18072 


763 
368 
1868 
2540 
81 
1901 
220 
2611 
294 
66  777 
17094 
7433 
2683 
14401 
2379 
2426 
10147 
65 
3649 
217 
10364 
8089 
568 
22:i 
4  290 
762 


Ntto. 


Btto. 


940 
489 
1039 
7123 
310 
10256 


Ntto. 
Btto. 


9602 
350 
75  773 

13  461 
14 122 

14  107 
13 168 

2410 
2150 
12654 
1625 
2155 

251 
2960 
2561 

412 

804 
1035 

654 


der  Einfuhr:  1271558 
B.  Ausfuhr  aus  Bremen  In  das  Grossherzogthum  Hessen. 


Verzehrungsgegenstfinde. 

A mi dam  (Stärke)  .     .     .  . 

Chokolade   

Fische,  frische  .... 
Gewürze:  Kanehl 

Kassia  lignea  . 

Pfeffer.  .  . 

andere  Gewürze 
Honig 

Kaffee  

Lebensmittel:  Mehl 

Schmalz  .... 

andere  Lebensmittel 
Obst,  frisches  und  getrocknetes 


Menge. 

Werth. 

Ntto.  14303 

424 

8088 

801 

758 

871  » 

688 

.    7934  » 

520 

872  » 

619 

123  374  » 

»  140400 

.   10087  ^ 

2018 

.   12600  » 

»      6  451 

.    1992  » 

1280 

.    9807  » 

6160 

«gle 
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Reis  .... 
Spirituosen:  Arak 

Cognac 

Rum  . 
Tabak:  Sumatra  . 


Menge.  Werth. 

M 

617  023  kg  Ntto.  116270 
169  Liter  391 
2  683     »  5458 
468     >  1329 
96  141  kg  Ntto.  271 559 


anderer  ostindischer  117 

australischer   s  1 

Havana  5  278 

Cuba  1441 

Domingo   106  511 

Portoriko   2  849 

Brasil  440358 


Kanaster  (Varinas) 
mexikanischer 
Columbia  . 
Kentucky  . 
Maryland  . 
Ohio  . 
Seedleaf 


1216 
8324 
106  657 
109  283 
65385 
10483 
101 679 


170951 
024 
23560 
35ÖÖ 

102324 
201« 

41*0898 
1706 
31623 
92  847 
94  703 
40914 
1101? 
8122* 

320© 
606 

16509 
27^49 


Virgini   26  542  > 

türkischer  u.  dergl.   1  ^  * 

Cigarren:  fremde   66  Mille 

deutsche   mS  * 

Stengel   143097  kg  Ntto.  23o<9 

Thee   7  697    »»  168» 

Viehfutter,  Reisabfall   11831 

Wein:  fremder  


13527 


andere  Verzehrungsgegenstände 

Rohstoffe. 

Hast.      •     •  * 
Droguerien,  rohe:  Balsam 
Gummi 

med.  Blätter  n.  Blüthen 
Rhabarber  . 

med.  Hölzer,  Rinden  etc. 

Schellack  . 

Tamarinden 

andere  rohe  Droguen 
»  präparirte  . 
Dünger  ... 
Färbestoffe,  Indigo 
Häute,  gesalz.  u.  getrocknete 
Holz:  Tannen,  Erlen  u.  s.  w. 

Dielen  und  Planken 


647  » 

16.T* 

für 

1236 

104  kg 

Ntto. 

4SW 

431  » 

24a> 

11393  » 

12  «6 

1123  » 

585 

455  » 

10M 

115  * 

6K' 

46 152  * 

636* 

14  756  » 

4800 

219  » 

» 

390 

1451  » 

1580 

39  325  » 

4000 

176  » 

> 

1060 

438  » 

» 

3,80  cbm. 

28,40  » 

1M0 
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Menge. 

Bandholz   16  940  kg  Btto. 


andere  Tischlerhölzer  7  115 

Korkholz  102196 

Oele:  Leinöl   7  724 

Petroleum  204 167 

and.,  nicht  med,  Oele   5  443 

Maschinenfett  etc  1032 

Bohr:  Stuhlrohr   6  835 

Schildpatt  113 

Schwämme,  feine  204 

Spinnstoffe:  Baumwolle       .  .244910 

Schafwolle   75084 

and.  Spinn-  u.  Flechtstoffe   .  5  572 

Tabaklauge   15889 

T  h  i  e  r  e ,  lebende,  ausschl.  Schlachtvieh,  Pferde  1 

andere   2 

Talg  

Wa  c  Ii  s     .      .      .      .      .      .      .      .  , 


Ntto. 


Stück 
2  Kolli 

3  998  kg  Ntto 

4  922  »  * 


Werth. 
M 

2  287 
1940 
57  498 
2  733 
14  698 

2  721 
577 

5964 

3  378 
1285 

154  500 
132  792 
754 
14  264 
1000 
550 
.  1808 
8  BW 
871 


andere  Rohstoffe  für 

Halbfabrikate. 

Garne:  Jutegarn,  deutsches    ....    3  130  kg  Ntto.  1178 


Leder:  gegerbtes,  fremdes 

544  > 

2470 

deutsches  

79  » 

360 

223  > 

> 

25 

Manufakturwaaren. 

Leinen  und  Leinen waaren,  deutsche 

211330  kg  Btto.  104951 

86265  * 

> 

50833 

Schirme,  deutsche  

225  » 

> 

967 

Seiden-  und  Halbseidenwaaren,  deutsche   18  » 

» 

698 

Wollen-  und  Halbwollen  waaren:  fremde    126  » 

» 

1610 

655  » 

-* 

5069 

Manufakturw.  übern.,  fremde  u.  and.  . 

486  > 

•> 

836 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen  . 

1022  kg 

Btto. 

2086 

Eisen  waaren:  Gusswaaren,  grobe,  fremde 

1480  » 

Ntto. 

804 

Stahl  waaren,  fremde  . 

506  » 

Btto. 

1410 

andere  Eisenwaaren,  fremde 

12  753  » 

» 

11330 

910  » 

891 

Galanterie-  und  Kurzwaaren,  fremde 

521  » 

» 

854 

Gemälde,  Statuen  u.  dgl  

329  » 

» 

1143 

Geräthe:  Mobilien,  deutsche  u.  andere 

1078  » 

1064 

Wagen  

7  Kolli 

1008 

821  kg  Btto. 

510 
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Menge. 

1  657  kg  Btto. 

97  661  • 

1009  » 

355  » 

1944  » 

7  251  * 

41487  » 


> 

■ 


2  Stück 

119  kg  Btto. 
2520   »  > 

673  » 
43  952  » 
2  712  » 
1588  > 

139  . 

138  . 
1327  » 

132  » 


Werth. 

59085 
1497 
315 
440 
2015 
11970 
1 10» 
405 
4  010 
»  2264 
Ntto.  29  497 


Ntto. 
Btto. 


Btto. 
> 

Btto. 


GUsw uaren,  deutsche  u.  andere  . 
Holzwaaren:  Cigarrenbrettcr,  deutsche 

feine  Holzwaaren  überhaupt,  fremde 
deutsche  

Fässer  

SchuhpflOcke   

ordin.  Holzwaaren  überhaupt 
Instrumente,  Fortcpiani,  deutsche 

and.  Instrumente,  deutsche  u.  andere 
Korkwaaren,  deutsche  u.  andere 
Lederwaaren,  fremde  u.  andere 
Maschinen,  fremde  .... 

deutsche  

Matten  

Mcssingwaaren,  deutsche  u.  andere 
M etall waaren,  fremde  u.  andere  . 
Papier  und  Papierwaarcn  . 
Parfümerien,  deutsche  . 
Seife,  Oelseife  .  ... 
Stangenseife,  fremde 
Strohwaaren,  fremde 
andere  Industrieerzeugnisse 

Werth  der  Ausfuhr:   2  685830 

Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  ergibt 
sich  folgende  Uebersicht:         Kinfuljr  Prozent.    Augfuhr  Proient. 

JL     antheile.         M  antheile. 
Verzehrungsgegenstände     .  348  204    27,89      1861  320  69,» 

Rohstoffe   296  971     23,86        505  211  18,« 

Halbfabrikate    .      .     .     .346  223     27,ss  4033  0,is 

Manufakturwaaren  .  .38  649  3,o*  164  964  6,u 
Andere  Industrieerzeugnisse   241511     18,99   150302  5,eo 

1271  558   100,oo      2685  830  100,oo 

In  den  dem  Jahre  1898  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grossherzogthums  mit  Bremen  folgende  Werth- 
sumroen: 


27,6  Tonnen 
2014  kg  Ntto. 
702   »  Btto. 
517    »  > 


3  250 
1694 
318 
4022 
868 
312 
845 
1208 
3019 
305 


Einfuhr 
in  Bremen  aus  dem 
Grossh.  Hessen. 

1897  1  432  686 

1896  1 142  627 

1895  1  342  627 

1894  1069110 

1893  1168669 


Ausfub  r 
aus  Bremen  nach  dem 
Grossh.  Hessen. 

2  606415 

2  873  452 

2  500551 

2  693  445 

2  374  042 
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Nr.  4 3 Po.    Preise  der  gewöhnlichsten  YerbrAiicliHgegenaij 


Orte. 


Weizen.  Roggen.  Gerste. 


II:ifer. 
Preis 


! 


1 

P  •! 


*-> 

'/j 

kn 

■!> 

«-» 

X 

£■0 

T. 

• 

X 

tp 

ü 

| 

Mit! 

- 

Miti 

•  — 

- 

liöcl 

"? 
X 

'= 

ii 
«<»& 

AM 

M 

M 

.  Jr 

2  1  .tut 

1  h,.XI 

1  S,;V) 

K.50 

i5>> 

14  T  "> 

I  1,00 

1  7,<x> 

IS  IX) 

1 5.20 

1  7,50 

I  7,1.1 

l  .'),<»!  t 

15.00 

15, Ol. 

K,50 

K,5o 

K.50 

15,75 

1  5,75 

]  K,20 

is.oo 

IS, 10 

15,011 

14,.*» 

14,53 

I8,2o 

IS,  00 

lS.lo 

15,40 

15,00 

I  7.00 

1 7,oo 

1  7,m> 

l  5,1X1 

1  5,00 

]  5.(N> 

1  Ii, IX) 

1  r».(x) 

K,0») 

15.oo 

1 5,00 

-  2  v>0 

2  1  ,<  *  i 

1 1  >,>  1 

1  1.50 

1  5,50 

1  S,.>0 

1  Ii, 00 

I  7,25 

1  7.50 

1  ti.<X) 

1  7 .  V ) 

1  1 1 ,  V  1 

1  7. IM 

1  i"i,;Vl 

1  5,. Vi 

1  li.OO 

1  S,0o 

1 15.  oo 

1  5 ,  .v  • 

17.00 

1 5. 'X) 

1 

K,00 

I5.'X> 

l."».IH) 

I5.'X1 

K,oo 

i»;,oo 

K,O0 

14,00 

H^oo; 

K.OO 

1  1  i,00 

K,O0 

1  5,00 

1  5, IM 

1  5,00 

1  T>.ixj 

IT)  .00 

1  5.00 

1 5,oo 

1 5,00 

1  r>,vi 

1  »».Ol 

1  *i,25 

15. HO 

1  5. IX) 

!  5.to 

'1  7,1  Hl 

l  r.,oti 

1  *'.VVI 

15.50 

1 5,00 

IT).. Vi 

]  5,sa 

1  1,7;. 

11. Vi 

14.5* 

K,O0 

ir>,oo 

i  5,5s 

15,25 

14.50 

K.Oo 

K.OO 

K,00 

i  r>,)Ki 

i  5.00 

1  5,oo 

]  5,1  K> 

1  5,1  XI 

1  5,oo 

K.'KI 

K,00: 

1  i>.2o 

15,80 

1  r,,(K» 

i  .vjo 

i  5,00 

15.10 

1  ♦*,,(  Kl 

1  5,00 

15,42 

I5,(K) 

1  4 ,5<> 

17.6» 

17.0O 

1  7,:u 

1  :.»,;•;, 

15.10 

15.5a 

1  7.50 

1 »>,50 

n;,s»7 

lü.X, 

15.00 

17.50 

K.so 

1  7,i:i 

15,äo 

14.7o 

17.:to 

!  b\.V> 

K,yo 

H5.50 

K,0O 

1H.50 

1  li.OO 

1  7,oo 

I  5,25 

I  4.1X1 

1  1,70 

1  7,oo 

1  5,1X1 

II), 30 

1S.O0 

I5,oo 

1  7,75 

l  7,00 

1  7,:is 

i  ;»,.v) 

1  5,.X) 

1  5,25 

17,i>o 

1  '>,«*•) 

K,50 

K,50 

1  5,25 

27;<,  63 

211.11 

260.52 

17,1«' 

!  5,00 

i 

1  )i,2M 

1 

Darmst.-idt 

Hcnslieiin 

Dieburg 

Krbacb 

Offenbach 

(liessen 

Alsfeld 

Hiidingen 

Hutzb;ieb 

Friedberg 

Luuterbaeb 

iSebotteu 

Main/, 

Alzey 

Jiingen 

Worms 

Summe 
Mittelureis 


1  »i,60 
1  5  75 
15,17 
1 5,00 
1  Ö.75 
1  ^,00 
14,00 
15,00 
15,2: 

1 4.ye 

1  6,00 
1  4.75 

15,7!* 

1  0\25 
1  G,70 
15,&* 


I5,6i 


10,*» 
b& 

6,» 
7^ 

5,5 

5, 
5, 

4JL 

7^ 

5,3* 

6^ 


Oehaenfl. 


Kuh-  (ol. 
KindH. 


Kalbfl. 


Haimuelfl 


Schaff!. 


»Schweinefl.  Weisa 


P  r  e  i 


Orte. 

0^ 

| 

5 

'S 

c 

'S 

Heilage. 

Heilage. 

Hei  läge. 

Hei  läge. 

Heil 

Ii  ITC 

M. 

M. 

Darmsfadf 

I  ,:VJ 

2,'Xt 

1,10 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

• 

1,48 

Henslieim 

1,10 

1  ,2* 

» 

1,40 

1,20 

• 

1,40 

Dieburg 

1 ,2* 

l,4o 

1,40 

lwbai-h 

I  ,10 

1,2, 

1,:« 

1,2s 

1 ,20 

1,40 

Offenbach 

l.ix 

1 

I,2S 

1.50 

1,10 

1 ,20 

1,30 

1,00 

1,30 

l,eo 

( Üesseu 

1,42 

l,^i 

1,20 

1,40 

1,2Ü 

l  ,:t2 

1.IH. 

1,20 

1,00 

1,10 

1,32 

Alsfeld 

1  ,10 

l,:to 

1,30 

• 

1,30 

Hitdingen 

1  ,.T2 

1,Ä) 

1,12 

• 

■ 

1,28 

Hnt/.baeli 

1,41 

1,2s 

1 ,2S 

1,20 

• 

1,20 

Frie<lberg 

1,11 

1,2h 

1.2M 

l.-M) 

1,00 

1,20 

Lauterbaeh 

1 ,2o 

1 ,20 

1.20 

1,10 

• 

1,28 

Schotten 

• 

1,24 

1  ,2M 

l,2o 

1,20 

Mainz 

1.42 

1 ,7o 

1  ,25 

l  ,35 

1  .40 

1  ,50 

1 ,(« 

1  ,:<5 

0,110 

1,20 

1,40 

Alzey 

1  ,;jo 

1  .»VI 

\,Mi 

1,00 

1,.^ 

1  .1-1 

1  ,20 

1 ,50 

1,20 

Hingen 

1,50 

1.70 

1 .40 

l,4o 

1 

1,20 

1.40 

1,40 

Worms 

1 ,40 

l,«y< 

1  ,2s 

1.56 

1,52 

1  ,so 

1.4  1 

1,72 

1,40 

Summ.' 

21,00 

]  1 ,00 

20.I-.I 

10,41 

2  1,:u 

11,40 

1  li.H7 

10,07 

5,10 

3.60 

2 1 .46 

Mittelpreis 

l,4o 

1,71 

1 ,2S 

1,40 

1,21  1,41 

1,02 

1,60 


1>' 
1,44J 


0.40 
1  ,Gol  0,4* 
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Orten  des  GroM»li.  Ileaseii  Im  MArx  IStttt. 


|        Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen. 


Linsen. 


»ppelzentner. 


— 


CO 

.2 


ifl 

o 


a> 


oo 

to 


— 


30 


ittel- 

höchst. 

edgst 

ittel- 

•  — 

a 

S 

Jk 

Jk 

Jk 

-,on 
:*.,;-> 

4,50 
6,75 
4.00 
4,00 
3,00 
4/» 
3,«iO 
4,00 


4J5© 
4.<0 


3,50 
3,50 
3,00 

4^o 

5Too 

3,0© 
4,00 
3,oo 
3,50 

1,50 

4.00 
3,SO 
3,60 
2,70 

2.50 
2,50 


5,75 
3,50 
3,10 

5,94 
3,50 
4,00 

3,00 
:i,sö 
Mi 

4,00 
3,90 
4,2" 
3,10 

3,40 
3,25 


61.24 


0,00 
7,00 
5,40 

6,oo 

6,00 
6,50 
6,50 
5,50 
4,80 
5,50 

6,00 

6,00 

8,00 
7,00 

8,00 
8,00 


5,00 

6,50 
4,60 
6,00 
5,45 

5,50 
6,50 
5,50 
4,50 
4,00 

6,00 

5,50 
5,50 
6,00 

6,00 

6,00 


5,50 

0,75 

4,93 

0,00 

ft  1 
°1 

\\,W 

6,50 
5,50 
4,65 
4,83 

6,00 
5,76 
6,90 
6,50 

7,08 


44,00 

30,00 
28,oo 
28,oo( 
34,oo 
3l,oo| 
I6,oo| 
18,00' 
20,00i 
36,00 
18,oo 

I 

26,60 
30,00 
30,0o! 
28,50 


96,29 


18,00 
25,oo 
23,oo 
28,oo 
29,oo 
29,«  0 
16,00 
18,00 
18,oo 
30,oo 
18,oo 

24,oo 
20,00 
22,oo 
24,00 


31,00 
30,50 
25,50 
28,00 
31,50 

30,oo 
16,oo 
18,00 
19,oo 
33,oo 
18,00 

24,87 
28,00 
24,50 
26,25 

384,12 


25,00 
24,50 
32,00 
30,00 
28,00 
36,00 
28,oo 
21,00 
26,00 
40,oo 


20.oo 
22,50 
30,00' 
30,oo ! 
24,00 
35,00 
28,oo: 
21,oo 
24,00 
25,00 


22,50 
23,50 
31,00 
30,00 
26,oo 
35,50 
2S,oo 

21,00 
25,00 
32,50 


25,«l 


24,30 
30,00 
24,00 
22,00 

18,50 
22,00 
19,00 
19,00 

21,93 
26,00 
21,00 
20,50 

304,43 

26,03 

50,00 
OO^ 
36,00 

36,oo| 
50,oo; 

42,0» 
32,00 
30,00 
30,00 
40,00 
30,00 

43,25 
oO.oo 
48,00 
47,00 


25,00 
29,00 
32,00 
36,0tt 
40,00 
4 1 ,00 
32,00' 
30.001 
34,00| 
30,00! 
30,oo 

34,00 
30,00 
22,00 
34,00 


37,50 
44,50 
34,00 
36,00 
45,00 
41,50 
32,00 
30,00 
35,00 
35,00 
30,00 

89,76 
40,00 
34,30 
40,50 

555,05 


37,00 


Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

i 

O  8 

r  a  m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

n 
■ 

DD 

I 

— 

3 

Ii 
i« 

o 

1= 

«§ 

OB 
— 
ü 

SO 
— 

niedgst. 

'S 

•  — 

m 

höchst. 

M 
OD 

tc 

H3 

.2 
's 

Mittel. 

höchst. 

niedgst.' 

Mittel. 

* 

M 

Ji 

Jk 

Jk 

Jk 

M 

Jk 

Jk 

Jk 

jH». 

Ka  fli>o, 

8ö- 
brannto 

Boh 
non 
por 
«8 


Petro- 
leum 
per 
Litor. 


Stein-  Braun- 
kohlen kohlen 


per  Doppol- 
/»ritri-r 


Torf 
per 
1000 
Stock 


Jk 


0,32 
0,25 
o,22 
0,21 
0,28 
0,35  <»,24 


JO  0,33 
ySS.  0,41 
,22  0,23 


M 

U  <M»  0,32 


0^5  0,25 


0,24 
0,25 
0,20 
0,2- • 
0,27 
0,21 
0,97 1  0,22 
0,3O  0,26 
0,27  0,24 
0,24 
0,34  0,23 
0,23 


0, 

0,26  0,24 
U,27  0,25 

4.42  ;;.7»; 

i)y2S\  0,2*  0,21 


2,20 1 1 ,80 
2,00  1,90 
2,40  2,00 
1,80  1,80 
2,30!  2,10 
2,20  1,50 
2,00  2,00 
2,20  2,20 
2,10  2,00 
2,40  2,00 
2,00  2,00 
2,00  1,70 
2,20  1,60 
2,00  1,70 
2,80  2,00 
2,40  1,90 


2,06 
1,95 
2,23 
1,80 
2,20 
1,76 
2,00 
2,20 
2,05 
2,20 
2,00 
1,85 
1,79 
1,86 
2,29 
2,10 

32^34 


2,02 


0,20 
0,18 
0,16 
0,17 
0,24 
0,16 
0,14 
0,14 
0,15 
0,18 
0,16 
0,14 
0,20 
0,18 
0,20 
0,18 


0,16 

0,1« 

0,15 

0,17 

0,18 

0,16 

0,11 

0,14 

0,15 

o,ls 

0,16 

0,14 

0,18 

0,16' 

0,18| 

0,14^ 


0,18 
0,17 
0,16 
0,17 
0,21 
0.1»; 
0,14 
0,14 
0,15 
0,18 
0,16 
0,14 
0,19 
0,17 
0,19 
0,lß 

2,67 

0,17 


0,60f0,50 
0,70  0,60 
0,70  0,65 
0,60  0,60 
0,90  0,50 
0,60  0,50 
0,60  0,00 
0,50j  0,50 
0,70  0,70 
0,70|0,60 
0,50  0,50 
0,50  0,50 
0,80  0,50 
0,750,55 
0,75  0,50 
1,00  0,50 


0,55 
0,05 
0,68 
0,00 
0,70 
0,55 
0,60 
0,50 
0,70 
0,65 
0,50 
0,50 
0,58 
0,64 
0,153 
0,68 

9,71 


2,40 
2,80 
3,60 
2,40 
3,20 
3,40 
3,10 
3,60 

3,40 
3,00 
3,20 
2,30 
2,80 
2,60 
2,68 

47.68 


0,61 


2.98 


0,18 
0,22 
0,20 
0,22 
0,20 
0,20 
0,20 
0,20 
0,22 
O.IK 
0,20 
0,20 
0,19 
0,20 
0,20 
0,20 

3,21 


0,20 


2,30 
1,80 
2,30 
2,50 
2,30 
2,10 
2,50 
2,40 
2,30 
2,10 
2,20 
2,20 
1,96 
1,80 
1,70 
1,60 

34,06 


1,50 
2,00 
0,72 
1,60 


1,40 


7,22 


2,13 


1,44 


3,50 


3,50 


3,50 


Google 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cetil  ralstelle  lYir  die  Landcsstatistik. 


Nr.  689.  Mai  18»». 

Inhalt:  Benutzung  und  Vermehrung  der  Grossh.  Universitäts- 
bibliothek zu  Giessen  April  1893  bis  Mnrz  1899.  —  Untersuchungen  von 
Nahrung«-  und  Genussmitteln  etc.  im  Grossh.  Hessen  1898.  —  Pr&pa- 
randen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1898/99.  —  Bestrafungen  von  Bettlern 
und  Landstreichern  im  Grossh.  Hessen  1898.  -  Höhere  Mädchenschulen 
1898  99.  —  Schiffs- etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  1898.  —  Meteorol. 
Beobacht.  zu  Darmstadt  und  Cassel  April  1899.  —  Tilgt.  Wasserstände 
Jan.,  Febr.  u.  März  1899.  —  Preise  der  gewöhnl.  Verhrauchsgegenstände 
April  1899.  —  SterbüchkeitsverhäUii.  April  1899.  —  Anzeige. 

Nr.  4392.  Benutzung  und  Vermehrung 
der  Grossh.  Universitätsbibliothek  zu  Glessen 
tob  1.  April  1893  bis  31.  MÄrz  1899.*) 

I.  Aasleihe. 

A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


18«>. 

18"/«. 

lh«*;W 

lh*V»7. 

18«.»*. 

18w/w. 

I 

a.  auf  Innger  als  4  Tage. 

April 

1  140 

1  240 

1  052 

1  314 

882 

1  129 

Mai 

1  410 

1  237 

1  348 

1  366 

1  404 

1  526 

Juni 

1  350 

1  210 

1  164 

1  331 

1  151 

1  053 

•Juli 

1  497 

869 

2  054 

1  427 

1  626 

1  723 

August 

1  950 

2  390 

1  752 

2  960 

2  900 

3  219 

September  . 

742 

712 

1  060 

1  183 

874 

903 

Oktober 

1  445 

1  519 

1  328 

1  570 

1  431 

1  663 

November  . 

1  560 

1  501 

1  683 

1  977 

1  549 

1  798 

Oezember  . 

1  214 

1  026 

1  474 

1  270 

1  312 

1  262 

Januar  . 

1  353 

1  081 

1  376 

1  531 

1  348 

1  268 

Februar 

1  426 

1  183 

1  896 

1  427 

1  680 

1  934 

Marz    .  . 

1  105 

1  240 

1  762 

1  475 

1  456 

1  507 

16  192 

15  208 

17  049 

18  831 

17613  | 

18  985 

b.  auf  1—4  Tage  und  erneuerte. 

c.  1  308 

c.  1  292  | 

c.  1  451 

c.  1  569 

c.  1  387  | 

3  526 

Summe 

c.  17  500 

c.  16  500  | 

c.  19  100 

c.  20  400 

c.  19  000  j 

22  51 1 

Darunter  ausse 

rhalb  Glessens: 

Sendungen  . 

365  i 

390 

343 

498  | 

393  1 

337 

Bändezahl  . 

1  634  : 

1  725 

1  486 

2  071 

1  507  | 

1524 

*>  Vergl.  Mittheil.  Nr.  676,  Sept.  1898,  S.  273. 
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B.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Auswärtige 

Somraer- 
semester 

1895. 

Winter- 
semester 
18*6/*. 

Sommer- 
semester 
1896. 

Winter- 
semester 

18"/tT. 

Sommer- 
semester 
1897. 

Winter- 
semester 
18" Im. 

Sommert 
Semester 

i89a 

t 

/•hi 

Zahl 

Zahl 

"o 

Zahl 

Zahl 

Zahl 

* 

Uh] 

Hessen  . 

42 

• 

56 

• 

• 

86 

■ 

87 

• 

104 

• 

64 

Auswärtige 

Nicht-Hessen 

39 

• 

42 

• 

44 

• 

39 

37 

41 

• 

37 

.Nicht  der  Um- 

versität  An- 

gehörige 

138 

• 

147 

• 

131 

148 

• 

152 

• 

163 

154 

• 

l| 

Docenten  . 

52 

• 

54 

■ 

56 

• 

54 

• 

55 

• 

51 

• 

47 

. 

stud.  theol. 

44 

68,7 

44 

72,0 

47 

70,1 

34 

66,7 

38 

70,0 

32 

55,1 

48 

7M 

st  ml.  juris. 

35 

22,8 

44 

26,5 

40 

22,8 

46 

26,8 

52 

27,0 

60 

30,8 

54 

26/> 

stud.  med. 

18 

17,8 

32 

28,0 

27 

21,1 

40 

28,7 

22 

16,3 

29 

18,6 

39 

244 

stud.  med.  vet. 

* 

28,6 

8 

29,6 

11 

26,8 

11 

20,4 

10 

16,7 

15 

25,9 

8 

12,7 

stud.  med.  dent. 

1 

i 

1  HU  ,, 
1  Wi" 

Z 

8IIK1.  lÄIIl.  . 

7 

17,5 

4 

12,5 

3 

9,1 

3 

9,7 

4 

13,8 

2 

8,0 

2 

8,7 

stud.  forest. 

1 

7,7 

4 

26,7 

6 

33,3 

7 

30. h 

6 

40,  l 

5 

5 

29,4 

stud.  math 

8 

44,4 

9 

64,8 

15 

68,8 

19 

70,4 

20 

66,7 

19 

70,4 

21 

stud.  phil.  cl. 

23 

*5,u 

22 

96,0 

23 

76,7 

22 

21 

84,0 

17 

100,0 

21 

loo,o 

stud.  phil.  rec. 
stud.  philos.  und 

21 

65,7 

24 

77,4 

29 

90.7 

27 

77,1 

25 

69,4 

26 

72,8 

29 

58,0 

rer.  nat. 

6 

33,8 

8 

38,0 

5 

29,4 

6 

31,6 

1 1 

42,3 

14 

43,8 

12 

4M 

stud.  hist. 

5 

71,4 

5 

62,5 

4 

50,0 

4 

80,0 

2 

25,0 

2 

28,6 

4 

80,0 

stud.  pharm.  . 

2 

15,4 

1 

8,8 

• 

1 

20,0 

1 

16,7 

1 

stud.  ehem. 

7 

16,6 

11 

30.6 

8 

Ii«  ,7 

6 

13,5 

5 

11,4 

9 

24,8 

8 

17^4 

Summe  der  Stu- 
direnden 

Summe  der  Kin- 
heimischen . 
Hauptsumme  . 

186 

32,8 

•217 

38,8 

2is 

34,6 

224 

3;»,h 

217 

32,7 

231 

34,3 

249 

• 

418 

405 

426 

• 

424 

445 

450 

4ä7 

516]  . 

.r>33 

551 

548 

590 

561 

Anmerk.:  Bei  den  Benutzern  aus  Studentenkreisen  wurde  das  Frozen t Verhältnis»  der I 
aus  den  einzelnen  Studienfächern  zu  der  Gesammtzahl  der  dem  betreffenden 

angehörenden  Studirenden  beigefügt. 

C.  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  lä3st  sieb 
feststellen,  da  ein  Theil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Büchersälen  hat 

II.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bände). 


Vom  klassisch-philologischen  Seminar 
geliefert  

Durch  den  Tauschverkehr  der  Ober- 
hess. Ges.  für  Natur-  und  Heilkunde 

Durch  den  Tauschverkehr  des  Ober- 
hess. Geschichtsvereins 

Durch  eigenen  Tauschverkehr,  Pflicht- 
exemplare und  Geschenke 

Durch  Ankauf   

Im   Tauschverkehr  gelieferte  Disser- 
tationen und  Programme  . 

Summe 


18«/m. 

18"/tS. 

18«7t7. 

18*1/«. 

105 

154 

225 

127 

183 

446 

396 

463 

353 

440 

269 

342 

252 

249 

257 

2063 
1390 

1865 
1265 

2791 
1326 

1784 
1364 

2612 
1614 

5442 

5100 

4165 

5380 

*)1509 

9715 

9122 

9222 

9257 

*)6615 

*)  Die  gegen  die  Vorjahre  gesunkene  Zahl  der  katalogisirten,  im  Tausch  verkehr  i 
Dissertationen  und  Programme  in  1897/98  und  1898/99  erklärt  sich  daraus, 
Katalogisirung  mehrerer  eingelaufenen  Tausende  solcher  Schriften  hinter  anderso 
zurückgestellt  werden  musste. 
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Nr.  4394.  Schülerzalil  in  den  Iiehrer-PrÄparaudeu- 
tnatalten  zu  Iiindeofels ,  Lieh  und  Wöllstein  im 

Schuljahr  1898;  99.*) 


Anfang  des  Schuljahrs 

Ende  des  Schuljahrs 

I.  Zahl  der  Si'ln'ilcr  ;un  KiuU  de*  vor- 
ausgegang.  Schuljahrs  (1^97  98)  ohne 
Berücksichtigung  der  Ahgcgaiigencn 
II.  Zahl  dor  Schiller  am  Anfang  des 
Schuljahrs  lS'JH  HH  nach  Ah/.ug  der 
am  Kndc  di.s  VMi-igen  Schuljahrs  Ab- 
gegangenen 

III.  Zugang  am  Anfang  und  wahrend 
des  Schuljahr»  1898, 99  (neu  Aufge- 
nommene)   

IV.  Gcsammtzahl  (II.  «f  III.) 

V.  Abgang  w Uhrend  de»  Schuljahrs 
VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegangenen 
Unter  derGesammtzahl 

a.  nach  der  (Konfession 

evangelische  . 
katholische 
israelitische 

b.  nach  dem  Alter: 

im  14.  Lebensjahr 


(IV.)  waren: 


- 


15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 


■ 

s 


* 

■ 


c.  nach  der  Ileimat  h: 

aus  Starkenburg  . 

»    Oberhessen  . 

»    Rheinhessen  . 
Nicht-Hessen 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 
Eltern: 

Söhne  von  Lehrern  .... 
Landwirthen 
Handwerkern  und  Ge- 
schäftsleuten 
Beamten  .... 
Eltern  andern  Standes 

e.  nach  den  L'nterrich  ts-Klassen: 

in  der  1. Klasse) mit  Berücksichtigung! 
>   *  2.     »1    der  Versetzungen 


feU. 

Lieh. 

WöU- 
«terin 

Zn  '•■im- 

26  April 

•27.  April 

1099 . 

•25.  April 

•26.  Mür/ 
1899. 

•.»5.  April 
18»9. 

Ib.  MXrx 

1899. 

52 

64 

51 

167 

29 

28 

29 

80 

33 

32 

34 

99 

62 

60 

^3 

Ov 

185 

5 

4 

* 

5 

14 

57 

56 

58 

171 

41 

r>6 

32 

%M  mm 

129 

21 

3 

31 

55 

• 

1 

. 

1 

• 

15 

• 

52 

26 

20 

28 

74 

1 

14 

17 

38 

1 

M 

4 

13 

1 

t 

5 

* 

6 

1 

1 

• 

2 

50 

1 

4 

55 

2 

55 

3 

60 

7 

55 

62 

3 

4 

1 

8 

9 

8 

3 

20 

18 

32 

u 

74 

28 

11 

i  31 

70 

6 

6 

5 

17 

1 

3 

• 

4 

29 

30 

27 

86 

33 

30 

36 

99 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  666,  April  1898,  S.  124. 
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Nr.  4395.   Bestrafung  von  Bettlern  und 
atrelehern  im  drossln  Hessen  Im  Jahr  1898.*) 

Ueber  die  Bestrafungen  wegen  Bettels  und  Landstreicherei  sind 
im  Orossherzogthum  Hessen  wie  für  die  vorderen  Jahre  —  bis  auf 
das  Jahr  1877  zurück  —  auch  für  das  Jahr  1898  Erhebungen  vorge- 
nommen worden.  Die  Ergebnisse  für  letzteres  Jahr  sind  im  Nach- 
stehenden dargestellt. 

Die  Zahl  der  auf  Grund  des  §  361  Nr.  3  u.  4  des  Reichsstraf- 
gesetzbuchs rechtskräftig  ergangenen  Bestrafungen  betrug  1658.  Auf 
die  einzelnen  Monate  und  Jahreszeiten  vertheilen  sich  diese  Bestraf- 
ungen in  folgenden  Beträgen: 


Monate. 


AT 


ist 

»mber 
ber 
«über 
mber  -      ■  • 

inar — Dezember  1898 

mhreszeiten. 

«r  I8li  (Dez.— Febr.) 
ling  1898  (März— Mai) 
*    (Juni— Aug.) 
st         >   f  Sept.— Nov.) 


Absolute  Zahlen. 


Provinzen. 


Star- 
ken 


99 
81 
70 
38 
45 
■15 
45 
40 
28 
50 
72 
04 

077 


Ober- 
hessen. 


53 
49 
33 
34 
19 
30 
17 
21 
28 
25 
37 
22 

308 


liliein 

Hessen. 


Gross- 
her/o^- 
thum. 


101 
77 
00 
42 
38 
40 
31 
25 
37 
H 
47 
05 

013 


253 
207 
103 
111 
102 
121 
93 
SO 
93 
I  10 
1 50 
[51 
T0Ö8 


278 

119 

279 

070 

153 

80 

140 

379 

130 

08 

102 

300 

150 

90 

128 

308 

Im  Durchschnitt  täglich. 


Provinzen. 


Star- 
ken- 
h»rg- 


Ober 
hessen. 


Üht?in- 
liessen. 


Gmss- 
li  erzog - 
thnni. 


6;> 
2,1» 

1.3 
1,5 
1,:, 

1,5 

1,3 

0.  9 
1,0 

-V 

V 

1.  H 


3,1 
1,7 

1,S 
1,7 


1,7 
1,7 
1,1 

I,' 

0,  »? 

1.  H 

0,5 
0,7 
0,}» 
0,8 
1,2 
0,7 


1.0 


1.3 
0.!» 

1.0 


3.3 

8,2 

2,s 

7,1 

5,3 

1,1 

3.8 

U 

3,3 

1.5 

1,0 

1.0 

3,0 

0,H 

2,8 
3.1 

1,3 

I,» 

3.8 

1,0 

5,i 

4,!» 

1,7 

4,5 

3,1 

• ,'' 

1,5 

1,1 

1.1 

3.3 

1,1 

4.1 

Hinsichtlich  der  Bewegung  der  Zahlen  der  Bestrafungen  von 
Bettlern  und  Landstreichern  vom  Jahr  1877  —  dem  Jahr  der  ersten 
Erhebung  —  an  bis  zum  Jahr  1892  wird  auf  das  in  Nr.  641  der  Mit- 
theiL,  Seite  134,  Berichtete  Bezug  genommen.  Ueber  die  betreffenden 
Zahlen  der  Jahre  1893  bis  1898  gibt  die  nachstehende  üebersioht  Aus- 
kunft. 

Die  Anzahl  der  Bestrafungen  in  den  drei  Provinzen  und  im 
iirossherzogthum  betrug: 

1893.   1894.    1895.    1896.    1897.  1898. 

1058      1179        972       857        806  «77 
498       389       453       390       302  368 
1191       1178      1158       997        860  613 
2746      2583      2244      1968  1658 


in 

Stürkenburg 

Oberhessen 

Rheinheasen 


im  (irossh.  Hessen  2747 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  673,  Aug.  1898,  8.  230. 
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Im  Jahr  1898  war  hiernach  die  Zahl  der  Bestrafungen  in  Star- 
kenburg am  grössten,  während  in  den  vorhergehenden  Jahren,  da« 
Jahr  1894  ausgenommen,  in  welchem  die  Zahlen  in  Starkenburg  und 
Rheinhessen  fast  gleich  waren,  Rheinhessen  die  grösste  Anzahl  auf- 
weist. In  allen  Jahren  ist  dagegen  in  Oberhessen  die  geringste  An- 
zahl Bestrafungen  ergangen. 

Auf  10000  Einwohner  entfallt  die  folgende  Anzahl  Bestrafungen: 


in 

1893. 

1894. 

1895. 

1896. 

1897. 

1898 

Starkenburg 

24,79 

27,40 

21,99 

19,15 

17,61 

14^0 

Oberhessen 

18,04 

14,63 

16,79 

14,33 

10,99 

13,41 

Rheinhessen 

37,98 

37,18 

35,96 

33,70 

25,90 

im  Grossh.  Hessen 

27,26 

27,06 

21,96 

21,49 

18,49 

15,» 

Im  Verhältniss  zur  Bevölkerung  bemessen,  kamen  mithin  auf 
Rheinhessen  in  allen  Jahren  die  meisten,  auf  Oberhessen  die  wenig 
sten  Bestrafungen. 

Die  Uebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Straffalle  m 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1898  und  den  Jahreszeiten 
(Winter  1897/98,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1898)  an.  Es  entfallen 
hiernach  von  den  im  Grossherzogthum  ergangenen  Bestrafungen 
wieder  die  meisten  auf  die  drei  Wintermonate  Dezember  bis  Fe- 
bruar, nämlich  676,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durchschnitt- 
lich 7,5,  es  folgen  die  Frühjahrsmonate  März  bis  Mai  mit  379,  oder 
auf  einen  Tag  4,i,  die  Herbstmonate  September  bis  November  mit 
368,  oder  auf  einen  Tag  4,i,  die  Sommermonate  Juni  bis  August  mit 
300,  oder  auf  einen  Tag  3,3  Bestrafungen.  Gegenüber  dem  Vorjahre 
war  die  Zahl  der  Bestrafungen  im  Winter,  Frühling  und  Sommer 
gefallen,  hingegen  im  Herbst  gestiegen.  Am  meisten  Bestrafungen 
kamen  wieder  vor  im  Monat  Januar,  nämlich  253  oder  8,2  auf  einen 
Tag,  am  wenigsten  im  Monat  August,  86  oder  2,8  auf  einen  Ta^ 
In  den  Provinzen  Starkenburg  und  Rheinhessen  weist  der  Monat 
Januar  die  meisten  Straffälle  auf,  nämlich  3j  in  Starkenburg  und 
3,3  in  Rheinhessen,  in  Oberhessen  der  Monat  Februar,  1,75  im  Durch- 
schnitt täglich.  Die  wenigsten  Straffalle  haben  in  Starkenburg  der 
Monat  September  mit  0,9,  in  Oberhessen  der  Monat  Juli  mit  0,5,  in 
Rheinhessen  der  Monat  August  mit  0,8  täglich. 

Nach  §  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Verurthei 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dasB  die  verurtheilten  Per 
sonen  nach  verbüsster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
seien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1898  in  der 
Provinz  Starkenburg  70,  in  Oberhessen  89,  in  Rheinhessen  115,  xn 
sammen  274  gerichtliche  Ueberweisungen  an  die  Landespolizeibehörde 
erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Uebersicht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Ueberweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahr? 

1898  erfolgten: 
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Die  auf  Grund  des  §  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  von 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die  Landes- 
polizeibehörden im  erossh.  Hessen  im  Jahr  1898  nach  Monaten. 


Provinzen 

 1 

tiross- 

nonate. 

Stark en - 

Ober- 



Khein- 

herzug- 

burir. 

hessen. 

bessen. 

thum. 

• 

Januar  

5 

18 

15 

38 

Februar                  .  . 

7 

13 

17 

37 

Marz  

7 

7 

18 

32 

April  

5 

10 

14 

29 

Mai      .       .  . 

7 

4 

6 

17 

Juoi  ..... 

5 

4 

7 

16 

Juli  

7 

4 

3 

14 

August  .... 

3 

4 

4 

11 

September  .... 

4 

9 

4 

17 

Oktober  ... 

4 

1 

12 

17 

November  .... 

8 

10 

4 

22 

Desember  .... 

8 

5 

11 

24 

Januar — Dezember 

70 

89 

115 

274 

Im  Jahre  1898  sind  in  Folge  gerichtlicher  Ueberweisungen *) 
an  die  Landespolizeibehörden  in  dem  Arbeitshaus  zu  Dieburg,  Pro- 
vinz Starkenburg,  220  und  in  dem  Filialarbeitshaus  zu  Glessen,  Pro- 
vinz Oberhessen,  7  Personen  untergebracht  worden;  55  der  Ueber- 
wiesenen  gelangten  nicht  zur  Aufnahme. 

Von  den  Ueberwiesenen  wurden  untergebracht: 

a.  für  die  Dauer  von  3  Monaten  und  weniger  ....  8 

b.  für  die  Dauer  von  mehr  als  3  bis  zu  6  Monaten  .  .  86 
c  für  die  Dauer  von  mehr  als  6  Monaten  bis  unter  2  Jahren  78 

<L  für  die  Dauer  von  2  Jahren   41 

e.  auf  unbestimmte  Zeit   14 

In  Bezug  auf  die  letztgenannten  14  Personen  ist  erläuternd  zu 
bemerken,  dass  zur  Verbüssung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibehörden  im  Jahr  1898  18  Personen  den  Ar- 
beitshausern überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  1898  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a.— c  oben  zugerechnet  worden,  so  dass 
am  Schluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  verzeichneten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesammtzahl  der  in 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachten Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  Dezember  1898 
200  und  zwar  befanden  sich  hiervon  195  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg, 
nnd  5  im  Filialarbeitshaus  zu  Giessen. 

Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  kamen  5  vor. 


*)  Darunter  auch  Fülle  aus  Vorjahren. 
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Nr.  4396.   Höhere  M4»dclieii»<  liuli 


a 

— 

3 

t 

oo 
tp 

3 
o 

TS 


Ort 
der 

Lehranstalt. 


s<  huljahr. 


Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 


Ordentliche 

(einschl. 
Directoren) 


% 

3 


8 


i 

3 


d 
9 

5 


Aii-n-r..r<ientliche 
und  Hülfslehrer 
(Lehrerinnen) 


= 

5 
1 
5 


J 

o 


I 
e 


i 

H 
£ 


e 

O 

| 

? 


1 

Darmstadt 

Ostern 

1898  99 

13 

»)10 

23 

3 

1 

1 

2 

Offenbach 

» 

» 

6 

4 

10 

2 

3 

Giessen  . 

» 

» 

12 

*)9 

•)21 

3 

4 

M:i'mz 

» 

> 

9 

5)13 

22 

7 

i 

• 

• 

5 

Worms  . 

» 

» 

5 

6 

11 

3 

i 

1 

• 

Hümme 

45 

42 

87 

18 

3 

2 

1 

*)1 


l)  liierunter  eine  Zeichenlehrerin.   *)  Ausserdem  erhalt  1  Lehrer  160  M.  für  Turnunterricht.  -f 
für  die  höhere  Mädchenschule  nnd  die  mit  ihr  verbundene  erweiterte  Volk»-  (Mldchen-)  Schale. 
Vergütung.   ")  Desgl.  1  Lehrer  mit  250  M    und  1  Lehrerin  mit  300  M.  Wohnungsvergutung.  »•) 
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Zahl  der  Klassen 
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der 
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1 

Darmstadt 

»)20 

• 

20 

487 

602 

57 

659 

41 

2 

Offenbach 

7 

3 

10 

230 

276 

15 

291 

53 

3 

Giessen  . 

7 

3 

10 

267 

305 

21 

326 

38 

4 

Mainz 

16 

3 

19 

476 

544 

35 

579 

36 

5 

Worms  . 

10 

10 

271 

320 

8 

328 

13 

Summe 

60 

9 

69 

1731 

2047 

136 

2183 

181 

1)  Unter  Abzug  der  am  Schluss  und  nach  dum  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der  Tor  Anfang  de« 
»)  einschliesslich  3  Seminarklassen.   *)  In  2  I'arallelcüteo.   *)  Der  mit  der  Schule  verbundene  kl 


In 

1 

«0 

§ 
1 

O 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

nach  dem  Alter  (am  1.  Januar  189*»). 

Jahre 

• 
_  — 

■  1 

-  - 

sc 

m 

m 
-  *  i 

■mV 

6 

7 

8 

9 

10 

1  1 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
und 

da- 
rttei 

1 

Darmstadt 

25 

54 

51 

50 

69 

78 

81 

62 

65 

46 

33 

23 

lrt 

6 

546 

2 

Offeubach 

24 

39 

23 

31 

26 

37 

26 

39 

23 

16 

7 

• 

• 

195 

3 

Giessen  . 

25 

24 

33 

25 

40 

48 

36 

■in 

27 

15 

8 

5 

• 

244 

4 

Mainz 

16 

45 

40 

55 

69 

63 

76 

69 

58 

46 

32 

10 

• 

300 

5 

Worms  . 

20 

26 

29 

31 

40 

43 

38 

48 

20 

15 

15 

3 

• 

• 

250 

Summe 

110 

188 

176 

192 

244 

269 

257 

258 

193 

138 

95 

41 

16 

6 

1535 

uuuuiic      MU  ICO  1  I  Uj  1  4U;i  i.O  I  ;  <üO  irO|IOO     TJiß   Ii    1U        U      1 JOJ 

*)  Durchschnittszahlen.  *)  Hierunter  5766  .M.  aus  dem  8eminar  (einschl.  316  II.  von  10  Hospitanten).  * 
Hospitanten,  welche  während  des  Winters  an  dem  Unterricht  in  Selecta  Theil  nahmen,  wurden  susmH 
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Schuljahr  1898/99.*) 
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III.  Zu  Thal  angekommene  und  abgegangene  Flösse. 


Angekommene  Flösse. 

Angegangene  Flosse. 

i 

i 

Bestand  an 

Holz. 

Bestand  an 

Holz. 

Monat. 

An- 
zahl. 

hartes 
Holz. 

wei- 
ches 
Holz. 

Zu- 
sam- 
men. 

An- 
zahl. 

hartes 
Holz. 

wei- 
ches 
Holz. 

Zu- 
sam- 
men. 

1 

Turnten. 

Tonnen. 

Tonnon. 

Tonnen. 

Tonnon. 

Tonn*«. 

.Januar 

Fehruar 

Marz 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

1 

4 

6 
8 

4  1 
4 

3  ' 
2 
2 
2 

6 

164 

2267 

11 

172 
180 
222 
170 
3% 
116 
310 
415 
80 
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• 

1 
1 
1 
1 
1 
1 

• 

• 

• 

• 
• 
• 
• 
• 

; 

45 
40 
40 
30 
40 
30 

• 
• 

• 
• 

• 

• 

45 
40 
40 

30 
40 

30 

• 
* 
• 

zusammen 

42 

1,1 ' 

2267 

2431 

6 

• 

225 

225 

Nr.  4398.  Meteorol.  Beobaeht.  zu  Dartnetadt  im  April  18M 

April  Mittol  ans  38  Jahren  (1863—1899): 
Harum.  745.»  mm.  —  Thennom.  10,o°C.  —  Niederschi.  41.i  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  23.)  756,6;  tiefster  (am  14.)  731,5;  mittlerer     744,«  mm 

Thermometerstand  »     (  »     2.)  20,0;  »      (»    13.)      0,5;  » 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  19;  Schnee                    1;  Regen  u.  Schnee  t 

>      »    Nebel  3;  Reif                       3;  Gewitter  h 

*       »    heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage     19;  trüben  Tage  10. 

Höhe  der  Niederschlage  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag :   80,5  rom- 

Wiudrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.):  N.  4 mal;  NO.  12 mal;  O.  6 mal;  SO.  2m*l; 
S.  lmal;  SW.  39  mal;  W.  14  mal;  NW.  12  mal;  Windstille  —mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  70,3%. 


Nr.  4399.   Meteorol.  Beobacht.  zu  Cassel  Im  April  189». 

April-Mittel  ans  86  Jahren  (1868—1898): 
Barum.  74S,ii  mm.  —  Thormom.  8,*t°C.  —  Niedersehr  S5,ti  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  23.)  750,82;  tiefster   (am  14.)  723,81;  mittlerer     738,»  tu 

Thermometerstand  »      (»29)  18,0;      >        (  »    18.)  —1,0;       »  ljs*C- 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  22 ;  Schnee  — ;  Regen  u.  Schnee 

»       -»       •       »    Nebel  2;  Reif  4;  Gewitter 

*       »    heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage       17;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschlüge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  70,01  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.)  N.  8  mal ;  NO.  2  mal ;  O.  I  mal;  SO.  1  m*! 
S.  54  mal;  SW.  2 mal;  W.  12  mal;  NW.  —  mal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  77,88  °'o. 
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Nr.  4401.   Preise  der  gewöhn  1  lohnten  VerbrauehsgegeiiBj 


Orte. 


Weizen.  Roggen.  Gerste,  Hafer. 

Preis  p 


X 

o 
s© 

— 


1 


X 

J3 

o 
— 


60 


55 


a© 
— 


— 


- 


o 

— 


Darmstadt 

BenBheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Hutzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


21,oo 
17,50 
18,80 
17,00 
17,75 
17,00 
16,00 
16,60 
16,50 
16,50 
16,00 
16,00 
17,65 
17,60 
17,00 
18,00 


15,75 
17,00 
18,oo.  , 
17.001  ' 
17,00 
16,50 
16,00 

16,50 
16,00 
15,50 

16,00 

15,50 
16.70 
15,401 
16,Oo' 
17,00 


18,38 
17,25 

18,10 
17,00 
17,59 
16,75 
1  6,m 

16,60 

16.25 
16,04 

16too 

15,75 
17,18 
17,05 
16,53 
17,60 


16,60 
15,60 
15,20 
15,00 
15,75 
16,50 

15too 

14,50 
15,60 
15,25 
15,50 
14,80 
15,95 
15,40 

15,00 

15,50 


16,87 


14,50 
15,50 
14,40 
15,00 
15,25 
15,50 
15,00 
14,50 
15,00 
14,50 
15,60 
14,30 
15,26 
14,70 
14,00 
14,75 


15,50 
15,60 

1  LyM 

15,00 

15,50 
16,03 

15,oo 

14,50 
15,25 
14,83 
15,50 
14,55 
15,62 
15,02 
14,59 
15,13 

242,35 


20,00 
18,00 
IV-'" 

16,00 

19,00 

19,00 
17,00 
15,00 

16,00 
15,50 

17,00 

15,50 
17,55 
17,50 
17,00 
17,25 


15,16 


14,00 
18,00 
17,80 
16,00 
15,00 
15,00 

16,00 

15,00 
15,50 

15,00 
I5,ooj 
15,00 

16,50 
16,80 
16,00 
l6,oo' 


17,00 
18,00 

1VM 
16,00 
17,00 
17,00 
16,25 

15,00 

15,76 
15,25 
16,25 
15,25 
17,06 
17,16 
16,50 
16,63 


18,00 
15,50 
15,20 
15,60 
16,25 
16,50 

15,00 

14,50 
15,50 
15,60 
16,00 

15,00 

16,40 
17,00 
17,00 
16,50 


264.13 


16..M 


::>.>• 
15,50 
15,oo 

15,60 
15,50 
15,50 
14,80 
14,50 

15,00 
15,00 

14,50 
14,60 
15,50 
16,00 
16,00 
15,25 


16,75 
15.50 

15,10 
1 5,80 
164 
16,00 
14,58 
14,50 
15,25 
15,1 
1  5,25 

15,96 
16,65 
16,44 
1&JM 


HU 


I5JH 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Hindfl. 


Kulbfl. 


Hammelfl 


Schafft. 


Schweinefl. 


Wei 


Preis  p 


Orte. 

0 

-  S 

• 

9 

o 
z 

9 

1 

1 

§ 
o 

B 

C 
JZ 

E 

e 

M 

9 

1 

M 
© 

1 

• 

— 

© 
so 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Heilage, 

JL 

JL 

JL 

JL 

Ji. 

A. 

JL 

JL 

A 

JL 

JL 

Darmstadt 

1,52 

2,oo 

1,40 

1,60 

1 

1,52  1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

\ja 

0,44 

Bensheim 

1,40 

1,28 

1,40  . 

1,20 

1,40 

0,50 

9 

Dieburg 

1,28 

1,40  . 

1,40 

O,40 

Erbach 

1,40 

1,28 

1,32  . 

1,28 

1,20 

1,40 

0,80 

Offenbach 

1,48 

1,68 

1 ,2-s 

1,50 

1,40  1,98 

1,20 

1,80 

1,00 

1,30 

1,60 

1,70 

0,4a' 

I 

Giessen 

1,40 

1,60 

1,26 

1,40 

1,28  1,36 

1,00 

1,40 

1,00 

1,10 

1,82 

1,44 

0,44 

Alsfeld 

1,40 

1,80  . 

1,30  . 

1,30 

• 

<l.2> 

Büdingen 

1,32 

1,28 

1,20  . 

1,1« 

• 

1,86 

0,38 

Butzbach 

1,44 

1,»  • 

1,28  . 

1,20 

• 

Mi 

Fried  berg 

1,44 

1,28 

' 

1,28  . 

1,30 

1,00 

1,88 

0,38 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,20  . 

1,10 

1,88 

• 

0,4t 

Schotten 

1,36 

1,30 

; 

1,20  . 

1,10 

1,80 

0,36 

Mainz 

1,42 

1,70 

1,25 

1,85 

1,40  1,50 

1,03 

1,35 

0,90 

1,30 

1,40 

1,60 

0,48 

Alzey 

1,30 

1,60 

1,30 

1,60 

1,30  1,60 

1,20 

1,50 

• 

1,80 

1,50 

o.a» 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1,40 

1,40  1,60 

1,20 

1,40 

1,40 

1,60 

0,50 

Worms 

1,40 

1,68 

L» 

1,56 

1,56  1,84 

1,44 

1,78 

1,40 

1^1 

0,88 

Summe 

20,  98 

1  1,96 

20,55 

10,41 

21,44  11,60 

1  6.77 

10,27 

5,10 

3,70 

21,46 

11,88 

Mittelpreis 

1,40 

1,71 

1,28 

1,49 

1,34  1,66 

1.20 

1J7 

1,02 

1,23 

1,34 
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Itt  Orteu  des  CJrowwli.  Hessen  im  April  1899. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


I 


Bohnen. 


Linsen. 


ppelientn  er. 


a 
o 


tc 

3 


*5 
Jk 


O 
SO 
— 


OD 

tc 

9 

"3 


<«5 


OD 
— 

— 


'S 

(9  .- 


X 

Q 
:= 
J3 


x 

tc 


ä 


M 


X 

tc 

® 


I 


0 

B 


I 
I 
I 


-.<«• 

3,00, 

Mo 

4.« 
1,« 
4/» 

3.oo 
3,40 

*>  Mi 

»,'0 

bjn 

SM 

4,4T> 

1») 


3,00 
3,00 
4,00 
4,10 
3,00 
4.00 
3,00 
3,20 
1,50 

6,00 

Mi 
3,60 
•.'.;■» 

2.40 

2  JA 


6,00 
ByOO 
3,io 
4,00 

)."».' 

3,50 

4,00 
3,00 
3,90 

2.25 

5,00 

3,70 
4,00 

3,18 
3.25 


.6» 


7,00 
7,00 

5,oo 
6,00 

6,00 

7,00 
8,00 

6,00 

5,00 
5,50 
10,00 
6,00 

8,00 
7,00 
7,20 
7,50 


6,00. 
6,50 
4,40, 
6,00; 
5,00 
5,50 
4,50 

6,00; 

4,0» 
3.50 
6.00 

5,50 
5,50 
6,00 
6,50 
5,60 


6,50 

6,75 
4,60 
6,00 

5,64 
6,14 

6,50 

6,00 

4,50 
4,42 
7,75 
5,75 
6.7f. 
6,50 

»'..Ml 

6,58 


44,00 

36,00 
28,00 
28,00 
34,00 
31,75 

18,00 
18,00 
21,00 
36,00 
20,00 

26,40 
30,00 
2*.oo 
29,no 


18,00, 
25,00 [ 
23,00 
28,00! 
29,00 
29,00 
18,0ü' 
18,oo 
20,00 

30.001 
15,oo 


31,00 
30,50 
25,50 
28,00 
31,50 
30,36 
18,00 
18,00 
20,50 
33.()0 
17,00 


24,00  24,80 

26,00  28,00 

22,00  24,50 

24, 00  2  »1,50 

387,16 


25,00 
24,50 
32,00 
30,00 
28,00: 
:{r,,iH) 
28,oo 
20,oo 
26,00 
40,00 


24.oo 
3«  »,00! 
24.00 


20,00 1 
2  2,50 
30,001 
30,oo! 

2  l,0i) 

35,00' 
28,oo! 
20,00 
24,00 
25,(10 


22,50 
23,50 
31,00 
3().oo 
26,00 

3.*».  50 

28,00 
20,00 
2.'»  .oo 
82,50 


18,ooj 
22,00 

10,00 
I9,oo 


2  I  .1.7 

20,00 

21,2;, 

20,50 
363,42 


50,00 
60,00 
36,00 
3«>,00 
50,00 
42,00* 
32,00 
3o,oo 
36, oo 
40,00 
32,00 

12.05 
46,00 

1S,00 

47.00 


25,00 
29,0o! 
32,00 
36,00 
40,oo 
41,n0j 
32,00 
30,00 
34,00 
30,oo 
32,00 


37,50 
44,50 
34,00 
36,00 
15,75 
41,  .50 

32,00 
30,00 
35,00 
35,oo 
32,00 


32,00  38,65 
30,00  38,00 
23,00  33,38 

.•t.Mu  10.50 

553,7« 


25.81 


2:»,«J6 


36,92 


ilogra  m  m. 


7  _ 

]  J 


Kaffee. 

ge- 
brannt« 

Buh- 

n«>n 

Petro- 
leum 
per 

Steln- 
k«ii]«n 

Rraun- 
kohlon 

Tu  rf 
[,,.r 
1000 

p.'r 

I.it.T. 

per  Doppel  - 
zontncr 

Stück. 

. 

•4lV 

Jk 

2,40 

0,18 

2,80 

2,80 

0,22 

1,H0 

3,60 

0,20 

2,30 

2,40 

0.22 

2.50  , 

3,80 

0,00 

2.30 

3,50 

0,20 

2,10 

1,.')0 

3.10 

0,20 

2,50 

2,00 

3,60 

Ii. 2'» 

2,40 

0,72 

3,20 

11.22 

2,30  1 

1,60 

3,40 

o.lh 

2,10 

:;,oo 

(1,21' 

2,20 

0,80 

2,20 

1.20 

0,19 

1  ,98 

2 . 1 1 

(i.2o 

1,80 

2,60 

0,20 

1,70 

2,43 

0,20 

1,66 

47,53 

3,21 

34,12 

7. 02 

3,50 

2,97 

0,80 

2,ia 

1,40 

3,60 

(M5o.ii 
*B  ".25  CV>I 
M*0,S  0,Ä4 


|MAa|0^»l0^7|  2,30 

0J*Ö^6  0,84 
tftO,«  0,87 

£«<Ms|o,8o 

Mo,» 

t'J»  OMi  0,30 

M4H3, 

Mioia 
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Anzeige. 

Durch  die  (».  Jonj^hanM'schc  Flofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  tirossherzogthtims  Bassen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralatelle  für  die  Landeastatistik. 
42.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1898.  4.  Geheftet  3  J*. 
Inhalt:  Mittheilungen  aus  der  Forst-  und  Cameral Verwaltung  des 
Grossherzogthums  Hessen. 

Urlll'Mhc  Bucbdmekerct  Edn»r,l 
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Mittheilung  en 

der 

Gros9herzoglich  Hessischen 

Ccutralstelle  Ohr  die  Uudesslalisilk. 


Nr.  «90.  Juni  1899. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmannschaften  1898/99.  —  Dampf- 
kessel und  Dampfmaschinen  im  Grossh.  Hessen  1899.  —  Todesfalle  im 
Grossh.  Hessen  im  März  und  April  1899.  —  Sterblichkeitsverhältnisse 
Mai  1899.  —  Anzeige. 


Nr.  4403.  Schulbildung  der  im  Krsatzjahr  1H9S/09 
bei  der  Grossh«  Hess.  (25.)  Division  eingestellten 
Hessischen  Untertnauen.*) 


u 

Darunter 

Ohne 

1 

tc 

Provinzen. 

Einge- 
stellte 

i  mit 
Schulbildung 

ohne 
Schul- 
bil- 
dung. 

Schul 
bil- 

3 
a 
-o 
S 

o 

Mann- 
schaften. 

in 

deutsch. 
Sprache. 

in 

fremder 
Sprache. 

dung 
in 

u/o. 

i 

2 

3 

Surkenburg 

Oberheesen 

Rheinhessen 

1  746 
1  078 
854 

1  746 
1  078 
853 

• 

1 

• 

0,18 

Zusammen 

3  678 

3  677 

1 

0,08 

y 
P 

Im  Ergatzjahr  1897/98 
»  1896/97 
»           >  1895/96 
»  1894/95 

>  >  1893/94 

>  »  1892/93 
»  1891/92 

>  >  1890/91 
»           >  1889/90 

1888/89 

>  >  1887/88 

1886/87 

>  >  1885/86 
»           »  1884/85 

■         1883 '84 
»           >  1882/83 
1881/82 

>  >  1880/81 

1879/80 

3  638 
3  551 
3  864 
3  552 
3  472 
2  530 
2  718 
2  812 
2  562 
2  660 
2  729 
2  636 
2  501 
2  504 
2  706 
2  609 
2  590 
2  666 
2412 

3  638 
3  547 
3  864 
3  550 
3  472 
2  529 
2  716 
2  808 
2  560 
2  658 
2  726 
2  636 
2  500 
2  500 
2  704 
2  602 
2  583 
2  659 
2  411 

: 

l 

2 

4 

2 

• 

1 

2 
3 

2 
3 
« 

1 
4 
2 
7 
7 
7 
1 

• 

0,11 

0,06 

0,04 
0,07 
0,11 

• 

0,08 
0,11 

0,04 
0,16 
0,07 
0,27 
0,27 
0,26 
0,04 

8umme  d.  20  Ersatzjahre 

58  390 

58  340 

3 

47 

0,08 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  670,  Juni  1898,  S.  198. 


—    146  — 


Nr.  4404.  ZusamnieiistelliiDg 

der  feststehenden   und  beweglichen    Dampfkessel,  feststehe!» 
Dampfmaschinen  u.  Lokomobilen,  SchifTs  -  Dampfkessel  u.  Schi 
Dampfmaschinen  im  Grossh.  Hessen  am  L  Januar  1899.*) 


Gemeinden 

und 
Wohnplätze. 


Anzahl 
der  Dampfkessel 


•  1a  SP© 
aa  3/        E  — 

Jj«i    s  3 


c 

E 

S 
- 

ao 
3 

M 


Anzahl 
der  Dampfmaschinen 


9 

.  1 
—  — 

I  41 

J  4 
o 


•  c 

3  — 
J  5 
S 


I.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Kreis  Darmstadt. 


Arheilgen 
Darmstadt  . 

Kranichstein 
Eberstadt 
Erzhausen  . 
Eschollbrücken 
Gräfenhausen 
Griesheim 
Messel 

Nieder-  Rainstadt 
Ober- Kam  Stadt  . 

Dilshofen 
Pfungstadt  . 
Rossdorf 

Schneppenhausen 


Summe 


2.  Kreis  Bensheim. 

Alsbach 
Auerbach 
Bensheim 

Leistenmühle 
Biblis 

Bickenbach 

Hartenau 
Bürstadt 
Elmshausen 
Gadernheim 
Gross- Rohrheim 
Hiihnlein 
Hofheim 
Jugenheim 
Klein  Hausen 
Lampertheim 

Rosengarten 
Laudenau 
Lautern  (Marienberg) 
Lindeufels  . 
Lorsch  . 
Nordheim 
Reichenbach 
Schannenbach 


3 
116 
1 

12 

■ 

1 
2 

• 

3 
3 
1 

17 
1 


160 


3 
10 
1 

3 


4 
1 

t 

6 
2 


2 
20 

5 
1 

• 

I 
3 
3 

I 

1 1 

9 

8 
2 


61 

2 
5 

• 

4 

2 
1 
2 

1 
2 
1 

2 
2 
1 

6 


l 

2 
1 
l 

1 


5 
136 
1 

17 
1 
1 
2 
5 
3 
3 

14 
1 

26 
4 
2 


221 


2 
3 
15 
1 
7 
2 
1 

•i 

m 

1 
1 
2 
1 
2 
4 
1 

lu 
1 
1 

6 
3 
2 
I 

2 
1 


3 

115 
14 
1 

• 

2 

3 
3 
1 
21 
1 


164 


2 
15 

1 


2 
9 


8 
2 


2 
20 

5 
1 

2 
3 
3 

11 

• 

9 
3 
2 


61 


4 

2 
1 

2 

• 

1 

2 
1 
2 
2 
1 
6 


1 
2 
1 
1 
l 


U 
I 


i 
1 

20 


i 
1 
i 
1 
1 
i 
1 


15 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  213,  Sept.  1879,  8.  561;  Nr.  254,  Okt.  1881,  S.  241. 
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Anzahl 

Anzahl 

der  Dam 

pfkessel 

der  Dampfmaschinen 

_ 

und 
WohnDlätze. 

-§ 
1 

beweg- 
liche. 

D 

£  * 

«  . 
Q 

<s 

N 

"2 
2 

r. 

Loko- 
mobilen 

Üi 

*  a 

© 

= 

X 



'umrrjL,  .... 

1 

l 

1 

* 

1 

*  1 

I 

Senheim 

1 

2 

• 

3 

I 

3 

Seidenbach 

2 

2 

■ 

■  » 
— 

*  J 

Wilmshausen 

• 

1 

1 

■ 

1 

1 

Winterkasten 

• 

1 

• 

1 

« 

1 

1 

2»  Winzenberg  , 

1 

1 

2 

1 

1 

3*5 

4ri 

• 

83 

3.  Kreis  Dieburg. 

Aiiertsnoieii 

• 

l 

1 

• 

1 

1 

Altheim  ... 

1 

] 

i 
1 

* 

1 

Asbach 

■ 

1 

1 

• 

• 

1 

Babenhausen 

3 

3 

ti 

3  1  . 

»> 

Brensbach  . 

2 

2 

4 

1 

2 

,  i 

Dieburg  .... 

3 

1 

4 

2 

1 

'> 
»> 

Eppertshausen 

« 

1 

1 

• 

1 

1 

Franken  hausen 

• 

1 

1 

• 

1   t  • 

1 

Fränkisch- Crumbach 

2 

2 

4 

2 

2 

4 

Geisenhausen  . 

1 

1 

2 

• 

1 

1 

Grosa-Bie  heran  . 

2 

2 

1 

2 

2 

4 

0*.**-  Umstadt  . 

lo 

S 

23 

2  l 

s 

: 

GroRs-Zim  mern 

1 

t> 

7 

1 

''. 

• 

Gundernhausen  . 

• 

1 

1 

• 

1 

1 

Habitzheim 

1 

1 

2 

1 

1 

■  • 

Harpertshausen  . 

• 

1 

1 

l 

1 

Harreshausen 

2 

• 

2 

2 

■ 

2 

HeubsL-h 

• 

t 

l 

• 

1 

1 

Klein  -Bieberau 

• 

2 

2 

• 

2 

2 

Klein- Umstadt 

• 

1 

2 

.» 

1 
1 

2 

■ 

3 

Klein-Zimmern 

Messeler  (irube 

n 

1 

10 

1 

10 

Lengfeld  ... 

<> 

3 

2 

f» 

2 

Mosbach 

1 

1 

2 

1 

1 

•> 

Nieder  Klingen 

• 

1 

1 

« 

1 

i 

Nieder-  Modau 

i 

1 

1 

■ 

1 

1 

Niedernhausen 

• 

I 

1 

• 

1 

0W-M<>dau 

•  > 

■> 

■/ 

Hein  heim 

3 

2 

;> 

2 

•> 

4 

Kleben  .... 

1 

1 

1 

1 

KMau  .... 

2 

1 

3 

2 

1 

3 

Rahrbach  ... 

* 

2 

2 

• 

2 

2 

^□aaroeiDi  ... 

1 

f> 

f. 

1 

"> 

■ 

•^emd  

• 

1 

1 

• 

1 

1 

Ueberau 

2 

*  # 

2 

•  > 

IVberach 

• 

2 

2 

2 

2 

Wembach  ... 

i 

2 

2 

* 

-  ■ 

2 

Wen<*ij 

• 

2 

2 

<> 

Summe 

03 

»»*-. 

II'.' 

~~ 122 

Digitized  by  Google 


Wohnplätze. 


Anzahl 
der  Dampfkessel 


4 


OD  V 


a 
S 


Anzahl 
der  Dampfm* 


ii 


4.  Kreis  Erbach. 


Beerfelden 
Bockenrod 
Ettersberg 
Erbach 


Falken- Gesas* 
Gross-Gumpen 
Ilain  Stadt 
Hembach 
Höchst 

Kirch-Beerfurth 
Kirch-Brombach 
König  . 
Michelstadt  . 
M  ümling-Grumbach 
Ober-Finkenbach 
Ober-Kainsbach  . 
Ober-Kinzig 
Ober-Mossau 
Pfaffen-Beerfurth 
Kehbach 

Keichelsheim  i.  Odenw. 
Kohrbach 
Sandbach 
Schönnen 
Steinbach 
Steiiibuch 
Stock  heim  . 
Unter-Ostern 
Wald-Amorbach 
Zell      .      .  . 

Summe 

5.  Kreis  Gross-Gerau. 

Astheim 
Berkach 
Biebesheim 
Bischmisheim 
Buttel  born 
Crumstadt 
Domheim 
Erfelden 
Geinsheim 

Kornsand 
Gernsheim 
Ginsheim 

Gustavsburg 


3 
2 
1 

2 
•-' 


18 
1 
I 
I 


1 

l 


40 


I 
] 

2 
1 
1 

1 

14 

26 


l 

2 
1 
1 
l 
1 
1 

2 
1 

2 


I 

2 
1 
1 

1 

■ 

1 

[ 
! 

2 


27 


l 

2 

10 
2 
2 
8 

i. 

i 

2 
2 
20 


3 
2 
1 
3 
2 
1 

2 
1 
1 
3 
1 
1 

2 

19 
3 
i 

2 
1 
i 
1 

2 
2 
1 
! 

1 
2 
l 

2 
1 
1 

2 


67 


1 

2 
11 

3 
2 
5 
7 
«i 
1 
1 

16 
3 
46 


2 
2 
l 
2 
2 


17 
2 
l 
1 

■ 

1 


38 


1 
1 
1 

■ 

1 

16 

28 


1 ! 

t  Vi 


t,  ■ 


2 
1 
1 
l 
i 
1 

2 
1 

2 


1 

2 

iftf 

« 

1 
i 

• 

l 
l 

2 


27 


1 

2 
10 
2 
2 
3 
6 
6 
1 

• 

2 
2 
20 
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Anzahl 
der  Dampfmaschinen 


• 

< 

DO 

beweg- 
liche. 

.1 
St* 

st 

CA]  C 
•-< 

zusammen. 

fest- 
stehende. 

c  ^ 

^  = 

1  i 

t  £ 

'■£"2. 
tr  a 

*— ■ 

2 
5 

3 

3 

:j 

* 

r, 

3 

2  b 

4 

• 

30 

20 

4 

.-50 

• 

1 

♦ 

! 

1 

1 

* 

1 

1 
1 

• 

l 

2 

2 

1 

:{ 

2 

1 

3 

• 

1 

i 

1 

• 

1 

1 

i 

1 

i 

i 

1 

» 
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1 

•1 

i, 

1 

4 

5 

1 

i 

1 

1 

9 

2 

1 1 

7 

2 

9 

■ 

2 

■2 

2 

2 

5 

i 

2 

5 

7 

. 
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4 

4 

1 

2 

* 

3 

2 

2 

4 

1 

1 

• 

2 

1 

1 

•  » 

•> 

l 

3 

■  i 

1 

3 

97 

tv.' 

2 

ist* 

■  * 

S'.t 

2 

ls7 

• 
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1 

• 
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l 

2 

2 

4 

2 

2 

4 

• 

1 

l 

1 

1 

• 

2 

'1 

2 

• 

1 

1 

» 

1 

1 

4 

r> 

(♦ 

2 

r> 

— 

> 

4 

i 

r> 

7 

i 

~ 

■ 

i 

1 

4 

i 

\ 

• 

i 

1 

] 
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•> 

2 
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■ 

1 

1 

• 

1 

1 

i 

2 

1 

1 

2 

i 

1 

1 

1 

5 

4 

9 

4 

1 

• 

1 

• 

1 

1 

2 

4 

• 

4 

4 

.s 

1 

• 

I 

P 

I 

1 

1 

3 

• 
■ 

• 

I 

29 

• 

• 

1 
l 
l 
i 

■ 

* 

■W 

1 

f> 
(', 

22 
1 

■  j 

* 

1 

2'.' 

• 

:; 
i 
l 
l 
i 

* 

■>\ 
1 

<» 

1 
1 
1 
1 

1 

Gross -Gerau 
Kelsterbach 

Mönch- Hof 
Uejo-Geran 
Kleiu-Koh  rheim 
Lee heim 
Mörfelden 
Nauheim 
Raonheim 


Summe 


Trebur 

Wallerstädten 

Kbeinfdder  Hof 
Wdfskehlen 
Worfelden 

6.  Kreis  Heppenheim. 

Birkenau 
Dienbach 
Erle  ubach 
Gr?L3-Ellenbaeh 
Heppenheim 
Hirschhorn 
Lauten-  Weschnitz 
Limienb&ch. 
Mörlenbach 
Neckar-Steinach 


Rimbach 
Viernheim 
Vöckelsbach 
Wimpfen 


Summe 
7.  Kreis  Ottenbach. 


Birgel  . 
Dietesheim  . 
Dietzenbach 
Dudenhofen 
EgeUbach 


Digitized  by  Google 


Gemeinden 


Anzahl 
der  Dampfkessel 


der  Di 


Anzahl 


und 
w  onnpiatze. 

• 

Ii 
ta 

beweg- 
liche. 

•3 
*! 

d 

| 

OB 
p* 

•9 

M 

.  ^ 
•  » 

«* 
«a 

•  s 

c  • 

M  = 
o  »° 

J  © 
S 

Gross-Steinheim 

4 

• 

• 

* 

4 

_  1 

3 

Hainstadt          .      .  , 

4 

1 

5 

5 

Heusenstamm 

■ 

PaterBhausen  . 

1 

1 

l 

Klein-Auheim 

2 

; 

« 

9 

2 

Klein-Steinheim  . 

2 

2 

4 

2 

2 

Langen 

4 

3 

7 

4 

3 

Mühlheim  ... 

13 

• 

13 

16 

i>eu-isenuurg 

1 

19 

i 

Obertshausen 

1 

• 

1 

Offenbach 

191 

7 

1 

199 

215 

7 

Offenthal 

■ 

1 

1 

♦ 

1 

Humpenheim 

2 

2 

1 

Seligenstadt  , 

7 

• 

i 

5 

• 

Sprendlingen 

2 

3 

•    1  5 

4 

3 

Summe 

"  26  r 

~25~ 

1 

287 

288 

25 

1  l.'iiiut  ^umme 

666 

343 

3 

1012 

701 

343» 

II.  Prov.  Oberhessen. 

I.  Kreis  Glessen. 

Allendorf  a.  d.  Lda.  . 

3 

3 

3 

Alton-Buseck  . 

• 

i 

1 

1 

Bellersheim 

2 

3 

9 

Beuern  ... 

2 

.    1  2 

2 

Birklar 

1 

• 

l 

1 

Burkhardsfelden 

• 

1 

i 

Dorf-Güll 

•i 
i> 

3 

3 

Glessen 

65 

1  <i 

79 

51 

14 

Grossen- Buseck  . 

*> 

3 

3 

Grouven  -  Linden 

i 

Q 
O 

4 

l 

3 

Grfinberg  ... 

1 

1 
1 

2 

■3 

frriiniTifflti 

1 

1 

* 

i 

• 

1 
1 

1 

m. 

Heuchelheim 

3 

3 

3 

Uolzheim 

UV'lttllVdU              .                   •                   •.  , 

2 

i  2 

1 

tm 

lltiTitreii 

1  A  LIH  ml  XJ  4  l  4 

2 

5 

9 
O 

9 

Inheiden  .... 

• 

1 

1 

• 

t 

1 

i 
i 

Lang  Göns  ... 

i 

2 

3 

1 

2 

Langsdorf  ... 

! 

4, 

5 

1 

4 

Lauter  ... 

3 

1 

2 

Leihgestern  (Neu-Hof) 

i 

1 

1 

Lieh 

2 

5 

7 

1 

5 

Lindenstruth 

1 

l 

1 

Lollar 

12 

2 

14 

18 

2 

Holz-Muhle  . 

1 

• 

1 

1 

■ 

* 

MiinBter 

1 

1 

Muschenheim  (Hof-Güll)  . 

1 

■ 

•1  1 

1 

,3 

|  o> 

B 
m 

d 


2  II 
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Gemeinden 


Anzahl 
der  Dampfkessel 


und 
>N  uhnplatze. 

fest- 
stehende. 

beweg- 
liche. 

;  1 

*M 

M  ä 

zusammen. 

fest- 
stehende. 

Loko- 
mobilen. 

•1 
II 
if 

M 

5 
| 

B 

T. 

H 

UDDomnoien  . 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

Ober- Hörgern 

• 

3 

8 

• 

3 

• 

3 

Oppenrod  .... 

• 

2 

2 

• 

2 

o 
■ 

Queck  bom  .... 

2 

2 

4 

2 

2 

4 

Kotigen  .... 

• 

2 

2 

. 

2 

2 

Staufenberg 

3 

• 

8 

2 

• 

2 

Steinbach  .... 

• 

1 

1 

i 

1 

Stein  heim  .... 

• 

1 

1 

. 

1 

1 

sMocanausen  . 

• 

1 

1 

1 

1 

Inus-Horloff 

6 

1 

7 

13 

1 

14 

l  rpne  ..... 
«Illingen  .... 

1 

• 

1 
1 

2 
1 

1 

• 

1 
1 

2 
1 

"  eitersnain 

• 

1 

1 

1 

1 

VI  »MCI  .... 

1 

1 

2 

1 

1 

• 

2 

Summe 

107 

87 

1  l*a 

104 

87 

P.i  1 

2.  Kreis  Alsfeld. 

Alsfeld  

9 

6 

15 

8 

6 

14 
1 

Alten  bürg  .... 

1 

1 

1 

Arnshain 

1 

1 

1 

1 

Bernsharg  .... 

1 

1 

1 

1 

Brauerschwend 

1 

1 

1 

1 

nurg-t  »emunden 

2 

2 

hhnngshauRen  . 

1 

1 

1 

1 

Llbeiirod  .... 

1 

1 

1 

1 

tlpenrod  .... 

1 

1 

1 

1 

Ermenrod  .... 

1 

1 

1 

1 

rlensungen  (Mucke) 

2 

• 

2 

1 

1 

Grebenau  .... 

1 

1 

2 

1 

urose-relda 

1 

3 

•l 

1 

3 

Haarhausen 

1 

1 

1 

Hill  1 

Heidelbach  .... 

1 

1 

1 

Heimertshausen  . 

1 

1 

TT  .  1  

Momberg 

1 

1 

i 

Kestrich  .... 

1 

l 

Kirtorf  .... 

1 

l 

Lebrbach  .... 

1 

1 
1 

Leosei 

1 

Maulbach  .... 

1 

1 

Nieder-Breidenbach  . 

1 

1 

Nieder-Gemünden 

1 

2 

3 

1 

Sieder-Ohmen  . 

3 

•> 

7 

5 

Ober-Gleen 

• 

1 

1 

Ober-Ohmen 

■ 

2 

2 

Reimenrod  .... 

1 

1 

1 

Kupperten  rod 
Rülfenrod  . 

• 

1 

1 

1 
1 

1 

Schwabenrod 

3 

3 

3 

3 

Storndorf 

• 

1 

1 

• 

1 

1 
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Anzahl 
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der 

Dampfkessel 
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fest- 
stehende. 

beweg- 
liche. 

il 

« 

s 
s 

K 

X 

M 

3| 

•  g. 

h- 4  _ 

A 

■4J 

'S 

»  B 

g  1 

Udenhausen 

» 

1  '  . 

1 

« 

1 

1  1 

Vadenrod  .... 

1 

1 

• 

2 

* 

ff  J 

*  1 

Vockenrod  .... 

■ 

1 

♦ 

1 

• 
1 

1  1 

Windhausen 

♦ 

1 

1 

1 

1  4 

Zell  

2 

2 

« 

n 
Ä 

•  J 

Z  1 

—    ■  i 

Stift)  D36 

20 

50 

• 

70  " 

19 

50 

et 

i 

■  i    Iv  1*P1S  iillfllFlfi^Pfl 

1 

1 

i 
l 

Altenstadt  .... 

2 

3 

1 

* 

2 

t 

Aulen-Diebach  . 

■ 

1 

1 

* 

1 1 

Bellmuth  .... 

• 

1 

1 

i 

*  i 

Berstadt  .... 

1 

2 

* 

j  ■ 
*  i 

Bleichenbach 

• 

1 

1 

* 

• 

i  \ 

Büches  (Erbacher  Mühle) 

• 

1 

Büdingen  .... 

15 

• 

? 

16 

Calbach  ... 

■ 

1 

1 

1 

*  i 

Dauernheim  (Schleifeld)  . 

• 

1 

* 

1  1 

Düdelsheim 

• 

1 

1 

* 

1 

Echzell  .... 

1 

• 

1 

2 

.   1  . 

Eckartshauson  . 

J 

4 

5 

1 

4 

* 

Marienborn 

• 

1 

i 

1 

Geis-Nidda  .... 

1 

1 

TV»                      1  • 

Hirzenhain  ... 

1 

1 

2 

2 

3 

Höchst  a.  d.  Nidder  . 

1 

» 

* 

t 

Lindheim  .... 

1 

1 

i 

Mittel-Gründau  . 

1 

p 

Nidda  

3 

2 

3 

Ober-Mockstadt  . 

1 

1 

2 

1 

1 

I  , 

Ober-Widdersheim  . 

2 

• 

2 

2 

2  J 

Ranstadt  ... 

2 

4 

2 

* 

ff 

Kinderbügen 

. 

* 

2 

« 

2 

1 

Seilers 

1 

1 

1 

Konradsdorf 

J 

• 

* 

1 

1 

1 

Stock  heim  .... 

• 

13 

13 

Unter-Schmitten 

2 

o 

3 

3 

Unter- Widdersheim  . 

1 

t 

. 

1  1 

Hof  Schwalheim 

1 

2 

1 

1 

K?Ukll  J  II  IC 

33 

42 

75 

42 

42 

84  1 

4.  Kreis  Friedberg. 

Assenheim  .... 

3 

3 

4 

Bad-Nauheim 

10 

6 

16 

10 

6 

• 

Bruchenbrücken 

: 

(Görbelheimer  Mühle)  . 

2 

• 

2 

2 

« 

Büdesheim  .... 

2 

2 

■ 

4 

2 

2 

* 

ff 

Butzbach  .... 

8 

16 

10 

8 

• 

18 

Dorheim  .... 

2 

• 

2 

2 

• 

Dorn-Assenheim 

• 

1 

• 

1 

• 

| 

* 

t 
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* 

1 

* 

l 

1 

1 

5 

1 

1 

4 
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•> 

*- 

a 
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i 

1 

• 

l 

1 

HKnn  ata  A  • 

< 

1 

• 

i 

l 

l 

Aaicnen  .... 

•> 

1 

• 

2 

•> 
- 

Kloppenheim 

i 

1 

•  • 

4 

1 

a 

Langenhain  . 

I 

1 

1 

• 

i 

1 

1 

<ueii>acn  ... 

•> 

1 

I 

a 

i 

i 

.Münzen  oerg 

•> 

& 

2 

• 

•i 

•1 
- 

Nieder- Erlenhach 

t 
1 

1 

1 

2 

i 

■1. 

•  ► 

Nieder-  Eschbach 

■> 

— 

2 

* 

2 

■> 

*- 

.Vener-r  loretaat 

1 

1 

■' 

1 

1 

a 

.1 

Nieder-Kosbach  . 

1 
1 

1 

1 
1 

• 

t 
1 

.iieoer- >t  eisei  . 

•i 

4 

1 
• 

a 

.1 

.nieder- >>  onstaat 

r> 

1 
1 

4 

*  ' 

Ober- Esch  bach 

; 

■ 

a 

;» 

•» 

Ober-Mörlen 

i 

Ii 

7 

1 

*> 

7 

Hassel  neoKe 

- 

1 

1 

t 

»JDer-tvubuacii 

*> 

2 

• 

2 

■> 

2 

2 

2 

vtearuen  ... 

a 

*• 

•  > 

uppersn<iien 

i 

i 

1 

i 

1 

Oitlieün  .... 

i 
i 

a 

2 

a 

reiierweu 

2 

2 

•j 

ioni-intris  ... 

1 
i 

1 

♦ 

1 

i 

üeicbelsheim  1.  d.  W  . 

i 
i 

i 

f> 

i 

4 

f. 

r.etiGcl  .... 

i 

1 

1 

i 

Kaltenberg 

1 

i 

2 

i 

1 

2 

tvrtirienn  v.  d.  II. 

•■> 

a 

» 

a 

a 

Wck-Mühle 

1 

• 

1 

! 

! 

Schwalheim 

Staden  .... 

1 

1 

L 

l 
I 

1 

• 

l 

1 
1 

Steinfurth  .... 

•> 
- 

2 

>* 

2 

1 
1 

1 

f. 

Weckesheim 

•> 

» 

;; 

•  * 

a 

1 

1 

2 

1 

l 

2 

Wisselsheim 

1 

1 

1 

1 

W  •jlfer&heini 

5 

■> 

7 

3 

2 

i> 

Summe 

83 

SM 

1  TL' 

Ml 

177 

5.  Kreis  Lauterbath. 

Allmenrod  .... 

I 

• 

1 

1 

Altenschlirf 

1 

l 

2 

1 

1 

2 

Arigersbaeh 
Bermuthshain 

1 

— 

a. 

1 

•i 

1 

• 

i 

1 

• 

1 

Blitzenrod  .... 

2 

• 

•» 

— 

:; 

a 

I 

! 
i 
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Anzahl 

Anzahl 

Gemeinden 

der 

Dampfkessel 

der  Dampfmaschinen 

und 

TT 

"3 
•  S 

-3 

ü:  ~ 

i  * 
£«= 

| 

>>  »Hllipi.lltt . 

?>  — 1 

?  « 

i«2 

es 

od 

s 

00  & 
X 

o  ~ 

o 

£ 

u  TT 
X  = 

2  1 

* 

Eichenrod 

1 

• 

1 

1 

1 

Fleschenbach 

1 

1 

♦ 

l 

Freien-Steinau 

•2 

2 

Frisrhborn  ( Fiseubach) 

1 

1 

(irebt'nhain 

1 

1 

1 

1 

Hartershausen 

1 

1 

• 

1 

• 

1 
1 

Heblos 

1 

1 

l 

• 

Herbslein 

* 

1 

1 

■ 

1 

1 

Hoptmaimsfeld 

1 

1 

• 

1 

' 

Ilbeshausen 

2 

2 

2 

Fauterbarh  ... 

10 

:< 

13 

10 

3 

13 

Maar  

• 

2 

2 

• 

2 

2 

Pfunlt 

I  lonii 

• 

l 

1 

■ 

t 
i 

Reuters  .... 

• 

1 

1 

1 

l 

Rudlos  .... 

1 

1 

1 

I 

1 

^CMIll/.  .... 

r. 
.> 

l 

f, 

4 
* 

i 

Steuilurt  . 

! 

1 

• 

i 
i 

»~l  'H  KlljlUrit  II 

1 

3 

i 

i 

W  n  1 1  c i *  1 1     \  1  . , j  iL" 

UltSt.  il  -  ,»IU(>S  , 

1 

1 

i 

1 

Summe 

25 

25 

50 

23 

25 

• 

<».  Kreis  Schotten. 

i 

1 

Hohenhausen  II. 

.> 

3 

3 

Eiehelsachsen 

1 

1 

1 

1 

Zwiet'alter  Hut' 

1 

■ 

1 

1 

• 

l 

Richelsdorf" 

! 

• 

1 

1 

• 

Eschenrod 

1 

1 

• 

1 

Freien-Seen 

* 

1 

• 

1 

i 

(»eih-vn 

1 

2 

2 

(Jbishiitfeu  <  Igelhausen)  . 

1 

1 

•) 

1 

1 

2 

( »ross-Eieheu 

•> 

5 

3 

2 

5 

Helpershain 

1 

1 

1 

1 
1 

Hür.kersdorf 

• 

1 

1 

• 

l 

K  lein-  Richen 

2 

'> 

2 

2 

Köddingen 

1 

1 

1 

1 

Lanbaeh 

l 

1 

1 

I 

Nieder-Seeiucn 

1 

1 

1 

1 

Ohcr-Schmitten 

2 

4 

3 

2 

5 

Ka  i  1 1  m1 

• 

2 

• 

2 

* 

Ruppertsburg  \  b  nednehs- 

Hütte) 

3 

3 

1 

• 

1 

Schotten  .... 

5 

:> 

H 

5 

3 

8 

nra 

l 

•2 

3 

1 

—> 

3 

Wt-ttcrield  Hessen- 

bnicken-  Eisenhammer) 

l 

■ 

1 

1 

« 

1 

Wohtti'ehl  (Halui-Mülile) 

i 

1 

1 

1 

Summe 

10 

27 

~18 

27 

46 

Hjiupt.suinnie 

2*7 

3:'0 

007 

320 

tH4 

i 
I 


Digitized  by  Google 


-   155  - 


fipmpinriftn 

und 
Wohnplätze. 

Anzahl 
der  Dampfkessel 

Anzahl 
der  Dampfmaschinen 

fest- 
stehende. 

beweg- 
liche. 

'S 
»  s 

1  DO 

«  c 

CD  B 
Q 

zusammen. 

fest- 
stehende. 

Loko- 
mobilen. 

* 

.a 

zusammen. 

III.  Prov.  RheinheMen. 

1.  Kreis  Mainz. 

Bret  Senheim 

i 

o 

l 

4 

i> 

Budeuheim  .... 

7 

2 

9 

8 

2 

10 

Ibersheim  .... 

* 

2 

• 

o 

a> 

9 
* 

o 

L 

Essenheim  . 

1 

3 

4 

3 

3 

Finthen  .... 

1 

3 

4 

1 

3 

4 

Gonsenheim 

8 

3 

2 

*• 

• 

o 

Heclitsheim 

• 

3 

3 

3 

3 

Kastel  

11 

16 

6 

33 

35 

16 

7 

58 

Amöneburg 

50 

10 

60 

21 

10 

31 

Kostheim  ... 

8 

2 

2 

12 

8 

... 
2 

2 

12 

Laabenheim 

•* 

5 

1 

6 

5 

1 

6 

Mainz  

111 

46 

74 

231 

78 

46 

67 

191 

Zahlbach  ... 

1 

* 

1 

1 

• 

1 

Mombach  .... 

21 

2 

• 

23 

15 

2 

17 

Nieder-Olm  .... 

5 

3 

• 

8 

4 

3 

4 

Ober-Olm  ... 

• 

3 

3 

■ 

3 

3 

Wiesen-Mühle 

1 

• 

• 

1 

1 

. 

I 

övrgciiiucu  .... 

»■  eisenau  ... 

• 

1 

• 

1 

• 

1 

1 

16 

2 

• 

18 

14 

2 

16 

/..uriineim  .... 

• 

1 

1 

• 

1 

1 

Summe 

242 

104 

Ü2 

428 

194 

104 

76 

"374 

i.  ivreis  Ajzej . 

Albig 

o 
£ 

2 

2 

Alzey  .... 

1  R 

1  R. 

10 

10 

. 

15 

Biebelsheim 

1 

1 

1 

1 

£rbes-Büdesheim 

1 

• 

1 

1 

• 

.    !  1 

Flonheim 

1 

1 

1 

1 

r  r?tni6rshpim 

1 
1 

o 

1 
1 

4 

5 

Freimersheim 

1 

1 

1 

1 

Frei -Laubersheim 

• 

« 

2 

• 

2 

2 

Fürfeld 

• 

1 

1 

• 

t 

1 

Gau-Odernheim 

*~ **■  vuvi  aa aa mni 

• 

1 

1 

• 

1 

1 

Neu- Bamberg 

1 

1 

2 

1 

1  !  . 

2 

Nieder- Wiesen    .  . 

1 

1 

• 

1 

Pfaffeu-Schwabenheim 

2 

2 

2 

1  \  ■ 

2 

Pleitersheim 

• 

1 

1 

• 

1 

1 

Sankt-Johann 

2 

2 

• 

2 

2 

Sprendlingen 

Weinheim  .... 

3 
1 

3 
1 

3 
1 

• 
• 

3 
1 

Wendelsheim 

• 

! 

1 

• 

1 

1 

Wöllstein  .... 

13 

13 

• 

13 

13 

Summe 

~2b~ 

31 

56 

25 

31 

5.3 
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Gemeinden 

und 
\\  ounpi.u/e. 

Anzahl 
der  Dampfkessel 

Anzahl 
der  Dampfmaschinen 

6 

J.  = 

X  S 

et 

beweg- 
liche. 

'S 
•  ä 

c 
£ 

© 

TS 

X  © 

©  *C 

CD 

Loko- 
tnohilon. 

.d  1 

i  5 

Ii 
a 

i 

5 

Kreis  Hingen. 

Bingen  .... 

< 

;; 

1 

t  1 

I  1 

< 

3 

o 
- 

1  -> 

Bubeuheim  . 

• 

2 

• 

tj 

• 

't 
.£ 

Im^elstailt 

1 

• 

1 
1 

■ 

1 

Oau- Al^esheim 

1 
1 

» 

i 

1 
1 

• 

• 

1 

(iensingen  . 

1 

• 

3 

1 

o 

3 

I  leidesheim 

2 

• 

2 

• 

Niederlngelheim 

M 

'  ' 

* 

17 

18 

• 

21 

Ulf  "it/.- Mühle  . 

1 

1 

1 

■ 

1 

Ober  Ingelheim  . 

>> 

;t 

] 

3 

Kulen-M  ühh«  . 

1 

* 

1 

1 

■ 

1 

Laven-Muhle 

i 

1 

1 

1 

Sau  er- Schwaben  heim 

. 

1 

1 

• 

i 

• 

1 

S  [ )  4 )  1 !  S  1  ]  t 1 1  1  tl 

1 

1 

i 

l 

\\  ae kt_  ri 1 1 1 e i in     .  . 

3 

_ 

1  • 

l  ^ 

Summe 

—  -  — 
27 

20 

1 

'>  1 
^  1 



2U 

i 

•t.  Kreis  Oppenheini. 

Annsheim 

1 

4 

1 

3 

■ 

• 

. 

j 

Bechtolsheim 

* 

^ 

o 

l 

♦ 

• 

Dexheim  ... 

• 

i 

1 

* 

1 

1 
1 

Dienhcim 

• 

i 

1 

■ 

1 

• 

1 

Hunsheim 

• 

i 

1 

1 

• 

1 

r'ricseiilieim 

1 

1 

• 

• 

1 

(iau  Bickelheim  . 

•j 

2 

■ 

o 

(iuutershlum 

ö 

• 

.1 

3 

• 

0 

H;ilinheim  ( Wahlheimer 

H.d'.' 

] 

♦ 

1 

1 

• 

• 

3 

Mommenheim 

i 

■ 

l 

* 

1 

• 

i 

Nackenheim 

4 

•> 

•i 

Nieder-Saulheim 

1 

1 

1 

; 

Nierst  ein 

1 

>» 

«) 

1 

<  »ber-Saulhcim 

• 

1 

1 

i 

1 

• 

i 

(  >] i j n ■  1 1  heim 

1 

H» 

* 

1 

Schwabsbure; 

2 

* 

2 

2 

l'ilenheim 

2 

• 

2 

2 

Inilenhcim  f  Span  -Mühle ., 

! 

• 

1 

1 

• 

I 

WahM'.  Iversheim 

» 

1 

1 

1 

1 

Wallcrt  heim 

2 

2 

4 

2 

2 

4 

Wörrstadt  .... 

• 

3 

3 

• 

3 

3 

Summe 

2 

;>»; 

27 

» 

20 

2 

55 

I 

Digitized  by  Google  | 


-   157  - 


Anzahl 

Anzahl 

Gemeinden 

der  Dampfkessel 

der  Dampfmaschinen 

und 
Wohnplätze. 

fest- 
stehende. 

beweg- 
liche. 

■1 
'S  ft 
Q 

e 

E 
a 
c 

S 

1  r. 

• 
© 

W 

Loko- 
mobilen. 

J 

Ii 

Q 

zusammen. 

•j.  ivrciH  Vi  onus. 

Alsheim 

i 

1 

i 

• 

i 

t 
i 

Bechtheim  .... 

t 
1 

i 

t 
l 

1 

Dalsheim  .... 

1 

• 

i 

• 

1 

l 

Dorn-Dürkheim  . 

• 

i 

1 

. 

i 

Eich  .... 

o 

■ 

a 
o 

8 

2 

b 

i 

8 

Eppelsheim  .... 

1 

. 

i 

1 

1 

I 

Gimbsheim  .... 

u 

6 

o 

o 

Gandersheim 

1 

• 

1 

1 

. 

1 

(Münchbischheimer-Hof) 

1 

• 

1 

1 

1 
1 

Hangen- Weisheim 

t 

1 

• 

1 

1 

1 

Fieppenheim  a.  d.  W. 

1 

3 

4 

t 

3 

4 

Herrnsheim 

1 

2 

3 

] 

2 

3 

Hessloch  .... 

2 

2 

1 

1 

Ibersheim                     "  . 

2 

• 

2 

2 

2 

Kriegsheim  .... 

2 

2 

4 

2 

2 

Leiselheim  . 

1 

1 

1 

• 

: 

J 

Monsheim  .... 

• 

1 

1 

1 

. 

1 

Otfotein  .... 

1 

1 

1 

I 

Osthofen  .... 

15 

2 

17 

13 

o 

Pfeddersheim 

5 

12 

* 

17 

4 

12 

16 

Rhein-Dürkheim 

8 

8 

4 

• 

4 

W  .-Ichenheim 

1 

• 

1 

1 

• 

. 

1 

Weinsheim  .... 

1 

# 

1 

1 

• 

1 

Westhofen  .... 

3 

1 

4 

3 

j 

.4 

4 

Worms  .... 

135 

16 

5 

156 

103 

16 

127 

Hochheim 

1 

i 

l 

• 

1 

Xeuhausen 

2 

• 

2 

2 

• 

2 

i 

]  8b 

56 

5 

247 

146 

56 

8 

210 

Hauptsumme 

508 

237 

i 

90 

835 

423 

237 

88 

748 

Wiederholung. 

I 

I.  Prov.  Starkenburg  . 

666 

343 

3 

1012 

701 

343 

2 

1046 

IL     >  Oberhessen 

287 

320 

• 

607 

294 

320 

• 

614 

III.     >     Rheinhessen  . 

508 

237 

90 

835 

423 

237 

88 

748 

Grossherzogthum 

1461 

900 

93 

2454 

1418 

900 

90 

2408 
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Anzeige. 

Durch  die  6.  JonghanH'sche  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmetadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  fittr  die  Lande sstatiatik. 

43.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Geheftet  70  ^ 
Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1898. 


Digitized  by  Google 


Mi  ttheilunge  n 


der 


Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotraisteile  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  691. 


Juli 


1899. 


Inhalt:  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc. 
im  Grossh.  Hessen  1898.  —  Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Grossh. 
Hessen  1898.  —  Preise  der  gewülinl.  Verbrauchsgegenst.  Mai  1899.  — 
Sterblichkeits verhältn.  Juni  1899.  —  Anzeige. 


Nr.  4408.  A lehmigen  und  Prüfungen  von  Managen, 
Gewichten  etc.  Int  Jahr  1898  Im  Grossh.  Hessen 
nnd  dafür  berechnete  Gebühren.*) 


ü 

z 

u 

Art 

Anzahl 

Ge- 

der geaichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

der 
Gegen- 
stände. 

bühren. 

«1 
w 

JL 

1 

Längenmaasse  ..... 

620 

217,25 

Fl  iissigkeitsmaasse 

3  221 

466,85 

3 

Mess Werkzeuge  für  Flüssigkeiten  und  Mess- 

Haschen 

98 

56,40 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt 

147  115 

56  038,97 

5 

Hohlmaasse  für  trockene  Gegenstände  . 

303 

140,45 

6 

Messrah nien  für  Brennholz 

1 

1,20 

i 

Handel»gewichte 

30  199 

3  856,00 

8 

718 

62,50 

9 

7 

0,85 

10 

1 1 

Gleicharmige  Balkenwaagen 
Oberschalige  oder  Tafelwaagen 

(     3  541' 

1  489,15 

12 

Decimal-  und  Coutesimal-Brückenwaageu 

1  216 

2  669,40 

13, 

Einfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 

471 

786,78 

14 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 
gewicht ... 

13 

137,36 

15 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  und  Hcale 

441 

4  03 1 ,00 
9,50 

16 

Präcisiouswaagen 
Selbstthätige  Kegistrirwaagen 

lö 

17 

29 

270,00 

18 

Feder-  und  Neigungswaagen 

24 

26,40 

19 

17  171 

53  163,45 

iO 

Herbstgefässe   

122 

75,91 

Zusammen 

205  326 

123498,91 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  671,  Juli  1898,  S.  193. 
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Nr.  4409.  Uebersleht  der  Ergebnisse  der  iiichtMtreil 


Amtsgerichte. 


Ein- 
wohner 
nach 
der 
Zäh- 
lung 
von 
1895. 


I.  Vormundsd 


waren 
anhängig 


© 

'u 
M 

© 


© 
to 
"ü 

M 

3? 

.2 
■5 


s 
© 

E 

1 

K 

s 


sind 
beendet 


© 
to 


5  -c 

Ja  .2 
*  n3 


verbliebe»  bei 


© 

ja 
_= 

© 


© 

.SP  s 

£  3 


sfi 
© 


3 
M 


Kechi 


"3 


-  j 

s 


l 


I.  Starkenburg. 

Darmstadt  I. 

II. 

Beerfelden 
Fürth 
Genisheim 
Gross- Gerau  . 
Gross- Umstadt 
I  lirsohhorn 
Höchst  . 
Langen  . 
Lorsch  . 
Michelstadt  . 
Offenbach 
Keinheim 
Seligenstadt 
Wald-Michelbach 
Wimpfen 
Zwingenberg 

Summe 

II.  Oberhessen. 

Giessen  . 
Alsfeld 
Altenstadt 
Bad-Nauheim 
Büdingen 
Butzbach 
Fried  berg 
Grünberg 
Herbstein 
Homberg 
Hungen  . 
Laubach 
Lauterbach 
Lieh 

Nidda  . 
Ortenberg 
Schlitz  . 
Sfbtitten 
Ulrichstein 
Vilbel  . 

Summe 


S. 

63  745 
37  258 

8  072 

21  555 
13  691 
33  936 
26  209 

5  239 

15  291 

22  919 
33  35i 

16  641 
67  996 
18  464 
22  380 

9  563 
4  064 

24  187 


S. 

849 

659 
115 
398 
179 
352 
396 
132 
207 

!)870 
627 

l)WH 
978 
296 
309 
210 
91 
44- 


444  562 

51  208 
19  292 
7  399 
9  049 
12  556 
14  666 
23  588 
14  058 
11  247 
11  211 
7  076 

6  693 

11  ll(i 

7  665 

12  801 
11  707 

6  188 

8  914 
8  394 

16  702 


692 
300 
103 
127 
159 
300 
267 
227 
124 
169 

75 
128 
173 

83 
163 
169 
132 
116 
114 
214 


4. 

83 
61 
6 
22 
10 
22 
32 
15 
18 
35 
52 
20 
130 
22 
29 
16 
9 
28 


6.     7.  8, 


610 

59 
23 

6 
14 
in 
12 
18 
18 

9 
28 

9 
10 
15 
10 
15 
25 
20 

2 

7 
19 


932 
720 
121 
rj< 
189 
374 
428 
14 
225 
105 
679 
294 
1108 
318 
338 
226 
100 
476 


71 
44 
14 

30 
15 
25 
27 
10 
15 

67 
16 
81 
17 
34 
10 
5 
37 


271  524 


3835  329 


7500 

751 
323 
109 
141 
169 
312 
285 
245 
133 
197 

84 
138 
188 

93 
178 
194 
152 
118 
121 
233 


4164 


547 

39 
16 
12 
8 
16 
22 
23 
25 
11 
9 
8 
19 
8 
2 
15 
18 
10 
11 
12 
36 


9.     10.  i  II. 


_2 
31 


77 
45 
14 

30 
15 
25 
29 
11 
16 
29 
7J 
16 
86 
21 
35 
13 
6 
39 


77  s 
615 
101 
368 
164 
327 
369 
122 
192 
341 


77 
60 
6 
22 
10 
•JJ 
30 
14 
17 
35 


560  4  7 

258  20 


s'.»7 
279 
275 
200 
86 
411 


57  s 


6343 


320  19 


42 

16 
12 

8 
17 
24 
26 
26 
14 

9 

8 
19 

8 

5 
15 
20 
1  1 
11 
12 
36 

339  3515 


653 
284 

91 
119 
143 
278 
2  14 
202 
113 
160 

67 
109 
165 

81 
148 
151 
122 
105 
102 
178 


125 
18 
28 
13 
9 
26 


579 

56 
23 

6 
14 

9 
10 
15 
17 

6 
28 

9 
10 
15 

7 
15 
23 
19 

2 

7 

19 


B66 
675 
107 

NC 

174 

349 
iÜ 
136 
209 
376 
607 
278 
1022 
297 
303 
213 
95 
437 


6922 

709 
307 

97 
133 
152 
288 
259 
219 
119 
188 

76 
119 
180 

88 
163 
174 
141 
107 
1091 
197 


12.  IL 


244 
151 
36 
83 
55 
99 
149 

18; 

V 

55 
194 
74! 
169 
42 
53 
87 
34 
113 


II 


i»;8o  l 


4«M> 

56 
52 
61 
56 
124 
12lj 
46; 
18 
56 
M 

44 

18| 

441 
o 

m  I 

32 

56i 

57 

23 

94 


310  3825|  1380  1 
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richt&barlteit  Im  Groggli.  Hennen  im  Jahr  1898.*) 


tarkkta 


-   3  = 


2  S"? 

,  §  IM 


II. 

Erbtheilun^en 

III.  Inventarien  wegen 
anderweiter  Ehen 

waren 

sind 

Terbllebcn 

waren 

sind 

Terbllcbrn 

an 

beendet 

bei 

Jabreaachlu** 

anhängig 

beendet 

bei  Jitbres- 
■chluu 

überjÄhrige. 

diesjährige. 
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OD 
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überjUhrige. 
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überjUhrige. 

— *~ 
■— 

-5 

zusammen. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

27. 

28. 

0. 

30. 

31. 

32. 

33. 

34. 

3«. 

83 

117 

28 

57 

85 

6 

•J6 

0.. 
32 

6 

55 

61 

6» 

51 

57 

• 

4 

4 

38 

58 

96 

33 

29 

62 

f» 

29 

34 

3 

4  1 

44 

3 

38 

41 

• 

3 

8 

7 

9 

16 

5 

5 

10 

I 

4 

6 

6, 

28 

00 

5 

•<  •> 

0*7 
I    ^  ' 

D 

4* 

U 

2 

1 1 

1  9 

2 

0 
0 

1 11 

• 

O 

:{ 

10; 

13 

23 

6 

9 

15 
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4 
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8 
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1 

7 

8 
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1 

1 

40 

l 

13 

29 

42 
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11 

12 

30 

35 

5 

3(. 

35 

• 

• 

16 

43 
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12 

90 
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j. 

14 
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1 0 
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17 
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1  A 

4 
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16 
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30 
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55 
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13'-' 
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331 

58 

128 

186 

~21 
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IM 

20 

175 

1 9ö 

"T 

17 

18 

16.  1 

535 
561 


!  81 

129 
159 
296 
121 
124 

27* 

447 
195 
459 
185 
247 
171 
52 
245 

WM 


1 
5 
1 


9 


18. 

316 

106 
25 
59 
35 

198 
69 
15 
98 
71 

149 
77 

632 

119 
69 
43 
21 

lsi> 


116  86 
234!  1 
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18 

44 

8 

44 

502 

23 

15 

8 

23 

35 

35 

; 

91 

4 

39 

& 

52 

4  22 

26 

7 

19 

26 

19 

19 

10  4 

8 

38 

" 

176! 

1  164 

108 

57 

51 

108 

17 

17 

25  1 

26 

125 

4 

1 606 ' 

~964Ü 

701 

266 

435 

701 

334 

331 

2002 

-.'05 

881» 

Stande» - 

VII.  Andere  «iffontliehe  Register. 

ii 

?! 
ST 

Ilandelafirmen. 

Procuron. 

Haii(UIsg(>Hell 
st'liaftfu. 

( 

»Oll  nSSCl  1  - 

schatten. 

il 

S  Vi 
|| 

w 

S=  — 

sc 

i 

Sc 

.£ 

: 

© 
W 

=  cc 
©  o 

-  * 

K  - 

r-  « 

©  .r 

s 
Ul 

c 

'5 
_  c 

i  u 

i5 

» ^> 

o  ~ 
—  J 

©  — 

-*  ■ 

t  -  ~ 

•-c 

-  i 

1 

-   

E 

i 

c  S 

t 

i 
1 

■2 

S.  f. 
J.  X 

Ii 

r; 

-|-| 

■  M 

— 

■  — 

i 

"= 

CO 

cc 
e> 

x 

r 

y 

*-" 

«OL 

41. 

42- 

46. 

47. 

49. 

r»i. 

V2. 

M. 

0., 

r>7. 

179 

1556 
350 

72 

1528 

268 

3T 

34 

271 

15 

4 

• 

49 

21 

2  1 

273 

355 

27 

• 

♦ 

27 

4 

• 

1 

3o 

:; 

;■.;> 

3t 

444 

18 

13 

449 

6 

3 

41 

•i5 

2 

1  I 

;i 

9 

bS 

105 

1 

.i 

105 

2 

• 

1 

1 

15 

] 

16 

105 

2X9 

9 

236 

17 

9 

5 

21 

25 

3 

3 

_'5 

25 

25 

79 

270 

14 

3 

281 

11 

* 

1  l 

i 

• 

1 

2" 

■ 

. 

29 

37 

151 

3 

151 

11 

2 

13 

18 

2 

IS 

23 

23 

74 

1 

167 

i 

» 

164 

2 

3 

2 

3 

l 

2 

10 

2 

18 

291 

6 

298 

6 

• 

0 

■ 

1 

2^ 

2* 

1 

168 

4 

2 

170 

2 

•> 

4 

8 

25 

25 

36 

515 

43 

25 

533 

84 

i«; 

10 

9n 

i : 

14 

j 

•1  1 

1 1< 

1 

1  1 

~I 

4256 

159  145  4270 

468 

75 

55 

488 

125 

3,2 

14 

14:; 

23  1 

7 

.  j  23s 
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Amtsgerichte. 

ferner:  VII.  Andere  öflentliche  Register. 

Waaren  zeichen. 

Muster. 

Schilfe.] 

Ende  1897  waren 
eingetragen. 

1898  wurden  ein- 
getragen. 

1898  wurden  ge- 
löscht. 

■ 

— 

a  od 
■  ~. 

JZ  30 

E 
© 
> 

Ende  1897  waren 
eingetragen. 

1898  wurden  eiu- 
getragen. 

h 

fcO 

=  . 
©  «— 

V  — 

3  3 

■s  s 

SS 

§ 

© 

a 

a  od 

©  3". 
—  30 

.£ 

E 
© 
> 

d 
© 

CS  = 
'S  ° 

OD  a> 

1  a 

z 
"© 

a  - 

-5  sc 

—  « 

a 

fcü 

30 

OS 
30 

J 

_  „  i 

a  '  i  j 

x  D 

L 

58. 

60. 

61. 

es. 

63. 

64. 

66. 

67. 

III.  Rheinhessen. 

Main/. 

62 

62 

128 

30 

158 

214 

13 

Alzey 

2 

2 

1 

1 

Hingen 

• 

• 

Moder-Olm 

• 

Ober-Iugelheim 

9 

• 

• 

• 

*  1 

Oppenheim 

3 

3 

9 

2 

Osthofen 

• 

1 

1 

• 

Pfeddersheim 

• 

2 

2 

• 

Wöllstein 

• 

• 

• 

• 

Wörrstadt 

m 

Worms 

4 

1 

2 

1 

3 

m  1 

Summe 

>)80 

9 

71 

136 

31 

167 

214 

13 

•)  8iehe  Note  ')  auf  8.  162. 


/u»ammei 


Provinzen. 


Ein- 
wohner 
nach 
der 
Zahlung 
von 
1895. 


I 


waren 
anhängig 


© 

fco 


© 
fco 


r. 

© 


- 

5 

5 
ce 
so 
— 


© 

— 

© 

« 


'a 
"5 


verbliehen  beim 
Jahresschluss 


© 
fco 


© 


w 
fco 

*£ 

se 
« 


© 

B 


CS 

00 


Unter  d« 
Form 


•  ja 

>  5 

9  ~ 

-  = 

= 
E 


Starkenburg 
Oberhessen 
Kheinhessen  ' 

Grossh.  Hessen 


444  502 
271  524 
322 
1  039  <••_'< t 


8. 

4. 

6890 

610 

3835 

329 

10784 

943 

21509 

1  882 

6. 
7500 
4164 
11727 


6. 

578 
339 
838 

1755 


7. 
6343 
3515 
10116 


19974 


8.  9. 
579  6922 
31 0(  3825 
773110889 


10.  11 


1**7 


1662  -'1686 


1^7 
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Verfahren  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  11.. Juni  1*87. 
die  Unterbringung  jugendlicher  Uebeltha'ter  und  verwahr- 
loster Kinder  betr. 


A.  Zum  Zwecke  der  Feststellung  der  ZubLssigkcit  der 
l'nterhringung  (Art.  1  4). 

I'Is  verblei lien 


Ks  waren 
anhängig 


I 


T. 
- 


Davon  sind  rechts 
kräftig  beendet 


.SM« 

'■7 

»-  —  ™ 

ä  t  S  i 

•.»51 
"3 


'    3  —  T. 

*r  rj  t 


TT:    &  » 


c  =  3  = 

v  c  2  - 

3 


» 

-: 


Jahressehluss 


- 


- 


— ■     <   r—  1- 

I-    V    -  * 
X  -  "3 

X 'S  C-£- 


511 


71-  ~a. 


21 

I 

1 


73. 


20 

4 

•> 

1 

2 


74. 


19 

2 

1 

2 


7«. 


I 

1 

2 

1<> 
42 


i 
! 

2 
I 

V.j 
f»:5 


! 

- 
I 

34 


77. 


2:5 

2 

< 

i 


78. 


7ih 


I 

■ 

l 

4  \:i 

—  i  

4  In- 


no. 


:t  ;; 
2 


1  I 

1  ,  1 


W2. 


t  Provinzen. 


I  4«  h*g»l 


>  Ii 


>-  -3 


ä    I  i 


I  * 

S  I 

.3 


"c:  .2  ■-  V    g  ~  £  ,  <-  j; 


"3  c 


^  *  ?T    .1 3--! 'S 


2 


- 


1  Ii 

3  -T 


- 


- 


_ 


—  /. 


■  1  -r  I  r  ■  ■  1 1  ijl'll 

!'';iriiil!iM,i.itli 

br.-.1,.]It 


-    r  -  -  :  —  -  — 

-_c "t  —  s  -  z  "  =    -  -  "  - 

-  'L     =    -  *  T,  V  -/' 

-  ~   -'  -  ~       ~  ~  -     Z  ~1 


~z 


14.  15 


r 


i«. 


701 


17 


2»)t» 


1H. 


435 


llf. 


7<H 


7<»1 


2  ►in 


4.^5  701 


20.       21.  'S2  IS.       21  2i'. 

lt'.xi  lCi'.i»  1  1  1f,;iM  \{\V\        9l  22>  ! 

IHM»  p>*»-,  s.-(  -ji;:  JlTii      '.<J  '.'Mi 

334  :i3l  J  ^ 

«;i'.»J  o'J'.tf)  «.".'  <i'.0U  .-ik'  in] 


27  2h 


2-1112  2H5 


}  2iK. 
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II. 

IV.  Erbtheilungen. 

V.  Inventarien 
wegen  anderweiter  Em] 

Lmanci- 
pationcn 

waren 
anhängig 

verblieben  beim 
.lalirt'ssc-hluss 

waren 
anhängig 

Mb  JtJ 

Provinzen. 

i 

M 
«1 

£  . 
-.  i 

w  »- 

>  = 

<• 
B 

■o 

■ 

a 

]  . 

■  ja 
1  ü 

ja 
a 

r 

?. 

r. 

H 

ij 

§f 

Ii 

• 

s> 
.£? 

ü 

3 

•£? 

diesjährige. 

zusammen. 

sind  beendet. 

überjährige. 

diesjährige. 

£ 

E 
c 

— 

■ 

■ 

tc 
.  — ■ 
- 

o 

diesjährige. 

S 

s 

= 
K 

~ 

"2 

<B 

t£ 

W 

k 
i. 

1. 

30. 

31. 

32. 

HL 

34. 

35. 

36. 

37. 

38. 

39. 

40. 

41. 

42. 

43. 

44. 

46  1 

Starkenburg 

• 

290 

028 

ms 

644 

55 

219 

274 

72 

452 

401 

13 

( Hnrhessen 

190 

327 

517 

381 

58 

128 

186 

21 

192 

213 

195 

I 

I  • 

Kheinhessen 

188 

-10 

S28 

25 

Grossh.  Hessen 

18h 

4(1 

25 

18(1 

955 

L4M 

'.'t;> 

113 

347 

93  572 

665 

596 

N 

IX. 

Standes- 

x.  aJ 

register. 

Handelsfirmen. 

Procoren. 

Provinzen. 

•  *  -  g, 

=  e  S  = 

<       JS  -3 
_  c  *  G 

JS   ~  M< 

«ff  tC  B  G 

"  5-1 
■*  f 

1  £  d 
B  9  1 

Iii 

I 

Kl 

ff  w  B 

Ende  1897  waren 
eingetragen. 

1898  wurden  ein- 
getragen. 

1898  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende 
1898. 

Ende  1897  waren 
eingetragen. 

1898  wurden  ein- 
getragen. 

i  A 
=  ii 

30  3 

r.  1 

ao 

•»» 

i 

69 

7o. 

71. 

72. 

73. 

74. 

75. 

76. 

77. 

Starkenburg 

1441 

9 

3234 

145 

H>2 

3277 

724 

65 

-> » 

Ott 

Oberhessen 

■ 

1404 

1 

1863 

81 

51 

1891 

336 

31 

22  j  : 

Kheinhessen  . 

1 

889 

1 

4256 

15'.» 

145 

4270 

468 

75 

55  1 

Grossh.  Hessen 

1 

3794 

11 

385 

298 

9440 

1528 

171 

HS  H 

Provinzen. 

• 

XI. 
Verfahren 

bei 
Erkennung 

von 

Ordnungsstrafen 
auf  Grund  dea 
Handelageaetx- 
burha,  des  Ein- 
f  u  b  r  u  ngvgeaetzec 
in  demselben 
und 

des  Genoaaen- 
sfhaftageaetiea. 

XII. 
Letztwillige 
Verfügungen. 

mt  Verfahren  aufG 

A.  Zum  Zwecke 

Ea  waren 
anhangig 

rund  dea  Q«j 
Dar« 

gl 
ii 
Ii 

Testaments- 
hinterlegung. 

1 

mm 

— 

■ 

■ 
B 

s: 

überj  ahrige. 

• 

1 

'I* 

o 
■5 

j 
I 

M 

s  g  s, 

^  ^  *- 

-J«  —          —  ~ 

«  5. 

9  ■  1  ^äl 
SC,  9| 

<  J= 

—  5  V! 

ü  =  £j 
=  -  =J 
^  ^1 

i 

100. 

101. 

102. 

103. 

104. 

105. 

:  i 

i 

Starkenburg 

5 

602 

897 

1499 

11 

73 

84 

59  ! 

Oberhessen 

8 

457 

493 

950 

4 

33 

37 

24 

Kheinhessen 

6 

| 

11 

42 

53 

34 

Grossh.  Hessen 

19 

1059 

1390 

244  ' 

26 

148 

174 

117 
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1 

1 

C 

— 

r 


Vll.  Bestätige  Verträge. 


's 

I  'S 


tc  ^ 


< 

- 


- 
- 
- 


^  I 
o 

»» 

er. 

te 


68 


o 

7. 


tc 


45 
> 
- 


« — 
— 


o 
tt 

- 
- 

X 


- 


VIII.  Kintra^un^en  in  die 
Mutsitinnsverxeicliniifse 


ii.  .iuf  Grund  von 
<>tt'«iLtlkh<m  rrkuTidi-u. 


v 


- 


s  to:'7 

5    3  !5fJ< 


*"*        '  Jt  2.    ^-  J:  ~ 


b.  ntif  Grund 
von  I'rhat- 
urkund.«n 


i-  3 

H 

5  '» 


1 


51. 

18091  223 
13287  020 


52.  53.  51.  55. 
2-1    I  3640 
5  .  1452 


31378 843 


29 


1  5ül»2 


5«.  57.  59.  59.     «0.   |  (il. 
88  10    1  003  1307  2398* 
71  30    1  101  1370  17302 


Ü2.  1>H. 


109 


30 
40 


2|l(n>7  '2733 


0171-1 
■11290  017  14 


«VI.  «v> 


UJ3  lWJ  2959 
Mlii  KKW  2909 


0 
0 


252 


07442 


202 


07442 


liehe  Register. 

indc  l*g  es    1  - 

Genossen- 
schaften. 

\V,i:ireuzi'iclic;n. 

Schiffe. 

1  =  =  . 

1 

—  X 

J- 

x  v 

—  tc 

i>  .= 

—  s> 
= 

■ 

c 

„  c 

Ü  * 

si 
'f 

t 

-? 

i 

? 

r  x' 

-=  X 

„ 

u 

c:  - 

-  - 

-  tc 
t) 

- 

r  ? 
tx 

X 
X 

1 

w  ^ 

"  X 

X 
X 

— * 

_ 

c  r. 
_i  /. 

tc 

i  -  r: 

x  X 

—  :< 

-- 

|^ 

— 

1^ 

■/ 

X 

1 

^£ 
iT. 

— • 

=    -  ? 
r.  "  i  :i 

— t  *  T  ^ 

^1 

■7. 

c-. 
r. 

.  - . 

—  x 
.Ü  — 

L. 
> 

9  9 
32  14 

*3. 

272 
HM 
143 

230 
223 
231 

H5. 

13 

i»; 

7 

w. 

0 
0 

• 

H7. 
214 
234 
238 

40 
1«'. 
Mi 

- 

* 

2  1 
l 

2  ' 
10 
71 

1  14. t 

247 

i;>0 

V  t ", 
1t'. 
'■>  1 

1  7m 

3 

v;,. 
l ;;»;: 

2-'.o 
107 

'.»n.  '.+7. 
77  3 

2ii  i:; 

77 

22  7 

■~8ST  "  4» 

519 

09l> 

30 

10 

710 

142 

ins 

is::2 

14:.  IM  17M4 

2'.'l  16 

3 

304 

Unterbringung  jug«>n<lli<'h»T  1  '-bolthiit";  u r, ■!         .iln  U-^t-i  l\ 


■  t  li.-tr. 


I  nterhringunp  (Art.  1—4', 


triftig 


10. 
74 


v«irbli»hcii 
beim 


f  ,  1 


2 


112.  113. 


2"  17 


19 


L'nt  ir  d.  Bcsrhlnssvii 

.äp.  l'J7  u.  1ÜMI  Ml).| 

i.il  -ho,  ilio  in  ,f-r 
HoHi'hwi'rdfin^taii/ 
eT'g4iih"',ri  s^iinl  «ii4 
laut"»  auf 


2, 


2 


V.in  4 1 . ■  1 1  i-i  1 1 1' 
..r«:üii'.t.  1 1 . ■ .  1 1 1 ■. i —  r i 

wi.liMi,  \,.n  il-n 
amts;;.'ri.  lit!irh.'i>  .it. 
><jt.  |[.>,  W •  1  >j.  t.illt"l: 


■7.  = 


-  = 

=5- 


r. 

- 


i:ntl.i--nii^  Art. 


- 


'.f 


Juv-ii  .-ir..l 
r.-.-l.t-k  i  .it'lu' 
I  —  n  ■  I .  T 


1  - 


114 

0 

3 
1 


li  j. 
1 

2 


1)  3 


Uli. 
I , 

1 

12 


II. -v  :i:<. 

1 

.1  l> 


2 


1  .'II 

2 


121.  l-':! 

1        1  2 


1  1 


!  .'I 


Digitized  by  Google 


—   190  - 


Nr.  4422.   Preise  der  gewöhnlichste!!  VerbruuchHgeKensl 


Orte. 


Weizen.  Roggen.  Gerate.  Hafer. 

Preis  p 


_ 

O 
s© 
— 


I 

H 


ti 
■ 

i 

■ 

*• 

•i 

X 

• 

"3 
«* 

■ 

jz 

3 

.£ 
'5 

B 

9 

B 
-= 

*s 

9 

| 

M 

.4 

Dann  sfadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Glessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


21,00 
18,80 
18,00 
17,00 
23,00 
17,50 
16,00 
16,50 
16,50 
16,25 
15,50 
16,50 
17,95| 
17,50 
17,50' 
18,00' 


16,00 
I7,»! 
17,80, 
17,00 
17,50| 
16,50 

16,00 

16,50 
16,25 
15,75 
15,50 
16,00 
17,00 
17,00| 
16,50 
17.001 


18,50 
18,00 
17,90 
17,00 
21,18 
17,00 
1 6,00 
16,50 
16,38 
16,04 
15,50 
16,i0 
17,iS 
17,85 
17,09 
17..V» 

27;>,47 


17,00 
16,00 
14,90 
15,00 

16,00 
16,50 

15,00 
15,00 
15,50 
15,50 
15,50 
15,70. 
16,10! 
15,40 

15,50; 

15,75 


17,22 


15,00 
1 6,00 
14,00 

15,00 

15,00 

16,00 
i:>,<n> 
15,00 
15,00 
15,00 

15,50 
15,60 
15,10 
14,80 
14,50 
15,25 


16,00 
16,00 
14,10 
15,00 

15,49 
16,96 

15,00 
15,00 

15.20 
15,50 
15,60 
15,61 
15,12 
15,14 
15,50 


MlyM 


15,37 


21,00 
18,00 

18,00 
16,00 
19,00 
19,oo| 

16,00 

15,oo; 
16,50 
14,00[ 
15,00 

15,00 


17,00 
17,75 


14,00 

18,00 

17,00 

16,00 
15,00 

14,00 

16,00 
15,00 
16,00 
12,00 
15,00 
14,50 


16,00 
14,50 


17,50 
18,00 
l  7.:,7 
16,00 

16,97 
16,50 
16,00 

15,00 
16,25 
13,17 
15,00 
14,75 


i%M 

15,13 


18,00 
18,50 

19,00 
16,00 
17,60 
17,00 

15,00 

14,50j 

l5,eo! 

15,75 
16,00j 
15,60 
16,35 
17,60 
17,00 

i  %m 


mlm 


I6,itt 


15,50, 

18,50 

18,00 

I6,oo 

15,75 
15,50j 

15,00 

14,50 

15,30* 

15,00 

16,Oo! 

15,00 

15,50 

17,00 
15,50 

15,oo 


16,75  l 
18.50 
1  -..Vi 

16,00 

16,63 

14  .V. 
15,46 


16.00 
1Ö.2Ö 

i  Mi 

17,35 

l6,ia 

15,63 


1  »■».!» 


Orte. 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Kindfl. 


Kalbfl. 


Haumielfl 


Schaffl. 


Sc  hw  einer! 


Weis« 


Frei 


E 


3 
o 


Beilage. 


Beilage. 


c 
— 

o 


Beilage. 


9 

a 
ja 

o 


Beilage. 


S 


e 

H 
M 
o 


Beilage. 


E 


Beilage. 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Oifenbach 

Glessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1,52 
1,40 

1,40 
1,48 

um 

1,40| 
1,32 

1,44 
1,20 
1,86 
1,42 
1,30 
1,50 
1,40 


2,00 


1,68 
1,60 


21,00 


1,40 


1,70 
1,60 
1,70 
1,68 

1  1  ,86 


1,40 
1,28 
1,28 
1,28 
1,28 
1  .2« 
1,30 
1,28 
1,28 
1,28 
1,20 
1,30 
1,25 
1,30 
1,30 
1,18 


1,60 


1,50 
1,40 


1,98 
1,34 


1,85 
1,60 
1,40 
1,56 


1,71 


2«'.:.:,  in.» 

1,28  1,49 


1,52  1,72 
1,40 
1,40 
1,32 
1,40 
1,26 
1,30 
1,32 
1,28 
1,28 
1,20 
1,94 
1,40  1,50 
1,30  1,60 
1,40  2,00 
1,52  1,80 

1,54  11,94 

1,35  1,71 


1,40] 
1,20 


1,60 


1,30 
1,80 


1,28 
1,20 
1,00 

1,12 
1,20 
1,30 
1,10 
1,10 
1,03 
1,20 
1,20 
1,44 
16,77|  10,17 
1.9o!  1,45 


1,36 
1,60 
1,40 
1,72 


IM 
1,00  1.*' 
1,00  1,10 


1,00  . 
0,90  1,1 


5,10 


1,40 
1,40 
1,40 
1,20 
1,60 
1,32 
1,30 
l,2<> 

1,1« 
1.2?« 

1,» 
IM 
1,40 
1.» 
1,40 
1,40 


3,75 


21,10 


1.60 


1  1.28 


1,02!  1,25 


1,32,  1,61 


1t5äJ  0.44  oM 
<  '.50  0.4« 
0.40  OM 

0,30 

l,7o|o,4Ä  OM 
lf44|0,44  0  » 

0,3s  oJ 
o^s  od 

«».vi  ojl 
...» 

0,36  OySl 

1,6U|  0,4»  fj| 
l,5o|  0,3S  0JI 
0,50 


0.4t 
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Orleu  des  Grownli.  Hennen  Im  Mal  1899. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen 


Bohnen.  Linsen. 


pelzentner. 


1  ~ 


OB 
— 

o 

SO 

— 


' — ' 


OB 
— 

o 

SO 

— 


to 

CO 


9 
*— 
— 
■  — 

s 


X. 

u 
:0 


OD 

\ 


M. 


CD 
— 

U 

— 


to 

© 


4/». 

5,25 
3,00 
4,00 

4,40 

3.oo 
4,00 
3,oo 

3.50 

Mo 

4,00 
3.50 

3,»i 

•-'.Tu 

3.00 
2*> 


6,00 

3,83 
4,00 
4,72 
3, .Vi 
4,00 
3,oo 
3,75 
2.2;» 
4.,., 

3,75 
3,80 
3,10 
3,54 
3,60 


6,00 
7,00 
4,60 
6,00 
0,00 
6,50 

6,50 

5,50 
4,50 
5,00 
7,00 
5,50 

KIM) 

7,00 

8,00 
Koo 


61,49 


3,84 


5,00 
5,50 
4,20 

6,00 
5,oo 

5,50 
6,50 
5,50 
4,00 
3,00 
7,00 
5,00 

.').INl 

6,00 

5,60 
5.50 


5,50 
6,42 
4,37 
6,00 

5,59 

6,00 

6,50 
5,50 
4,25 

4. 

7,00 
5,25 
h.>\:> 
6,50 
6,54 
6,71 

!«2.82 


46,00 
36,00 
28,00 
28,00 
34,00 
32,00 
18,00 

18,00 
22,00 
36,oo 
18,oo 

2.-, 

30,00 
30,oo 
29,00 


1N,00 

25,00 
23,00 
28,00 
29,00 
29,00 
18,00 
18,00 
20,00 
30,00 
18,00 

24,00 
26,00 
20,oo 


32,00 
30,50 
25,50 
28,00 
31,50 
30,50 


18,00  28 
18,00  20,00 


25,oo 
24,50 
32,00 
30,00 
28,00 
36,00| 

1,00 


21,00 
33,00 
18,00 

25,08 
28,00 
2»'.,lo 


24,5i 

391,93 


26,00 
40,00 


23,70 
30,00 
23,00 
22,00 


B  80 


20,13 


20,00 
22,50 
30,00 
30,00 
24,00 
34,00 
2vK<M) 
20,00 
24,00 
25,00 


18,00 
22,00 


22,50 
23,50 
31,00 
30,oo 
26,00 
35,oo 
28,00 
20,00 
25,00 
32,50 


21,57 
26,00 


41,85  32,00  38,28 


46,00 


19,00'  20,80 
20,50 1  21,25 

363,12 


30,oo 


50,00,  22,00 
48,00 


35,00 


25,94 


36^00  42,' 


IM) 


553,78 


36,92 


Brod. 


Butter. 


Milch. 


per  Liter. 


OD 
-= 

so 
Ja 


j 

'S 


Eier. 


per  10  Stück 


o 

SO 

— 


m  wA 

bo  <o 

■a  9 


Kaffee, 

ge- 
brannte 

Bon- 
Den 

c 


Jk 


Petro- 
leum 
per 
Liter. 


Stein- 
kohlen 


Braun- 
kuhlon 


por  Doppel- 
zentner 


Torf 
per 
1000 
Stock 


043(0^6  0,24  2,60  2,00 

-  ! 

0,20 


0,t4|  0,30 
OM  0,27 
0,24  0,21 
0,27  0,22 
0,30]  0,25 
0,271  0,24 
0^5  0,24 


0,34  0,23  2,00 


Olm 


<  In 


m  o*|  0,»  0^4 

0,24 

3,-4 

1 0481  0,23 


2,40  2,00 
1,90  1,90 


2,30 
L'.t-o 


2,00 
1,70 


2,00  2,00 


2,20 
2,10 


2,20 
2,00 


2,60  2,00 


0,22  2,00 


0,28  0,26  2,40  1,60 
0,23  2,50  2,00 


2,80 
2,40 


2,00 
1,70 


1,80 


'2. SA 

2,15 

%jm 

1,90 
2,15 
2,05 
2,00 
2,20 
2,05 
2,40 
2,00 
1,85 
1,95 
2,29 
2,35 
2,11 


34,01 


2,13 


n.2u 
0,18 
0,16 
0,17 
U.21 
0,16 
0,14 
0,14 
0,15 
0,18 
0,16 
0,14 

OyM 

0,18 
0,20 
0,20 


0,16 
0,16 
0,15 
0,17 
0,18 
0,16 
0,14 
0,14 
0,15 
0,18 
0,16 
0,14 
0,18 
0,16 
0,18 
0,14 


II 
17 
16 
17 
21 

Ii 

14 
14 

15 
18 
16 
14 

19 
17 
19 
17 


68 


".17 


lt,7i» 
0,70 


O.rtM  O..V) 


0,50 1 
O,»)1 


0,50  0,50; 
0,80  0,501 


1  >,;»:> 


0,45 


0,50  0,50 j 
0,50  0,50: 
0,60  0,60 
0,65  0,60 
0,50|0,50| 
0,4.)  0.40 
0,60  0.46} 
0,70  0,50 


0.70 


0,70  0,40 


0,50 


o.:»5 

0,62 
0,64 
0,50 
0,65 
0,61 
0,50 
0,50 
0,60 
0,63 
0,50 
0,43 
U..-.H 
0,61 
0,60 
0,59 

8,96 


2,40 

2,80 

3,oo 
2,40 
3,20 

;;.io 
3,10 

3,60 
3,20 
3,40 
3,00 
3,20 
2,90 
2,80 
2,60 
2,63 

47,63 


0,56 


2.9* 


0,18 
0,22 
O.20 
0,20 
0,20 
0,20 
0,20 
0,20 
0,22 
0,18 
0,20 
0,20 
0,18 
0,20 
0,20 
0,19 

3,17 


2,30 
1,80 
2,30 
2,50 
2,30 
2,10 
2,50 
2,40 
2,30 
2,10 
2,20 
2,10 
1,96 
1,80 
1,70 
1 ,66 

34,02 


1,50 
2,00 
0,72 
1,60 


1,40 


7,22 


0,20 


2,18  |  1,44 


3,50 


3,50 


3,50 
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Kr.  4423.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neckar-Elsenbahn  und  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  April  1899. 


\  1  'im. 
1*1  Hl  II 

.  Nebenbahnen 

Neckar- 
hi  sen- 

—  . 

Eberstedt 

Bickenbach- 

Weia}k*im 

bahn. 

l'fnngatadt. 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebsläuire  der  Bahn 

97,2«*) 

1,89 

4,50 

16,30 

* 

iMiiimliniA  Ana 

I  jl  1 1 1 1  «l  II  IlltJ  AUS 

Ji 

¥'9 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

11.'  -  ,lA- 

1  550 

2  255 

7  307 

-*-    1"  J  'I 

+  221 

-  m 

51 7 

pro  Kilometer 

3  841' 

820 

501 

448 

+  117 

-  2S 

Güterverkehr 

25»i  401 

2  230  335 

8567 

frnjjen  1898 

12&U1 

—  :!  :im 

—  :,co 

■*  ö£7 

pro  Kilometer 

2  078 

1  180 

74 

527 

gogmi  1898 

—  l  :m>7 

—  1  7!»U 

-  112 

■r  «l 

Sonstige  Quellen 

43  000 

182 

18 

95 

gegen  1S98 
pro  Kilometer 

-  :u«K) 

—  4 

-  12 

442 

90 

5 

6 

^»•gen  1808 

-  :il 

-  :\ 

-  l 

-  1* 

8umm« 

604  008 

3  902 

2  008 

15989 

K«*Ken  1898 

—  Ulk  1()H 

-  :i  ldT 

—  f.2.r, 

911 

pro  Kilometer 

0  832 

2  090 

580 

9S1 

ICetfoii  18^8 

1  112 

- 1  (,;<; 

-  i:w 

*)  Für  den  Personell-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlange 
von  95/16  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4424.  Meteorol.  Beobactat.  zu  Darmstarit  im  Mai  1999. 

Mai  Mittal  ans  88  Jahren  (1862-1899): 
Barum.  746.«  mm.  —  Thermom.  1S,»°  C.  —  NiederaehL  61  ,i  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am  31.)  758,1; 
Thermometerstand  »  (  »  14.)  20,5; 
Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  22; 

»  Nebel  2; 

»       »    heiteren  Tage  1 ; 


mittlerer 


74  4  ,9  ET 

Hegen  u.  Sehne«  - 
Gewitter 
trüben  Tace 


tiefster  (am  15.)  735,7; 

»       (.     4.)  2,6; 
Schnee  — ; 

Hcif  — ; 

gemischten  Tage  20; 

Höhe  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  47,1  rom 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobachte :  N.  3 mal;  NO.  24 mal;  O.  3 mal;  SO.  5maU 
S.  —mal;  SW.  39  mal;  W.  9  mal;  NW.  8  mal;  Windstille  2  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  00,2%. 


Nr.  4425.   Meteorol.  Beobaebt.  zu  Cassel  Im  Mal  1809. 

Mai-Mittel  aua  86  Jahren  (1869—1896): 
Harum.  743.1  i  mm.  —  Thuriuom.  12,44°  C.  —  Nioiiorsohl.  48, o»  mtn. 

Barometerstand  höchst,  (am  31.)  755,2;  tiefster    (am  15.)  730,9;  mittlerer  743,emi 

Thermometerstand  »      (  •    15)  25,6:       »        (  »     5.)  1,0;       »  IL«*«-" 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  18;  Schnee  — ;  Hegen  u.  Schnee  - 

»       »                   Nebel  1  ;  Keif  — ;  Gewitter 

»    heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  1 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:   71,61  mm 
Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacbt.)  N.  33  mal;  NO.  2  mal;  O.  2  mal;  SO.  3mi 
S.  29  mal;  SW.  lmal;   W.  13  mal;  NW.  4  mal;  Windstille  6  mal 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  77,62%. 
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Mittheilungen 

d  e  r 

Grossherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  fflr  die  Laiidesstatistik. 


Nr.  «93.  August  1899. 


Inhalt:  Main-Neckar-Eisenbahn  etc.  Mai  1899.—  (iehoronc,  Ge- 
storbene, Eheschliessungen  u.  EheHcheidungeu  im  Grossh.  Hessen  1898. 
—  Technische  Hochschule  zu  Darmstadt  im  Sommerhalbjahr  1899.  — 
Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Sparkassen  im  Grossh.  Hessen  1897.  — 
Legalisirte  Grundbücher  u.  Stand  der  Katastervermessungeu  im  Grossh. 
Hessen  1899.  —  Todesfälle  in  den  Kreisen  Mai  u.  Juni  1899.  —  Vergleich, 
meteorol.  Beobacht.  Mai  u.  Juni  1899.  —  i«gl-  Wasserstande  April,  Mai 
u.Juni  1899.  —  Steuervergütungen  für  aus  dem  Grossh.  Hessen  aus- 
geführtes Bier  1898  99.  —  Meteoml.  Beobacht.  zu  Dannstadt  u.  Cassel 
Juni  1*99.  —  Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegensttlnde  Juli  1899.  — 
Sterblichkeitsverhilltn.  Juli  1899.  —  Anzeige. 


■ 

Nr.  4426.  Vorl&ufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Jf »in-tf eck»r-El»enbttliii  und  der  au  dieselbe  an- 
*chliet*seiideii   Hess.  Nebenbahnen  im  Wai  lHtttt. 


Main- 

Nebeubahneu 

Neckar- 
Ei  sen- 

Eberntadt- 

Hiokcnbach- 

Weinheim- 

bahn. 

Pfung»tÄ<lt. 

Beeheini. 

Fürth. 

km 

km 

km  km 

Betriebsläuge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16,30 

Einnahrae  aus 

M. 

JL 

M. 

Personen-  u.  Gepaek-Verk. 

439 541 

1417 

3  779 

7  702 

gegen  1898 
pro  Kilometer 

+  l:. 

-  H4 

+  •• 

4  »124 

750 

840 

473 

gegen  1898 

-t-  «75 

-4-  8 

-  iV> 

+  l 

(Güterverkehr 

256  560 

2  194 

305 

9690 

gegen  1898 

—  im  r.7S 

—  Ms 

-  102 

—  7.VI 

pro  Kilometer 

2  6H) 

1  161 

68 

594 

gegen  1898 

-  1  I.V. 

-  274 

-  47 

Sonstige  Quellen 

44  000 

190 

124 

395 

liegen  1898 
pro  Kilometer 

+  1  .'.00 

—  10 

—  r.«; 

+  2!W 

452 

100 

27 

24 

gegen  1898 

4.  15 

-  c. 

):» 

-♦-  18 

Summe  .... 

740  101 

3801 

4  -J08 

17  787 

gegen  189S 

—  7:1  »sr. 

—  :>V\ 

—  :ur> 

—  4f>8 

pro  Kilometer 

7  608 

2  011 

935 

1091 

gegen  1898 

—  T.'.r, 

—  272 

-  C,7 

-  28 

*j  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlange 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,78  km  in  Betracht. 
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Nr.  4427.  Geborene,  Ueatorbeiie,  ISlienclilieBftuiigeii  und  l  U» 
Scheidungen  In  den  Kreisen  und  gröB8t«*n  StÄdleo  des  <*r«t 

herzogthums  Hessen  im  Jahr  1898.*) 


Kreise 

Zahl  der  Geborenen 

s 
-. 

r 

c 

■ 

Zahl 

1 

und 

ehelich 

uneheli«  h 

• 

r 

E  « 

r. 

- 

st 
tt 

T 

= 

- 

oer 

Gestorbenen 

:  - 

Provinzen. 

lebend 

todt 

lebend 

tmlt 

tc 

CS 

< 

i 

»einschl.  d.  Tvdtgvk.) 

m 

w. 

m. 

|  w. 

m. 

1 

m 

1- 

o 

-  — • 

m. 

w. 

- 

Starkenburg. 

I  );iniist;i(lt 

Bensheim 

Dieburg  . 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

1566 
i  n  aq 

1  V-iXf 

879 
663 
799 
805 
2045 

1500 

857 
679 
742 
824 
1886 

66 
Ii! 

39 
30 
33 
37 
61 

44 

ö 

29 
21 
28 
22 
63 

176 
i'  ii 

45 
86 
55 
68 
140 

147 

DO 

57 
74 
47 
64 
128 

1 

* 

3 
3 
7 
5 
8 

o 

i 

1 

5 

i 

6 

3507 
2248 
1910 
1561 
1712 
1827 
4881 

34 
32 
18 
22 

88 
57 

1057 
b«  J 
576 
455 
513 
557 

1127 

1013 
597 
545 
479 
479 
480 

1003 

2070 
12/6 
1121 

992 
1037 
2130 

971 

441 

.  57] 

i  t  mM 

zusammen 

7806 

7476 

312 

23« 

639 

580 

30 

21 

17102 

-  1  " 

— 

4964 

4596 

8M 

4-7i 

Oberhessen. 

Giessen  . 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Sr  In  »t  ton 

1091 
500 
540 
915 

367 
320 

1017 
405 
480 
873 
B  18 
290 

37 
23 
18 
28 
12 
18 

31 
15 

82 
32 

IS 

10 

191 

28 
27 
45 
29 
27 

210 
34 
23 

38 
25 
26 

8 
2 
1 
4 
2 
1 

9 
1 

1 
1 
4 

2594 
1008 
1112 
1930 
800 

0»2 

32 
15 
i  j 
14 
6 
15 

• 

1 
1 

728 
304 

360 
577 
275 
238 

711 
318 
346 
575 
235 
234 

1439 

706 
1152 
510 
472 

'  ^ 

*  -* 
BJ  **^| 

.".4 

■  88J 

zusammen 

3733 

3468 

136 

128 

347 

350 

18 

16 

8202 

lul 

2 

2482 

2419 

4901 

-218 

Rheinhessen. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worms 

2023 
564 
621 
669 

1316 

IH'.M) 
527 
565 
590 

1 18  i 

95 
35 
37 
27 

33 

57 
15 
LS 

48 

252 
24 
19 

•'4 

104 

269 
25 
21 

121 

15 
1 

2 

9 

1 

15 

• 

1 

o 
4 

4616 
1191 
1278 
1378 
8881 

M 
13 
23 
18 
33 

1 

1590 
425 
452 

*1  IT  # 

900 

1413 
324 
413 

n  -  O 

812 

3003 
749 

BJSj 

1718 

1211 

| 

358 
B8j 

zusammen 

51 -.»Li 

480n 

227 

157 

423 

474 

21 

88 

1 1324 

143 

l 

3S64 

3385 

7249 

. "  •  *  i 

Grossherzogth. 

16732 

15750 

675 

523 

Ii  »9 

1410 

69 

•■„. 

MMfl 

444 

3 

11310 

10401» 

8  I  710 

Städte  mit  mehr 
bis  iu  uuu  ein w. 

Darmstadt  mit 
Bessuugen  . 

Offeubach 

Giessen 

Mainz  mit 
Zahlbach 

Worms  mit 
Hochheim, 
Neuhausen  u. 
IT.ffligheim  . 

843 
728 
302 

1094 
586 

799 
720 
315 

980 
639 

36 
23 
15 

5  1 
13 

27 
24 
9 

32 
29 

105 
62 
163 

211 

60 

87 
56 
188 

880 
73 

3 
6 
7 

5 
1 

2 
8 

8 
13 

4 

1902 
1625 
1007 

2629 
1505 

26 
22 
11 

38 
14 

1 

642 
465 

295 

B€fl 
432 

620 
398 
237 

844 

407 

1368 
863 
532 

1807 
839 

- 1 . 
■ 
171 

518 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  673,  Aug.  1898,  8.  229. 
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Nr.  4428.  Studlrende  und  Hospitanten 
auf  der  Technischen  Hochschule  zu  Darmstadt 
im  Sommerhalbjahr  1*9».*) 

Abtheiluug  für 

1)  Architektur 
2.i  Ingenieurwesen 
'S)  Maschinenbau 
4^  Elektrotechnik 

j  Chemiker 
b)  Chemie  !  Elektrochemiker 

I  Pharmaceuten 
6)  Allgemeine  Abtheilung 


Zusammen  1371 
Dem  Heimathlande  nach  gehören  an: 


Studi- 

Hospi- 

Zusam- 

rende. 

tanten. 

men. 

111 

15 

126 

163 

7 

170 

380 

27 

407 

554 

41 

595 

63 

5 

68 

57 

4 

61 

13 

8 

21 

30 

25 

55 

1371 

132 

1503 

a.  dem  Grossh.  Hessen  .      .  326 


c.  dem  Auslande: 


andern  deutschen  Staaten 

• 

Belgien  

1 

Anhalt  

4 

Bulgarien  . 

6 

Baden          .  . 

20 

Dänemark  . 

2 

Bayern   

112 

6 

Braunschweig 

4 

Frankreich 

5 

Bremen 

10 

Griechenland  . 

1 

Elsa«»- Lothringen 

27 

Italien  

10 

Hamburg 

30 

Niederlande  . 

15 

Lippe  Detmold  . 

1 

Norwegen 

24 

Lübeck 

1 

Oesterreich-Ungarn 

54 

Merklenburg-  Schwerin 

6 

Rumänien  . 

24 

Mecklenburg-Strelitz 

2 

Russland  

149 

Oldenburg  .... 

4 

Schweden  . 

11 

Preussen 

516 

23 

Reuss  jüngerer  Linie 

2 

Spanien  .... 

2 

Sachen 

44 

Türkei 

1 

Sachsen-Coburg  und  Gotha 

11 

Verein.  Staaten  von  Amerika 

3 

Sachsen-Meiningen 

8 

Mexiko  

1 

Sachsen- Weimar  . 

4 

Argentinien  .... 

1 

Schwarzburg-Rudolstadt  . 

2 

Trinidad  

2 

Schwarzburg-Sondershausen  4 

Venezuela  .... 

2 

Waldeck  .... 

4 

Aegypten  .... 

1 

Württemberg 

12 

Tunis 

1 

828 

Madagaskar  .... 

1 

Japan 

2 
1 

349 

Zusammen  lfm 

*)  Vergl.  MÄtheiU  Nr.  680,  Dez.  1898,  8.  344. 
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Nr.  4429.  Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Spark 


- 

i 


Sparkasse 
zu 


Zahl  der  Kiulrtfrr 


I  Bpirkuir 


Be- 

Zu 

Ab- 

stand 

gB*t 

Zu- 

An- 

Ih'.»7 

sam- 

gang 

fang 
1897. 

(neue 
Ein- 
Irrer). 

men. 

1897. 

Be- 
stand 
Hude 

1*97 


Bei 


Anfang  HM 
(Üutb»>.«o 
einacbl.  d<  r  trat 
pirtrlilifi«  I 


1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
g 

9 
10 
11 
12 
18 
14 

15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 


35 
3(i 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 


Darmstadt ') 

Lorsch  (8par-  u.  Leihkasse) 
Zwingenherg ') 

Gr.-Bieherau(Spark.u.(  reditanst.) 

Gross-Umstadt*) 

Keinheim  l) 

l.i  I »ach  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 
Höchst  r  Bn'uhrg.  Sp.-  u.  Leihk.)1) 
(•ross-lierau ') 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)1)  . 
Wimpfen  (Hosp.-  u.  Sparkasse) 
Laugen 
Olfen  hach 

Seligenstadt  (Be/.irkssparkasse) 
Provinz  Starkenburg 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse)1)^') 
(triinherg  (Spar-  u.  Leihk.)1  )u.*) 
Laiig -Göns  (Spar-  u.  Leihkasse)6) 
Alsfeld  (Spar-  u.  Leihkasse)6) 
Gross-Felda  u.  Kestrich ')  u.7) 
Homberg  (Spar-  u.  Creditk.)l)u.6) 
Homberg  (Sp.-  u.  Vorschussk.)6)  . 
Kirtorf  (Spar-  u.  Creditkasse) ') 
Büdingen  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  . 
Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 
Ortenberg  (Lud.-  u.  Math.-Stift  j1) 
Friedherg  (Mathildenstift) 
Butzbach  (Mathildenstift)  . 
Vilbel  (Mathildenstift) 
Lauterbach  ')  . 
Herbstein  ') 

Schlitz  (Spar-  u.  Leihkasse)  ^u.10) 
Schotten  t  Lud.-u.Math.-Stift),)u.n) 
Laubach  (Spar-  u.  Leihk.) ')  u.1*) 
Ulrichstein  t3)  .  ... 

Provinz  Oberhessen 


Mainz  ")  

Mainz  ia)  

Alzey  *)  

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse)  ')  u.16) 
Oppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)  !)ul') 
Dorn-Diirkheim  16) 
Rhein-Dürkheim  (8p.-  u.  Leihk.) 
Worms  (Vorsch.-  u.  Credit- Ver.)16) 
Worms  . 

Provinz  Rheinhessen 

Grossherzogthum  Hessen 

nicht  gemacht  werden.  —  >•)  Du  Guthaben  der  Sparkasse-Einleger  bildot  oinonTheil  der 
')  Ab- bezw.  Zuginge  am  Bestand  Anfang  1897  gegenüber  den  Angaben  Endo  1896  (Mitth 


Oy'-'  - 

4793 

35i85 

'{.175t 

1 1  7 1 2 

l  Y;  1  :  ;i  1 1 

li/Ol  luvt 

493 

4795 

389 

■14  Oft 

^iMTSlfi  ' 

1 1KW1 

1130 

14336 

•,Q-»»i8*2<4 

£-to£ 

236 

•JOS* 

409 

4012 

<toi 

OO  I 

4M  1 1 

97QA 

275 

3071 

977 

£  t  t 

^0*'4  7^  1 

ÜV  «1  1  «|  t 

7»*.7H 

945 

8618 

77  1 
«Ii 

7847 

4Ui)rS 

456 

4514 

404 

4  l  10 
i  i  n» 

•  ■ '    1  •  '  4 

1  0>\H4 

1256 

11840 

10810 

1  OO  1 1.» 

j  i 1 1  i    «  « 

v-\  5*0 

844 

10339 

HQO 

Q44Q 

39 

387 

47 

Uli» 

312 

3931 

9<t-> 
£ö- 

.1  1.'. 

1  1  7  1  t\ 
1  1  i  in 

2H>7 

13823 

t  9980 

i  • » _  .     .  *  i  ^ 

^r>,'  l 
OOt)i 

8  19 

3913 

OOC 

OO  I  o 

108408 

13644  122052 

10700 

111352 

8106Ö374 

10137 

1548 

11685 

1084' 

10601 

0189816 

2503 

68 

2571 

54 

2517 

1206148 

494 

73 

567 

74 

493 

484150 

6617 

1884 

8501 

1621 

6880 

1044275 

119(1 

79 

1 209 

91 

1178 

952 »44 

• 

• 

413905 

1  1 

1   1  •>•» 

87 

1222 

i  ,i  i 

.OMJOO 

gor. 
Ol.) 

77 

402 

OO 

Olt> 

2  1  s.t 

195 

2378 

itn> 

*)  1  HO 
£  1  r>£ 

1      I  14  14 

niu- 
£  iri  i 

1 63 

2350 

1  *»4 

104 

'>  1  in*. 
£  1 

1  I  '»••".  1  i 
1  1  .'  J .  •  1 D 

1  1  M  1 

107 

1238 

1  1  0 1 

Ö.'OÜOÖ 

A  l\  1 

752 

5383 

iO'J 

4oo 

oUo  1 

343 

3377 

2  i  1 

O  1UO 

1814  1  'JO 

176 

2071 

1 40 

1  \'£0 

£o£r>  l  o  / 

i  B94 

140 

2034 

S  1 

1950 

757638 

1939 

20* 

2147 

141 

2006 

1204689 

1616 

170 

1786 

162 

1024 

532769 

2U51 

186 

2237 

143 

2094 

859179 

1148 

81 

1229 

83 

1146 

906916 

1415 

129 

1544 

114 

1430 

971513 

47525 

6  166 

53991 

5054 

48937 

27944066 

2736 1 

4358 

31719 

3499 

28220 

28528537 

7223 

1817 

9«  »40 

1310 

7730 

6125517 

267t» 

381 

3059 

366 

2693 

2 2383.  »5 

5645 

825 

6470 

512 

5958 

8018018 

•2063 

237 

2900 

308 

2. -.9  2 

4936374 

581 

36 

617 

84 

533 

897104 

14 

14 

4 

10 

7364 

1172 

184 

1356 

108 

1248 

598227 

9539 

1053 

11192 

957 

10235 

8759149 

56876 

9191 

00.367 

7148 

59219 

0o  108595 

21280  1 

29601 

242410 

12902 

21950S 

1691V' 

12: 


1911 
17 


4  4rl 

25J 


Betriebs  mittel  dss« 
Nr.  676.  Sept.  18t«,  j 


i  GroHHlierzogtliuui  Hewseu  Im  Jahr  1897.*. 


r  Einlage  n. 


UiMtlCH. 


Abgang 
1-97 
i,  Rück- 
zahlungen . 


End«  I8B7 
(Guthaben 
•inschl.  der  gut 
«Mchriebcnen 

Zio«,n). 


Bnaror 
Kasse- 
nstand 

189  7. 


Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliehene 
Kapitalien 
1897. 


He- 
serve- 

t  Uli  litt 

Kmle 
1897. 


Anmerkungen. 


0163693 

4068106 

16395587 

312451 

10828193 

820001» 

3979869 

540953 

3438906 

120304 

3452447 

237128 

721 1076 

890444 

6320032 

50558 

6643750 

42741 1 

3032790 

3.' 1407 

27113*3 

130135 

2674213 

133845 

49  .*992 

422584  4510408 

129013 

4617621 

300396 

3514644 

273D17 

3241627 

127461 

3331743 

217577 

48^8430 

527878 

4370558 

1 1 1652 

4570717 

332490 

30: '5896 

435230 

3170666 

106836 

«■*  «III..       i  » 

33802 o< 

323142 

3654435 

1483304 

12171131 

3881 10 

12218066 

645607 

5972260 

631032 

5341218 

23537 

5503730 

433974 

30*894 

53815 

255079 

• 

5970Ü2O 

543049 

5426971 

201735 

5b949n3 

42093b 

7+44083 

3456164 

13987919 

54158 

15076454 

1224275 

">  1 1^71*77 

701395 

4486582 

261268 

4496420 

285002 

0183045 

1 4348378 

85834067 

2017218 

88189174 

5801783 

"llJ  Iw^Cll  1 

1429398 

6478992 

« JUiJ  £  t 

«197  'iit'-t 

J  .V           J  * 

113488 

1252  436 

77^11 

1  'iO  '  >ViM 

1  «IV.'.  «J«J.' 

1 4001)0 

4  J  *  * 

61813 

502464 

•III 

r>1'l4 

229518 

1086814 

38260 

1075817 

52712 

1052910 

100539 

952371 

22754 

979 1 33 

22813 

4  ».SO  7  6 

36116-  431960 

25263 

451311 

46342 

3«'l96l 

17027 

287934 

19134 

264730 

29070 

5('3o79 

44  270 

459109 

12599 

405802 

165(10 

213*4  45 

2 1 8362 

1920d83 

84069 

2054284 

229747 

14141  15 

142714 

1271 101 

• 

1402062 

157537 

1052326 

92884 

959442 

29391 

1029600 

I0ot>83 

>  1-35»*  8 

923800 

4159768 

1 19538 

43  49808 

184356 

»127022 

229307 

1897715 

19418 

198343b 

85720 

.'70  161  4 

374607 

2327007 

56071 

2301757 

1 15873 

>>72»"«7S 

59956 

812722 

i  kl  1 1  Iii  |7 

lO'il  Iii 
1  i  «I  1  4 \l 

l  4  1 OO  7  3 

122613 

1288060 

290oö 

1358106 

98357 

625048 

58340 

567308 

12718 

010829 

56,239 

V»»-7  1  40 

79871 

887269 

29049 

934605 

90035 

24*9 

84123 

908366 

61835 

810623 

85d00 

I  40926 

109180 

1037746 

31982 

103  1070 

33776 

016-93 

4527926 

29488967 

7919  47 

30694653 

2105357 

970O09 

5329391 

30640678 

40252 

33157957 

2719148 

-7  I»".79* 

1681170 

7035628 

265347 

7277396 

506736, 

717 104 

43^872 

2308532 

76427 

2871548 

407480 

•<'3<>994 

1851424 

8179570 

115924 

8974209 

1155863 

»-•♦0672 

762307 

5128365 

264136 

5249087 

489916, 

».•24-321 

152979 

871342 

70»»  4 

3539 

4125 

976 

1559 

1330 

07  2010 

424004 

648006 

■ 

751702 

1193434 

9558268 

367*356 

9999968 

983786. 

21  103  4 

1  1837120 

"64374514 

11 304 18 

67534724 

6324259 

4 ! 1572 

30713424 

179698148 

3939583 

180718551 

14231399 

<)  DioSp&rkasso  steht  mit  PfeuDigspar 
kaasen  in  Verbindung. 

*)  In  dorn  Bestand  dos  Rosenrefundi 
Kndo  1897  ist  dor  Worth  dos  Spar- 
kassebaoaca  mit  44o(>OM.  enthalten. 

*)  In  dorn  baaren  KassobesUnd  sind 
6»6.w  M.  AusstÄndo  enthalten. 

*)  Ausser  d«?m  angegebenen  K«serTe- 
foiids  und  den  Mubilion  besitzt  die 
Kasse  ein  weiteres  Kein  vermögen  von 
V2  :»9,«o  M. 

*)  In  dem  baaren  Kassebestand  Ende 
1897  sind  die  Ausstände  an  Zinsen 
und  Vorlagon  enthalten.  —  Oer  Ke- 
sorvefond«  hat  sich  wegen  Veraus- 
gabung uneinbringlicher  Ausstände 
gegen  das  Verjähr  wesentlich  ver- 
mindert. 

«)  Statt  der  Zahl  dor  Einleger  ist  die 
Zahl  der  Einlagen  angegeben. 

')  Die  Anzahl  der  Tbeilbaber  beträgt 
88  mit  einer  Einlage  von  je  WM)  M. 

*)  l'eber  dio  Zahl  der  Einlegor  können 
keine  bestimmten  Angaben  gemacht 
werden.  —  l.'nter  don  Einlagen  sind 
107  Actien  a  il7.%  M.  ,  im  Ganzen 
441125  M.  enthalten,  welcho  nebst 
dem  Keserv.<fends  den  Garantiefends 
bilden.  -  Liquidirt«  Ausstände  und 
Küsten  Verlagen  hatte  dio  Kasse  am 
Schlüsse  d«'s  Jahres  1897  2»l.r>.i4  M. 

*)  Dio  Einlagen  erfolgen  thoilweiso  auf 
Schuldbncher ,  zum  grössten  Theile 
aber  gegen  Schuldscheine  auf  Namen 
und  Inhaber.  —  Tutor  den  Einlagen 
sind  28  000  M.  Einzahlungen  auf  143 
Anthoihcueiuo  a  2tKi  M.  enthalten 

•°)  Unter  dem  He>tand  der  Einlagen  am 
Schlüsse  d.  Jahres  1897  sind  20000  M. 
Buf  Actien  enthalten. 

i^Liqnidirto  Ausstünde  nnd  Vorlagen 
hatte  die  Ka^s..  am  Schlüsse  des 
Jahres  1897  14«.78,<i»  M. 

,l)  Die  liijuidirten  Aussland«)  b^liofeii 
sich  Endo  1897  auf  l.'(77.r>,40  M. 

IS)  Ausser  dem  Heservefonds  beoteht 
noch  ein  Garantiekapital  von  44  850  M. 

*<)  l'nter  dem  Ende  1897  angei-el»enon 
Hontand  der  Einleger  orsch"int  die 
„Erspamiiirsanstalt"  mit  .VIKr»  3lit- 
glied<Tn  als  ein  Einleger.  —  I)i»>  Ge- 
saminteinlage  der  letzO-ron  betragt 
:,7.%7:.8.oi  M. 

»MSpar-  und  Leihkasso  für  die  Land- 
gemeinden des  Kreises  .Mainz. 

'*!  In  dem  Bestand  des  Keservefund.s 
Ende  1897  \*\  der  Werth  des  Spar- 
kassegebäudes  mit  H>0(Mj0  M.  ont- 
halt.  Ii. 

In  dem  baaren  Kussebestand  sind  die 
Ausstünde  an  Zinsen  und  Verlagen 
enthalten. 

**)  Die  Sparkasse  ist  mit  der  Darlehns- 
kassn  verbunden:  Angaben  über 
Ka.'sebestand  u.  Ifes.-rvefoiids  können 


Cr-lit Vereins;  einen  Reservefonds  besitzt  die  Kasse  nicht. 
■,*u  auf  seitdem  eingetretenen  Berichtißnngen. 
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Ergebnisse  in  den  20  Jahren  1878—1897. 


End«* 
tlrr 
Jahr»' 

Zahl 

illT 

Betrag  th-r  Kin- 

Baarvr  Kasse- 
hestaixl. 

Verzinslich 
JUiffelecin  oder  ana- 
ffglichono  Kapitalien. 

Keservefoofc." 

JL 

Grossherzogthum, 

1878 

98  318 

m  s\    v\  f\  mm    mm  f\  f\ 

56  997  738 

2  329  010 

58  819  33o 

4  694  770 

1879 

100  764 

60  218  880 

t\  ÖA  •  ■ 

2  80 1  781 

61  233  433 

4  991  Ol* 

1880 

108  236 

67  143  358 

O    al  A        »"*  A  A 

3  526  249 

67  655  244 

5  313  153 

1881 

125  190 

mm  mm    {%  &          jm  e  \  c% 

72  65b  682 

A    C\  r  g\  A  A  m 

S  259  624 

m  rt   AjA  OAE 

73  949  305 

5  735  291 

1882 

136  893 

mm  /-v    mm  mm  m     /\  mm  gm 

78  271  933 

3  256  477 

*» «~»  n  Art  j*ao 

79  703  603 

6  122  0*1 

1883 

149  420 

HA  1  7fi  27»i 
Oi  I/O  *  t  o 

O  OV&  %ßOm 

RA  451  3*>0 

6  519  837 

1884 

160  745 

90  588  725 

3  604  181 

92  009  524 

6  961  51c 

18851) 

164  240 

96  279  874 

3  355  485 

98  084  942 

7  316  43$ 

1886 

167  722 

101  646  470 

3  421  444 

103  947  300 

7  716  9U 

1887 

170912 

106  245  725 

3  386  183 

109  333  558 

8  317C49 

1888 

173  890 

111  924  613 

3  461  198 

115  623  056 

8  908  2M 

1889 

1 77  980 

118  089  218 

3  165471 

122  194  477 

9  389  l*>  1 

18<J0 

183  265 

123  352  148 

2  952  232 

128  073  927 

9  S04  667  j 

1891») 

187  891 

128  194  268 

3  037  218 

129  920  969 

10  270wi 

1892 

190  635 

134  779  768 

3  179  823 

1 38  589  542 

11  068  664  1 

18933)' 

193  576 

141  388  687 

2  772  175 

147  071  839 

11  70»  4M 

1894 

199  034 

150  019  476 

3  338  867 

155  368  879 

12  363  87«  i 

1895 

205  713 

159  811  938 

3  892  545 

164  760  870 

12  920  041  | 

1896 

212  803 

169  119  831 

3  758  337 

174  931  119 

13  529  444 

1897 

219  608 

179  698  148 

3  939  583 

186  718  551 

14  231  399 

'I 


End.« 

<1<T 

.Fahre 


Auf  Iu4t0  Cin  \v . i h n.-r  koimik'ii 
l'anlrgi-r 


l'i'tvmzfn 


Ob«r- 


Khr.m- 


tlnini. 


Auf  .  i  i)  .•  n  Einwohner 
kommt  au  Einlage 


1*  r  o  v  i  n  r  •<  ti 


Otuhh- 


Khoinh. 

thum 

•jtarkbg. 

M. 

M. 

A 

M 

JH. 

77,34 

52,oi 

50,66 

62,26 

1,88 

1,53 

4,72 

79,58 

53,93 

54,99 

65,04 

2,24 

1,92 

4,33 

85,39 

58,09 

65,23 

72,25 

5,81 

4,16 

10,24 

91,77 

59,04 

71,82 

76,74 

6,38 

0,95 

6,59 

96,26 

62,15 

79,73 

81,77 

4,49 

3,11 

7,91 

101,08 

64,42 

88,22 

86,99 

4,82 

2,27 

8,49 

107,9« 

69,29 

100,92 

95,12 

6,84 

4,87 

12,70 

113,67 

70,17 

110,17 

100,65 

5,75 

0,88 

9,25 

119,21 

71,46 

118,09 

105,81 

5,54 

1,29 

7,99 

125,98 

72,9ü 

122,55 

1  10,44 

6,77 

1,44 

4,46 

132,61 

74,93 

127,75 

115,53 

6,63 

2,03 

5,30 

137,08 

75.94 

134,27 

119,74 

4,42 

1,01 
3,51 

6,42 

141,44 

79,48 

139,47 

124,24 

4,41 

1  46,70 

82,85 

141,56 

128,10 

5,26 

3,37 

2,09 

154,22 

86,75 

145,78 

133,71 

7,52 

3,90 

4,22 

160,27 

88,49 

153,60 

139,26 

6,05 

1,74 

7,82 

1 68,24 

92,70 

162,80 

1 46,71 

7,97 

4,21 

9,20 

173,54 

97,05 

174,38 

153,81 

5,30 

4,35 

1  11,58 

180,17 
188,67 

102,46 

184,20 
195,41 

161,22 

6,63 
8,50 

5,41 

5,23 

9,88 

107,68 

169,81 

11,31 

KtnU|fe  auf  «ittfl 
£pff»D  du  Blekit-1 
Ja*  J 


ProTinie» 


19 
twM 


3 


1878 
1879 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 
1885' 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891» 
1892 
1893») 
1894 
1895 
1896 
1897 


137,68 
138,39 
147,20 
164,33 
176,73 
191,43 
206,88 
212,85 
214,65 
219,62 

220,68 

220,28 

223,10 

225,65 

228,94 

231,29 

236,50 

236,95  , 

240,93  I 

244,76 


1 1 3,22  i 

113.33  | 
117,28  I 
128,44 

1 39.34  | 
149,59 
159,19 
153,83 
153,54 
153,28  1 
154,02  I 
153,04  I 
158,93  1 
1 66,21 

1 64,04  ' 
161,20  I 
164,76  • 
167,76  ' 
174,22 
178,69 


70,71 
74,65 
81,64 
89,97 
98,50 
106,88 
124,59 
130,95 
138,37 
141,87 
145,83 
149,90 
154,17 
151,60 
1 56,84 
160,42 
163,02 
169,77 
174,30 
1 79,76 


110,88 
112,41 
119,43 
132,23 
143,02 
154,42 
168,79 
171,89 
174,59 
177,66 
179,50 
180,46 
184,58 
187,75 
189,12 
190,66 
194,66 
197,99 
202,86 
207,43 


t 

2.7» 


T 


')  Vou  1885  an  hatten  die  Verwaltungs-Ergchnisse  der  Kasse  zu  Allendorf  a.  d.  Lumda  lOba 
keine  Aufnahme  mehr  zu  finden.  —  ■)  Dgl.  von  1891  an  diejenigen  der  Kasse  in  d 
hofen  (Kheinh.)  —  »)  Dgl.  von  1893  an  diejenigen  der  Kasse  zu  Hungen  (Oberh.V 
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4430.  Uebersicht  der  mit  lesalisirten  tirundbttcheru 

sowie  des  Standes  der  KataMerver- 
am  1.  Januar  1899.*) 


n. 


■H 

oa 

—  ® 

>;  — 

e  ® 

s  tu 

=  = 

x 

9 

o 


Zahl  der  Gemarkungen 


mit  legal urirten 
Grundbüchern  auf 


a 

*  c 

=  3    *  s 

'S? 


I 


g  s 

II 


von  welchen 


II 

S 


! 


te.2  = 

Iii 

£11 


ff 


de  * 

c  e. 


in  welchen 
ut 


I! 

*  7. 

s  i 


in  welchen  die 
Parzellon-Ver- 


Betrieb  oder 
gmnz  odor  theil 


in  Betrieb  ist. 


23 
56 
76 
119 
46 
78 
49 


21 
35 
59 
87 
26 
52 
37 


447 


95 
85 
103 
83 

77 
60 

503 


23 
50 
26 
44 
43 


317 


47 
44 
43 
63 
43 
23 

263 


23 
46 
25 
21 
37 


21 
17 
32 
20 
25 
11 


128 


47 
41 

60 
16 
34 
37 

234 


186 


152 


4 
1 

8 
6 


15») 


19 


1136 


732    381  17 


15 


6 


1130 


l4) 


1») 
4«) 


G 


21 
36 
59 
91 
26 
52 
37 

322 


50 
46 
45 
64 
43 
_24 

"272' 


23 
46 
25 
21 
37 

152 


2 
20 
17 
28 
20 
25 
12 


2 
1 
2 
4 

3 
1 


746 


124 


45 
39 
57 
15 
34 
36 


226 


1 
1 

23 

J> 
34 


13 


4 

9 
6 
19 
1 

39" 


3 
1 
1 
2 
4 


3*4 


1130 


11 


63 


)  Gniningen.  *)  Büdesheim.  *)  Bodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dienheim,  Dolgesheim, 
Kk,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Mommenheim,  Nierstein,  Schwabsburg, 
•Ibersheim,  Weinolsheim,  Wintersheim.  «)  Kürnbach.  B)  Mittel-Gründau  (sog.  Orts- 
1    1  I>orn-Assenheim,  Harheim,  Massenheim,  Reichelsheim  i.  d.  W. 

'"gl.  MittheiL  Nr.  676,  Sept.  1898,  8.  284. 
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Nr.  4436.  Steuervergntungeu  für  Im  Rechnungs- 
jahr 189$  99  aus  Hessen  aiiHgcfulirtea  Bier.3") 


- 

Ord.- 
Nr 

H  a  u  p  t  s  t  e  u  o  r  ii  m  t  e  r. 

Betrag 
tier  tiicuer" 
Vergütung. 

„Fr 

I 

Darinstadt        ...  .... 

20o9jw 

9 

Ottenbach   

i 

3 

4 

7  12,15 

5 

2704,00 

♦> 

Bingen   

Summe 

r.<i2.-),2o 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  674,  Aug.  1808,  S.  252. 


r.  4437.  Meteorol.  Beobacht.  zu  DarnistacU  im  Juni  1899. 

Juni-Mittel  aus  38  Jahren  (1862—1899): 
Barum.  747.«  mm.  —  Thermom.  17,«»  C.  —  Niodenwhl.  81.»  min. 

r»meterstand  höchst,  (am  1.)  755,9;  tiefster  (am  22.)  735,0;  mittlerer  748,3mm. 

ermometerstand  >      (  »   6.)  29,8;        »       (»11.)      8,5;  »  19,2°  C. 

übl  der  Tage  mit  Regen  14;  Schnee                   — ;  liegen  u.  Schnee    — . 

»             »     Nebel  — ;  Keif                      — ;  Gewitter  6. 

>      »    heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage     21;  trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagon  mit  messbarem  Niederschlag:  96,8omm. 

udrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.) :  N.  11  mal;  NO.  34 mal;  O.  3 mal;  SO.  10 mal; 
S.  2mal;  SVV.  12  mal;  W.  7  mal;  NW.  lOmal;  Windstille  1  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  63,8%. 


Nr.  4438.   Meteorol.  Beobacht.  zu  Cansel  im  Juni  1899. 

Juni- Mittel  aas  36  Jahren  (1863—1898): 
Barum.  746,*i  nun.  —  Thermom.  16,»»°  C.  —  Niederachl.  60,»«  mm. 

rometerstand  höchst,    (am  1.)  752,9;  tiefster   (am  18.)  732,9;  mittlerer  744,48mm. 

ermometerstand  »        (»6)  27,7;      »        (  »    11.)  6,6;       »  15,12°C. 

wtbl  der  Tage  mit  Hegen  12;  Schnee  — ;  Hegen  u.  Schnee    — . 

»      »      »       >    Nebel  2;  Reif  — ;  Gewitter  4. 

•      »    heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  8. 

Hobe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45,48  mm. 

rindrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.)  N.  33  mal;  NO.  3  mal;  O.  3  mal;  SO.  2  mal; 
8.  9  mal;  SW.  3  mal;  W.  18  mal;  NW.  9  mal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  7(5,56  %. 
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Nr.  4439.    Pretae  der  gewöhnlichsten  Verbra-ncnngegei 


Orte. 


Weizen. 


Roggen.  Gerste.  Hafer. 


P  r  e  i  • 


«5 


OB 

to 
© 


© 


I 


© 
I 


x 


OS 

© 


© 

i 


so 


--c 

© 


3 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Glessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 
Mittelpreis 


20,00 
17,75 
18,00 
17,00 
23,00 
17,50 
16,00 
16,50 
16,50 
16,25 
17,00 
16,50 
17,85 
17,50 
17,50 
18,00 


16,00; 
17,Ooj 

i7,oo; 
17,ooj 
20,00 
16,50 

16,00 
16,50 
16,00 
16,00 


18,00 

17,38 
17,68 
17,00 
21,88 
16,97 
16,00 
16,50 

16,85 
16,08 


17,00j  17,00 
16,00  16,25 
16,70  17,31 
16,80!  17,18 
16,50,  17,08 


17,00 


17,50 


17,00 
14,50 
14,20 
15,00 
16,50 
16,60 
15,00 
15,25 
15,50! 
16,00! 
16,00! 
15,50 
15,75 
I5,50| 
16,00 
15,75 


276,01 


17,25 


1 5,00 
14,50 
14,00 
15,00 
15,00 
16,50 
15,00 
15,25 
15,00 
14,00 
16,00 
15,00 
15,25 
14,75 
14,50 
10,25 


16,00 

14,50 
14,10 

15,00 

15,53 
16,50 

15,00 

15,25 
15,25 
15,25 
16,00 
15,25 
15,49 
15,12 
15,81 
15,50 

2lr..(>:> 


20,00 
16,00 

18,00 
16,00 
18,50 

19,00 
16,00 

15,50 
17,00 
14,00 
16,00 

15,20 


16,50 
15,75 


15,32 


14,00 
16,00 
17,00 
16,00 
15,50 
14,00 
16,00 
15,50 
16,00 
12,00 

16,00 

14,80 


16,00 

14,50 


17,00 
16,00 
17,57 

16,00 

17,00 

i  tijm 

16,00 
15,50 
16,50 

13,00 
16,00 
15,oo 


16,25 


18,00 
l8too 
19,00 
16,oo 

17,50 
17,00 
15,00 
16,00 

16,50 
16,50 
17,00 
16,50 
16,25 
17,50 
18,00 
16.25 


223.20 


15,94 


15,00 
18,00 
18,00 

16,00 

16,60 
16,50 
15,00 

16,00 
15,50 

16,00 
17,00 
16,00 
15,20 
17,00 
16,00 
15,oo 


16,50  !( 
18.00 

IS.5H 

17,00 

15,00 
16.00 
16,00 
16*1 
17.00 
16,25 
15,79 

i 

16,83 
15,63 


264.49 


16,63 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schaffl. 

Schweinefl. 


W< 


P  r  e  i 


Orte. 

8 

« 

2 

• 

a 

© 

5 

_ 

1 

•  — 

ß 

o 

i 

9 

o 

1 

M 
o 

•  — 

5 

9 

s 

— 

0 

■ 

"0  ■ 
*  J 

Heilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilag«. 

JZ  1  I 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A 

A. 

A 

A. 

A. 

A 

.* 

Darmstadt 

1,52 

2,00 

1,40 

1,60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,5* 

11.44  0, 

Bensheim 

1,40 

1,28 

1,40 

1,20 

1,40 

Dieburg 

1,28 

1,40 

1,40 

0,4»  m 

Erbach 

1,40 

1,28 

1,32 

1,28 

1,20 

1,40 

ojmm 

Offenbach 

1,48 

1,68 

1,28 

1,50 

1,40 

1,98 

1,20 

1,30 

1,00 

1,30 

1,60 

1,70 

«»,48  0, 

Giessen 

1,42 

1,60 

1,26 

1,40 

1,26 

1,34 

1,00 

1,30 

1,00 

1,10 

132 

1.44» 

Alsfeld 

1,40 

1,30 

1,80 

1,30 

Büdingen 

1,32 

1,28 

1,32 

1,12 

1,20 

0,36  0, 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,28 

1,20 

141 

0,36  0, 

Fried  berg 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1,28 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

• 

1,20 

1,10 

1,* 

0,4t!  |j 

Schotten 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

Mainz 

1,42 

1,70 

1,25 

1,35 

1,40 

1,5» 

1.03 

1,35 

0,90 

1,35 

1,40 

l,eu 

Alzey 

1,30 

1,60 

1,30 

1,60 

1,30 

1,60 

1,20 

1,50 

1,20 

1 ,50 

Bingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1,40 

1,40 

2,40 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,60 

1^0 

0JU>  0v 

Worms 

1,40 

1,80 

1,28 

1,80 

1,52 

2,40 

1,44 

1,80 

. 

o> 

1,40 

i,eo 

Oy»  <M 

Summe 

21,00 

1 2,08 

20,15 

10,65 

21,50 

12,91 

1  7.07 

10,35 

r>,3o 

.r).I5 

21,50 

1  1.16 

Mittelpreis 

1,40 

1,73 

1,28 

1,52 

1,3* 

1,85 

1.22 

1,48 

1,05 

1,29| 

1,34 

1,3» 
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r 


Orten  des  UroHali.  Hesseii  Im  Juli  1899. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen. 


Höhnen. 


Linsen. 


ppelzentn  er. 


i 

— 

niedgst. 

Mittel- 

■ 

SO 

niedgst. 

Mittel 

99 
"ü 

niedgst 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

.* 

st 

Jk 

Jk 

Jk 

Ji 

M 

Jk 

Jk 

.* 

Jk 

3,75 

5.88 

1   A  IM) 

1  u,ou 

6,00 

•;.»:» 

A  i  rut 

18,00 

31,00 

25,00 

19,oo 

22,00 

l8.uo 

24,00 

36,00 

5,00 

5,00 

O,0U 

5,00 

5,63 

.  >» ,,l H  l 

25,00 

30,50 

24,50 

22,50 

23,63 

60,00 

29,00 

4  »,50 

3,oo 

3,13 

4  II) 

4,20 

4,30 

•'8  00 

23,00 

25,50 

32,00 

30,00 

31,00 

36,00 

32,00 

34,00 

4,oo 

4,00 

6,50 

6,50 

6,50 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

36,00 

36,00 

36,00 

5J0 

5,oo 

;».•_>;> 

6,00 

5,00 

5,50 

36,00 

29,00 

32,81 

28,00 

24,00 

26,00 

50,00 

40,oo 

45,00 

Ml 

3,oo 

3.5-) 

12,00 

4,50 

7,50 

31,00 

29,00 

30,00 

36,00 

34,00 

35,00 

42,011 

40,00 

41,00 

3,50 

3,50 

6,00 

6,00 

6,00 

18,00 

ls.m 

18,00 

28,oo 

28,00 

28,00 

33,  oo 

32,00 

32,00 

2,00 

2,00 

7,00 

7,00  7,00 

20,00 

20,oo 

20,oo 

22,00 

22,00 

22,00 

30,oo 

30,00 

30.00 

M 

3,01) 

3,10 

5,00 

4,50  4,75 

■jo,,*, 

18,00 

19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

34,00 

35,00 

3,10 

2,00 

2,50 

8,00 

4,00 

5,88 

36,00 

30,00 

33.00 

40,00 

25,00 

32,50 

30,00 

33,00 

3,oo 

3,00 

7,00 

7,00 

1  7,00 

18,00 

18,00 

1*,00 

32,oo 

32,00 

g 

240 

3,00 

10,00 

6,00 

8,17 

4.40 

2,«0 

3,53 

12,50 

5,00 

8,57 

26,00 

23,00 

25,00 

23,35 

18,00 

21,12 

4  1,18 

30,00 

87,06 

2,70 

3,10 

I2.K0 

6,00 

7,83 

26,00 

28,00 

30,00 

22,00 

26,00 

16,00 

30,00 

38,00 

640 

2.80 

4,30 

12,00 

6,00 

8,35 

30,oo 

26,00 

27,50 

22,00 

19,00 

20,18 

48,00 

20,oo 

3,00 

3.55 

12,00 

r.,oo 

8,63 

29,oo 

24,00 

26.50 

23,00 

2o,oii 

2 1 ,50 

46,00 

38,00 

42,00 

58,24 

108,4  i 

892,81 

363,8H 

548,93 

3,61 

6,78 

26,19 

25,99 

36,60 

Brod. 


Butter. 


1  o  g  r  a  m  m. 


a  * 


■  — 


H 


SO 


R 

Jk 


Milch. 


per  Liter. 


o 


8 

-c 
.2 
's 


Eier, 
per  10  Stück 


X 

X 

to 

— 

3 

nr 

JO 

« 

JE 

s 

1k 

"ST 

Katice, 

ge- 
brannt» 
Buh- 
nen 
per 


Petro- 
leum 
per 
Liter. 

M 


Stein-  Braun- 
kohlen kohlen 


per  Doppel- 
zentuer 


Torf 
per 

tooo 
stock 


4*  041  O46  0,24 
"45  OÄ  0,25 
iHÖ45|o^2  0,20 


r*"4i  "44 


2,40  2,00 
2,20  2,00 
2,40  2,20 


0.27 
0,21 
0.22 


1,90 
2,3«) 


1,90 
2,00 


M  ö4&|  0,24  0.21  2,40  1,50 

HM  0jt7  0,22  2,00  2,00 

1*043  U.25  0,23  2,20  2,20 

*  0,27  0,24  2,05  2,00 

M  Oj»  0,94  2,40  2,00 

^0jo|o,54  0,23  2,00  2,00 

0,28  0,99  2,00  1,60 

OrVlO^S.  04*  2,10  1,40 

U42  0.23  2,40  1,80 

i*015  0,25  0,24  J,20  1,80 

■+M  04«  0^24  2,40  1,90 

45  4,34  3,72 


041 


0,27  043 


2,13 
2,10 
2,30 
1,90 
2,15 
1,90 
2,00 

2,90 

2,03 
2.20 
2,00 
1,80 
1,75 
2,11 
1,95 
2,15 

■ 


0,20 
0,18 
0,16 
0,17 
0,24 
0,16 
0,14 
0,14 
0,15 
0,18 
0,16 
0,14 
0,20 
0,18 
0,90 

0,20 


0,16 
0,16 
0,15 
0,17 
0,18 
0,16 
0,14 
0,14 
0,15 
0,18 
0,16 
0,14 
0,18 
0,16 
0,18 
0,16 


O.lH 

0,17 
0,16 
0,17 
0,21 
0,16 
0,14 
0,14 
0,15 
0,18 
0,16 
0,14 
0,19 
0,17 
0,19 
0,17 

2,68 

TiTi? 


0,60  0,50 
0,60 1 0,50 
0,70  0,60 
0,70,0,70 
0,80  0,50 
0,70  0,55 
0,60  0,60 


0,60 


0,60 


0,80  0,80 
0,70  0,65 
0,50  0,50 
O.fto  0,80 
0,64  0,4H 
0,70  0,60 
0,80  0,50 
0,80  0,50 


0,66 

2,20 

0,18 

2,80 

2,80 

0,22 

1,80 

0,65 

3,60 

0,20 

2,30 

0,70 

2,40 

0,20 

2,50 

0,65 

.;.2>' 

O.20 

2,30 

0,65 

3,50 

0,2'» 

2,10 

1,50 

0,60 

3,10 

0,20 

2,50 

2,00 

0,60 

3,60 

0,20 

2,40 

0,70 

0,80 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

0,68 

3,40 

0,18 

2,10 

0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

0,60 

3,20 

0,20 

•-'.20 

1,40 

0,56 

2,30 

0,1H 

2,06 

0,61 

2,60 

04V 

l,HO 

0,64 

2,60 

0,20 

1  ,hO 

0,6H 

2,73 

0,19 

1,66 

10,05 

47,43 

3,11 

34,88 

7,20 

0,63 

2,96 

0,20 

2,16 

1,44 

3,50 


60 


3,50 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  JonghauH'sche  Ilot  buchhandlun^,  Verlag,  in  ÜH-rmatadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik 

4iJ.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1898.  4.  Geheftet  80  ^ 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  im  Grossh. 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1896  bis  31.  März  1897. 


IlrtU'achc  Buchdrnckorcl  Kdu»rd  Ruelher  In  1 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Orossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  ftlr  die  Laudesstatistik. 

«r.«»a.  September  189& 


Inhalt:  Einnahme  an  Zöllen  und  gemeinsamen  Verbrauchssteuern 
\>e\  den  Grossh.  Hauptsteuerttmtern  1898 /99.  —  Main-Neckar- Eisenbahn 
i<to.  Juni  1899.  —  Meteorolog.  Beobacht.  zu  Darmstadt  und  Cassel  Juli 
1*V9.  Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Juli  1899.  —  Preise  der  ge- 
wolml.  Verbrauchsgegenstände  Aug.  1899.  —  Einkommensteuerpflichtige 
und  Einkommensteuerknpitalien  im  Grossh.  Hessen  1899/1900,  sowie 
Veränderungen  au  den  Einkoramensteuerkapitalien  1870  bis  1899/1900. 


Nr.  4441.   Eiuuahmo  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen 
Terbranchsateuern  bei  den  Grossh.  Hau  ptsteueramteni 
wahrend  des  Recliiiuiigajalirg  1S98/99.*) 


Bezeichnung 

der 
Einnahme.') 

Hauptsteueramtsbezirk 

Summe. 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

JH. 

Ji. 

JH. 

M. 

Hingangs  roll 

163333*2 

705138 

1480202 

*)  3837390  2596212 

1033942 

»)11286216 

Tabaksteuer 

294078 

24762 

95077 

93 

11 

19601 

433  622 

Zackersteuer 

521 

601851 

101541 

471350 

■ 

• 

1  175  263 

Br?tn>b«steuer  von 

Zucker 

5727 

12738 

7255 

25  720 

SAlwteaer 

Bniuutweinsteuer: 

517568 

5471 

186686 

158710 

68114 

113556 

1  050  105 

Maischbottich-  und 

Materialsteuer 

5013 

30921 

121250 

547 

8715 

892 

167  338 

»rbraucbsabgabe 

nebst  Zuschuss 

153618 

248944 

665681 

37026 

40308 

29745 

1  175  322 

Brenosteuer 

1331 

1560 

2  891 

270037 

94856 

182470 

382458 

224744 

22907 

1  177  472 

Veixrgangsabgabe  von 

Bier  .... 

76763 

20674 

10609 

11258 

27661 

4945 

151  910 

Reich«  -  Spielkarteu- 

ttempel 

175583 

* 

• 

• 

• 

• 

175  588 

Andere  fie  ich  »-Stempel- 

Abgaben 

327736 

1802 

31654 

65757 

- 

2650 

598 

430  197 

Zusammen 

3459976 

1748488 

2883985 

4964689 

2968415  1226186 

17  251  639 

\  VergL  Mittheil.  Nr.  678,  Okt.  1898,  S.  305.  —  ')  Bruttoeinnahme,  einschl.  der  Re- 
fifterdefecte,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen  für  gemeinschaftliche  Rechnung. 
-  r)  Einschl.  392  A.  ausserordentliche  Einnahme  an  ersetzten  Schiffsbegleitungs- 
kosten. 
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Nr.  4442.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neekar-Eiseiibaliu  und  der  an  dieselbe  au- 
Hchlie*fteiidi'ii  Hesn.  Nebenbahnen  im  Juni  1891). 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 
Eisen- 



Kheratadt- 

Bickflnbach- 



bahn. 

Pfnngetadt. 

Seeheim. 

Fftrth. 

km 

km 

km 

km 

i >t, triL i >hi Jinu "  ucr  i>«inii 

Q7  9R*\ 

1,89 

4.60 

16-30 

Linnahme  aus 

JL 

AM 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

416  739 

1483 

2949 

8063 

gegen  ltt»8 
nro  Kilometer 

-4-  13  77« 

+  2M 

+  330 

-f  1  374 

4  384 

785 

r,55 

495 

gegen  1698 

4-  14S 

+  130 

+  73 

+  w 

Güterverkehr 

273387 

2  675 

401 

10  299 

gegen  1898 

-  123  105 

—  86 

—  13 

—  :«i 

pro  Kilometer 

2  856 

1415 

89 

632 

gegen  1898 

—  1  280 

-  4« 

—  3 

—  20 

Sonstige  Quellen 

35000 

190 

20 

95 

gegon  1898 

pro  Kilometer 

—  7200 

—  10 

—  10 

—  i* 

360 

101 

5 

5 

gegen  1898 

—  74 

—  5 

—  2 

-  2 

Summe  .... 

725126 

4  348 

3  370 

18457 

—  11S629 

+  100 

+  »07 

+  low 

pro  Kilometer 

7  454 

2  301 

749 

1  132 

gegen  1898 

-  1  198 

•f  85 

+  08 

+  ö 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Babul&nge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 

Nr.  4443.  Meteorol.  Beobaeht.  zu  Darmstadt  im  Juli  1899. 

Juli  Mittet  ans  88  Jahren  (1882—1899): 
Barom.  747.«  mm.  -  Thermen».  19,i»C.  -  Niederachl.  89.»  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  31.)  758,6;  tiefster  (am  2.)  737,3 

Thermometerstand  »     (  »   22.)  32,6;        »      (»3.)  9,7 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  12;  Schnee  — 

»       »       >     »    Nebel  — ;  Reif  — 

>       >    heiteren  Tage  — ;  gemischten  Tage  25 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:    109,50 nun. 
Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobaeht.) :  N.  lmal;  NO.  22 mal;  O.  9 mal;  SO.  10 
S.  —  mal;  SW.  30 mal;  W.  7 mal;  NW.  11  mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  69,9*0. 


mittlerer      750.0  mit 
»  19/ C 

Regen  u.  Schnee  - 
Gewitter 
trüben  Tage 


Nr.  4444.   Meteorol.  Beobaeht.  su  Cassel  im  Juli  1999, 

Juli-Mittel  aue  3«  Jahren  (1868—1898): 
Barem.  743,n  mm.  —  Thormum.  17,tt°C  —  Niederechl.  72,4t  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  31.)  754,6;  tiefster  (am  2.)  735,4;  mittlerer  745.«  w 
Thermometerstand  »  (  »  22.)  31,2;  »  (  »  1.)  9,0;  *  I7^i'< 
Anzahl  der  Tage  mit  Regen  16;  Schnee  — ;  Regen  u.  Schnee 

»       »       »       »    Nebel  2;  Reif  — ;  Gewitter 

»       »    heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage       13;  trübein  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  119,07mm 
Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobaeht.)  N.  20  mal;  NO.  2  mal;  O.  2  mal ;  SO.  Sm 
8.  23  mal;  SW.  6 mal;  W.  15  mal;  NW.  6  mal;  Windstüle  16  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  81,97  %. 
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Nr.  4-116.   Preise  der  gewöhn liebsten  Verbrauch »geg<Mtrtii 


Orte. 


Weizen.  Koggen.  Gerste. 


Hafer.  | 
Preis  p  * 


■J 


^3 


.Ü.  *fa 


».4t.  »4t. 


T. 


- 


►•It.     »4t.  »ft 


»4t  .4t. 


9 


Danustadl 
Beusheim 
Dieburg 
Krbaoh 
Orten baidi 

(  ?  ie.SSell 

Alsfeld 

Büdingen 

Bulzbai  h 

Fried  berg 

l.nuterbaeh 

Schütten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 
Mittelmeis 


•Ji>,ix) 
I  7,,V> 

l  7,'X) 

1  0,ou 

ii3,lNl 
I  7, Kl) 

I  5,0<i 
15,50 
I  *i,im 
Iii,  25 

1  5.V) 

i  .r).r.i) 

1 7, txi 
!  7,.V) 
t  7,iki 

l7;.Vi 


i:>,j.-»  1 7 .t.-t 

lti,:V>  17, IX) 

t  -"»,' K>  I5,s;l 

Iii.oo  lü.no 

2U.no  21,  Vi 

Iii, HO  Iii, 50 

i.~v*t  ir>.'Ni 

I5,.vi  I5,.v 

15,. Vi  15.75 

ni.n«!  io,i:< 

15..V»  IT).  Vi 

i.').(n)  15.25 

10,2"  Ili.l"1 


1  Ii, Vi 

15,. vi 

IC  ,25 


1  li,NS 

10.3;» 
1  0,: 


U'),(MI 
1  5.1X1 
1  1.20 
I  1,<X> 
1  tl,(XI 

1  (i. .Vi 
1  4. int 
1-1  .im 
I  1.2h 
1-1,7.) 
1  fi.tm 
15.2u 

i;».j;» 

1  ."i,.Vi 
I  .'.,7;, 

i  5,2.5 


i:;,7;.  I4,s* 

15.00  15  im 

11.01  14,10 
I  l,<m  14,0-1 
11, oo  15,  Iii» 

i  r>,*  ki  ir>,N 

I  Mm  I  1,'H» 

14.1X1  1  |,IH. 

14. ix) 

1  },.vi  l-l.o:i 

i;»,'M>  15.00 

Ii, vi  1-1, s.',  Iii.« xi 

I  l,2o  1  l,:»i 

M .;.(''  14,!»2 


r.o.m 

1  li.OÜ 
]  M.im 
1 5, im 

1,H,.V> 
1.1.00 
10,<>o 
lo,.w 
10.  so 

1 1>, Vi 

15.111) 


I  l,im 
1  4,5o 


14.NS 


1  7,o<) 
I  7.IH' 
IS, Vi 
17,7.', 


2:u,hs 


ir.„"ii 


1  4,lvH 


14,«»  16,50 

Iii. oo  lO.oo 

10. IX)  10.83 

15.oo  15,oo 

15.00|  10.72 

12.  oo  16.00 

hi.oo  lO.oo 

15,50  15,50 

10, oo  10,40 

lO.oo  10,25 

1 5,1X1  J  5,oo 

15.10  15,70 

10, on  lO.li» 

10, 50  Iii, 7.'i 


17,50  l  l.i.m 

10,50  16,50 

18,00  14.00 

13,00  13.no 

17,50  lö.oo 

1 7,00j  15,oo 

14,00  14,00 

14,50  13,80 


15.')o 
10,oo 


16.00 

1 0,(V 
1 0,oo 
10, oo: 
17.50 


10,(17 
1  0,8* 


15,50 

io,oo 
i5,5o; 

14,70 
16.50 

15,00 


15,75 

1 6.50 
15,67 
13,00 
16,72 
16.25 
13,50 
14.00 
14.15 
15.75 
16.  00 

i5,ro 

15,23 
16^W 
15,93 

15,50 


16,17 


1(1.» 
5,« 


0  r  t  e. 


Darm  stadt. 

Bentheim 

1  )ieburg 

Frbaeh 

*  »tl'enbaeh 

(iiesseu 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

LauterOacli 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 
Mittelnreis  | 


üchsenfl. 


Kuli-  od. 
Kindfl. 


Kalbfl.  HamraelH. 


Schaffl.  |schweinefl.  Wo« 


Preis  p 


s 


Beilage. 


I,n2 
1,10 

■ 

1  , 10 

i 

i,u 

1 ,  tu 
\;x> 
!.»> 
1,11 

l.'-'n 
l,3f. 
1,1- 

L.Vi 


2, on 


1  ,r>. 

1,(50 


: 


, 

1  .00 

l.NI 


2!  .oo 


1  .  H  > 


1  I  .1^ 


1,7t 


-= 


Beilage. 


i 

1.40 

l.L\\ 

Li- 
1  /.'ri 

l,;to 
l.w 

l/in 
1,V) 

l.Vi 

1..J4I 

1  .->s 


1  ,0O 


1  ..V) 
1,40 


1 .3j 
l.rü 

1,10 

l.r.«i 


1 


H).i;> 


] ,  Iii 


Beilage. 


l,5i  1.7J 
1,40 
1,40 

! 

l,m  1,9« 
],>'■,'  i,a4 

l.3o' 

1,:»2 

1,W 
1,W 

1,.'0 

1,21 
1,4..  l,r,o 

1,.VI  1.(50 
l,4n  2.ßn 
l..">2  "J,tn 

2  1.51 


i:»,i  1 


1,35  l,8n 


Beilage. 


1 ,40 

l,iO 


1,2h 
1  ,'.'0 
1.10 


1,12 

.,,o; 

1  ,'50 
1 ,10, 
I,20' 
1.03 
1.20 
1 ,40 
1,41 

17,17 


1,60 


1,30 
1,90 


i.as 


1,35 
1.50 
1,50 
2. im 

1U.55 


1 ,51 


_ 


E 

Beilage. 


1,20 
1 ,00    1 ,30 
1.00  1,10 


1,00 
0,90 


1,35 


5,10  3,75 


1,0*  1,251 


E 

Beilage 


o 
c 


o 

X 


A  Li 


1,40 

MO 

1,40 
1,40 
l,SO 
1,32 
1,30 
1,20 
1,1* 
1,28 
1,28 
1,24 
1,40 
1,20 
1,40 
1,40 

21JÜ 


1,5*10,44  %1 


1,3S| 


1,70 

l,4l|  0,44)4 

0,4*01 
l^ulOt«  I 

1,50  0^8  «i 
1,00  Ot»^ 

1,60  oMw 


10,96 
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Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

I 

lohnen. 

Linsen. 

i  p  p  e  1 

sei] 

r  n 

e  r. 

— 

8 

-X. 

9 

** 

tc 

i 

"© 

■ 

«£ 
OD 

t 

TS 

X 

•/. 

tt> 

i 

Ö 

w 

09 

to 

i 

"© 

* 

— 

© 

M 

SO 

t3 

3 

+-> 

— 

"c 

— 

'3 

.6 

.« 

J* 

M 

*  ^ 

•  ^ 

Ji. 

jT 

-  n) 

3.75 

">  KM 

9  oo 

6  oo 

44,0«.) 

18,00 

8 1  ,oo 

25,oo 

19,00 

22,oo 

IS,  oo 

24,00 

3,75 

3,75 

3  75 

t>  OO 

5  50 

5,75 

3  l,0u 

26,00 

28,50 

2  l,oo 

22,oo 

23,00 

52,00 

28,00 

40,00 

>  *,» 

3,00 

1  *»» 

4  441 

■  .  - 

4,30 

28,00 

23,00 

25,50 

32,00 

30.00 

31,oo 

36,00 

32,00 

34,00 

4,00 

4  üi) 

Ii  00 

6  (X) 

28  00 

28,00 

28,00 

3o,oo 

30,00 

30,oo 

36.00 

3«>,oo 

36,00 

*)■«*■ 

5,25 

6,00 

4,50 

5,16 

36,00 

30,00 

33,00 

2N.00 

24,00 

26,00 

50,00 

40,00 

15, 1  ■ 

■tJM 

4  m 
o,w 

3,50 

9,oo 

4,00 

•3,60 

31,oo 

29,00 

30,00 

36,00 

:;  i.(K) 

» 

35,00 

42,00 

40,00 

I  1  IM 

3jxi 

3,00 

3,00 

6,oo 

6,oo 

6,00 

17,oo 

17,oo 

17,oo 

28,«M) 

28,00 

28,oo 

32.00 

32,00 

32,00 

3,50 

3,50 

■;,on 

6,oo 

6,oo 

20/» 

20,00 

20.00 

22,00 

22,00 

22.00 

28,00 

28,00 

■ 

3,00 

3,86 

4,oo 

3,50 

3,75 

2«i,oo 

18,00 

19,00 

26,oo 

2  1,00 

25,00 

:;r,,oo 

34,00 

i  tyo 

2,50 

2,75 

6,oo 

3,oo 

3.83 

3G,oo 

30,00 

33,00 

4,i,i)o 

25,oo 

32,50 

36,00 

30,00 

33,00 

3,00 

3,00 

8,00 

>*.oo 

18,oo 

18,00 

18,00 

• 

32.00 

32,00 

32,00 

.>."»• 

3,oo 

3,40 

5,00 

5,00 

5,00 

■ 

• 

2^o 

3,63 

9,00 

5,50 

7,00 

25.N. 

23,00 

24,60 

23,10 

18,50 

21,20 

10.25 

30,00 

36,75 

2.50 

2,99 

10,00 

7,00 

8,oo 

30,00 

26,00 

2*.00 

28/» 

22,00 

25,00 

46.oo 

:;o,oo 

4.00 

2.oo 

3,14 

10,00 

7,00 

8,01 

30,00 

26,00 

28,00 

22,00 

17,00 

19,70 

48,00 

2o,oo 

34,80 

2,50 

3,30 

10,00 

5,00 

7,21 

26,50 

19,50 

23,00 

23,50 

19,oo 

21,25 

43,00 

32,00 

37,60 

97,50 

886,60 

361,65 

539,05 

ti.irj 

25,77 

25,83 

35,94 

Brod. 


Butter. 


o  g  r  a  m  m. 


I  «i   4  ha 


»LA  jMl 


X 

— 

ü 
B 


x 

tc 
o 


Eier. 

Sto'tn- 

Braon- 

Torf 

per 

M 

OB 

loS 
— 

00 

tc 

D 

.2 

tick. 

- 

K«- 
branntf 

Huh- 

non 

leum 
por 

koblon 

kohlou 

per 
1000 

-C 

u 

•W 

jz 

Mitt« 

pur 
kg 

Litor. 

I>orJ  Doppol- 

.  ^ 

Jk 

M 

M 

0,70 

0,50 

0,68 

2,20 

0,18 

2,30 

0,70 

0,50 

0,57 

2,80 

0,22 

1,K) 

0,75 

0,70 

0,73 

3,«nt 

0,20 

2,30 

0,70 

0,70 

0,70 

2,o«> 

«1.20 

2,50 

O.HI 

0,50 

0,65 

3,2o 

0,20 

2,30 

O..HO 

0,70 

0,76 

3,50 

0,20 

2,30 

1,50 

0,60 

< " 

0,60 

3,oo 

0,60 

2,;,o 

2,00 

0,7o 

0,70 

0,70 

:j,»io 

0.20 

2,40 

0,70 

0,70 

0,70 

0.70 

3,20 

it.  22 

2,30 

1,(!0 

0,ho 

0,7.', 

0,78 

3.44» 

0,18 

2,10 

0,00 

0,60 

0,60 

3,oo 

0,20 

2,80 

0,60 

0,60 

0.6O 

3,20 

0,20 

2,60 

1,40 

0,64 

0,50 

0...7 

2,30 

0,18 

2,(h; 

0,80 

O.60 

0,78 

2,60 

0,20 

1,80 

0,90 

",5o 

0.70 

2,61) 

0,80 

1.80 

0,80 

0,50 

0,66 

2.70 

0,18 

1 ,66 

10,68 

46,90 

3,17 

3  1,96 

7,20 

0,61 

2,93 

0,60 

2,18 

1,44 

OJK  0,24  2,60|2,20 

0,25  0,25  2,20  2,00 

OäO^O  2,40  2,90 

)^5|0^»  0^0  2,00  2,00 

0.2«  0.27  2,3u  J,««i 


0,21 
vi  0,22 
U.25  0,23 
0^7  0,84 
0^5  0,21 
0.34  0.23 
0,30  0,22 
0^8  O^fl 
043.  0,23 
0^5  0,24 
0^96  0,24 


n48(u,r  0,23 


2,»>> 


1,80 


2,20  2,20 
2,20,2,20 
2,06  2,00 
2,60  2,00 

2,oo|2,oo 

2,00,1,60 
2,30|1,50 
2,40  2,16 
2,80  1,60 
2,60  2,20 
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Nr.  4447.  FJnkonimeiittteiierpfliditiKe  und  Einkommen*!« 


Veränderungen  au  den  Kiiikommrn*»!« 

I.  Einkonimcnstenerpfliclitige  und  Einkommenstenerkapitalien  in  des  81 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klnssen  stelunuleu  Zahlen  bta 


Steuer- 
konimissuriate 
und 
Provinzen. 

Bevölke- 
rung 
1895. 

Einkommcnsteuor- 
pflichtige 

Einkommensteuer- 

U. 
Abtheil. 

I.  zu- 
AhtheiL  sammen. 

Ii. 
Abtneil. 

L  i 
Abt  heil,  sje 

I.  Starkenburg. 

Beerfelden 

Dannstadt  I.  . 

Darmstadt  II. 

Dieburg  . 

Fürth      .      .  . 

Gross-Gerau  . 

Heppenheim 

Höchst 

Langen 

Michelstadt 

Offenbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg  . 

Summe 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

Hü  dingen 

Butzbach 

Friedberg 

Giessen 

Grimberg 

Homberg  . 

Hungen 

Lauterbach 

Nidda      .      .  . 

Schotten  . 

Summe 

III.  Rheinhessen. 

Alzey 
Bingen 
Mainz  I.  . 
Mainz  II. 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen  . 
Wörrstadt 
Worms 

Summe 
Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Rheinhessen 

Grossh.  Hessen 

Summe  des  1 
Steuerkapitals  in  M. 

In  Prosenten  der  Oo- 
:      Hanuutlieit : 

a.  Steu«rpfljchti(fO  . 

b.  ßtenerkapital 

18  525 
69  736 
32  053 
26  614 
24  408 
34  628 
38  562 

19  467 
26  268 
21  141 
67  810 
28  405 
36  945 

2  671 
16  527 

6  364 
5511 
4  169 
8611 
9  208 

3  151 
6  097 
2  845 

20  760 
6  160 
8  075 

175 
3  634 
236 
286 
134 
461 
347 
114 
179 
190 
1  743 
188 
651 

2  846 
20  161 

6  599 

5  797 
4  303 
9  072 
9  555 

3  265 

6  276 
3  035 

22  503 
6  338 
8  626 

169  966 
1  361  305 
364  460 
310  860 
226  450 
538  105 
487  695 
180  845 
353  170 
187  370 
1  349  040 
840  870 
484  350 

118475  -A 
;  4  135  255  545 
123  770  4i 
168  580  II 
97  080  J: 
385  S60  S 
205  790  3 
71  745  2 
100  535  4.1 
171515  Sl 
2  767  260  4  1! 
188  850  5d 
424  850  .4 

444  562 

22  146 
19413 

*  19  217 
43  087 
45  753 
20  966 
11  155 

23  737 
28  269 

24  458 
13  333 

100  139 

3  742 
3  774 

3  107 
10  705 

9  823 

4  239 

1  866 
3  588 

3  585 

4  931 

2  741 

8  237 

352 
230 
213 
1  179 
1  310 
143 
62 
246 

0 1  o 

199 
84 

108  376 

4  094 
4  004 

3  320 
1 1  884 
11  133 

4  382 

1  928 
3  834 

6  797 

5  130 

2  825 

6  354  465 

255  475 
226  785 
213  465 
688  095 
655  020 
225  365 
1 33  300 
221  185 
248  550 
286  600 
149  850 

8  959  065 

195  640 
159  970 
131310 
864  710 
1  348  375 
78  070 
26  960 
190  300 
161345 
140  070 
41  915 

1531 
41 

5i 

153 

3\ 
U 

! 

271  524 

23  466 
32  993 
94  516 
26  32h 
26  891 
23  838 
22  610 
21  789 
51  553 

HO  1  fi  1 

Di  101 

6  109 
8  007 
28  292 

6  769 

7  210 
5  029 
0  wo 
4  882 

14  652 

4  230 

376 
879 

3  851 
359 
426 
559 
519 
307 

1  377 

56  331 

5  485 
8  886 

32  143 
7  128 
7  636 
5  588 
5  639 
6189 

16  029 

3  303  690 

348  380 
559  365 

2  261  145 
436  870 
486  370 
317  070 
3b9  150 
315  830 

1  009  910 

3  338  665  66 

206  255  5 
577  240!  1  I 

5  405  620:  7» 
196  886  i 
325  540!  * 
321  440  & 
377  560  " 
130655!  f 

2  049  285,  3*1 

322  934 

444  562 
271  524 
322  934 

85  070 

100  139 
52  101 
85  070 

8  653 

8  237 
4  230 
8  653 

93  723 

108  376 
56  331 
93  723 

6  103  090 

6  364  465 

3  303  690 
6  103  090 

9  690  480 

8  959  065 
3  338  665 

9  590  480 

15« 

155 

15  f. 
37* 

l« 

1  039  020 

237  310 

91.M0 

21  120 

8,no 

~  1 

258  430 

15  761  246 
4U*» 

2  1  888  210 

58,1  M 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  682,  Febr.  1899,  S.  22. 
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dl (Ulien  Im  Oroash.  Hessen  für  das  Jahr  1899/1900,  sowie 
lallen  1870  bis  1899/1900.*) 

u -iuts-Hezirkf  n  des  Grossh.  Hessen  für  das  Jahr  1899/1900. 

\fe  Grenze  des  .Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


der  Einkommensteuerpflichtigen 
II.  Abtheilung  nach  Klassen. 


I 


4. 


1 


5. 


S 


a 


7. 


8. 


9. 


Vertheilung  der  Einkommensteuer 
Pflichtigen  I.  Abtheil,  nach  Klassen 


10. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

i 

I 

1 

§ 
00 

3600 

§ 

§ 

5000 

1 

68 

35 

23 

27 

19 

26 

14 

7 

4 

669 

514 

347 

362 

324 

300 

255 

195 

152 

69 

71 

33 

37 

21 

18 

7 

14 

8 

101 

62 

40 

39 

24 

26 

22 

15 

5 

54 

25 

19 

31 

12 

9 

13 

10 

3 

129 

76 

83 

60 

44 

42 

33 

26 

23 

73 

84 

43 

38 

35 

35 

19 

15 

9 

47 

32 

18 

13 

11 

3 

8 

8 

3 

70 

52 

34 

26 

» 

16 

9 

7 

6 

85 

39 

36 

28 

13 

22 

10 

6 

3 

384 

296 

229 

177 

134 

131 

86 

96 

56 

75 

40 

24 

29 

19 

14 

8 

11 

4 

1 42 

Q9 

OL 

55 

35 

44 

24 

1966 

1420 

1021 

919 

722 

688 

519  454t300 

130 

100 

62 

43 

28 

23 

17 

13 

7 

65 

62 

38 

23 

15 

19 

10 

17 

5 

54 

37 

25 

33 

23 

15 

15 

14 

12 

200 

285 

177 

127 

98 

82 

62 

47 

65 

281 

207 

146 

125 

118 

105 

92 

69 

45 

38 

37 

18 

17 

15 

20 

11 

6 

4 

38 

19 

11 

7 

9 

5 

4 

2 

71 

63 

32 

39 

28 

17 

ii 

7 

6 

DO 

.11 

22 

1 7 

14 

11 

8 

77 

31 

42 

20 

19 

25 

10 

16 

11 

33 

21 

11 

12 

12 

9 

4 

4 

3 

1050 

903 

592 

471 

387 

337 

254 

208 

168 

143 

77 

48 

57 

39 

38 

1? 

16 

10 

278 

181 

96 

117 

91 

74 

52 

46 

31 

1059 

496 

354 

349 

294 

328 

210 

20.') 

165 

137 

91 

67 

44 

44 

24 

16 

14 

16 

159 

101 

72 

46 

29 

35 

26 

21 

15 

105 

130 

82 

55 

51 

49 

39 

36 

16 

168 

101 

84 

60 

55 

38 

42 

29 

14 

108 

98 

50 

51 

22 

23 

17 

12 

7 

354 

216 

147 

127 

141 

139 

92 

63 

46 

25Tl 

1 191 

1000 

906 

766 

748 

512 

442 

320 

1966 

1420 

1021 

919 

722 

688 

519 

454 

300 

1050 

903 

592 

471 

387 

337 

254 

208 

168 

2511 

1491 

1000 

906 

766 

748 

512 

442 

320 

9  660 
5  3174 
»  1943 
g  1290 

,2:  H17 
£  1953 
J  3*75 
\\    625 , 
*,  1787 
17,  6i'5j 
?2  3907 

10  1640 
18  202« 


24236 


326 
2675 
980 
7  02 
488 
1753 
1269  t 
356 1 
1466! 

384 
72351 
789 
1  159 


19582 


677 
771 
69  1  1 
3089 
225  4 
*  849 

»;  320 
W  793 

«I  62 
5  l  1  13) 
?    60 1 
9lf7S4> 


273 
2614 
697 
408 
307 

1Ü18 
666 
257 
705 
251 

2277 
697 
788 


10958 


1 

0 

: 


l  187 
1551 
5243 


1677 
1829 
1 139 

938 
3318 


438 
529 1 
435 
2052 
1389 
540 
239 
473 
549 1 
643 
412 


339 
336 
375 
1076 
1015 
388 
219 
378 
431 
456 
247 


7699  5260 


692 
1 105 
7151 
1316 
15781 
693 
767 
640 
3020 


534 
849 

4575 
732 
860 
476 
579 
519 

2303 


ä!18Ö34 

«24236 
911786 
£  18C3  4 

^54056 


16962  U427 

19582!  10958 
76991  5260 
16962  M  427 

44243  27645 


237 
211 
253 
691 
677 
232 
149 
261 
346 
311 
159 

3527 

386 
520 

2815 
448 
530 
307 
382 
360 
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Noch:  Vertheilung  der 
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I.  Starkenburg 

Beerfelden 

Darmstadt  I. 

Darmstadt  II. 

Dieburg 

Fürth  . 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 

Laugen 

Michelstadt 

Offen bach  . 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Summe 

II.  Oberhessen 

Alsfeld 
Büdingen  . 
Butzbach  . 
I*  riedberg  . 
Giesseu 
Grünberg  . 
Homberg  . 
Hungen 
Lauterbach 
Nidda 

Schotten  . 

Summe 

III.  Rheinhessen 

Alzey  . 
Bingen 
Mainz  I.  . 
Mainz  II.  . 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen 
Wörrstadt  . 
Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Kheinhessen 

Grossh.  Hessen 

Summe  des  i 

Steuerkapitnls 
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In  Prozenten  der 
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b.  SteuerkapiUl 


3  1 
146  101 

6 
9 
3 


12 
14 

• 

2 

53|  46 
8  3 
24 


11 

2 
2 
6 


285 

11 
12 
8 

38  31 


19Ü 

3 
4 


1 

112 
3 
5 
1 
6 
6 
4 
3 
3 
30 
1 

9 
184 


2 
77 
3 
2 
1 
6 
4 
2 

• 

2 
29 

6 
13 

146 


4 

69 
2 
4 
1 
4 
3 
2 


27 
1 

3 


51 

3 


47 

2 


7 
5 

5  , 
17  16 
25  36 
1 

1 


4 

7 
5 

_2 

141  10 


120 

5 
4 

3 
21 
25 

2 


13 
24 
142 

8 
13 
12 
15 

8 


9 
17 
117 

6 

9 
18 
14 

4 


74  75 


8  3 

14  14 

108'  83 

2  3 


52  _29 
2H7  223 


9 
11 
11 

1 

29 


7 
14 
9 
4 

26 


285 
141 

287 


193  163 


65 

7 
17 
78 
2 
8 
8 
6 
1 

32 
159 


196 
100 

223 


1 

f.s 


6 
8 
2 
1 
3 
16 
2 
6 

1(17 


1 

10 

23 


4 
1 

2 
1 

47 


2 
12 
53 

1 

5 
5 
8 
1 

20 
102 


1 

53 
1 


1 

15 
1 

8 


sh 

3 
S 

10 
14 
1 


37 

5 
11 

66 
3 
2 
2 
5 
1 

18 


184.146  120  107 
74   76  65  47 


193  163  159 


113 

88 

37 


713519  451 


ifi 
o 

N 


I- 


o  m 


o 

o 
co 


©  m 


384  34  1  256  238 


cm 

CO 


o  o 
4M 


o 

30 

oo 


CO 


o© 


1021113 


o 

(M 

CO 

© 

/- 


e  ■- 
r"  -' 


1 

53 
2 
1 


l 


1 

10 
2 
_1 

72 


3 
8 

• 

4 

21 
1 


o 

1 


*•  e 
•  « 

o  I- 

©"© 

mje. 


33 

4 

6 
53 
1 

2 
1 

4 
1 

10 

82 

72 
33 
82 

187 

in 

00 

CM 
co 
es 


o  o 


92 
2 
6 
1 


36 
2 
4 


152 

4 

1 
4 
7 
34 


60 

11 
12 
61 
3 
2 
6 
5 
2 

18 


120 

152 
60 
120 


2 
59 
1 


6 
3 

• 

3 
1 

32 
1 
3 


114 
1 

• 

3 
10 
16 


31 
1 

12 
71 
1 

3 
6 
5 
1 

13 


332  258 


o 

IC 

*r 


©  m 
-  - 


113 

114 
31 
113 


o 

PC 


e  «- 
m  e 

©*  — 
4* 


50 


1 

19 
2 
2 


79 

2 
1 
1 

14 

2 


21 

2 
4 

58 
1 

6 
1 

6 
2 

19 
98 

79 
21 


198 
o 

CO 

•o 

CO 

3 


Gm 


1 

36 


1 


1 
1 

• 

3 
2 
23 
1 

_2 
71 


2 
13 
13 


32 


9 
62 
2 
1 
2 
5 

J2 
93 


71 

32 
93 


196 
S 

CO 
CO 

I- 

CO 


32 


2 
14 

2 
3 


2 
1 
8 
10 


24 

3 
6 
34 
1 
2 
4 
1 

12 


63 

58 
24 
68 
145 
»« 

CS 
CO 

- 

CO 


21 


2 


5 
2 

14 


43 


1 

4 

11 


21 


4 
44 
1 
1 


16 


o  o 


o  o 


«  — 


66 

43 
21 
66 


es 


©  © 


30 


17 


51 


13 

1 
3 
25 
1 
1 
1 
1 
1 
9 


43 

51 
13 
43 


130 

2 


CS 
•£> 
CS 


e  • 

©*o" 


19 


I 


32 


15 
1 

5 
31 

• 

1 

2 


_6 
46 


32 
15 
j46 

93 

— 

CM 


©  © 


1 
II 
1 


1 
1 

1 


24 


11 


2 
81 


42 

24 
11 
42 


77 

- 

z 
m 

CM 


4d 


s 

:  I 


V 


-   217  - 


Pflichtigen  I.  Abtheilung  nach  Klassen. 


OL  31.  32.         34.  tä.  3«.  ^  38..  iW.  40.  4L:  42.  4.'}.  41.        K  17 


4*.  -ti>.  r»c>.  oi.  r>2. 


V.'i- 


10  Iti    1*3    21     II     10     »V  13     5     :i  2 

9     5      3       1       3      3     2     y     2      1  2 


fcJ  1*  13  1»."« 
M   31*  '32 


17 

31 


1 1 


24 


21'  12  17 

21»  2t 


5  £   £    h  5 


er.  =- 


8  2='-    =  - 


»    r-.      *   •>      -  ~ 


2  1 


21 


2f) 


—  —     »  c     s  — 


12 


1  I 


O  i  o 
OS  CJ 


c  r 
>-  - 


2  . 
0  2 


31    .>  1 
10 


•i    ."1    :;    :    1    1  Mi;; 


1 


2  ■  l,1 
10  !;. 


;;    1     1  3c 

7[  2  OH»:-; 
11  -ihm 


.r.           ,-.  c  ■-.  t 

I-       71       _  1. .  z  .  -  1, 

1  -      —      1  .  3  I  ©  '  ->  —  I  -r  1 

j-       —      1  .  :  -  c  -  1'.  -  —  -. 

~.      :~      i  -  '  -  -j:  1  -  -  ,  n  ~ 

I  -  -  - 


CO  3 


I  I 

-  ■■  -    ■»  ■»  e 

—  -    —     -    -     -r    r*     c    r>     C  -- 


«HC 


Digitized  by  Google 


II.  ElnkommensteuerpAtchtige  Alt icnvesellsr hafte»  e 

-,»:>*.  A«r 

Die  unter  den  OrdnungBzablen  der 


Einkununflo- 

Steucr- 

P< 

( 

ivuei 

lichti 
iosell 

iKoinmensieuer- 
kapiUl. 

korainissariatc 

tiehiftan 

und 

Provinzen. 

II.  Abi 

I.  Abt 

« 

II.  Abi 

I.  Abt 

«9 
N 

1.  Starkenhurg. 

M. 

M 

M 
Jim. 

Beerfelden 

1 

1 
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2H54 "» 

Dannstadt  I 

8 

550955 

550955 

Darm  Stadt  11. 

. 

* 

• 

Dieburg  . 

• 

* 

• 

r  urth 

uross -Gerau 

4 
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34130 

34430 

Heppenheim 
Höchst 

* 

1 
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1 

15295 

• 

1 5295 

• 

Langen 

• 

Michelstadt 

• 

1 
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10 
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• 
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II.  Oberhessen. 
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«> 
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"I  )       ä.      TL  1 
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III.  Rheinhessen. 
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• 

Ober-Ingelheim 
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Osthofen 
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Summe 

i 

30 
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Wiederholung. 
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862505 

862715 
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13 

14 

90 

43215 

43305 
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i 

31 

245 

720505 

720750 

Grossh.  Hpsspm 

3 

72 

75 

545 

1626225t  1626770 

*)  In  der  Zusammenstellung  I.,  Seite  214—217,  einbegriffen. 
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»Italien  derselben  iu  den  Stenerkommissariats-Bexirken  des  Grossh.  Hessen 
0/1900.*) 

untere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 
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I.  Starkenburg. 

Beerfelden 
Darmstadt  I. 
Darmstadt  II.  . 
Dieburg 
Fürth  . 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
Langen 
Michel  Stadt 
Offen bach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

Summe 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen  . 
Butzbach  . 
Fried  berg  . 
Glessen 
Grünberg  . 
Homberg  . 
Hungen 
Lauterbach 
Nidda  . 
Schotten 


Summe 

III.  Rheinhessen. 

Alzey  . 
Bingen 
Mainz  I. 
Mainz  II. 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen 
Wörrstadt  . 
Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Rheinhessen 

Grossh.  Hessen 


Noch:  Vertbeilung  der  einkommenateuerpflichtigen 
Gesellschaften  nach  Klassen 
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Tin4er«ng*ii  an  4+n  Kinknuimensteuerkapitalien  der  SteuerkominhsaHata- 
Bezirke  des  tfrossh.  Hessen  von  1870  bis  1899  1900. 


steuer- 
mmis>:iri:it»' 

and 
Provinzen. 


Steuerkapital. 


1870. 


JH. 


28jthrig«r 
Zuging  von 
1871  bin  189899 
einschl. 


1898,99. 


1899  19(10 


Zugang  bozw 
Abgang  (—)  von 
1898/99  auf 
1699/1900. 


O/o 


29  jähriger 
Zugang  von 

1871  bis  1899/1900 
einschl. 


Mvfcenburg 

Heiden 
mstxdl  I. 
BLtUdt  IL 
bürg 
Ik  . 
M-tierau 
Idenheim 

behtadt 
■back 
genstadt 
agenberg 

Summe 

Ober  h  essen. 

■ 
fagen 
»lach 

Erg 


aberg 
»l>rg 
igen 

Ii  . 


Uten 


»Summe 


Rheinhessen. 

fir  -  . 

Ü  I. 
tx  II. 

»-Ingelheim 
•oheim  . 
Mo 


rmi  . 

Summe 
mtk.  Hessen 


155674 
1477371 
255421 
263T34 
172414 
343671 
3437?3 
167623 
171575 
208894 
818863 
224811 
354240 


4958074 


248503 
243634 
19*614 
610372 
483814 
178611 
122091 
289235 
273043 
21344t, 
115671 
3006934 


359880 
532217 
1620043 
252771 
289200 
646089 
344272 
266640 
775243 

1786295 


12751303 


151011 
3713599 
185194 
196391 
134261 
486789 
321567 
73407 
224145, 
138311 
2953597 
275959 
528910 

9383141 


191267 
129496 

99881 
827508 
1316481 
119474 

37114 
118860 
113027 
197319 

72039 


32524ÖG 


177235 
580493 

5569862 
353074 
504505 
244916 
390763 
167400 

1869702 


97,0 
251, 
72,5 
74,5 
77,9 
141,6 
93,5 

130,6 
66,8 
360,7 
122,8 
149,8 

1  89.2 


77,0 
53,2 
44,9 
134,3 
278,3 
66,9 
30,4 
41,1 
41,4 
92,4 
62,8 

108,2 


49,2 
109,1 
313,8 
139,6 
174,5 

70,8 
113,5 

62,8 
241,2 


306685 
5190970 
440015 
460125 
306675 
830460 
665350 
241030 
395720 
347205 
3772160 
500770 
883150 


14341215 


43977d 
373130 
322395 
1443880 
1880196 
298085 
408095 
168306 
886070 
410765 
187710 

6259 100 


687115 
1112710 
7189905 
605845 
793705 
590945 
735035 
434040 
2645005 


206,0  1404  «305 


288430 
5496560 
488220 
479440 
323530 
923465 
693485 
252590 
453705 
358885 
4116300 
529720 
_909200 

15313530 


4511 15 

386755 
344775 
1552805 
2003395 
303435 
160260 
411485 
409895 
420670 
191765 
6042355 


554035 
1 130605 
7066765 
632755 
811910 
688610 

740710 
446485 
3059195 

15693570 


—  18255 
305590' 
47605! 
19315 
16855 
93005 
28135 
11560 
57985 
11680 
343840 
28950 
26«  »50 


972315 


1 1345 
13625 
22380 
108925 
173100 
5350 
1055 
3390 
23825 

15 '.Mir, 

4055 


382955' 


17520 
23895 

476860 
26910 
18205 
47565 
11675' 
124451 

414190 


-5,9 
5,9 
10,8 

M 

5,5 
11,2 
4,2 
4,8 
14,7 
3,4 
9,1 
5,8 
2,9 
6,8 


2.« 
3,7 
6,9 
7,5 
9,4 

1,8 
0,3 

2,1 
6,1 

3,9 
2,2 

6,1 


132756 
4019189 
232799 
215706 
1511 16 
579794 
349702 
84967 
282130 
149991 
3297437 
304909 
554960 

1035545*6 


202612 
143121 
122261 
936433 
1519581 
124824 
38109 
122250 
136852 
213224 
76094 


3635421 


1049205 


194755 
604388 

6046722 
979984 
522710 
292481 
4(»2438 
179845 

228:1952 

H1907275 


85,3 
272,1 
91,1 
81,7 
87,« 
168, 
101,7 
50,7 
164,5 

71,8 
405,4 
135,6 
156,6 

208,6 


B I .;. 
58,7 
55,1 

15  M 
313,9 

69,9 

31,8 

42,2 
50,1 
99,9 
66,8 

1  2  1 ,2 


54.1 

113,5 
373,2 
150.« 
180,7 

«4,5 
116,9 

67,4 
2'.»},:. 

227,7 


22493617  176,4 

I 


35214920 


17649455 


241M535 


24898152  195,2 
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V.  Veränderungen  an  den  Einkommengteuerkapitalien  der  25  höchstbeTölker« 

len  des  Grossherzoirthiims  von  1870  bis  1899  1900. 


Gemeindi 


Gemeinden. 


Steuerkapital. 


1*70. 


2H  j  Ihriger 
Zugang  von 
1871  bis  1898-99 
einschl. 


A. 


1898  99. 


1899/1900. 


Zugang  von 
1896/99  auf 
1899/1900. 


1871  bwUMH 


Mains 
Darmstadt- 

ßessungen 
Offenbach 
Worma*) 
Glessen  . 
Bingen  . 
Kastel 

Lampertheim 
Rensheim 
Viernheim 
Alzey 

Neu-Isenburg 
Friedberg 
Pfungstadt 
Heppenheim  a.d.  B 
Weisenau 
Langen  .  . 
Griesheim 
Kustheim 
Dieburg  . 
(Minsenheim 
Eberstadt 
Alsfeld  . 
Bürstadt 
Vilbel 

Summe 


(Pro*. 
SUrkenb.) 


1511019 

1426809 
598689 
454380 
331414 
210171 
61457 
65700 
72428 
41220 
120514 
40140 
104906 
62220 
5 1960 
23563 
39086 
27908 
23974 
42086 
24326 
23769 
6421 
19920 
42291 

54M4197 


4NS.-.846  B28,i 


3670116 
2433276 
1656760 
1205141 
365244 
4  1 1678, 
81245 
182167 
53400 
101166 
123390 
225899' 
86610 
67530 
163347 
88684 
35252j 
107991 
36864 
74189 
71551, 
116298; 
33130 
37984; 


257,2 
406,4 
364,6 
363,6 
173,8 
670,0 

251,5 
129,6 
83,9 
307,4 
215,8 

130,0 

226,9 
126,8 
450,4 

87,i 
305,0 
301,0 
181,1 
167,8 

89,8 


16316088  297,6  21800285 


6897898 

60  KI9tf 
3031965 
2111140 
1536555 
575415 
473135 
1 46946 
254595 
94620 
221680 
163530 
330805 
148860 
119490 
186910 
127770 
63160 
131965 
78950 
98515 
95320 
180515 
53350 
80275 


6736855 

5396575 
3344315 
2442460 
1693970 
589260 
564855 
155405 
271710 

982: 5 
231320 
177360 
376690 
155115 
128315 
318866 
144 925 

7  1830 
146690 

84885 
109905 
108960 
186485 

56590 

87120 

23584215 


338960  5,3 


5.9 

10.3 

10, 

2,*! 
19, 
5,8 

3,8 
5,7 

13,!' 

4,2 

7,« 
l«..y 

18,5 

IM 

7,5 
11,6 

l  ijk 

3,3 


299650 
31 2350 
331320I 
157415 

13845! 

91720 

17115 
3635 
12640 
13830 
45885 
6255 
8825 
31455 
17155 
11670 
14725 
5935 
11390 
13640 
5970 
3240 
15 


1783930 


HS 

39697661  fl 
2  74.V.J 
Ii 

136i 
81 
5(H 
8) 

1991 

51 

imi 

i:4T: 
2717* 


11 
U 

12271 
LSI 
Bfifll 
8511 

12 


*,2  lSlOfi 


*)  Mit  Ausschluss  von  Hochheim,  Neuhausen  und  Pfiffligheim. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  für  die  Landesstatistik. 

43.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1898.  4.  Oeheftet  80  ^ 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  (Jef'angen- Anstalten  im  Grossh.  Heuen 

für  das  Jahr  vom  1.  April  1896  bis  31.  Marz  1897. 

43.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Oeheftet  70  5> 
Inhalt:   Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossb.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1898. 


BriU'.cheBuchdruckarei  Eduard  Roethor  In  Darmitadt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 


Cenlralstelle  fftr  die  Landesslalistik. 


Nr.  695.  September  imth 

Inhalt:  Betrieb  der  Main-Neckar-Eisenbahn  einschl.  der  mitver- 
waltoten  Nebenbahnen  1898.  —  Vergleich.  Uebersicht  der  Einkommen- 
steuerpflichtigen  und  Einkommensteucrkapitalien  im  Grossh.  Hessen  vom 
Jahr  1898/99  mit  dem  Jahre  1899,1900.  —  Volksschulen,  Fortbildungs- 
schulen und  PrivatunterrichtsanstaUon  im  Grossh.  Hessen  1899.  —  Main- 
Neckar-Eisenbahn  etc.  Juli  1899.  —  Meteorolog.  Bcobacht.  zu  Darmstadt 
und  Cassel  Aug.  1899.  —  StorblichkeitsverhHltn.  Aug.  1899.  —  Anzeige. 


Nr.  4448.  Ergebnisse  den  Betriebs  der  Main« 
Xeckar-Elnenbahn  einschl.  der  mitverwalteten  Hessischen 
Webenbahnen  Eberstadt-Pfungstadt.  Bickenbach-Seeheim  und 
Weinheim  Förth  Im  Jahr  1898.*) 

1.  Im  Berichtsjahre  1898  sind  Verkehr  und  Einnahme  wiederum 
ansehnlich  gestiegen. 

Es  betrugen  bei  der  Main-Neckar-Eisenbahn  im  Jahre 

1898    gegen  1897 
die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen         5  156  273      4  828100 
das  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen  8339  7  881 

>  »        Expressgut  .  »       »  2  944  2  709 
die  Eil-  und  Frachtgüter,  ausschliesslich 

Dienstgnt,  in  Tonnen                              1904  037  1(596413 

Ji.  M. 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen     3  740  355,w  3  490  821,33 
»        »         »    »     ♦      »  Reisegepäck,  einschl. 

Lagergeld      .  285  517,75  288  246,47 

>  »         »    *     »      »Expressgut.      .    91  924,os  84  791,87 

»    »     »      »  Thieren  jeder  Art  108  069,si  120  212,16 
»        »         >    »     >      >  Eil-  und  Fracht- 
gut, einschliesslich  Leichen  und  Fahrzeuge, 

sowie  Nebenerträge   .                             4  764  347,19  4  2£5963,<s 

die  Einnahme  aus  Sonderpersonenzügen             6  748,so  8  055,60 

»          »    Postgutbeförderung              12  721,13  10213,o? 

»    Militärtransporten               127  908,ai  164  309,46 

Summe   9  137  591,uö  8  402  613,58 
Davon  ans  dem  Personen-  und  Gepäck- 
Verkehr  .           ...  4  129  278,83      gegen  1897  mehr  5,74° ,<>, 
und  ans  dem  Güter- Verkehr   5008  313,1*  »  .    *        »  »11,36* 
•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  G79,  Nov.  1898,  8.  321. 
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Bei  den  Hessischen  Nebenbahnen  betragen  im  Jahre 

1898  gegen  1897 

die  Zahl  der  beförderten  Civil-  u.  Militärpersonen  803  989     678  751 
das  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen  312 
die  Eil-  und  Frachtgüter,  einschl.  Expressgut, 

jedoch  ausseht.  Dienstgut,  in  Tonnen  162633 
die  Einnahme  aus  der  Beförderung  von  Civil-  Ji. 

und  Militiirpersonen   121 093,41 

die  sonst.  Einnahmen  aus  dem  Personenverkehr    2 167,» 
die  Einnahme  aus  Eil-  und  Frachtgut,  einschl. 

Expressgut  und  Nebenerträge  .  .  .  .133  697,35 
die  sonstigen  Einnahmen  aus  dem  Güterverkehr  649j6 


71  745 
Ji 

107  852,2» 
17&i» 


123  8994» 
71*2* 


Summe  257607,50  234228/: 

Hiernach  kommen  auf  den  Personen-  und  Gepäck- 
Verkehr    .  .  123  260,80  Ul,  gegen  1897  mehr  12,45% 
und  auf  den  Güter- Verkehr     134  346,to  »       »       »  7*1  > 

2.  Personal.  Im  Jahre  1898  beschäftigte  die  Main- Neckar-Bahn 
einschl.  der  Hessischen  Nebenbahnen: 

645  angestellte  Beamte, 
130  nicht  angestellte  Hülfsbeamte, 
1185  Arbeiter, 

im  Ganzen   1960  Personen. 

3.  Im  Jahre  1898  betrugen  beider  Main-Neckar-Eisenbahn 


nach 
der  Botriobs- 


die  Einnahmen  9 747 725,23  Ji. 
die  Ausgaben    6516882,25  » 


für  alleinig« 

der  ein 


5  949,02  Ji.   9  753  674,25.* 
157  838,33  >    6  674  720,58  » 

der  Ueberschuss  ~3  230  842^ JL  -151889,31.*.  3  078  953,67  Ji 

Die  Ausgaben  betrugen  von 
der  Einnahme  in  Prozenten  66,m 
gegen  1897  64,5i 

Von  obigem  Ueberschuss 

von   3  230  842,s*  Ji. 

wurden  in  die  Rechnung  des 

folgenden  Jahres  übertragen  17335,12  » 

mithin  betrugen  die  zur  Ver- 
keilung kommenden  Rein- 
einkünfte .  .     .3  213507,86** 
wovon  nach  der  Baukosten- 
Betheiligung  entfielen  auf 

Preussen     .     .    741  672,4?.«. 
Hessen  .     .     .  1349  955,85  » 
Baden   .  1  121 880,04  » 


bezw. 


68,43 

65,6i 
3  078  953,67 .4 
17  335,«  > 


davon  ab  fRr  ror- 
xLnuwaiae  eeipfan 


3  061  618^s;A 


Summe  n  ie  oben  3  213  507,86  Ji. 
gegen  lfc97  3 190  709,56  > 


56  165,67  Ji.  686  506,8©  X 

73545,51  »  1276  409,w  » 

22178,13  >  1099  701,81  > 

151  889,31  JL  30131  618^5  A 

96  784,67  »  3093  H24,». 


• 
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Die  Banketten  der  Bahn  be- 
trogen im  Jahresdurchschnitt:   in  1898 

für  Preussen      .    5  657  799,12  A. 

>  Hessen  .      .  10  298  044,78  » 

>  Baden    .     .    8  558 187,35  » 


in  189* 

5  657  799,12  JL 
10297  434,87  * 
8557  097,84  , 


Zusammen   24  514  031,19  A    24  512331,88**. 

Dieses  Baakapital  hat  sich 
pro  1898  durch  den  vertheilten 
Betriebsüberschuss  (3  213  507,8«  A.) 

verainst  mit  13,n%,  gegen  13,02%  in  1897. 

Von  den  Betriebs- Ausgaben  von  6516882,25  A.  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  6 674 720,58  A.  sind,  als  den 
eigenen  Betrieb  der  Main-Neckar-Eisenbahn  nicht  betreffend,  die  Ver- 
gütungen für  Leistungen  zu  Gunsten  Dritter  abzuziehen.  Diese  Ver- 
gütungen betragen  im  Berichtsjahr: 

1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigsbahn  für  die 
Mitbenutzung  der  Station  Bensheim  für  den 
Personenverkehr  

2)  Vergütung  für  die  Leistung  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  .... 

3)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung  der  Neben- 
bahnen Eberstadt  —  Pfungstadt ,  Bickenbach— 
Seeheim  und  Weinheim  -  Fürth  .... 

4)  Ersatz  des  Gehalts  und  der  sonstigen  Vergü- 
tungen filr  die  Seitens  der  Main-Neckar-Bahn  zu 
stellenden  Beamten  für  den  Dienst  im  Centrai- 
bahnhofe Frankfurt  a.  M  


3  700,oo  JL 


148573,8« 


14391,85  » 


.     47  998,83  » 

Zusammen    214  664,84  M. 

Von  den  alsdann  verbleibenden  6302217,91  JL  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  6460056,84  A.  entfallen  bei 
einer  Betriebslänge  von  97,88  km  auf  1  km  Bahnlänge  rund  64  785  JL 
bezw.  66407  JL 

Bei  den  Hessischen  Nebenbahnen  betrugen  im  Berichtsjahre 


die  Einnahmen 
die  Ausgaben 

der  Ueberschuss 


263892,68  A 
207  119,85  » 


.     .     .      56  773,88 
welcher  an  die  Grossh.  Hessische  Hauptstaatskasse  abgeliefert  wurde. 

Die  Ausgaben  betrugen  78,4s°,o  (1897:  78,9«%)  der  Einnahmen 
und  9169.*  (1897  :  8409  A)  auf  1  km  Bahnlänge. 

Die  Baukosten  betrugen  im  Jahresdurchschnitt  2476840,oo  JL, 
welche  durch  den  Ueberschuss  von  56  773,23  JL  mit  2,29  «?„  verzinst 
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4.  Im  Berichtsjahre  legten  die  94  Lokomotiven  der  Main-Neckar- 
Eisenbahn  einschl.  7  dor  Hessischen  Nebenbahnen  2534630  Nutz-  und 
Leerfahrtkilometer  —  worunter  102035  der  letzteren  —  zurück ;  ausser- 
dem kommen  bezüglich  der  Kosten  der  Züge  die  im  Rangir-  und  Re- 
servedienst geleisteten  495588  Lokomotivkilometer  in  Betracht,  zu 
summen  3030218  Lokomotivkilometer.  Die  Zahl  der  Wagenach$- 
kilometer  belief  sich  auf  96  073  572. 

Behufs  Berechnung  der  auf  1  Nutz-  bezw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  entfallenden  Kosten  ist  den  vorstehend  berech 
neten  gekürzten  Ausgaben  der  Main-Xeckar-Eisenbahn  die  Vergütung 
ftlr  Leistung  des  Fahrdienstes  auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder 
zuzuschlagen,  weil  die  angegebene  Zahl  Nutz-  bezw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  die  Leistung  auf  der  Seitenbahn  mitbegreift. 
Die  Ausgaben  der  Main-Neckar-Eisenbahn  und  der  Hessischen  Neben 
bahnen  betragen  alsdann: 

1898.  1897. 
im  Ganzen.     .     .     .  6450791.*.  57  ^   5931 955A  09  $ 
für  1  Nutzkilometer  2»   G5   »  2  »   51  » 

»    1  Lokomotivkilometer  2  »    18   »  2  »   02  * 

»    »  Wagenachskilometer         —  »  06,71  »  —  »  06,«  > 

und  bei  Zurechnung  der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  bei  der 
Main-Neckar-Eisenbalm:  1898.  1897. 

im  Ganzen.  .  .  .  6608629 M.  90  ^  6032011  JH.  76  $ 
ftlr  1  Nutzkilometer  2  »   72   »  2  »   55  • 

»   1  Lokoraotivkilometer  2  »    18   »  2  »   05  » 

»    1  Wagenachskilometer         —  »  06,88  »  —  »  06^9  » 

5.  Der  Bestand  an  Personen-  und  Lastwagen  der  Main- 
Neckar-Eisenbahn  einschl.  der  Grossh.  Hessischen  Nebenbahnen  be- 
ziffert sich  wie  folgt: 

1)  Personenwagen  I.  u.  II.  Kl.  102  Stück  mit  Dampfheizung,  Gasbe^ 

leuchtung    und  Schnell- 


2)  Personenwagen  II.  u.  III.  Kl.  7  » 

3)  Personenwagen  III.  Kl.      170  » 

4)  Bahnkontrolwagen  1  » 


5)  Brückenwaagen-Kontrolwag.  1  » 


6)  Postwagen  2 

7)  Post-  und  Gepäckwagen  .  2 

8)  Reisegepäckwagen  .  30 

9)  Güterzugspackwagen  .  9 

10)  Güterwagen,  bedeckte  .  447 

11)  Güterwagen,  offene  .  261 


»     mit  je  10  Plätzen  III.  Klasse. 


- 


I 


bremse  versehen. 

mit  Dampfheizung,  Oelbe- 
leuchtung  und  Schnell- 
bremse versehen. 

163  wie  bei  1  und  7  wie  bei  - 

nur  zu  Kontroifahrten  be- 
stimmt. 


hiervon  sind  100  8tuck  w 
Viehtransporten  u.  36  Stück 
zu  Schienentranspor 
eingerichtet. 
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als  offene  Güterwagen  ver 
wendbar. 


L2)  Bierwagen     ....  14  Stück*) 

13)  Plattformwagen    .  .  10  » 

14)  Schenielwagen  .  10  > 

15)  Material-Transportwagen  .  39  » 

Zusammen   1106  Stück. 

Ausserdem : 

Up)  15  Ueberladewagen,  auf  15  Stationen  vertheilt. 

17)  2  Kippwagen  für  Kohlenabfälle,  in  Darmstadt  stationirt 

16)  7  fahrbare  Krahncn. 

Die  Wagen  der  Main-Neckar-Eisenbahn  und  der  Grossh.  Hessi- 
nnen Nebenbahnen  legten  im  Jahre  1898  auf  der  eigenen  Bahn 
einschl.  der  Nebenbahnstrecken  zurück: 

a.  die  Personenwagen  .  23  101 382  Achskilometer, 

b.  »    Lastwagen   10  738  620  » 

Zusammen  33  840002  Achskilometer 

Die  Wagen  fremder  Bahnen  haben 
auf  den  eigenen  Betriebsstrecken  einschl. 
der  Nebenbahnlinien  zurückgelegt  55  473339  » 

Hierzu:  die  Postwagen  .  3221154  » 

»   unter  Frachtberechnung 
beförderten  Wagen   45  680  > 

förderte  Lokomotiven  mit  Tender,  zu 
je  2U  Achsen  gerechnet   ....        40  647 

Auf  der  eigenen  Bahn  im  Ganzen   .  92  620  822  Achskilometer. 

Anf  der  Seitenlinie  Friedrichsfeld— 

wurden  befördert .  .         3533  064 


Auf  Strecken  der  König!.  Eisenbahn- 
Frankfurt  a.  M.  wurden  befördert        12  618 


Summe  96166  504  Achskilometer. 
Hiervon  entfallen  auf  die  3  Nebenbahnen  1201311  Achskilo- 


meter. 


6.  Personen-,  Gepäck-  etc.  und  Güterverkehr  auf  der 
Main- Neckar- Eisenbahn  und  den  an  dieselbe  anschliessenden  Neben- 
bahnen sind  in  den  folgenden  Tabellen  näher  nachgewiesen. 


*'  *tad°"  8",d  3  Eigenthum  der  HildebrÄnd'Bche»  Brauerei  in  Pfung- 
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Personen-,  Gepäck-  etc.  und  Gftter-Yerkehr  der  Main- Neck 
u.  der  an  dieselbe 


I. 


anschliessenden  Hess.  Nebenbahnen  im  Jahr  1 
Main-Neckar-Eisenbahn. 


Bai» 


Personen-Verkehr. 


|  j5  I  Schnellzüge 
□ 


ilill- 


Getvöhnliche 
Züge 

und  Rückfahr- 
karten 


1.  Klasse 
II. 
III. 
I. 
II. 
III. 


I  in. 


> 
» 


Ausgegeb.  einf.  u.  Rückfahrkarten 
Beförderte  Personen  . 

Auffordern : 
Ci'sellschaftHlahrkarten 
Sonnt, 'igsta  hrkarten 
Arbeiter- Rückfahrkarten 
Alumne-  |  Monatskarten 

meuts-  <  Schülerkarten 

karten    |  Wochenkarten 
Rundreisehefte 
Militilrfahvkarten 

Se.  der  ausgegeh.  Fahrkarten  etc. 

Hierzu  kommen  noch: 
Fahrkarten  für  Sonderzüge 
Zusammengesetzte  Ruudreisehcfte 
HaujUsumtne  der  ausgegebenen 
Fahrkarten  etc. 
»    der  abgegangenen  Pers. 


Lokal  - 
Verkehr. 


Direkter 

Ver- 
kehr.') 


Za 


1  976 
15  773 
40  482 

1  752 

25  332 
335  813 
7  395 

80  356 
480  033 


I 


989  812 

1  558  496 

28  944 
22  812 
22  105 
7  253 
574 
122  176 

:^8  708 


10  555 
39  673 
36  080 

1779 
27  176 
196  086 
4  329 
52  966 
257_205 

625"  849 
940  349 

15  629 
26  496 

1 1  402 
841 

41 
20  381 
10  944 
47  803 


6l0di  18 
21  595  1      77  Ott 
11  506  ( 
30 


1  329 
13  958 
93t> 


3561 
53  ÄST 
5458» 
12640 


6  20oi  1395« 
16  748  1  754 


78  415 
102  304 


1  694  076 

2  601 149 


2  118  ; 

1493.  50801 
5  501  j  39006 
60*4 
615 

2  142556 

14  575  25  519 
8  596  I       95  107 


1  232  384 


759  386    110  700 


2  102  470 

319 
146  964 


2  252  081 
»)5283  241 


b.  Gepäck-  etc.  Verkehr,  sowie  Expressgut-,  Fahrzeuge-, 
Militärgut-,  Leichen-  und  Thiertransporte. 


Tonnen 


Reisegepäck  u.  Traglasten 
Kxpressgut 
Milch    .  . 
K<iui[(;i^..  Ki-«:hl'.  u.  a.  !•  lilirz^n^.'  Stück 
Milit.'ir^it  mit'  M ilitJirl';ihrs.'h«ijni  Tonnen 
Leichen        ....  Anzahl 
I'lVt.).',  Uiinlvj-h.  S-Invriii-  v\>\  Stück 

Hunde  * 


2  255,0 
909,7 
557,1 
4 

12,7 
17 

15  356 


6  083,3 
2  034,3 
2  862,8 
76 
1  180,6 
213 
94  396 


c.  Güter-Verkehr. 


Eilgut. 

Stückgut. 

ladang«- 

Augnahme- 

Kl&saen. 

Sonstige 
Trans- 
porte. 

Zu 
s  *\  m  n  * 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Lokal- Verkehr 
Direkter    i  Versandt 
Verkehr ')  \  Empfang 
Durch-  ^  nÄCh  Süden 

«sä;  /  Norden 

1  067,7 

2  639,1 

3  763,1 

4  477,8 
4  802,1 

15  170,7 
35  933,5 
37  164,3 
64  869,6 
52  188,6 

53  523,9 
178  623,5 
286  570,3 
795  304,7 
334  282,7 

330,0 
457,6 
2  370,5 
4  063,4 
2  354,2 

70  092.; 
217  6av 
329  S«*J 
868  71. V* 
393 

Gesammt-Güterverkehr 

16  749,3 

205  32677 

1  648  305,1 

9  575,7 

1  879  95*.« 

>)  Verkehr  twiseben  Stationen  der  Main-Net  kar-Huhn  mit  S 
•)  BiuBoblioMlich  81861  auf  JUliUrfahrscueinc  abgeKaugeno 
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2.  Hessische  Nebeibahnen. 


a.  Personen-Verkehr. 


Lokal- 

Direkter 

Zu- 

Verkehr. 

Verkehr.1) 

Einfache  Fahrkarten  für  i  II.  Klasse 

gewöhnliche  Züge       l  III.  » 
Hb-  and  Rflckfahr-        i  II.  » 
karten                 1  III.  » 

4  061 
60  676 

2  331 
54  366 

5  650 
45  130 
10  170 
95  891 

9711 
105  806 
12  501 
150  257 

a          1  ausgegebenen  einf.  u.  Rück- 
8  u  in  ine            *  •  i 
d«      l  fahrkarten 

1  beförderten  Personen  . 

121  434 
178  131 

156  841 
262  902 

278  275 
441  083 

Ausserdem : 

Gesellscbaftsfahrkarten  ... 

Sonntagsfahrkarten  .... 

Arbeiter- Rückfahrkarten 

Abomie-  [  Monatskarten 
ments-  !  Schülerkarten 
karten     |  Wochenkarten  . 

Militarfahrkarten  ... 

555 

1266 
60 

15  363 
1  435 

6  885 
10  085 

6  006 
522 

41 

7  562 
5  002 

7440 
10  035 
7  272 
582 
41 
22  925 
6  437 

Ilaoptsumme  der  ausgegebenen  Fahr- 
karten etc. 
>            »    abgegangenen  Pers. 

140  113 

• 

192  894 

333  007 
*)  803  989 

b.  Gepäck-  etc.  Verkehr,  sowie  Expressgut-,  Leichen- 

und  Thiertransporte . 

Reisegepäck  und  Traglasten  Tonnen 
Expressgut  > 
Milch                 .       .              .  » 
Equipag.,  Eisenb.  u.  and.  Fahrzeuge  St. 
Leichen           ....  Anaahl 
Pferde,  Rindvieh,  Schweine  etc.  Stück 

Lokal- 
Verkehr. 

71,3 
15,6 

1 
• 

1 

714 

• 

Andere 
Verkehre. 
240,7 
186,1 
2067,9 
1 

3012 

• 

Zu- 
sammen. 

312,0 
201,7 
2067,9 
1 
1 

3726 
2125 

c.  Güter- Verkehr. 


Eilgut. 

Stück- 
gut. 

Wagen- 
l«dangs- 
bexw. 
Aufnahme- 

Sonstige 
Trans- 
porte. 

Zu- 
sammen. 

Lokal-Verkehr  . 
Direkter    i  Versandt 
Verkehr ')  1  Empfang 

24,8 

222,6 
292,8 

476,9 
3068,2 
3397,9 

2  120,8 
65  113,1 
85  065,1 

1,0 
27,0 

2  622,0 
68  404,9 
88  782,8 

Gesaramt-Güterrerkehr 

539,7 

6943,0 

152  299 fi 

28,0 

169  809,7 

')  Verkehr  «wischen  Stationen  der  Nebenbahnen  mit  Stationen  anderer 
Bahnen. 

r)  Einschliesslich  174  auf  Militarfahrscheine  abgegangene  Personen, 
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Nr  MIO.    Vergleichende  lebernicht  der  Ein  kämmen»! 
koniniiMHairialM-lte/.irkeii  uud  Frovluzeu  de»  Gl 


•r. 


knimui.ssariuU' 
um! 
Provinzen. 


Zahl  di'r  KinkoiimienstciierpHichti^en  l) 

lsys/yy  hs9£*  l'JUÖ 


I. 

Abrh. 


II. 

Ahth. 


/.US. 


I. 

Ahth. 


11. 

Ahth. 


zus. 


l*y*j  i»y 
bezw. 


I. 

Abth. 


IL 
Abth 


I.  Starkenburg. 

Jiccrtt-Idfu 
I  ):inii->t;nlf  I. 
I  >;lnnM;nit  II. 
I  Hi'lmi'L! 
I  ürtli 

'  i  n       <  1*1:111 
i  lipjn.ii licifii 
Mn.-hst  . 
I.:ui^ct)  . 
11  Michi'lMndt 
11  miVi.h.-u'h 
1'.'    Srli-rnsl.-ult  . 

Zw'ill^l'ulit'l^ 

/usmiunct] 

II.  Oberhessen. 

I  !  lilÜK^rll 
l'llt  /.tiJK'll 

Fru-.[in-t- 

<  t  it'SSl'U  . 

(  <  I  '.  i  1 1 1 1  <  *  1 " 
J  b'inbrr;; 
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'."  (  1 1  1  J 
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i'.t  iH'll 
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iL'»",  7  -_'in 
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"> l'.t  f»  r.pn 
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 o 
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i  iy 

5t>4 

i 

104 

109 
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Vergl.  Mitchell.  Nr.  »>sj,  Kohr,  lsyy,  8.  44. 
Die  I.  Abtheilung  der  Einkommensteuerpflichtigen  umf.isat  die  Steuerpflichtige 
Einkommen  mindestens  500  A.  betritt,  aber  den  Betrag  von  2600  M.  nicht  erreä  Ii 
Auf  den  Gesammtaugang  von  2  4U4  535  M.  Eiukommensteuerkapital  entfallt   ein  3 
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und  Fiiikonimeiifeteuerkapitalien  tu  den  Steuer- 
ten vom  Jahre  1898/99  in  11  dem  Jahre  1899/1900.*) 


Botrag  tler  Einkommensteuer-Kapitalien1) 


1898/99 


IL 

Abth. 


zus. 


1899/1900 


I. 
Abth. 


II. 
Abth. 


zus. 


1899/1900  mehr  bezw. 
weniger 


I. 

Abth. 


II. 
Abth. 


/.US. 


i'I5 

-  680  > 

*  'Vit 

:;  i  n> 

•  77.',' 
7  41«» 
7  ,*5<i 
<■  875 

■  0*5 

-  ;i*5 


167  5201 
1  298  290 


321  2701 
405 
213  505 
504)  o>85 
407  940 
173  080 
314  845 
181  310 
1  313  5  0 
328  085 
400  655 


300  »585 
5  190  970 
440  615 
400  125 
300  075 
830  400 
005  350 
241  030 
395  720 
347  205 
3  772  400 
500  770 
883  150 


8  345,  0  042  870  14  341  215 


.1  7051 
..«85 

3*5* 
i  :.■>:, 
:  ^.4». 

7  »15 

l:t» 

i.' 

i  >  Ith». 
<  i  ;»75: 
'7  ;*55.' 


250  005 
219  245 
203  010 
042  355 
012  935 
224  0*0 
131  390 
218  975 
236  250 
277  065 
140  135 


3  102  045 


439  770 
373  130 
322  395 
1  443  880 
1  830  295 
298  08.5 
159  205 
408  095 
380  070 
410  705 
187  710 

0  259  400 


118  475: 
4  135  2551 
123  770 
108  580 
97  080 
385  300 
205  790 
71  745 
100  535 
171  515 
2  707  200 
188  850 
424  850; 

8  959  005 


195  040 
1599701 
131  310' 
804  710 
1  348  375 
78  070 
20  960 
190  300 
101  345 
140  070 
41  915 


109  955 
1  301  305 
304  450 
310  800 
220  450 
538  105 
487  095 
180  845 
353  170 
187  370 
1  349  040 
340  870 
184  350 


288  430 
5  490  500 
488  220 
479  440 
323  530 
923  405 
093  485 
252  590 
453  705 
358  885 
4  116  300 
529  720 
909  200 


0  354  405  15  313  530 


3  338  005 


342  085  537  115 

5.-0  980.  1  112  710 

2O0O  905 1  7  189  905 

425  505  605  845 

402  405  793  705 

30  4  845  590  945 


255  475 

220  785 
213  405 
088  095 
655  020 
225  305 
133  300 

221  185 
248  550 
280  000 
149  850 

3  303  090 


451  115 

380  755 
344  775 

1  552  805 

2  003  395 
303  435 
160  200 
411  485 
409  895 
420  070 
191  705 


■>-, 


59  K45! 


?35  035 


300  255;  434  040 
954  205;  2  045  005 

5  783  8 in  14  644  305 


200  255 
577  240! 

5  405  620 
196  885 1 
325  540, 
321  440! 
377  500 
130  055 

2  049  285 


9  590  480 


348  380 
559  305 

2  201  145 
435  870 
480  370 
317  070 
309  150 
315  830 

1  009  910 


0  642  355 


m  *:><> 

'.">  7„o 
'*  '.Mo 
•f. 

>\  n<\ 

100 

't  :  ;«.• 
:T  78'» 
h>  woo 

■  495 

y  ;:*5*14  98*  725  35  244  920  21  888  210  15  761  245  37  049  455 


554  035 
1  130  605 
7  000  705 
032  755 
811  910 
038  510 
740  710 
440  485 
3  059  195 


0  103  090  15  093  570 


—20  090; 
242  575' 

4  425i 
9  920! 
3  970 

55  585 
8  380 
3  795 

19  »160 

5  620 
308  300 

10  705 
2  355 


000  720 


5  875, 

0  0*5 
1 1  925 
03  185 

131  015 
4  005 
—855 

1  180! 
1 1  525 

0  970 
340 

241  310 


1 1  825 

1  510 

300  08O 
10  0,05 

—  5  700 
35  340 

2  370 
2  870; 

358  485' 

729  985 


2  435 
03  015 
43  180 

9  395 
12  885 

37  420 
19  755 

7  705 

38  325 
6  060 

35  480 
12  185 
23  095 


311  595 


5  470 

7  540 
10  455 
45  740 
42  085 

1  285! 

1  910 

2  210 
12  300 

8  935 
3715 

141  045 


5  095 

22  385 
170  180 

10  305 

23  905 
12  225 

9  305 
9  :  75 
55  705 
319  280 


-18  255 
305  590 
47  005 

19  315 

10  855 
93  005 
28  135 

11  500 
57  985 
1 1  080 

343  840 
28  950 

20  050 


972  315 


11  345 

13  025 

22  3-0 
108  925 
173  100 

5  350 
1  055 

3  390 

23  825 
15  905 

4  055 


382  955 


17  520 
23  895 

476  800 
20  910 

18  205 
47  565 

11  075 

12  445 
414  190 

1  049  205 


1  032  015    772  520  2)2  404  535 


a  Ehrlichen  Einkommen  von  wenigstens  2600  Ji.,  die  II.  Abtheilung  diejenigen,  deren 
^Ummensteuer  von  2404535  X  16  Pf.  =  384  726  M. 
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Nr.  4450.  Einfache  uuü  erweiterte  VolkMthi 

iui  Grosahercogtliiim  Hessea 


Kreise 
und 
Provinzen. 

Städte. 


Zahl  der  Schulen 


nach  (loin  Bo- 
kenntniss 


2    -  '  «5 

—  o  -= 

—  «  •- 


?     S  S 


ix 


nach  dem 
(Jesehloeht 


ö 

*— 

3c 

.2 

'S 

ö 

&■ 

sx 

s 

s 

s 

nach  den  Schul* 
klagen 


I 

-  i  6 


o 


ei  ,  5c 


1  4:1  JJ 

.  — . 

I 


3 

44  i 


- 
■ 


Kreis  Djirriiritaiit  , 
Ben-dirim 
Dieburg 
Krhacli 
(»ro>is-(ior;ui 
Heppenheim 
( Ht'eubach  . 

Prov.  Starkenburg 

Kreis  «iicssen 
>  Alsfeld 
■*  Büdingen 
Friedborg  . 
Lantorbach 
Schotten 
Prov.  Oberhessen 

Kreis  Main/,  . 
»     Alzey  . 
Hingen 

OpjH)lllH.'iltl 
\\  4'il'tllS 

Prov.  Rheinhessen 
Wiederholung. 

l'inv.  Srarkrnbnt 
*  >herhes-cii 
K Ihm  i  i hessen 

Grossh.  Hessen 
Städte. 

Darmst;uh  in.  Hessling. 
(Mb-iitiaeli 

Main/,  niii  Za Illbach  . 
Kaslrl  mit  A  j in"» l 1 1 ■  1 1 1 l i -g 
Hingen 

W  iinns  mit  Ilochhciii). 
Ncnliaus.u.l'litriiglini 


'10 

m  — 

VJ 
09 

:r.i 

0>- 
- 

.V.  I 

505 

79 

7  Ii 

7  1 

73 
6J 
51 


4  12  UI4 


27 

57 

4> 


i  12 

,»8i 


1 


;>'.* 

Ml 

31 

r,o 

33 
IM 

7li 
7;. 
70 
69 

5i 


40 

35 


5' 

ri 

5 

II 

- 


27 


5 
l 


24 


15 

42 

GO 

83 

31, 

64 

22 

317 


i 


■ 


75 
75 
70 
68 
59 
51 


. 

5 
1 
1 

8 
"28 

3 
; 
[ 

h 
3 


3 

5 

20 


5!  3 

20  10 

37  10 

63!  17 


47  10 

J;__7 

181  71 


4 

n; 

10! 
4 
4 


■ 


ü 


m_ 

11 
u 


40 
58 


22 
14 


46  19< 
35l 
8 


21 

48 

36 


11 


24  I 

40  11 
27  1 
4 

. 


0 
1 
1 

s 


160    22  21 


314  27  24 

;n}  3  4 

Int]  22  2  1 

884  52  49 


39* 

15 

50 
23 
47' 
46 

187 


317 
3'.»  8 
1*7 

902 


13 


249  109 


4 

6  * 
3  3 
1 

25 


5  ? 


1  1 


13 


2H1  20 
13 
13;  9 

54  30 

I 


G  2 

34  16' 

5  11 

10'  20: 

18  121 

73  61 


10 
1 
7 

10 


4? 

S 

71 


35   18  22 

I 


181!  7t 

249,109 

73  61 
503  24  1! 


45  36  3J|M 
25   18  I 
35   18  22jl$l 


105 


72  faö 


31 
W 
43 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  674,  Aug.  1808,  S.  242. 
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235 
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Kreise 
und 
Provinzen. 

Städte. 


Fortbildungsschulen. 


Zahl  der 


Fortbildungs- 
schulen 

Schüler 

• 

■ 
— 

.= 

8 

• 

■ 

"3 
ce 

•  — 

w 

& 

N 

drei-  und  mehr- 
klassige. 

evangelische. 

römisch- 
katholische. 

— 

B 

CO 

a 

■ 

E 

■t 
* 

u  H 

ei 

—  — 

—  — 

—  — 

u 

i 

■ 
g 

■ 

PN  Um 

—  — 

m 

Ii 

10 

6 

D 

1  040 

1  IQ 
1  1  i 

15 

1  670 

i  5,6 

79ä 

34 

5 

4 

834 

611 

14 

1  459 

27,» 

16 

8 

4 

955 

466 

7 

1  428 

25,7 

1 

r>8 

4 

2 

1  158 

88 

11 

1  237 

26,5 

21 

8 

4 

996 

136 

13 

1  145 

4.: 

47 

7 

2 

465 

702 

8 

2 

1  172 

13 

14 

6 

983 

1181 

21 

15 

2  200 

— 1 1 .  • 

68  7 

239 

52 

27 

6  934 

3276 

84 

17 

10  811 

22.3 

32^4{ 

l>8 

8 

3 

1  835 

9 

17 

1  861 

23,4 

23J 

72 

1 

1 

876 

36 

13 

924 

2Ö.4 

122 

68 

9 
■ 

. 

782 

3 

|  s 

io 

1  t  ui 

llf3 

A 
u 

1 

1  110 

340 

97 

1  .477 

an  al 

KW 

54 

3 

2 

781 

42 

1 

824 

1  4-» 

|s 

1 

2 

705 

1 

7 

713 

27... 

31 1 

21 

12 

b  088 

A  A  « 

431 

A3 
ÖO 

A  Afk  9 

.4,0 

16^1 

1 1 

5 

9 

443 

1458 

u 

o 

1  9 

Ii« 
1  •»,» 

7SM 

K 

u 

1 

745 

306 

7 
f 

Iii 

1  AOÜ 

X  Wo 

2iJ 

12 

H 

6 

308 

620 

A 
t 

n 
.' 

QA  1 
1*4  1 

•>A 
-4,0 

sä 

34 

7 

3 

745 

449 

6 

8 

1  808 

2Ö.S 

27J 

26 

12 

2 

1  062 

579 

18 

35 

1  689 

2 1 .7 

126 

37 

21 

3  303 

3412 

38 

104 

6  857 

20^5 

52 

27 

6  934 

3276 

84 

17 

10  311 

•>•>  -» 

32,J 

371 

21 

12 

r,  n-8 

431 

83 

6  602 

24,0 

16%8| 

125 

37 

21 

3  303 

3412 

38 

104 

20,5 

37J 

735 

110 

60 

16  325 

7119 

205 

121 

.  ;  770 

22,a 

2Ö.S, 

• 

• 

I 

571 

99 

4 

674 

9,8 

• 

■ 

1 

366 

269 

9 

15 

659 

15,5 

6M 

1 

329 

8 

7 

344 

14,0 

344 

1 

1 

279 

469 

4 

5 

757 

9.« 

1 

* 

1 
1 

33 
15 

84 
71 

• 

2 

• 
• 

117 

SS 

10,8 

37S 

• 

• 

1 

433 

204 

7 

5 

649 

18,0 

6491 

Kreis  Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 

(> Heil  hat' h 

Prov.  Starkenburg 


> 
> 

> 
> 


Kreis  Glessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Prov.  Oberhessen 


> 
» 
» 

» 


Kreis  Mainz 

>  Alzey 

>  Hingen 

»  Oppenheim 
»  Worms 

Prov.  Rheinhessen 

Wiederholung. 

PfOY.  »Starken bürg 
»  Oberhessen 

>  Kheiuhesseti 
Grossh.  Hessen 

Stildte. 

Darmstadt  m. Hessling. 
Olfenbach  . 
Giessen 

Mainz  mit  Zahlbach 
Kastel  mit  Amöneburg 
Hingen  . 

Worms  mit  Hochheim, 
Neuhaus.  u.  Ptiffligbm 
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Privatunterrichtsanstalten. 

Zahl  der  Anstalten 

Lehr- 
personal, 

Zahl  der  Schiller  u.  Schülerinnen 

nach  dem  Be- 
kenntnis« 

nach  dem 
Geschlecht 

excl.  besondoror 
Lehrer  und 
Lohrerinnen 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis!» 

oonfeaaio 

ri<-ll- 

© 

"© 
■ 

"ü 

to 

> 
© 

o 
-a 
-_ 

o 

— » 

1 

« 

3 

© 

OD 

C 

<D 
bO 

a 

-Q 

«e 

c 

M 

b 

a 

© 
- 
- 

'S 
£ 

a 
B 
■ 

3 

E 

■2 
£ 

© 

M 

8 
© 

1 
•  — ■ 
u 
© 
E 
J3 
© 

-3 

a 
© 
■ 

3 
1 

o 

p» 

• 

a 
© 

G 

•2 

W 

© 
-a 
© 

römisch- 
katholische. 

© 

OB 
•  — - 

© 
1 

E 
■ 

— 

G 

o 
U 

■- 

© 

© 

ig 

rt 

_ 

s 

l 
1 

? 

3 

• 

• 

8 

• 

1 

1 

2 

• 

1 

1 

2 
1 

1 

* 

• 

1 
1 
1 

• 

2 

4 

2 

7 
1 
1 
1 

32 
11 
3 
28 
2 
1 

29 

6 
3 
3 
12 
1 

22 

2.» 
8 

16 
l 

1 

7 

653 
211 
67 
17'.» 

28 
51 

599 

38 
67 
13 
11 

460 

562 
178 

it;r, 

17 

51 
139 

416 
104 

105 

23 

431 

158 
85 
67 
69 
2 
51 

104 

79 
22 

t 

5 
3 

32 

32 

i 

16 

Fl 

5 

1 

4 

6 

16 

106 

47 

59 

1788 

CSD 

110b 

1079 

536 

1  11 

32 

i 
i 

1 

3 

1 

i 

• 

3 

• 

• 

2 
1 
1 

1 
1 

• 
• 

o 

1 
1 

2 
1 

*t 

3 
6 
16 
3 
2 

• 
■ 

3 
9 
2 

• 

3 
3 
7 
1 
2 

42 
54 
74 

29 
61 

2H 

38 
15 
20 

54 
46 
104 
14 
31 

.19 

46 
61 
126 

28 
32 

• 

2 
2 

10 

• 

6 
11 
6 
1 

19 

• 
• 

• 

• 

~3 

 — 

l 

2 

7 

34 

14 

20 

392 

101 

291 

336 

i  i 
i  ^ 

43 

* 

* 

» 

1 

2 
1 

1 

1 
1 

8 

• 

1 

3 
1 

2 

86 
2 
13 

53 
4 

33 
2 
9 

1374 
130 
278 

483 
81 

HUI 

130 
197 

249 
115 

951 
130 
110 

171 
51 

3 
2 

1 

• 

1 

1 

• 

1 

7 

• 

7 

1  16 

6 

140 

24 

1 1 1 

9 

2 

r 

1 

4 

1 

S 

4 

7 

108 

57 

51 

1928 

57i> 

1358 

1302 

231 

7 

• 

4 
3 
1 

5 

• 

4 

1 
1 

4 
\ 

3 

5 
2 
4 

16 
7 

7 

106 
34 
108 

47 
14 

67 

59 
20 
51 

1788 
392 
1928 

r,so 
101 
570 

1108 
291 
1368 

1079 

335 
388 

536 
14 

1302 

111 

43 
231 

32 
7 

8 

9 

1 

11 

11 

30 

:'4> 

118 

130 

4108 

1351 

2757 

1802 

1  852 

4  1 5 

~39 

• 

• 

1 

• 

2 

1 

1 

• 

2 

• 

8 

4 
1 
1 

8 

26 
29 
2 
86 

22 
53 

26 
7 
2 

33 

542 

599 
9 

1374 

460 
483 

542 
139 
9 
891 

431 
9 
2  19 

154 
104 

951 

23 
32 

171 

• 

32 

• 

3 

1 

• 

2 

9 

• 

9 

195 

195 

43 

101 

60 

1 

• 

1 

5 

• 

5 

109 

109 

109 

• 

• 

Digitized  by  Google 
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Orte, 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 


Erweiterte  Volksschulen. 


Zahl 
der  Schulen 


K 


P 

pfl  ec 

.2    j2  - 

S  5  i  ± 

t«   C  £ 


Lehr- 
personal, 

excl.  besonderer 
Lehrer  nnd 
I^hrerinnen 


c 
o 

N 


— 

"3 


c 
© 
c 

.5 

- 

— 


Zahl  der  Schulkinder 


C 
ee 

3 


nach  dem 
Geschlecht 


i 


nach  dem 
kei 


o 

v 


a> 


8 

M 

a 

• 

z 

> 

E 

:r 

- 

c 

.5 

a.  Höhere  Bürgerschulen. 


Babenhausen 

1 

1 

• 

3 

2 

1 

38 

30 

8 

24 

2 

Beerfelden  . 

1 

• 

2 

2 

* 

33 

30 

3 

25 

• 

1  )ieburcr 

1 

10 

10 

186 

186 

25 

154 

- 

(  ■  1'iiSn  •(  i  r  r 'Hl 

1 

1 

o 

A 

| 

136 

33 

123 

5 

<  i  in  ss- 1  ins  fruit 

1 

2 

• 

2 

27 

27 

25 

o 

I  Iei>uenheifii  ?i  d.  B. 

1 

1 

■ 

1 

22 

22 

5 

I  iiin  'tu 

1 

• 

ß 

107 

77 

M 

86 

4 

17 

*  * 

N  l  '  1  L    [      ' !  1  1  i  1  1  V  T 

■  '  '   i  '    tPvil  Ulli  K           •  • 

I 

1 

1 

• 

■  ' 

3 

i'.f) 

Iii/ 

30 

35 

61 

3 

1 

Pfungstadt  . 

i 

1 

• 

5 

4 

1 

65 

51 

14 

65 

Kimhach  i.  0. 

1 

• 

1 

• 

3 

8 

• 

23 

23 

• 

14 

5 

i 

Wisselsheim 

1 

• 

• 

2 

2 

• 

31 

19 

12 

27 

1 

3 

Prov.  Starkenburg 

1 1 

7 

2 

2 

45 

38 

7 

733 

519 

184 

480 

190 

68! 

Butzbach 

• 

• 

1 

2 

1 

1 

40 

40 

38 

• 

Friedherg  . 

t 

• 

1 

2 

1 

1 

70 

70 

53 

4 

13 

Griinhorg 

1 

• 

2 

2 

26 

18 

8 

24 

2 

Homberg 

1 

t 

• 

2 

2 

• 

31 

22 

9 

21 

10 

Illingen 

1 

• 

2 

2 

38 

26 

12 

33 

• 

Lauterbach 

1 

• 

6 

5 

1 

83 

69 

24 

75 

• 

Nidda  . 

1 

• 

• 

3 

3 

37 

24 

13 

33 

• 

4 

Reichelsheim  i.  d.  YV. 

1 

• 

• 

2 

2 

21 

14 

7 

20 

1 

Schotten 

1 

• 

• 

3 

2 

1 

47 

32 

15 

41 

• 

Vilbel  . 

l 

3 

8 

54 

41 

18 

44 

7 

3 

Prov.  Oberhessen 

"To 

8 

• 

2 

27 

23 

4 

447 

236 

811 

382 

14 

Alzey  . 

• 

• 

1 

6 

3 

3 

103 

103 

75 

I 

18 

Gau-Odcrnheim  . 

1 

• 

• 

5 

4 

1 

48 

29 

19 

35 

ü 

Ober-Ingelheim  . 

1 

■ 

6 

3 

2 

76 

52 

24 

*J 

20 

12 

Oppenheim 

1 

3 

3 

66 

66 

48 

14 

4 

Sprendlingen 

1 

2 

2 

55 

36 

19 

45 

5 

5 

Wöllstein 

1 

2 

2 

30 

20 

10 

26 

2 

2 

Wörrstadt  . 

1 

• 

• 

3 

3 

53 

42 

11 

3«*. 

9 

Prov.  Rheinhessen 

.'. 

2 

26 

17 

«J 

431 

179 

262 

309 

•V" 

Grossh.  Hessen 

1h 

20 

6 

98 

7> 

20 

1611 

964 

841 

1171 

b.  Andere  erweiterte  Volksschulen. 


Darmstadt  . 
Offen  bach 
Seligenstadt 

Prov.  Starkenburg 

Giessen 

Prov.  Oberhessen 
Prov.  Rheinhessen 

Grossh.  Hessen 


2 

1 

1 

37 

33 

4 

1758 

895 

863 

1492 

230 

36  J 

2 

1 

1 

26 

22 

4 

1105 

584 

521 

751 

241 

2  7 

1 

1 

■ 

6 

6 

• 

37 

87 

1| 

35 

1 

6 

3 

2 

69 

61 

8 

.».»Uli 

1616 

I3S1 

224  4 

64 

1 

• 

1 

*)24 

15 

9 

212 

• 

212 

195, 

14 

S 

1 

• 

1 

24 

15 

9 

212 

• 

212 

19.'i 

•  1 

14 

6|  . 

~3 

3 

«»3 

76 

17 

3112 

1516 

15'.M3 

2 

52" 

!  67  * 

*)  Das  Lebrpersonal  ist 

und,  dje  mit  ihr  verbnn 


gemeinschaftlich  für  die  erweiterte  Volks-  (Mädchen-) 

cono  höhere  Mädchenschule. 
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Sr.  4451.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Jf  Ain-Neckar-EiNeikbahn  und  der  an  dieselbe  an* 
achlieaBeiideii  He**.  Xebciibului<kii  im  Juli  1899. 


\i  n  tn. 

Nebenbahnen 

i>  ooKnr- 
hisen- 

Kberstadt- 

Bickonbach- 

Weinhoira- 

bahn. 

rfnngxtadt. 

Seobeim. 

Ffirth. 

* 

km 

km 

km 

km 

Betriebslange  der  Bahn 

97,28») 

1,89 

4,50 

16,80 

r^ii) na iiiiiü  nuo 

JL 

M 

JH. 

i  ersonen-  n.  uepacK-  >  erK. 

ÖIO  «JOD 

1  483 

3  20 1 

8  992 

gegen  1898 

4-  11  084 

+  171 

+  123 

T  1  520 

pro  Kilometer 

5438 

785 

725 

551 

gegen  1898 

+  116 

+  91 

+  28 

+  93 

Güterverkehr 

249942 

2319 

348 

8928 

gegen  1S98 

—  168  216 

—  aor> 

-  46 

—  1  176 

pro  Kilometer 

2611 

1227 

77 

548 

gegen  1898 

—  1  705 

-  162 

-  11 

-  72 

Sonstige  Quellen 

36  500 

190 

20 

100 

ß«Knn  1898 

pro  Kilometer 

—  4100 

—  9ft 

-  Ii 

-  8 

375 

100 

4 

7 

g«gt»n  1898 

-  42 

—  M) 

-  3 

-  o.» 

Summe  .... 

803  377 

3992 

3629 

18020 

gegen  1898 

—  166  282 

—  229 

+  er» 

+  336 

pro  Kilometer 

8  258 

2112 

806 

1  106 

gegen  1k*jh 

-  1  607 

—  121 

+  14 

+  21 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km ,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


4152.   ftfeteorol.  Beobacbt.  zu  Darm*tadt  im  August  1899. 

August-Mittel  aas  38  Jahren  (1862—1899): 
Barom.  747.«  mm.  —  Thermom.  18.1«  C.  —  NiodersehJ.  69.«  mm. 

rometerstand  höchst,  (am  1.)  758,9;  tiefster  (am  8.)    744,0;  mittlerer  750,1mm. 

ennometerstand  »     (»   6.)  31,9;        »      (»22.)       8,8;  »  19,5°  C. 

»hl  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee                  — ;  Kegen  u.  Schnee    — . 

»      »       »      »    Nebel  — ;  Reif                     — ;  Gewitter  3. 

»      »    heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage    26;  trüben  Tage  2. 

Hohe  der  Niederschlage  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  31,40 mm. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacbt.) :  N.  —  mal;  NO.  20 mal;  O.  17  mal;  SO.  6 mal ; 
S.  4 mal;  SW.  20 mal;  VV.  11  mal;  NW.  11  mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  63,4%. 


Nr.  4453.    Meteorol.  Beobacbt.  zu  Cassel  im  August  1899« 

Angnat-Mittel  aas  36  Jahren  (1868—1898): 
Barom.  742,»i  mm.  —  Thermom.  17,o»°C.  —  Niederochl.  41.*omm. 

■ometerstaad  höchst,   (am  1.)  754,79;  tiefster  (am  28.)  740,91;  mittlerer     746,29  mm. 

irroometerstand  »       (»  6)  31,6;      »       (  »   25.)      8,0;       »  17,04°C. 

lahl  der  Tage  mit  Regen  6;  Schnee                    — ;  Regen  u.  Schnee    — . 

»      »       >        »    Nebel  1 ;  Reif                        — ;  Gewitter  5. 

»      »    heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage       22;  trüben  Tage  2. 

H9be  der  Niederschläge  an  6  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  40,87mm. 
iodrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.)  N.  23  mal;  NO.  1  mal;  O.  5  mal;  SO.  1  mal; 
8.  13  mal;  SW.  3mal;  W.  23  mal;  NW.  —mal;  Windstille  24  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  78,88  %. 
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Anzeige. 


Durch  die  G.  Jonghans  sche  Hofbuchhandlun^,  Verlag,  in  DHrm8t*dt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  G  ross  her  zog  t  h  n  m  s  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  für  die  Landesstatistik. 
43.  Rand.  2.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Geheftet  70 

Inhalt:  Ueheraicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den ;  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  G*- 
schäftsjahrs  1898. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceutralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


«r.  606.  Oktober  18»9. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 

1898.  —  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Juli  u.  Aug. 

1899.  —  Vergleich,  meteorol.  Beohacht.  Aug.  1899.  —  Main-Neckar- 
Eisenbahn  etc.  Aug.  1899.  —  Meteorol.  Beobacht.  zu  Darmstadt  u.  Cassel 
Sept.  1899.  —  Preise  der  gewöhn  1.  Verbrauchsgegenst.  Sept.  1699.  — 
Sterblichkeitsverhaltu.  Sept.  1899.  —  Anzeige. 


Nr.  4455.  GesundueitaziiNtand  und  TodeMf&lle  im 
GrosBh.  Hessen  im  Jahre  1898.*) 

Obgleich  im  Verlaufe  des  letzten  Dezenniums  es  an  Ereignissen 
nicht  fehlte,  welche  die  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  in  ihrem 
Gesundheitszustand  bedrohten  und  die  Zahl  der  Todesfälle  zeitweilig 
nicht  unerheblich  vermehrten  —  es  sei  hier  nur  der  seit  dem  Winter 
1889/90  wiederholt  und  theils  mehr  theils  weniger  verbreitet,  immer 
aber  die  Personen  höheren  Alters  in  ungewöhnlichem  Maasse  ge- 
fährdend aufgetretenen  Influenza  und  der  bis  zu  dem  Jahre  1893  in 
fast  allen  Theilen  des  Grossherzogthums  häufigen  das  Kindesalter 
ausschliesslich  bedrohenden  Rachen-  und  Halsbräune  gedacht  —  so 
unterliegt  es  doch  keinem  Zweifel  und  wird  durch  eingehendere 
statistische  Bearbeitungen  des  vorliegenden  Materials  bestätigt,  dass 
die  seit  Anfang  der  achtziger  Jahre  des  Jahrhunderts  rückgängig 
gewordene  Sterblichkeit  in  einer  constanten  und  seit  mehreren  Jahren 
sehr  erheblichen  Abnahme  begriffen  ist.  Die  so  erfreuliche  Wahr- 
nehmung findet  ihre  Bestätigung  nicht  nur  in  der  Abminderung  der 
ab  Maassstab  der  Salubrität  einer  Bevölkerung  zu  verwertenden  all- 
gemeinen Sterblichkeitsziffer,  sondern  auch  im  Einzelnen  in  der  Ab- 
nahme der  Todesfälle  sowohl  bei  dem  männlichen,  als  bei  dem  weib- 
lichen Geschlecht,  dann  in  dem  nachweislichen  Rückgange  der  Sterbe- 
fälle  innerhalb  der  einzelnen  Altersklassen  der  Bevölkerung  und  nicht 
minder  in  der  Verminderung  der  Todesfälle,  die  für  eine  Anzahl 
der  wichtigeren  Krankheiten  und  namentlich  für  die  epidemischen 
and  ansteckenden  Krankheiten  zahlenmässig  angegeben  werden  kann. 

Für  das  Grossherzogthum  und  zwar  in  der  Berechnung  auf 
dessen  dermaligen  Territorialbestand  liegen  zuverlässige  Auf- 
zeichnungen über  die  Bewegung  der  Bevölkerung  insbesondere  über 
die  Todesfälle  seit  dem  Jahre  18(>3,  also  über  einen  35  jährigen 
Zeitabschnitt  vor;  es  ist  daraus  zu  ersehen,  dass  in  den  sechsziger 
Jahren  die  mittlere  jährliche  Sterblichkeitsziffer  rund  25  p.  M.  betrug, 

~*)Vtrg\.  MhtheU.  Nr.  672,  Juli  1898,  8.  222. 
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in  den  Jahren  des  deutsch  -  französischen  Krieges  1K70  und  1871  er. 
hebt  sich  letztere  auf  rund  28  p.  >!..  und  zwar  unter  Ausschluss  der 
auf  dem  Schlachtfeld  gebliebenen  und  an  Kriegsfolgen,  an  Wunden 
und  Krankheiten  verstorbenen  Kriegsteilnehmer;  aber  auch  in  einer 
Reihe  folgender  Jahre  macht  sich  der  Kinfluss  des  Krieges  in  seinen 
weiteren  Folgen  noch  in  der  Stcrblichkeitsziffer  bei  der  erwachsenen 
Bevölkerung  bemerkbar. 

Um  das  Juhr  18*0  betrug  die  allgemeine  Sterblichkeitsziffer  der 
Bevölkerung  23  p.M.;  dieselbe  ist  sodann  in  fast  stetiger  Abnahme  bis 
zum  Jahr  1890  hin,  auf  22  und  später  auf  21  p.M.  gesunken  und  hat  in 
keinem  der  Jahre  1894  bis  jetzt  die  Höhe  von  2U  p.  M.  erreicht,  sie 
ist  in  den  Jahren  1896  und  1897  sogar  unter  den  Betrag  von  19 p.M. 
nämlich  auf  18,7  und  18,9  p.  M.  heruntergegangen. 

Innerhalb  des  etwa  3f> jährigen  Zeitraums  ist  die  Sterblichkeits- 
zifTer des  Grossherzogthums  von  2f>  p.  M.  auf  19  p.  M.,  also  um  6  p.M. 
und  damit  fast  um  ein  Viertel  zurückgegangen  oder  es  sind,  da  daa 
Grossherzogthum  im  Mittel  in  dem  gedachten  Zeitraum  eine  Ein- 
wohnerzahl von  940  700  aufweist,  in  jedem  der  letzten  Jahre  der  in 
Betracht  gezogenen  Periode  jährlich  5000  Personen  weniger  im 
Grossherzogthum  gestorben,  als  in  den  Jahren  zu  Anfang  der- 
selben.*) 

Neben  dieser  so  erheblichen  Abnahme  der  Sterbefälle  hat  die 
Frequenz  der  Geborenen  seit  dem  Jahre  1890,  nachdem  dieselbe  in 
den  Jahren  1877  bis  dahin  zurückgegangen  war,  wiederum  constant 
von  Jahr  zu  Jahr  sich  erhöht,  die  Geburtsziffer  ist  innerhalb  der 
letzten  7  Jahre  von  31  p.  M.  auf  34  p.  M.  gestiegen  und  es  hat  damit 
der  sog.  natürliche  Zuwachs  der  Bevölkerung  in  dem  Maasse  sich 
erhöht,  dass  während  der  letztere  in  früheren  Jahren  zwischen  dem 
Betrage  von  8000  und  10000  sich  bewegte,  nunmehr  regelmässig 
ein  jährlicher  Geburtenüberschuss  von  12000  bis  über  14000  erreicht 
wird. 

Wie  in  den  Jahren  1894  bis  1897,  so  hat  auch  im  Berichtsjahre  IW8 
die  allgemeine  Sterblichkeitsziffer  die  Höhe  von  20  p.  M.  nicht  erreicht, 
obgleich  auch  in  diesem  die  epidemische  Influenza  im  Frühjahre  noch 
in  freilich  massiger  Verbreitung  geherrscht  hat  und  in  den  Mo- 
naten August  und  September  die  häutigen  Erkrankungen  der  Kinder 
des  Säuglingsalters  an  Brechdurchfall,  Diarrhöe  und  deren  näheren 
Folgen  eine  ungewöhnlich  hohe  Zahl  von  Todesfällen  verursacht 

*)  Innerhalb  der  4  letzten  Quinquennien ,  in  welchen  die  allgemeine 
Sterblichkoitsziffer  von  23  p.  AI.  auf  20  p.  AI.  heruntergegangen  ift, 
wurden  die  nachstehenden  Verhältnisszahlen  ermittelt: 

Es  sind  gestorben: 

von  1000     von  1000      von  1000      von  1000 
Einwohnern    Kindern    Erwachsenen  Lebend- 
überhaupt      (unter  geborenen  im 
15  Jahren)  1.  Lebensjahr 

a.  1878—1882       22,8  29,0  19,4  182,0 

b.  1883—1887       21,9  26,8  19,8  181,0 

c.  1888—1892       21,6  27,8  18,6  177,0 

d.  1893—1897      20,0  25,9  17,2  167,0 
Differenz  a. — d.  —2,8  p.  M.  — 3»!  p.  M.    —2,8  p.  M.    — 16,0  p.  M. 
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hatten.  Bei  einer  auf  die  Jahresmitte  zu  1064400  geschützten  Be- 
völkerung und  bei  einer  Gesaimntzahl  von  20383  Todesfällen  (excl. 
Todt geborene),  errechnet  sich  die  allgemeine  Sterblichkeitsziffer 
zu  19,2  p.  M. ,  für  die  männliche  Bevölkerung  zu  19,9  und  für  die 
weihliche  zu  18,4.  Die  Sterbequote  der  unter  15jährigen  (Kinder) 
berechnet  sich  zu  24,9  p.  M. ,  die  der  Erwachsenen  zu  16,4  p.  M.  Die 
Säuglingssterblichkeit  beziffert  sich  zu  17,8%  der  Lebendgeborenen 
und  damit  etwas  höher  als  in  den  vorderen  Jahren.*) 

Von  den  Monaten  des  Jahres  1898  wiesen,  beeinflusst  von 
den  bekannten  saisonären  Momenten,  August  und  September  mit  den 
Sterblichkeitsraten  von  19  und  18°  ooo  das  Maximum  der  Sterbefälle 
auf,  in  den  Monaten  März  und  April  wurden,  zum  Theil  durch  die 
mäßige  Influenzaepidemie  veranlasst,  die  für  beide  Monate  immerhin 
massigen  Sterblichkeitsquoten  von  18°/ooo  erreicht,  während  die  Minima 
der  Sterblichkeit  auf  die  Monate  Juni,  November  und' Dezember  und 
außergewöhnlicher  Weise  auch  auf  den  in  der  Regel  durch  höhere 
Säuglingssterblichkeit  ausgezeichneten  Monat  Juli  mit  nur  14  bis 
15°  ow)  entfielen. 

Die  für  die  einzelnen  Provinzen  charakteristischen  Unter- 
schiede traten  auch  im  Berichtsjahre  in  auffälligem  Maasso  in  die 
Erscheinung;  in  Starkenburg  und  Kheinhessen  mit  der  höheren  all- 
gemeinen Sterbeziffer  von  20  bezw.  21  p.  M.  war  die  Sterblichkeit 
der  Kinder  unter  15  Jahren  mit  27  und  31  p.  M.  eine  grosse  und 
auch  die  Säuglingssterblichkeit  war  mit  18  bezw.  21  %  der  Lebend- 
geborenen  recht  bedeutend,  die  der  Erwachsenen  in  beiden  Provinzen 
mit  rund  16  p.  M.  eine  geringe ;  dagegen  hatte  die  Provinz  Ober- 
bessen  nur  eine  Geaamratsterbeziffer  von  17  p.  M.,  indem  sie  wie  immer 
durch  eine  sehr  geringe  Säuglingssterblichkeit  von  10%  der  Lebend- 
geborenen  und  auch  bei  dem  dort  seltenen  Auftreten  der  dem 
Kindesalter  gefährlichen  Infektionskrankheiten  und  namentlich  der 
Diphtherie,  durch  eine  geringe  Sterblichkeit  der  Kinder  im  Ganzen 
mit  rund  15  p.  M.  exccllirte ,  während  die  Sterbequote  der  Erwach- 
senen mit  rund  18  p.  M.  die  für  die  beiden  südlichen  Provinzen  be- 
rechnete Quote  wie  gewöhnlich  um  2  p.  M.  überstieg. 

Epidemische  und  ansteckende  Krankheiten,  unter 
welchen,  abgesehen  von  der  Influenza,  auf  welche  168  Todesfälle 
kommen,  nur  Masern  und  Keuchhusten  in  einzelnen  Landestheilen 
zu  einer  erheblichen  Verbreitung  gelangt  waren,  hatten  die  Gesammt- 
»terblichkeit  in  nicht  ungewöhnlichem  Maasse  beeinflusst;  es  waren 
solchen  Krankheiten  (s.  die  Uebersicht  Seite  244  u.245  in  den  Columnen 
<  bis  19)  im  Grossherzogthum  im  Ganzen  1002  Personen  erlegen, 
von  10000  der  Bevölkerung  9,4;  davon  treffen  466  (10,a°/ooo)  auf 
Starkenburg,  386  (ll,6°/ooo)  auf  Rheinhessen  und  nur  150  (5,5°/ooo) 
auf  Oberhessen. 


')  Im  Jahre  1898  wurden  35301  Lebendgeborene  verzeichnet,  während 
nur  20  3«3  Todesfälle  sich  ereigneten,  der  Ueberschuss  der  Ge- 
borenen über  die  Gestorbenen  erreichte  damit  den  hohen  Betrag 
von  14918  oder  von  14  p.  M.  der  Bevölkerung. 

(Fortsetzung  auf  8.  246.) 
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Mainz 
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Oppenheim 
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Rhrinhessen 

Von  10  000  Einw. 

Im  6 jlhr.  Durch-  \ 
«chnitt  1893—97  / 

Grossh.  Hessen 

Von  10  000  Einw. 

Im  5  jähr.  Durch- 
schnitt 1898-97 
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1197 
1049 
875 
923 
971 
1992 

8959 
195,7 
205,4 
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581 
664 

1087 
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1603 
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189,7 
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S13 
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n'.2h 
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338 
736 
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Erkrankungen  und  Sterbefällc  an  Blattern,  asiatischer 
Cholera,  Flecktyphus  und  Rückfallfieber,  auch  an  epi- 
demischer Ruhr  sind  im  Berichtsjahre  im  Grossherzogthum  nicht 

bekannt  geworden. 

Der  stetige  Rückgang  der  Sterbefälle  durch  Rachen-  und 
Halsbräune   hat  sich  auch  in  1898  in  eklatantestem  Maas* 
constatircn   lassen,  denn  während  dieselben  im   Jahre   189,1  im 
Grossherzogthum   den   Ilöchstbetrag    mit   1911  =  19«  «o  erreicht 
hatten,  sind  dieselben  in  den  folgenden  Jahren  auf  1228,  48i ,  42*. 
300  und  nunmehr  weiter  auf  247  und  soweit  heruntergegangen,  das» 
die  jetzt  auf  diese  Krankheiten  entfallende  Sterberate  mit  2,3*0« 
nicht  mehr  die  für  Masern  und  Keuchhusten  ermittelte  durchschnitt- 
liche jährliche  Sterbequote  übersteigt.    Mit  der  so  erfreulichen  Ab- 
nahme der  Diphtherieverbreitung  im  Einklang  steht  die  Verminderung 
der  Sterblichkeit  bei  den  Kindern  im  zweiten  bis  fünfzehnten  Lebens- 
jahre, die  sich  in  dem  Maasse  geltend  macht,  dass,  während  in  den; 
Diphtheriejahre  1893  nicht  weniger  als  4272  Kinder  dieses  Altera 
verstorben  waren,  in  den  folgenden  Jahren  deren  3G37,  2942  ,  2i3o, 
2G(>3  und  nunmehr  2521  zu  verzeichnen  sind,  was  einen  allmählichen 
Rückgang  um  40%  bedeutet.    Von  den  247  an  Rachen-  und  Hals- 
bräune Verstorbenen  standen  23  im  ersten  Lebensjahre,  219  waren 
über  zwei  bis  fünfzehn  Jahre  alt,  dieses  Alter  überschritten  hatten  o. 
Nur  in  einigen  wenigen  Gemeinden  war  ein  frequenteres  Vorkommen 
dieser  Krankheiten  beobachtet  worden,  aber  auch  hier  meist  mit 
massiger  Mortalität,  nämlich  in  Dieburg,  Eppertshausen,  Sandbach, 
Viernheim,  Ottenbach,  Glessen,  Alzey,  Nieder-  und  Ober- Ingelheim, 
Ober-Hilbersheim  und  Worms. 

Scharlach,  eine  Krankheit,  die  seit  15  Jahren  im  Grossher- 
zogthum nicht  mehr  in  ausgedehnten  lokalen,  gefährlichen  Epidemien 
oder  gar  über  grössere  Gebietstheile  verbreitet  aufgetreten  ist,  hatte 
im  Berichtsjahre  nur  35  Todesfälle  (5  bei  Kindern  im  Säugüngs- 
alter,  28  bei  älteren  Kindern  und  2  bei  Erwachsenen),  veranlasst,  die 
abgesehen  von  gehäufteren  Fällen  in  den  Orten  Airlenbach,  Lang 
Göns  und  Treis  a.  d.  Lda.,  als  einzelne  auf  verschiedene  Gemeinden 
treffen. 

Die  seit  Jahren  im  Grossherzogthum  in  erfreulicher  Weise  im 
Rückgang  begriffene  Typhussterblichkeit  war  auch  im  Be- 
richtsjahre, in  welchem  nur  47  Todesfälle,  davon  40  im  Alter  von 
über  15  bi*  m  Jahren,  verzeichnet  sind,  eine  ausserordentlich  geringe: 
insbesondere  hatten  die  volkreicheren  Städte  nur  spärliche  Todes- 
fälle an  Typhus  aufzuweisen,  denn  es  entfallen  auf  Mainz,  Offenbach 
und  Worms  je  3,  auf  Darmstadt  und  Bingen  je  2  und  auf  die  Stadt 
Glessen  (einschliesslich  der  dort  in  den  Kliniken  verstorbenen)  4 
Im  Landeshospital  llofheim  waren  2  Pfleglinge  an  Typhus«  verstorben; 
alle  übrigen  Todesfälle  dieser  Art  waren  einzelne  in  verschiedenen 
Gemeinden. 

Zu  den  im  Berichtsjahre  im  Grossherzogthum  verbreiteten  epi 
demischen  Krankheiten  gehörten  nur  Masern  und  Keuchhusten. 
Den  Masern  waren  297  Personen,  in  Rheinhessen  168,  in  Starken 
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borjr  115.  in  Oberhessen  aber  nur  14  erlegen,  und  zwar  im  1.  Lebens- 
jahre 100,  über  ein  Jahr  alte  Kinder  1%  und  eine  über  60  Jahre  alte 
Frau.  In  Starkenburg  waren  Masern  verbreitet  in  der  ganzen  rechts- 
rheinischen Ebene,  namentlich  im  Kreis  Gross-Gerau,  ferner  in  der 
ganzen  nördlichen  Hälfte  der  Provinz  Rheinhessen,  nämlich  in  den 
Kreisen  Mainz  und  Bingen  und  in  mehreren  Gemeinden  der  Kreise 
Worms,  Dieburg  und  Offenbach.  In  Oberhessen  beschränkte  sich 
das  Vorkommen  der  Masern  auf  wenige  Orte  in  den  Kreisen  Fried- 
berg und  Glessen. 

Todesfalle  durch  Keuchhusten  wurden  im  Berichtsjahre  222 
verzeichnet,  129  bei  Kindern  im  ersten  Lebensjahre  und  93  bei  älteren 
Kindern,  auf  Starkenburg,  wo  Keuchhusten  in  den  Kreisen  Heppen- 
heim. Gross-Gerau,  Darmstadt  und  Offenbach  häufig  vorkam,  entHelen 
davon  119,  auf  Rheinhessen,  woselbst  einzelne  Gemeinden  der  Kreise 
Worms.  Mainz  und  Oppenheim  betroffen  waren,  «9  und  auf  Ober- 
hessen mit  zerstreutem  Auftreten  34. 

Von  andern  Infektionskrankheiten  hatten  Rose  42,  Wasser- 
blattern 1,  epidemische  Genickstarre  6,  Wechselfieber 
i  'Kr.  Oppenheim),  Milzbrand  1  (Kr.  Offenbach)  und  Syphilis  40 
Todesfälle  veranlasst;  von  den  letzteren  entfallen  22  auf  den  Kreis 
Mainz.  Unter  den  117  in  Folge  der  Niederkunft  und  des  Wochen- 
bett s  verstorbenen  Frauen  waren  62  dem  Kindbettfieber  erlegen. 
Die  Sterbefiüle  an  Influenza,  die  an  Zahl  168  fast  sämmtlich  in 
den  Monaten  Januar  bis  April  sich  ereigneten,  sind  in  der  lieber- 
siebt  nicht  für  sich  ausgeschieden,  sondern  unter  den  Todesfällen 
durch  akute  entzündliche  Lungenkrankheiten  inbegriffen. 

Den  Infektionskrankheiten  würden  ausserdem  die  tuberku- 
lösen Krankheiten  zuzurechnen  sein,  zu  deren  Verhütung  und 
Bekämpfung  neben  anderen  Maassnahmen  zur  Zeit  die  Errichtung 
von  Volksheilstätten  erstrebt  wird.  Auch  im  Berichtsjahre  sind  im 
Grossherzogthum  aller  Verstorbenen  solchen  Krankheiten  erlegen 
and  zwar  an  Lungenschwindsucht  2468,  von  10000  Einwohnern 
23,  und  an  Tuberkulose  anderer  Organe  701  (7°/©oo),  die  sich 
dem  Alter  nach  in  der  Weise  vertheilen,  dass 

an  Lungen-      an  Tuberkulose 
im  Alter  von  tuberkulöse     anderer  Organe 

unter  1  Jahr  »il  162 

über  2—15  Jahren  190  257 

»    15—60    »  1920  220 

»    60  297  62 

Personen  verstarben.  Es  lässt  indessen  ein  vergleichender  Rück- 
blick auf  die  beiden  letzten  Dezennien  nicht  verkennen,  dass  im 
Grossherzogthum  die  Todesfälle  anLungen  Schwindsucht  seit  Jahren 
fast  stetig  in  einer,  wenn  auch  miissigen  Abnahme  begriffen  sind; 
die  auf  10000  der  Bevölkerung  berechnete  Sterberate  ist  von  29  auf 
23.  d.  h.  um  21%  heruntergegangen,  doch  scheint  dieser  Rückgang 
der  Schwindsuchtssterblichkeit  vorwiegend  bei  der  Bevölkerung  der 
grosseren  Städte  des  Grossherzogthums  zum  Ausdruck  zu  kommen, 
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in  denen  eine  allerdings  zum  Theil  recht  erhebliche  Abnahme  um 
24*o  (Worms)  bis  47%  (Offenbach)  verzeichnet  werden  kann. 

Die  Todesfälle  durch  Lungenentzündung  und  sonstige 
entzündliche  Erkrankungen  der  Athmungsorgane  zu- 
sammen prlegen  regelmassig  ihrer  absoluten  Zahl  nach  und  demge- 
mäß auch  in  ihrer  Sterberate  die  der  Lungenschwindsucht  zu  über- 
schreiten. Im  Berichtsjahre  hatten  solche  Krankheiten  2637  Todes- 
fälle (darunter  inbegriffen  168  Sterbefalle  durch  Influenza),  auf 
10000  Einwohner  24,8,  veranlasst.  Vorwiegend  pflegen  die  höheren 
Altersklassen ,  namentlich  bei  herrschender  Influenza  gefährdet  zu 
sein,  aber  auch  Kinder  im  ersten  Lebensjahre  und  ältere  Kinder  unter- 
liegen den  gedachten  Krankheiten  in  grösserer  Zahl,  namentlich  in 
solchen  Jahren,  in  welchen,  wie  im  Jahre  1898,  Masern  und  Keuch- 
husten herrschen,  weil  wie  dies  die  Erfahrung  zu  bestätigen  scheint,  wohl 
die  tödtlich  verlaufenen  Folgekrankheiten,  nicht  aber  die  voraus- 
gegangene oder  begleitende  Infektionskrankheit  zur  Aufzeichnung 
gelangen.  Im  Berichtsjahr  waren  an  entzündlichen  Krankheiten  der 
Athmungsorgane  einschliesslich  Lungenentzündung  verstorben:  im 
L  Lebensjahre  782,  ältere  Kinder  532;  über  15  bis  60  Jahre  alt 
waren  506  und  im  Greisenalter  817. 

Akute  und  chronische  Krankheiten  des  Herzens  waren 
bei  1022  Verstorbenen  Todesursache  und  zwar  bei  66  Kindern  und 
956  Erwachsenen,  Gehirnschlagfluss  bei  794,  bei  23  Kindern 
und  771  Erwachsenen,  Zahlen,  die  nicht  erheblich  vom  Durchschnitt 
früherer  Jahre  abweichen. 

Dagegen  haben  die  Todesfalle  durch  Neubildungen  (Krebs 
und  verwandte  Krankheiten)  im  Berichtsjahre  den  ungewöhnlichen 
Betrag  von  1037  erreicht  und  damit  deren  stetig  zunehmende  Frequenz, 
die  sich  in  den  Vorjahren  seit  1892  zu  847,  877,  901,  920,  984  und  922 
beziffert  und  nicht  wohl  allein  auf  eine  sorgfaltigere  Regiatrirun? 
zurückzuführen  sein  dürfte,  weiter  bestätigt.  Von  den  1037  im  Jahre 
1898  an  solchen  Krankheiten  erlegenen  Personen  waren  456  im  Alter 
von  15  bis  60  Jahren,  577  über  60  Jahre  alt  und  nur  4  Kinder. 

Es  ist  bereits  oben  wiederholt  bemerkt  worden,  dass  im  Jähre 
1898  die  Säuglings-  und  damit  auch  die  Kindersterblichkeit  in  einem 
Theile  der  Sommermonate  eine  ungewöhnlich  hohe  gewesen  sei  und 
zwar  in  Folge  häufig  auftretender  und  gefährlicher  Erkrankungen 
der  Verdauungsorgane  in  der  Form  der  Diarrhöe  und  des  Brech- 
durchfalls. Während  in  günstigen  Jahren  900  bis  1000  Todesfälle 
dieser  Art  zu  verzeichnen  sind ,  ist  deren  Zahl  im  Berichtsjahre  auf 
1683  gestiegen,  von  welchen  1481  auf  Kinder  des  1.  Lebensjahres  und 
nur  120  auf  ältere  Kinder  treffen,  während  30  Erwachsene  waren  und  52 
im  Greisenalter  standen.  Von  den  Monaten  des  Jahres  waren  der 
Juni  mit  86  und  ausnahmsweise  auch  der  im  Ganzen  kühle  Juli  mit 
nur  152  Todesfällen  durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  dem 
Kindesaltcr  verhältnissmässig  wenig  gefährlich,  dagegen  erhöhte  sich 
im  durchweg  ungewöhnlich  heissen  August  deren  Zahl  auf  4&i  und 
blieb  auch  im  September  mit  434  fast  auf  der  gleichen  Höhe,  aber 
auch  der  Monat  Oktober  brachte  deren  noch  eine  hohe  Zahl  mit 
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186.  Von  den  Provinzen  hatte  Rheinhessen  wie  immer  viele  Sterbe- 
fille  der  hier  in  Rede  stehenden  Art,  nämlich  673  oder  auf  10000 
Einwohner  20,3,  Starkenburg  deren  845  .)der  18^°/ooo,  Oberhessen 
dagegen  deren  nur  165  oder  6,o°/ooo.  BeeinHusst  von  diesem  nicht 
nor  im  Berichtsjahre,  sondern  regelmässig  für  die  Provinz  Oberhessen 
charakteristischen,  so  hervorragend  günstigen  Ergebniss  errechnet 
sich  fftr  das  Grossherzogthum  überhaupt  die  im  Ganzen  massige, 
aber  den  Durchschnitt  übersteigende  Sterbequote  von  15,s°/ooo. 
Auch  Atrophie  der  Kinder,  als  deren  Folge  504  Todesfälle  im 
Berichtsjahre  zu  verzeichnen  waren,  von  welchen  466  Kinder  des 
Sauglingsalters  und  38  ältere  Kinder  betrafen,  ist  in  der  Provinz 
Oberhessen  seltener  als  Todesursache,  als  in  den  beiden  südlichen 
Provinzen  angegeben,  denn  es  waren  dort  nur  47  Todesfälle  dieser 
Art  verzeichnet,  in  Starkenburg  168  und  in  Itheinhessen  sogar  289. 
Aehnliche  Differenzen  ergeben  sich  hinsichtlich  der  Sterbefälle  in 
Folge  von  angeborener  Lebensschwäche  und  Bildungs- 
fehlern innerhalb  der  ersten  Lebenswoche,  denn  von  687  im  Be- 
richtsjahre im  Grossherzogthum  verzeichneten  Verstorbenen  dieser 
Kategorie  kommen  auf  Oberhessen  101,  auf  Rheinhessen  236  und  auf 
Starkenburg  350. 

Die  Zahl  der  im  Alter  von  über  60  Jahren  an  Altersschwäche 
verstorbenen  Personen  beläuft  sich  im  Berichtsjahre  auf  1908,  von 
diesen  trifft  ein  verhältnissmässig  hoher  Betrag  mit  635  auf  die 
Provinz  Oberhessen. 

An  sonstigen  benannten  Krankheiten  zusammen  waren 
verstorben  3683  Personen  und  zwar  1270  im  Säuglingsaltcr,  526  ältere 
Kinder,  989  Erwachsene  und  898  Greise. 

Todesfalle  gewaltsamer  Art  hatten  sich  im  Berichtsjahre  621 
ereignet;  davon  waren  durch  Verbrechen  Dritter  veranlasst  21, 
von  diesen  betrafen  12  Personen  im  Alter  von  15—60  Jahren  und  & 
Kinder  jüngsten  Alters;  Folge  von  Verunglückung  waren  342 
Todesfalle  und  davon  10  im  ersten  Lebensjahre,  85  bei  älteren  Kin- 
dern, 201  bei  den  über  15  bis  60jährigen  und  46  im  Greiaenalter. 
Durch  Selbstmord  endeten  im  Jahre  1898  258  von  den  Verstor- 
benen; 199  männlichen  und  59  weiblichen  Geschlechts  und  nach  dem 
Alter  4  Kinder,  53  Greise  und  201  erwachsene  Personen. 

Unbekannt  blieb  die  den  Tod  veranlassende  Krankheit  oder 
Todesursache  bei  1581  Verstorbenen,  d.  h.  bei  8%  der  Gesainmtzahl. 
Von  diesen  waren  wie  gewöhnlich  die  Mehrzahl  Kinder  im  1.  Lebens- 
jahre nämlich  839  und  nächstdem  Greise  mit  410;  auf  die  dem  Säuglings- 
alter entwachsenen  Kinder  treffen  152  und  auf  die  Personen  im  Alter 
von  15  bis  60  Jahren  180  Todesfälle ,  bei  welchen  wohl  meistens  wegen 
unterbliebener  Berufung  eines  Arztes  die  Todesursache  nicht  oder 
doch  nicht  mit  ausreichender  Zuverlässigkeit  ermittelt  werden  konnte. 

Schliesslich  sei  noch  erwähnt,  dass  bei  87%  aller  Verstorbenen 
des  Grossherzogthums  die  Todesursache  durch  einen  Arzt  bestätigt 
und  bei  13%  von  Leichenbeschauern  angegeben  war  und  zwar  in 
Rheinhessen  bei  92  bezw.  8%,  in  Starkenburg  bei  88  bezw.  12%,  in 
Oberhessen  aber  bei  80  bezw.  20%.  P. 
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Nr.  4459.  Vorläufige  Ergebui»»*;  de«  Betriebs  der 
Haiii-Neekar-Eiaeubalin  nnd  der  an  dieselbe  au- 
*ihllc*»eiicleii  He»».  Nebenbahnen  Im  Aug.  1809. 


Main- 

i*  W&Iil 

Nebenbahnen 

Neckar- 
Ei  sen- 

huerstau t 

Bick^nh.ii'h- 

weinnoim- 

bahn. 

l'fnnggtadt. 

Seebeim. 

Fflrth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslange  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16,80 

VÜniiahmA  oiu 

ElUl  1 1  rl  II  III  <3    4*1  UD 

•/TV. 

A. 

JK 

Jk 

t  ersonen-  u.  uepack- verk. 

4QQ  All 

1508 

3014 

8785 

»a<rAn    1  AOfi 

*  V;  n  1 *  Jo 

+  170 

+  HC 

-r  1206 

pro  Kilometer 
gegen  lny» 

5191 

798 

670 

539 

+  251 

-4-  90 

+  26 

+  74 

Güterverkehr 

271445 

2  353 

353 

9060 

gegen  1898 

—  133  108 

—  575 

—  86 

—  2  314 

pro  Kilometer 

2  836 

1245 

78 

550 

gegen  1898 

—  1286 

—  304 

—  20 

—  186 

Sonstige  Quellen 

44600 

190 

22 

110 

gegen  1898 

pro  Kilometer 

+  3  317 

—  58 

-  47 

+  10 

459 

100 

5 

7 

gegen  1898 

+  34 

-  31 

—  10 

+  1 

Summe 

609  522 

4051 

3389 

17  955 

gegen  1898 

—  96  055 

—  463 

-  17 

—  998 

pro  Kilometer 

8322 

2143 

753 

1  102 

gegen  1898 

987 

-  345 

-  4 

-  Gl 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  uur  eine  Bahnlänge 
Ton  95,06  km ,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


4460.  Heteorol.  Beobaeht.  zu  Darm »t ad t  im  Septbr.  1899. 

September-Mittel  aas  38  Jahren  (1862-1899): 
Barem.  748U  mm.  —  Thennom.  lö.i°C.  —  Niederschi.  56.0  mm. 

wnettmand  höchst,  (am  4.)  754,0;  tiefster  (am  16.)  737,9;  mittlerer     745,8  mm. 

HDümeterstand  >      (  »   5.)  28,7;  >      (»21.)      6,9;  »             14,4°  C. 

ahl  der  Tage  mit  Regen  25 ;  Schnee                 — ;  Regen  u.  Schnee   — . 

»     »      »     »    Nebel  — ;  Reif                     — ;  Gewitter  1. 

k     »  heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage    19;  trüben  Tage  10. 

Höhe  der  Niederschläge  an  25  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  88,4  mm. 

mdrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobaeht.) :  N.  1  mal ;  NO.  2  mal ;  O.  2  mal ;  SO.  3  mal ; 
8.  lmal;  SW.  58 mal;  W.  9 mal;  NW.  14 mal;  Windstille  —mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  77,9%. 


Nr.  4461.  Meteorol.  Beobaeht.  so  Cassel  im  Septbr.  1899. 

Septomb.>r- Mittel  aas  86  Jahren  (1868—1898): 
Harum.  748,71  mm.  —  Thermom.  14,04°  C.  —  Niederschi.  41,io 


wwteratand  höchst,    (am  4.)  750,5;  tiefster   (am  16.)   732,4;  mittlerer  741,41mm. 

mnometerstand  »       (»  6.)  27,0;      »        (  »  23.U.30.)  5,0;       »  12,630C. 

akl  der  Tage  mit  Regen  26;  Schnee                    — ;  Regen  u.  Schnee    — . 

*  »      >       »    Nebel  2;  Reif                        — ;  Gewitter  6. 

•  »   heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage       18;  trüben  Tage     m  7. 

Hohe  der  Niederschläge  an  26  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag :  92,57  mm. 

ririchtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobaeht.):  N.  8  mal;  NO.  —  mal;  O.  1  mal;  SO.  — mal; 
8.  61  mal;  SW.  8  mal;  W.  11  mal;  NW.  lmal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  83,16  uo. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Daruist^dt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 
43.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Geheftet  70  $ 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  de«  Ge- 
schäftsjahrs 1898. 
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Nr.  4467.   Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Walii-Neekar-Elsenbabn  und  der  an  dieselbe  an* 
Ii  Hessen  den  Hess.  Nebenbahnen  Im  Sepi.  1899. 


Betriebslttnge  der  Bahn 

Kiunahmo  aus 

Personen-  u.  Gepack-Verk. 

pro  Kilometer 
Güterverkehr 

pro  Kilometer 
Sonstige  Quellen 


Summe 


pro  Kilometer 

>;og«'H  IM»* 
K^Kon  1W»S 

pro  Kilometer 


Mäui- 

1^  tri  Rot 

hisen- 
bahn. 

Nebenbahnen 

Eberstadt- 
1 1  unir^ta'lt- 

Kickenbach- 

Weinbau» 

i  

km 

km 

km 

km 

97,28*) 

1  KU 

4  So 

16.30 

Ji 

X 

4 1  0  51 1 

1  058 

2  253 

7  83o 

-  :m  7M 

+  in 

-  Ä38 

-  47  ■ 

4  382 

877 

501 

4SI 

—  :<'.% 

- 

313  3S9 

2  202 

331 

8471» 

—  141  IM 

—  73t» 

—  109 

—  2 

3  274 

1  105 

73 

52» 

—  1  47'. 

—  :t*fi 

-17:. 

1 1 2  900 

439 

448 

628 

+  ;i (oo 

+  -m 

+  41H 

+  '1.') 

1  101 

233 

100 

+  -ri: 

-r-  127 

-i- 

842  800 

4  299 

3032 

16040 

—  KM  :im 

—  nso 

—  88* 

-  1  rcv.' 

8  004 

2  275 

074 

1039 

-  1  078 

-  »II 

-  &o 

-  112 

*)  Kür  den  Personen-  und  GepÄck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlang« 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  vou  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4468.  Meteorol.  Beobaeht.  zu  Darmstadt  im  Oktbr.  1$« 

Oktober  Mittol  ans  38  Jahron  (1W.8-189!)): 
Barum.  74C.»  mtu.  —  Tbertnutu.  Ö.»°C.  —  Ni«der**bl.  70.4  mm. 

Barometers!,  höchst,  (am  19., 20.  u. 22.)  759,8;  tiefster  (am  12.)  738,6;  mittlerer  75Ms* 

Thermometerst.  »    (  »    1.)              19,7;        »      (»   22.)  —0,9;  »  ^H. 

Anzahl  der  Tage  mit  liegen             9 ;  Schnee                   — ;  Hegen  u.  Schnee  - 

>        .       »      »     Nebel             9;  Keif                      14;  Gewitter  - 

»       >    heiteren  Tage               5:  gemischten  Tage     23;  trüben  Tage 

Hohe  der  Niederschlüge  an  9  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  30,2 rom 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobaeht  ):  N.  — mal;  NO.  17 mal;  O.  19 mal:  SO.öa 
S.  2  mal;  SW.  34  mal;  W.  Omal;  NW.  7  mal ;  Windstille  3  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  77,8%. 


Nr.  4469.   Meteorol.  Beobaebt.  zu  Cassel  lui  Oktbr.  18»». 

Oktobor-Hittol  aus  3«  Jahron  (1863—1898): 
Darum.  748.1 1  rom.  —  Thermom.  7,64°  C.  —  Nied8r*<*hl.  &4,m  mm. 

Barometerstand  höchst,    (am  19.)  757,38;  tiefster   (am  12.)  7  33,47;  mittlerer  74*.2B 

Thenn. .meterstand  »  (  *  1  )  IM;  >  (  »  10.)  —1,8;  »  7>»f' 
Anzahl  der  Tnge  mit  liegen               8;  Schnee  — ;  Regen  u.  Schiit 

»    Nebel  11;  Keif  15;  Gewitter 

*        >    heiteren  Tage  0;  gemischten  Tage       18;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschlüge  an  8  Tagen  mit  messbarera  Niederschlag:   1 7,6t) nun 

Windrichtung  (bei  taglieh  3  mal.  Beobaeht  ):  N.  5  mal;  NO.  2  mal;  O.  4  mal;  80 
S.  37  mal;  SW.  9 mal ;   W.  8  mal ;   NW.  —  mal:   Windstille  28  mal 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  83,32%. 
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Nr.  4470.  Bierbrauerei  und  Blerbegteuermig  Im 
tiroggh.  Hetmen  Im  Recbiiuiig*«jalir  1898.*) 

Die  Zahl  der  Hierbrauereien,  welche  im  Jahre  1898  im 
Grossherzogthum  Hessen  im  Betrieb  waren,  betrug  140  (gegen  lf>4 
im  Vorjahr),  und  zwar  befanden  sich  84  in  der  Provinz  Starkenburg, 
80  in  Oberhessen  und  82  in  Rheinhessen.  In  diesen  Brauereien 
wurden  im  genannten  Jahr  1410809  (im  Vorjahr  1  800  417)  Hektoliter 
Bier  gebraut,  hiervon  in  der  Provinz  Starkenburg  415  504  (im  Vor- 
jahr 3SI7NVJ),'  in  Oberhessen  224  458  (217  410)  und  in  Ulieinhessen 
770  847  .'091 145)  Hektoliter.  Gegen  das  vorhergehende  Jahr  ergibt 
sich  demnach  im  Jahr  1898  im  Grossherzogthum  eine  Mehrproduktion 
von  104  392  Hektoliter,  wovon  17  048  auf  die  Provinz  Starkenburg, 
7042  auf  Oberhessen  und  79  702  auf  Rheinhessen  entfallen. 

Die  Menge  der  im  Berichtsjahr  verwendeten  steuerpflichtigen 
Braustoffe  betrug:  Getreide,  insbesondere  geschrotetes  Gersten- 
raalz  29 108 192  Kilogramm  oder  1009  790  Kilogramm  mehr  als  im 
Vorjahr;  Malzsurrogate,  namentlich  Reis  279  180  Kilogramm  oder 
08 601  Kilogramm  mehr.  Von  den  bei  der  ßierbereitung  verarbeiteten 
Materialien  hatte  Gerste  einen  Preis  von  15  bis  21  M.,  Gerstenmalz, 
das  von  einem  grossen  Theil  der  Brauereien  in  fertigem  Zustand  be- 
zogen wurde,  einen  Preis  von  20  bis  81  einheimischer  Hopfen  von 
JOO  bis  280  M.,  badischer  und  bayrischer  Hopfen  840  bis  410 
böhmischer  SM)  bis  000  M.  für  1  Doppelzentner. 

Im  Berichtsjahr  ist,  gleich  wie  in  den  vorderen  Jahren,  fast  nur 
nntergähriges  Bier  (1410  297  hl  untergähriges  Bier  in  142  Brauereien, 
512  hl  obergähriges  Bier  in  4  Brauereien)  gebraut  worden.  Aus  einem 
Doppelzentner  Gersteniualzschrot  bezw.  Reis  wurden  8,7  bis  5,7,  im 
Durchschnitt  4,5  Hektotiter  Bier  hergestellt.  Die  Preise  des  Biers 
haben  sich  gegen  die  Vorjahre  nicht  wesentlich  geändert.  Beim  Ver- 
kauf in  Fässern  Seitens  der  Brauereien  wurden  bezahlt:  filr  Jung-* 
und  Lagerbier  (gewöhnliches  Schankbier)  15  bis  18  „«f.,  für  Export- 
laer und  andere  bessere  Biersorten  18  bis  24  M.  für  1  Hektoliter. 

An  Brausteuer  sind  im  Jahr  1898  1  177  472  .«.  eingegangen, 
<*)591  *.  mehr  als  im  Vorjahr.  Den  geringsten  Steuerbetrag  ent- 
richteten zwei  Brauereien  mit  je  15  Ji.,  den  höchsten  eine  mit  185— 
140  000  *. 

Die  Ausfuhr  von  Bier  aus  dem  (irossherzogthum,  mit  dem 
Anspruch  auf  Steuervergütung ,  betrug  im  Berichtsjahr  etwa  7400 
Hektoliter,  gegen  11  050  Hektoliter  im  Vorjahr.  Wie  in  den  vorderen 
Jahren  war  die  Ausfuhr  zumeist  nach  der  bayrischen  Pfalz,  dem 
(irossherzogthum  Baden  und  nach  Elsass-Lothringen  gerichtet.  Die 
Einfuhr  von  Bier  aus  deutschen,  nicht  zur  Brausteuergemeinschaft 
gehörenden  Staaten  hat  auch  im  Jahr  1898  wieder  zugenommen,  gegen 
das  Vorjahr  um  annähernd  7270  Hektoliter.  Auch  aus  dem  Zollvercins- 

(Fortsetzung  auf  8.  272.) 


*   Yergl.  Mittheil.  Nr.  670,  Sept.  8.  275. 
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I.  lebersicht  Uber  die  Brauereien  and  die  Brausieoer". 


Am  Schlüsse  des  Jahrs 
waren  Brauereien  vor- 
handen : 

a)  in  den  Städten 

b)  auf  dem  Lande 

zusammen 

Im  Laufe  des  Jahrs  waren 
im  Betrieb: 

1.  gewerbliche : 

a)  lixirte 

b)  auf  Brauanzeige 
steuernde 

zusammen 

2.  nicht  gewerbliche  . 

Von  den  Brauereien 
haben  vorwiegend 
bereitet: 

1.  obergahriges  Bier  . 

2.  untergfthriges  Bier 

Menge  der  verwendeten 
steuerpflichtigen 
Braustoffe: 

a)  Getreide 

b)  Malzsurrogate 

Menge  des  gewonnenen 
Biers: 

a)  obergiihriges 

b)  untergUhrigcs 

zusammen 

Betrag  der  Brausteuer: 

Brutto- Einnahme  (einschl. 

der  Defekte,  ausseid,  der 

Restitutionen) 
Davon  ab  Steuervergütung 

für  ausgeführtes  Bier  . 
Bleiben 

Es  treten  hinzu: 

a)  Uebergangs-Abgaben 
von  Bier 

b)  Eingangs -Zoll  von 
Bier 

Gesammt- Einnahme  vom 
Bier 

Zahl  der  Haushalte,  in 
welchen  die  Bereitung 
von  steuerfreiem  Haus- 
trunk  stattfindet 
Essigbrauereien 

*)  Malzextraet. 


Ilauptsteueraintsbezirke 


Darmst. 


Offenb.  Gicssen. ,  Mainz. 


Worms.  Bingen 


Zu 


6  G65  959  2366975 
8-1 808  4835 


hl 

303  909 
303  909 


4  532  738 
32  859 

hl  hl 

*)  0,72  508 
III  594 1   223  950 


45 

18 

25 

» 

II 

3 

18 

23 

11 

8 

8 

03 

41 

36 

20 

19 

i 

8 

12 

12 

1 

4 

* 

42 

22 

18 

16 

8 

3 

50 

• 

34 

• 

30 

• 

17 

• 

12 

• 

3 

• 

4 

• 

50 

34 

26 

17 

12 

3 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

i 

kg 

9  426  454  5  603  389 
135  000      21  618 


hl 


476  452 


hl 


0*2 


hl 


3,5 

265  997    28  3951 


1 1 1  594    224  458    476  452  266  000,5 


270037,00  94856,05'  182409,70  382458,15  224744,4o|22907,«|l 

■  Ii 

2609,00       .  .  712,15|  2704,05 


207428,00 

70  763,90 
9,00 
344200,30 


94856,05  182409,70  381740,00 


20673,85  10  609,10 
0  307,50 
115  589,90  199440,30 


222040,35  22907,»  117"^ 
4  944,43 


11  257,80  27  661,30 
170,20 


393174,00 


249701,65 


114 


29  H> 


141-1 

28  39j|Ul'-'* 


i 

177« 


27851^o|l3.^ 
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II.  l'ebcrsicht  über  den  Materialverbrauch,  die  Biererzeugiing 
 und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien.  


Bierbrauereien. 

Aul' 

Zu 

v  ixirte. 

ti  r,i  ii.iii/«'  i^>- 

-ton. Tii.l. 

sanmien. 

Zahl  iler  Brauereien 

37 

Bf.» 

Mi'. 

Darunter   solche,   welche  Surrogate 
verwendet  haben 

3 

21 

2  1 

Verbrauch  an  steuerpflichtigen 

Ii  raiist  orten : 

kK 

.  1  ;».  geschrotetes  (terstemnal/. 

I  5 öl'  329 

27  t',<'>3  3  t  7 

2t)  i    »,  }t; 

5 «  \  h.  geschrotetes  Weizeinnalz 

lö 

19 

1  e.  Sonstiges  Getreide,  Mais 

27 

2  ÖUI  ) 

2  32  7 

•  3      .1.  Ueis 

L'O  H93 

2">7  9iih 

27  *  s.;i 

s  *      1).  Zucker  aller  Art 

t 

319 

319 

•>=  \  c.  Sonstige  M;t l/.surrogatc  . 

• 

Biererzeugung: 

hl 

hl 

kl 

Oherg.ihriges  liier  . 

I2,*i 

.r)12,Ä 

Unterg  übriges  Bier  . 

7  1  OLM 

1  ."»30  27t', 

1  110  297 

7  1  532.:, 

l  33i;  l7i. 

1  4lu80S.f, 

Ji 

.jl. 

Gezahlte  Brausteuer  ... 

(31  US  1,1)5 

i  i  ii;;>iMi.4(t 

1 1  77  172,:i."i 

Kmjit'augene  Aiisfuhrvergütung 

(» • )  .T).  j'» 

0  <)2;3,2o 

III.  Ueberaicht  Uber  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien 
 nach  dem  Betrage  der  entrichteten  Steuer.  


Steuerbetrag. 

Bierbrauereien. 

Fixirto. 

Aui 
Brauanzeige 
steuernd. 

Zu- 
sammen. 

Darunter 
»olebo ,  weh'ho 
Surrogat«  ver- 
weilt) ot  Laben. 

Bis  15 

1 

1 

2 

. 

Ueber     15  bis  30 

2 

2 

4 

* 

30  » 

60 

» 

2 

2 

4 

. 

60  '» 

150 

> 

6 

1 

>        150  •> 

300 

» 

6 

1 

• 

>       300  » 

600 

» 

3 

13 

1 

1 

600  > 

900 

■» 

6 

1 

• 

>        900  » 

1  200 

> 

8 

8 

2 

1  200  > 

1  500 

* 

3 

6 

9 

2 

»      1  500  » 

2  250 

> 

13  15 

5 

>     2  250  > 

3  000 

? 

6  7 

2 

3  000  > 

4  500 

1 

5  6 

1 

»     4  500  > 

6  000 

B 

2 

9 

11 

3 

»     6  000  » 

9  000 

> 

• 

12 

12 

4 

»     9  000  » 

12  000 

^ 

1 

5  6 

• 

»    12  000  > 

15  000 

» 

• 

1 

1 

1 

»    15  000  » 

20  000 

> 

1 

6 

7 

l 

>    20  000  » 

25  000 

1 

1 

• 

»    25  000  > 

30  000 

> 

? 

3 

1 

>    30  000  » 

35  000 

: 

1 

»    40  000  > 

45  000 

• 

2 

2 

>    50  000  » 

55  000 

1 

1 

»    €0  000  » 

65  000 

1  1 

*    65  000  > 

70  000 

1  1 

»    b5  000  » 

90  000 

l 

1 

»    95  000  - 

100  000 

1 

l 

>  135  000  » 

140  000 

> 

1 

1 

Zusammen 

37 

109 

146 

24 

*)  Einschliesslich  Malzextract. 
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ausländ,  insbesondere  aus  Böhmen,  ist  eine  kleine  Zunahme  der  Bier- 
einfuhr  zu  verzeichnen.  Aus  den  angrenzenden  preussischen  Gebiets- 
theilen  ist  «lie  Einfuhr  von  Bier  nach  dem  Grossherzogthum  in  dem 
seitherigen  Umfang  verblieben. 

Die  Zusammenstellungen  auf  S.  270  und  271  enthalten  nähere 
Angaben  Uber  die  Produktion  und  Besteuerung  des  Biers  im  Gro<>- 
herzogthum  Hessen  im  Rechnungsjahr  185*8. 


nrill'ichr  Buchdrucker«!  RJnar.!  Ro.üicr  In 


Digitized  by  GoogUj 


Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


Hr.  «»8.  November  180». 


Inhalt:  Hunde  und  Hundesteuer  im  Grossh.  Hessen  1898  99.  — - 
Benutzung  der  Hofbibliothek  zu  Dannstadt  1898.  —  Landgestüt  1898.  — 
Direkte  Steuern  im  Grossh.  Hessen  1898/99.  —  Tttgl.  Wasserstände  Juli, 
Aug.  u.  Sept.  1899.  —  Vergl.  moteorolog.  Beobacht.  Okt.  1899.  —  Preise 
der  gewöhnt.  Verbrauchsgegenst.  Okt.  1899.  —  Keichssteuern  im  Grossh. 
Hessen  1898/99.  —  Main-Neckar-Eisenbahn  etc.  Okt.  1899. 


Nr.  4472.  Ueber nicht  über  die  Anzahl  der  Hunde 
and  den  £rtrag  der  Hundesteuer  Im  Keehnungg- 

latar  1898/99.*) 
a.  Staats-Hundesteuer. 


Ordn.- 
Nr. 

Erhebestellen. 

Zahl 
der  Hunde 
a  5  JL 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

M. 

1 

2 
3 
4 

5 
6 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Rentamt  Darmstadt 

>  Gross-Gerau 

>  Gross-Umstadt  . 

>  Lampertheim 
»  Lindenfels 

>  Zwingenberg 

7  423 
2  801 
5  308 

1  685 

2  095 
2  097 

37  115 
14  305 
26  840 
8  425 
10  475 
13  485 

Zusammen 

~22  129 

110  046 

i 

8 
9 
10 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Rentamt  Alsfeld  .... 
*       Friedberg  .... 
»       Giessen  .... 
;>  Nidda  

1  988 
4  307 
3  316 
3  115 

9  940 
21  535 
10  580 
15  575 

Zusammen 

12  720 

63  030 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Obereinnehmerei  Mainz  . 

14  148 

70  740 

Zusammen 

14  148 

70  740 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg 
II.       »      Oberhessen  . 
III.       >  Rbeinhessen 

22  129 
12  726 
14  148 

110  645 

03  030 
70  740 

Grossherzogthum  Hessen 

49  003 

245  015 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  673,  Aug.  1898,  8.  233. 
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b.  (ieiiiciude-Hnndesteuer. 


rd.-Nr. 

G  e  in  e  i  n  d  e  n. 

Er- 
hebungs- 
satz. 

Zahl 
der 
Hunde. 

Ertrag  der 

Hundesteuer. 

O 

X 

• 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1 

2 
3 
4 
5 

c. 

7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
16 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

Auerbach  .... 
Babenhausen  .... 
Beerfelden 

Bensheini  ... 

Bürgel 

Dannstadt 

Dieburg   .      .            .  . 

Gross-Gerau 

Heppenheim  . 

Hirschhorn 

Jugenheim 

Lampertheim  .... 

Langen   

Lengfeld 

Lindenfels 

Lorsch 

Michelstadt 

Neu-Isenburg 

Neckar-Steinacb 

Ober-Roden  ... 

Offenbach 

Reicheubach  ausschliefst. 

Hohenstein 
Seligenstadt 

Sprendlingen  .... 

Stockstadt 

Viernheim 

Wald-Michelbach 

Wimpfen 

Wixhausen  .... 
Zwiugeuberg  . 

2 
3 
3 
5 
4 
5 
3 
2 
2 
2 
3 
5 
3 
3 
3 
3 
3 
4 
3 
3 
5 

2 
3 
2 
3 
3 
3 
5 
3 
3 

128 
79 
72 
230 
158 
2Ö47 
139 
272 
164 
85 
85 
325 
173 
86 
63 
179 
139 
353 
86 
53 
1585 

51 
128 
183 

50 
206 
103 
106 

59 

71 

256 
237 
216 

1150 
632 
12735 
417 
544 
32S 
170 
255 

1626 
519 
268 
189 
537 
417 

1412 
255 
159 

7925 

102 
384 
366 
150 
618 
309 
630 
177 
213 

Zusammen 

• 

7957 

33086 

II.  Provinz  Oberhemn. 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 

Alsfeld  .... 
Bad-Nauheim  ... 
Büdingen  ... 
Butzbach  ... 
Friedberg  ... 

Giessen  

Grünberg  .... 
Herbstein  .... 
Homberg  .... 
Lauterbach  .... 

Lollar  

Nidda  

3 
5 
2 
5 
5 
5 
3 
3 
3 
3 

2,60 

3 

139 
233 
134 
129 
301 
910 
90 
26 
33 
93 
49 
67 

417 

1165 

268 

645 
1505 
4660 

270 
78 
99 

279 

122,50 

201 
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u 

■w 

<i  e  m  e  i  n  d  o  n. 

Kr 

liehungs- 
sat/.. 

der 

Hutlltt". 

Ertrag  (Irr 
1 1  mui<  Steuer. 

1  '3 

Schlitz 

— 

1 

1  US 

14 

Schotten  ... 

3 

•ji.; 

[5 

Vilbel 

.  > 

1  ;>;* 

7  7  ;")' 

16 

Wisselsheim 

Ii» 

'.•;"> 

zusammen 

• 

III    Pmv'im  Rhpinhpa«»pn 
in.  nuviiit  niiciiiiicoscii. 

1 

Albig  .... 

5 

46 

230 

■> 

Alsheim 

5 

59 

295 

Alzey 

5 

255 

1275 

4 

Appenheim 

3 

'25 

75 

6 

Vnuslieim 

2 

02 

124 

y\ 

Aspisheim  .... 

5 

31 

155 

Bingen  ... 

5 

309 

1545 

Blöüesheira  .... 

3 

28 

84 

i> 

Bretzenheim 

3 

155 

465 

10 

Bubenheim  . 

2,50 

14 

35 

n 

Büdesheim  .... 

3 

78 

234 

12 

1  Vilsheim 

3 

71 

213 

13 

Dittelsheim 

o 

o 

44 

132 

14 

Dorn*  Dürkheim 

2 

35 

70 

Vi 

1  >  r  <  inierslieiin 

2 

50 

100 

V> 

Eich  .... 

3 

50 

150 

IT 

Eppelsheim  .... 

Ii 

3 

38 

114 

18 

Finthen 

2 

117 

234 

Vi 

Flomborn 

2 

38 

76 

Flonheim  .... 

3 

86 

258 

;'l 

Gau-0»ieruheim 

5 

54 

270 

■r) 

Gimbsheim  .... 

3 

5 

15 

Ii 

Gonsenheim  .... 

5 

202 

1010 

24 

Gross- Winturnheini 

3 

28 

84 

;'5 

( »undorKheim 

3 

47 

141 

2» 

Gundheim  .... 

5 

25 

125 

2? 

< «  um  t  ersbl  Ii  Mi 

*w™  VA  IIIVI  O  mm*  m  *lM  114  • 

3 

107 

321 

Hanffen-Weislieim 

3 

14 

42 

Hoidtifih  ftim 

ll\>  lUV  Oll  O  &U  Sa                      »  • 

3 

82 

246 

30 

Heimersheim  .... 

3 

33 

99 

3] 

Ilonnrn  tu* im  i\  d  W 

3 

52 

156 

\2 

***->I  1  UOUVlUl 

5 

83 

415 

'SA 

Hochheim 

•  •  V  V  m>»  m-M  Xa<                                          •                          •  • 

2  bewz.  5 

51 

252 

34 

Horrweiler  ... 

3 

8 

24 

35 

Ibersheim  .... 

5 

28 

140 

3K 

Kastel 

5 

264 

1320 

37 

Kostbeim  .... 

3 

228 

684 

34 

Kriegsheim 

3 

13 

39 

31« 

Leiselheim 

2 

36 

72 

40 

Mainz                        .  . 

5 

2887 

14435 

41 

Mettenheim  ... 

5 

31 

155 

42 

Mölsheim  .... 

2 

28 

56 
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Kr- 

Zahl 

Erl  rag  d« 

'S, 
~z 

t>  in  o  i  n  <l  o  n. 

htihungs- 
s.-ttz. 

der 

Hundesteuer. 

■~ 

I  Iii  mit* 

H  —  

v«. 

4  Ii 

Mumlcd-h  ... 

b 

1  99 

9Jc 

44 

Monsheim  .... 

:> 

42 

211» 

iö 

Sellhausen  .... 

2  bezw.  5 

ö9 

2^ 

4  ii 

Nie<ler  Flörsheim 

3 

39 

1 17 

47 

N  i erst  ein 

b 

179 

S95 

4S 

Oher-h  I<>rsheim 

•> 

liO 

IS'.' 

49 

Oher  llilhoisheim  . 

;{ 

23 

t-9 

.Vi 

'  *ber-  I  n^rel  heim 

3 

139 

4:7  j 

."»1 

Ober -Olm 

b 

41 

.  1  .  ■ 

- ., 

OM.-tem  ... 

•> 
•> 

3* 

1  1  1 

I  I  4 

,u> 

0[>|>(_M  1  Im'IIII  .... 

b 

1  Sl 

9V>.i 

;>  \ 

Osthnl'en 

b 

1  29 

045 

,").*» 

Ii.-         j     1                 1  • 

i  le.Ulershei  in  . 

2 

147 

21' 4 

;»»'. 

i  i    *    *  *f  *  i 

rnillijrluMiij 

b 

'.H> 

4,'j0 

■1           l          l  * 

S;uier  >eh\v;ibeiineim 

o 

43 

129  1 

Srlinriislioim 

2,'>0 

35 

_ 

Sr!i\v;ihsbnr^ 

3 

49 

1 ; 

♦in 

Spiesheim  .... 

3 

27 

Ii  1 

Sponsheim  .... 

\b 

l'.-J 

Sprendlingen  .... 

5 

s3 

41Ö 

,;; 

i  *        i          i  ■ 

l  Ntleiilieini  .... 

4 

bl 

2fS 

u  1 

W  riehen  hi-nn 

2 

20 

411 

i'.O 

\\  aiil-l  el s ersheim 

3 

3»» 

IIIH 

liii 

Wallertheim 

3 

39 

n7  d 

ü7 

Weinsheini  .... 

44 

132  i 

ii>> 

W  «  i  >  e  1 1 ;  1 1 1 

1  Sit 

Weinolsheim  . 

3 

26 

7-  1 

7i  i 

\\  i'^fliiiteii 

•) 

w7 

174 

71 

W  ies -<  »ppenheiin 

4 

i;> 

60 

i  ~ 

W  int-  rslieini  ... 

s 

Iri 

7  3 

Wöllstein  .... 

3 

71 

•»"II  >l.li!T  ... 

■j 

•5 

S  / 

7f> 

Wnnib  

5 

1012 

Zusammen 

* 

yi98 

3966 1>> 

Wiederholung. 

1.  l'ruvinz  Stai kenlmr^ 

• 

79Ö7 

11.  Ohfiliesseii 

• 

2534 

III.        >  Kheinhessen 

• 

9198 

390vi  12*_ 

<  0''^s]ierzo^HiUTii  Hessen 

■ 
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Nr.  4473.   Benutzung  der  Grogalierzogliclieu  Hof. 
bibliotliek  zu  Darmstadt  Im  Jahr  1898.*) 
I.  Benutzung  im  Lesesaal  der  Bibliothek. 


Im  Monat 

Zahl 

der 

Ar  ijeiis- 
tage. 

A  TO©  118- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

Januar 

24 

136 

824 

3910 

Februar 

24 

136 

751 

3?  18 

MHrz  . 

27 

154 

1020 

4067 

April  . 

24 

134 

916 

4643 

Mai 

24 

136 

737 

3870 

Juni 

26 

148 

695 

4113 

Juli 

26 

146  - 

737 

3615 

August 2) 

20 

114 

699 

2348 

September 

26 

148 

825 

4494 

Oktober 

26 

146 

862 

4042 

November  . 

25 

142 

786 

3887 

Dezember  . 

26 

146 

718 

3518 

Im  ganzen  Jahr 

298 

1686 

9570 

45725 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 

1.  In  Darmstadt. 


I         Im  Monat 

Zahl  der 

Bestelltermine. 

Entleiher. 

Bände. 

Januar 

68 

357 

875 

Februar  . 

68 

403 

932 

März 

77 

412 

996 

April 

67 

370 

1086 

Mai 

68 

299 

773 

Juni 

74 

286 

719 

Juli 

73 

278 

690 

August  *) 

57 

317 

800 

September 

74 

332 

777 

Oktober 

73 

374 

1031 

November 

7t 

368 

901 

Dezember 

73 

37.") 

928 

Im  ganzen  Jahr 

843 

4171 

10508 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  13  741  Benutzer  und  Entleiher,  56  233  Bände. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  672,  Juli  1898,  S.  211. 

l)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Blinde  sind  sowohl  die  einmal,  als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bände  der  im  Lesesaal  aufgestellten  Handbibliothek ,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 

7)  Vom  7.  bis  einschl.  14.  August  war  die  Bibliothek  wegen  Erneuerung 
des  Fussbodenbelags  im  Lesesaal  geschlossen. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Grossherzogthums. 
(Im  ganzen  Jahr.) 


Provinz 

Zshl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bande 

•Starken  bürg 

.    75  (*) 

4*7 

1706 

Oberbessen 
Rheinhessen  . 

42  '15) 
22  («> 

371 
2*4 

1445 

Im  Grossherzogthum 

139  itt) 

1142 

4037 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grossherzogthnm: 
an  140  Orten  5313  Entleiher,  14  545  Bande. 


•Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossherzogtbum:  14  883  Benutzer  und  Entleiher,  60  270  Bände. 


3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
Im  Deutschen  Reiche. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Na  ine  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bande. 

Königreich  Preussen: 

Provinz  Ostpreussen 

1 

(1) 

2 

4 

»  Brandenburg 

1 

5 

13 

•  Pommern 

2 

8 

3 

»  Sachsen 

2 

(1) 

3 

3 

Hessen -Nassau  . 

9 

<«) 

38 

134 

t  Klieinland 

6 

17 

79 

Königreich  Preussen  insgesamint 

21 

(0 

68 

236 

Bayern               .  .. 

3 

(0 

t 

Sachsen 

2 

9 

Orossherzogthum  Baden 

5 

(3) 

8 

22 

>  Oldenburg 

1 

0) 

1 

Fürsteuthum  Waldeck 

1 

1 

11 

Keichslaude  Klsass-Lothringen 

1 

3 

7 

Iusgesammt  im  Deutscheu  Reiche 

34  (9) 

88 

301 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Grossherzogthums:    an   174  Orten  5401  Entleiher. 

14  846  Bünde. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums:  14  971  Benutzer 

und  Entleiher,  00  571  Bande. 

*)  Die  Ziffern  in  Klammern  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekommenen 
Orte  au,  nach  denen  in  den  Jahren  1887 — 1897  Bücher  nicht  aus- 
geliehen, hezw.  der  auswärtigen  Anstalteu  (s.  folg.  S.),  aus  denen 
in  diesen  Jahren  solche  nicht  bezogen  worden  sind. 
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4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Oesterreich-Ungarn 

2  (1) 

2 

9 

Iiiggesammt  im  Ausland 

2  (1) 

2 

9 

Gesammtsumme  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  angehöriger  Werke 
ausserhalb  der  Bibliothek:  an  176  Orten  5403  Entleiher,  14  855  Bände. 

Gesammtsumme  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bibliothek:  14  973  Benutzer  und  Entleiher,  60580  Bände. 


III.  Bezug  ans  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 


Zahl  der 


Anstalten.») 


Benutzer. 

Bände. 

77 

197 

21 

59 

13 

48 

1 

4 

1 

1 

3 

9 

1 

1 

1 

2 

1 

3 

4 

6 

2 

2 

125 

332. 

Grossherzogthum  Hessen 
Königreich  Preussen 

»  Bayern 

»  Sachsen  . 

Württemberg 
Grossherzogthum  Baden  . 
Herzogtb.  Sachsen-Coburg  u.  Gotha 
Fürstenthum  Lippe 
Freie  und  Hausestadt  Hamburg 
Reichslande  Elsass-Lothringen 
Oesterreich-Ungarn 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 


6  (l) 
4  (l) 

1  (1) 

1 

1 

1  (1) 

1 « 

1 
1 

20  (6) 


(»esammt-Uebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1898. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl  der 

Benutzer  und 
Entleiher. 

Bände. 

I.  Benutzung  im  Lesesaal 
II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 
III.  Bezug  aus  auswärtigen  Anstalten 

Gesammtsumme  der  Benutzung 

9570 
5403 
12Ö 

457  25 
14855 

332 

15098 

60912 

*)  Siehe  Anmerkung  S.  278. 
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Nr.  1 47-1.    Krg<lmtKH<>  tles  Laiidgcfttm*  Im  Jahr  IS9».*> 

I.  refoersirhi  »Irr  durch  die  Laiidjrestut8be*ehäler  im  Jahr  1898  bedeckten  Stq 


; 

2 

3 
4 

■ 

- 

10 
11 

12 

13 
Ii 
r> 

Ii"» 
17 

IS 

10 

20 

21 

22 


Lan(i-«'stiit>stationon 


Haben  hausc-n 
Hickrnh;u  li  . 
1  >ornheirn 
(iross-Mieborau 
.f;i<;iTshurg  . 

Lampertheim 
L.'ir/xnltaclt 
Trebur 
Mörstadt 
Butzbach 
I  )iidt  lsheim 
Miijj,clr«pil 
(^i'ünl)iTi: 
Hirzen  liain 
Nieder- Wöllstadt 
(  >bor-<  >{U-i<U  ii 

Knllimd 

Schiit  /. 
Alsheim 
Alz.-y 

Sauer  Srhvvaht'nheim 

SilllllHO 


ZnlA 
)>•  ■  <l  i  •  ■  kti-n 

SlKt-II. 


02 
'i '' 

11". 

UM 

53 
53 
io:> 
25:» 
12:1 

120 

os 

I  12 

i"  n 

15  1 
102 

1  IS 

217 

3  20 
101 

127 
1  1  1 
»'.'.• 


2  701 


Ouvvrt 
irni  im 
iwilze 

zih'li1.>r. 


23 
10 
1 

[\ 
! 


1 

13 
10 
4 

<i 

11 
1 

UM 


Vertheilun^  auf  die  Provinzen. 


*h  schnitt: 


Starken  bürg  =  1037  Stuten. 
Davuti  kommen  im  Durel 

auf  1  Station  =115  Stu» 

.    1  der  23  Beschäler  =  45 

M 


Oberhessen  =  1420  Stuten. 
Davon  kommen  im  Durcl 

auf  1  Station  =  145  S 

»    1  der  28  BaschHier  =  51 


Kheiuhesseu  =  307  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 
auf  l  Station 
1  der  6 


Im  (ir-.ssli.  kommen  im  I >urehsrlmitt  :  auf  1  Station       125  Stuten,  auf  1 
auf  I  .Irr  17  Wnrlien  =-  IG-".  Stuten,  auf  1  Tag  (G  per  Woche) 

II.  l'ehers.  dt  v  Sprünge  der  Land^estütsbesehaler  während  der 

 Nach  tler  Frequenz  geordnet.  


\ 

1 

Theorie 

173 

2  1 

Körles  . 

10S 

4  t 

Inspeetor 

•> 

M  euelaus 

Ii".  1 

■  >■> 

Lohenjxrin 

107 

12 

Kampfer 
Tom 

3 

Lustig 

157 

Orpheus 

107 

43 

■1 

Tarta'r 

15  1 

2-1 

Patriot 

10G 

44 

Milan         i.  4 

5 

Teil 

14** 

2 5 

Quodlibet  . 

103 

15 

Ikas 

6 

Quälgeist 

1  12 

20 

Medium 

1 02 

4G 

Samicl 

1 

Tl'< 'Dl  [ii'ttM- 

1  1  1 

27 

Sapperlot 

102 

H  oftn  arse  hall 

Mag  mit 

i;;s 

2S 

Iv.-in 

00 

48 

Puk 

o 

Hubert 

13* 

2'.* 

Saturn 

oo 

40 

Triumph 

lo 

'JVlepb"ii 

120 

3o 

1'rhai) 

03 

50 

Pat  ron 

1 1 

N"Im  1 

127 

31 

JeV«  1' 

80 

51 

Sau! 

12 

<}\üi-k 

1  2»> 

:i2 

Specialis! 

S7 

52 

Ulierich 

13 

Urgent 

1  23 

33 

Snmsonbaeher  . 

SO 

53 

Ultimo        ,  -  J 

14 

(  M  M  1  | ' '  »II 

1  22 

3  1 

Prinz 

7 1» 

5t 

Landjim  ker 

1 5 

Upyr 

121 

,  >,) 

Kolf  , 

75 

55 

Nicolaus 
Titus 

lh 

(.»n.Mitnaii  . 

117 

30 

n.u  . 

75 

5G 

17 

i:ik 

1  17 

3  i 

Psus 

75 

57 

Netto 

IS 

(^uinTu* 

115 

< >n-M 

73 

Vogelsberger 

10 

Kanzler 

1  13 

■  ■  0 

<  »sman 

70 

Krs«t7  fTir  Xr.  « 

20 

Spass 

1  13 

in 

1'age 

70 

Summ« 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschiüer  durchschnittlich 
»  s         »    eine  Station  » 


-  »4  »prunke. 
244 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  678,  Okt.  1808,  S.  315. 
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.  Vebersicht  der  ans  der  1808er  Bedeckung  trächtiir  *e  wordenen 

inländischen  Stuten. 

A.  Nach  den  Landgestütsstationen  geordnet. 


o 

r  r. 

Von  diesen 

[ 

«-( 

2£.  - 

Z> 

*~ 

«-> 

- 

triirhtipeii  Stuten 

■Ii 

«— -  ^ 

J 

w' 

^  ~^ 

— ■  ™ 

1>  ^ 

Lana^estutsi?tationen. 

x  - 

~-  T 
X  _£ 

 i  , — ' 

■ — • 

Z  -4 

s 

'Z  X 

"~"  ^ 

To  =  £j 

> 

s-  z; 

C    0-  Ii. 

>  ~  o 

- 

■1%  7- 
~  — 

> 

> 

> 



— 

Hnbenhausen 

02 

1 1 '.' 

15 

18 

. 

24.Ü 

Bickenbach 

52 

52 

2  < 

2  2 

5 

5 1 ,1) 

Dorn  heim  . 

113 

148 

52 

* 

42,0 

Gross-Bieberau 

101 

• 

101 

121 

1  10 

II 

« 

03.1 

JScersburtr 

58 

.•>;•; 

27 

28 

4 

50, 9 

5o 

.1 

40 

28 

1  s 

« 

10,9 

Lampertheim 

SO 

SO 

84 

20 

42.5 

Lörzenbach 

2  ir> 

l 

24  4 

121 

lo.V , 

!  l 

40,<i 

Trebur 

1  22 

1  22 

78 

03 

l 

5o.s 

Starkenburg 

Berstadt  ... 

WS 

2 

~~9oO 

501 

187 

0! 

5o,ä 

120 

1 

12> 

52 

II 

1  l 

■ 

4o,rt 

Hutzbach 

SO 

so 

5  i 

»  r. 
t .  > 

) 

1 
1 

57 

Düdelsheim 

1«»8 

10S 

54 

51 

8 

5o.o 

Engelrod 

oo 

Oll 

2S 

27 

1 

4  0. 7 

Aremberg 

1  ;j  4 

I :>4 

S3 

0 

1 

uv'.  t 

Hirzenhain 

'.'8 

0* 

57 

40 

s 

• 

Niedcr-Wöllstatlt 

lo5 

1 

104 

2«) 

2  1 

5 

■ 

25,0 

Ober-OHeiden 

207 

8 

20  1 

1  15 

100 

I.V-. 

• 

50,1 

Komrod  ... 

825 

1 

82  1 

1  IS 

1  88'  : 

15-i 

l 

45,7 

Schlitz  .... 

'.♦5 

1 

04 

♦  if) 

52 

10 

•  > 

t'.O.t 

Oberhessen 

1370 

1 

18»',:, 

»o 

t'u2 

S2 

[-«■ 

50.« 

Alsheim  .... 

127 

• 

127 

S'J 

7o 

lu 

t"'4.t> 

Alzey 

100 

1 

•  i.i 

.")  1 ' 

4  7 

s 

t 

5-..« 

Sauer-Sehwabeiiheim 

tiS 

80 

8<i 

8 

57,4 

Rheinhessen 

20  5 

1 

20  4 

177 

1  5:; 

21 

8 

t,0,'.' 

Brossherzogthum  Hessen 

2h<;;; 

10 

2058 

l,;i',7 

1  102-'. 

Hi  J 

13 

Prozente  träcbti 

1SS0  54,0 
1S0O     54,7  * 
1S91  50,1» 
1S02     4S.1  '• 
5  1 .  2 


g  gowor<letn;r  Sniti-n  wälinsml  der  l>.-sdi.!ilz»-it : 


1S04 

1S05 
ISO»'» 
ISO  7 

iso.s 


io.rj, 

10,s 
5t*>, 1  > 

1^.7 
51.:» 


Znilünge. 
(313  St ut fohlen. 


10  jähriger  1  »mvli  srlmitt  =51,4  ' 
-)  Hierbei  1  Stut«'  mit  /.willinirni  vi-rtoblr. 


:"    Hiri-nur.T  570  1  lenkst - 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


E 

o 

i  Iiiiii' 
Hille 

- 

f  1 

d  X 
-r  c 
*  ^* 

*\ 

1  ^ 

Vwa  <L 

wen  tri. '  Ufr» 

Kreise. 

w  1  — 
-7  -t  1 

—  £  W 

M  —  " 

c  •  — 

O    -  6  *  * 

=  "4  r  * 

m  - 
•  «• 

—  w 
~S 

£ 

*  —  - 

*  =^  * 

t  i 

-  +  — 
e  M 

— 

e  C 

- 

—  * 

s  - 

* ; 

1 

2 

3 
4 
5 
o 
7 

Bensheim  . 

Darmstadt 

Diebarg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Ii  ii^iiii 

Offen bach 

194 

51 
179 
101 
255 

lSo 
28 

■ 

1 
1 

• 

194 
51 
179 
lim 

255 
28 

98 
25 
100 
54 

136 

Ol 

6 

82 
21 
91 
45 
119 

'3  ) 
6 

16 
4 

9 

8 
m 

7 

• 

i 
i 

9 

Starkenburg 

991 

2 

989 

500 

437 

60 

"in 

8 
9 
10 

]  1 
J  1 

12 
IS 

Alsfeld 

Büdingen  . 
Friedberg  . 

V-Ilc8»t)ll 

Lauterbach 
Schotten 

542 
227 
185 

l-A 
1  •  '  ' 

147 

99 

4 

• 

2 

• 

1  * 

• 

538 
227 
183 
1  <u 
146 
99 

270 
111 

67 
97 
92 
;>2 

2391) 
97 
56 
84 
78 
48 

31*) 

14 

10 

1  i 
II 

i 

i 
i 

s 

Oberhessen 

1370 

7 

1863 

689 

6«»2 

82 

« 

14 
15 
16 
17 
18 

Alzey  . 
Bingen 
Mainz 
Oppenheim 
W  orms 

74 
18 
50 
50 
1 1«. 

1 

• 

• 

• 

73 
18 
50 
50 
HO 

42 
11 

29 
31 
66 

34 
11 

26 
26 
56 

7 
. 

3 
5 

7 

1 

• 
■ 

Rheinhessen 

:;u2 

1 

301 

17* 

153 

_'j 

Grossherzogthum  Hessen 

2663 

lu 

MM 

1367 

1191 

164 

')  Hierbei  Zwillinge.    2)  Hierbei  2  Stuten  mit  Zwillingen  verfohlt. 

Im  Jahre  1898  wurden  für  das  Landerest Ul  angekauft: 


Ord.- 
Nr. 

Namen 
der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Grösse. 

Raa*. 

Jahre. 

cm 

1 

Vogelsberger 

Braun 

3 

156 

Belgier. 

2 

Vocativus 

Hellbrniin 

3 

158 

Oldenburger. 

3 

Vorwärts 

Kastanienbraun 

8 

161 

> 

4 

Victor 

Dunkelbraun 

3 

162 

» 

5 

Vanderschüren 

Kothschimmel 

3 

164 

Belgier. 

6 

VortHnzer 

Fuchs 

2 

152 

> 

7 

Viral 

Hellfuchs 

2 

155 

■ 

8 

Volkers 

Hellfuchs 

2 

157 

9 

Vetter 

Braun 

2 

156 

> 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzen  —  40  753,08  M 

Abgegangen  sind  im  Jahr  1898: 

7  BeschHler;   hiervon  7  als  untauglich  zum  ferneren  Zuchtgebrauche  in  offentlicl 
Steigerung  (4  vorher  kastrirt  und  2  unter  der  Bedingung  des  sofortigen  Abschl 

und  1,  au  Wuthanfalleu  leidend,  durch  Tödtung. 
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Ceberaleht  der  für  da*  Jahr  189$  90  auggesclilageiieii 
iifl  zur  Erhebung  überwiesenen  direkten  Steuern.*; 


Provinzen. 


Einkommensteuer 

Private  <]«>h 
Und     '  ffosishrr- 

ratio-       i,n<l  | 
neu.  Stanii*«s- 


IlL' 


(ieuerh.steuor. 


Pri- 
vate 
und 
(5>rpt> 
]  atio- 

1I0T1. 


Mltglj.'.i.T  <,,• 


/i^'li.'ln-ii 
I  Luises 
uinl 

h.<rr.'ii 


Y.'.tOs- 
AH- 

!:u:<'H 

Sta;its- 
\  rvvnl- 


Mr. 


Jf. 


Grundsteuer. 


Pri- 
vate 
und 
(  orpo 
rat  in- 
nen. 


M.t  Ji-'ikT 

.Ms 
(.ros.hor- 

1111. i 

Min.M.s- 
h.'rr.'ii. 


■Stadt 

Ii-Gerau 


pertheint 
lenfeU 

Prov.  Stärkenb 
dfcerg 


L  Prov.  Obern. 


Prov.  Rheinh. 
i.  Hessen 


1572500 

1227 

157 07 33 

202707 

* 

20.2707 

30137  7 

0350 

147913 

14791.) 

29100 

* 

• 

29100 

103 1 19 

3119 

274530 

12381) 

286919 

53034 

• 

5393  l 

241003 

1*015 

1 1  c>ti-*»; 

• 

1 10020 

191  iu 

• 

• 

roi  10 

7  7025 

70106 

• 

70(400 

18901 

9 

• 

l.s97o 

850,03 

5  l  70) 

1  85938 

2847 

1887*5 

35728 

• 

• 

35728 

131093 

10,47 

2307919 

19403" 

2387382 

419540 

9 

4  10540 

1*101)7*0 

323  13 

11 507 4 

26:!  2 

147700 

24031 

317 

240  7  o 

139403 

5126 

30*487 

6002 

3151  19 

43*57 

4  3  2 

555 

44*44 

2570,3} 

200*9 

3*4998 

8197 

393  ii»;» 

7  3010, 

1.1 

74037 

200  MO 

1  5  702 

M679 

1 70905 

2*994 

.'s 

1  7 

;  00 lo 

IM  273 

.2  |0»2 

Ion  1845 

28170 

10330 15 

17  1418 

— 87* 

574 

1  72*70 

7*2220,      0*0 10 

2449823 

• 

2449*25 

400103 

■ 

• 

100,103 

1  10.OO93 

* 

2449823 

2  M9*23 

400 103 

190,103 

1  10,oo93 

5*22587,  47633 

5870220 

J 087 151 

s*7 

57»  IO>*012 

294  5O09 

1  OO90. '2 

Noch:  Grundsteuer. 

KapitalroHtonsteoor. 

H;vii  jit  -  murii  •• 

( \*o  ne- 
ral- 

Domä- 
nen. 

FcmsI- 
ünliOi- 
ueu. 

n-sit/ 

mitiT 
staat- 
lich..r 
V«.r- 
waltuntf. 

Im- 

-..Muh  z*- 

Ol.jfktc 

<Mr 
l'fiirr'-i>>-i 
(i  n4 

*.-]iul,<n. 

Suinnn-. 

Pri- 
vate 
und 

(  'm]-})0- 
IMfin- 

iu-u. 

Stau 

4 

([♦■-.- 
lirn-<-n. 

SauuiK'. 

<Mr 

I!ijik,>iiiin-M:-. 

Ot.-VS  >•!  !,., 

Oruml  iiiül 

Iv.ijHt.-.l- 
r-'i.t,«i  -t <-i)--r 

■Ji 

Ji 

Ji 

.U 

Ji 

■  U 

Es-Uerau 

ipert  Leim 

DgenLerg 
*rov.  Starken  0 

4  2 1 1 
20 1 00 
5927 
9227 
2050 
8017 

10028 
410,7 
4897 
3*33 
30,82 

2500 

50  1 
9» 

142 
20 
33 
24 

910 

15  4.". 
1729 

;3  7 1 ; 

0]* 
151* 

383392 

1  5  2  20'  ! 

271745 
9  12*1 
95*22 

1  10368 

14*09  ) 

8.  '5ii 
155., 9 

530, 1 
I9.)4 
15304 

1  6*0 

?«iM 
• 

20 

1  l97*o 

*35'  1 
10,0-55 

1 

49'M 
15  11  1 

23  7  20.1  2 
3  175  17 
6292  19 
2  20,5*1 

100. 102 

5*0  2  95 

50792 

29170 

S19 

69no 

l 120*1 o 

1070,55 

2  7  0o 

2i  »1.4  45 

5  12*1*0 

eld  - 

<ibery 
**n 

'2479 
51*1 
2454 
0070 

106  16 
14  79 
3o31 
8577 

382 
2175 
0,'  3 

0.5 

2  MO 
5083 
2.,7o 
209*  ' 

1.-OI52 
200  14  1 
2  2  )Ö20, 
22  0'*3 

1  053.0 

2  505«, 

•  J  4  *  t    i  l 

1  1  1  2o 

2  iO 

0, 7  0 
1111 

1  15  n 

2  529, 
5  4  1  17 

12  2)1' 

5 i , 3  ** 
..*  I7..0 
.'  3". 705 
1  MO»  7 

.  Prov  Oberh. 

KZ 

1  0, 1  00 
1990 

23733 
2950 

3535 
1014 

1  3391' 
12  721 

0O7  7O2 
1  17*7  74 

*  1 5  2  2 
1  M*  '57 

202  1 

8*  5  13 

1  Mo;",  7 

22<»<»I50 
■  l.;nl,is  17 

Prov.  Rheinh. 

199«» 

2956 

1014 

1  2  7  2  1 

I  1  7  s  7  7  1 

1  M'  .57 

1  Mi  i5  7 

iOoo-  17 

roooJi.  Hessen 

6*97  2 

56865 

5508 

03'  '20 

5 20 7  2 M 

10.7  23  \ 

0*1  ; 

;  7  2  0  i  5 

:  o. ]  i',3 

\TA\   Mit t heil.  Nr.  080,  l)t?z.  1*9*,  S.  34  1 
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Nr.  4478.    Preise  der  gewöhn  I  lehnten  VerbraiifliNgeceusUki 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

1 

Hafer. 

|  a 

r  r 

«  1 

Orte. 

x 

— 

t. 

fcc 

• 

6jj 

- 

X 

tp 

— • 

M 

X 

fco 

• 

"3 

— 

X 

«J 

X 

- 

B 

.£ 

■  — 

.£ 

— 

•** 

~z 

— 

■7 



~  - 

— 

ja 

— 

— — 

jA 

.* 

M 

M 

M 

Jt 

.* 

M 

A 

H 

.* 

Dannstadt 

20,00 

17,75 

17,00 

14,00 

15,50 

20,00 

15,00 

17,50 

17,00 

14,50 

15,73 

Bentheim 

17,50 

16,50 

l  :.»■» 

1 5.50 

15,50 

15.50 

17,50 

17.50 

17,50 

15,50 

15,50 

15.50 

Dieburg 

l8,oo 

lö,oo 

16,97 

15.50 

14,80 

15,15 

17,00 

16,00 

16,50 

15,oo 

14,00 

14^n 

5jfl 

Erbach 

17,00 

i  7. 'Hl 

17,00 

14,50 

14,50 

14.50 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,09 

Ottenbach 

17,50 

17.00 

17,25 

14,00 

13,75 

13.8S 

18,50 

14,50 

16,50 

16.50 

14,50 

15,50 

Giesseu 

l»j,oo 

15,50 

15,75 

15,00 

14,50 

14,75 

18,00 

12,00 

15,00 

16,00 

13,00 

14.50 

Alsfeld 

16,  00 

1  »1,00 

1 6,oo 

16,25 

15,50 

15,69 

15,50 

15,50 

15,50 

13,50 

13,oo 

13.38 

.  • 

Büdingen 

io;oo 

16,00 

15,50 

15,50 

15,50 

1 7,00 

17,00 

17,00 

15.50 

15,50 

15.50 

5, 

1  t  1  1  t  /  Ii 'Ii'  Ii 

Olli  AUitdl 

10,50 

16,oo 

l»',,25 

15,50 

15,00 

15,25 

17,00 

16,00 

16,50 

1  1  in 

14,50 

14,00 

1  i.ü 

a  Mi 

Friedberg 

15,75 

15,oo 

15,33 

15,25 

14.00 

14,54 

17,50 

16,00 

16,67 

14,00 

13,00 

13,67 

Lautcrhach 

16,50 

15,00 

15.75 

16,00 

14,80t 

15,47 

16,00 

15,50 

15,75 

13,00 

13,00 

13.00 

»Schütten 

1G,»J0 

15,50 

16,10 

15,.V> 

15,00 

1  .'>.2'> 

15,5» 

15,00 

15,10 

14,00 

13,50 

13,75 

4J(1 

Mainz 

17,20 

K».4<> 

Ii',. St 

16,30 

1 5,40 

15,83 

17,10 

16,25 

16,78 

15.20 

144»' 

i  ;.7i» 

6jfl 

Alzey 

17,50 

16,70 

17,12 

15,*0 

15,20' 

15,49 

17.25 

16,50 

16,94 

16,50 

15,00 

15,67 

5.*>  1 

Hingen 

17,00 

15,oo 

16,22 

15,75 

14,5oj 

15,23 

18,00 

15,50 

16,86 

16,50 

13,50 

14,80 

7,i^H 

Worms 

1^,50 

16,50 

1  7.50 

16,00 

15,00 

15.50 

17,62 

16,50 

17,06 

16,25 

14,75 

15.5.^ 

Summe 

264,83 

2U1.<>  ; 

262.16 

Mittelpreis 

1(>,55 

15,19 

I6,sy 

:4... 

Ochsend. 


Kuh-  ud. 
Rindfl. 


KalbH. 


Hanmielfl 


Schaff! . 


Schweiner] 


P 

r  0 

i  • 

P  • 

Orte. 

9 

« 

— 

9 

5 

■ 

~- 

E 

1 

i 

•* 

1 

M 
0 

— 

's 

1  | 

a 

Q 

SC 

: 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

SC 

"= 

A 

A 

A 

A. 

A. 

A 

A. 

A 

*• 

M 

"AI 

1  larmstadt 

1,52 

2,00 

1,40 

1,60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,51 

0,44 

J 

Bensheim 

1,40 

1,28 

1,40 

1,20 

• 

1,40 

0,50 

Dieburg 

1,30 

1,28 

• 

1,40 

* 

1,40 

Erbach 

1,40 

1,28 

1,40 

1,40 

1,28 

1,32 

Ottenbach 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,30 

1,92 

1,20 

1,30 

1,00 

1,30 

1,60 

1,70 

'  2 

(ticsseu 

1,42 

1,60 

1,26 

1,40 

1,30 

1,36 

1,10 

1,36 

1)00 

1,10 

1.34 

UM 

Alsfeld 

1,40 

1,30 

1,30 

1,30 

Büdingen 

1,32 

1,28 

1,32 

1,18 

1,20 

0,36 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,28 

1,20 

1,1« 

Fried  berg 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1,1« 

o,2> 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,» 

0,48 

Schotten 

1,36 

1,20 

1,28 

1,10 

1.2M 

Orsa' 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,25 

1,35 

1,50 

1,60 

1,00 

1,35 

0,71 

1,25 

1,40 

1,00 

0,40J 

Alzey 

1,30 

1,60 

1,30 

1,60 

1,30 

1,60 

1,20 

1,50 

1,80 

0.38 

Bingen 

1,50 

1,60 

1,30 

1,40 

1,40 

1,60 

l,4ü' 

1,50 

. 

1,40 

0.53 

Worms 

1,40 

1,70 

1.2* 

1  .To 

1.44 

2,00 

1,44 

1,72 

1,40 

1,60 

0,38' 

Summe 

22,24 

1  1,80 

20,81 

Hl.l.'i 

21,62 

11,80 

17.16  in,:« 

21,16 

Mittelpreis 

1 .39, 

1 ,69 

1,« 

1,19 

1,35; 

1,69 

1,23! 

1,48 

1,00! 

1,22 

1 ,3- 

i7t| 
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Itt  Orten  des  ««  ros»h.  Hessen  Im  Oktober  1899. 
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Bohnen. 


Linsen. 


ppelzentner. 


m 

MW 

m 

.£ 

Mittel- 

B 

"o 

:o 

niedgst. 

Mm.  1 

OD 
— 

M 

ao 

tC 
T3 

.£ 

3 

Mittel- 

«— 

oo 
"o 

SD 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

ii 

.* 
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Nr.  4479. 


und  Jfetto-Einnah 
an  Reichssteuern  im 
1899/99.*) 


des  C»ro*ttli. 


i 

. 

: 

<; 

7 


Hr/richium^  <loi'  Kmnahuu*. 


Bnittii- 
Kiumthme. 


Z..!lr  . 
Tal-rikstriu-l" 
ZurkcrsU-lHT 
S.'ilzstt'iH-  r  - 

lSianutw  eiti-toiH-r .  Verhrauclisahgahc 
v.iti  lU'.-iiü.tw  ein  mi<l  Brtnu.stouer 

StcriLjM-lriliLr-il 'f  v,-»u  Spielkarten 
AnMtTo  Jieichsstcmjx.-Ial'^alx'n 

Zusammen 


n  112  1-JO.ää 
144  7  49.75 
819  Ii  VI  ..Vi 

l  LM'O  21>»>,3Ä 


1  143  :.iyl.95 
1  323 
177  6<>6,80 

4  30  I9r.,7<> 
ir>  r>i5  793.30 


Zur  Gr 


4 1  986-5S 


140  470.«* 
HU*  4u7.« 
S  779.U 

466  17 


IM 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  680,  Dez.  1898  S.  340. 


Nr.  4480.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neckar-Elsenbahn  und  der  an  dlenelbe  au- 


Hetriebslänge  der  Bahn 
Einnahme  aus 

Personen-  u.  Gepäck -Verk. 

1898 

pro  Kilometer 

K<!>feu  lb9H 

Güterverkehr 

KOKon  1898 

pro  Kilometer 

gogen  1898 

Sonstige  Quellen 

tUWU  1898 
pro  Kilometer 
gogoii  189b 
Summe        .       .       .  . 

tfetfon  1898 
pro  Kilometer 
yt'gou  1S9S 


Maiu- 
Neckar- 
Kisen- 
bahn. 

Nebenbahnen 

Kbenttadt-  '' 
Pfungstadt. 

Soehtim. 

km 

km 

km 

km 

97,28*) 

1,89 

4,50 
JL 

16.» 

A. 

A 

352  007 

1593 

1  791 

4  11  131 

l 

—  2M) 

—  757 

3  703 

843 

398 

403 

+  117 

-  xi 

-  4< 

807  120 

2  422 

363 

9  323 

—  14  ß  :»&2 

—  32ft 

—  49 

—  1  2V. 

3  208 

1  281 

81 

572 

—  1  .V.>9 

—  173 

—  11 

47  600 

180 

30 

1040 

—  27  900 

—  20 

+  m 

489 

96 

6 

64 

-  287 

-  10 

-i-  5: 

706  727 

4  195 

2  184 

1693-' 

-  !<•;»  121 

—  »46 

-  279 

— 1<>: 

7  265 

2  220 

485 

1039 

- 1  r.77 

-  183 

-  C2 

-  f.- 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  BahnlRuge 
von  95,00  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Brill'ichcBuchdruckcrci  lidu»rU  UoclUcr  in  Uai  m.t»di. 
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Mittheilungen 


d  e  r 


Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  fflr  die  Landesslalistik. 


Nr.  «9». 


Dezember 


1S9». 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Grossh.  Hessen  1898. 
—  Meteorolog.  Beobacht.  zu  Darmstadt  und  Cassel  Nov.  1899.  —  Post- 
und  Telegraphen  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  1898. —  Studirende  auf  der 
Technischen  Hochschule  zu  Darmstadt  im  Winterhalbjahr  1899/1900.  — 
Todesfalle  im  Grossh.  Hessen  im  Sept.  und  Okt.  1899.  —  Preise  der 
g-ewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Nov.  1899.  —  Sterblichkeitsverhftltn.  Nov. 
189^.  —  Anzeige. 


Nr.  4481.  Morbidität  In  den  Heilansialten  (allge- 
meinen K ranken hausern ,   Augen -Heilanstalten, 
Irren  -  Anstalten  und  Entbindung*  •  Anstalteu)  im 
Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1898.*) 
A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


a.  OefTentliche. 
I.  Provinz  Starkenburg. 


1.  Städtisches  Kr;iiiki'iih;ms  zu  I  »armsTadf  mit 


«»iiier  hcHoud.  geburtshülf  liehen  Ahl  heiluug 

2.  Mathitdeu-Laudkrankculiaus  d;tv*-IKst 

3.  Diakunisseuhaus  Klisul ^  t lu  n s t i 1 1  daselbst 
■4.  Heilanstalt  des  A lieo-Krauenven-ins  1'i'ir  die 

K rankenptiege  daselbst 

6.  Städtisches  Hospital  zu  Bensheun 
6-  St.  lioehus  H<jspital  zu  Dieburg 

7.  Städtisch«'*  Hospital  zu  (rr«  ss  l'mstadr 
8-  Städtisches  Hospital  zu  M ie helsi ai lt 

9.  Kranken-  und  Sieelienhaus  zu  (iros>  liciau 
10-  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 
11.  Hospital  zu  Hirsehhom 
\'l    Hospital  zu  Viernheim 

13.  Städtisches  Hospital  zu  W  im pi'e n  a  I' 

14.  Stadl-Krankenhaus  zu  Otfcnhaeh 
\h.  Kreis-Krankenhaus  zu  Landen 

16.  Kreis-Krankenhaus  zu  Seligenstadt 

Summe 

j  II.  Provinz  Oberhessen. 


der  Lande.sui.n  ei  sit.'it 


17.  Chirurgische  Klinik 

18.  Medizinische  Klinik  |  ' 
-Klinik  |  ('u— " 


Zahl  der 


fS.'ttun 
■  m),t 

Vrr- 

r  1 1  » ■  •  - 

\".-rpl!f- 

(.11  II  tf) 

9W 

Tu:. 

■ji 

I  _>  ;{.'-! 

;;  • 

■\>Y.\ 

9  s")!' 

-In 

M 

•J9 

1  9L'7 

1  1 

;>n 

9>'.  1 

'IS 

'. '  J  * 

7  Ii 

.  i s .  i 

1  l  Jm7 

M 

:i  7;'..s 

9 
i:> 

J9 
::s 

177! 
1  -:m 

i> 

i  1 1 1 :  > 

>  197 

7  7  s;;, 

i 

'.Mi: 

i;. 

9  9'J  J 

l  i  :\  , 

8  O.m 

"J  • '.  i  •  7  1;; 

i 

1  S77 

■17  »'1 

i  • 

I  M9 

^  1 1 

;  \ 

7.i.. 

Ml  IM';, 

♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  677,  Okt.  1898,  S.  2b9. 
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20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 


ferner:  II.  Provinz  Oberhessen. 

.Städtisches  Hospital  zu  Hungen  (Fendt' sehe  Stiftung) 
Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 
Städtisches  Hospital  zu  Friedberg 
Städtisches  Krankenhaus  zu  Bad-Nauheim 
StAdti>ches  Hospital  zu  Butzbach 
Städtisches  Krankenhaus  zu  Vilbel 

Summe 


III.  Provinz  Rheinhessen. 

2ö.  St.  Kochus-Hosp.  zu  Mainz  mit  gesond.  Abtheil.  f.  Augenkr. 

27.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey»)  . 

28.  Kreis-Krankenhaus  zu  Alzey*) 

29.  Heiliggeist-Spital  zu  Bingen 

30.  Ludwigsstift  zu  Nieder-Ingelheim  . 

31.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenhein» 

32.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Worms 

33.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

Summe 

Gros8herzogthum  Hessen 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

I.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Privatklinik  für  Frauenkrankheiten  von  Dr.  Blumenthal 
und  Dr.  Machenhauer  zu  Dannstadt 

2.  Hospital  zu  Lampertheim  (Filiale  der  Mainzer  Schwestern 
von  der  göttl.  Vorsehung)  

II.  Provinz  Oberhessen.  Summe 

3.  Bäuerische  Stiftung  zu  Glessen  (Heilanst.  f.  Augenkr.  u.  an 
Krchs  u.  Knochenfrass  Leid.)  s.  auch  uut.  Augeuheilanst. 

4.  Fürstliches  Krankenhaus  zn  Lieh 

5.  Mathilden-Hospital  zu  Büdingen  

6.  Kiuderheilanstalt  ,.KIisabethhaus<{  zu  Bad-Nauheim 

7.  Kind. -Heilst.  „Kmma-lieim"  d.  Sanitätsraths  Dr.  Müller  d.i - 

8.  ,.Konitzkystit't"  daselbst3)  .... 

9.  .Johanniter-Krankenbaus  zu  Nieder-VVeisel 

10.  I'rivatkrankenhaus  zu  Lauterbach  

11.  Grafl.  Solms' sches  „Johann  Friedr.-Stift"  zu  Laubach 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 

12.  St.  Vinzenz- u.  Llisabeth-Hospital  zu  Mainz 

13.  Krankenhaus  Klisabethhaus  für  kranke  Frauen  zu  Mainz 

14.  Krankenhaus  der  Gobr.-Gastell  zu  Mombach 

Summe 

Grossherzogthum  Hessen 

l)  Int  am  1»>.  Okt.  i*js  ♦•inK«j,'anj»Mn.  —   Jt  Kröünet  n»\t  10.  Okt.  1K»8.  —       rfo»ifbl  *eit  1. 
und  i*t  au*  dorn  mit  dk^tii  Ta^c  »•iiiKoganKoimn .  im  Vorjahr  alu  ..ffontlicbe  Anstalt  geführten 
Kurspital  h«rvor(foganj,'«<«   «i<  lio  Ordn.-Nr.  2.1  der  vorjährigen  Veröffentlichung). 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Zahl  der 

Betten 

vuni 

Plltr.« 

u. 

l  t 

~  i 

• 

1  *» 

oo 

1  - — 

1  D  4 

£ 

1  1 
1  1 

•>•» 

i 

'11 

t.r  ^ 

5 

0 1  0 

4  993 

1 15 

A  'iQk 

I  1© 

21 

64 

1 

46 

42 

OUO 

1 A 

9 

44 

20 

104 

'.00 

1  807 

47 

4 

3 

Li 

— 
1  7i* 

2  434 

1  0  700 

I 

i  « 
I  ■» 

■? 
■ 

-O 

c  — 

O  t 

^ 

34 

292 

7 

30 

12 

1 

1  4 

38 

1 

1  f, 
1  ö 

o4 

1  ■ 

in» 

i  — 

IS 

40 

•i 

100 

487 

14 

3o 

242 

9 

47 

463 

11 

64 

384 

1  022 

»»0 

4  7 17 

1 1 

15 

05 

24 

15^ 

w' 

i  730 

fr; 

517 

2  044 

*3 

Aprü 


Krankenhäuser 

a. 

b. 

Zahl  der  Krankenhäuser  ... 

33 

14 

>  Betten 

»      »     Yerptiegnngstage  männlicher  Kranken 
»      •                 >              weiblicher  ■> 

2  434 
311  «UM 

249  (J95 

517 
40  370 
43  216 

>            verpflegten  männliciien  • 
»      »            »         weiblichen  » 
Auf  je  1  verpflegt,  inännl.  Kranken  »kommen  Ver-i 
»   1         >        weibl.        •»  ipfleguugstagel 

1 1  403 
8  387 
27,4 
29,8 

1  388 
1  556 
20,1 
27.8 
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II.  Frequenz. 


der  Krankheiten 
bexw.  Todesursachen. 


Krankenhäuser  n. 
Zahl  der  Falle. 


I.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  Leben sschwäehe 

(im  1.  Monat  j 
Angeborene  M isshildungen 
Atrophie  der  Kimler  :' Abzeh- 
rung der  Kinder) 
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Bchw&tigerscbaftsnnnmalicu 

(Fehlgeburt.,  lUutiii)«.  etc.) 
Geburt»-  ii.  Wnehenbetts- Ano- 
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Summe  I. 
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rhöc  der  Kinder 
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Amte  ( S<piichänib- ; 
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neb  in  e«i 
And.t  hier.  Parasit.  ?  exe  I.Krätze, 
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ftbaclitti*  und  Osteomalazie 
iuekerruhr 
fleorbut 

(rieht 

fcfl«artifre  Xcubildun«eii 
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Naint-n  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 


Krankenhäuser  a. 


Zahl  der  Fälle. 


Be- 
stand 
am 

1.  Jan. 


m. 


Zu 
gang 


m. 


Abgang 


über- 
haupt 


ni 


davon 
durch 
Tod 

m 


Krankenhäi 


Zahl  der 


Be- 
stand 

am 
I.  Jan. 


TU 


Zu- 
gang 


m 


über-l 
hau 


48 
r.i 

50 


51 
62 


53 
54 

55 
56 
57 
58 
59 

Ml 

81 
69 


63 
64 


65 
66 


67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 

78 


Primäre  Syphilis 
Constitutionelle  Syphilis 
Chronischer  Alkoholisinus  u. 

Sauler- Wahusinn 
Andere  chron.  Vergiftungen 
Allgemeine  EutkrRftung 

Summe  II. 

III.  Lokalisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  d.  Nerven- 

systems. 
(Jcisteskrankhciten 
Hirn-  d.  Hirnhaut-Entzündung 

(exel.  21) 
Apoplexia  cerebri 
And.  Krankheiten  d.  (iehirns 
Epilepsie  . 
Eklampsie 

Trismus  und  Tetanus  . 
Chorea 

Kückenmark -Krankheiten 
And.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems . 

Summe  A. 

B.  Krankheiti'u  <l«'s  Ohr*. 
Krankheiten  d.  HusserenOhrs 

»  »  inneren  Ohrs 

Summe  B. 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

Contagitfse  Augenkrankheiten 
Andere  Augenkrankheiten 

Summe  C. 

D.  Krankheiten  der  Ath- 

mungsorgane. 
Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 
Croup 

And.  Kehlkopfs  -  Krankheiten 
Acuter  Bronchialkatarrh 
Chronischer  Brouchialkatarrh 
Lungenentzündung 
Brust  feil -Entzündung 
Lungenblutung 
Lungenschwindsucht 
Emphysem 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 

mungsorgaue 
Kropf 

Summe  D. 
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E.  Krankheiten  der  Cir- 
tulationsor^rane. 
u.  Hcrzbeiitcl-Entzmid. 
ppciitehler   n.  and.  Herz- 
krankheiten 
Ittder-Gesch  wulst 
d  der  Alten 

pfadern  .... 
enenentzütidmi£ 
lymphgetass-    und  Lymph- 
drüsea  -  Kntziindung  (excl. 
der  d> sklavischen) 

Stimme  F. 
¥.  Krankheiten  des  Ver- 
dauung-Apparats, 
ruikheit  d.Ziilme  n.Adnexa 
"DgeiieRtzüjulung 
ndel-u.  I-Jaeh.-Ent2.fextd.I4 
nklieifen  der  Speiseröhre 
uter  Magenkatarrh 
oisclicr  Magenkatarrh 
akrampf 
engeschwnr 
kttter  Darmkatarrh 
rocisclier  Darrnkatarrh 
bituelle  Vers(4ipt'ung 
Dchfell-Eiitxünduug  (Peri- 
tonitis und  Perityphlitis) 

he  (.Hernien): 
i.  ^irigeklfnimte 
b.  nicht  eingeklemmte 
&Hwer  Darniversclduss 
Knnkheiteti  der  I.eher  und 

ihrtr  Ausln  hrnngsgünge 
Krankheiten  der  Milz 

Siirmne  F. 
G-  Krankheiten  der  (Ge- 
schlechtsorgane 
(tid.  4,  5,  0}  47,  4M,  49,i. 
'  rencrkrankung 
kbeiteu  der  Blase 
iükrankheit 

okheiten  der  Prostata 
«rengerong  der  Harnrrdne 
Muerbrucii  u.  am!.  Hoden 
krankheiten 
ikheiteti  der  (•ehürnnitter 
JraDkheiteij  des  Fier«tuoks 
pmokheheii  der  Scheide 

Summe  <J. 
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Naraen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 


Krankenhäuser  a. 


Zahl  <ler  Fälle. 


Be 
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im 

1.  .Inn. 

in.  w. 


Zu- 
gang 


m. 


Abgang 


über- 
haupt 


in 


davon 
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Tod 
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Krankenhäuser  b. 
Zahl  der  Fälle- 


it.- 

•tand 
am 

1.  Jin 

in  w 


Zu- 
gang 
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über- 
haupt 


N 
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H.  Krankheiten  der  äusseren 

Bedeckungen. 
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1 
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• 

1 
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• 

• 

• 

• 
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17 

1  II 
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7 
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Inn 
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1 

• 

2 
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12 

1 
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Summe  II. 
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J.  Krankheiten  der  Be- 
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»       der  Hand 

1 1 

2 

10 

• 

• 

137 

>       des  Daumens  . 

3 

8 

• 

• 

• 

138 

»       der  Hüfte 

3 

7 

3 

7 

a 

a 

139 

>       des  KnieeB 

7 

7 

2 

• 

140 

der  Küsse 

2 

15 

6 

10 

5 

a 

• 

141 

anderer  Gelenke 

* 

10 

10 

• 

• 

• 

142 

Wunden    (Stich-,  Hieb-, 

r»o 

Schuss-  etc.) 

41 

2 

657 

94 

641 

87 

7 

1 

1 

'  4 

1  n 

143 

Verbrennung  . 

12 

7 

121 

78 

122 

75 

4 

5 

• 

21 

4 

21 

4 

144 

Erfrierung 

1 

■ 

16 

8 

17 

3 

• 

• 

1 

• 

Summe  K. 

ir.7 

25 

2082 

(71 

1976 

::;»;> 

34 

9 

7 

181 

i 

20 

Summe  III. 

703 

T?" 

i  M 

MM 

9451 

5*47 

424 

:;.»;, 

41 

07 

117t" 

UI«- 

hi 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 

: 

und  unbestimmte  Diagnosen 

11 

5 

B9  108 

87 

im 

I 

1 

4 

'. 

!|  4 

Hauptsumme 

*59 

62 

1 1  Sil  MM 

11  711 

52 

S8|l457  169" 

iliSS  L?Mj 
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B.  Augen-Heilanstalten, 


a.  Oeflentliche. 
!.  Augenklinik  der  Landes-Universität  zu  Glessen 

Summe  a. 

b.  Private. 

1.  Klinik  des  Geh.  Medicinalraths  Dr.  Ad.  Weber 

(Dr.  Ed.  Praun)  zu  Darmstadt 

2.  Augenheilanstalt  vou  Dr.  C  Wettlauler  in 

Ottenbach  .... 

3.  Baiserische  Stiftung  zu  Giesseu  (siebe  auch 

unter  Privatkrankenhäuser)  . 

Summe  h. 


Zahl  der 


Betten 

» t »  i 

Platz«. 

Ver- 

MM. 

V«rpfle- 

■rn  n  f  ra  ■ 

tajfe. 

98 

1054 

28  005 

93 

1064 

23  005 

36 

306 

4  603 

1 1 

75 

1  436 

(30) 

294 

5  515 

77 

07;, 

II  554 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Zahl  der  Anstalten  . 

i    Hotten  oder  Plätze 


»  »  weihl. 

>  verpflegten  mäunl.  Kranken 
»  *         weibl.  > 


II.  Frequenz. 


Anstalten 


a. 

b. 

1 

3 

93 

77 

Kranke 

14  428 

6  192 

> 

8  577 

5  362 

625 

363 

429 

312 

z 

■ 


Erkrankungen 


Anstalten  a. 


Be- 
stand 

am 
1 .  Jan 


m.  w 


Zu- 
gang 


II).  \v. 


Ab- 
ging 


m.  w. 


Anstalten  l>. 


Be- 
stand 

arn 
I.Jan. 


m.  w. 


Zu- 
gang 


m.  w. 


Ab- 
gang 


m.  w 


1 
I 
8 
4 

5 
I 

4 

6 
9 

Ii. 
11 
12 
IS 
14 
15 


der  Augenlider 
»  Thränenorgane 

>  Orbitalgebilde  . 
i   Bindehaut  . 

>  Cornea 
»  Iris 

•   Chorioidea  . 
»   Retina  mit  den  Seh- 
nerven 
des  Liiiseusystems  . 

>  Glaskörpers 

der  Augenmuskeln  . 

Neubildungeni.  u 

 i  .       °     [des  Bulbus 

Verletzungen  l 

Kefractionsanomalieu 

Accomodationsanomalien 

Summe 


2 
2 

2 

7  3 

30  14 

3  7 

3  3 


87  67 
26  26 


10 

140 


7 

1  in 


83 
25 
10 


63 
24 

6 


11 

2 


424  254 
155  64 
34'  24 


135  122 
391  238 
141  59 
27  24 


1  3 
1 

•  • 

1 

8  8! 
1 


71 
94 
49 
24 
21 
183 
37| 
2 


31 
68 
29 
29 
24 
27 
20 
3 


64 
83 
46 
23 
20 
171 
35 
2 


30 
61 
29 
29 
23 
24 
20 
3 


70    4  1 


1363  S13 


1256  75f) 


14 


9 

» 

9 

12 

6 

8 

6 

8 

1 

1 

1 

1 

27 

18 

26 

17 

119 

113 

115 

115 

m 

4 

13 

8 

13 

17 

1'.' 

15 

19 

11 

7 

12 

7 

59 

63 

58 

65 

1 

15 

23 

15 

23 

7 

1 

8 

1 

66 

10 

67 

10 

4 

2 

4 

3 

1 

2 

• 

2 

349 

292 

344 

296 
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C.  Irren- Anstalt* ii. 


a.  OefTen  tliche. 

1 .  Landes-Hospital  Hoflieim 

2.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim 

3.  Irren-Klinik  der  Landes- Universität  znCviessen 

.Summe 

b.  Private. 

Keiue. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


X;iiil  der 


Bette:, 

Ver 

oder 

'.♦63 

1055 

31V  072 

465 

565 

161  3yi 

80 

224 

14  WO 

1508 

IK4 

4954*  »ö 

Anstalten 

a  k 

Zahl  der  Anstalten 
»      »    Betten  oder  Platze 

Verpflegungstage  mannlicher  Irren 
>      »               »             weihlicher  > 
>    verpflegten  männlichen  Irren 
>         weihlichen  » 

3 

1  508 
2 «7  837 
247  566 
938 
«06 

II.  Frequenz. 


Kraiikheitsfminen. 


Be- 
stand 

am 
I .  Jan. 

in.  w. 


Zu- 

im 
Jahre. 

m .   w . 


Abgang 
im  Jahre 


über- 
haupt. 

m.  w. 


davon 
durch 
Tod. 


m.  w. 


nachgewiesen 

bei  Bcstaud  i 
I.  Jan. 
gang  im , 


m. 


1 

2 


Kin fache  Seele ustörung 
Paralytische  Seelenstörung 
Seelenstiirung  mitKpilepsie, 

mit  Hystero-Epilepsic 
Iml>eciIliU\t  (angeborene), 

Idiotie,  Cretinismus 
Delirium  potatorum 
Nicht  geisteskrank  hezw. 

zur  Beobachtung 

Summe 


405  573 
50  15 


46 


35 


86  ■  50 
V  . 

I  3 
•»7  9  o7G| 


140  180 
44  15 

27,  11 

11»  9 

14  . 

15  15 

250  230 


132  170 

39!  17 

I 

28  13 

16  6 
7  . 

16  18 

238  224 


22  38 
27  10 

5-  4 

6  3 


60,  55 


:0^   347  650 
33     10  43 


22  17 


4«     33  82 
8i« 


418   413  *31 


D.  Entbindongs-Anntalten. 


Zahl 

der 

a.  OefTen  tliche. 

Helten 
oder 
ri;it/.' 

Ver- 

1.  Kntbiudungs-Anstalt  zu  («iesseu 

2.  Eutbindungs-Anstalt  zu  Mainz 

•  * 

66 

36  1 

422 
331 

Summe 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  lietten  haben). 

Keii  e. 

102 

■ 

1 

753 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten 

i» 

in 

im 

(Ü  esseu 

Mainz. 

Ganzen 

1 

1 

2 

60 

36 

102 

422 

331 

753 

7 

1 

• 

8 

51 

24 

75 

2 

1 

3 

430 

339 

769 

33 

13 

46 

IG 

20 

36 

Zahl  der  Anstalten 

>  »    Betten  ..... 
»      »  Entbundenen 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber 
»     gestorben  »  » 
»      >    mittelst   geburtshilflicher  Operation 
Entbundenen 
davon  gestorben 

>  ►  Neugeborenen 

davon  todtgeboren 

»      gestorben  .  . 


4482.   Meteorol.  Beobacht.  zu  Darinstadt  im  Novbr.  1999» 

November  Mittel  ana  88  Jahren  (1862—1899): 
Barom.  747.»  mm.  —  Thermom.  4,a°C.  —  Niederachl.  61.«  mm. 

cterstand  höchster  (am  17.)   763,7;    tiefster   (am  8.)  742,4;    mittlerer      751,9  mm 

(  »     4.)     19,3;         »        (  »  20.)  —1,6; 


ahl  der  Tage  mit  Regen 
»      »  Nebel 
«    heiteren  Tage 


7,6°  C. 

14;    Schnee  — ;    Hegen  u.  Schnee    — . 

17;    Keif  4;    Gewitter  — . 

— ;    gemischten  Tage     13;    trüben  Tage  17. 

Höhe  der  Niederschläge  an  1  4  Tagan  mit  messbarem  Niederschlag:  21,6  nun. 

örichrnng  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  — mal;  NO.  16  mal;  O.  5  mal;  SO.  4  mal; 
S.  lmal;  S\V.  46 mal;  W.  17  mal;  NW. —mal;  Windstille  1  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  81,7°'u. 


<t  44S3.    Meteorol.  Beobacht.  zu  Cassel  Im  ÄTovbr.  1899. 


November- Mittel  aus  30  Jahren  (1863—1898): 
Barom.  74 2.« i  tum.  —  Thermom.  4,oi°C.  —  Nie4orfte.nl 


44.ii  mm. 


.meierstand  höchst,    (am  6.)  760,81;  tiefster   (am    8.)  737,78;  mittlerer     750,47  mm. 

nnometerstand  »       (»5)  19,8;      »        (»    21.)   —1,6;       »  7,49°C. 

ihl  der  Tage  mit  Hegen  13;  Schnee                     — ;  Hegen  u.  Schnee    — . 

>      ■>       »       »    Nebel  2;  Heif                         5;  Gewitter  1 

»     heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage        8;  trüben  Tage  18 

Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45,05  nun. 


ftrichtang  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.):  N.  5  mal;  NO.  1  mal;  O.  —  mal;  SO. 
S.  51  mal;  8\V.  omal;   W.  13  mal;  NW.  — mal:   Windstille  15  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  85,23  V 


mal . 
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Nr.  4485.  Stndlrende  und  Hospitanten 
auf  der  Technischen  Hochschule  zu  Darnistadt 
Im  Winterhalbjahr  1899/1900.*) 

Abtheilung  für 

1)  Architektur 

2)  Ingenieurwesen 
•i)  Maschinenbau 
4)  Elektrotechnik 

J  Chemiker 
*>)  Chemie  J  Elektrochemiker 

I  Pharmaceuten 
f>)  Allgemeine  Abtheilung 

Zusammen 

Ausserdem  Theilnehmer  an  einzelnen  Verlesungen 


Studi- 

Hospi- 

ZUBAIU- 

rende. 

tanten. 

m  eu. 

113 

12 

125 

175 

10 

185 

385 

24 

409 

56  < 

51 

618 

HG 

4 

70 

63 

2 

f>5 

14 

14 

29 

5 

34 

1412 

108 

152Ö" 

96') 


Gesainmtsunime  1616 


Dem  Heimathlande  nach  gehören  an: 


a.  dem  Grossh.  Hessen  .      .  386 

I). andern  deutschen  Staaten: 

Anhalt  5 

Baden  25 

Bayern  .IIS 
Braunschweig  5 
Bremen  ....  9 
Elaass- Lothringen  31 
Hamburg  .81 
Mecklenburg-Schwerin  5 
Mecklenburg-Strelitz  3 
Oldenburg  4 
I'reussen  .  ä22 

Keuss  jüngerer  Linie  3 
Sachsen  40 
Sachsen-Coburg  und  Gotha  U 
Sachsen-Meiningen  7 
Sachsen -Weimar  5 
Schwarzburg-Rudolstadt  1 
Schwarzburg-Sondershausen  4 
Waldeck  4 
Württemberg  9 

812 

c  dem  Auslände: 

Bulgarien  .... 
Dänemark  .... 


England 
Frankreich 
Griechenland 
Italien 
Niederlande 
Norwegen 
Oesterreich-Ungarn 
Rumänien 
Russland 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Vereinigte  Staaten  von 

Amerika 
Mexiko  . 
Argentinien 
Brasilien 
Trinidad 
Venezuela 
Aegypten 
Tunis 

Madagaskar 
Japan 

Java  ... 


9 
2 


6 
3 
1 

U 
18 
22 
67 
27 
168 
16 
18 
2 

1 

2 
1 
1 
2 
2 
2 
1 
1 

3 
2 

;J8S 


Zusammen  1616 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  69J,  Aug.  1809,  S.  H>3. 
')  Darunter  36  weibl. 
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Anzeige. 


Durch  die  G.  Jon^haus  sehe  llofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesutatistik. 
43.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Geheftet  70  ^> 

Inhalt:  Ueheraicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerieb ts- 
barkeit  bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  wahrend  de«  Ge- 
schäftsjahrs lb9b. 

Ilriir.«  bc  R.iclidruckar«!  Kdu»rd  K  <«tb.r  .n  l>«rm.t*4l. 


Uy  VJkJVJ 


Im  Com missi 011  s -Verlag  von  A.  Ber&sl risser  in  D  Arnstadt:  I 

Notizblatt  dea  Vereina  für  Erdkunde  und  der  Grossh.  geologischen  Landes«] 
su  Darm stadi. 
I — III.  Folge,  1854—1880,  in  Heften  a  jf 

IV.  Folge,  Heft  1  —  20,  1880—1899,  nebst  Mittheilungen  der  Gr.  Hess.  Cer 
stelle  für  die  Landesstatistik ,  a  M  3.    Sonderabdrncke  des  Notiz 
a  1  A  (soweit  vorhanden).    Herausgegeben  von  R.  Lepsiua. 
Lepaitia,  Dr.  R. ,  Halithorium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  Bec 
Eine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Abhandln 
des  Mittelrheinischen  geologischen  Vereins.    1882.  4°.  geh.  M.  16. 

Lepaiua,  Dr.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.    Mit  i 
geologischen  Karte.   1883.  4°.  geb.  M.  12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologlachen  La  n  dea  aast  a 
Darmstadt  gr.  8°: 

Band  1.  Heft  1.  18S4.  M.  2. 60.  K.  Lopsius.  Einleitend«  Bemerkungen  über  die  g 
sehen  Aufnahmen  im  Grossh.  Heason.  0.  (  helius.  ChrunoTopidehe  Uebervul 
geologischen  und  mineralogischen  Literatur  übor  das  Grossh.  Hessen.  —  1 
1886.  M.  10.  Kr.  M  surer.  Die '  Fauna  der  Kalke  von  Waldgirmes.  Neb^ 
Heft  3.  1889.  M.  2.60.  H.  Schopp.  Der  lleorossand  rwisehen  Alzey  und  I 
nach.  Mit  zwei  lithogr.  Tafeln.  —  Heft  4.  1888.  M.  2. 60.  F.  roo  Tchihj 
Der  körnige  Kalk  vvn  Auerbach— HochstXdten  a.  d.  ßorgstr.  Mit  drei  lithogr.  1 

Band  IL  Heft  1.  1881.  M.  6.   Chr.  Vogel.    Die  CJuanporphyre  dor  Umgegend   von  < 
Umstadt.  Mit  zehn  litbograph.  Tafeln.  —  Heft  2.  1892.  M.  ö.  A.  Mangel 
alten  Neckarbetten  in  dor  liheinebeno.  Mit  1  Uebereicbtskaxte  und  9  Prvtilla 
Uert  8.  1893.  M.  2.60.  L.  Holtmann.  Die  Marmorlager  Ton  Auerbach.    Mit  1 
—  Heft  4.  1896.  M.  8.    G.  Klemm,   Beitrlge    zur  Kenntnis«  des  krrsü 
Grundgebirges  im  Spessart.  Mit  6  Tafeln. 

Band  III.  Heft  1.  1897.  M.  2.60.  G.  Klemm.  Geol.-agren.  Untersuch,  d.  Oute«  W* 
nebst  Anbang  von  G.  Dehlingen  Mit  1  Karte.  —  Heft  2.  1897.  M.  2.  K.  11 
Kosclilnu,  Die  Barytrorkommen  des  Odenwaldcs.  Mit  3  Tafeln.  —  Heft  3.  16S? 
Ernst  Wittich.  Beiträge  zur  Konntni-s  der  Messeler  Braunkohle  nnd  ihrer  1 
Mit  2  Tafeln.  —  Heft  4  1899.  M.  6.  C  Luedecke.  Die  Boden-  und  IV 
Verhältnisse  der  Provinz  Kheinbessen,  des  Bheingaus  und  Taunus. 

Geologische  Karte  des  Grossh  er  zog  th  ums  Hessen  im  Maassstabc  1:25  (Kl 
Herausg«  gebet«  durch  <!as  Grossh.  Ministerium  des  Innern ,  beari 
unter  der  Leitung  von  R.  Lepsius,  Darrostadt. 

I.  Lieferung,  Blatt  Messel  und  Rossdorf  nebst  Erläuterungen, 

genommen  von  C.  Chelius.  a  J&.  2.    Darmstadt  1886. 

II.  Lieferung,  Blatt  Darmstadt,  und  Mörfelden  nebst  Erlauterui 

aufgenommen  von  C.  Chelius.  a  JL  2.  1891. 

III.  Lieferung,  Blatt  Babenhausen,  Neustadt,  Schaafheim  nnd  G 

Umstadt  nebst  Erläuterungen,  aufgenommen  von  C.  Ch« 
G.  Klemm  und  Chr.  Vogel,  a  JH.  2.  1894. 

IV.  Lieferung,  Blatt  Bensheim  und  Zwingenberg,  nebst  Erl 
rungen,  aufgenommen  v.  C.  Chelius  n.  O.  Klemm,  ä  2. 

V.  Lieferung,  Blatt  König,  Brensbach,  Erbach  und  Michelstadt. 

genommen  von  C.  Chelius,  G.  Klemm,  Chr.  Vogel  neb* 
läuteruugen  ä  Ji.  2.  1 898. 
VI.  Lieferung,  Blatt  Lindenfels  und  Neunkirchen,  aufgenommen 

C.  Chelius, 

„    Beerfelden,  Isenburg  und  Kelsterbach,  a 
nommen  von  G.  Klemm ;  erscheint  demn 


Im  Verlage  von  W.  Engel  mann  in  Leipzig: 

Geologie  von  Deutschland 

von 

Dr.  Richard  Lepsiua, 

Geh.  Oberbergrath,  Professor  an  der  technisches  Hochschule. 
Dlrector  der  geologischen  LandesansUlt  in  Darmstadt. 

I.  Hand.  Das  westliehe  und  südliche  Deutschland. 
Mit  einer  geolog.  rebersichtskarte,  einer  Profiltafel  u.  136  Profilen  im  X 

gr.  8°.  800  8.  A  24.  — . 


Im  Verlage  von  Justus  Perthes  in  Gotha: 

Geologische  K  arte 

des  Deutschen  Reiches 

in  27  Blättern  im  Maassstabe  1 :  6CK 
bearbeitet  von  Dr.  Richard  Lep 
Preis  für  eine  Lieferung  (k  zwei  Blätter)  3.*.,  für  e 
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des 
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Vereins  für  Erdkunde 


und  der 


Großh.  geologischen  Landesaiistalt 


zu  Darmstadt. 


H e ra  usgegeben 


von 


R.  Lepsius. 


IV.  Folge,  21.  Heft. 

Mit  5  Tufeln. 


Mit  Beilage  der  BCittheilungeti  der  Großh.  HessMien  Cen,ral>telk> 

Rlr  «Ii»'  Lamleastatfotik. 


DarniNtailt,  1900. 

c 

In  Kommission  bei  A.  Bergsträßer. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  der 

Großherzoglichen  geologischen  Landesanstalt 

zu  Darmstadt. 

IV.  Folge,  21.  Heft. 
1900. 


Berieht  über  die  Arbeiten  der  Großh.  he»s. 
geologischen  Landeaanstalt  sn  Darmstadt  im 

Jahre  1900 

von  R.  L  e  p  s  i  u  s. 

Die  Ü09  m  tiefe  Bohrung  in  Bad-Nauheim,  welche  wir  im  letzten 
Jahresbericht  erwähnten,  hat  einen  neuen  Spindel,  die  Ernst-Ludwigs- 
Quelle  ,  ergeben:  derselbe  wirft  taglich  8(K)  cbm  Sole  von  81°  C. 
Wärme  und  soviel  Kohlensäure  aus,  daß  ihre  Menge  noch  nicht  ge- 
messen werden  konnte.  Die  geologischen  Verhältnisse  der  neuen 
Bohrung  und  der  alten  Sprudel  sind  in  der  .Festschrift  zur  Weihe 
des  neuen  Solsprudels  zu  Bad-Nauheim"  von  R.  Lepsius  (Darmstadt 
VMM))  beschrieben  worden. 

Eine  Reihe  von  Gutachten  wurden  im  vergangenen  Jahre  von  der 
geologischen  Landesanstalt  abgegeben.  Nachdem  der  praktische  Nutzen, 
den  eine  geologische  Untersuchung  im  Bereiche  der  Staatsverwaltung, 
der  Eisenbahnen,  des  Bergbaues,  der  Industrie  und  Technik,  der  Land- 
wirtschaft, der  Wasserversorgung  von  Städten  und  Gemeinden  etc. 
stiften  kann,  in  immer  weiteren  Kreisen  bekannt  geworden  ist,  werden 
die  Mitglieder  unserer  Landesanstalt  immer  mehr  und  mit  stetem  Er- 
folge zu  praktischen  Arbeiten  herangezogen. 

Für  Bohrungen  auf  Wasser  haben  wir  jetzt  eigne  Bohrapparate, 
mit  denen  wir  bis  50  m  Tiefe  bohren  können,  angeschafft  ;  der  Ge- 
hülfe C.  Rückert,  der  bisher  schon  unsere  Bohrungen  ausführte,  wird 
nunmehr  speziell  als  Bohrmeister  verwendet.  Gegenüber  den  hohen 
Kosten,  die  wir  früher  an  Bohrunternehmer  bezahlen  mußten,  bedeutet 
diese  Verwendung  eigner  Bohrapparate  und  eines  eignen  Bohrmeisters 
eine  so  wesentliche  Ersparnis,  daß  die  Kosten  der  Bohrapparate  be- 
reits im  ersten  Jahre  vollständig  gedeckt  sein  werden;  das  Verhält- 
nis der  Kosten  der  eigenen  Regie  zu  denjenigen  der  Unternehmer  ist 
wie  1  : 5  bis  1  :  10,  bei  dem  Bohrspül-Apparat  sogar  bis  1  :  20,  bei 
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R.  Lepsin«: 


Bohrungen  bis  zu  50  m.  angeschlossen  sämtliche  Kosten,  auch  die- 
jenigen des  Transportes  der  Apparate  und  der  Kosten  der  Arbeiter. 

Landesgeologe  Professor  Dr.  Carl  Che  Mus  hat  zu  unserm  Bedauern 
die  Landewtnstalt  verlassen  und  wurde  zum  1.  April  19U0  als  Vor- 
stand der  Großherzogl.  Badedi  rektion  zu  Bad-Xauheim  angestellt.  Dr. 
Chelius  trat  am  1.  August  als  Assistent  bei  der  Landesanstalt 

ein  und  wurde  am  1.  April  1891  zum  Grofih.  Landesgeologen  ernannt. 
Die  Hauptaufgabe,  welche  Dr.  Chelius  hatte,  war  die  geologische  Auf- 
nahme des  krystallinen  Odenwaldes.  In  Fachkreisen  ist  anerkannt, 
daü  Chelius  diese  schwierige  Aufgabe  in  den  vergangenen  IN  Jahren 
in  ausgezeichneter  Weise  gelost  hat ;  gerade  jetzt  sind  die  beiden  letzten 
Blatter  von  Chelius  aufgenommen,  Lindenfels  und  Xeunkirchen.  das 
Zentrum  des  krystallinen  Odenwaldes  bildend,  im  Druck  erschienen. 
Speziell  auf  die  mannigfaltigen  Ganggesteine  in  den  Graniten  und 
alten  Schiefern  des  Odenwaldes  hat  Chelius  besondere  Sorgfalt  und 
eingehendes  Studium  verwendet.  Auch  hat  Chelius  stets  bei  seinen 
Aufnahmen  besonderen  Wert  auf  den  praktischen  Nutzen  der  geolo- 
gischen Erkenntnis  gelegt,  vor  allem  in  agronomischer  und  forstlicher 
Beziehung  und  für  Wasserversorgung  der  Gemeinden;  der  aufblühenden 
Steinindustrie  des  Odenwaldes  hat  Chelius  wertvolle  Hülfe  geleistet. 
Der  Odenwald  wird  ihn  entbehren. 

Landesgeologe  Dr.  Klemm  begann  die  Aufnahme  des  westlichen 
Teiles  von  Blatt  Birkenau  (Weinheim)  und  des  Gebirgsteiles  des  an- 
grenzenden Blattes  Viernheim.  Derselbe  gab  amtliche  Gutachten  ab 
über  Wasserversorgungen  des  Hospitals  Hofheim,  der  Bahnstation 
Monsheim,  der  Gemeinden  Traisa,  Dietzenbach,  Würzberg.  Steinbach 
und  «1er  Stadt  Ottenbach;  ferner  Gutachten  über  Steinbruehsanlajjen 
bei  Westhofen,  Büdingen.  Bonsweiher,  Hammelbach-Lützelbach,  sowie 
über  technisch  verwertbare  Gesteine  an  der  projektierten  Bahnstrei  ke 
Langen-Oberroden. 

Dr.  Klemm  hielt  Vorträge  in  den  Ortsgewerbevereinen  zu  West- 
hofen. Büdingen,  Traisa,  Wollstein  und  Griesheim  über  technisch  nutz- 
bare Gesteine  der  Umgebung  der  genannten  Orte  oder  über  die  Wasser- 
verhältnisse und  Wasserversorgung  derselben. 

Am  1.  April  11MK)  wurde  dem  Landesgeologen  Dr.  Klemm  der 
Titel  Professor  verliehen,  und  ihm  der  Lehrauftrag  in  Mineralogie 
für  Chemiker  an  der  technischen  Hochschule  in  Darmstadt  erteilt. 

Als  Nachfolger  von  Chelius  wurde  Dr.  Alexander  Steuer, 
Privatdozent  an  der  Universität  Jena,  am  1.  April  ltMK)  an  die  Landes- 
austalt  berufen.  Demselben  fällt  speziell  die  Aufgabe  zu,  «las  Mainzer 
Tertiärbecken  zu  kartieren ;  seine  Aufnahmen  begannen  in  der  Um- 
gegend von  Mainz,  und  zwar  zunächst  auf  den  Blättern  Raunheim 
und  Wiesbaden. 

Gutachten  gab  Dr.  Steuer  ab  über  Entwässerungsanlagen  und 
Rutschungen  beim  Umbau  des  Bahnhofes  in  Wiesbaden  und  im  Bahn- 
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einschnitte  bei  Höchst  im  Odenwald,  sowie  an  der  Kreisstraße  zwischen 
Mölsheim  und  Zell  in  Rheinhessen;  ebenso  wegen  Wassert)eschafTung 
für  das  Amtsgerichtsgebäude  in  Pfeddersheim  und  für  die  Gemeinden 
Schaafhausen  und  Albig  bei  Alzey,  Wollstein,  Pfaflfensrhwabenheim, 
Selzen  und  Lörzweiler. 

Von  der  Stadt  Worms  wurden  Professor  Dr.  Lepsius  und 
Dr.  Steuer  bei  den  Voruntersuchungen  ftir  eine  neue  Wasserver- 
sorgung zu  Rate  gezogen. 

Über  Trinkwasserbeseliaffung  hielt  Dr.  Steuer  Vorträge  in  den 
Ortsgewerbevereinen  zu  Fürth  im  Odenwald.  Groß-Steinheim.  Kelster- 
bach, Michelstadt,  Ober-Besingen  im  Vogelsberg;  über  Lehm-  und 
Backstein-Industrie  in  Florsheim  am  Main. 

Assistent  Dr.  Wittich  nahm  die  neue  Bahnlinie  Friedberg-Hom- 
burg v.  d.  Höhe  geologisch  auf,  und  beging  in  Gemeinschaft  mit 
Dr.  Schottler  die  neue  Bahnlinie  Lauterbach-Grebenhain  im  Vogels- 
berge. Derselbe  führte  die  kalorimetrischen  Untersuchungen  der  Braun- 
kohlen aus  der  fiskalischen  Braunkohlengrube  Ludwigshoffnung  bei 
Melbach  in  der  Wetterau  aus. 

Unser  Mitarbeiter  Professor  Dr.  Schopp  setzte  die  Aufnahme  des 
Blattes  Fürfeld  in  Rheinhessen  fort  und  untersuchte  die  Profile  an  der 
neuen  Balmlinie  von  Wöllstein  nach  Fürfeld.  Reallehrer  Dr.  Schottler 
begann  die  Aufnahme  des  Blattes  Allendorf  an  der  Lumda. 

An  der  Versammlung  des  Oberrheinischen  geologischen  Vereines 
Ostern  11MM)  zu  Donaueschingen  nahmen  der  Direktor  Dr.  Lepsius, 
Landesgeologe  Dr.  Steuer  und  Assistent  Dr.  Witt  ich  teil. 

Im  Anschluß  an  den  Pariser  internationalen  Geologen-Kongreß 
besuchte  Dr.  Lepsius  die  Bretagne  unter  der  Führung  von  Professor 
Charles  Barrois  und  die  Dauphine-Savoyen  unter  der  Führung  der 
Professoren  Kilian  und  Bert  rand;  auch  die  Exkursionen  im  Pariser 
Becken.  Assistent  Dr.  Witt  ich  beteiligte  sich  an  den  Exkursionen 
im  Pariser  Becken,  sowie  im  Rhöne-Becken  und  in  den  Basses-Alpes 
unter  Führung  von  den  Professoren  Deperet  und  Haug.  Dr.  Schott- 
ler schloß  sich  der  Exkursion  unter  Professor  Michel-Levy  in  das 
französische  Zentral-Plateau  an. 

Für  die  hervorragend  gute  Organisation  des  Kongresses  in  Paris 
und  für  die  tüchtige  Leitung  der  lehrreichen  Ausflüge  auf  Frankreichs 
Boden  sind  wir  unsem  liebenswürdigen  französischen  Kollegen  zu 
größtem  Danke  verpflichtet. 

Die  Herbstversammlung  der  Deutschen  geologischen  Gesellschaft 
zu  Frankfurt  wurde  von  allen  Mitgliedern  der  Landesanstalt  besucht; 
Professor  Dr.  Lepsius  führte  die  Exkursionen  in  der  Umgegend  von 
Bad-Nauheim  und  Friedberg. 

Darmstadt,  am  1.  Januar  1901. 

Der  Direktor  derGroßh.  hess.  geologischen  Landesanstalt: 

Dr.  Lepsius. 
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G.  Klemm: 


Keiner  klingen  zu  F.  Kinkelin*  Arbeit 
.Beitrage  zur  Geologie  der  Umgegend  tob  Frank- 
furt a.  M." ') 

von  G.  Klemm. 

Mit  Tafel  I  und  II. 

In  der  oben  angeführten  Arbeit,  welche  den  Teilnehmern  an  der 
4T».  allgemeinen  Versammlung  der  Deutsehen  geologischen  Gesellschaft 
zu  Frankfurt  a.  M.  als  Festschrift  gewidmet  Ist,  hat  Herr  Kinkelin 
sich  an  zwei  Stellen  gegen  frühere  Ausführungen  des  Verfassers  ge- 
wandt . 

In  dem  Abschnitt  II,  „Die  fossillosen  Thone  der  obersten  Schichten 
der  C\Tenenmergel-Schichtgruppe'  rügt  er,  daß  ich  in  meinem  Bericht 
über  die  geologische  Aufnahme  der  Blätter  Neu-Isenburg  und  Kelster- 
bach*) von  den  versteinerungslosen  Thonen,  die  in  dem  alten  Stein- 
bruch der  Offenbacher  Cementfabrik  auf  ,der  Mark*  anstehen,  ge- 
schrieben habe,  dieselben  seien  von  ihm  neuerdings  als  Septarienthon 
erkannt  worden.  Hierin  muß  ich  Herrn  Kinkelin  völlig  recht  geben 
und  eingestehen,  daß  ich  bei  der  Niederschrift  jenes  Berichts  den  un- 
liebsamen Schreibfehler  Septarienthon  statt  Cyrenenmergel  gemacht 
und  denselben  auch  bei  der  Korrektur  übersehen  habe. 

Leider  ist  mir  in  demselben  Aufsatz  kurz  vorher  noch  ein 
zweites  Versehen  widerfahren,  indem  ich  die  Richtung  der  Verwer- 
fung, welche  die  Corbiculaschichten  des  Buchhügels  gegen  den 
Septarienthon  abschneidet,  als  nordwestlich  bezeichnet  habe,  während 
es  nordöstlich  heißen  muß.  Es  ist  dies  ein  Versehen,  welches  leider 
denjenigen,  welche  mit  einem  Kompaß  arbeiten,  an  dem,  um  direkte 
Ablesung  zu  erzielen,  W  und  0  vertauscht  sind,  nur  allzu  leicht 
unterläuft.  Auf  der  jetzt  im  Druck  fertig  gestellten  Karte  (Blatt  Neu- 
Isenburg)  ist  die  Verwerfung  natürlich  richtig  eingezeichnet,  ebenso 
wie  ihr  von  der  Tempelseemühle  aus  nach  SO  gerichteter  fernerer  Ver- 
lauf. Es  bestehen  somit  in  Bezug  auf  diese  Punkte  keinerlei  Mei- 
nungsverschiedenheiten zwischen  Kinkel  in  und  mir. 

Dagegen  kann  ich  mich  nicht  einverstanden  erklären  mit  den 
Ausführungen,  welche  er  im  Anfange  des  dritten  Abschnittes  der  oben 
genannten  Arbeit  macht,  in  welchem  er  über  „Hohlräume  im  unter- 
mioeäneii  Algenkalk  des  Untermaingebietes  bei  Offenbach  a.  M.  und 
Snchserihausen"  spricht. 

')  Bericht  d.  Senckenbergischen  naturforschenden  Gesellschaft  in 
Frankfurt  a.  M.  1WK),  S.  1-21  —  im. 

2)  Diese  Zeitschrift.  Heft  10,  18!>8,  S.  10. 
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Er  sagt  darbst:  „Beim  Begehen  der  beim  Bau  der  Bahnlinie 
Offenbach — Dieburg  am  Bieberer  Berg  etc.  freigelegten  Punkte  kam 
ich  zu  ganz  anderen  Vorstellungen  über  die  Ursachen  der  in  den 
Tertiärschichten  sich  darstellenden  Störungen,  als  sie  Herr  Dr.  Klemm 
im  Notizblatt  für  Erdkunde  etc.  in  Darmstadt,  IV.  Folge,  Heft  19, 
S.  11,  und  Heft  16,  S.  26  ff.  mit  Taf.  I  und  II,  erörtert  hat. 

Klemm  schreibt:  «.Als  glaziale  Bildungen  müssen  die  auf  der 
Oberfläche  der  Corbiculakalke  ruhenden,  wirr  gelagerten  und  fest- 
gepackten Massen  von  Kalkfragmenten  gelten,  tcelche  von  zähem  Lehm 
verkittet  werden.  Der  Verf.  sprach  bereits  im  16.  Heft  (1895)  dieses 
Notizblattes  die  Ansicht  aus,  daß  die  in  jener  Zeü  im  Einschnitt  der 
Offenbach— Dieburger  Eisenbahn  vorzüglich  aufgeschlossenen,  von  mittel- 
dilurialen  Mainschottern  und  Flugsand  überlagerten  Massen  Bildungen 
eines  Gletschers  der  Haupteiszeit  seien»  und  hält  also  seine  Ansicht 
gegen  Einwürfe  von  Dr.  Blankenhorn  (Zeitschr.  d.  D.  geol.  Ges. 
Bd.  48,  1896,  S.  382—400)  aufrecht.  In  erster  Linie  konstatiere  ich, 
was  jedem  Besucher  von  Steinbrüchen,  die  in  den  Hydrobienkalken 
hiesiger  Gegend,  z.  B.  auf  dem  Plateau  der  *  Hohen  Straße»  zwischen 
Frankfurt  und  Vilbel  angelegt  sind,  vielfach  vor  Augen  tritt,  daß 
nämlich  die  Ablagerungen,  die  sich  aus  rupjrigem,  knolligem  Algenkalk, 
aus  mehr  oder  weniger  dicken  Bänken  sjdittrigen  Kalkes  und  endlich 
aus  mulmigem  Kalk  und  Kalkmergel  zusammensetzen,  verstürzt,  ge- 
stört erscheinen.  Sind  vor  allem  die  Knollen  von  Algenkalk  wenig 
dazu  angethan,  ein  aus  parallelen  Schichten  sich  aufbauendes  Bild  zu 
bietet»,  so  sind  es  noch  andere  Umstünde,  die  die  Absätze  oft  gestört 
erscheinen  lassen.  Auf  Klüften  dringt  das  kohlensäurehaltige  Wasser 
ein  und  löst  in  ihnen  den  Kalk  allmählich  auf;  an  den  thonigen,  un- 
gelösten Rückständen,  an  Lettenschmitzen,  verschieben  sich  dann  nach 
und  nach  die  Kalke  schon  infolge  des  Substanzverlustes,  gleiten  an 
ihnen  ab,  wodurch  auch  die  Letten  fetzenartig  nach  unten  geschlepjtt 
werden. 

Einer  Erscheinung,  die  ebenfalls  zu  Schichtstörungen,  Zer- 
trümmerungen und  Verschiebungen  kalkiger  Schichten  führen  mußte, 
wurde  ich  eben  bei  Begehung  der  beim  Bau  der  Offenbach— Dieburger 
Eisenbahnlinie  erfolgten  Einschnitte  in  die  dortigen  untermiocänen 
Kalkschichten  ansichtig. 

Schon  bei  der  Aushebung  des  Nordbassins  im  Norden  Frankfurts 
1885  86  beobachtete  ich  eine  Erscheinung,  die  sich  dann  auch  im  Profil 
der  Offenbach— Dieburger  Bahn  zeigte,  aber  auch  dank  dem  wesentlich 
größeren  Anschnitt  mit  Sicherheit  'aufklärte.  In  der  Baugrube  des 
Nordbassins  sah  man  nämlich  rotbraune  Sande,  die  nur  diluvial  sein 
konttlen,  in  kleineren  Partien  im  kalkig-lettigen  Tertiär  eingeschlossen, 
allerdings  recht  nahe,  der  Oberfläche,  doch  scheinbar  ohne  sichtbaren 
Zusammenhang  nach  oben.  Sie  mußten  aus  der  diluvialen  Fluß- 
terrasse (Hochterrasse  mit  Elephas  antiquus),  die  ehedem  den  Norden 
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Frankfurt*  Intleckte  utul  z.  T.  noch  bedeckt,  eingeschwemmt  worden 
sein,  eingeschwrmmt  in  freie  Hohlräume,  die  also  schon  im  Tertiär 
existiert  haben,  ehe  die  Aufschüttung  der  ftuviatilen  Mainsande  und 
-gerölle  stattfand. 

Wie  gesagt,  in  den  Einschnitten  der  Offenbach — Dieburger  Buhn 
zeigte  sich  diese  Erscheinung  deutlicher.  Sicht  unbeträchtliche  sack- 
artige Hohlräume  in  den  -untermuteänen  Schichten  waren  hier  mit 
weißem  und  rotbraunem  Sand  erfüllt.  Unter  den  diese  Sande  über- 
lagernden, zerdrückten,  verschobenen,  z.  T.  dünn  plattigen  Kalkstücken 
hegt  hier  noch  die  diluviale  Schotterablagerung,  aus  der  allein  die 
Sande  der  sackartigen  Hohlräume,  denen  übrigens  keine  Gerölle  bei- 
g< mischt  sind,  stammen  können. 

Wir  haben  also  hier  eine  Höhlenbildung  im  jungen  Kalkgebirge, 
eine  Karstbildung  en  miniature,  rar  uns.  Die  Jahrtausende  lang  leere 
Höhle  ist  nun   mit  einem  geologisch  viel  jüngeren  (iebilde  ausgefüllt. 

Daß  das  Schichtengebilde,  das  die  relativ  dünne  Decke  der  Hühl* 
bildete,  der  dünnltänkige  Kalk,  zerrüttet,  verschoben  wurde,  kann,  dn 
er  nun  der  Unterlage  Iteraubt  war,  nicht  Wunder  nehmen. 

Nahe  jenen  Einschnitten  l>eobachtete  Herr  Zinndorf  auch  die 
Kluft  oiler  den  Kanal,  durch  welchen  der  nun  von  Sa  ml  erfüllte 
Hohlraum  noch  oben  in  Verbindung  statu/,  natürlich  auch  sanderfüllt.'' 

Hierzu  muß  ich  bemerken,  daß  ich  in  der  von  Kinkel  in  be- 
sprochenen Arbeit  S.  *28  gesehrieben  habe:  „An  mehreren  Stellen  sieht 
man  «geologische  Orgeln»  in  den  Corbiculakalk  oder  auch  in  die 
Grundmoräne  eingesenkt.  Dieselben  sind  ihren  peripherischen  Teilen 
von  sandigem  Thon,  in  ihrer  Mitte  aber  von  Flugsand  erfüllt.  Die- 
selben müssen  also  gebildet  sein  durch  Einsinken  einer  Hülle  von  mit 
Flugsand  bedecktem  Diluvialthon  in  die  durch  Auslaugung  gebildeten 
Sfialten  und  Hohlräume  des  Kalksteins  bezw.  der  Moräne.  Von  den 
oben  beschriebenen,  durch  Gletscherdruck  aufgepreßten  und  mit  Sand 
verkneteten  Thonflammen  unterscheiden  sich  diese  geologischen  Orgeln 
aufs  schärfste.* 

Diese  Stelle  meines  Aufsatzes  scheint  Kinkelin  ganz  übersehen 
zu  haben,  da  er  ausführlich  mir  zu  beweisen  sucht,  was  ich  schon 
mehrere  Jahre  vorher  beschrieben  hatte. 

Außerdem  muß  er  aber  auch  diejenigen  Stellen,  auf  («rund  deren 
ich  die  Existenz  von  Glazialerscheinungen  behauptete,  nicht  gesehen 
haben,  vielleicht  weil  die  wichtigsten  derselben  nicht  lange  nach  ihrer 
Freilegung  vermauert  wurden,  da  die  diluvialen  Thone  daselbst  in 
starke  Rutschung  gerieten. 

Daß  die  von  mir  als  Grundmoräne  gedeuteten  Massen  unmöglich 
ein  in  situ  gebildetes  Verwitterungsprodukt  des  Kalkes  sein  können, 
geht  erstens  aus  ihrem  scharfen  Abschneiden  am  Kalk  hervor  und 
zweitens  daraus,  daß  sie  sich  auch  auf  Thon  finden,  der  lokal  den 
Kalk  überlagert.    Ein  interessanter  Aufschluß  dieser  Art  war  auf  der 
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Westseite  des  Bieberer  Bernes  im  nördlichsten  der  daselbst  zwischen 
Landstraße  und  Eisenbahn  befindlichen  Brüche  im  Frühjahr  1900  zu 
beobachten;  leider  ist  er  seitdem  dem  Steinbruchsbetrieb  zum  Opfer 
gefallen.  Tafel  I  (nach  einer  von  mir  aufgenommenen  Photographie 
gezeichnet)  giebt  denselben  im  Maßstabe  1  : 20  wieder.  Auf  dem  in 
der  Abbildung  nicht  mehr  sichtbaren  Corbiculakalk  lag  zunächst  eine 
bis  über  2  m  mächtige  Masse  undeutlich  geschichteten  grauen  Thones, 
von  welchem  es  dahingestellt  bleiben  muß,  ob  er  noch  zu  den  Cor- 
birulaschichten  gehört  oder  ob  er  diluvialen  Alters  ist.  Die  Oberfläche 
des  Thones  zeigt  sehr  deutliche  Aufpressung  zu  Buckeln,  die  zum 
Teil  recht  steil  sind.  In  der  Thonmasse  fanden  sich  nun  rundliche 
iXester  von  gelbem,  sicher  diluvialem  Sand,  der  mit  dem  das  Ganze 
überziehenden  Flugsand  oder  auch  mit  geröllfreiem  Mainsand  große 
Ähnlichkeit  zeigte.  Hierauf  folgte  eine  aus  wirr  gelagerten  und  fest 
gepackten,  teils  runden,  teils  eckigen  Corbiculakalkstücken  zusammen- 
gesetzte Masse,  in  der  die  Zwischenräume  durch  kalkigen  Lehm  aus- 
gefüllt wurden.  Ihre  Mächtigkeit  betrug  über  dem  Thon  an  der  auf- 
genommenen Stelle  bis  über  1  m.  An  einer  Stelle  aber  wurde  sie 
auch  von  dem  aufgepreßten  Thon  durchragt.  Die  Struktur  und  die 
sonstige  Beschaffenheit  der  Kalktrümmermasse  stimmt  völlig  mit  den 
Eigenschaften  derjenigen  überein,  die  ich  1.  c.  als  Grundmoräne  be- 
schrieben habe.  An  anderen  Stellen  des  in  Rede  stehenden  Aufschlusses 
erreichte  sie  über  2  m  Mächtigkeit.  Über  alles  weg  legte  sich  eine 
nur  bis  »/»  m  mächtige  Hülle  unreinen,  mit  Diluvialgeröllen  erfüllten 
Flugsandes,  die  vielfach  zapfenartig  in  den  Untergrund  eingreift,  so 
besonders  über  dem  linken  Thonbuekel  des  Bildes.  Dies  zapfenartige 
Eingreifen  in  die  Kalktrümmermasse  beruht  wohl  unstreitig  auf  der- 
artigen Vorgängen,  welche  zur  Entstehung  „geologischer  Orgeln* 
führen. 

Das  hier  beschriebene  Profil  thut  nun  unzweifelhaft  dar,  daß  die 
von  Kinkelin  als  ein  in  situ  gebildetes  Verwitterungsprodukt  des 
Corbiculakalkes  gedeutete  Kalktrümmermasse  dies  hier  unmöglich  sein 
kann,  da  zwischen  ihr  und  dem  Kalk  bis  über  "2  m  Thon  liegt.  Sie 
hat  also  unzweifelhaft  einen  Transport  erfahren  und  zwar  unter 
einem  so  starken  Druck,  daß  sie  die  in  ihrem  Liegenden  befindliche 
Thonmasse  zu  Buckeln  aufpreßte,  die  bis  über  0,5  m  über  ihre  Ober- 
fläche aufsteigen.  Zugleich  wurden  hierbei  diluviale  Sande,  die  zur 
Zeit  jenes  Transportes  auf  dem  Thon  lagerten,  teilweise  in  den  Thon 
eingeknetet.  Denn  der  Sand  ist  unzweifelhaft  eine  dem  Thon  ganz 
fremde  Masse,  die  erst  später  in  ihn  hineingelangt  sein  kann.  Durch 
Eindringen  auf  Klüften,  welche  durch  die  lösende  Thätigkeit  des 
Wassers  gebildet  worden  wären,  kann  dies  ja  hier  natürlich  nicht  er- 
klärt werden.  Also  bleibt  hier  nur  die  Möglichkeit  anzunehmen,  daß 
dies  durch  starken  Druck  unter  gleichzeitiger  horizontaler  Bewegung 
erfolgt  ist. 
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Die  Stelle,  an  welcher  der  beschriebene  Aufschluß  lag,  befindet 
sich  auf  der  Westseite  des  „ Bieberer  Berges*  auf  einem  so  flachen 
Terrain,  daß  man  an  eine  Bewegung  der  Kalktrümmermasse  unter 
Wirkung  ihrer  Eigenschwere  nicht  wohl  denken  kann.  Außerdem 
findet  sie  sich  in  ganz  der  gleichen  Ausbildungsweise  auch  auf  den 
höchsten  Teilen  des  Hügels,  so  z.  B.  über  dem  Kalk  im  Steinbruch 
der  Offenbaeher  Cementfabrik,  im  Eisenbahneinschnitt  u.  s.  w.  und 
zeigt  an  allen  diesen  Orten  dasselbe  gleichmäßig  scharfe  Abschneiden 
am  Kalkstein.  Es  muß  daher  in  diesem  Gebiete  das  Ausgehende  de* 
Kalkes  ganz  allgemein  eine  Aufarbeitung  und  einen  Transport  er- 
fahren haben. 

Noch  auffälligere  L'mlagerungen  der  Oberfläche  ließen  sich  im 
Winter  19(X),11H)1  im  Trachytbruch  am  Bahnhof  Dietzenbach  ca.  10  km 
südlich  von  Offen bach  beobachten.  Dieselben  sind  in  Tafel  II  nach 
einer  photographischen  Aufnahme  des  Verfassers  dargestellt. 

Auf  dem  Trachyt  liegen,  wie  in  den  Erläuterungen  zu  den  Blättern 
Neu-Isenburg  und  Kelsterbach  S.  i*J  kurz  geschildert  wurde,  Arkosen- 
sandsteine  und  Letten  des  Rotliegenden. 

Tafel  II  läßt  nun  ganz  deutlich  erkennen,  daß  diese  sich  nicht 
mehr  in  ihrer  ursprünglichen  Lagerungsform  befinden,  sondern  in  der 
auflalligsten  Weise  miteinander  verknetet  worden  sind  und  zwar 
oberflächlich  am  stärksten,  während  die  Lagerung  um  so  ruhiger 
wird,  je  näher  man  der  Trachytoberfläche  kommt.  Besonders  deutlich 
lassen  die  tattcnschichten  die  mannigfaltigsten  Urabiegungen.  Zu- 
sammenstauchungen,  Auswalzungen  und  Zerreißungen  erkennen. 

Das  Merkwürdigste  ist  aber  die  Einknetung  von  zwei  Partien 
gelben,  scharfen  Sandes,  der  sich  in  dieser  Ausbildungsweise  nirgends 
in  unserem  Rotliegenden  findet,  vielmehr  die  größte  Übereinstimmung 
mit  den  als  oberpliocän  aufgefaßten  Sauden  jener  Gegend  besitzt. 
Derartige  Sandpartien  fanden  sich  auch  noch  an  anderen  Stellen  des- 
selben Aufschlusses  und  zwar  überall  in  derselben  Weise  als  scharf 
gegen  das  sie  umschließende  Rotliegende  abgesetzte  Körper. 

Der  Trarhyt  ist,  wie  1.  c.  kurz  auseinandergesetzt  wurde,  eine  in 
das  Rotliegende  injizierte  Masse.  Trotzdem  darf  man  aber  die  hier 
beschriebenen  Lagerungsstörungen  des  Rotliegenden  nicht  auf  seine 
Einwirkung  zurückführen,  da  die  Grenze  zwischen  ihm  und  dem  Rot- 
liegenden einen  sehr  einfachen  Verlauf  hat  und  sich  keine  Apophysen 
des  Eruptivgesteins  vorfinden. 

Ihrer  ganzen  Ausbildungsweise  nach  stellen  sich  vielmehr  alle 
hier  beschriebenen  Störungserscheinungen  als  durcliaus  oberfläclüicbe 
dar,  die  nur  bis  in  etwa  1,5—2  m  Tiefe  reichen. 

Es  ist  bemerkenswert,  daß  sich  über  dem  Rotliegenden  noch  eine 
Trachytschuttmasse  vorfindet,  die  aus  meist  noch  scharfeckigen  Bruch- 
stücken besteht,  welche  in  einem  sandigen  Lehm  stecken.  Diese  müssen 
offenbar  über  das  Rotliegende  hinweg  transportiert  sein.    Da  der  ab- 


Digitized  by  Googlf 
I 


H*jkUn  d.Vrr«»*  f  IriiunU  u  i  9»!  Lwxd*Mmi»lt  tu  Otroiatadt  IV  Folg«  21  Haft  1900 


Taf.  II. 


Bemerk,  z.  F.  Kinkelins  „Beitr.  z.  Geol.  d.  Umgeg.  v.  Frankf.  a.  M."  9 


gebildete  Aufschluß  sich  auf  dem  ganz  flachen  Scheitel  der  kleinen 
Trachytkuppe  befindet,  kann  auch  hier  der  Transport  nicht  auf  ein  frei- 
williges Abwärtsgleiten  der  Trachytbruchstöcke  zurückgeführt  werden, 
ebensowenig  als  sich  die  Verknetung  der  rotliegenden  Schichten  und  die  Ein- 
haltung des  Pliocänsandes  als  Folge  von  Gehängerutschung  deuten  lassen. 

Alle  diese  Erscheinungen  ebenso  wie  diejenigen  im  Kalkstein- 
bruche bei  Offenbach  würden  sich  leicht  durch  Gletscherdruck  er- 
klären lassen  und  es  wären  hierbei  der  Trachytschutt  bei  Dietzen- 
bach und  die  Kalktrümmermassen  bei  Offenbach  als  Grundmoränen 
aufzufassen,  mit  denen  sie  ja  in  der  That  hinsichtlich  ihrer  Struktur 
die  größte  Ähnlichkeit  besitzen.  Gegen  diese  Erklärung  spricht  nur 
der  Umstand,  daß  sich  noch  in  keiner  dieser  grundmoränenartigen 
Massen  Gletscherschliffe  oder  -schrammen  nachweisen  ließen.  Ich 
hatte  auf  diesen  Umstand  schon  in  meiner  ersten  Mitteilung  (Gletscher- 
spuren im  Spessart  und  östlichen  Odenwald.  Dies  Notizblatt,  Heft  14, 
1893,  S.  11)  hingedeutet.  Das  Fehlen  solcher  geschliffenen  oder  ge- 
kritzten  Geschiebe  könnte  man  ja  dadurch  zu  erklären  versuchen, 
daß  bei  der  ziemlich  großen  Durchlässigkeit  und  der  geringen  Mächtig- 
keit unserer  fraglichen  Grundmoränen  durch  Verwitterung  der  Ober- 
fläche ihr  Geschiebe  so  stark  beeinflußt  worden  wäre,  daß  alle 
Spuren  von  Schliff  oder  Schrammung  vernichtet  worden  seien.  Ich  habe 
nun  zwar  seit  meinen  ersten  Mitteilungen  über  die  Vergletscherung  von 
Spessart  und  Odenwald,  also  seit  mehr  als  acht  Jahren,  natürlich  ge- 
rade der  Frage  nach  dem  Vorkommen  gescliliffener  oder  gekritzter 
Geschiebe  die  größte  Aufmerksamkeit  zugewandt,  aber  noch  in  keinem 
der  sehr  zahlreichen,  von  mir  untersuchten  Aufschlüsse  ein  Geschiebe 
auffinden  können,  das  auch  nur  Spuren  jener  Erscheinungen  gezeigt 
hätte.  Vergleicht  man  damit  den  Umstand,  daß  sich  in  den  Grund- 
moränen der  Gletscher  des  Schwarzwaldes  und  der  Vogesen  überall 
gekritzte  und  geschliffene  Geschiebe  und  zwar  vielfach  sehr  reichlich 
vorfinden,  so  wird  man  nicht  umhin  können,  einen  wesentlichen  Unter- 
schied zwischen  diesen  und  den  moränenartigen  Massen  des  Oden- 
waldes  zuzugeben. 

Anderseits  muß  aber  daran  unbedingt  festgehalten  werden,  daß 
die  früher  von  mir  als  glazial  gedeuteten  Lagerungsstörungen  ebenso 
wie  die  hier  beschriebenen  durchaus  nicht  mit  rezenten  Abhangs- 
rutschungen  u.  dgl.  zusammengeworfen  werden  dürfen.  Vielmehr  geben 
sich  jene  moränenartigen  Massen  überall  da,  wo  sie  gut  aufgeschlossen 
sind,  als  von  Löß  oder  Flugsand  überlagerte  und  daher  ins  mittlere 
Diluvium  zu  stellende  Ablagerungen  zu  erkennen.  Außerdem  ist  nicht 
zu  bezweifeln,  daß  bei  der  Entstehung  solcher  Lagerungsstörungen, 
bei  denen  diluviale,  tertiäre  oder  rotliegende  Schichten  zusammen- 
gestaucht und  mit  fremdem  Material  verknetet  wurden,  einerseits  ein 
sehr  starker,  vertikal  wirkender  Druck,  anderseits  ein  horizontaler 
Schub  zusammengewirkt  haben  müssen. 
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Bei  der  sich  an  die  Versammlung  der  Deutsehen  geologischen 
Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.  anschließenden  Exkursion  nach  Bad 
Nauheim  am  (».  September  11MM)  lernten  die  Teilnehmer  derselben  die 
gut  aufgeschlossenen  moränenartigen  Ablagerungen  kennen,  welche 
E.  Wittich  in  dieser  Zeitschrift  Heft  19,  S.  i>«.  beschrieben  und  ab- 
gebildet hat.  Während  nun  die  Anwesenden  die  Ähnlichkeit  der  Struk- 
tur dieser  Massen  mit  echten  Grund rnoränen  anerkannten,  zweifelten 
sie  «loch  an  ihrer  ZuKehörigkeit  zu  echten  Grundmoränen,  besonders 
wegen  der  Abwesenheit  gekritzter  und  geschliffener  Geschiebe.  Durch 
Herrn  F.  Wahnschaffe  wurde  hierbei  die  Ansicht  geäußert,  diese 
Massen  könnten  alte  Muhren  darstellen,  deren  Struktur  auch  sehr 
moränenähnlich  sein  könne.  Jedenfalls  waren  alle  Anwesenden  darin 
einer  Meinung,  daß  die  betreffenden  Massen  nicht  rezente  Bildungen 
seien,  sondern  ein  wesentlich  höheres  Alter  besäßen. 

Auf  diesen  Punkt  möchte  auch  ich  besonderes  Gewicht  legen  und 
betonen,  daß  in  unserer  Gegend  Lagerungsstörungen  in  festen  oder 
lockeren  Gesteinsmassen,  welche  sich  nicht  als  Wirkung  von  Abhangs- 
schub oder  tektonischen  oder  chemischen  Vorgängen  deuten  lassen, 
als  Wirkungen  der  Haupteiszeit  und  demnach  als  glazial  bezeichnet 
werden  müssen. 
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Bemerkungen  über  einige  im  Sommer  1900 
beobaehtete  neue  Aufschlüsse  im  Kupelttaon 

von  A.  Steuer. 

In  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Neu-Isenburg,  das  vor  kurzem  er- 
schienen ist,  erwähnt  mein  Kollege  G.  Klemm  die  Tiefbohrung  nach 
Wasser  der  V  o  1 1  m  a  r  sehen  Stearinfabrik  an  der  Sprendlinger  I^andstraße 
südlich  von  Offenbach :  dieselbe  wurde  im  Sommer  vorigen  Jahres  be- 
gonnen und  ist  jetzt  zu  Ende  geführt,  da  man  genügend  Wasser 
gefunden  hat.  Die  Bohrproben  sind  in  den  oberen  t>0  m  leider 
nur  in  sehr  weiten  Abständen  —  von  10  zu  U)  m  —  entnommen 
worden,  erst  tiefer,  auf  meine  Bitte  häufiger,  sie  sind  mir  zur  Unter- 
suchung vorgelegt  worden  und  ich  will  in  nachfolgendem  einige  Mit- 
teilungen darüber  machen.  Herr  F  e  r  r  e  1  e  t ,  der  Besitzer  der  Fabrik, 
hatte  die  Güte,  die  Bohrproben,  soweit  sie  vorhanden  waren,  der  geo- 
logischen Landesanstalt  zu  überlassen  und  mir  seine  Notizen  über  die 
Bohrung  zugänglich  zu  machen,  wofür  ich  an  dieser  Stelle  nochmals 
besten  Dank  ausspreche. 

Die  Bohrung  besitzt  einiges  Interesse,  weil  die  Resultate  in 
mancher  Hinsicht  von  den  Angaben,  die  über  die  Tiefbohrung  der 
Kaiser-Friedrich-Quelle  in  Offenbach  gemacht  worden  sind,  abweichen 
Die  Entfernung  zwischen  beiden  Bohrungen  beträgt  in  der  Luftlinie 
nordsüdlich  etwa  4  km ;  in  der  Mitte  dieser  Strecke  liegt  eine  Störung, 
an  der  östlich  der  Vollmarschen  Fabrik  der  Rupelthon  gegen  den 
Oyrenenmergel  verworfen  ist. 

Das  Bohrloch  ist  im  Cyrenenmergel  mit  40  cm  Weite  angesetzt  und 
in  94  m  Tiefe  auf  45  cm  abgesetzt  worden  und  ist  bis  in  die  Tiefe 
von  147  m  niedergebracht  worden.  Die  Bohrung  wurde  nicht  als 
Kernbohrung,  sondern  bis  zum  Schluß  mit  Meißel,  Schappe,  Schlamm- 
büchse etc.  ausgeführt. 

Zuoberst  wurde  in  zähem  Boden  ein  Schacht  von  3  m  Tiefe  aus- 
gehoben, dann  folgte: 

Bis  o.ttOm  blaugrauer  bis  dunkler  Thon  oben  mit  Kalksteinbrocken. 
„   5.70,  eine  Lage  erdiger  Braunkohle,   die  naturgemäß  etwas 

Wasser  führte. 
,  11,80,  blaugrauer  (getrocknet  hellgrauer)  Thon. 

»)  Vergl.  Tecklenburg,  Handbuch  für  Tiefbohrkunde,  Bd.  III, 
pag.  138. 
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Bis  21,55  m  (Proben  bei  12,50,  14,00,  15,00,  20,00)  blaugrauer  (trocken 
hellgrauer)  Thon  mit  feinem,  glimmerigem  Sand. 

„  30,00  „  blauer  (getrocknet  hellgrauer)  Thon.  Die  Schlämmprobe 
ergab  einen  geringen  Rückstand  von  scharfkantigem  Quarz- 
sand mit  Glimmer  und  Gipskörnchen  und  -Blättchen.  Von 
organischen  Resten  waren  Muschelfragmente  nicht  bestimm- 
bar, ferner  fanden  sich  in  einiger  Menge  Ostracodenschäl- 
chen  (Bairdia,  Cythere),  sowie  Foraminiferen  aus  den 
Gattungen  Globigerina,  Pulvinulina  (cf.  nonionoides  Andr.l, 
Polymorphina  (lanceolata  Rfi.),  Quinqueloculina  (impressa 
Reuß),  Truncatulina  (Weinkauffi  Reu  Ii). 

,  40,00 „  blauer  Thon.  Die  Probe  erwies  sich  nach  dem  Aus- 
schlämmen etwas  reicher  an  Sand  als  die  vorhergehende. 
Sie  enthielt  neben  einigen  Bruchstückchen  von  Muscheln 
und  eines  Gastropoden  einige  Cythereschälchen  sowie  Fora- 
miniferen in  mäßiger  Menge.  Polymorphina,  Quinquelocu- 
lina (impressa  Reuß),  Nodosaria,  Dentalina,  Rotalia  (Sol- 
danii  d'Orb.),  Bolivina(Beyrichi  Reuß),  Pulvinulina,  Plecanium 
(carinatum  d'Orb.);  Rotalia  Soldanii  d'Orb.,  relativ  am  häu- 
figsten, Plecanium  nur  in  wenigen  Exemplaren.  Von  An- 
cularia  sah  ich  in  der  ganzen  Probe  nur  zwei  Stäbchen. 

„  50    „  blauer  Tlion.    Diese  Probe  enthält  fast  gar  keinen  Sand. 

Der  Schlämmrückstand  besteht  fast  nur  aus  organischen 
Resten :  Dentalium,  Muschelbruchstücke  von  Leda  Deshayesi 
Duch.  und  Nucula  Chastelii  d'Orb.,  Bruchstücke  von  Cythere 
oder  Cytherella.  Foraminiferen  treten  hier  in  grofier 
Menge  auf  und  zwar  dominiert  bei  weitem  Rotalia  Soldanii 
d'Orb.  Xodosaria  und  Dentalina,  Globigerina,  Quinquelocu- 
lina sind  nicht  selten,  Triloculina,  Pullenia,  Plecanium 
carinatum  d'Orb-,  Polymorphina  nicht  häufig.  Aciculam 
fand  sich  nicht. 

„  60  „  blauer  Thon.  Auch  hier  ist  dem  Thon  sehr  wenig  Sand 
beigemengt,  der  Reichtum  an  Foraminiferen  ist  sehr  groß. 
Unter  diesen  herrschen  Arten  der  Gattung  Truncatulina 
(Dutemplei  d'Orb.,  Ungerana  d'Orb.,  cf.  Weinkauffi  Reuli). 
Auch  die  Textularien  sind  häufig  (namentlich  Plecanium 
carinatum  d'Orb.),  ebenso  Rotalia  Girardana  Reuß,  auch  R. 
bulimoides  Reuß.  Von  anderen  Gattungen  finden  sich  noch 
Globigerina  häufig,  Oistellaria,  Nodosaria  ziemlich  häufig, 
Globulina  (gibba  d'Orb.).  In  dieser  Probe  stellen  sich  auch 
die  Stäbchen  und  spateiförmigen  Stückchen  der  Acicularia 
recht  häufig  ein.  Ostracodenschälchen  sowie  Bruchstücic 
von  Dentalium  und  kleine  Muschel hruchstücke  fehlen  nicht. 

„  65  ,  blauer  Thon.  Der  Sand  nimmt  wieder  zu,  es  sind  ziemlich 
zahlreiche  Foraminiferen  vorhanden,  doch  viel  geringer  als 
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in  den  vorhergehenden  Proben.    Am  häufigsten  sind  Glo- 
bigerinen,  sodann  Textularien  und  zwar  lediglich  Bolivina 
Beyrichi  Reuß;  Truncitulinen  sind  nicht  selten,  doch  treten 
sie  hinter  den  ersteren  sehr  zurück,  ebenso  Rotalien  und 
Nodosarien.  Erwähnt  sei  noch  ein  Schloßstück  einer  kleinen 
Cytherea.  Ostracoden  habe  ich  nicht  gesehen,  ebenso  sind 
die  Stäbchen  von  Acicularia  fast  ganz  wieder  verschwunden. 
Bis  66  m  blauer  Thon.    Die  Menge  des  dem  Thon  beigemengten 
Sandes  ist  kaum  größer  als  in  der  vorhergehenden  Probe, 
dagegen  fällt  der  Reichtum  an  Schwefelkies  und  Braun- 
eisen auf.  Foraminiferen  sind  in  großer  Masse  vorhanden, 
es  ist  die  reichste  Schicht,  die  zur  Untersuchung  kam 
Acicularia,  die  in  der  vorigen  Probe  fast  ganz  fehlte,  ist 
wieder  in  sehr  großer  Menge  vorhanden.  -Unter  den  Fora- 
miniferen dominieren  die  Textularien  und  zwar  ist  es 
wiederum  Plecanium  carinatum  d'Orb.   sp.,  daneben  ist 
auch.  Bolivina  Beyrichi  Reuß  häutig.  Rotalia  Soldanii  d'Orb. 
ist  häufig,  auch  Girardana  Reuß  und  bulimoides  Reuß  sind 
nicht  selten.  Truncatulinen  treten  sehr  zurück,  nur  unter 
den  kleinen  Formen   ist  Tr.  Weinkauffi  Reuß  ziemlich 
häufig.  Nodosaria  und  Dentalina  sieht  man  viel,  auch  Glo- 
bigerinen.  Von  anderen  Gattungen  seien  noch  Cristellaria 
Robulina,  Lagena,  Pullenia,  Glandulina,  Polymorphina  ge- 
nannt.   Ostracoden,  Dentalium,  Muschelreste. 
,  68  ,    blauer  Thon.    Diese  Probe  enthält  vielen  feinen  scharf- 
kantigen Sand,  viel  Schwefelkies,  Markasit  und  Brauneisen 
sowie  Glimmer  und  Glauconit.  Die  Foraminiferen  sind  bei- 
nahe ganz  verschwunden ;  ganz  vereinzelt  Rotalia  Soldanii 
d'Orb.,  sowie  eine  Truncatulina  und  Globigerinen. 
70  ,    blauer  Thon.    Der  Sand  hat  so  stark  zugenommen,  daß 
er  wold  die  Hälfte  der  ausgeschlämmten  Probe  ausmacht. 
Schwefelkies,  Markasit,  Glauconit  u.  a.  m.  beigemengt. 
Foraminiferen  fehlen. 
72  ,    blauer  Thon.    Die  Menge  des  Sandes  ist  bis  auf  einen 
geringen  Prozentsatz  wieder  zurückgegangen.  Foraminiferen 
sind  sehr  selten.  Ich  sah  nur  eine  Triloculina,  Bruchstücke 
einer  kleinen  Bolivina  und   wenige  Stäbchen  von  Aci- 
cularia. 

76  „  blauer  Thon.  Enthält  mehr  Sand  wie  bei  7*2  m.  Fora- 
miniferen sind  recht  häufig,  namentlich  Bolivina  Beyrichi 
Reuß,  auch  viele  Globigerinen  und  einzelne  Stäbchen  von 
Acicularia.  Sehr  reich  ist  die  Probe  an  kleinen  Formen; 
neben  Rotalia,  Lagena  u.  a.  stellt  sich  in  großer  Zahl  eine 
kleine  Turrilina  ein,  die  ich  als  Turrilina  alsatica  Andr. 
bestimmte. 
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Bis  sa  m  blauer  Thon.  Zur  Untersuchung  kamen  zwei  Proben.  Die 
eine  enthält  wenig  grüneren  doch  recht  viel  sehr  feinen 
Sand,  aber  fast  gar  keine  Foraminiferen;  ich  sah  nur  ganz 
wenige  Schälchen  (Truncatulina.  Nodosa  ria).  Die  anden» 
Probe  hat  weniger  Sand,  ist  dagegen  ganz  voll  von  Globi- 
gerinen,  während  andere  Gattungen  nur  spärlich  vorhanden 
sind.  Bolivina,  Truncatulina.  Rotalia.  Man  muß  danach 
wohl  annehmen,  daß  die  Globigerinen  als  Schwärm  in  «o 
großer  Menge  nur  in  einer  verhältnismäßig  dünnen  Schicht 
eingebettet  sind. 

,  80  .  blauer  Thon:  demselben  Ist  ziemlich  viel  feiner  Sand  bei- 
gemischt, Foraminiferen  enthält  er  in  nicht  zu  großer 
Menge,  unter  ihnen  am  häufigsten  Bolivina  Beyrichi  Reufi; 
Globigerinen  fehlen  nicht,  daneben  Rotalia.  anscheinend 
eine  neue  Art.  Unter  den  kleineren  Formen  ist  Turrilina 
alsatica  Andr.  nicht  selten. 

.  JM)  „  blauer  Thon.  Sandmenge  wie  vorher.  Unter  den  Fora- 
miniferen in  großer  Menge  Bolivina  Beyrichi  Reuß,  andere 
Formen  wesentlich  seltener,  Truncatulina  Dutemplei  d'Orb., 
Turrilina  alsatica  Andr..  wenige  Xodosarien,  Globigerinen  etc. 

„    \H  .  blauer,  stark  sandiger  und  unreiner  Thon. 

.  4M  .  blaugrauer  Thon  mit  starker  Beimischung  von  Rotliegend- 
Material. 

.         „   roter  unreiner  Thon. 

.    1*7  „  graues,  sandig  glimmriges.  durch  Thon  verkittetes  Material. 
.  \(H  .   rotlicher  bis  grauer  sandig-glimmriger  Letten. 
.  104  „  derselbe. 

.  1<H>  ,   roter,  etwas  sandiger  Letten. 

-  110  „   zäher,  roter  Thon. 

.  111  „   roter,  bis  grauer,  stark  sandiger  Dolomitmergel. 
.  1 10  .   zäher,  roter  Thon. 

.  lP.»  „  das  Bohrniehl  besteht  aus  viel  Quarzsand  mit  thoniger  Bei- 
mischung und  Melaphyrbrocken. 

-  lüO  .   zäher,  roter  Thon. 

-  1£*  .  das  Bohrmehl  besteht  aus  Quarzsand,  nach  Angabe  dw 

Bohrmeisters  wurden    abgerollte  Kieselschiefersiückc  mit 
gefordert  und  Hornsteinstucke. 
,  124  „  Bohrmehl.  das  von  zermalmtem  Melaphyr  oder  Melaphyrtuff 
herrührt. 

-  l-2ö  .   Bruchstücke  von  Melaphyr.    Das  Bohrloch  steht  in  festem 

Fels. 

-  I2«i  .  Melaphyrbruchstücke. 

-  127  .    roter  litten. 

Von  den  geforderten  Bruchstücken   wurde  ein  Dünn- 
schliff angefertigt.    Derselbe  laßt  erkennen,  daß  ein  an 
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Feldspat  sehr  reicher,  stark  umgewandelter  Melaphyr  vor- 
liegt, der  sehr  große  Ähnlichkeit  mit  dem  Grenzmelaphyr 
von  Dietzenbach  besitzt. 

Aus  diesem  Melaphyr  tritt  viel  Wasser  aus  und  zwar 
mit  ziemlich  starkem  Auftrieb. 
Die  Bohrproben  beweisen,  daß  drei  verschiedene  Schichtenserien 
durchsunken  worden  sind:  der  untere  Cyrenenmergel,  der  Rupelthon 
und  ein  Teil  des  Rotliegenden.  Die  bei  40  m  entnommene  Probe  ge- 
hört sicher  dem  Rupelthon  an,  doch  möchte  ich  glauben,  daß  nach 
dem  Gehalt  an  Foraminiferen  wohl  schon  die  30  in  Probe  zu  ihm 
zu  ziehen  ist,  obwohl  ich  die  für  den  Rupelthon  hier  charakteristischen 
Arten  Plecanium  carinatum  d'Orb.  und  Bolivina  Beyrichi  Reuß,  Rotalia 
Soldanii  Reuß  nicht  gesehen  habe.  Auf  eine  nähere  Besprechung  des 
durchsunkenen  Cyrenenmergels  will  ich  hier  nicht  eingehen,  da  das  von 
anderer  Seite  an  anderer  Stelle  geschehen  wird. 

Der  in  der  Tiefe  von  92  bis  94  m  entnommene  Thon  ist  ganz 
unrein,  ihm  ist  in  «roßer  Menge  Material  des  Rotliegenden  beigemischt; 
bei  95  m  Tiefe  muß  dann  der  Beginn  des  Rotliegenden  angenommen 
werden.  Für  den  Rupelthon  bleibt  also  eine  Mächtigkeit  von  etwa  55 
bis  05  m.  je  nachdem  man  seinen  Anfang  von  30  oder  40  m  ab 
rechnet,  das  ist  in  keinem  Falle  die  Mächtigkeit  des  gesamten  Rupel- 
thons,  es  dürfte,  nach  anderen  Beobachtungen  in  der  Gegend  von 
Frankfurt  und  Offenbach  a.  M.,  wo  der  genannte  Rupelthon  entwickelt 
ist,  zu  urteilen,  nur  etwa  die  obere  Hälfte  hier  entwickelt  sein,  das 
muß  auch  aus  der  Foraminiferenfauna  geschlossen  werden,  da  die  aus 
tieferen  Schichten  bekannten  Formen  gänzlich  fehlen.  Es  muß  also  an 
der  Stelle,  wo  unser  Bohrloch  niedergebracht  wurde,  während  der  Ab- 
lagerung des  unteren  Rupelthons  Küste  gewesen  sein,  diese  muß  sich 
gesenkt  haben,  so  daß  das  Meer  übergreifen  und  der  obere  Teil  des 
Rupelthons  zur  Ablagerung  kommen  konnte.  Von  »1er  nahen  Küste 
wurde  in  wechselnder  Menge  Sand  eingeschwemmt,  der  in  allen 
untersuchten  Proben  scharfkantig  ist,  also  nicht  sehr  weit  transportiert 
worden  sein  kann. 

Bei  der  Foraminiferenfauna  des  Rupelthons  habe  ich  mich  zunächst 
damit  begnügt,  nur  die  wichtigsten  Gattungen  und  Arten  zu  nennen. 
Ich  hoffe  im  kommenden  Sommer  weitere  größere  Aufschlüsse  im 
Rupelthon  zu  erhalten  und  beabsichtige,  diese  gemeinsam  zu  unter- 
suchen und  die  neuen  Formen  zu  beschreiben.  Wie  schon  And reae l) 
beobachtete,  sind  auch  hier  in  den  oberen  Schichten  die  Nodosarien 
recht  häufig,  am  meisten  in  der  bei  W>  m  entnommenen  Probe,  von 
da  nimmt  die  Zahl  wesentlich  ab.  Unter  den  Textularien  ist  Plecanium 
carinatum  d'Orb.  schon  bei  40  m  vorhanden,  doch  nicht  häufig.  Nach 
unten  nimmt  die  Zahl  der  Individuen  wesentlich  zu  und  erreicht  den 


i)  Ber.  üb.  d.  Senckenb.  nat.  Ges.  1894,  pag.  47. 
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Höhepunkt  bei  6(>  m,  diese  Probe  ist  ganz  erfüllt  davon.  Dann  wird 
tlie.se  Form  recht  selten,  aber  es  erscheint  jetzt  in  großer  Menge 
Bolivina  Beyrichi  Reuß.  die  in  den  oberen  Schichten  nicht  eben  häufig 
war.  Bei  70  rn  verschwinden  die  Foraminiferen  fast  ganz ;  es  scheint, 
als  ob  die  zu  große  Sandmenge  die  Ursache  sei.  Dann  findet  sich  in 
den  unteren  Schichten  die  kleine  Turrilina  alsatica  in  sehr  gro&er 
Zahl.  Auffallend  ist  auch  die  Verteilung  der  zierlichen  Stäbchen  und 
spatcl  förmigen  Stücke  der  als  Acicularia  d'Archiac  beschriebenen 
Kieselalge.  Auch  diese  scheint  in  der  Teufe  von  60—70  m,  also  ca. 
30  bis  40  in  unter  der  Grenze  gegen  den  Cyrenenmergel  ihre  Haupt- 
verbreitung zu  besitzen. 

In  dein  oben  erwähnten,  von  Tecklenburg  beschriebenen  Bohr- 
loche «1er  Kaiser-Friedrich-Quelle  in  Offenbach  ist  der  Rupelthon  genauer 
nicht  untersucht  worden.  Es  findet  sich  nur  die  Angabe,  daß  unter 
einer  dünnen  Decke  von  Mutterboden  bis  zur  Tiefe  von  genau  100  in 
blaugrauer,  ganz  gleichmäßig  entwickelter  Rupelthon  mit  Foraminiferen 
durchsunken  worden  Ist.  Dann  ,von  100  bis  105  m  weißer,  ziemlich 
quarzsandiger  Kalk,  der  hier  vermutlich  den  Meeressand  vertritt*. 
Nach  den  Angaben,  die  Kinkelin1)  von  Herrn  Neubecker,  der 
die  Bohrung  ausführen  ließ,  erhalten  hat,  ist  die  Kalkbank  S  m  mächtig 
gewesen.  Unter  derselben  folgt  im  Profil  dann  sogleich  das  Rotliegende, 
bis  1 10  m  feinkörniger  bis  dichter  Sandstein,  bis  125  m  dichter  Sand- 
stein mit  Glimmer,  bis  140  m  sandsteinartiger  Schieferthon  u.  s.  w. 
Die  Kalkbank  ist  im  V  o  1 1  m  a  r  sehen  Bohrloche  nicht  gefunden  worden; 
das  war  ja  auch  gar  nicht  möglich,  denn  der  Rupelthon  transgrediert 
ja  erst  in  seiner  oberen  Hälfte  an  dieser  Stelle  über  das  Rotliegende, 
also  müssen  die  tieferen  Mittel-Oligocänschichten.  insbesondere  auch 
die  vermutlichen  Äquivalente  des  Meersandes,  fehlen. 

Unter  diesen  Verhältnissen  gewinnt  eine  Angabe  von  Ludwig 
Interesse,  deren  Richtigkeit  bisher  mehrfach  in  Zweifel  gezogen  worden 
ist.  Derselbe  beschreibt  in  den  Erläuterungen  zu  Sektion  Ottenbach 
der  geologischen  Spezialkarte  des  Großherzogtums  Hessen,  heraus- 
gegelwn  vom  rn  ittelrheinischen  geologischen  Verein,  ein  Bohrloch  an 
der  Ölmühle  bei  Ottenbach  (jetzt  Rohrmühle;  das  Bohrloch  stand 
südlich,  nahe  der  Frankfurt-Bebraer  Eisenbahn),  östlich  der  Stadt  und 
nordöstlich  in  etwa  2,5  km  Entfernung  von  dem  Bohrloche  der 
Vo I Im a r sehen  Fabrik,  bei  dem  ebenfalls  Cyrenenmergel,  Rupelthon 
und  Rotliegendes  durchsunken  wurden.  Danach  sind  zuol>erst  141»  m 
Cyrenenmergel  entwickelt,  dann  folgt  eine  r2o"  m  mächtige  Schicht 
blau-grauen  Thones  mit  Cypris,  sehr  abgeriebenen  und  zerfressenen 
Cerithienbruchstücken  und  den  ersten  Polythalamien,  namentlich: 
Triloculina,  Biloculina,  Globulina,  Rotalia.  Dann  folgt  15  m  .blau- 
grauer Thon  ohne  Cypris  etc.-  mit  vielen  Foraminiferen,  von  denen 

')  Vergl.  Bcr.  Senckenberg.  naturf.  Ges.  Frkft.  1S85,  pag.  25t>. 
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jedoch  nur  die  Galtungen  aufgezählt  werden.  Darunter  kommt  Rot- 
liegendes. Die  Bestimmung  der  Formen  läßt  sich  naturlich  nicht 
mehr  kontrollieren,  „Cypris*  ist  wohl  ein  Irrtum,  doch  ist  kein 
Grund  zu  der  Annahme  vorhanden,  dato  die  Angaben  Ober  die  im 
Bohrloche  durebteuften  Schichten  unrichtig  seien,  vielmehr  scheint 
festzustehen,  daß  auch  hier  thatsächlich  nur  ca.  40  m  Rupelthon  ent- 
wickelt sind,  also  auch  nur  der  obere  Teil.  Die  untersten  Schichten 
sind  wie  die  an  der  Stearinfabrik  unrein,  mit  Rotliegendmaterial  unter- 
mengt. 

Man  muß  nach  diesen  beiden  Aufschlössen,  an  der  Voll  mar» 
sehen  Stearinfabrik  und  an  der  Ölmühle  weiter  folgern,  daß  sich  der 
Meeresstrand  östlich  von  Offenbach  während  der  Ablagerung  des 
unteren  Rupelthones  in  sfldwest-nordöstlichcr  Richtung  hinzog:  nach- 
dem er  sich  gesenkt  hatte,  kam  transgredierend  die  obere  Abteilung 
des  Rupelthones  direkt  auf  das  ol>ere  Rotliegende  zur  Ablagerung. 

Die  in  dem  Vollmarschen  Bohrloche  durchsunkeneu  Schichten 
des  Rotliegendcn  dürften  wohl  dem  untersten  Oberrotliegenden  ent- 
sprechen, so  daß  der  Melaphyr,  wie  oben  schon  angedeutet  wurde,  als 
Grenzmelaphyr  angesprochen  werden  muß,  der  hier  allerdings  nur 
einige  Meter  mächtig  sein  kann.  Überdies  hat  es  den  Anschein,  daß 
das  Bohrloch  bis  dicht  an  die  Spalte  herangekommen  ist. 

Zwei  weitere  geologisch  interessante  Aufschlüsse  im  Rupelthon 
sind  neuerdings  zwischen  Flörsheim  und  Weilbach,  östlich  von  Wies- 
baden, gemacht  worden.  Die  Kiesgrube  bei  Bad  Weilbach  nordnord- 
östlich vom  Badehaus  ist  ja  durch  die  Arbeiten  von  O.  Böttger  und 
Kinkelin  bekannt.  Daselbst  war  in  früherer  Zeit  Hydrobienkalk 
aufgeschlossen.  Derselbe  ist  durch  Verwerfung  abgeschnitten,  so 
daß  nebenan  fluviatile  Miocän-  oder  Pliocänschichlen  abgebaut 
werden.  Man  bat  angenommen  —  und  so  ist  die  Darstellung  auf 
K  i  nke  1  i  n  s  Kärtchen  --,  daß  unter  der  Diluvialbedeckung  die  tertiären 
Kalke  nach  Westen  bis  an  jene  Verwerfungsspalte  fortsetzen,  die 
westlich  von  Flörsheim  gen  Breckenheim  streicht  und  den  Rupelthon 
abschneidet.  Nun  sind  neuerdings  westlich  des  Parkes  bei  Bad  Weilbach 
und  westlich  der  Ziegelei  bei  Dorf  Weilbach  Gruben  ausgehoben  worden, 
in  denen  beiden  Rupelthon  angetroffen  wurde.  Am  Bade,  sHX)  m  vom 
westlichen  Ende  des  Parkes  entfernt,  stieß  man  sogleich  unter  einer  etwa 
*/*  m  mächtigen  Ackerbodenschicht  auf  den  Thon,  der  auf  der  Koch - 
sehen  Karte  als  fossilleerer  Tertiärthon  eingezeichnet  ist.  Ich  schlämmte 
denselben  und  fand  ihn  außerordentlich  reich  an  Foraminiferen.  Er 
enthält  wenig  Sand,  aber  viel  Schwefelkies  und  Brauncisen.  Unter 
den  Foraminiferen  massenhaft  Plecanium  carinatum  d'Orb.,  ferner 
recht  häufig  Rotalia  Soldanii  d'Orb.,  R.  Girardana  Reuß,  R.  bulimoides 
Reuß,  ferner  Bolivina  Beyrichi  Reuß,  Polymorphina  problema  d'Orb., 
zahlreiche  Nodosarien  und  Dentalinen,  Cornuspira,  Glandulina,  Crislel- 
laria,  Globigerina,  Truncatulina  u.  s.  w.,  massenhaft  Aciculariastäbchen, 
NotUbl.  IV.  21.  2 
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Dentalinen  und  Ostracoden.  Diese  Schicht  stimmt  bezüglich  dieser 
Fauna  fast  genau  mit  der  oben  in  t»6  m  Tiefe  bei  Offenbach  beschrie- 
benen fll>erein :  es  ist  also  oberer  Rupelthon,  der  hier  ansteht. 

Die  Stelle  an  dem  Wege  westlich  der  Ziegelei  bei  Dorf  Weilhach 
liegt  im  Terrain  ungefähr  15  m  hfther.  Zuoberst  waren  '*)  cm 
Ackerboden,  dann  bis  2,10  m  Kies  (ältere  Terrasse  des  Mains)  unter 
diesem  der  blaue  Rupelthon  erschlossen.  Letzterer  ist  an  Foramini 
feien  sehr  arm.  Nach  Angal>e  des  Ziegehneisters,  der  in  dem  nahe- 
gelegenen Häuschen  wohnt,  ist  man  in  l"i  m  Tiefe  auf  festen  Stein 
gestolien.  In  der  Thal  liegen  Septarienbruchstfleke  umher:  ich  farol 
in  einein  solchen  Bruchstück  einen  Leda  Deshayesi  Dach. 

Mit  einem  kleinen  Handbohrgeschirr  lieü  ich  im  Parke  des  Bades 
bohren  und  kam  in  ca  4  m  Tiefe  unter  dem  Loß  auf  die  grauen  un<! 
grünlichen  Kalkmergel  der  Corbiculaschichten.  Die  tektonischen 
Verhältnisse  scheinen  demnach  doch  wesentlich  schwieriger  zu  sein, 
als  bisher  angenommen  worden  ist.  Die  Corbiculaschiehten  müssen 
gegen  den  Ru|ielthon  abgeschnitten  sein  und  zwar  streicht  die  Spalte 
dicht  am  Park  in  nordsfldl icher  Richtung  vorl>ei.  Die  Spalte  in  der 
Kieskaule  im  Osten  hatte  ich  schon  erwähnt,  also  liegt  Ihm  Bad  Weil- 
bach nur  ein  schmaler  Streifen  der  Corbieulaschichten  zwischen  den 
beiden  Spalten  um!  aus  diesem  mag.  wie  das  aus  gleichem  Niveau  in 
Frankfurt  und  an  anderen  Orten  bekannt  ist,  die  Quelle  ihren  Schwefel 
gehalt  entnehmen. 
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Heue  Fische  au»  den  mitteloligfoeiinen  Heeren« 
Nauden  de«  Mainzer  Recken« 

von  E.  Wittich. 

III.  Teil  mit  Tafel  III. 

Anschließend  an  die  früheren  Mitteilungen  flher  fossile  Fische 
unseres  Meeressandes  sollen  in  dieser  Notiz  weitere  Fisehresle  aus 
demselben  behandelt  werden.    Hierbei  möchte  ich  mich  diesmal  nur 

Cuvier  et  Valencien nes:  Histoire  naturelle  des  poissons,  Tome 
sixieme  18.«). 

Agassiz:  Recherches  sur  les  poissons  fossiles.    Tome  HI. 

Eug.  Sismonda:  Descrizione  dei  Pesci  foss.  otc.  nel  Picmonte.  Me- 

morie  d.  Accad.  Torino  1848. 
Hassani,  F.:  Ittiodontilitti  del  Veneto  1S78. 

—  Ricerche  sui  pesci  fossili  del  mioceno  di  fiahard  1879. 

—  Contributo  alla  paleontologia.  ^dla  Sardegna,  Ittioliti  miucenici  1889. 
Bronn:  Lethaea  geognostica. 

Delfortrie,  L. :  Les  sparotdes  du  tertiaire  aquit  1873. 
Gervais,  F.:  Zoologie  et  Palcontolog.  fran^. 

Lawley,  R.:  Osservazione  sopra  una  mascella  fossil,  d.  gen.  Sphae- 

rodus  d.  Plioc.  Tosean.  187."». 
Münster,  v.  G.:  Beiträge  zur  Petrefaktenkunde  Deutschlands. 
Owen,  R.:  Odontographie  IM-iö. 

Probst:  Beiträge  zur  Kenntnis  d.  foss.  Fische  aus  d.  Molasse  von 
Baltringen.  Jahresh.  d.  Ver.  f.  vaterl.  Natnrkd.  VVflrttbg.  1874. 
Quenstedt:  Handbuch  d.  Petrefaktenkunde. 

Reis,  0.  in  Wolf f:  Die  Fauna  d.  südbayr.  Oligoeän-Molasse.  Palaeon- 

togr.  Bd.  43,  1897. 
Sau  vage:  Poissons  des  faluns  de  la  Bretagne  1880. 
Zittel,  v.  K. :  Handbuch  d.  Palaeontologie,  Bd.  III,  1890. 

—  Grundzilge  der  Palaeontologie. 

Über  Spariden  des  Mainzer  Beckens  siehe: 

A  g  a  s  s  i  z :  loc.  cit. 
Kaup:  Isis  1834. 

V oltz,  Fr.:  Übersicht  Aber  die  geolog.  Verhältnisse  des  (Jroßh.  Hessen 

Lepsius:  Das  Mainzer  Becken.   Darmstadt  1883. 

Schopp:  Der  Meeressand  zwischen  Alzey  und  Kreuznach.  Abhandl. 

d.  geol.  I^audesanst.  Darmstadt.    Bd.  1,  Hell  3. 
Andreae:  Die  Oligocünschichten  im  Elsaß.  Abhandig.  z.  geol.  Karte 

v.  Els.-Lolhr.  1884. 
Witt  ich:  Neue  Fische  aus  dem  Meeressande.  Notizblatt  1897,  I.Teil. 

Über  rezente  Spariden  siebe: 

B  lecker:  Atlas  Percoid.  11. 
Brehm:  Tierleben. 
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auf  die  zur  Gattung  .Spams*  gehörenden  Fossilien  beschränken,  ilie 
wegen  ihrer  Häufigkeit  einerseits,  andererseits  wehren  der  besonder- 
günstigen  Erhaltung  eine  etwas  eingehendere  Betrachtung  verdienen. 
Das  untersuchte  Material  wurde  teils  neu  hinzu  gesammelt,  teils  in 
den  Beständen  unseres  Museums  vorgefunden.  Die  Untersuchung  über 
andere  Fischreste  sollen  einer  späteren  Publikation  vorbehalten  bleiben. 

Mitteloligocäne  Spariden. 

In  den  mitteloligocänen  Meeressanden  Rheinhessens,  sowie  in 
vielen  arideren  Tertiärschichten  finden  sich  nicht  selten  minie,  schwarz- 
glänzende,  knopfförmige  Mahlzähne  und  ganz  ähnliche  Kegelzähne 
von  Fischen,  deren  systematische  Stellung  lange  Zeit  unsicher  war. 
Bei  der  Ähnlichkeit  mit  Pyenoduszähncn  wurden  sie  von  einigen  zu 
«lieser  (iruppe  gerechnet,  während  andere,  darunter  Agassiz,  in  diesen 
Zühncheu  Reste  von  Sphärodusartcn  sahen,  die  die  letzten  Glieder 
dieser  Familie  darstellen  sollten.  Die  gleichen  Zähne,  sowie  die  zu- 
gehörigen Fangzähne  erwähnt  v.  Münster  1.  c.  unter  dein  Namen 
Capitodus.  Nach  Ansicht  Agassiz*  soll  hierzu  auch  der  von  Kaup 
beschriebene  Kiefer  von  Pisoodon  Coleanus  geboren.  Dieser  stammte 
aus  den  Eppelsheimcr  pliocänen  Dinotheriensanden :  seine  Zähne  haben 
mit  den  hier  zu  beschreibenden  nur  die  äußere  Form  gemein,  Ersatz- 
zähne fehlen  ihm  gänzlich,  so  daß  ich  eine  Zusammengehörigkeit  beider 
sehr  bezweifle.  Leider  konnte  «las  Original  Kaups  nicht  aufgefunden 
werden. 

Alle  diese  älteren  Bestimmungen  wurden  dann  von  Bronn  und 
Quenstedt  mit  guten  Gründen  angezweifelt.  Beide  Autoren  weisen 
schon  auf  die  nahe  Verwandtschaft  dieser  fossilen  Zähne  mit  denen 
der  Meerbrassen  (Sparidae)  hin;  (Juenstedt  identifiziert  sie  direkt 
mit  letzteren.  Anschließend  hieran  hat  dann  Probst  in  seinen  aus- 
gezeichneten Abhandlungen  über  die  Fische  der  Baltringer  Molars»? 
die  zur  Gattung  Sparoides  gehörenden  Reste  nach  Spezies  zu  gruppieren 
versucht.  Später  hat  v.  Zittel  im  Handbuch  der  Palaeontologie  die 
als  Capitodus,  Sphärodus  p.  p.  und  Sparoides  beschriebenen  Fossilien 
mit  Chrysophrys  Guv.  Val.  vereinigt. 

Die  im  italienischen  Tertiär  vorkommenden  derartigen  Zähne  hatte 
zuerst  Eug.  Sisnionda  als  zu  Chrysophrys  gehörend  erkannt  und  auf 
deren  Verwandtschaft  mit  anderen  Spariden  hingewiesen.  Später  be- 
sehreibt Bassani  Chrysophryszähne  aus  dem  Miocän  Venctiens  und 

Bronn:  Klassen  und  Ordnungen  des  Tierreiches.    VI.  Bd. 
Günther:  Catalo-ue  of  the  Fishes  of  de  Brith.  Mus.  London  IS.V»,  I.  Bd. 
(füllt  Ii  er:  Handbuch  der  Ichthyologie.    Wien  INNO. 
Klunzinger:  Die  Fische  des  roten  Meeres.    Eine  kritische  Revision. 
I.  Teil,  lNS-i. 

—  Synopsis  der  Fische  des  roten  Meeres.  I.  T.  Verhandl.  der  zoolog. 

Iiotan.  Gesellschaft  in  Wien  1N7U. 
Leunis:  Synopsis  d.  Tierkunde,  I.  Bd. 
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Sau  vage  französische  Vorkommnisse  unter  dem  gleichen  Gattung«- 
namen. 

Die  Sparidenzähne  aus  dem  Mainzer  Hecken  erwähnt  zuerst 
Agassiz  als  Sphärodus  von  Flonheim:  dann  Volt  z  unter  dem  Agas- 
sizsr-hen  Namen  in  vier  Spezies  gruppiert,  die  aus  dem  Meercssande. 
Septaricnthon  und  dem  Cyrenenmcrgel  stammt«-!).  P's  scheint,  daß 
diese  Notizen  später  in  Vergessenheit  gerieten.  In  der  neueren  I Alte- 
ra 1  n r  finden  wir  wieder  Sparoides  lens  Ag.  und  Sphärodus  Probst 
aus  dem  Gyrenennu  rgel  von  Bochheim  erwähnt.  Nach  Mitteilung  des 
Herrn  Prof.  Schopp  fanden  sich  hei  Flonheim  in  Rheinhessen  mehr- 
fach konische  Fangzähne  von  Ghrysophrys,  ferner  hei  Eckelsheim 
häufig  auch  Mahlzähne.  Eine  Verbreitung1  dieser  Arten  durch  das 
ganze  Oligocän  des  Mainzer  Beckens  ist  daher  sehr  wahrscheinlich. 

In  allen  diesen  Fällen  lagen  immer  nur  isolierte  Zähne  oder  ge- 
ringe Kieferbruchstücke  vor:  die  ersten  vollständigen  Kiefer,  teils  noch 
mit  Resten  der  Bezahnung.  durften  daher  die  hier  beschriebenen  sein. 

Zuvor  sei  noch  kurz  über  die  Systematik  der  Spariden  insbeson- 
dere der  Gattungen  Ghrysophrys  und  Pagrus  folgendes  nach  den  syste- 
matischen Erörterungen  von  du  vier,  Valenciennes,  E.  Sis- 
moiifla,  Günther,  Klunzinger  u.  a.  mitgeteilt. 

Heide  Gattungen,  von  Klunzinger  unter  dem  Namen  Spams  zu- 
sammengefaßt, sind  charakterisiert  durch  die  eigenartige  Bezahnung. 
Ihre  Kiefer  sind  vorn  und  am  Rande  mit  kräftigen,  kegelförmigen 
Fangzahnen  bewehrt,  während  der  innere  und  hinlere  Teil  mit 
kugeligen  Mahlzähnen  besetzt  ist.  Die  beiden  nahestehenden  Gattungen 
werden  nach  der  Anzahl  der  Zalmreihen  voneinander  unterschieden. 
Nach  obigen  Autoren  sind  die  Kiefer  der  Pagrusarten  ausgezeichnet 
durch  mehrere  Paare  vorderer  Hundszähne  und  zwei  Reihen  rund- 
licher Mahlzähne,  zuweilen  noch  eine  dritte  Reihe  kleinerer:  hinter 
den  Fangzähnen  folgen  mehrere  kleine  pfriemenförmige  Zähnchen. 
Bei  (Ihrysophrys  tragen  die  beiden  Kiefer  3 Reihen  Mahlzähne  und 
vorn  \ — <>  konische  Hundszähne,  meist  divergieren  die  Reiben  der 
Mahlzahne  nach  hinten,  und  es  treten  dann  oft  am  h  einer  oder 
mehrere  besonders  große  Zähne  auf.  Der  Gaumen  von  Pagrus  und 
Chrysophrys  ist  stets  zahnlos. 

Wie  man  aus  diesen  Diagnosen  ersieht,  ist  der  Unterschied 
zwischen  den  beulen  Gattungen  nur  ein  gradueller.  Klunzinger  em- 
ptiehlt  daher  in  seiner  Abhandlung  über  die  Fische  des  roten  Meeres 
beide  zu  vereinigen,  wie  es  auch  Bleecker  I.e.  schon  durchgeführt 
halte.  Als  gemeinsamer  Gattungsname  wird  von  beiden  Autoren 
Sparus  (Artedi)  beibehalten,  während  Pagrus  und  Ghrysophrys  nur 
noch  Subgeuera  bezeichnen. 

Unter  unseren  fossilen  Kiefern  linden  sich  in  ziemlicher  Anzahl 
Beide  Subgenera  vertreten:  da  sich  die  meisten  dieser  Kiefer  in  diese 
Beiden    Gruppen  leicht    unterbringen  lassen,  so   habe  ich   die  Be- 
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Zeichnungen  Chrysophrys  und  Pagrus,  im  Sinne  Klunzingers,  bei- 
behalten. 

a)  Chrysophrys  Schoppii  nov.  spec. 
Tafel  III,  Fig.  1-4.    Fig.  9-13. 

Von  der  zun»  Subgenus  Chrysophrys  gehörenden  Art  liegen 
Ober-  und  Unterkiefer  vor. 

Der  Oberkiefer  unserer  fossilen  Formen  besteht  genau  wie 
bei  rezenten,  aus  zwei  vorn  (cfr.  du  vier  et  Valenc.  1.  c.  Bd.  VI. 
Taf.  IM,  3—  12;  Zittel,  Handbuch  der  Palaeontologie .  Bd.  III, 
p.  297)  unter  spitzem  Winkel  zusammenstoßenden  Teilen.  Der 
untere  der  beiden  bildet  etwa  eine  viereckige  Platte  mit  geradem 
Außen-  und  Vorderrand  und  gerundeten  Innenrändem.  Sie  ist  nach 
innen  schräg  aufwärts  gerichtet  und  trägt  an  der  Unterseite  die 
Zähne;  der  Knochen  erreicht  etwa  0,5  cm  Dicke.  Der  zweite  Ast 
des  Kiefers,  die  Prämaxille,  steigt  fast  gerade  aufwärts;  er  ist  un- 
gefähr dreieckig  und  auf  halber  Länge  mit  dem  unteren  Abschnitte 
des  Kiefers  verwachsen.  Auf  der  Innenseite  liegt  an  der  Verwachsunjrs- 
stelle  der  beiden  Kieferteile  in  einer  kleinen  Vertiefung  ein  GefaBloch. 

Die  Anordnung  der  Kegel-  und  Mahlzähne  im  Oberkiefer  i*t 
folgende.  Am  Außenrande  stehen  vom  vordersten  Ende  des  Kiefer> 
gerechnet  mindestens  drei  Kegelzähne,  die  weiter  hinten  gelegenen 
scheinen,  wie  ich  an  Ersatzzähnchen  sehen  konnte,  allmählich  mehr 
kugelig  zu  werden.  Solche  Ersalzzähne,  die  oft  im  Begriffe  sind,  ge- 
rade den  Kiefer  zu  durehbrerhen,  haben  dann  schon  die  runde  Form 
der  Mahlzähne,  zeigen  aber  oben  noch  eine  mehr  oder  weniger  jrroße 
Spitze.  Die  Gesamtzahl  der  Zähne  am  Außenrand  beläuft  sich  auf 
etwa  zwölf.  Hinter  der  randlichen  Reihe  folgen  die  Mahlzähne,  die 
in  vier  undeutliche  Längsreihen  gruppiert  sind. 

Zwischen  den  Mahlzähnen  liegen  die  Ansatzslellen  kleinerer 
Zälmchen;  die  Mahlzähne  selbst  nehmen  von  vorn  nach  hinten  all- 
mählich an  Große  zu ;  jedoch  nicht  in  dem  Maße  wie  bei  Chrysophrys 
aurata.  Nur  bei  einem  jugendlichen  Kiefer  ist  der  letzte,  innere  Zahn 
etwa  dreimal  so  groß  als  die  anderen.  Die  Größenverhältnisse  des 
vollständigsten  Oberkiefers  dieser  Art  sind  folgende:  Länge  der  zahn- 
tragenden  Partie  24  mm,  größte  Breite  derselben  12  mm;  Dicke 
4,5  mm;  Anzahl  der  Kegelzähne  3;  ferner  8  Randzäline;  Anzahl 
der  Mahlzähne  ungefähr  25.  Durchmesser  der  Mahlzähne  an  der  Basis 
bis  3,5  mm  erreichend  bei  1,9  mm  Höhe.  Die  Dimensionen  der 
vorderen  Fangzähne  konnten  nur  an  Ersatzzähnen  bestimmt  werden; 
Länge  derselben  5,4  mm;  Basisdurchmesser  2,9  mm. 

Der  Unterkiefer,  erheblich  stärker  als  der  Oberkiefer,  ist  ein 
außerordentlich  kräftiger  Knochen,  dessen  einzelne  Teile  völlig  mit- 
einander verschmolzen  sind. 

Das  Dentale  des  Unterkiefers  stellt  eine  dicke,  etwa  rhomboidisebe 
Knochenplatte  dar,  mit  gerundeter  Vorderkante  und  aufwärts  ge- 
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bogener  Hinterecke.  Der  äußere  Kieferrand  ist  gerade,  der  innere 
am  hinteren  Ende  stark  gekrümmt.  Auf  der  Unterseite  des  Kiefers 
ragt  das  Angulare  als  dünne,  breite  Knochenlamelle  senkrecht  nach 
unten.  Als  Articulare  ist  der  aufwärts  gebogene  Kieferabschnitt  der 
Oberseite  anzusehen.  An  seiner  Außenseite  legt  sich  durch  Bänder 
verbunden  der  Oberkiefer  an. 

Die  Anordnung  der  Zähne  auf  dem  Dentale  läßt  sich  aus  den 
teils  noch  aufsitzenden  Zähneu,  teils  an  deren  Ansatzflächen  und 
den  Ersatzzähnen  gut  studieren.  Den  Vorderrand  begrenzen  vier 
große  Kegelzähne,  die  zwar  bei  allen  unseren  Stücken  weg- 
gebrochen sind,  dagegen  zeigen  die  in  den  Alveolen  steckenden 
oft  völlig  entwickelten  Ersatzzähne  kegelförmigen  Aufbau  und  stimmen 
mit  den  Capitodus-Fangzähnen  Münsters  überein.  Auf  diese  Fang- 
zähne folgen  als  äußere  Begrenzungsreihe  8 — 9  Zähne,  die,  wie  beim 
Oberkiefer,  allmählich  niedriger  und  kugeliger  werden.  Unmittelbar 
hinter  den  vorderen  Fangzähnen  liegt  eine  dichtgedrängte  Gruppe 
von  etwa  v20  kleinen  Anwachsstellcn,  die  höchst  wahrscheinlich  kleine 
Zühncheu  getragen  haben.  Hierauf  folgen  direkt  drei  I-ängsrcihen, 
gebildet  aus  Ä)— ±2  Kugelzähnen;  die  im  inneren  und  hinteren 
Teile  des  Kiefers  stehenden  sind  größer  als  die  übrigen,  wenn  auch 
nicht  in  dem  Maße  wie  bei  rezenten.  Im  hintersten,  bereits  aufwärts 
gebogenen  Abschnitte  des  Kiefers  liegen  bei  allen  Stücken  abermals 
Ansatzflächen  sehr  kleiner  Kugelzähne,  dicht  und  unregelmäßig  auf 
dem  schmalen  Raum  zusammengedrängt.  Die  Zahl  dieser  kleinen 
Zähne,  die  wohl  nicht  in  Funktion  traten,  schwankt  zwischen  0—8. 
Zuweilen  findet  man  auch  «erstreut  auf  den  Kiefern  kleine  Löcher, 
die  vielleicht  das  gelegentliche  Auftreten  kleiner,  meist  wohl  unter- 
drückter Zähnchen  andeuten. 

Der  größte  und  am  besten  erhaltene  Unterkiefer  hat  eine  Länge  von 
44  mm  und  eine  Breite  von  13  mm.  Die  Dicke  des  Dentale  erreicht 
8  mm.  Der  basale  Durchmesser  des  größten  Mahlzahnes  beträgt 
4,5  mm,  die  Höhe  ca.  %3  mm.  An  dem  noch  in  der  Alveole  stecken- 
den vordersten  Fangzahne  wurden  5,6  mm  Länge  und  ca.  2,1  mm 
untere  Breite  gemessen.  Die  Spitze  dieses  Ersatzzahnes  zeigt  schon 
eine  deutliche,  wenn  auch  schwache,  vordere  Abplattung,  ähnlich  wie 
manche  rezente  Chrysophryden. 

Die  Unlerkiefer-Symphyse  ist  sehr  lang,  allerdings  bei  unseren 
Fossilen  fast  stets  weggebrochen;  während  Pagrus  durch  kurze  Sym- 
physe ausgezeichnet  ist. 

Die  gleiche  eigentümliche  Gruppierung  der  verschiedenen  Zahn- 
formen erwähnt  Rob.  Lawley  in  seiner  citierten  Abhandlung,  in 
der  er  allerdings  die  zwar  bedeutend  größeren  Kiefer  (etwa  dreimal 
so  groß  als  unsere  Stücke)  noch  für  Sphärodus  Agassiz  hält,  obwohl 
dieselben  aus  dem  Pliocän  stammten.  Die  Kegelzähne  am  Vorder- 
rande, die  zwar  nur  in  zwei  Längsreihen  auftretenden  Mahlzähne,  ja 
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selbst  die  kleinen  Hinterzähnchen  Huden  wir  in  dieser  plioeänen  Riesen- 
form  wieder. 

Auch  bei  recenten  Chrysophrydcnkicfern  finden  wir  dieselbe,  cha- 
raktcritische  Verteilung  der  Zähne.  Nur  fibcrlrefTen  bei  diesen  die 
hinteren  Mahlzähne  die  vorderen  an  Größe  sehr  beträchtlich 'l,  und 
der  artikulierende  Abschnitt  des  Kiefers  ist  erheblich  stärker  aufwärts 
gebogen.  Die  kleinen  Punktzähne  an  den  Enden  der  Mahlzahnreihen 
sind  jedoch,  wenn  auch  in  geringer  Anzahl,  noch  bei  recenten  vor- 
handen. 

Unter  den  Chrysophryszähnen  lassen  sich  deutlich  zwei  Formen 
unterscheiden:  Kegel-  oder  Fangzähne  und  Kugel-  oder  Mahlzahne. 
Der  histologische  Bau  ist  bei  beiden  Typen  der  gleiche.  Eine  ziem- 
lich dicke  schwarzglänzende  .Schmelzschicht  bedeckt  den  Zahn  fast  oder 
ganz  bis  zur  Basis,  darunter  folgt  eine  1  —  1,5  mm  srtarke  Dentinlapc 
mit  geringer  Vasodentinschicht,  die  die  Pulphöhle  umgiebt.  Letztere 
hat  ungefähr  die  Form  des  Zahnes  selbst  und  wird  bei  der  Entwick- 
lung desselben  durch  Bildung  der  dicken  Dentinschicht  immer  enger. 
Wir  sehen  daher  bei  allen  Keimzähnen  eine  weite  Pulpa  und  dünne 
Zahnsubstanz,  bei  definitiven  Zähnen  ist  der  Durchmesser  des  inneren 
Holdraumes  bis  auf  '  s  reduziert.  Auch  die  Basalflächc  ist  bei  allen 
Zahnformen  gleich.  Der  Dentinring  zeigt  an  seiner  Unterseite  eine 
außerordentlich  feine  radiale  Kerbung;  durch  einige  tiefere  Einschnitte 
werden  diese  Riefen  in  eliensoviele  ungleich  große  (iruppen  geschieden. 
Die  Anwachsstellen  auf  «lern  Kiefer  zeigen  einen  entsprechenden  Bau, 
so  daß  die  Befestigung  der  Zähne  eine  außerordentlich  solide  wird. 

In  der  Größe  weichen  die  Iieiden  Zähnformen  ziemlich  vonein- 
ander ab.  Die  Fangzähne  der  Unterkiefer  scheinen  etwas  schlanker, 
mehr  cylindrisch  zu  sein  als  die  des  entsprechenden  Oberkiefer*,  und 
sind  vorn  zuweilen  schwach  abgeplattet ;  sie  erreichen  bis  7,5  mm  lÄnjre 
bei  2,5  mm  größtem  Durchmesser.  Die  entsprechenden  Zähne  des 
Oberkiefers  sind  Kegel  mit  kreisförmiger  Basis  und  nach  hinten  ge- 
krümmter Spitze.  Letztere  ist  meist  noch  mit  einer  kleinen  Schmelz- 
kappe bedeckt.  Die  Dimensionen  dieser  Fangzähne  schwanken  je  nach 
der  Stellung  im  Kiefer.  Die  größten  sind  die  beiden  vordersten;  an 
einem  gerade  im  Durchbrechen  befindlichen  zweitvordersten  Ersatz- 
zahn  wurden  mm  Länge  und  4,3  mm  Basisdurclunesser  gemessen, 
wovon  .'t.S  mm  auf  die  Pulphöhle  kommen.  Die  hinter  den  vordersten 
Zähnen  folgenden  nehmen  an  Größe  rasch  ab,  eine  Reihe  solcher 
Kegelzähne  erreicht  kaum  4  mm  Länge;  zugleich  vollzieht  sich  auch 
bei  den  hinteren  Zähnen  der  allmähliche  Übergang  von  kegel-  zum 
kugelförmigen  Zahn.    In  diese  Reihe  hinein  gehörten  wohl  auch  die 


»)  Besonders  auffallend  ist  diese  (irößeudilTerenz  bei  älteren  Tieren, 
während  die  Jugendformen  noch  fast  gleich  große,  hintere  Mahlzähne 
haben. 
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eigentümlichen  Zähnchen,  bei  denen  auf  einem  breiteren  von  Schmelz 
bedeckten  Ringe  eine  kleine  verjüngte  Spitze  aufsitzt;  wenn  dieselben 
nicht  als  eine  mit  Lethrinus  verwandte  Form  anzusehen  sind. 

Die  Mahlzähne  sind  flach  kugelig,  oben  zuweilen  seicht  vertief!, 
meist  kreisrund  und  sitzen  auf  einem  kurzen  Halse,  der  ca.  1  4  des 
oberen  Durchmessers  an  Hohe  erreicht.  letzterer  zeigt  eine  konzen- 
trische Ringelung  und  sehr  feine  Längsstreifen.  Variabel,  wie  l>ci  den 
Kegelzähnen,  sind  auch  hier  die  Dimensionen,  allerdings  können  zwei 
Gruppen  nach  ihrer  Größe  unterschieden  werden.  Die  kleinen  am 
vorderen  und  hinteren  Ende  des  Kiefers  einerseits,  anderseits  die  der 
mittleren  Längsreihen.  Erstere,  die  kleinen  Zähne,  sind  nur  sehr 
selten  erhalten  und  fehlen  den  Olierkiefern  anscheinend,  oder  sind  nur 
auf  deren  vordere  Partie  beschränkt.  Ihre  Dimensionen  sind  bei 
größeren  Zähnen  dieser  Art  0/J— 1,0  min  Basisdurchmesser. 

Bei  weitem  am  häufigsten  von  Chrysophrysresten  finden  sich  die 
größeren  Mahlzähne.  Dieses  sind  die  kugeligen  oder  knopfförmigefi 
Zähne,  die  als  Sphärodus  beschrieben  wurden.  Sic  erreichen  etwa 
'.\ — 5,5  mm  Durchmesser  und  '2  4  mm  Höhe,  wobei  die  Wölbung  der 
Kaufläche  mit  der  Höhe  des  Zahnes  abnimmt.  In  beiden  Kiefern 
stehen  die  größeren  Mahlzähne  stets  mehr  innen  und  hinten ;  jedoch 
übertreffen  sie  bei  unseren  Stücken  niemals  in  solchem  Maße  die 
anderen  an  Größe,  wie  es  bei  Sparoides  molassicus  Quenstedt  und  bei 
der  recenten  Chrysophrys  aurata  u.  a.  der  Fall  ist.  Auch  an  den 
Mahlzähnen  sehen  wir  eine  Verengerung  der  Pulphöhle  beim  fertigen 
Zahn  gegenüber  dem  Keimzahn  um  mehr  als  die  Hälfte.  Letztere  sind 
meist  stark  gewölbt,  niedrig  und  bestehen  nur  aus  einer  dünnen  Den- 
tin- und  Schmelzschicht,  während  der  in  Funktion  getretene  Zahn  eine 
breite,  ringförmige  Basis  mit  der  charakteristischen  Kerbung  besitzt. 
Infolge  dieses  ziemlich  verschiedenen  Aussehens  wurden  diese  Ent- 
wicklungsstadien bisher  für  Zähne  verschiedener  Spezies  angesehen. 

Der  Ersatz  der  Zähne  geschieht  in  der  Weise,  daß  der  junge 
Zahn  unter  dem  im  Gebrauche  befindlichen  sich  entwickelt  und  dann 
letzteren  allmählich  verdrängt,  dabei  wird  der  zuerst  hellgelblich  ge- 
färbte Keimzahn  immer  dunkler,  erhält  aber  im  vorgeschrittenen 
Stadium  seiner  Entwicklung  schon  die  glänzeudschwarze  Farbe. 

Die  früher  mehrfach  versuchte  Gruppierung  der  Zähne  nach 
Arten  läßt  sich,  für  unser  Material  wenigstens,  nicht  durchführen. 
Bei  allen  diesen  Untersuchungen  hatte  man  allerdings  selbst  die  feinsten 
Unterschiede  wohl  beobachtet,  aber  da  geeignete  Fundstücke  fehlten, 
war  es  unmöglich,  die  verschiedenen  Entwicklungsstufen  als  solche  zu 
erkennen. 

Was  die  Lebensweise  der  hier  beschriebenen  Art  betrifft,  so  war 
Chr.  Schoppii  wohl,  analog  ihren  recenten  Verwandten,  ein  gesellig 
lebender  Küstenfisch  der  wärmeren  Meere.  Näheres  über  diese  Frage 
siehe  am  Schluß  dieser  Mitteilung. 
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Chrysophrys  Schoppii,  benannt  zu  Ehren  tles  um  die  Geologie 
Rheinhessens  verdienten  Forschers,  des  Herrn  Prof.  Dr.  Schopp,  er- 
reichte eine  Länge  von  ca.  44)— 45  cm,  wie  aus  den  relativen  Dimen- 
sionen bei  lebenden  Chrysophrys  hervorgeht. 

h)  Pagrus  Lepsii,  nov.  spec. 
Tafel  III,  Fig.  5-8:  14-16. 

Sehr  nahe  mit  voriger  Gattung  ist  die  hier  erwähnte  verwandt, 
von  der  gleichfalls  nur  Kiefer  vorliegen.  Allerdings  lassen  sich  in 
unserem  Falle  die  Reste  beider  ziemlich  leicht  voneinander  unter- 
scbeiden,  bloß  die  richtige  Trennung  der  Oberkiefer  bereitet  einige 
Schwierigkeiten.  Die  Kegel-  und  Mahlzähne  sind  den  obigen  sehr 
ähnlich,  nur  scheinen  die  Fangzähne  spitzer  und  nicht  abgeplattet  zu 
sein  wie  l»ei  Chrysophrys. 

Der  Oberkiefer  von  Fngrus  Lepsii  hat  im  allgemeinen  Hie 
Form  der  vorigen  Art,  da  er  jedoch  weniger  Zähne  trägt,  nur  zwei 
Reihen,  so  ist  er  entsprechend  schmäler,  die  äußere  und  innere  Be- 
prenzungslinie  des  Kiefers  daher  fast  parallel.  Andererseits  ist  der 
vordere  Kieferabschnitt,  das  Praemaxillare,  bei  unserer  Art  breiter  un«l 
dicker,  infolge  der  stärkeren  Entwicklung  der  Fangzäbne. 

Wie  die  Alveolarhöhle  erkennen  läßt,  waren  diese  Kiefer  vorn  mit 
zwei  kräftigen  Ke^elzähneu  bewehrt.  An  einer  Alveole  wurden  N  mm 
Tiefe  und  4  mm  Breite  gemessen.  Auf  die  beiden  großen  Fangzähne 
folgen  zunächst  am  äußeren  Rande  4,  die  den  allmählichen  Übergang 
vom  Kegelzahn  zum  Kugelzahn  bilden;  die  letzten  A — ."»  Außenzaluie 
haben  schon  Kugelform  angenommen.  Die  Gesamtzahl  der  Raiidzälme 
beträgt  also  9—11.  Hinter  dieser  Reihe  liegt  nach  innen  zu  eine  zweite 
Zahnreihe,  durchschnittlich  von  7—8  Mahlzähnen  gebildet,  die  die 
äußeren  gleichartigen  Zähne  zuweilen  an  Größe  etwas  übertreffen. 
Hinter  den  großen  Kegelzähnen  liegen  die  Ansatzstellen  mehrerer 
(*»— S)  kleiner  Zähnchen;  ebenso  treten  manchmal  hinter  der  zweiten 
Mahlzahnreihe  noch  einige  zerstreute  kleine  Zähnchen  auf,  die  jedoch 
bei  allen  unseren  Kielern  abgefallen  sind.  Vermutlich  haben  wir  in 
diesen  Gebilden  die  Reste  einer  nunmehr  rudimentären  dritten  Zahn- 
reihe zu  erblicken,  ähnlich  wie  es  Klunzinger  bei  dem  rezenten 
Pagrus  megalommatus  lieohachtel  hat,  oder  Spuren  einer  Binde  von 
Hec  helzäbnclien.  Die  Maße  dieser  Pagriden-Oberkiefer  sind  bei  un- 
seren größten  Exemplaren :  Länge  des  zahntragenden  Abschnittes 
:>ö  mm;  größte  Breite  desselben  1*2,."»  mm;  größte  Dicke  H,2  nun. 
Basisdurchmesser  des  größten  Mahlzahnes  'A,i  mm. 

Der  Unterkiefer  von  Pagrus  Lepsii  ist  bis  jetzt  nur  in  einem 
deutlichen  Stuck  vorbanden.  Natürlicherweise  hat  er  mit  dem  von 
Chrysophrys  große  Almlichkeil,  nur  ist  er,  wie  der  Oberkiefer,  schmäler 
und  schlanker  und  hat  nur  2  Zahnreihen.    3  Fangzähne  bilden  die 
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vordere  Bewaffnung;  1<>  weitere  Zähne  begrenzen  den  Kieforrand,  da- 
von sind  die  5  vorderen  noch  deutlich  kegelförmig.  Die  innere  Zahn- 
reihe enthält  0  Mahlzähne.  Im  wenig  aufwärts  gerichteten  Articu- 
lat ionsteil  scheinen  die  kleinen,  punktförmigen  Zähnchen  ganz  zu 
fehlen,  genau  wie  bei  Pagrus  spinifer  Blck.  vulgaris,  orphus  u.  a.;  auch 
am  Vorderende  des  Kiefers  sind  sie  bis  auf  sehr  wenige  reduziert. 

Die  geringere  Kieforbreite  bedingt  auch,  daß  Außen-  und  Innen- 
rand fast  parallel  laufen,  im  Gegensatz  zu  Chrysophrys  (siehe  vorn). 
Schließlich  ist  noch  bei  Pagrus  der  Symphysenteil  des  Unterkiefers 
sehr  kurz,  bei  Chrysophrys  dagegen  sehr  lang,  ein  auch  bei  rezenten 
Pagrus-  resp.  Chrysophrysarten  beobachtetes  Verhalten. 

Die  Maße  unseres  Unterkiefers  sind :  30  mm  Länge,  4  mm  Breite 
der  Kauflächen,  7,3  mm  Länge  der  Symphyse. 

In  ihrem  histologischen  Aufbau  stimmen  die  Kegel-  und  Mahl- 
zähne dieser  Gattung  mit  denen  der  vorigen  überein;  es  sei  daher 
auf  die  obige  Schilderung  hier  nur  hingewiesen.  Lose  Zähne  beider 
sind  kaum  voneinander  zu  unterscheiden,  und  unter  den  als  Sphäro- 
dus.  Sparus  u.  s.  w.  bezeichneten  werden  sich  manche  finden,  die  hierher 
gehören.  Allerdings  sind  die  Fangzähnc  von  Chrysophrys  vorn  und 
hinten  schwach  abgeplattet,  während  die  von  Pagrus  stets  spitz  bleiben; 
ferner  ist  in  der  randlichen  Zahnreihe  bei  letzteren  der  fünfte  Zahn 
noch  kegelförmig,  bei  Chrysophrys  aber  schon  kugelig. 

Diese,  freilich  nur  an  gut  erhaltenen  Kiefern  zu  erkennende  Er- 
scheinung zeigt  uns,  daß  wir,  wenigstens  in  Bezug  auf  den  Zahnbau, 
in  Chrysophrys  und  Pagrus  Zwischenglieder  haben,  die  die  Gattungen 
Sargus  und  Letbrinus  miteinander  verbinden ,  von  denen  erstere 
schneidezahnartige,  die  letztere  nur  spitz  -  kegelförmige  Fangzähne 
besitzt. 

Daß  wir  diese  fossile  Sparidenart  zu  Pagrus  autorum  zu  rechnen 
haben,  geht  aus  den  Diagnosen  von  Sismonda,  Cuvier,  Günther, 
Klunzinger  u.  a.  hervor.  Danach  unterscheidet  sich  Pagrus  von 
Chrysophrys  durch  eine  etwas  geringere  Anzahl  von  Fangzähnen  und 
besitzt  nur  zwei  Längsreihen  von  Mahlzähnen,  zu  denen  zuweilen 
noch  die  kleinen  Zähnchen  der  dritten  Reihe  hinzukommen.  Ver- 
gleichen wir  die  Dimensionen  unserer  fossilen  Art  mit  den  re- 
zenten, so  sehen  wir,  daß  sie  den  größten  derselben  mindestens  gleich- 
kommt. 

Soviel  mir  bekannt  wurde,  ist  die  Gattung  Pagrus  bisher  fossil 
noch  nicht  aufgefunden  worden.  Es  dürfte  daher  der  hier  beschrie- 
bene Pagrus  der  erste  fossile  Vertreter  seiner  Gattung  überhaupt  sein, 
den  ich  zu  Ehren  des  Herrn  Geh.  Oberbergrat  Lepsius  benenne. 
Entsprechend  den  Dimensionen  der  rezenten  Pagriden  dürfte  der 
fossile  ein  Fisch  von  ca.  40  cm  Liuge  gewesen  sein. 

Wie  eingangs  erwähnt,  sind  Sparidenzähne  im  Tertiär  nicht 
selten,  auch  Fragmente  von  Kiefern  kommen  zuweilen  vor.    Da  aber 
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anscheinend  komplette  Stücke  bis  jetzt  noch  fehlen,  so  war  die  Ab- 
grenzung der  Gattungen  resp.  Arten  noch  recht  problematisch,  wenn 
auch  die  Versuche  noch  so  scharfsinnig  durchgeführt  wurden  («fr. 
Quenstedt,  Probst  1.  c).  Wenn  ich  die  seitherigen  A rtbe Zeich- 
nungen verlassen  und  für  unsere  Fossilien  neue  Namen  eingeführt 
habe,  so  geschah  dies  deshalb,  weil  ich  keine  der  früheren,  nur  auf 
lose  Zahne,  zuweilen  nur  auf  Ersatzzähne  begründeten  Spezies  mit 
hinreichender  Sicherheit  erkennen  konnte.  Dazu  kommt  noch,  daß' 
von  Pagrusresten  bisher  überhaupt  nichts  bekannt  war. 

Bei  meiner  früheren  Notiz  über  Fische  unseres  Meeressande* 
(Xotizblatt  IN'17)  erwähnte  ich  zwei  kleine  Chrysophryszähnchen.  die 
ich  mit  (Ihrysophrys  lens  Agass.  identifizierte.  Wie  ich  nun  an  Hand 
unserer  kompletten  Chrysophryskiefer  sehen  konnte,  handelte  e«  <i<h 
in  diesem  Falle  um  zwei  Ersatzzähnehen,  von  denen,  wie  ich  schon 
damals  vermutete,  der  spitze  zur  vorderen  Reihe  gehörte. 

Unter  den  Spariden  anderer  Tertiärablagerungen  sind  die  von 
Quenstedt  und  Probst  1.  c.  aus  der  Baltringer  Molasse  beschriebe- 
nen und  Sphärodus  lens  Ag.  unseren  rheinhessischen  Formen  am 
ähnlichsten.  Andere,  wie  Ohrysophrys  miocaenica  Bassani,  Chrysophry? 
cineta  Ag.  Lawl.  sowie  Ghrysophrys  Agassizi  E.  Sism.,  sind  erheblich 
größer  als  selbst  die  größten  des  Meeressandes.  Wie  weit  die  übrigen 
( ihrysophrys,  wenigstens  deren  Zähne,  unseren  beiden  Sparidengattungen 
nahe  kommen,  konnte  ich  nicht  vergleichen. 

Über  die  Verbreitung  und  die  Lebensweise  der  recenten  Meer- 
brassen, besonders  der  Chrysophrys  aurata,  sei  kurz  folgendes  nach 
Brehm  mitgeteilt.  Sie  kommen  an  allen  Küsten  des  Mittelmeeres  vor, 
sowie  an  der  ganzen  afrikanischen  Küste  des  Atlantischen  Ozeans. 
Mit  Vorliebe  besuchen  sie  die  Küste,  um  sich  an  den  dort  im  Schlamm 
und  Sand  vergrabenen  Muscheln  zu  weiden.  Ihr  kräftiges  Gebiii  er- 
möglicht es  ihnen,  mit  einem  Bisse  die  Schalen  zu  zertrümmern  und 
das  Weichtier  dann  zu  verschlucken. 

Die  recenten  Pagriden  bewohnen  das  mittelländische  und  rote  Meer, 
die  Südküsten  der  Vereinigten  Staaten  und  gehen  selbst  bis  nach 
Australien.  Ihre  Lebensweise  ist  von  der  der  Chrysophryden  nicht 
verschieden. 

Das  nicht  seltene  Vorkommen  unserer  fossilen  Chrysophrys-  und 
Pagrusarten  in  den  Küstenablagerungen  des  mitteloligoeänen  Meere> 
in  Rheinhessen  läßt  eine  gleiche  Lebensweise  auch  bei  den  früheren 
Brassen  vermuten. 

Zum  Schlüsse  erfülle  ich  noch  die  angenehme  Pflicht,  für  die 
Unterstützung,  die  ich  bei  dieser  Arbeit  erfuhr,  meinen  besten  Dank 
auszusprechen.  Von  der  zoolog.  Abteilung  unseres  Museums  erhielt 
ich  durch  die  Herren  Prof.  v.  Koch  und  Dr.  List,  wie  schon  bei 
früheren  Gelegenheiten,  umfangreiche  Litteratur  und  Vergleiclismaterial, 
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z.  T.  sojrar  Exemplare  der  Bleeckerschen  Sammlung.  Die  Sencken- 
beiysohe  liesellschaft  in  Frankfurt,  besonders  Herr  Dr.  Römer,  stellten 
mir  in  außerordentlich  liel>enswfirdiger  Weise  ihre  Sammlungen, 
darunter  Originnlia  von  R  Appel,  und  ArbeiLsraume  zur  Verfügung. 
Durch  das  Entgegenkommen  des  Herrn  Prof.  Möbius  wurde  mir  von 
seilen  der  Sencken beruhen  Bibliothek  in  Frankfurt  in  liberaler 
Weise  weitere  Litteratur  überlassen.  Allen  genannten  Herren  sowie 
den  Instituten  sei  hiermit  bestens  gedankt. 
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Beitrag  xnr  Kenntnis  de«  unteren  DllnviniUN  nnd 
«einer  Fauna  In  Rheinhessen 

von  E.  W  i  1 1  i  c  Ii. 

1.  Diluvlalmergel  von  Westhofen. 

Unter  den  verschiedenen  Diluvialstufen  des  Oberrheinthals  sind 
es  vornehmlich  zwei,  die  sich  durch  Reichtum  an  Fossilien  auszeich- 
nen und  daher  wichtige  Horizonte  bilden  zur  Gliederung  lies  Dilu- 

Andreae:  Der  Diluvialsand  von  Hangenhicten  etc.  Abhandlung  tur 
geolog.  Spezialkartc  von  KlsaU-Lot bringen  1NN4. 

Benecke  u.  Cohen:  Geognostisrhe  Beschreibung  der  Umgegend  von 
Heidelberg. 

Böttger:  Die  Glausilien  des  Mosbacher  Sandes.    Notizblatt  1879. 
Ostdeutsche   Arten   im   Mosbacher  Sand.    Nachiichtsbl.  d.  Deut, 
malak.  (»es.  188.*». 

—  Zur  Molluskeni'auna  des  russ.  Gouvernements  Perm  etc.  I.  II.  Die- 

selbe Zeitschrift  IS«»;  90. 

—  Die  Entwicklung  der  Fupa-Arten  in  Raum  und  Zeit.    Jahrbuch  d. 

Xass.  Vor.  I".  Nalurkd.  INN». 

—  und  F.  Kinkel  in:  Exkursion  nach  d.  Hefiler  und  d.  Mosbarher 

Sandgruben.    4.*>.  Allg.  Vers.  d.  deutsch,  geolog.  Gesell. 
Bröm  ine:  Die  Komhvlierifauna  des  Mosbacher  Diluvialsandes.  Jahrbch. 

d.  Ver.  r.  Naturk.  Wiesbad.  1SS5. 
Chelius:  Einige  Diluvialfaunen  des  nördl.  Odenwaldes.  Notizblatl  188». 

—  Über  eine  mittelplcistocäne  Fauna  im  Thone  von  Langen.  Xeu 

Jahrb.  f.  Min.  188«. 
Clessin:  Die  Molluskenfauna  der  Umgegend  von  Augsburg.  Bericht 

d.  Naturh.  Ver.  Augsburg  1871. 
Goldfuß:  Die  Binnenmollusken  Mitteldeutschlands  19(10. 
Grei  m  :  Der  Diluvialsand  von  Darmstadt.  Neues  Jahrb.  f.  Min.  1884;  85. 
Kinkelin:  Der  Plioeänsee  und  die  ehemaligen  Mainläufe.  Senckbertf. 

Berichte  INN». 

—  Die  Tertiär-  und  Diluvialhildungen  d.  Untermainthaies.  Abhandlg. 

z.  geol.  Spezialkarte  v.  Preußen,  Bd.  IX. 
Kobelt:  Nassau  isrhe  Molluskenfauna.  Jahrbch.  d.  Nass.  Verf.  f.  Na- 

turk.,  Jahrg.  XXV.  XXVI. 
Koch:  Erläuterungen  zu  Blatt  Wiesbaden.    Geolog.  Spezialk.  1880. 
Lepsius:  Materialien  zur  geolog.  Spezialkalte  des  Groüh.  Hessen. 

Nolizblall  1NN1. 

—  Das  Mainzer  Becken,    Geolog,  beschrieben.    Darmstadt  1883. 
-  Geologie  von  Deuts«  bland,  Bd.  I.    I^eipzig  1S»4. 

Ludwig:  Geolog.  Spezialkarte  des  Groüh.  Hessen.    Sektion  Worms. 
Darmstadt  1N7-J. 

Ro bin ä liier:    leonographie    der   Land-    und  Söüwassermollu*ken; 
4.  Fortsetzung  v.  Kobelt,  Böttger. 
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viums.  Es  sind  dies  einerseits  der  Löß  und  andererseits  die  Schichten 
des  jüngeren  Unterdiluviums,  nach  ihrer  klassischen  Lokalität  als  die 
Stufe  der  Mosbacher  Sande  bekannt.  In  der  weiteren  Umgebung  von 
Mosbach,  bei  Darmstadt,  entlang  der  Bergstraße  bis  Heidelberg  und 
Mauer,  ferner  bei  Hangenbieten  im  Elsaß  etc.  sind  diese  Ablagerungen 
lange  bekannt  und  von  einer  Reihe  von  Forschem  ausgebeutet  worden. 
Auf  der  linken  Rheinseite  waren  bisher  in  unserer  Gegend  nur  die 
von  Seibert  (vergl.  diese  Zeitschrift  18<ii)  erwähnten  Aufschlüsse 
von  Worms  bekannt;  über  dieselben  berichtete  später  Greim  (Neues 
Jahrbuch  188f>,  p.  140)  folgendes.  Südlich  vom  Bahnhof  Worms  sah 
man  nachstehendes  Profil: 

1.  I*öß  mit  Fossilien. 

i.  Gerölle  mit  Kieselschiefer. 

3.  Feiner  grauer  Sand  mit  Glimmerschüppchen   und  Versteine- 
rungen.   (Planorbis  glaber  Jeff..  P.  umbilicatus  Mll.  Succinea 
oblonga  Drpd.,  S.  putris  L.,  Pupa  muscorum  L.,  Helix  hispida 
L.,  H.  tenuilabris  ABr..  H.  suberecta  Gl.) 
Liegendes  nicht  erreicht. 
Noch  weiter  südlich  beobachtete  Greim  das  gleiche  Profil  in 
Sandgruben,  nur  werden  die  Sande  fossilarm  und  deren  Hangendes,  die 
Geröllschicht,  keilt  aus. 

Etwa  ÜO  km  nördlich  dieser  Fundpunkte  traf  Lepsius  (Mainzer 
Betken,  pg.  108  und  HiO  ff.)  fossilführende  Sande  desselben  Horizontes. 
Durch  einen  günstigen  Aufschluß  bei  Westhofen,  Ii  km  nordwestlich 
von  Worms,  konnte  ich  nun  auch  weiter  im  Inneren  Rheinhessens 
dieselben  Schichten  des  „Mosbacher  Sandes*  nachweisen.  Es  wurden 
nahe  bei  dem  genannten  Orte  außerordentlich  feine  diluviale  Mergel 
(keine  Sande)  mit  zahlreichen  Konchylien  angeschnitten,  über  deren 
Lagerung  und  Fossilien  einiges  mitgeteilt  werden  soll. 

Diese  Diluvialmergel  liegen  an  dem  Nordabhang  des  Klause- 
berges ca.  40  m  oberhalb  des  Ortes  Westhofen  resp.  der  Seebach. 
Cber  die  Lagerungsverhältnisse  sei  kurz  folgendes  mitgeteilt.  Soviel 
ich  bis  jetzt  an  dem  Aufschluß  am  Bahnhofe  Westhofen  sehen  konnte, 
bilden  den  tieferen  Teil  des  Klauseberges  Schichten,  die  zweifellos 
zum  Pliocän  gehören.  Es  sind  reine  Quarzsande,  z.  T.  gelb  gefärbt, 
mit  einigen  Thonstreifen  (Klebsande),  die  ein  reiner  grauer  Thon 
unterlagert.  Fossilien  waren  aus  diesen  Schichten  lange  unbekannt.  So 

Sand  berger:  Die  Land-  und  Süßwasserkonchylien  der  Vorwelt. 

—  Cber  die  pleistocänen  Kalktuffe  der  fränkischen  Alp  etc. 

—  Die  Verbreitung  der  Mollusken  in  den  einzelnen  natürl.  Bezirken 

Unterfrankens.  Verhandig.  d.  phys.  med.  Ges.  Würzburg  1880. 

—  Bemerkungen  über  einige  Formen  des  Mosbacher  Sandes.  Neues 

Jahrb.  f.  Min.  181*5,  1.  Bd. 
Seibert:  Aus  der  Sektion  Worms,  linke  Rheinseite.   Notizblatt  180i. 
Weiß:  Über  die  Konchylienfauna  der  intergl.  Trav.  d.  Weiinar-Tau- 

bacher  Kalktuffbeckens.    Zeitschr.  d.  Deutsch,  geol.  Ges.  18%. 
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berichtet  Ludwig  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Alzey  daß 
hier  noch  nie  irgend  ein  organischer  Rest  aufgefunden  worden  sei. 
Allerdings  zieht  Ludwig  diese  Sande  und  Thone  irrtümlicherweise 
zum  Gerithiensand. 

Lepsius  zeichnet  auf  der  seinem  Werke  über  das  Mainzer  Becken 
beigegebenen  Karte  die  betreffenden  Schichten  als  Dinotherien-Sande. 
also  als  Tnter-Pliocän  ein.  Die  Richtigkeit  dieser  Auffassung  konnte 
auch  noch  erwiesen  werden  durch  Auffinden  von  echten  Dinotherien- 
sand-Fossilien,  also  den  ersten,  die  von  Westhofen  bekannt  wurden. 
Siehe  Lepsius  1.  c.  pg.  151. 

Diese  Sande  nehmen  gegen  den  Klauseberg  hin  an  Mächtigkeit 
zu  und  treten  an  dessen  Abhang  mehrfach  zu  Tage,  wie  die  Profile 
zeigen  werden.  Die  Oberfläche  dieser  Dinotheriensande  ist  außer- 
ordentlich unregelmäßig  ausgefurcht,  über  diesen  Sanden  folgen  Ge- 
röllschichten,  die  aus  Litorinellenkalkstücken,  Quarzen,  seltener  Por- 
phyren bestehen  und  durch  wenig  Sand  und  Thon  mit  unreiner 
Eisen-  resp.  Manganfarbung  locker  verbunden  sind.  Der  Kontrast 
zwischen  dem  reinen  Pliocän  und  dem  unreinen  Geröllhorizont  ist 
sehr  auffallend  und  läßt  schon  beim  ersten  Anblick  das  Diluvium  er- 
kennen. 

Die  Mächtigkeit  der  diluvialen  Schichten  wird  sicher  über  5  m  hinaus- 
gehen. Die  Oberfläche  derselben  ist  in  allen  Aufschlössen  stets  horizon- 
tal. Hierüber  folgt  dann  die  fossilführende  Mergelschicht,  die  sich  nach 
Farbe  und  Fossilreichtum,  allerdings  wenig  scharf,  in  drei  verschiedene 
Zonen  gliedern  läßt.  Die  gesamte  Mächtigkeit  dieser  Schicht  beträgt 
\ — 5  m.  Überlagert  wird  die  Mergelablagerung  von  einer  Lößdecke, 
die  vom  Abhang  des  Berges  nach  der  Höhe  hin  an  Mächtigkeit  zu- 
nimmt und  bis  zu  4  m  erreicht. 

Zur  Erläuterung  dieser  kurzen  Skizze  über  die  Lagerungsverhält- 
nisse  am  Klauseberg  mögen  noch  die  folgenden  Profile  dienen. 

1.  Profil  am  Bahnhof  Westhofen. 
Sandgrube  an  der  Seebach. 

Unter  einer  0,1  m  dicken  Lehmdecke  folgen  nach  unten: 

0,'2— 0,3  m  graue,  etwas  sandige  Thone  resp.  Mergel  (wohl  identisch 

mit  den  fossil  führenden). 
0,5—4,5  m  Gerölle  meist  aus  Litorinellenkalk  und  Quarzen  mit  wenig 

Sand  bestehend.    Oberfläche  horizontal. 
Über  4  m  Dinotheriensand,  etwas  gelblich,  wenig  thonige  Beimengung; 

die  Oberfläche  ist  außerordentlich  unregelmäßig  gewellt. 

Steigt  man  die  Straße  nach  Gundheim  aufwärts,  so  trifft  man, 
etwa  700  m  südwestlich  dieses  Punktes  und  ca.  30  m  höher  als  der 
Bahnhof,  eine  kleine  Grube,  die  folgendes  Profil  zeigt: 
0,5—1  m  verlehmter  Löß. 
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0,2—0,4  m  feiner  grauer  sandiger  Thon  resp.  Mergel,  mit  vielen 

Glimmerblättchen  und  einigen  Konchylienresten. 
1—2,5  m  Gerölle  und  Kiese,  bestehend  aus  Kalk-  und  Quarzgeröllen, 
die  bis  Faustgröße  erreichen,  gleichfalls  wenig  Sand  bei- 
gemengt.   Gegen  die  Mergelschicht  hin  treten  vielfach 
mergelige  Streifen  in  den  Geröllen  auf. 
Über  2  m.    Hierunter  folgt  der  Dinotheriensand,  gleichfalls  mit  einer 
tief  ausgefurchten  Oberfläche.    Nach  unten  hin  treten 
auch  pliocäne  Thone  in  den  Sanden  auf. 
Weitere  200  m  in  südwestlicher  Richtung  von  diesem  Aufschluß 
entfernt  und  etwa  10  m  über  demselben  gewährt  eine  Mergelgrube, 
die  in  den  fossilreichen  Schichten  angelegt  ist,  folgendes  Bild: 

Die  Oberfläche  bildet  eine  0,5  m  mächtige  Laimendecke  mit 
sehr  vielen  Lößkonkretionen. 

Dann  folgen  mit  scharfer  Grenze  gegen  den  Laimen  die  drei 
Mergelzonen  in  einer  Mächtigkeit  von  mehr  als  3,8  m.  Zu  oberst 
eine  0,4  m  graue  Mergelschicht  mit  vielen  Konchylien;  hierunter  ein 
jrrünlicher.  sandiger  Mergel  2  m  mächtig;  seine  Fossilien  sind  fast  nur 
Wasserkonchylien  wie  Planorbis,  Unio,  Cyelas,  Pisidium.  Darauf  folgt 
ein  bläulicher  Mergel  mit  vielen  Konchylien;  in  dieser  Schicht  steht 
die  Sohle  der  Grube. 

Wenige  Meter  entfernt  hiervon  und  etwas  oberhalb  an  der  Straße 
liegt  eine  große  Löß-  und  Mergelgrube,  in  der  die  Schichten  in  einer 
Länge  von  über  30  m  und  einer  Tiefe  von  über  10  m  gut  auf- 
geschlossen sind.  Aus  dieser  Grube  sind  auch  die  nachstehenden 
Konchylien  zum  größten  Teile  entnommen. 

Die  Lehm-  resp.  Lößdecke  erreicht  hier  eine  Dicke  von  3 — 4  m. 
Ein  in  ihrer  Mitte  durchgehender  Laimenstreifen  von  tiefbrauner 
Farbe  trennt  eine  obere  und  untere  Lößzone.  Unter  der  Lößschicht 
folgen  dann  die  fossilreichen  Mergel,  die  an  einer  Stelle  der  Grube 
durch  Grabung  durchsenkt  wurden.  Ihre  Mächtigkeit  erreicht  nach 
Mitteilung  der  Arbeiter  8 — i)  m.  Durch  verschiedene  Färbung  lassen  sich 
auch  in  diesem  Mergel  drei  Zonen  erkennen.  Die  oberste  ist  graugelb 
Kefarbt.  zeigt  keine  deutliche  Schichtung  und  enthält  spärliche  Gerölle, 
aber  wenig  Fossilien.  Die  Mächtigkeit  dieser  Schicht  beträgt  ca.  3  m. 
Die  mittlere  Partie  des  Mergelprotiles  ist  die  fossilreichste,  aber  auch 
die  am  wenigsten  mächtige;  sie  erreicht  kaum  50  cm.  Die  gelbe 
Eisenlarbung  tritt  in  ihr  nur  sehr  unregelmäßig  zerstreut  auf.  Die 
tiefste  Zone  ist  frei  von  Eisenfärbung,  rein  grau,  aber  ärmer  an 
Fossilien  als  die  vorige.  Ihre  Mächtigkeit  beträgt  wohl  über  4  in ; 
aufgesc  hlossen  war  diese  Schicht  in  einer  Mächtigkeit  von  3,50—3,75  m. 

Unter  dieser  Schicht  folgen,  nach  Angabe  der  Arbeiter.  Gerölle 
von  brauner,  gelber  und  roter  Farbe.  Es  ist  wohl  kaum  ein  Zweifel, 
daß  wir  hierin  die  unteren  Diluvialgerölle  wieder  zu  erkennen  haben, 
zumal  dieselben  wenige  Meter  bergabwärts  in  derselben  Weise  an- 
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getroffen  wurden  und  auf  dem  anderen  Bergabhang  gleichfalls  wieder 
in  ähnlicher  Weise  auftreten. 

Von  demselben  Klauseberg  bei  Westhofen  erwähnt  auch  Lud- 
wig in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Alzey,  pg.  37,  ein  interessante* 


Profil: 

Leltm  mit  Succinea  oblonga  etc.  mit  wellig  un- 
ebener Auflagerungsfläche  überdeckend  .    .  4,5—7  m 

Grober  Quarzsand   0,25— 0,50  . 

und  in  liefe,  grabenartige  Vertiefungen  ein- 
gelagerter zäher,  blauer  Thon   1,0 — 0.01  , 

Beide,  der  Quarzsand  und  Thon,  gehören  wold 
dem  Diluvium  an.  Es  folgt  dann  Klebsand, 

weift  und  rein   1.5— £0  - 

Eisenschüssiger  Thon   O.tti  . 

Klebsand   3,0—4,50  .. 


Darunter  steht  fetter,  grünlicher  Thon  und  Thonmergel  an,  worin 
man  noch  100  m  tief  gebohrt  hat,  ohne  das  Liegende  zu  erreichen. 

Leider  läüt  sich  dieser  Profil-  resp.  Bohrpunkt  nicht  mit  Sicher- 
heit aus  »lein  Texte  entnehmen;  möglicherweise  entstammt  das  Profil 
der  auf  Blatt  Alzey  eingezeichneten  Thongrube  am  Klauseberg,  400  ra 
südwestlich  von  Westhofen,  und  wäre  dann  n Ardlich  und  westlich  von 
den  neuen  Aufschlüssen  gelegen.  Jedenfalls  ist  der  im  Profil  erwähnte 
Klebsaud  und  Thon  unser  Dinotheriensand.  Der  Quarzsand  hierüber 
entspricht  den  unteren  Diluvialgeröllen,  ebenso  wird  der,  nach  Lud- 
wig allerdings  unregelmäßig  eingelagerte,  blaue  Thon  mit  unserem 
Mergel  zu  parallelisieren  sein.  Die  sehr  dünne  Quarzsandschiclit  üher 
demselben  habe  ich  nicht  beobachtet. 

Au  her  diesem  Profil  ist  mir  keine  Stelle  in  der  dortigen  Gegen«! 
bekannt  geworden,  an  der  die  fossilführenden  Mergel  oder  deren 
Äquivalente  angetroffen  würden,  obwohl  die  unterlagernden  Diluvial- 
gerölle  die  groüc  Fläche  von  Osthofen — Westhofen  bis  südlich  zum 
Wiesthale  hin  ausfüllen:  allerdings  verhüllt  auch  die  breite  Löfilehm- 
decke  wohl  an  mancher  Stelle  die  älteren  diluvialen  Schichten.  Auf- 
fallend bleibt  doch,  dafi  diese  Mergel  bis  jetzt  nur  an  «lern  einen 
Punkte  beobachtet  wurden. 

Petr«  «graphisch  ist  das  die  Fossilien  führende  Gestein  als  ein  gmuer. 
sehr  kalkreicher  Thon,  «leshalb  wohl  richtiger  als  Mergel  zu  bezeichnen, 
in  den»  sich  oft,  zuweilen  in  Bändern,  eine  starke  Gelbfärbung  !>e- 
merkbar  macht.  Das  äuliere  Aussehen  des  Mergels  erinnert  lebhaft 
an  Gyrenenmergel,  der  möglicherweise  auch  zu  seiner  Bildung  Material 
lieferte. 

Zur  Bestimmung  der  Fauna  dieses  diluvialen  Mergels  wurden 
mehrfach  und  an  verschiedenen  Stellen  größere  Portionen  zum 
Schlämmen  entnommen.    Nach  dem  Schlammen  wurden  sämtliche 
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Konehylien  gezählt,  die  Gesamtzahl  betrug  16B2  bestimmbare,  dazu 
noch  eine  große  Anzahl  nicht  sicher  definierter. 

Hierbei  sind  die  massenhaften  Bruchstücke  nicht  mitgezählt.  In 
dem  nachstehenden  Verzeichnis  ist  hinter  den  Arten  die  absolute  An- 
zahl derselben  stets  angegeben.  Einzelne  große  Konehylien,  die  an 
Ort  und  Stelle  gesammelt  wurden,  sind  dem  gesamten  Resultate 
natürlich  zugezählt  worden;  das  Bild  der  relativen  Häufigkeit  dürfte 
hiernach  jedoch  nur  sehr  wenig  verändert,  sogar  richtiger  geworden 
sein,  da  gerade  die  großen  Formen  meist  in  unkontrollierbaren  Frag- 
menten vorkommen.  Das  nachstehende  Verzeichnis  giebt  die  bisher 
bestimmten  Spezies  an,  die  beigefügten  Zahlen  die  bis  jetzt  gefundene 
Anzahl  derselben;  die  mit  f  bezeichneten  Arten  sind  in  unserer 
Gegend  erloschen. 

1.    Paludina  vivipara.  Müll.  2. 
f2.        p        cfr.  diluviana.  Kunth.  2. 

3.  Planorbis  Corel  us  corneus.  \t.  \\. 

4.  ,  Gyraulus  albus.  Müll.  51». 

5.  „  „       glaber  JefTr.  ». 

6.  „  Bathyomphalus  contortus.  L.  5. 

7.  .  Gyrorbis  rotundatus  Poir.-leucostoma.  Müll.  2*.». 
t8.  „  *       calculiformis.  Sandbg.  2. 

V».         ,        Tropidiscus  marginatus.  Drpd.  <>4. 

10.  „        Armiger  crisfatus.  Drpd.  var.  nautileus.  L.  III. 

11.  „        Hippeutis  complanatus.  Drpd.  5. 

12.  Segmentina  nitida.  Müll.  »>. 
18.    Bythinia  tentaculata.  L.  2. 

14.         „       cfr.  Troscheli.    Paasch.  1. 

1 1  ö.  Valvata  Tropidina  macrostoma.  Steenb.  120. 

—  depressa.  Stein,  non  Pfeiffer. 

16.  ,        cristata.  Müll.  35». 

+  17.        „      Cincinna  piscinalis.  Sandbg.  345. 
f!8.        .  »        cfr.  antiqua.  Sow.  15. 

1».  Physa  Bulimus  fontinalis.  L.  6  (nur  in  kleinen  Bruchstücken). 

20.  Limnaeus  Limnus  stagnalis  cfr.  var.  fragilis.  L.  3. 

21.  .        Limnophysa  palustris  var.  corvus.  Kblt.  1. 

22.  „  „  ,        var.  fusen.  C.  Pffr.  1. 

23.  .  „  truncatula.   Müll.   var.  ventricosa. 

=  minutus  Drap.     [Moq.Tand.  18. 

24.  Gulnaria  ovata  cfr.  var.  obtusa.  Kobt.  11. 

25.  Succinea  Amphibina  Pfeifferi  Roßm.  35  (kleine  Varietät). 

26.  .       Lucena  oblonga.  Drpd.  10. 

27.  »*       elongata.  7. 

28.  Carychium  minimum.  L.  12. 
21».    Zua  lubrica.  Müll.  4. 

80.    Helix  Vallonia  pulchella.  Müll.  38. 

3* 
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31.  Helix  Vallonia  costata.  Mflll.  17. 

f32.  .     Petasia  bidens  Chem.  9  (darunter  5  Fragmente  der 

Mündung). 

31t.  »     Reste  einer  großen  Spezies,  vielleicht  H.  arbustorum.L. 

34.  Hyalina  Polita  Hammonis  Ström,  syn.  nitidosa.  Fer. 

.Ti.  .       Vitrea  crystallina  Mflll.  var.  subterranea.  Bjrt.  i. 

Mk  Pupa  Vertilla  angustior.  .leffr.  3. 

:<7.  .     Vertigo  pygmaea.  Drpd.  4. 

35.  .  ,  antivertigo.  Drpd.  Ii. 
3».  .         „      cfr.  alpestris.  Aldr.  1. 

iii).  Clausilia  lphigenia  pumila  Ziegl.  1. 

41.  r       cfr.  Alinda  hiplicata.  Mont.  1. 

42.  .       spec,  ind.  Bruchstücke  von  3«)  Exemplaren. 

43.  Agriolimax  (fr.  agrestis.  Mflll.  24  Kalkplättchen. 

44.  Arion  spec.  rundliche  Kalkkörnchen  Ober  50. 

45.  Pisidium  Fossarina  obtusale.  C.  Pfeiff.  22. 

4<i.  p            ,        fontinale.  C.  Pfeiff.  2.  cfr.  syn.  fu~a- 

rium.  Cless. 

47.  „            ,        pusilla.  Gmel.  31. 

4*.  „            „        supinurn.  A.  Sclun.  4. 

49.  „  Fluininina  amnicum.     Mflll.  9.   syn.  obliquum 

Pfeiff.,  sehr  große  Form,  cfr.  var.  elongatuni  Band. 

50.  Cyclas  spec.  Bruchstöcke. 

51.  Anodouta  spec.  Bruchstücke. 

52.  Unio  sj>ec.  Bruchstücke,  etwa  8  Exemplare. 

Außer  diesen  Mollusken  fanden  sich  noch: 

53.  Arvicola  cfr.  arvalLs  L.  Zähne  und  Kieferreste. 

54.  Chara  ca.  KM)  Früchte. 

Ferner  enthielten  die  Schlämmröckstande  noch  235  Deckel  von 
Bylhinien  und  Valvatcn,  sowie  50  nicht  bestimmbare  Jugendexcm- 
plare  von  Limnaeus,  Succinea.  Außerdem  fand  ich  noch  ziemlich 
zahlreich  rundliche  Kalkkörnchen,  die  im  Innern  aus  radialstrahÜK 
angeordneten  Krystalllamellen  bestehen,  sie  gehören  zu  Arten  der 
Gattung  Arion. 

Die  von  Greim  (siehe  oben)  aus  den  Wormser  Gruben  er- 
wähnten Helix  hispida  L.,  tenuilabrls  ABr.,  suberecta  CK,  Succinea 
putris  L.  und  Pupa  muscorum  L.  habe  ich  bei  Westhofen  noch  nicht 
gefunden. 

Von  diesen  51  Molluskenspezies  gehören  24  Gastropodeu  und  die 
S  Lamellihranchicr  zu  den  eigentlichen  Wasserbewohnern,  und  zwar 
sind  fast  alle  Bewohner  des  stehenden  oder  langsamfließenden  Wassers. 
Weiter  sind  etwa  S  Arten  unserer  kleinen  Fauna  Tiere,  die  in  der  un- 
mittelbaren Nähe  des  Wassers  leben,  selbst  die  übrigen  11  Spezies 
meiden  feuchte  Wohnplätze  nicht. 
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Typische  Bewohner  des  trockenen  Landes,  wie  etwa  die  Xero- 
philen, sowie  solche  der  fließenden  Gewässer  fehlen. 

Von  besonderem  Interesse  ist  das  außerordentliche  Uberwiegen 
der  Wasserschnecken  über  die  Landsehnerken,  wenn  wir  die  ahsolute 
Anzahl  betrachten.  Schon  die  eine  Art,  Yalvata  cristata  M.,  erreicht 
fast  ',3  der  Gesamtzahl,  die  4  Valvata-Arten  zusammen  machen  etwa 
:  i,  die  übrigen  9  Spezies  der  Gattung  Planorhis  etwa  l/«  *l**r  ganzen 
Fauna  aus;  viel  geringer  ist  die  Anzahl  der  Limnaeen.  Die  24  Arten 
von  Wasserschnecken  zusammen  haben  mehr  als  »,,'*  der  gesamten 
Individuenzahl.  Auch  «lie  Artenzahl  der  Planorben  (9)  übertrifft  die 
der  Limnaeen  (mit  Varietäten  nur  5).  Diese  eigentümlichen  Verhältnisse 
zeigen  uns.  daß  die  Westhofener  Diluvialmergel  sich  in  einem  ruhigen 
Wasser  mit  schlammigem,  von  Pflanzen  (Characeen)  besiedelten  Unter- 
Grunde  abgelagert  haben.  Auch  das  Fehlen  größerer  und  zahlreicher 
Gerolle,  die  Feinheit  und  Gleichmäßigkeit  des  Materials,  sowie  das 
Auftreten  der  stagnierendes  Wasser  liebenden  Armleuchtergewächse 
spricht  für  unsere  Auffassung.  Vielleicht  haben  wir  in  den  West- 
hofener Mergeln  den  Niederschlag  in  einem  Altwasser  des  diluvialen 
Rheines  vor  uns.  in  den  gelegentlich  die  am  Ufer  wohnenden  Land- 
schnecken eingespült  wurden,  während  die  alpinen  und  südwesteuro- 
päisclien  Formen  der  Rhein  selbst  mitgebracht  haben  mag. 

Vergleichen  wir  unsere  Westhofener  Konchylienfauna  mit  gleich- 
altrigen, besonders  mit  der  des  Mosbacher  Sandes,  so  ist  die  Über- 
einstimmung fast  vollständig.  Von  51  Mollusken  aus  unserem  dilu- 
vialen Mergel  Huden  sich  49  wieder  im  Mosbacher  Sand:  selbst  einige 
Rariora  treffen  wir  gleichfalls  als  Seltenheiten  in  letzterem  wieder,  so 
GyrorbLs  calculiformis  Sdbg.,  Polita  Hammonis  Stromb.,  Iphigenia  pu- 
mila  Ziegl.,  Pupa  alpestris  Aldr.  und  wohl  auch  Paludina  vivipara  Müll. 
Dagegen  sind  bei  Westhofen  häutiger,  aber  bei  Mosbach  selten:  Armiger 
cristatus  Drpd.  (bei  Westhofen  ein  sehr  häufiges  Fossil,  bei  Mosbach 
sehr  selten),  ferner  Bulimus  fontinalis  L.  und  Lima*  agrestis  L.,  sowie 
Pupa  antivertigo  Drp.  Daß  die  bei  Westhofen  so  außerordentlich  zahl- 
reichen Valvata  cristata  und  macrostoma  im  Sande  bei  Mosbach  er- 
heblich seltener  sind,  ist  recht  auffällig.  Ähnliche  Beobachtungen  über 
die  wechselnde  Häufigkeit  der  Valvaten  hat  schon  Andreae  1.  c.  pag.  71 
veröffentlicht.  Umgekehrt  sind  die  Limnaeen  in  Mosbach  zaldreicher 
als  in  Westhofen,  nur  L.  stagnalis  ist  beiderseits  seltener.  Die  an 
ersterer  Stelle  häufige  Val.  naticina  Mke.  ist  in  unserem  Mergel  noch 
nicht  gefunden  worden.  Unbekannt  im  Mosbacher  Sande  sind  dagegen 
nur  folgende  Westhofener  Fossilien:  Hippeutis  complanatus  Drpd.,  Arion 
spec.  Die  im  Westhofener  Thon  eingeschweinmten  Litorinellen  fehlen 
in  Weisenau.  Arvicola  cfr.  arvalis  L..  das  einzige  Säugetier  der  Wesl- 
hofener  Fauna,  ist  aus  den  Mosbacher  Sauden  nicht  bekannt;  das 
Fehlen  der  Characeen-Früchte  in  letzteren  wird  durch  deren  fluviatile 
Entstehung  erklärt. 
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Vergleichen  wir  kurz  noch  die  Faunen  von  Mauer  und  Hangen- 
hieten.  Erstere.  kleiner  als  die  von  Westhofen,  hat  fast  keine  Pian- 
orhen und  sehr  wenige  Limnaeen,  ebenso  fehlen  die  Pupen  nahezu 
ganz.  Landschnecken  sind  dagegen  häufiger,  die  Patula-Arten,  von 
Westhofen  noch  unbekannt,  finden  sich  im  Sande  von  Hauer.  AufTäUig 
ist,  daß  Valvata  naticina  Mite,  in  Mauer  und  in  Weisenau  zahlreich 
vorkommt,  während  sie  in  Westhofen  noch  nicht  gefunden  wurde; 
andererseits  fehlen  in  Mauer  die  hier  so  zahlreichen  Valv.  cristata 
und  macrostoma. 

Die  Fauna  von  Hangenhieten  hat  zum  Unterschied  von  Westhofen 
die  Gattungen  Patula,  Ancylus,  ferner  Hyalina  nitens,  fulva,  Vallonia 
tenuilabris  und  Valvata  naticina.  neben  einigen  weniger  charakteristi- 
schen Arten.  Es  fehlen  von  unserer  rheinhessischen  Liste  vorzüglich 
die  Pupa-Arten.  Gyraulus  calculiformis.  Physa,  Agriolimax,  Arion  u.  a.  m. 

Über  da«  Verhältnis  der  neuen  rheinhessischen  Konchylienliste  zu 
der  von  Langen,  Darrnstadt,  den  Vorkommen  bei  Darmstadt  an  der 
Bergstraße  und  dem  vonleren  Odenwald  vergleiche  die  zitierte  Litte- 
ratur.  Die  l>etreffenden  Faunen  sind,  soweit  sie  der  Mosbacher  Stufe 
angehören,  nicht  wesentlich  von  dieser  selbst  hinsichtlich  ihrer  Fossil- 
führung  unterschieden,  und  daher  habe  ich  von  einem  näheren  Ein- 
gehen auf  diese  Fragen  abgesehen,  zumal  dieselben  von  den  be- 
treffenden Autoren  genau  behandelt  wurden. 

Da  nähere  Beobachtungen  Ober  die  heutige  Konchylienfauna  Rhein- 
hessens nicht  vorliegen,  so  läßt  sich  die  diluviale  nicht  mit  der  re- 
zenten Lokalfauna  vergleichen:  immerhin  können  wir  aus  den  fau- 
nistisehen  Mitteilungen  von  Sandberger.  Eobelt.  Böttger  u.  a.  einige 
interessante  Schlösse  ziehen.  Von  den  oben  verzeichneten  42  Schnecken 
sind  mindestens  8  Arten,  also  '/*,  aus  der  Rhein-Mainebene  verschwun- 
den. Gänzlich  erloschen  sind  hiervon  wohl  Paludina  cfr.  diluvian» 
Kth.  und  Gyrorbis  calculiformis  Sdbg.  Von  den  übrigen  5  Spezies 
kommt  Valvata  macrostoma  Steinbach  im  östlichen  Deutschland  und 
den  Alpen  vor,  nach  Andreae  auch  im  Elsaß,  ebenso  Val.  antiqua. 
Clausilia  pumüla  erstreckt  sich  über  Ostdeutschland  und  reicht  wie 
Helix  bidens  Chemn.  noch  bis  zum  Oberlaufe  des  Mains.  Über  die 
Verbreitung  der  letzteren  sclireibt  Sandberger:  Helix  bidens  kommt 
in  den  pleistocänen  Sauden  des  Oberrheinthaies  und  bis  in  die  Gegend 
von  Parts  vor,  zur  Zeit  ist  sie  von  den  Karpathen  bis  Schlesien  und 
von  Norddeutschland  bis  Skandinavien  und  Rußland  verbreitet  und 
rindet  sich  an  einzelnen  Orten  von  Ost-  und  Norddeutschland  bis 
zum  oberen  Mainthale. 

Neben  diesen  bei  uns  erloschenen  kommen  folgende  Arten  vor. 
die  zwar  noch  rezent,  aber  sehr  selten  und  auf  wenige  Fundorte  be- 
schränkt sind:  Vertilla  angustior  Jeffr.  und  V.  alpestris  Aid.,  sowie 
Bythinia  cfr.  Troscheli  Pa.  Hiervon  ist  nach  Böttger  (Pupa-Arten)  V. 
alpestris  eine  nordisch-alpine  Form.  Vertilla  angustior  war  noch  im  Alt- 
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Alluvium  l>ei  uns  häufig,  ist  aber  jetzt  in  Verbreitung  und  Häufigkeit 
sehr  zurückgegangen  (Böttger  I.  c).  Die  diluvialen  Musrhein  von 
Westhofen  leben  noch  sämtlich  in  unserer  Gegend,  ebenso  die  nicht 
besonders  erwähnten  Schnecken. 


2.  Fossilfflhrende  Diluvialsande  von  Weisenau. 

Eine  zweite  reiche  Fundstelle  von  mitteldiluvialen  Konchylien  in 
Rheinhessen  fand  sich  bei  Weisenau  2  km  südlich  von  Mainz.  Dort  sind 
in  dein  ausgedehnten  Steinbruch  der  Cementfabrik  (Lotharischer  Stein- 
bruch) die  KaJke  des  Unter-Mioeäns  ca.  40  m  tief  angeschnitten  und 
werden  zur  technischen  Verwendung  gebrochen,  über  diesen  Kalken 
liegen  diluviale  Schichten,  zu  unterst  grobe  Schotter,  bedeckt  von  Fluß- 
sanden, in  denen  die  nachstehenden  Konchylien  zahlreich  vorkommen. 
Cber  diesen  Fossilsanden  liegt  eine  beträchtliche  Ijößdecke.  Dieses 
wichtige  Profil  hat  bereits  Lepsius  beschrieben  (Das  Mainzer  Becken, 
pg.  105);  zur  Orientierung  der  Lagerungsverhältnisse  seien  daher  fol- 
gende kurze  Mitteilungen  hieraus  entnommen: 

Profil  Nr.  50,  49.    Ackerboden  und  Kulturschicht  2.<>2  m 

48.  Löß  ohne  Geröllschicht  mit  Succinea  etc.  , 
,  47.  Graue  Quarzsande  mit  wenig  Geröllen;  ent- 
halten einige  diluviale  Schnecken:  Helix 
arbustorum,  Valvata  naticina,  Planorbis 
albus,  Bythinia  tentaculata.  (Unterer  Di- 
luvial-Sand.)  1,50  , 

4o.  Graue  Quarzsande  (dieselben  wie  oben)  er- 
füllt mit  kleinen  und  großen  Geröllen.  die 
aus  tertiärem  Kalkstein,  Litorinellenkaiken, 
aus  Buntsandstein,  Muschelkalk,  aus  Quarz, 
Quarziten.  Kieseln  etc.  bestehen.  (».90  , 

45.    Litnrinellen-Srhichten  etc. 

Die  Schicht  4ti  zeigt  eine  sehr  grobe  Schotterung  und  dürfte  ihr  Ma- 
terial, wie  die  vielen  Buntsand«tcinstücke  zeigen,  von  Main  erhalten 
haben;  die  Fossilsande  (47)  haben  echten  fluviatilen  Charakter.  Die 
stratigraphische  Übereinstimmung  dieser  Schicht  mit  Mosbach  ist  zweifel- 
los.   Die  ehem.  Analyse  dieser  Sande  siehe  Lepsius,  Notizbl.  \Hx-2. 

Durch  den  rasch  fortschreitenden  Abbau  in  dem  Kalkbruch  wur- 
den weiter  westlich  Profile  im  Diluvium  bloßgelegt,  die,  wie  ich  kürz- 
lich beobachten  konnte,  folgendes  Bild  zeigen: 

Kulturschicht  und  Löß   .    ^,50— 3.50  m 

Ol>ere  Kiesschicht  mit  wenig  Fossilien  und  spär- 
lichen Geröllen   0,20  , 

Obere  Schotter  mit  Buntsandstein.  Quarz,  seltener 

Kalkstücken   0,50— 0.W)  . 
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Feiner,  glimmerreicher.  grauer  Sand.  gelegentlich 
kleine  Kiesstreifen  führend,  mit  vielen  Kon- 
rliylien.  Mächtigkeit  sehr  wechselnd  .  .  .  0.:tO— 1.20  m 
Nach  unten  stellen  sieh  Schotter  mit  Sandschmitzen 
ein.  die  allmählich  in  die  groben  unteren 
Schotter  übergehen,  deren  Mächtigkeit  erreicht  1  . . 

Hierunter  Litorinellenkalk. 
Deutlich  konnte  man  den  allmählichen  Cber»rang  des  unteren  Di- 
luvialschotters in  die  feinen  Sande  hier  heohachten.  genau  wie  in 
Mosbach  und  am  Hehler  hei  Kuno. 

Weitere  Autschlüsse  dieser  Schichten  auf  der  linken  Rheinseite 
sind  nach  Lepsius  weiter  südlich  und  in  der  Stadt  Mainz  selbst  vor- 
gekommen: C  Koch  erwähnt  einen  solchen,  der  sich  beim  Bau  am 
Momhacher  Thor  darbot;  über  Fossilien  aus  demselben  teilt  K.  nichts  mit. 
Cl»er  Aufschlüsse  auf  dem  rechten  Rheinufer  vergl.  die  zit.  Litteratur. 

Das  nachstehende  Verzeichnis  der  bis  jetzt  in  Weisenau  gesam- 
melten Diluvialfossilien  macht  natürlich  keinen  Anspruch  auf  Voll- 
ständigkeit, ich  hoffe  vielmehr  durch  weiteres  Sammeln  an  dieser  Stelle 
späterhin  eine  vollständigere  Liste  hier  mitteilen  zu  können. 

Fast  alle  unten  verzeichnete  Arten,  bis  auf  H,  kommen  auch  im 
Mosbacher  Sand  vor;  dagegen  wurden  in  den  Westhofener  Mergeln 
noch  nicht  gefunden:  1.  Ancylastrum  fluviatile  Müll..  2.  Cincinna  naticina 
Menke,  .1.  Patula  ruderata  Stud..  4.  Trichia  hispida  L..  5.  Auliminus 
obscurus  Müll,  und  0.  Sphaerium  solidum  Norm.,  schliehlich  noch  7.  die 
var.  gothicus  Weslerl.  von  Gyraulus  albus  Müll. 

Die  relative  Anzahl  der  Wasserschnecken  ist  bei  Weisenau  gröber 
als  bei  Westhofen,  auch  treten  mehr  Bewohner  des  fliehenden  Wassers 
auf.  Die  bei  uns  jetzt  verschwundenen  Formen  sind  im  Verzeichnis, 
wie  vorher,  mit  t  bezeichnet. 

Bestimmt  wurden  bis  jetzt  folgende  Arten: 

1.  Planorbis  Tropidiseus  marginatus  Drpd. 

2.  .        Gyrorbis  leucostoma  Müll. 
•i.         T       Bathyomphalus  contortus  L. 
4.         .        Gyraulus  albus  Müll. 

fia.       .  .         .     var.  gothicus  Westerld. 

o.         .  „       glaber  Jeffr. 

Segmentina  nitida  Müll. 

7.  Ancylastrum  fluviatile  Müll.  var.  simplex  Sandbg. 

8.  Limuaeus  Liinuophysa  palustris  Müll. 

.  „  truncatula  Müll. 

10.  .  .  fusca  Kob. 

tll.     Valvata  Tropidina  macrostoma  Steenb. 

12.         ,  .        cristata  Müll. 

fl'A.  .     Cinriima  antiqua  Sow. 

f!4.         .  .       naticina  Menke. 
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15.    Valvata  Cincinna  piscinalis  Müll. 
Iß.    Bythinia  tentaculata  L. 
17.    Succinea  Amphibina  Pfeiffert  Roßni. 
IS.        „       Lucena  oblonga  Drpd. 
l*a.       .  „  „      var.  elongata. 

V.K         .        Tapada  putrid  L. 
40.    Vallonia  pulchella  Müll. 
f41.    Patula  ruderata  Stud.  (in  Mosbach  selten!) 
24.    Helix  Petasia  bidens  Chemu.  (Kleine  Varieblt.1) 

43.  ,    Trichia  hispida  L. 

44.  .     Arionta  arbustorum  \*. 

45.  Hyalina  Polita  nitens  Mich. 
4ß.        ,       Vitrea  crystallina  Müll. 

47.  Conulus  fulvus  Drapd. 

48.  Zua  lubrica  Mflll. 

49.  Buliminus  cfr.  obseurus  Müll.  (Bruchstück). 
34).    Pupiila  museorum  Leach. 

31.    ('lausilia  spec. 

34.         -       Pirostoma  cfr.  dubia  Drpd.  (Bruchstück). 
Insgesamt   lß  echte  Wasserbewohner.  4  fast  amphibisch  lebende 
und  14  Landschnecken:  hierzu  kommen  ferner  noch  einige  nicht  genau 
bestimmbare  Exemplare,  die  zu  Helix,  Hyalina,  Clausilia  und  Planorbis 
gehören. 

An  Muscheln  fanden  sich  Vertreter  der  vorzüglich  dem  fliehenden 
Wasser  angehörenden  Formen: 
1.    Unio  spec. 

4.    Sphärium  solidum  Norm. 

3.  Pisidium  Fluminina  amnicum  Müll. 

4.  .        Fossarina  obtusale  C.  Pfeiffer. 

Sicher  wird  die  Weisenauer  Diluvialfauna  noch  eine  erhebliche 
Bereicherung  erfahren,  aber  selbst  diese  kleine  Anzahl  läßt  die  Über- 
einstimmung mit  den  Mosbacher  Sauden  sofort  erkennen.  Freilich 
seheinen  kleine  Verschiedenheiten,  besonders  in  der  Anzahl  der  ein- 
zelnen Spezies,  vorhanden  zu  sein;  ebenso  treten  auch  gelegentlich  ein- 
geschwemmte Raritäten  im  Weisenauer  Sande  auf,  die  in  Mosbach, 
soviel  mir  bekannt,  noch  nicht  gefunden  wurden.  Hierhin  dürfte  das 
Auftreten  des  Bulimiuus  cfr.  obscurus  Müll.,  sowie  der  Polita  nitens 
Mich,  zu  rechnen  sein;  auch  Hippeutis  complanatus  L.  ist  von  Mosbach 
noch  nicht  bekannt.  Interessant  ist,  daß  einige  in  Mosbach  seltenere 
Arten  sehon  in  unserer  doch  noch  lückenhaften  Tabelle  aufgeführt 
werden  konnten,  so  Gyraulus  albus  var.  gothicus:  tiyraulus  glaber 
Jeffrs.,  Ancyslastrum  fluviatile  var.  simplex  Sandbg.  und  Patula  ru- 

*)  Wenn  die  seitherige  var.  identisch  ist  mit  Hei.  dibothriou 
Frivald..  wie  Sand  berger  u.  a.  annehmen,  dann  dürfte  unsere  var. 
minor  die  Normalform  der  Petasia  bidens  Chemn.  darstellen. 
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derata  Stud.  Ferner  wurde  Petasia  bidens  Chemn.  bisher  nur  in  der 
kleinen  Varietät  gefunden,  während  sie  in  Mosbach  in  fast  doppelter 
Größe  vorkommt. 

Über  die  Verbreitung  der  rezenten  Spezies  im  Vergleich  mit  un- 
seren diluvialen  ist  schon  -oben  gesprochen  worden,  nur  die  zehn 
neuen,  d.  h.  von  Westhofen  noch  nicht  bekannten  Formen  sollen 
kurz  betrachtet  werden.  Von  diesen  sind  in  unseren  Gegenden 
völlig  verschwunden  Cineinna  naticina  Menke,  Fatula  ruderata  und 
Gyraulus  albus  var.  gothicus  Westl.  Die  erste  Art,  Cin.  naticina. 
tritt  erst  bei  Regensburg  und  dann  in  Ostpreußen  auf;  Fat.  rude- 
rata ist  aus  Thüringen,  dem  Harz  und  sehr  isolierten  Funkten 
in  Württemberg  bekannt:  Gyraulus  var.  gothicus  kommt,  nach  Sand- 
berger,  nur  in  Wester-Gothlnnd  vor,  nach  Andreae  auch  im  Elsaß 
häutig.  Die  übrigen,  in  der  Westhofener  Fauna  noch  nicht  ver- 
tretenen Spezies  kommen  noch  jetzt  in  der  unteren  Main-Rheingegend 
vor.  Zwei  davon.  Ancylastrum  fluviatile  Mll.  und  Sphärium  soli- 
dum  Xor.  sind  Bewohner  des  fließenden  Wassers.  Näher  auf  diese 
Verhältnisse  einzugehen  ist  bei  der  kleinen  Anzahl  von  Fossilien  nicht 
möglich;  auch  sind  diese  recht  interessanten  Fragen  der  geographischen 
Verbreitung  der  Mosbacher  Fauna  im  Diluvium  und  in  der  Gegenwart 
bereits  von  berufener  Seite  erörtert  worden.  Nur  auf  eine  nicht  un- 
wichtige faunistische  Beobachtung  sei  hier  noch  hingewiesen.  Die  Um- 
gebung von  Mosbach- Wiesbaden,  sowie  die  von  Weisenau-Mombach 
beherbergen  eine  große  Anzahl  Konchylien.  die  sonst  in  unserer 
Gegend  nur  sehr  selten  oder  überhaupt  nicht  mehr  vorkommen. 
Möglicherweise  haben  wir  in  diesen  isolierten  Formen  solche  vor  uns, 
die  sich  aus  der  Zeit  der  Mosbacher  Snndbildung  hier  gehalten  haben, 
also  eine  Relikteiifauna,  ähnlich  der  von  Jän nicke  beschriebenen 
Reliktentlurn  von  Mombach,  die  allerdings  der  Steppenperiode  an- 
gehört. Eine  analoge  faunist  ische  Erscheinung  haben  wir  wohl  in  den 
ganz  isolierten  Konchylienfundpunkten  des  Frankfurter  Stadtwaldes. 
Hier  findet  sich  noch  jetzt  die  Fauna,  die  einst  in  oder  an  den  Ufern 
alter  Mainläufe  heimisch  war.  Vielleicht  werden  auch  noch  andere 
vereinzelte  Stellen  durch  den  Main,  die  alte  Zufubrstraße  östlicher 
Arten,  ihre  eigenartige  Fauna  erhalten  und  teilweise  bis  heute  bewahrt 
haben.  Ähnlich  wie  der  Main  wird  andererseits  der  Rhein  das  Eindringen 
südeuropäischer  und  alpiner  Formen  begünstigt  oder  ermöglicht  haben. 

Zum  Schlüsse  sei  noch  Herrn  Prof.  O.  Böttger  für  seine  freund- 
liche Unterstützung  und  seine  wertvollen  Mitteilungen  bestens  gedankt. 
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Ein  neuer  Devonfundpunkt  bei  Münxenberg; 

In  der  Wetter  au 

von  E.  W  i  1 1  i  c  h. 

Von  den  östlichen  Höhen  des  Taunus  treffen  wir  noch  weit  in 
die  Wetterau  hinein  eine  große  Reihe  isolierter  Devonschollen,  die 
vom  Hauptgebirgszuge  abgesunken  sind.  Für  die  Erkenntnis  des  geo- 
logischen Aufbaues  des  tieferen  Untergrundes  der  Wetterau  sind  diese 
Devonflecke  von  außerordentlicher  Bedeutung,  zumal  sie  uns  als  Reste 
der  alten  Oberfläche  nunmehr  die  zahlreichen  Verwerfungsspalten 
markieren.  Schon  die  alten  geologischen  Karten  der  Wetterau1)  zeigen, 
daß  man  den  hier  vorkommenden  Devonschichten  besondere  Aufmerk- 
samkeit geschenkt  hatte.  Durch  die  neueren  Aufnahmen8)  konnte 
nun  eine  Reihe  neuer  Devonpunkte  hinzugefügt  und  so  das  geologische 
Bild  der  Wetterau  vervollständigt  werden.  Wie  weit  wir  freilich  noch 
von  der  völligen  Erkenntnis  dieser  Verhältnisse  entfernt  sind,  läßt  uns 
der  neue  Fund  des  Devons  bei  Münzenberg  ahnen. 

An  einer  Stelle,  die  topographisch  sich  in  keiner  Weise  aus- 
zeichnet, mitten  in  einer  kleinen,  mit  verlehmten  Löß  bedeckten  Ebene, 
fand  ich  durch  einen  besonders  günstigen  Zufall  diese  Devonscholle. 
Etwa  100  m  östlich  von  dem  bekannten  Städtchen  Münzenberg,  direkt 
an  der  Straße  nach  Wohnbach,  wurde  im  Sommer  vorigen  Jahres  bei 
der  Regulierung  eines  Grabens  das  Devon  bloßgelegt.  Bedeckt  wird 
es  von  einer  Lößhülle,  die  1—2  m  Mächtigkeit  besitzt.  Aufgeschlossen 
ist  das  Devon  auf  eine  Länge  von  nur  ca.  250  m  entlang  der  er- 
wähnten Straße.  Östlich  derselben  fanden  sich  auf  etwa  100  m  Ent- 
fernung noch  Devonlesestücke  auf  den  Äckern.  Westlich  der  Straße 
ist  die  Lößdecke  zu  mächtig,  so  daß  beim  Pflügen  das  Devon  nicht  mehr 
erreicht  wird.  Durch  mehrfache  Aufgrabungen  an  der  Straße  konnte 
an  zwei  nahe  bei  einander  gelegenen  Punkten  das  Streichen  und  Fallen 
konstatiert  werden;  die  wiederholten  Messungen  ergaben  einstreichen 


')  Dieffenbach,  F.:  Geologische  Spezialkarte  des  Groß.  Hessen  etc. 
Sektion  Gießen. 

Ludwig,  R.:  Geolog.  Spezialkarte  d.  Gr.  Hess.  etc.  Sektion  Friedberg. 
»)  Witt  ich,  E.:  Bericht  über  die  geolog.  Aufnahmen  der  Blätter  Bad- 
Nauheim  etc.    Notizblatt  1W*8. 
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von  N  7"— H>°  O  bei  einem  Fallen  von  ~W—  7ii°  SO:  l)eide  Zahlen 
sind  meines  Wissens  bei  keinem  der  Wetterauer  Devonflecke  bisher 
beobachtet  worden. 

Das  Gestein  selbst  ist  sebr  stark  zersetzt  und  hat  bald  ein  grau- 
wackenartiges  Aussehen,  bald  ist  es  mehr  zersetzter  Thonschiefer:  in 
beiden  Fällen  aber  stets  von  grauer  bis  gelber  Farbe  und  wird  durch 
Oberaus  zahlreiche  silberglänzende  Glimmerschüppchen  leicht  schiefrig 
Vielfach  durchsetzen  Quarztrümehen,  meist  schräg  zur  Sclüeferung 
das  Gestein.  Petrographiseh  hat  es  sehr  große  Ähnlichkeit  mit  den 
schiefrigen  Grauwacken  des  unteren  Koblenz  von  Griedel  bei  Butz- 
bach, die  etwa  4.5  km  westlich  unseres  neuen  Vorkommens  anstehen. 
Fossilien  hal>e  ich  in  dem  Münzenberger  Devon  noch  nicht  gefunden, 
trotzdem  ich  mehrfach  nach  frischem  Gesteinsmaterial  graben  ließ. 
Hei  der  Wichtigkeit  dieser  kleinen  Devoninsel  werde  ich  diese  Versuche 
jedoch  weiter  fortsetzen.  Obwohl  unsere  devonischen  Schichten  fa«t 
mitten  zwischen  den  l>erühmten  Münzenberger  Blättersandsteinen  und 
dem  dortigen  Basalt  liegen,  zeigen  sie  keinerlei  Frittung. 

Was  diesem  so  unscheinbaren  Devonvorkommen  besondere  Be- 
deutung verleibt,  ist  der  Umstand,  daß  wir  hier  den  am  weitesten 
nach  Osten,  gejfen  den  Vogelsberg  hin,  vorgeschobenen  Fundpunkt  <ie> 
Taunusdevons  vor  uns  haben. 

Zu  welcher  Stufe  des  Devons  das  Münzenberger  Vorkommen  ge- 
bort, ist  bei  dem  Mangel  an  Fossilien  nicht  sicher  zu  bestimmen.  Die 
grobe  Ähnlichkeit  mit  den  unteren  Koblenzer  Grauwacken,  die  am 
Wingertsberg  bei  Griedel  anstehen,  läßt  vermuten,  daß  auch  unsere 
fraglichen  Devonschiefer  resp.  Grauwacken  in  den  gleichen  Horizont 
gehören  werden. 

Die  erwähnten  Koblenzer  Schichten  vom  Griedeler  Wingertslwig 
bilden  das  dem  neuen  Devonpunkt  nach  Westen,  also  dem  Taunus  zu. 
nächstgelegene  Devonvorkommen,  die  Entfernung  beider  Stellen  beträgt 
4,"»  km.  Dabei  ist  das  Streichen  der  Grauwacken  am  Wingertsherge 
ca.  X  40«  O  bei  4."V>  SO  Fallen:  beide  Neigungen  sind  also  er- 
lieblich flacher. 

Im  Südwesten  von  Münzenberg  sollen  die  Oppershofener  Schichten, 
gleichfalls  dem  filteren  Koblenz  angehörend,  nach  den  alten  Karten, 
in  ü.ö  km  Entfernung  anstehen.  Bei  einer  orientierenden  Begehung 
fand  ich,  daß  das  Devon  dort  nur  auf  einer  erheblich  kleineren 
Fläche  zu  Tage  ausgeht,  so  daß  die  Distanz  vom  Münzenberger  bis 
zum  Oppershofeuer  Devon  jedenfalls  über  3  km  erreicht.  Auch  hier 
ist  das  Streichen  und  Fallen  der  Grauwacken  flacher  als  bei  Man- 
zenberg. 

Daß  diese  isolierten  Devoninseln  in  der  Tiefe  zusammenhängen, 
scheint  zweifellos,  und  die  Vermutung,  daß  das  Devon  den  Sockel 
nicht  nur  der  Wetterau,  sondern  auch  des  Vogelslierges  bilden  möge, 
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pewinnt  durch  das  Auffinden  des  )iier  beschriebenen  Punktes  neue 
Stütze. 

Nachträglich  erfuhr  ich  noch  von  einem  weiteren  Devonvor- 
kommen  in  Münzenberg.  Nach  gütiger  Mitteilung  des  Herrn  Ober- 
bergrat.s  Tecklenburg  wurde  vor  etwa  sechs  Jahren  dicht  unterhalb 
der  Burg  Menzenberg  bei  einer  Brunnengruhung  in  3—4  m  Tiefe 
Devonschiefer  angetroffen.  Derselbe  hatte  große  Ähnlichkeit  mit  den 
Oppershofener  Schichten  und  führte  auch  Fossilreste.  Herr  Tecklen- 
burg hält  beide  daher  für  identisch,  eine  Annahme,  die  mit  meinen 
obigen  Ausführungen  wohl  übereinstimmt. 


•in 


Holybdftnglanz  im  Uabbro  von  Vierfttffek 

von  C.  C  h  e  I  i  u  s. 

In  tler  weiteren  Umgebung  von  Vierstöek  sind  in  letzter  Zeit 
durch  den  Manganerzbergbau,  der  leider  jetzt  eingestellt  ist.  zahlreiche 
Mineralien  gefunden  worden.  Der  Abbau  der  Pegmatitgänge  hat  die 
altbekannten  schönen  Glimmerkrystalle,  prächtige  Turmaline  und  Feld- 
späte  zu  Tag  gefördert:  Baryte,  Quarze,  Eisenglanz  brachten  andere 
Fundstellen.  Der  Gabbro  bei  Vierstöek  an  der  Straße  nach  Michelstadt 
(vgl.  Erläuterungen  zu  Bl.  Brensbach,  S.  IN— 21,  27  u.  32,  Dannstadt 
lst»7)  war  schon  lange  bekannt  durch  seine  rotgefleckten  Olivingabbro- 
zflge,  seine  schillernden  Diallage.  seinen  bläulich-weißen  Labrador, 
seine  schwarze  Hornblende,  die  stellenweise  den  Diallag  ganz  ver- 
drängt, seine  schönen  Schwefelkiese. 

Nun  fand  sich  daselbst  eingewachsen  schöner  Molybdünglaiiz  in 
beträchtlicher  Menge  und  in  groben  Blättchen. 

Der  Molybdünglaiiz  von  Vierstöck  ist  licht  bleigrau  mit  sehr 
schwachem  Stich  ins  Bötliche.  Die  Blättchen  sind  bis  zu  20  mm  lau?. 
10  mm  breit,  1  mm  dick,  spalten  nicht  so  leicht  und  sind,  weil  voll- 
ständig frisch,  nicht  so  weich,  abfärbend  und  biegsam  wie  andere 
ihrer  Art,  zeigen  zum  Teil  hexagonalc  Federstreifung  und  annähernd 
hexagonalen,  etwas  nach  einer  Richtung  in  die  Länge  gezogenen 
Querschnitt. 

Anscheinend  sind  die  Molybdänglanzblättchen  dem  Hornblende- 
gabbro  eingewachsen.  Nähere  Betrachtung  lehrt  jedoch,  daü  die- 
selben in  Zusammenhang  stehen  mit  schmalen  pegtnatitischeu  Adern, 
welche  im  Gegensatz  zu  dem  durchscheinenden  Gabbrofeldspat  einen 
weißen  matten  Feldspat,  etwas  Quarz  und  Hornblende  führen. 

So  verliert  das  Vorkommen  des  Molybdänglanzes  das  allzu  Auf- 
fällige, als  wenn  er  im  Gabbro  selbst  sich  fände.  Da  die  Pegmatite 
nicht  nur  den  Gabbro.  sondern  auch  die  benachbarten  Granitc  und 
inetamorphen  Schiefer  durchziehen,  läßt  sich  seine  Herkunft  aus 
letzteren  ebensogut  erklären  wie  sein  Vorkommen  im  Marmor  von 
Auerbach  und  in  den  Kalksilikathornfelsen  vom  Mühlthal  bei  Eber- 
stadt und  vom  Kirschhäuser  Thal  bei  Heppenheim. 

Sein  Auftreten  hat  zudem  Ähnlichkeit  mit  dem  der  Orthite  bei 
Birkenau  an  der  Bahn  unweit  der  Fuchsmühle  bei  Weinheim,  die  in 
oder  in  der  Nähe  eben  solcher  pegmatitische  Äderchen  im  Quarz- 
diorit  oder  Hornblendegranit  daselbst  vorkommen. 
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S  c  h  we  r  *  pa  t  vor  komnin  isae 
in  der  Wetteraa  und  Bheinhessen  und  ihre 

Entatehung, 
znmal  in  den  Hanganerslagerst&tten 

von  Rudolf  Delkeska  nip. 

In  der  vorliegenden  Arbeit  handelt  es  sich  vor  allem  um  eine 
mineralogisch-chemische  und  geologische  Erklärung  des  Vorkommens 
und  der  Bildungsreise  der  Baryte  der  Wetterau  und  Rheinhessens,  doch 
ist  die  Bildungsweise  des  Baryts  im  allgemeinen  auch  behandelt  worden. 

Diese  Darlegung  soll  eine  vorläufige  Mitteilung  für  eine  um- 
fassendere Arbeit  über  dasselbe  Thema  darstellen,  eine  Arbeit,  die  ich 
in  einigen  Jahren,  gestützt  auf  weitere  Erfahrungen  und  Unter- 
suchungen, zu  verfassen  die  Absicht  habe,  und  ich  ersuche  daher  alle 
Fachleute  um  Angabe  weiteren  Vergleichmaterials. 

I.  Barytvorkommnisse  in  der  Wetteraa. 

Baryt  kommt  in  der  Wetterau  als  Verkittungsmittel  von  Sand  zu 
Sandstein  oder  in  Aggregaten  sanderfüllter  Krystalle  an  folgenden 
Punkten  vor. 

1.  Rockenberg  (in  der  Wetterau). 

Nordwestlich  von  Rockenberg  finden  sich  pliocäne  (V)  Sandab- 
lageruntren,  aus  denen  einzelne  niedrige  Kuppen  hervorragen,  woselbst 
ein  weißer  Quarzsandslein  gebrochen  wird. 

Diese  hier  verkitteten  Sande  treten  auf  der  anderen  Seite  der 
Münzenberger  Straße  unverkittet  und  meist  gelb  und  braun  gefärbt 
auf.  Im  losen  Sande  lagern  die  schönen  Barytrosetten,  die  durch 
Streng  Ijekannt  wurden.  Teils  auf  den  Feldern  zerstreut,  teils 
im  Sande  einer  weiten  Grube  steckend,  finden  sich  größere  und 
kleinere  Gruppen  von  diesen  Baryten,  die  bei  ihrer  Krystallisation  eine 
Menge  Quarzsand  eingeschlossen  haben.  Größere  Knollen  haben  eine 
kugelige  Form  und  sitzen  meist  mehrere  zusammen,  wenn  sie  auch 
nur  wenig  verwachsen  sind.  (Siehe  Tafel  IV.  Fig.  1  — 4.)  Ein  bestimmtes 
Niveau  der  Lagerung  laßt  sich  nicht  gut  verfolgen,  doch  scheinen  im  all- 
gemeinen diese  Baryte  ca.  0  m  unter  der  Oberfläche  und  etwas  tiefer 
zu  lagern.  Diese  Konkretionen  finden  sich  hier  in  allen  Größen,  von 
den  niedlichsten  Rosetten  bis  zu  großen  plumpen  Kugeln  von  »  a. 
10  Pfund  Gewicht. 
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Rudolf  Delkeskamp: 


Meine  chemische  Analyse  ergab:  18.071  SiO,  als  Beimengung 
und  7:i,U<j«/o  BaS04,  beide  mit  etwas  Eisenoxyd  und  Thon  verunreinig. 

2.  Miinzenberg. 

Am  Steinbcnr  östlich  Manzenberg  is?t  ein  Tertiarquarzit  in  vielen 
Steinbrüchen  aufgeschlossen,  der  schon  lange  durch  seine  reiche  Flora 
bekannt  ist.  Nach  der  bisherigen  Auffassung  gehört  der  Blättersand- 
stein  ins  Untermiocän  (zum  Teil  ins  Oberoligocän).  Die  oberen  Par- 
tien, bestehend  aus  verkieselten  Thonen,  Sanden  und  Konglomeraten, 
gehören  wohl  zum  Pliocän.  —  In  diesen  Sandsteinen  und  Konglomeraten 
nun  tritt  auf  Kluftflachen  Baryt  in  zum  Teil  wunderschönen  Krystall- 
gruppen  auf,  oft  auch  auf  den  Schichtfläehen.  Die  Sande  sind  vielfach 
ganz  imprägniert  mit  Baryt,  neben  dem  noch  Brauneisen  und  Braun- 
stein vorkommen,  und  überall,  wo  es  der  Raum  nur  eben  gestattete, 
sind  kleine  Krystallgruppen  entwickelt.  Es  finden  sich  hier  prächtige, 
mehrere  (Zentimeter  große  Krystalle,  die  auf  einzelnen  Flächen  einen 
feinen  Brauneisenüberzug  aufweisen.  Oft  l>eobnchtet  man  schalige.  zonar 
aufgebaute  Krystallbildungen  und  es  steht  auch  hier  zu  erwarten,  daf» 
Kern  und  Hülle  zuweilen  andere  Kombinationen  zeigen,  wie  dies  auch 
z.B.  Helmhacker1)  aus- dem  böhmischen  Untersilur  berichtete. 

Interessant  ist.  daß  der  Baryt  auch  die  Hohlabdrücke  von  fossilen 
Stämmen  vielfach  ausfüllt :  meist  bildeten  sich  hier  größere,  aber  un- 
vollkommen ausgebildete  Krystalle.  Weißer,  wenn  auch  nicht  ganz 
eisenfreier  Baryt,  soll  nach  Dieffenbach »)  häufig  vorkommen,  so  daß 
an  eine  Gewinnung  gedarbt  wurde.  Es  handelt  sich  wohl  hier  nni 
einen  Gang,  den  wir  trotz  vieler  Nachforschungen  bis  jetzt  noch  nicht 
entdecken  konnten.  Ein  zum  Teil  verkieselter  Barytgang  befindet 
sich  auf  der  Höhe  des  Steinbergs. 

Die  Sandsteine  und  Konglomerate  des  Steinbergs  sind  meines  Er- 
achten«? durch  Kieselsäure-Infiltration  verfestigt  worden,  die  vielleicht 
zugleich  mit  der  Bildung  der  anderen  Mineralien  wie  Bratineisen, 
Braunstein  und  Baryt  als  Absatz  von  Quellen  stattgefunden  hat. 

8.  Nauheim  und  Wisselsheim. 

Wie  zuerst  Herr  Witt  ich»)  beobachtete,  tritt  oberhalb  derLöw- 
sehen  Besitzung  bei  Wisselsheim  an  dem  Hohlweg  nach  Bad-Nauheim 
eine  Pliocänschieht  mit  barytischem  Bindemittel  auf.  Die  ganze 
Masse  ist  erfüllt  von  kleinen  Barytkry stallen  oder  großen  Rosetten, 
die  von  l'liocänsand  eingehüllt  sind.    Festere  Partien  sind  sandstein- 

')  Über  die  Baryte  des  eisensteinführenden  böhmischen  Untersilurs 
sowie  der  Steinkohlenformation  und  über  Baryt  im  allgemeinen. 
Denkschrift  der  Wiener  Akademie  mathem.  naturw.  Klasse,  Abhand- 
lungen von  Nichtiiiitgliedern,    Band  H2,  S.  :tö. 

*)  Erläuterung  zu  Blatt  Gießen,  S.  7*2. 

*)  Bericht  über  die  geol.  Verhältnisse  der  Umgegend  von  Nau- 
heim. (Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  zu  Darmstadt  1SV8,  S.  i±) 
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arti^r.  während  in  kleinen  Hohlräumen  das  barylische  Hinilemittel  zu 
kleinen  Kristallen  sic  h  ausbildete.  Es  linden  sic  h,  wie  ic  h  dies  kürzlich 
beobachten  konnte,  aueh  Partien,  dit»  von  geschlossenen  Barytmassen 
durchzogen  werden. 

.Nac  h  Ludwig1)  kamen  in  einer  Sandsc  hicht,  in  der  Nähe  der 
allen  Saline  Wisselsheim.  Barytcemenl.  Krystalle  und  Quarzpseudomor- 
pho<en  vor. 

Im  Hohrioc  h  XII1)  und  VII1)  von  Nauheim  fand  man  hei  der  Durc  h- 
bohrung des  Tertiärs  Gerolle,  die  mit  Baryt  neben  Schwefelkies 
iKlcjglanz).  Braunstein  und  Brauneisen  verkittet  waren:  dasselbe  ergaben 
die  Aushebungen  des  Ci rundes  für  die  Fundamenle  des  Batlehauses  VI. 

In  den  l'liocän  gruben  an  eleu  :t  Waldteichen,  zumal  in  einer  der- 
selben, beobachteten  Herr  Witt  ich  und  Herr  Schottler  eine  nur 
10— 20cm  mächtige  Zone,  deren  (Jerolle  alle  durc  h  Baryt  Imprägnation 
zu  einer  Konglomeratbank  verkittet  sind  und  an  einer  Stelle  centi- 
metergrolie  Barytkryslalle  aufwies. 

4.  Vilbel. 

An  der  Straßengabel  Frankfuri-Vilhel-OiTcnbac  h  stehen  fossillose 
kalkfreie,  eisenschüssige,  vielfarbige  Quarzsande  an,  die  in  weiter 
tirul>e  gewonnen  werden. 

In  diesen  Banden,  die  von  einer  Konglomeratschicht  überdeckt 
werden,  fand  ic  h  im  tiefsten  Teile  des  Aufschlu<ses  Schwerspalbildungen, 
die  sic  h  in  der  Form  aresentlieh  von  eleu  oben  erwähnten  unterscheiden. 

Auc  h  hier  hal>eii  wir  Händigen  Baryt,  der  sic  h  aber  viel  zierlicher 
und  in  viel  dünneren  Blällchen  abgeschieden  hat. 

Die  gefundenen  Stüc  ke  der  Barytkonkretionen  scheinen  anzudeuten, 
dau  Ursprünglich  eine  Art  Bank  vorhanden  war.  Der  Absatz  des 
Hanl-  bat  vielleicht  auch  aul  durch  Brauneisen  verkittetem  Sand  stall 
/»•fluiden,  wodurch  wohl  kleine  Bänke  gebildet  wurden,  die  beim  Ab- 
-atz  des  Baryts  hie  und  da  Bethel  mit  demselben  imprägniert  wurden. 
Doch  kann  auch  Baryt  mit  Brauneisen  zusammen  abgesetzt  worden 
sein.  Die  kleinen  Bänke  sind  alsdann  wohl  durch  sekundäre  Cinlagerung 
in  kleinere  Stücke  zerteilt  worden,  ohne  dali  eine  wesentliche  räum- 
liche Veränderung  stattfand. 

Kach  oben  entstanden  kleine  gut  ausgebildete  sandige  Krystailchen 
(siehe  Tafel  IV,  Fig.  ."i).  die  selten  kaminlormig  annieten  und  nach 
unten  bildeten  sic  h  kleine  stalaktisc  he  Gebilde  (siehe  Tafel  IV,  Fig.  1»). 

')  Ludwig,  Blatt  Friedberg.  p.  33  ff. 
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Meine  Analyse  dieses  Materials 


ergab: 
441.09  oj0 

M>M  , 
0,004  . 
19,08  , 
10.70  . 
0,002  . 


SiO,  = 
Ba  = 
Ca  ^ 


loo,:n»i°/o. 

Dies  entspricht  49,51  <•  o  BaS04,  während  eine  andere  Probe 
31  .(«»••  BaS<>4  enthielt. 

Die  sehr  feinen  und  gleichförmigen  Quarzsande  gestatteten  die 
Entstehung  zierlicher  Formen. 


Der  Wingertsberg  hei  Griedel,  östlich  Hutzbach,  besteht  aus  Devon 
«schichten:  auf  seinem  Üstahhangc  liegt  eine  Basaltdcckc  und  nach  der 
Hockeuberger  Strafte  zu  Sande,  tlie  wohl  pliocän  sind.  Zwischen  letz- 
teren und  dem  Devon  ruhen  grolie  Quarzmassen.  Diese  nun  scheinen 
einen  Gang  zu  bilden,  unter  dem  ein  stalaktitisch-mulmiges  Braun- 
eisen erlxdirt  wurde. 

Grolje  Drusen  dieses  Quarzganges  sind  erfüllt  von  Schwerspattafeln, 
deren  Su Instanz  aber  großenteils  von  Quarz  verdrängt  wurde.  Nur 
kleine  hell  weingelbe,  ghisgläuzende  Knstalle,  die  zuletzt  gebildet 
wurden  und  hie  und  da  von  rauhem  Quarz  überzogen  sind,  ein  Über- 
zug, der  sieh  auch  auf  allen  Drusen  befindet,  weisen  noch  die  ur- 
sprüngliche Substanz  auf. 

Die  Spitzen  der  Pyramiden  zeigen  oft  kleine  Tropfen  von  Hyalit. 
Die  ff  e  nbach1).  der  dieses  Vorkommen  zuerst  beschreibt,  und  dem 
bessere  Aufschlüsse  als  die  heutigen  zur  Verfügung  standen,  war  der 
Ansicht,  dati  der  Quarzgang  zum  glühten  Teil  früher  Baryt  gewesen 
sei.  Nachdem  die  Barytkrystalle  von  Quarz  umhüllt  waren,  wurde  der 
Barytkern  weggeführt  und  es  blieben  die  hohlen  Umhüllungspseudo- 
moiphosen  übrig,  in  deren  Hohlräumen  vielfach  Quarzkrystüllchen  sieb 
au  den  Wänden  bildeten.  Wenn  auch  nicht  überall  freie  Pseudo- 
morphosen  herauszuschlagen  sind,  so  findet  man  doch  vielfach  ihre 
Umrisse  oder  die  parallelen  Durch*  Imitlslinien  von  OP  im  Quarz  ab- 
gezeichnet. 

Das  Brauneisen,  das  vielfach  im  Innern  der  l'inhüllungspseude- 
morphosen  sowie  auf  den  Spitzen  der  Qua rzkryst alle  sich  allenthalben 
vorfinde!,  ist  wohl  erst  während  oder  nach  der  Bildung  der  Quarz- 
knstalle  zum  Absitz  gelangt.  Es  ist  auch  denkbar,  daß  das  Brauneisen 

')  l  l>er  Verdräugungspseudomorphosen  von  Quarz  nach  Schwer- 
spat zu  (iriedel  bei  Butzbach  (III.  Bericht  d.  oherh.  Gesellschaft  ffa 
Natur-  und  Heilkunde 


J>.  Griedel. 
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im  Innern  der  Pseudomorphosen  sieh  um  die  Barytkrystalle  abgesetzt 
hat,  vor  deren  rmludlung  uml  Wegführung,  wenn  es  auch  merkwürdig 
erscheint,  daß  die  Alkalikarhonate  enthaltenden  Wässer  das  Brauneisen 
nicht  mitgeführt  hahen.  Vielfach  findet  sich  diese  Brauneisenhaut,  so- 
wohl im  Griedeler  Gange,  als  auch  an  vielen  andern  Orlen,  im  derhen 
Quarz,  woselbst  sie  die  Umrisse  der  Barytkrystalle  andeutet.  Hierbei  hat 
sieh  wohl  später  in  den  Hohlräumen  die  Kieselsäure  abgesetzt,  nachdem 
die  Brauneisenhaut  schon  vorhanden  war.  Die  Pseudomorphosen  von 
Eisenoxyd  nach  Baryt  beweisen  die  Möglichkeit,  daß  die  Brauneisenhaut 
der  auflösender»  Kraft  der  Alkalikarbonate  widerstehen  kann,  wie  ja 
auch  die  von  Blum  erwähnten  hohlen  l'mhüllungspseudomorphosen 
von  Psilomelan  nach  Baryt  ähnliche  Vorgänge  bekunden. 

Diese  Ersetzung  von  Baryt  durch  Quarz  hat  in  unserer  Gegend 
im  großartigsten  Maßstahe  stattgefunden. 

Wir  werden  später  wieder  darauf  zu  sprechen  kommen. 

Diese  beschriebene  allgemeine  Verkittung  von  Sauden  durch  Baryt 
ist  wohl  auf  Quellen  zurückzuführen,  deren  Auftreten  vielleicht  in  direktem 
oder  indirektem  Zusammenhange  mit  den  Basaltaushrüchen  der  Wetlerau 
und  des  Vogelsberges  steht.  Doch  könnte  der  Bant  auch  dem  Sand 
schon  ursprünglich  beigemengt  gewesen  und  nur  an  gewissen  Stellen 
zu  konkret ionärer  Bildung  konzentriert  worden  sein,  was  noch  durch 
Analysen  festgestellt  werden  muß. 

II.  Baryte  im  Meeresftande  von  Rheinhesaen. 

Barytknollen  kommen  im  Meeressande  nach  den  Beobachtungen 
von  Lepsius1)  bei  Kreuznach,  Hackenheim,  Siefersheim  und  an  der 
Bellerkirche  bei  Eckelsheim  vor.  Es  sind  «lies  konkretionsartige 
Knollen,  zuweilen  hohl,  septarienartig,  die  im  Innern  Barytkrystalle 
zeigen. 

1.  Kreuznach. 

An  dem  westlichen  Abhänge  der  Höhe,  die  Kreuznach  von 
Hackenheim  trennt,  sind  die  Barytkugeln  im  Sande  zusammengebacken 
zu  ganzen  Schollen,  ja  an  einem  Punkte  zu  einer  Schicht,  die  an  ein- 
zelnen Stellen  nach  Dell  mann»)  ca.  3  in  Mächtigkeit  besitzt.  Diese 
Schicht  ist  allerdings  nicht  weit  verbreitet.  Vom  Wege  nach  Dacken- 
heim zweigt  ein  anderer  ah  in  die  sogenannte  Sandkaute,  die  sich 
am  Abhänge  des  Ronnenbergs  beiludet.  In  der  Sandkaute  selbst,  die 
in  einem  flachen  Thälchen  liegt,  sieht  mau  die  gedachte  Baryt- 
srhicht  auf  einer  Sandbank  ruhen.  An  der  Lagerung  der  Schicht  an 
beiden  Seiten  ist  zu  erkennen,  daß  das  Thälchen  dazwischen  später 
ausgespült  und  daß  hierbei  die  Barytschicht  mit  denudiert  wurde. 

')  Mainzer  Berken  1883. 

*)  Über  eine  Baryt felsmasse  bei  Kreuznach  (Verb.  d.  nat.  Ver.  d. 
preuß.  Rheinlande  1847). 
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Die  Mächtigkeit  der  Shieht  ist  wechselnd,  da  sie  in  der  Sand- 
kaute ca.  '.i  in  ui»d  auf  der  Anhöhe  etwa  nur  halb  soviel  beträft. 
Die  Masse  ist  kugelig,  wenn  man  die  {ranze  Schicht  ins  Au/e 
faßt,  da  die  Kugeln  oder  nimlli«  lien  Massen  viellach  miteinander  ver- 
wachsen sind.  Die  Räume  zwischen  den  knolligen  Maasen  sind  mit 
kleinen  Forphyrbrocken  und  Sand  erfüllt,  welche  Ausfullungsrnasse 
wohl  von  dem  in  der  Nähe  anstehenden,  Ouarzjiorphyr  und  dem  rot- 
I lebenden  Sandstein  stammt. 

Im  Innern  sind  die  Kugeln  meist  dicht,  nach  der  Olierfläche  zu  mei»t 
körnig.  Die  äußerste  Rinde  ist  häutig  grobkörnig  und  die  Körner  sind  so 
wenig  miteinander  verbunden,  daft  sie  sich  zuweilen  mit  der  Hand  ab- 
reiben lassen.  Sind  die  Knollen  auch  im  Innern  körnig,  so  sind  die  Körner 
durch  Baryt  sehr  fest  verkittet  und  Baryt  bildet  dann  den  Hauptbestandteil 
der  Konkretionen,  die  sich  durch  «ehr  hohes  Gew  icht  auszeichnen  und 
aur  frischen  Bruchflächen  starken  (ilanz  zeigen.  Das  Bestreiken  des 
Baryts  zur  Krystallisation  zeigt  sich  vielfach  durch  tafelförmige  Kry 
stalle,  die  wie  Rosetten  auf  der  ( Hterfläche  der  Konkretionen  aufsitzen. 
Sie  konnten  sich  wegen  des  <ie  umleitenden  Sandes  nur  unvollkommen 
ausbilden  und  haben  vielfach  Sand  hei  der  Krystallisation  eiliges«  hlossen. 

In  diesen  Baryt  mas>eii  findet  man  oll  Kerne  von  Konchylien,  die 
pseudnmorph  in  reinen  Haryt  verwandelt  sind. 

Als  häutigeres  Vorkommnis  wird  Xatica  glaucinoides  erwähnt, 
die  {ranz  in  Haryt  u  m  g  e  w  a  n  »I  e  1 1  oft  gefunden  worden  sei. 
Die  Harytkonkretioiieii  zeichnen  sieh  {reradezu  durch  ihren  Fossilreidi- 
tum  aus.  Die  Fossilien  sind  als  Steinkerne  erhalten  und  lassen  ihrer 
Reinheit  wegen  eine  sichere  Bestimmung  zu.  da  sie  aus  Hanl  be- 
stehen, der  vielfach  klar  und  fast  durchsichtig  ist.  Es  sind  M  Spezies 
in  Harytkonkretionen  durch  Weinkau  ff)  bekannt  {reworden.  Die 
vielfach  erwähnten  Hinuszapfen  waren  wohl  Hohlabdrücke. 

Auch  auf  dem  linken  Naheufer  in  Partien  des  Meeressandes  auf 
den  nordöstlichen  Abhängen  der  Hardt  kommen  solche  knollenförmig 
Baryte  vor. 

Am  \\V;-e  zwischen  Xeubamberg  und  Fürfeld  linden  sich  in  den 
bald  {.Mau,  bald  rot  oder  gelb  gefäi  bten  Sauden,  frei  an  der  Oberfläche 
liegend,  dieselben  Konkretionen.  Es  sind  meist  Kugeln  bis  ca.  10  cm 
Durchmesser,  die  oft  zu  mehreren  miteinander  verbunden  sind.  Nicht 
selten  trilft  man  auch  rübenförinige.  bim-  und  kegelförmige  Gebilde, 
an  denen  man.  zumal  au  den  schwereren,  strahlten  Baryt  bemerkt. 
Es  ist  fraglich,  ob  die  Konkretionen,  die  meist  kugelige,  abgerollte 
Formen  besitzen  und  hier  meist  an  der  Oberfläche  liefen,  sich 
auf  sekundärer  Lagerstätte  beiluden,  oder  ob  die  oberen  Teile  des 
Meeressandes  weggespült  wurden,  während  die  schwereren  Barytkugeln 
liegen  blieben. 

l)  Die  tertiären  Ablagerungen  im  Kreise  Kreuznach  (Verh.  de? 
nat.  Ver.  d.  preufi.  Rheinlande  1S.VJ). 
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An  der  Bellerkirche  fand  ich  vergangenes  Jahr  kleine  kugelige 
Konkretionen,  die  zwischen  den  Sandkörnern  kleine  Barytkryställchen 
zeigen,  und  im  Darmstädler  Museum  befindet  sich  unter  anderm  auch 
ein  Exemplar  von  Cytherea  incrassata  von  der  Wirtsmühle  hei  Alzey. 
du  aus  grauem  Baryt  besteht. 

Voltz1)  envähnt  außerdem  fasrigen  Baryt  aus  dem  Meeressand  von 
Floidieim.  ein  Vorkommnis,  weh  lies  sonst  in  der  Litteratur  niemals 
genannt  wurde. 

2.  Waldböckelheim. 

Am  Steinhardterhof,  zwischen  Sobernheim  und  Waldböckelheim, 
kommen  in  den  südwestlichsten  Ausläufern  des  Meeressandes  Bant- 
kugeln vor.  die  ähnlich  wie  bei  Neubamberg  meist  abgerundete,  al>- 
RewMchene  Formen  zeigen.  Sie  linden  sich  vielfach  an  der  Ober- 
fläche, und  die  Äcker  sind  mit  ihnen  so  besät,  so  daß  sie  der  Feld- 
stellung sehr  lästig  werden. 

Die  Knollen  sind  äußerlich  von  lehmgelber  Farbe  und  haben  etwa 
dieselbe  (Jröße  wie  diejenigen  von  Fflrfeld.  Im  Innern  zeigen  sie 
ein  feinkörniges  Ijefüge.  (Jerade  hier  sind  eine  Menge  Sieiiikerne 
von  Konchylien  im  Innern  der  Konkretionen  vorhanden.  Vielfach  fand 
ich  unter  anderen  (lytherea  splendida  Desh.  in  gut  erhaltenen  Exem- 
plaren. Sdten  trifft  man  strahlige  Barytkrystalle.  mehrfach  aber  Hohl- 
räume, die  vielleicht  von  Konchylien  herrühren,  oder  auch  losen  Sand 
im  Innern  der  Konkretionen.    (Siehe  Tafel  V.  Fig.  7.) 

Meine  Analyse  ergab  l»ei  einer  Kugel  mit  sehr  strahligem  Heftige : 
W»,iöo0  BaSOt  und  3l,2"/o  Si<)2.  die  fehlenden  H,r>o/0  heslehen  in 
Verunreinigungen  wie  Thon  und  Eisenoxyd. 

8.  Wiesbaden. 

Baryt  fand  sich  neben  Bmuneisen  als  Verkittungsmittel  von 
Sauden,  in  welchen  zuweilen  vollständige  Quellengänge  zu  sehen 
waren.  Die  Aufschlüsse  am  Schützenhof,  die  Kanalhauten  in  der 
Emserstraße  ergaben  nach  Koch1)  diese  Verkittungen,  die  auch  zu 
Dotzheim  zu  beobachten  waren.  Sellener  sind  Teile  der  Sande  zu 
harytischem  Sandstein  und  Barytkugeln  verbunden.  Diese  Mineral- 
al>>ätze  rühren  wohl  von  Mineralquellen  her.  —  Diese  Sande  sind  nach 
Koch  mitteloligocäne  Meeressande,  doch  stehen  nach  F.  Kinkel  in3) 
M*eressande  hier  nirgends  an. 

Barytsandstein, 

von  dem  man  vielleicht  bei  manchen  Partien  des  harytischen  Smd- 
steins  und  der  Konglomerate  von  Münzenberg  und  Rockenberg  reden 

')  Übersicht  über  die  geol.  Verhältnisse  des  Hroßherzoglums 
Hessen  1837. 

l  Erläuterung  zu  Blatt  Wiesbaden  d.  Spezialkarte  v.  Preußen, 
S.  Di. 

»)  Abhandlungen  z.  geol.  Spezialkarte  Preußens,  Bd.  IX,  Heft  4, 1892, 
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kann,  findet  sich  nach  Teall  l»ei  Bramcote  und  StapWonl1)  l*i 
Nottingham  mit  50,(Ki°  o  BaS<)4  in  großen  I,a}iern. 

Nach  Lonias  und  Moore4)  kommt  Baryt  auch  im  Triassandstein 
von  Breidon  und  Bidston  vor  (Ii*— 'M°jo)  und  soll  derselbe  erkenn«! 
lassen,  daß  der  Baryt  erst  Stüter  hineingekommen  ist. 

Ebenso  findet  sieh  barytischer  Sandstein  l>oi  Beeslon.  AUlerley 
Edge,  Oxton,  Sloreton  und  Beakslones  Rock.  Alton. 

Laspeyres')  erwähnte  Barytsiudstein  aus  einem  Bohrloch  zu 
Ih'irkheim  a.  Hardt  hei  XiO  und  XX)  m  Tiefe. 

Kerner  bildet  nach  Bischof  (tXo4.  II,  S.  *201)  Bant  «Li.«  BimW- 
mittel  in  der  sogenannten  Arkose  an  den  Grnnitabhängen  dc>  Monan. 

Nach  Gruner«)  findet  sich  BaSt)4  in  der  (lebend  von  liötlinjten 
im  Buntsandstein  zusammen  mit  BaGOa. 

Nach  (Marke  und  Hildebrand*):  Sandslone  dike«  in  Slia-to 
Gouuty  froin  Salt-Creek  one  half  a  mile  above  Mci  Nett's  with  M,ul% 
Bat)  und  Top  of  cascade,  P/*  miles,  up  Byron  Greek  from  North  Fork 
of  Cottonwood  with  (M««.t  BaO. 

Außer  den  genannten  Vorkommnissen  kommt  sandiper  Bant  vor 
nach  Bre  it  hau  pt6):  In  Knolleuform  im  Alluvialthon  zu  Neukerv 
dorf  bei  Leipzig  und  im  Tert  iarmergel  zu  Bologna. 

Nach  Lepsius  (Geologie  von  Westdeutschland,  S.tiOÖ)  zu  R-ittenl»er>r. 

Nach  Beuß1)  in  Schicht en  des  Blänerkalkes  Böhmens,  wo  er 
auf  dem  Felsitporphyr  liegt  oder  Spalten  desselben  ausfüllt.  Bei 
Tetschen  bihlet  er  Drusen  und  ist  ihm  viel  Sand  beigemengt. 

Dcslongchnmps«)  fand  durch  Barytmasseu  verkittete  (juansami«' 
in  kugli^en,  hasehuiß-  bis  eigroßen  Stücken  in  einer  Sandgruhe  Fon* 
eaux  Rennnds  St.  tiermain  de  Gorbeis  mit  über  -ti  Sand. 

In  Mies  kommt  fein-  und  radialfasriger  Baryt  in  Knollen  vor  uinl 
nach  Wi  hei9)  findet  sieh  Baryt  im  roten  Sehieferletten  HelKolamb  in 
knolligen  Drusen  und 

nach  Teall10)  kommen  länglichrunde  Barytmassen  auch  in 
Sauden  der  Gegend  von  Nottingham  vor. 


')  F.  G  low  es:  Baryum  Sulphate  as  a  dement  in  Sandslone.  (Fr»- 
ceedings  of  the  royal  Societv  lSM*.  40.  WA.) 

»)  loc.  t  it.  S.  :t7»i.  Vol.  «4.  1HU0.  Deposition  of  Barium  Sulp«»!« 
as  a  dement iug  Material  of  Sandstone. 

3)  Zeilschrill  d.  d.  geol.  Ges.,  Bd.        ISU8,  S.  174. 

*)  Hausmann:  Handh.  d.  Min.  1*47,  ±  Bd.,  S.  I BIO,  und  Annale« 
I.  Chem.  u.  Pharm.  G.  lS.*>(i. 

*)  Analvses  of  Bocks  with  a  chapter  on  aualytical  methods  iL'.  i*- 
geolog.  Siirvey  Nr.  14s,  DSV»  7,  S.  -_'B>/.*><>). 

6)  Barageusis,  S.  41. 

')  l>itos,  Zeitschr.  f.  Naturwissensch.,  Jahrg.  Hl,  S.  ~rl. 
")  Institut  IV.  «»4  u.  Söclitiug,  S.  :?U1. 
»)  Neues  Jidirbuch  f.  Min.  7:t,  S.  3*0. 

'«')  B.  Glowes:  Deposition  of  Baryum  sulphate,  S.  376  loc.  tit. 
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III.  Entstehung  und  Wegführnng  des  Baryts. 

Über  die  Entstehung  des  Bants  zumal  in  großen  Gängen  gehen 
die  Meinungen  weit  auseinander. 

Breit  haupt  dachte  sirh  die  Ausfüllung  der  großen  Gänge  mit 
Baryt,  der  im  Schmelzfluß  aus  dem  Krdinnern  vorgequollen  sei.  -  -  Der 
Reichtum  der  Barytgänge  an  Sulfiden  und  Arsen iden  würde  gerade 
diese  Art  der  Entstehung  beweisen,  da  ja  das  Erdinnere  nach  Breit- 
haupt  aus  Sulfiden  und  Arsen iden  besteht. 

Dieser  Annahme  widersprechen  viele  Beobachtungen.  So  kommen 
in  weißem  Baryt  Quecksilbertröpfchen  im  Stahll>erg  in  Rheinbayern1) 
vor.  In  Felsöbanya  in  Siebenbürgen')  finden  sich  säulenförmige  In- 
dividuen von  Realgar,  und  kleine  Barytkryställchen  werden  vielfach 
getragen  von  Antimonglanznadeln. 

Begleitmineralien  wie  z.  B.  Brauneisen  und  Kalkspat1),  die  nur  aus 
wäßriger  Lösung  entstanden  sein  können,  oder  Arsenik,  Zinnober  und 
die  oben  genannten  Mineralien,  die  sich  bei  höherer  Temperatur  ver- 
flüchtigt haben  würden,  sowohl  wie  das  Vorkommen  von  gediegenem 
Silber  in  draht-  und  bäum  förmigen  Gestalten  zu  Wittichen  sprechen 
alle  für  Absatz  aus  wäßriger  Lösung.  Bemerkenswert  ist  das  Vorkommnis 
von  Gold  in  Baryt  zu  Pinehill  (Kalifornien),  das  W.  Lindgren  (Am.  Journ. 
of  Science  44.  18t*2.  S.  1J2)  erwähnt.  Interessant  ist  ein  Vorkommnis, 
von  dem  v.  Fichtel  (Min.  Bemerk,  von  den  Karpathen  I  107)  berichtet. 
Bei  dem  öffnen  einer  Krystallgrotto  in  der  Emericigrube  zu  Offen- 
banya  in  Siebenbürgen  fanden  sich  an  der  Sohle  grünliche  Baryt- 
krystalle  zu  fußhohen  blumen-  und  bäum  förmigen  Gebilden  gruppiert. 
An  der  First  war  erst  eine  Auskleidung  mit  weißen  Kalkspatska- 
lenn&lern.  an  denen  große  und  schwere  Gruppen  grünlic  her  Baryt- 
krystalle  hingen,  die  bisweilen  nur  an  einem  einzigen  Punkte  ange- 
heftet waren.  Auch  die  stalaktitischen  Bildungen,  die  z.  B.  von  New- 
haven  in  Derbyshire  und  von  Lautenlhal  im  Harz  bekannt  geworden 
sind,  sprechen  deutlich  für  eine  Bildung  aus  wäßriger  Lösung. 

Nach  Naumanns  Geognosie  bestehen  die  Gänge  der  Gegend  von 
Freiberg  „aus  hundertfach  übereinanderliegenden,  ganz  dünnen,  oft 
nierenförmig  gebogenen  Lagen  von  Baryt  und  erinnern  vollkommen 
an  Bildungen  des  Travertins  und  Sprudelsteins,  was  wolü  auf  einen 
Atisatz  aus  wäßriger  Lösung  hinweist*. 

Auch  gelang  es  Bischof3)  nicht,  Baryt  zum  Schmelzen  zu  bringen, 
selbst  bei  Temperaluren,  in  denen  fast  alle  krystidlinen  Gesteine  in 
Fluß  gerieten.  Es  läßt  sich  hieraus,  zumal  bei  wenig  mächtigen 
(sängen,  eine  Ausfüllung  mit  Barytschmelze  nicht  vorstellen,  da  einmal 
die  Wände  zu  schnell  abkühlen  würden,  und  die  Ganggesleine,  mit 
dein  Baryt  zusammen  verschmolzen,  nirgends  gefunden  wurden. 

')  Söchting:  Einschlüsse  in  Mineralien  180t),  S.  2N. 
*)  Bischof  II,  1H«4,  S.  201/2«. 

»)  Poggend.  Annalen,  Band  LX,  S.  2D1  und  loc.  cit.  S.  200. 
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Interessant  ist  «las  Verschwinden  des  Baryts  und  Kalk«  in  uM'rt&eren 
Tiefen,  wo  nur  Quarz  als  (langart  zu  linden  sein  soll.  Auf  diese  Er- 
si-heiminj.'  wies  De  Lannay  in  „I.es  Variation*  de«  fr  Ions 
iiielallireres  cn  pro f ondeu r  (Revue  generale  des  Seien« -es  pure«  et 
appliipiee*  \r.  S.  :;n.  April.  Paris  l'.WM»r  hin.  und  berief  si.  h  no<  h  auf 
Ikobai  liiim^en  in  Sarrabus  Hua  luliai  ;i  und  andere. 

Wenn  es  sirli  hierbei  um  allgemein  jzilltifre  Gesetze  handelt.  «> 
konnten  «ie  dureh  günstigere  Eosungsverhältnisse  des  Bants  in  <l*r 
Tiefe  bei  Phei-schuß  von  CO,  Erklärung  linden.  —  Quarz  daire^n 
krystallisiert  unter  höherem  I huc  ke  aus.  — 

Diese  Erscheinung  wäre  vielleicht  auch  geeignet,  dm  UaSOj-Ciehalt 
gewisser  k<dilensäurereicher  Quellen  zu  erklären,  ilie  im  Verhältnis  zu 
Chloriden  weit  mehr  Sulfate  enthalten,  was  die  Annahme  des  BaSO, 
in  Losung  bedingt.    (Siehe  ilie  hinten  beigegel>enen  Quelleiianalysen  !l 

Es  ist  wohl  hier  am  Platze,  etwas  fil>er  die  relative  Verkeilung 
des  Haryum  zu  sagen.  Wenn  dasselbe  aueh  nirgends  in  liervnrra-reii- 
dem  Malie  an  der  Zusammensetzung  der  («.«steine  beteiligt  ist.  *> 
lindel  es  sieh  doeh  in  kleinen  Menden  in  vielen,  namentlich  an  Feld- 
spat reiehen  (iesteineu. 

Naeh  Vogt  Vi  wurde  die  Aufmerksamkeit  hierauf  sehon  |KT>1  dun-h 
Diculafail »)  •.'••lenkt,  l'm  die  Milte  der  (»Oer  Jahre  wies  Breithaupl 
einen  kleinen  Baryunigchalt  in  Orthoklasen  naeh  (Mineral.  Studien. 
1NIMS.  til).  Sand  herber  hob  den  beinahe  konstanten  Baryumg.halt 
besonders  der  gc«leinsbiltlen«len  Feldspäte  hervor.  Dasselbe  wurde 
auch  von  M.  <i.  Hoghom  ((ieol.  Foren.  Forh.  ls«»."i.  Ct7)  in  IntrcfT 
de«  Kalifeldspats  von  Xephelinsyenit.  Phonolith  ete.  betont,  und  l*inalie 
alle  die  auf  Veranlassung  von  A.  W.  Stelzner  (Zeitschr.  f.  angew. 
Geologie.  Oktober  iS'.Ki)  analysierten  Orthoklase  und  Uligoklase  au« 
sächsischen  Gneiüen  und  Graniten  ergaben  einen  festen  und  ganz  be- 
merkenswerten Baryumgehalt. 

Aueh  durch  die  Arbeiten  der  amerikanischen  Chemiker  F.  W. 
Clarke  und  W.  F.  Hillebraud3)  ist  unsere  Kenntnis  von  der  all- 
gemeinen Verbreitung  des  Haryum  in  hohem  Grade  erweitert  wonlen. 

')  I  ber  die  relative  Verbreitung  der  Elemente.  besonders  der 
Sehwermetalle,  und  über  die  Konzentration  des  ursprünglich  fein  ver- 
leilten Metallgehaltes  zu  Erzlagerstätten  (Zeitschrift  f.  prakt.  Ceolo}.'ic. 
Juli  iN'.tS). 

J)  Existence  de  baryte  et  de  la  slroutiane  dans  toutes  les  nxhes 
primordiaires  etc.  Filous  metalliferes  ä  gangue  de  barvte  (Compte- 
Rcndne«,  s7.  Hand,  S.  <r.?l). 

J|  Analvsis  of  Rocks  with  a  Chapler  on  analvlical  Melhods.  La- 
boratory  of  the  L'.  S.  g«<dogical  Survey.  I sstl  to  IS'.Mii  (Washington  IS!>7. 
l'.-S.  <«col.  Survey.  Nr.  Iis.) 

W.  F.  Hillebrand:  I.  The  widc-spread  occurenee  of  haryum 
and  stronlium  in  Silicate  rocks  and  -2.  The  eslimation  of  small  ainount« 
of  barviun  and  sltoiitium  in  Silicate  analvsis  (Journ.  Amur.  Chem.  Soc. 
IM)  -<»:»,  |S<>1,  l(i  and  Chemical  New.  Vol.  LXJX,  p.  MVA,  1H°4). 
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Auf  (inuid  von  ca.  SSO  Bauschanalysen  von  fiesleinen  berechnete 
(Marke  (Phil.-Soe.  Washington  ISO*)1)  «len  durchschnittlichen  Baryum- 
pehalt  der  Erdkruste  (Ki.OM  km  ^  Kl  engl.  Meilen)  zu  mindestens 
<M«  und  später  (1K!)7>  zu  n.i>i<»  o.  Audi  C.  Ochsenius  (Zeitschrift  für 
prakt.  (leolo-ie,  Mai  lv.*s>  hat  solche  Kern  Inningen  ausgeführt  und 
kam  zu  ähnlichen  Resultaten.  Die  (Harke sehen  Zahlen  gellen  nach 
ihr»  alier  nur  für  die  kiystallinen  Schiefer  und  nicht  für  die  ganze 
Erdrinde.  Wenn  auch  die  Sedimente  aus  dem  Material  der  hier 
in  Betracht  gezognen  (lesleine  gebildet  wurden,  so  kamen  hinzu  die 
Erpußgesteine  und.  neben  Wasser  zur  Bildung  von  Hydraten,  Kohlen- 
säure aus  dem  Erdinnern.  die  Karhonale  gebildet  hat.  Die  Sedi- 
mente enthalten  bekanntlich  recht  viel  gebundenes  Wasser. 

Vogt  kam  zu  äludichen  Werten  wie  Clarke,  so  für  Ba 
ca.  (>.<«"  o. 

Interessant  sinil  die  Flüssigkeilseinschlüsse  in  Baryt  kryst  allen,  die 
von  \ii  ol-),  Brewsler1)  um!  Sivright  heohachlet  wurden.  Xaeh 
UITnen  der  Blasen  lief  die  Flüssigkeit  in  kleinen  Kügelchen  heraus 
und  erstarrte  nach  eintägigem  Stehen  zu  einzelnen  Barylkrvställchen. 

iMitliche  Absätze,  zumal  Kryslalle,  können  sich  liegreiflieher- 
weise  nur  dort  hilden,  wo  aufsteigendes  Wasser  bloß  eine  sehr 
geringe  (leschwindigkcil  hat.  Bei  großer  (leschwindigkeit  würde  jeder 
Xiederschlag  weggespült.  Man  kann  daher  sagen,  «laß  reiche  Quellen, 
die  an  der  Oberfläche  der  Erde  Absätze  bilden,  in  der  Tiefe  wenig 
absetzen,  und  daß  nur  spärlich  fließende  oder  an  «1er  Oberfläche 
wenig  bemerkbare  Wasser  die  Bildner  von  Mineralgängen  oder  größeren 
Absätzen  sein  können. 

Haidinger4)  fand  beim  Ausgraben  eines  Hausfundamentes  im 
(iranit  zu  Karlsbad  an  der  Mündungsslelle  der  heißen  Quellen  an  dem 
dranitrande  große  Barylkrystalle  in  bedeutender  Menge  und  seltener 
Reinheit.  Ob  diese  nun  einen  Absatz  der  Quellen  darstellen,  wurde 
sehr  verschieden  )>eurteilt.  Wie  dies  bisher  ineist  geschehen,  ist  dem 
rmstande,  daß  die  Quellenanalyse  kein  Barnim  ergeben  hat,  keinerlei 
Bedeutung  l>eizumessen,  da  uns  Barytabsätze  genug  bekannt  sind  aus 
Quellen,  in  denen  Baryum  resp.  Schwefelsäure  muh  nicht  nach- 
gewiesen wurde. 

Dasselbe  gilt  auch  von  den  Teplitzer  Quellen,  bei  deren  Mündungs- 
stelle nach  Becke»)  auf  Klüllen  des  auf  den  Porphyr  auflagernden 
Bornsteins  Baryt  in  schönen  großen  Krystallen  sich  vorfand. 

>)  Kdinh.  new.  phil.  Journ.  \,  ISiJX,  \)\  (April  bis  Juni). 

?)  u.  J)  Ti ansäet.  Royal.  Sic.  Edinb.  X.  I.  u.  'M\.  Siehe  auch 
Söcht  ing.  s.  :tn. 

•)  Karlsbad.  Barytahsalz  der  Militärhadehausquelle  (Jahrb.  d.  k. 
k.  Beichsanslalt  isöi.  V,  S.  \  i>,  und  (lölll:  hiehig  u.  Kopp,  Jahres- 
her.  f.  Chem.  INöti,  77ih. 

5>  Tsehermaks  Mitteilungen  V,  \ss:>,  S.  Ii:,. 
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Laube1)  hält  dieses  Vorkomnis  fflr  Quellenahsatz,  und  es  kflnnen 
daher  auch  andere  Vorkommnisse  wie  das  von  Karlsbad  und  das  von 
Reuß  erwähnte  von  Bilin  auf  dieselbe  Weise  entstanden  sein. 

Die  Mengen  von  Baryumsuirat,  die  durch  Quellen  abgesetzt  werden 
können,  mag  die  Quelle  von  Lautenthal  im  Harz  zeigen,  die  M)  1  pro 
Minute  fördert  und  in  3— ö  Jahren    :WKM>  kg  Baryt  abgesetzt  hat. 

Die  beigegebenen  Quellenanalysen  geben  Zeugnis  von  der  großen 
Verbreitung  der  Baryumsalze  in  Quellen. 

Ich  habe,  und  dies  ist  wohl  das  erste  Mal  in  der  Litteratur.  die 
Mineralbestandteile  der  Quellen  in  Jonen  angegeben. 

Hierbei  fallen  die  Momente  weg.  die.  in  der  Hand  des  Analytikers 
liegend,  den  Gehalt  einer  Quelle  scheinbar  reich  an  einer  bestimmten 
Verbindung  erscheinen  lassen,  während  hierbei  vielfach  nur  eine  will- 
kürliche Kombination  von  Säure  und  Base  zu  Grunde  liegt. 

Der  Hauptgrund,  der  mich  bewog,  die  vielen  Umrechnungen  aus- 
zuführen, ist  folgender. 

Die  freien  Junen,  und  nicht  die  Salze,  sind  die  wirk- 
samen Stoffe,  die  bei  Therm  al  wässern  die  günstige 
Wirkung  auf  den  menschlichen  Organismus  ausüben. 

Rose  mann1)  hat  in  dem  Vorworte  zu  seiner  Sammlung  von 
„Analysen  deutscher  Mineral-  und  Trinkquellen*,  die  ich  in  folgendem 
vielfach  benutzt  habe,  die  Absicht  geäußert,  die  Mineralgelialte  der 
Quellen  in  Jonen  angelien  zu  wollen,  nichtsdestoweniger  aber  auf 
BaO,  SO,.  Cl  etc.  Iierechnet. 

Die  vielen  Umrechnungen,  die  ich  vornehmen  mußte,  brachten 
vielfach  eine  zum  Teil  geringere  Genauigkeit  mit  sich,  zumal  da 
eine  große  Anzahl  von  Analysen  in  nur  ungenauen  Angaben  in  der 
Litteratur  sich  vorfanden. 

Baryum  kann  im  Quellwasser  als  BaCl,,  BaCO,  und  BaSO,  in 
Lösung  enthalten  sein.  Die  Möglichkeit  des  letzteren  ist  aus  folgenden« 
zu  ersehen. 

Der  Baryt  ist  keineswegs  so  sehr  schwer  lö  stich,  wie 
man  dies  meist  anzunehmen  pflegt. 

Fresenius1)  ermittelte  auf  rein  analytischem  Wege,  da 6  ein  Teil 
BaS<)4  in  rund  *MHXK>  Teilen  H,0  löslich  ist.  Zu  ähnlichen  Werten 
sind  Kohlrausch  und  Rose«)  sowohl  wie  Hollemann  gekommen, 
die  die  Lösli«  hkeit  des  Baryts  aus  dem  elektrolytischen  Leitvermögen 
verdünnter  Salzlösungen  ableiteten. 

»)  Daselbst  im\  Bd.  14,  S.  14.  Über  das  Vorkommen  von  Baryt 
und  Hornstein  in  Gängen  im  Porphyr  von  Teplitz. 

a)  Mineral-  und  Trinkquellen  Deutschlands  |8<J7. 

J)  B.  Fresenius  und  E.  Hinlz:  über  das  eigentümliche  1/Y-hVh- 
keitsverhältnis  des  s<  hwefels.  Bants  (Zeitschrift  für  angewandte  Chemie 
desK'l.  B.  Fresenius  (Zeitschrift  f.  analyt.  Chem.  1890.  '.».  M>. 

*)  Silzungsberichte  d.  kgl.  Akademie  d.  Wissenschaften  (Berlin  189H. 
II,  453). 
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Nach  Möllemann1)  löst  sich  bei  18,4°  BaS04  im  Verhältnis 
1:429  700  in  reinem  Wasser,  bei  37,7°  dagegen  im  Verhältnis 
1  :  3  200000. 

Nach  Kohlrausch  und  Rose")  löste  sich  bei  18"  2,2  mgr 
BaS04  im  Liter  Wasser. 

BaCO,  ist  weit  löslicher,  nämlich  24 mgr  im  Liter,  CaCÜ3  13  mgr; 
SrS04  99;  SrCO,  10  und  Gips  2070  mgr  im  Liter. 

Mit  der  Temperatur  wächst  auch  die  Löslichkeit.  Auch  durch 
die  Gegenwart  gewisser  Chloride,  wie  z.  B.  MgCl2.  XaCI  etc. 
wird  die  Löslichkeit  bedeutend  vergrößert ,  was  erklärt,  daß 
BaSG4sich  meist  in  Sool  wassern  findet. 

Die  Lautenthaler  Quelle  giebt  hier  gute  Beweise.  Die  Quelle  ent- 
hält BaS04  vor  und  nach  dem  Zusammentreffen  mit  Sulfatwässern 
in  der  klaren  Lösung,  was  nur  durch  starkes  Verdünnen  mit  H,0 
oder  mit  Alkohol  sich  nachweisen  ließ. 

Es  ist  O.Ooli  gr  BaSO,  im  Liter  bei  4,3  gr  MgC),  um!  »>3,3  gr  (KCl 
-f-  NaCl).  Die  experimentellen  Versuche,  die  Lattermann  mit 
der  Sole  anstellte,  ergaben:  daß  einmal  die  Reaktion  zwischen 
BaCl2  und  HaS04  erheblich  durch  das  Solwasser  verzögert 
wird  und  daß  zum  andern  ein  Teil  des  BaS04  ganz  in  Lösung 
bleibt. 

Die  Löslichkeit  des  Baryts  in  reinem  Wasser  scheint  gering,  doch 
vermöchte  ein  der  Lautenthaler  Quelle  gleiches  Quantum  pro  Jahr 
50  kg  BaS04  gelöst  zu  transportieren.  —  Übrigens  haben  die  Unter- 
suchungen von  Kohl  rausch  und  Rose  ergeben,  daß  der  natür- 
liche Schwerspat  Ifimal  löslicher  ist  als  der  künstlich 
gefällte  BaS04.  Daher  müssen  alle  Versuche,  die  über  die 
Löslichkeit,  Zersetzbarkeit  und  dergleichen  am  Baryt  an- 
gestellt werden,  am  natürlichen  Schwerspat  vorgenommen 
werden,  und  ich  beal>sichtige  daher,  bei  meinen  künftigen  Unter- 
suchungen Schwerspalpulver  zu  verwenden,  denn  erst  dann  kann 
man  aus  den  erhaltenen  Resultaten  auf  die  natürlichen 
Vorgänge  schließen.  Nach  einer  vorläufigen  Mitteilung  von 
Georg  Buchner  soll  eine  kolloidale  Modifikation  des  Baryts  be- 
stehen, es  sind  hierüber  weitere  Untersuchungen  meines  Wissens  nicht 
veröffentlicht  worden. 

Aufklärung  über  die  chemischen  Prozesse  im  Mineralreich  liefern 
bekanntlich  die  Pseudomorphosen.  Es  sind  bisher  bekannt  geworden : 

Baryt  nach  C  ölest  in  in  Sizilien;  nach  Scacchi2). 

Baryt  nach  Kalkspat  im  Liassandslcin  von  Beaurcgard  bei  Non- 
tron  (Dordogne),  woselbst  Blum3)  in  Baryt  verwandelte  Belemniten 

')  Zeitschrift  für  phvsikal.  Chemie  12,  125. 
*)  Roth:  Chem.  Geologie,  S.  201. 

3)  Blum:  Pseudomorphosen  des  Mineralreichs  1847,  I.  Nachtrag, 
S.  173;  5. 
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fand:  nach  Raoult1)  an  Trilobiten  der  Bretagne:  nach  Fört- 
ha mm  er2»  Tertiärkorallen  von  Dänemark:  nach  Wein kauft J)  und 
anderen:  Verschiedene  Konchylien  im  Meeressande  bei  Kreuznach;  nach 
Blum2)  an  allen  Konchylien  in  sandigem  Thon  hei  Alencon:  nach  ilem- 
selben  an  den  Ariiinonitcn  von  Whitby  (Liaskalk)  und  von  Banz  und 
Altorf:  nach  Blum  -)  an  fossilem  Holz  zu  Mistelgau  (Franken);  nach  Lud- 
w  i  g4)  erfüllt  Baryt  die  Zellen  der  Araucaria  bei  der  Naumburg  und  al> 
Seltenheit  vom  Xiederberg  bei  Villwl ;  nach  Q  u  e  n  s  t  e  d  t  *)  an  großen 
Ammoniten  des  Lias;  muh  Cesaro«)  an  großen  Amrnoniten  von 
Luxemburg. 

I'seudomorphosen  von  Baryt  nach  Kalkspat  wurden  am  Gk- 
berg  bei  Darmstadt  in  den  Formen  RH  und  R3-R  in  zum  Teil  prarht- 
voll  ausgebildeten  bis  5  cm  großen  Krystallen  von  weißer  und  brauner 
Farbe  gefunden. 

Z  i  rn  m  e  r  m  a  n  n 7)  erwähnt  solche  Pseudomorphosen  vom  Bunr 
Städler  Zuge  bei  Klausthal.  Breithaupt*)  dasselbe  von  Fribmm  in 
Böhmen. 

Baryt  nach  Wit  her  it. 

Nach  Haidinger9)  findet  die  Umwandlung  von  BaCO,  in  Baryt 
im  allergrößten  Maßstabe  statt  zu  Dm  haut.  Alstonmoore  und  Dufton  in 
Cuml>erland.  Ebenso  wird  Barytocalcit  in  BaS04  verwandelt.  Diese 
Umwandlung  geht  von  der  Oberfläche  aus  und  verbreitet  sich  lang- 
sam durch  das  ganze  Lager.  Diese  l'imvandlung  wird  vielfach  durch 
gipshaltige  Losungen  besorgt  und  geht  sehr  langsam  von  statten, 
etwa  wie  die  Bihlung  der  Kalkstalaktiten,  so  daß  zwischen  je  zwei 
fallenden  Tropfen  Stunden,  ja  Tage  vergehen  können.  Es  wird  ein 
Teil  des  BaCO,  in  Losung  gehen  und  erst  später  durch  den  Gips  der 
Losung  als  Sulfat  sich  absetzen.  Die  Versuche  Bischofs  haben  eine 
xilche  Umsetzung  noch  nach  neun  Tagen  ergeben. 

Diese  Umwandlung  leicht  löslicher  Baryumsalze  in  schwerlöslichen 
Baryt  kann  auch  durch  jedwedes  Sulfat  wie  FeS04,  CuSO,  erfolgen. 

Auch  hier  ist  die  Latitenthaler  Quelle  ein  gutes  Beispiel:  .Wh 
drm  Zusammentreten  mit  den  (irubenwassern  fällt  ein  Teil  des  Barrl* 
au«,  aber  nicht  plötzlich,  sondern  nach  und  nach,  so  daß  während  des 
ganzen  Laufes  der  Quelle  durch  das  Grubengehäude  die  Reaktion  fort- 
dauert. 

')  Bull.  gcol.  {>.»)  ♦•.  01».  1S4'.». 
»)  l'ogg.  Aiiiialen  5N,  017.  1*43. 
3)  loc.  eil. 

»)  Erläuterung  zu  Blatt  Friedberg. 

Neues  .lahrbuch.  1*53,  S.  47,4!»3. 
«)  X.  J.        II,  S.  7. 
;)  Blum:  I'seudom.,  S.  315. 

*)  Faragenesis  d.  Min..  S.  247.  und  N.  J.  1853,  S.  «01. 
e)  Poggendorfs  Annalen,  Band.  XI,  S.  376. 
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Neben  dem  Ausfallen  des  schlammigen  Baryts  geht  aber  ein 
langsames  Auskrystallisieren  des  in  Lösung  erhaltenen  Baryunisulfats 
nebenher  und  diesem  I  mstande  verdanken  Inkrustationen  ihre  Ent- 
stehung. 

An  der  Oberfläche  des  fließenden  Wassers  bildet  sich  eine  Baryt- 
haut, deren  Entstehung  mit  der  Neigung  pulverförmiger  Niederschlage, 
an  die  Oberfläche  der  Flüssigkeit  zu  gehen,  zusammenhängt. 

Mit  dem  flieliemlen  Wasser  rortgetragen.  stauen  sich  die  oben- 
aufschwimmenden Partikelchen  an  kleinen  Hindernissen,  häufen  sich 
dichter  zusammen  und  werden  von  dem  auskrystallisierenden  Baryt 
verkittet.  Schließlich,  wenn  die  Kruste  eine  gewisse  Dicke  erreicht  hat, 
ist  ihre  Kohärenz  so  groß  geworden,  daß  sie  ohne  gewaltsamen  An- 
laß nicht  mehr  untersinkt. 

Interessant  ist  das  Verhältnis  des  gefällten  BaS04  zu  SrS04  und 
CaSÜ4. 

Da  das  Hanum  infolge  größerer  Affinität  die  Schwefelsäure  zu- 
nächst au  sich  reißt,  tritt  die  Umsetzung  des  Strontiumchlorids  später 
ein,  und  da  es  an  H2S04  mangelt,  auch  in  weit  geringerem  Maße. 
Wörden  die  Grubenwasser  genügend  Schwefelsäure  zuführen,  so  würde 
sich  das  Verhältnis  von  Baryum  zu  Strontium  ganz  anders  gestalten, 
so  al>er  geht  der  größte  Teil  des  letzleren  in  Form  des  unzersetzten 
Chlorides  fort. 

Der  Baryt  von  Schupbach  und  Wiltichen  ist,  wie  sich  dies  viel- 
fach finden  läßt,  durch  Eisenglimmerblättchen  rot  gefärbt.  In  den 
Poren  dieses  Bants  ließ  sich  Na,  Cl  und  Ba  nachweisen,  was  ja  die 
Entstehungs weise  charakterisiert. 

Nach  der  L  a  t  e  r  a  1  s  e  k  r  e  t  i  o  n  s  t  h  e  o  r  i  e  sind  die  Mineralgänge 
durch  Absatz  aus  Lösungen  entstanden,  deren  gelöste  MineralstofTe 
aus  dem  Nebengestein  stammen,  Förch  Ii  ammer.  B  i  s  c  h  o  f ,  D  i  e  u  - 
lafait,  Wallace  und  namentlich  Sandberger  gelang  es  nach- 
zuweisen, daß  die  Bestandteile  der  Mineralgänge  auch  in  geringer 
Menge  alle  im  Gestein  vorhanden  sind.  Sandberger  fand  durch  Ana- 
lysen, daß  der  in  der  tiegend  von  Schupbach  i.  Schw.  anstehende,  an 
Barytgäugen  arme  Granit  bis  zu  0.i"2°/o  BaO  enthält  und  im  tineiß, 
in  dem  mächtige  Barytgänge  aufsetzen,  und  zwar  im  Feldspat  des- 
selben 0,81  \o  BaO  vorhanden  ist. 

Die  Möglichkeit  dieser  Entstehungsart  läßt  sich  aus  einer  ganzen 
Reihe  von  Gesteinsanalysen  nachweisen,  die  später  folgen  soll. 

Forchhammer  fand  vielfach  BaCI,  im  wäßrigen  Auszuge  der 
Schmelze  von  Gesteinen  mit  Kochsalz  (Poggendorfs  Annalen  -V>). 

Baryum  tritt  mit  Ausnahme  des  Schwerspats  in  der  Natur  in 
folgenden  Mineralien  auf: 
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1.  Wilherit  (BaCO,)  mit  77.UK">  RiO. 

2.  Barytocalcit  I  /u  .  „„  _  „  ^ 
.,    .  ,  ;                  (Ba  (.(>,.  LaLO.)  mit  ca.  f»h%  B;iÜ. 

3.  Aiston  ii  J 

4.  Baryt  or  ölest  in  (K04Sr,Ba)  von  wechselnder  Zusammensetzung 

5.  Brewslerit  <|Si OsJÄ  AI,  (Sr  BaCa) H4»3H,0)  mit  ca.  f,,s  0 BaÜ. 

6  Hvalophan  fl(Si» Si  °»  A,KM^  mit  l,,eor-  ,^8°«  B*0-  nadl 
MSi,Al  08  AI  Bai/  Analysen  1,3-21,3.  im  Durch- 
schnitt: 10.75%. 

7.  Harmotom  (z.  T.  auch  Philipps]!) 
jSi.O    AI,  (Ha  N« ,K,.W..;H,0  . 
lSi4  AI,  Oi6  AI,  (Ba,  Na,  K,.  Ca)a«<;il,0| 

ISi4  AI,  ()16  AI,  (Ca.  Ba.  K,.  Na,),.<;il,Oj 
\i.  Psilomelan  (im  wesentlichen  MnO,  +  BaS04)  mit  bis  zu  17% 

BaO:  im  Durchschnitt  13  uo  BaO. 
Außerdem  sind  noch  eine  Reihe  seltener  Mineralien  zu  nennen: 
Cappelenit  (8»  0  BaO);  BrÖggerit  (l°o  BaÜ):  Pranocir- 
c  i  t  ( 1 5 <»>  BaO) :  B a  r  y  1  i  1 1.  (2.4°  o  BaO) ;  P y  r o c h  lo r  (0,3° « BaO); 
Urauophan  (0.3%  BaO):  Volhorthit  (4,o%  BaO):  tiummit 
(Gummierz)  und  das  17 ran pec herz  mit  wechselndem  Barvum- 
gehalt. 

Außerdem  ist  ein  Baryumgehalt  nachgewiesen : 

Im  Orthoklas. 

1.  Von  St  Hegau1)  nach  Lemberg  0,32 %  BaO  (Zeitschrifl  d.  <1. 

geol.  Ges.  1883.  004). 

2.  Von  Meiches  im  doleritischen  Nephelinit  nach  Knop  i.V 

Jahrb.  1805.  f.87)  —  2.27  %  BaO. 

3.  Im  Sanidin  vom  Drachenfels  nach  Lemberg  (Zeitschr.  d. 

d.  g.  G.  1883.  35.  603)  -  0,5«  %  BaO. 

4.  Im  Sanidin  gewisser  Auswürflinge  am  Laacher  See  nach 

vom  Rath  (Pogg.  Ann.  1868.  135.  462.531)  —  0,41  %  BaO. 

5.  Im  Sanidin  von  Wehr  nach  S.  J.  Thu gut t  (zur  Chemie  einiger 

Alumosüikate.  Neues  Jahrb..  Beil.  Band  9,  S.  554)  -  0.95%. 
0.  Desgleichen  von  demselben  Fundorte  nach  Lemberg  (Zeitsdir. 
d.  d.  g.  ües.  1883.  35.  603)  -  1.34%  BaO. 

7.  Orthoklas  von  Bise  hoffingen  nach  Knop  (Kaiserstuhl  1S92. 

95)  —  1.43%  BaO. 

8.  Von  Ilorberig  bei  Oberbergen  nach  Knop  (loc.  cit.)  — 

1.28°  o  BaO. 

9.  Von  Baden weiler  nach  Wollemann  (Greiths  Zeitschrift  14. 

025)  _  0,32%  BaO. 


')  Über  die  Bildung  der  Erzgänge  mittelst  Auslaugung  des  Neben- 
gesteins (Zeitschrift  d.  d.  geol.  Ges.  32,  S.  350/70). 
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10.  Im  Granit  von  Schapbach  nach  Xeßler  (Geolog.  Reschreihg. 

d.  Renchb&der,  S.  33)  —  0.22%  BaO. 

11.  In  grobkörnigen  Ausscheidungen  des  körnig-streitigen  Gneißes  zu 

Schapbach  nach  Sandherger  (ausgeft..  von  Petersen  u. 
Flinsch)  (Groths  Zeitsehr.  7.  410)  —  1,05%. 
Ii.  Im  schief  rigen  Gneiß  im  Wolfthale  (Gasthaus  z.  Ochsen) 
nach  K  i  1 1  i  n  g  (Über  den  Gneiß  des  nordöstl.  Spessart, 
1878,  S.  16)  —  0,23%  BaO.  wahrend  der  halbzersetzte  Gneiß 
nur  0,13%  BaO  aufweist. 

13.  Im  körnigstreihgen  Gneiß  aus  dem  Wildschapbachthale 

nach  Killing  —  0,26%  BaO  (Sandberger.  Erzgänge.  S. 64, 
1SS2).  während  «las  »ranz  zersetzte  Gesteh)  nur  0,451%  BaO 
aufwies. 

14.  Im  Gneiß  des  Frohnbachthalea  nach  Killing —  0,07% 

BaO  (a.  a.  0„  S.  274). 

15.  Im  Granit  von  Wittichen  nach  Sandberger  (Erzgänge, 

S.  344».  18X2)  —  0.17%  BaO. 
Iii.  Im  Gordieritgneiß  von  Boden  mais  nach  Gümhel  (Beschr. 

Bayerns,  ls6s.  2.  -237)  —  o,42%  Bat». 

17.  Aus  der  Kieslagcrstätte  des  Silherhcrgs  bei  Boden  mais  nach 
Kloos  (N.  Jahrb.  18*4.  2.  10*2)  —  0.2<S%  BaO.  18.  Des- 
gleichen von  de  ms  eilten  Fundorte  ein  dunkler  Feld- 
spat mit  0,10 °/o  BaO.  19,  Desgleichen  ein  grüner  Feldspat 
von  demselben  Fundorte  nach  Thiel  (Groths  Zeit- 
schrift 43,  395)  —  0,21  %  BaO. 

2t».  Von  milchweißer  Farl>e  im  porphyrartigen  S y  e  n  i  t  gr a  n  i  t  von 
Kirchberg  nach  G  ihn  bei  (Bekehr.  Bayerns  ISW.  2!M>)  — 
0.50%  BaO. 

21.  Weißlich-körnig  aus  dem  Syenit  von  Mitterwasser  bei  Weg- 

Mheid  nach  G (im bei  (a.  a.  O.,  S.  254)  —  0,32%  BaO. 

22.  Hellfleischfarbene  Bavenoer  Zwillinge  im  „Protolithionitgranif 

am  Epprechtstein  bei  K  i rchenlamitz  nach 
Pecher  (Sandberger,  Akad.  Münch.  ISSN)  —  0,2t* %  BaO. 

it.  Im  Granit  (und  lose  in  der  Dammerde)  der  Gegend  von  El- 
bogen.  Karlsbad  nach  Roßler  —  0,14%  BaO.  Des- 
gleichen nach  Bammelsberg  (Zeitsehr.  d.  d.  geol.  Ges. 
1880.  is.  394)  —  0,48*/0  BaO. 

24.  In  Klüften  des  Granits  oder  Gneißes  vom  Monte  Fibia  nach 
Schwalbe  (Kenngott,  Ül>ers.  min.  Forsch.,  1961,  S.  73)  — 
0,  17%  BaO. 

2*i.  Al<  lose  Bruchstücke  im  Meeressande  an  der  Küste  Zwischen 
Portici  und  Neapel  nach  Knop  (Kaiserstuhl,  189t,  S.  95) 
—  1,18  o/o  BaO. 

26.  Varietät:  Cassinit  vom  Blue  Hill,  nördl.  von  Media  (Penn- 
sylvania) nach  Gen th  (Proc.  Ac.  Philad.  1876.  110;  2.  PreL 


f>4 
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Rep.  Min.  Penns.  1  S7*i.  AW)  mit  :i.7l%  BaO.  '27.  IK- 
^leichen  von  demselben  Fund  orte  um  Ii  Pen  fiel«) 
und  Sperry  (Am.  Jouro.  Sc.  INS*.  :{«,.  317)  —  3.'.»."» 4  „  BaO. 
Die  beiden  letzton  Feldspate  {.'ehören  Wold  schon  zum  Hn 
lophan. 

2S.  Milse  h  erlich   fand  im  Felds|>at   von  Hohenfeld  lEif*ll  — 
l.:i7"/o   Bai)    I Po-Kendorfs   Annalen.   Band  CXI.  S. 
£».  Im  Feldspat  von  Bieden  -  .  BaO.    'M  L^- 

gleichen  \ on  K  e  in  p  e  n  i c  Ii  —  0.7'.»  0  „  Bai ).  M.  Derlei«  Iumi 
von  Rockeskyll  —   l.:<7 °'0  Bai).  Im  Adular  v..m 

St.  Gotthard  --  <».4>,o  BaO. 
Wiltstein  fand  im  bayerischen  Ort  Ii  o  k  In  s  (Rariiinel-lKry. 
ehem.  Natur  der  Min.  IWN)  —  ä.A'i"/«  BaO. 

:i4.  Lemberg  fand  im  Sanidin  von  Wehr  (Zeitschr.  d.  <l.  v^'l 

Ges.  :$:.)  -  i.:h»;0  Bat). 

:tö.  Anorlhoclase  from  Elaeolite -syenite.  Plakod  Butte,  north«»"! 
side  of  the  mountains  (The  erazy  mountains)  (S.  14-*».  tllarkr 
and  Hillehrand  loe.  cit.)  with  0.77°/o  BaO. 
Von  den  Feldspaten  der  Frei  herber  Gneiüo  und  Granite  ent 
halten  : 

(Stelzner,  Beiträge  z.  Entstehung  tler  Freiheiyer  Bleierz-  u.  tl. 
erzi/ehir/ischeu  /innerzL'än^e.  Zeitschrift  für  prakt.  Geolwi«?. 
Oktober  ISiMi). 

;io.  Nach  Sehulze  am  Lud«  i^ssc  hacht       ll.UV'/o  Bai». 
:t7.  Xarh  Sauer  der  des  Beihill'er  GneiÜ-s       tl.:t7  "/u  Bat». 
:<S.  Nach  Ko  II  heck   der   des  \Y  i  I  z  s  c  Ii  ha  u  e  r  Turmalin>rnmit? 

—  <',ih>7r>0/0  BaO  und  der  Orthoklas  des  Granits  von  Nadel 
witz  nach  Kollheck  enthält  U,:t5%  BaO. 

Die  OligoklUKP  dieser  Gesteine  enthalten  weit  trcriii^rre  Menge 
an  Bai  y um,  so  : 

1.  Der  des  \\  ilzschhauer  Turmaliuirranits  nach  Kollhetk  — 
0,0'27r»"/ü  Bai).  ±  Der  des  Lud  w  ijfssc  ha  c  Ii  ler  Gnei&es  nar  l» 
Schulze  —  0,o:U'\(  BaO.  A.  Der  des  \Y  e>re  fa  hrter 
Gncibcs  nach  K  oll  heck  —  0,<)47  */0  BaO.  4.  Der  des  h>> 
hilfer  Gneilies  nach  Sauer:  Spuren  von  Bai)  und  *>.  hvr 
des  Granits  von  Nadelwilz  nach  Kollheck  —  (MttU1  • 
BaO. 

Im  Blotit. 

1 .  Von  S  c  h  e  1  i  n  v  <•  n  fand  K  i  1 1  i  np  (Rammels|>erir,  MonaH«r. 

Akad.  Berlin  ls7i».  St:».  l±  WH)  —  li.K4%. 

2.  Aus  dem  Pfitschthnl  nach  Rammelsher^  (Mineralchemir. 

Erjr.  isSi».  11*)  —  1.41  %  Bai). 
:{.  Von  den  Bengalen  nach  Frenzel  (Hintze,  Mineralogie  Iii 

-  (),(ii»",„  Bai). 
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4.  Von  Edwards  nach  Berwerth  (Tscherinaks  Mitt.  1S77. 
III)  —  -IM^'o-  •">•  Von  de ni.se Iben  Fundorte  nach 
Berwerth  (hei  Tschermak.  tJroths  Zeitsehr.  3.  144)  — 
i'.54  *>,'<>  BaO. 

•'».Mira  (phlogopite)  from  Wyomingtte,  fifteen-niile  Spring, 
Leucite  Hills  (Wyoming)  (Clarke  and  Billehrand  loc.  «  it. 
S.  115)  vvith  l.(K)°|o  BaO. 

Im  Moscovit. 

1 .  Aus  dein  H  a  h  a  c  h  t  h  a  1  (Salzburg)    nach  B  e  r  ff  m  a  n  n  hei 

Sandberger  (X.  Jahrb.  1H75.  6j£>)  —  5,7(»rt/„  BaO. 
±  Aus  dem  Pfitsehthal  (Öllacherit)  nach  Ö  IIa  eher  (Kenn- 

gotts  Übersicht  min.  Forsch..  18«0.  4M)  —  4,65«/0  BaO. 

3.  Desgleichen  nach  Rammeisberg  (Zeitschr.  d.  d.  geol. 

Ges.  ist.-j.  Ii.  7«3).  -  5,910,,  BaO.    t.  Desgleichen  nach 

demselben  (('dimmer.  Berlin  Inn'.».  (»7)  —  5,82  °/o  BaO. 
f».  Vom  Grindelwa  Idjrletseher  nach  Fellenberg  (X.  Jahrb. 

18137.  3<>3)  —  0,79  «/„  BaO. 
Auch  der  G h r o  m  d i o  j> s  i  d  vom  Kreuzher g  in  der  Rhön 

enthält  nach  Lenk  (jreul.  Kennt.  Rhön.  Iuautr.-Diss.  W'Qrz- 

bunr  1NN7.  «Mi)  —  i)M°;o  BaO 
uml  der  Augit  (schwarz)  von  Meiches  enthält  nach  Knop 

(X.  Jahrb.  lN<i5.  694)  -  0,19  (BaO  u.  SrO). 

Auch  im  Basalt  wurde  Baryum  nachgewiesen. 

Als  Mineral  kommt  Baryt  in  kleinen  Kryställchen  vor: 
!.  Xach  Harres1)  im  Basalt  des  Roßbergs  bei  Darmstadt. 
*2.  Xaeh  vom  Rath-)  im  Basalt  des  Finkenbertres  bei  Küdingholen. 
Xach  Lettermann5)  im  Anamesit  der  Teufelskante  bei  Steinheim, 
zum  Teil  mit  Arragonit  überzogen. 
4.  Xaeh  Becken  ka  in  p  im  Phonolith  von  Obersehaffhausen  am 
Kaiserstuhl.    (Zeitsehrifl  f.  Kryst.  1887.  13.  1.  S.  AY) 
Als  Gemengteil  des  Gesteins  wurde  Baryt  ermittelt: 

1.  Xach  Winter  und  Will«)  im  Basalt  von  SchilTenberg. 

2.  Xach  Knapp5)  im  Basalt  an  der  Straße  Alzenau — Kahl. 
Xach  Betersen-)  im  Basalt  des  Boßbergs  bei  Darmstadt. 

')  38.  Sitzunpd>er.  d.  nat.  Ver.  d.  preuß.  Rhein].  1881,  S.  71  2. 

-I  Verb.  d.  nat.  Vereins  d.  preuß.  Rheinlande  37,  IV,  Folge  7, 
S.  INNO.    (Siehe  auch  1.) 

J)  Jahresber.  d.  Wetterauer  Ges.  f.  gest.  Xaturkunde  1868,  S.  63  4. 
(Siehe  auch  1.) 

»)  15.  Bericht  der  oherhess.  Ges.  f.  Xat.  u.  Heilkunde,  S.  41. 

6)  Oie  Dolerit<resteine  d.  Frauenberufs.  Inaugural-Dissertalion.  Würz- 
burK  1880  und  Bücking:  Ü.  nordwestl.  Spessart.  Abhandig.  X.  F.  i'2 
d.  preuß.  geol.  Landesanstalt  lN9i\  S.  210. 
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4.  Nach  Wartha1)  in  der  Basaltlava  von  (Juinar. 

r».  Nach  C  och  ins')  im  Basalt  von  Caniinho  (Madeira). 
«.  Nach  Knop1)  im  Nephelinit  von  Meiches  i0,17".>i. 
7.  Nach  Laspeyres-')  im  Melaphyr  vom  I,ember„'  und  Unterbau** 
ber^r. 

5.  Basalt.  Tahle  Mountain  (Tuolumme  County)  ((Marke  u.  Hille- 

bland,  loc  cit..  S.  -JITi  with  0.1!irt0. 
4  Basalt  fmin  Bio  (Jrande  (ianyon  (Neu  Mexico,  loc  (  it..  j\  Ml 
with  OJH»«;«».  o.lo  and  0.1 1"  o. 

10.  Basalt  from  Ii  miles  northeast  of  tir.mt's  Mount  Taylor  Hr?i'M 

IS.  1n.-.|  with  (MW-2. 

11.  7  Basalt  with  O.Ol  -0.07°/,  BaO  l.om  Ihe  Lassan  IVak  R-^.n 

S.  1!»l. 

Iii.  Basalt.  4  miles  southeast  of  Mount.  localis  with  0,^r>°  0  BaO. 
i:{.  Basalt.  Oroville    Tahle   Mountain   (Butte  County  S.  204)  w.th 
(».-_>2°/o  BaO. 

Im  Melaphyr  des  G  las  herbes  hei  Darmstadt  findet  sieli  Ihryt 
in  groben  Menden  meist  in  derhen  Massen,  doch  zuweilen  auch  >dir 
schon  krystallisiert.    Dasselbe         vom  Melaphyr  hei  Traisa. 

Nach  Leopold  von  Buch  und  Haidinper  lindet  sich  Karrt 
in  kleinen  Kry>t;illchen  im  Ilfelder  Porphyr. 

Im  Bunthaiidstein 

kommt  nach  Fr.  (Iraeff  Baryt  in  kleinen  Kryställchen  in  Drusen- 
räumen  zu  Waldshut  in  Baden  vor.  (Zeitschrift  f.  Kryst.  XV. 
*!».  Mt\.) 

Im  B  o  1 1  i  e  ^  e  n  d  e  n  -  S  a  n  d  s  t  e  i  u  von  Sprendlingen  liei  Landen 
fanden  nach  Gr  ei  in  sich  zum  Teil  schone  Barytkrystalle  in  Kalkkon- 
kretionen. 

Die  Basaltanalysen  beweisen  vielfach  einen  Baryumgehalt 
Gesteins,  was  auch  die  sekundären  Mineralien  wie  Baryt,  Haraiotmn 
und  andere  bekunden. 

Es  sind  letztere  sicherlich  nicht  aus  dem  schwerlöslichen  Baryt 
entstanden.  Baryum  ist  im  Basalt  wohl  als  wasserfreies  Doppelsilikat 
vorhanden,  wie  dies  schon  Bischof  aussprach,  ohne  ein  derart 
Mineral  zu  kennen.  Ein  baryumhalti^er  Bla^ioklas.  denn  um  diesen 
handelt  es  sich  wohl  hier,  ist  nur  durch  Des  (Moizeaux  (N.  Jahrb.  1*77, 
S.  Tjffi)  bekannt  geworden.  Aus  der  Analyse  von  Pisaiii  scheint  diw 
eine  dem  Hyalophan  entsprechende  Varietät  des  Labradorifs  zu  >ein. 
Leider  ist  der  Fundort  dieses  Minerals  unbekannt. 


l)  Verb.  d.  nat.  Vereins  d.  preuti.  Bheinlande  'AI.  IV.  FoUre  7, 
S.  ISMO.    (Siehe  auch  1.) 

>)  Zeit«  hrifl  d.  d.  ^eol.  Ges.  lM<i7,  S.  M44. 
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Diu  Analyse  von  Pisaiii  ergab: 


Sit),    .  . 

.  :»:».!(»"  p 

Al,()3  .  . 

Ke2<V  . 

.    0,43  . 

Bat)    .  . 

7.:i(»  . 

CaO   .  . 

.     1,8»  . 

HgO  .  . 

.    (VW  . 

Ka,0  .  . 

7.43  . 

K.O    .  . 

.     0,83  . 

Glühverlust  .  . 

.     :*.7:2  , 

100,44 

Was  •  l  Barytgehalt  des  gesamten  Basaltmagmas  anbetrifft,  so 
könnte  dieser  auch  wohl  von  den  Einschlössen  herstammen.  Nur  die 
genaue  Analyse  von  Gesteinsstücken,  die  ringsumher  von  fremden  Ein- 
schlüssen innerhalb  der  Basaltmasse  entnommen  wurden,  kann  die 
Frage  entscheiden. 

Auüer  den  genannten  baryumhalligen  Ge<teinsanalysen  liefen  mir 
noch  284  der  verschiedensten  amerikanischen  (iesteine  mit  wechsehi- 
dem  Baryumgehall  vor  (üherall  aher  analytisch  bestimmbare  Mengen !), 
die  aus  Raummangel  nicht  aufgezählt  werden  können.  (Siehe  aher 
Clarke  o.  Hiltebrand,  loc.  ett.,  s.  07— 233.) 

Auch  ist  Hanum 

in  Pflanzen 

nachgewiesen  worden.  Zuerst  entdeckte  Scheele  17ss  (Opusrula 
Chemien  et  Physica  Lips.  Vol.  I,  p.  258)  Haryt  in  Pflanzenaschen. 
Eckard1)  fand  sie  im  Buchenholz  der  Gegend  von  Böttingen,  was  auch 
Erdboder  bestätigte.  Die  Ghemiker-Zeitung  1N*.MI  hrachte  lange  De- 
batten über  ln>hen  Gehalt  des  im  Handel  vorkommenden  Paprika- 
pulvers, die  zu  verschiedenen  Untersuchungen  führten,  bis  Kaiser 
sie  als  Verfälschung  erwies.  Wenn  auch  die  Pflanzenphysiologen  der 
Meinung  waren,  da  Ii  HaS()4  als  solches  von  der  Pflanze  aufgenommen 
würde,  so  hat  wohl  die  Erklärung  von  Dr.  C.  Ochsen ius  die  größte 
Wahrscheinlichkeit,  dafi  das  Barnim  als  Chlorid  aufgenommen  und 
spater  in  der  Pflanze  als  Sulfat  gefallt  wird. 

Interessant  wäre,  nachzuweisen,  dati  die  in  unmittelbarer  Nähe 
des  barythaltigen  Bodens  wachsenden  Pflanzen  keine  Baryumsalze  in 
Over  Asche  enthielten,  wie  «lies  W.  Staddart  beim  Cölestin  des  Keuper- 
mergels  zu  Bristol  nachgewiesen  hat.    (Neues  Jahrbuch  70.  S07.) 

Die  Entstehung  der  Barytgange  wird  sieb  vielfach  durch  Infil- 
tration erklären  lassen,  doch  können  auch  Gangausfülhingcn  lediglich 
durch  I-iteralsekretion  entstanden  sein  und  bei  gewissen  Erzlager- 
stätten beide  zusammengewirkt  haben. 


')  Annalen  d.  Chem.  und  Pharm.  ('..  2'.M». 
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Es  ist  wohl  (Um-  Standpunkt,  den  z.  B.  Stelzner')  vertrat,  ii* 
diesem  Falle  der  richtige. 

Der  Nachweis  des  Banum  und  der  Metalle  der  Erzlagerstätten 
im  Nebengestein  zum  Beweise  der  Bildung  durch  Lateralsekretion 
kann  natürlich  nur  dort  eine  Erklärung  der  Bildungsweise  gehen,  wr». 
seihst  die  Analysen  von  Gesteinsstücken  angefertigt  werden,  die  weit 
genug  von  den  Erzlagern  enlfernt  entnommen  wurden,  um  davor  sicher 
zu  sein,  daß  der  Metallgehalt  des  Gesteins  nicht  durch  nachträgliche 
Auslaugung  des  Erzlagers  und  Uberführung  dieser  Minerallosungen  in 
das  Gestein  entstanden  sein  kann. 

Die  genaue  Untersuchung  der  Verhältnisse  an  Ort  und  Stelle  allein 
ist  im  stände,  für  jeden  einzelnen  Fall  die  Entstehungsart  zu  erweisen. 
Kleinere  Vorkommnisse,  wie  die  Barytknollen,  sind  meist  Absätze  aus 
Quellen. 

Die  Schwierigkeit  der  Untersuchung  mit  diesem  so  schwer- 
lösljchen  Korper  geslallet  diese  Frage  zu  einer  der  schwierigsten  auf 
dem  Gehiete  der  chemischen  Geologie.  Die  Annahme  ungeheuren 
Druckes  und  sehr  hoher  Temperaturen  dürften  wohl  zur  Erkläruitg 
dieser  Verhältnisse  in  vielen  Fällen  als  nicht  verwertbar  anzusehen  sein. 

So  stellte  Scnarmont2)  zur  Erklärung  der  natürlichen  Kryslal- 
lisationsvorgänge  Baryt  krystalle  her  auf  nassem  Wege  in  verschlos- 
sener Glasrohre,  die  er  auf  DK) — 'A"A)a  erhitzte.  Ebenso  erhielt  Du- 
rocher3)  Barylkrystalle  durch  Einpressen  von  BaUOs- Dampf  in  zur 
Botglut  erhitzte  Glasröhre.  Diese  Versuche  haben  mit  «1er  Entstehung 
der  natürlichen  Krystalle.  wie  beide  Arbeiten  angeben,  wenig  zu  thun. 

Die  Wegführung  großer  Barytmassen  und  ihre  Umwand- 
lung: 1.  in  Quarz  ist  wohl  das  beste  Beweismittel  für  die  Loslkh- 
keit  des  Baryts. 

So  zeigt  der  große  Quarzgang  von  Kalteneschhach  hei  Usingen 
ähnliche  pseudomorphe  Verhältnisse  wie  der  Griedeler  Gang. 

Auch  (i  ra  n  d  jea  u  beschreibt  solche  Pseudomoqdiosen  auf  Kupfer- 
gangen  bei  Medenbach  und  Arndorf,  sowie  von  Donsbach  im  Dillen- 
burgi-cheii.  Desgleichen  von  der  eisernen  Band  l>ei  Oberscheld  im 
Dillenburgischen.  (Jahrb.  d.  Ver.  f.  Xalurk.  in  Nassau.  Reft  7.  l>-">h 
S. 

In  Vockenhausen  bei  Eppstein  kommen  diese  Pseudornorplxwen vor- 
Die  Quarzgänge  von   Groli-Umsladt  sind  nach  Vogel»!  vielfach 

l'seudomorphosen  nach  Baryt.    (Abhandl.  d.  hess.  geol.  Lamlesanstalt 

lN«»r>,  S. 


')  Die  Lateralsekretionstheorie  und  ihre  Bedeutung  f.  d.  Pribramer 
Ganggehiet.  (Berg-  und  hüttenmännisches  Jahrbuch  d.  k.  k.  Berg- 
akademie zu  Leoben  um!  Ffibram  und  d.  kgl.  ungar.  Bergakademie  zu 
Schemnitz,  37.  Band,  ISN'.).) 

*)  .Neues  Jahrbuch  USÖl,  S.  5Wi. 

a)  Dass.  S.  7i  Mi;  7. 
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Dor  große  Quarzgang  bei  Rcichenbach,  der  in  den  Borsteinen. 
Katzen-.  Teufels-  und  Hohenstein  aus  der  Landschaft  herauslast  und 
Ii  durch  seinen  Reichtum  an  Kupfer-  und  Hleikarhonaten  auszeichnet, 
hat  ganz  aas  Schwerspat  hestanden  und  lassen  sich  hier  schone 
iVudomorphosen  (siehe  Tafel  V,  Fig.  8  u.  !»)  finden. 

Breithaupt  erwähnt  solche  Pseudomorphosen  von  Bernkastel. 
Andrcasberg.  Schneeberg,  Freiberg  (Kurprinz  Fr.  August).  (Parngenesis 
Jl*  -21±) 

Blum1)  und  Bischof3)  von  Idar  und  Oberstem. 

A.  Müller")  vom  Teufelsgrund  im  Münsterthal. 

v.  Kraatz-Koschlau  von  Schriesheim, Löhrbacher feld,  Beichels- 
heini.  (Abhandlungen  d.  geol.  l.andesanstalt  zu  Darmstadl  1807). 
Blum  von  Hhonilz  in  Ungarn.  (II.  .Nachtrag  S.  ±2f  ö.)  Moli4) 
^"ii  Johanngeorgenstadt  und  Schemnitz  in  Ungarn.  Zippe6)  von 
Pribram,  (Jerstendörfer  von  Mies,  Amar  von  Valecas.  (Blum  II: 
Nachtrag  S.  *M4  u.  Amur,  Pseudomorphosen,  S.  :>4-i.) 

Sand  herber  vom  (trauenstein  bei  Wiesbaden  und  vom  Schap- 
btrhthaP).  (Jahrbuch  d.  Ver.  f.  Xatkde.  i.  Herzogt.  Nassau.  Hell  f..  S.  10.) 

J.  Roth  von  Chide  (Xievre)7).  von  Boulage  und  Petite-Yerriere 
d<aöne  et  Loire),  (imbc  Mondenschein  bei  Elterlein.  Grauergaug  bei 
V.-i  Imrlau.  S<  honborn  bei  Mitweida.  Annaberg,  Schwarzenberg,  Lauten- 
thal. I/-adliills.  Durhani.  Ohide,  Xievre,  Phenix  Mine,  (iabarms  (!o.  in 
Nordkarolina  (I.  Band  P.*9)  u.  s.  w. 

Sil lem  von  Lorau,  Alzenau,  zu  Bergigieshübe]  auf  Mutter  Gottes 
null  Preiesleben.  (Magazin  f.  d.  OryktOgraphie  v.  Sachs.  Nulls  Min. 
Kabinet  II.  S.  239). 

Hier  lassen  sich  auch  andere  Pseudomorphosen  nennen  wie: 
VVitherit  nach  Baryt  wird  als  grobe  Seltenheit  ohne  Fundortsangabe 
von  Breithaupt  genannt.    (Paragenesis  S.  >2U3.) 

Nach  Des  Cloizeaux  kommt  diese  Pseudomorphose  in  hohlen 
Ahguliformen  in  Dufton  Fells,  Wcstmoreland  vor.  (Manuel  de 
Min.  II,  78.) 

Eisenkies  nach  Baryt:  vom  Adalbert igange  zu  Pribram  nach 
Babeneck*)  und  vom  Euschigange  daselbst,  nach  Beuli9) 
und   Zippe    zu   Freiberg,   von   Kurprinz   daselbst  nach 


')  Pseudomorphosen.    Nachtrag  I,  UN  D. 
i  Chem.  u.  phvsikal.  Geologie,  Band  1.  S.  N7.N. 
:i  Neues  .lahrbuch  |N.V».  411.  und  Bischof.  II.  Aufl..  Bd.  V.  *7S. 
4)  Verb.  d.  Ges.  d.  vaterl.  Museum  1X1-2.  S.  öl. 
")  Dass.  s.  225. 

i  Sundberger:  Erzgänge,  S.  113/5. 
;)  Journal  d.  Mines  NN.  1  m Mi.  S.  I.V.». 
sl  Tscherinaks  Mitteilungen  1875,  S.  78. 

•)  Sitzungsber.  d.  k.  k.  Akademie  d.  YY.  lsr,:{?  :j<>.  XLVII.  Band. 
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H.  Müller'),  B  a  b  o  n  c  c  k  2)  und  X  ö  x  a  orat'i,  narli 
Sillcm4)  von  Tavistock,  Breithaupt*)  von  Bräuiwlort 
Neue  Hoffnung  Rottes  und  Frenzel*)  Tharander  Kalt-t*in. 
Kalkspat  narli  Baryt:  vom  Mariagan;.'  hei  Pribram 
BeuliTi,  Haidinger*).  Babanek9),  Blumu'i  und  Breif- 
haupP'i,  nach  Sil  lein12)  und  Blum11)  von  Andrea4»r,% 
narli  B  r  e  i  t  h  a  u  p  t  ««)  von  Bescher!  <51üVk  etc.  zu  Freier;, 
muh  H.  Müller1)  zu  Freibelg  (Kurprinz). 
1.  Bitterspat  nach  Baryt:  von  der  Annagrube  des  Winzler- 
ganges  hei  Pribram,  nach  Ba  beneck  ")  und  nach  Blum"! 
von  Scheinnitz. 

5.  B  i  a  unspat  nach  Baryt:  von  Bräunsdorf  hei  Freiberg  i.  ^ 
nach  B  r  e  i  t  h  a  u  pt 17 )  und  zu  Pf  ihrain  (Eusebigam.').  von  De;- 
berg  (Kurprinz)  nach  H.  Müller«)  aus  liiftben:  (HW 
witz)  nach  Zippe1*). 

0.  Mangan  spat  nach  Baryt:  nach  Doli")  zu  Dojrnai-ska  in» 
Banat  und  zu  Xagyag  in  Siebenbürgen  und  nach  Peter.-*") 
zu  Kapnik. 

7.  X  adeleisen  nach  Baryt:  Bähen  eck  von  Pribram  <Eu- 
sebigang).    (Sitzk'sher.  d.  natur.  Klasse  d.  k.  k.  A.  d.  w 
Band  47,  31.  1*03.) 

S.  Malachit  nach  Baryt:  zu  PichliLz  hei  Feldkahl  im  Spessart"). 

«.♦.  S  p  e  c  k  s  t  e  i  n  n  a  c  h  B  a  r  y  t :  nach  B I  u  m")  von  Allenberg  i-  S 


')  Die  Erzgänge  des  Freiherger  Bergreviers  (Erl.  z.  geol.  s?!*"*1' 
karte  Sachsens  1  «M U ). 
*J  Both  I,  DJS. 

s)  Neues  Jahrbuch  f.  Min.  ISIS,  S.  307. 

4)  Bericht  ül>er  eine  Sammlung  von  Pseudomorphoseii  v.  Pr. 
Sillen- Braunschweig  (X.  J.  1W2,  s:  513),  S.  MI. 
»I  Blum  2W. 
*)  Both  I,  S.  19K. 
')  .lahrh.  für  Min.  1*01,  S.  1  ."SO. 
*>  Jahrh.  d.  geol.  Reuhsanstalt,  3.  Heft.  4.  30.  1<S52. 
»)  Tschermaks  Mittlen.  1S72,  S.  Hl. 
'")  Pseudomorphos.    Nachtrag  II.  S.  200. 
11 )  Neues  Jahrbuch  1*53,  S.  00 1. 
'*)  Dasselbe  1*51,  S. 
")  Pseudom.    Nachtrag  II.  S.  IM. 
l4)  Paragenesis  2<>2,  250. 
»*>  Tschermaks  Mittlren.  1X72.  S.  33. 
")  Pseudom.    II.  .Nachtrag,  S.  1>2,  und  III,  21.3. 
1T)  Paragenesis  154. 
lk»  Jahrb.  f.  Min.  1X34.  S.  .Vis. 
l  )  Verhandl.  d.  k.  k.  geol.  R.  1M75,  S.  95,0. 

Jahrbuch  für  Min.  1X01,  S.  45*. 
-!j  Blum:  Pseudomorphosen.    IV.  Nachtrag,  S.  102. 
-*)  Daselbst.    II.  .Nachtrag,  S.  13X. 
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nach  H  cd  die1)  von  Ratlio  quarry  (Edinburghshire)  und 
Schwarzenberg  narh  Frenze!-). 

10.  St  rahist  ein  nach  Baryt:  nach  Blum  von  Freiherr  (Rcichen- 

bergsegen)*)  und  Bräunsdorf  (?)  nach  Sil  lern. 

11.  Roteisen  nach  Baryt:  narh  Breithaupt  von  Eibenstock  i.  S. 

(Frisch  Glück  a.  d.  nass.  Brücke)  (Paragencsis  S.  194)  und 
glückl.  Gesellschaft  das.  (Blum  III.  -240)  und  nach  Blum 
(Pseudom.  III.  Nachtrag,  S.  244))  auch  auf  d.  glückl.  (^Seil- 
schaft im  Gesellschaftszug  daselbst. 
l~2.  Flußspat  nach  Baryt:  nach  A.  Müller  von  Grube  Teufels- 
grund im  Munsterthal.  (Verhandl.  d.  nat.  Ges.  in  Basel, 
±  Heft,  1855,  S.  413.) 

13.  Cerussit  nach  Baryt:  Bergemann*)  und  W.Dechen») 

vom  Bleiberg  bei  Gommern. 

14.  Eisenspat   nach  Baryt:  Grube  Himmelsfürst  bei  Freiberg 

nach  Breithaupt  (I'aragenesis  S.  1.S0),  und  Virtuous  Lady 
bei  Tavistock  in  Devonshire  nach  Blum  (Pseudom.  I.Nach- 
trag, S.  146,  u.  II.  121). 

15.  Sideroplesit  nach  Baryt:  nach  H.  Müller  zu  Kurprinz  bei 

Freiberg  i.  S.  (loc.  cit.). 
10.  Brauneisen  nachBaryt:  nach  Blum«)  von  Pribram,  nach 
Sandberger»)  von  Sehneidheim  i.T.,  naeh  Sillem»)  zu 
Lauterberg. 

17.  Psilomelan  nach  Baryt:  von  Heidelberg  nach  Blum9). 
IS.  St  i  Ipnos  id  erit  nach  Baryt:  Oberstahlberg  im  Rübelande 

nach  Sillem.    (Neues  Jahrbuch  1N52.  S.  580.) 
19.  Blende  nach  Baryt:  Andreasberg  nach  Sillem,  Bleiberg 

(Kärnten)  nach  Brun  lechner. 
-Ii).  Markasit  nach  Baryt(V):  Bräunsdorf  (N.  J.  1*52,  S.  531)  und 
zu  Dognacska  nach  Beufj  (Blum  III,  -247). 
Ätzfiguren  an  Barytkrystallen,  die  Valentin10)  künstlich  mit 
kohlensauren  Alkalien,  Schwefelsäure  und  am  besten  mit  Natronlauge 
bei  2 — 3minutigem  Kochen  erhielt,  kamen  vor: 

Nach  Hersehenz  an  den  Barytkrystallen  vom  Hütschenlhal  bei 
Wildeinann  i.  Harz  als  rauhe,  angefressene  Flächen.  Harzer-Baryte. 
Halle  1888.   Inauguraldissertation  S.  27. 

»)  Daselbst.    III.  Nachtrag,  S.  '2M. 
*)  Min.  Lex.  f.  Sachsen,  S.  304. 
3)  Blum:  Pseudomorphosen.    IL  Nachtrag,  S.  119. 
•j  Chemische  Untersuchungen  der  Mineralien  und  Hüttenprodukte 
des  Bleibens.    Bonn  18:10.  S.  40. 

»)  Neues  Jahrbuch  für  Min.  1858,  S.  319. 

•)  Pseudomorphosen.    Nachtrag  II.  S.  2N8. 

7)  Jahrb.  d.  Ver.  f.  Naturkunde  in  Nassau.      1*53,  S.  41. 

")  Neues  Jahrbuch  1852,  S.  529. 

')  Neues  Jahrbuch  für  Min.  ISÜ7,  S.  :i20,  u.  II.  Nachtrag,  S.  205. 
,0)  Zeitschrift  f.  Kryst.,  S.  570.  |.vs<». 
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Sc  beer  er1)  erwähnt  einen  einseitig  angefressenen  Krystall  v.»n 
Riibram.  Roth*)  erwähnt  solche  von  Gaveradi  im  Tavelscli  und 
von  Saltaria.  Tyrol.  Reu  Ii s)  erwähnt  rissige  Krystalle  vom  BarUmi- 
gang  zu  Pribram,  die  leicht  zerbröckeln.  Die  bei  beginnender  Ver- 
witterung «1er  Oberfläche  bemerkbaren  Vertiefungen  sind  von  regel- 
mäßigen Krystallflächen  eingefalit.  Gonnard4)  fand  auswitterte 
Krystalle  von  Tour-la-Rrouquc  (Ruy  de  Dome).  Recke5)  envälmte 
dieselben  von  Teplilz.  Valentin")  von  Rallallat  bei  St.  Reli  (< -< »m- 
wall).  vom  Giflberg  bei  Horsowitz  und  vom  Kronthal  im  Elsali  l.»ei 
Wasselnheim. 

Alle  diese  l'seudomorphosen  und  Ätzungen  beweisen,  dati  Sehwer- 
s|>at  in  Lösung  gebracht  wurde.  Fber  diesen  Vorgang  konnte  nwii 
sich  früher  keine  Vorstellung  machen. 

So  glaubt  Breithaupt,  da  Ii  die  oben  erwähnte  Rseudomorplfse 
von  Witheril  nach  Raryt  durch  Stockungen  kohlensaurer  Gase  bewirkt 
worden  wäre,  gleichwie  auf  diese  Weise  der  Schaumkalk  aus  'lern 
Gips  entstünde  unter  Reinhaltung  der  Form  und  Spaltbarkeit. 

Nach  Fresenius  vermögen  kalte  l^sungen  von  Alkalikai  bjiuitm 
Raryt  in  geringer  Menge  zu  lösen.  Rikarbonate  aber  in  weit  geringerem 
Malie. 

Raryt  lälit  sich  durch  organische  Substanzen  reduzieren,  da.«  U- 
weist  der  Hepatil,  es  ist  daher  diese  Art  der  Entstehung  resp.  Weg- 
führung  keineswegs  ausgeschlossen. 

Nach  Rose;)  wirken  kalte  Alkalikarlntuatlö<uugen  aul  RaSU,  nur 
bei  sehr  langem  Zusammenstehen. 

Vogel  und  Reisedauer1*)  fanden,  dali  K,(iü,-Lösung  und  UaSO, 
in  gleichen  Äquivalenten  unter  Zersetzung  von  0  des  letzteren  auf- 
einander  einwirken  und  da  Ii  bei  Anwendung  von  vier  Äquivalenten 
des  KjCOj  etwa  77°/o  in  RaCU3  umgewandelt  würden. 

Quellen,  die  Alkaükat  bonatc  enthielten,  konnten  sehr  wohl,  wie  es 
zuerst  Rieffenbach  aussprach,  infolge  der  Rasalteruptionen  z.  H.  M 
Münzenberg,  Griedel  aullreten,  wie  dies  unter  ähnlichen  Verhältnissen 
in  Uberhörgern  und  in  größerem  Marie  in  Wisselsheim  und  Nauheim 
der  Fall  i*t. 

Alkalikarbonate  und  Silikate,  die  durch  Auslaugung  verwitternder 
Gesteine  in  Lösung  gelangen,  wirken  lösend  auf  Raryt.  Es  bilden  sieh 
RaCUj  und  Xa2SU4.    Gemischte  Lösungen  von  kohlensaurem  und 

>|  Berg-  und  llüttenmänn.  Zeitung  XIX.  1W  Nr.  1.  S.O. 

-)  Allgeui.  U.  ehem.  Geologie  1.  S.  *»l. 

')  Neues  .lahrliuch  für  Min.  S.  (,0, 

*)  Rull,  soc  miner.  de  Frame  Inns.  XI.  S.  -_><i«.». 

Rarytkrystalle  i.  d.  Uucllbildungen  .1.  Teplitzer  Thennen  1*>2. 
Tschermaks  Mitteilungen.  S.  *.'!. 

»)  Zeitschrift  f.  Krvst..  S.  r>7ti.  ISN«. 
■)  l'ogg.  An.  XCIV.  4M. 
"j  Jahrb.  f.  Pharm.  IX.  Tri. 
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kieselsaurem  Alkali  können  gleichzeitig  lösend  und  lallend  wirken,  in- 
dem Bestandteile  der  .Mineralien,  mit  denen  sie  in  Berührung  kommen, 
in  Lösung  gehen,  während  Kieselsäure  oder  Silikate  sich  ausscheiden. 
Diese  Alkalisilikate  werden  durch  die  Kohlensäure  der  Luft  zersetzt 
unter  Ahscheidung  von  Sil),,  wie  dies  Versuche  von  Siegling  und 
Becquerel  ergaben.  Die  während  desLaufes  der  Quelle  schon  ah- 
geschiedene  Kieselsäure  hleiht  in  ihrer  kolloidalen  Modifikation  noch 
in  Lfisung  und  wird  sich  hier  heim  langsamen  Verdunsten  der  Kohlen- 

■-."iure  und  des  Wassers  mit  niederschlagen. 

Bei  diesem  Vorgange  werden  die  Metallsulfide  vielfach  in  Karbo- 
nate verwandelt,  so  z.  B.  im  Quarzgange  von  Reichenbach. 

Bei  dieser  Umwandlung  kommt  die  Massenwirkung  der  Stoffe  in 
Betracht,  wonach  jeder  Stull'  eine  seiner  Masse  proportionale  Wirkung 
nusflbt.   E-  bedarf  weit  mehr  der  Alkalikarbonate  bei  Wegführung  des 

Baryt.-,  als  Sulfate  zu  seiner  Bildung  nötig  sind.  Es  hedarf  zu  dem 
Aiiflösungsprozeü  des  Baryts,  je  nach  dem  VenlQnnungsgrade  der  Al- 
kalikarbouatwässer.  kürzen-  oder  längere  Zeiträume.  —  Die  I  m  wand- 
tung  des  Baryts  in  Ouarz  unter  Beihehaltung  der  Form  hedarf  ohne- 
hin schon  -ehr  verdünnter  Lösungen.  -  Höhere  Temperatur  und  Bruck 
« ii  k»-u  förderlich. 

Die  Reduktion  des  Baryts  in  BaS,  wie  sie  vielfach  angenommen 
wurde,  scheint  eine  nur  sehr  untergeordnete  Bolle  zu  -pielen.  So 
nahm  Sand  berger1)  diese  Wegfuhrungsarl  in  den  Gangen  von  Wol- 
lach,  Wittichen  und  Kapnik  an.  -  Aus  der  Lösung  des  BaS  -•»Ilten 
dun  h  Fällung  die  jüngeren  Barytgänge  entstanden  sein.  I >.  1  —  Vor- 
kommen von  gediegenem  Silher.  uiuhülll  von  Baryt,  zeigte  ihm  die 
rnmAglichkeit  dieser  Annahme. 

IV.  Baryt  in  den  Mangniilagern. 

Auch  die  Barytvorkommnisse  in  den  Manganerzlagerstälten  -ollen 
liier  kurz  skizziert  werden.  Es  handelt  -ich  hier  speziell  um  die 
Baryte  der  Mangan-  und  der  Manganeisensteine,  des  Zechstein-  und 

der  devonischen  Kalke  der  Welterau,  des  Odenwaldes  und  des  Hunsrflcks, 
Nicht  nur  enthalten  die  Erze  selbst  Baryt  in  grölierer  oder  ge- 
ringerer .Menge,  sondern  es  kommen  auch  konkretionare  Bildungen  vor, 
•Ii»-  mit  den  Erzen  Wechsel  lagern.  Auch  hier  und  gerade  besonders  Iii-':- 
muhte  ich  noch  näher  auf  die  Entstehung  der  .Baryt träger"  einlassen, 
da  ül»er  die  Bildungsweise  der  in  Frage  stehenden  Erzlagerstätleu  sehr 
verschiedene  Ansichten  verbreite!  sind.  Da  die  Stromberger  Baryt- 
knallen  die  Anregung  hierzu  gegeben  haben,  sollen  sie  au  erster  »Stelle 
abgehandelt  werden. 

1.  Stroinberg. 

Das  (iehiel  dieses  Maiiganerzvorkomniens  ist  der  südliche  Teil  des 
Östlichen  Hunsrflcks  resp.  Soonwalds.   In  den  steil  südlich  einfallen- 

')  Erzgänge,  S.  ;V.»7. 
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den  Schichten  des  Devons  (Uuarzil  und  Thonschiefer)  ist  »'in»1  ti.it h 
A.  Buc  brücket-  :i00  tu  mächtige  Schicht  von  Stringocephalenkalk 
eingelagert,  die  hei  Hinget  brück  beginnt  und  etwa  km  westlich 
Stromberg  unter  lei tiater  Decke  verschwindet.  An  die>en  Kalk  nun 
sind  Mangan-  und  Manganeisenlager  von  größerer  Menge  j.»t_dayvrt.  Kin 
Teil  dieser  Erzlagerstätten  sind  (.Gegenstand  des  Bergbaues  gewo-ri 
oder  sind  es  noch  und  werden  auch  hier  jetzt  die  Manganeiseiistejie 
ausgebeutet,  die  man  früher  nicht  verwenden  konnte.  Die  Vorkomm- 
nisse sind  nach  A.  Buc  brück  er  folgende: 

1.  Das  Mangatier/vorkomnien  zu  Bingerbrück.  '2.  Die  Grube 
Atnalicnshöhe  bei  Waldalgesheini.  Zu  beiden  Seiten  des  Morpn- 
ba.  hes  am  sog.  Jägerhaus.    \.  (hübe  Konkordia  bei  Seil»ei>l>ach. 

Die  Krze  sinil  im  allgemeinen  dieselben.  Ks  i<t  ein  zum  Teil 
ziemlich  fester  dunkelbrauner  Mangaueisciimulm.  der  in  seinen  i>e->teri 
Partien  meist  bis  kopfgiolie  Knollen  harten  Braunsteins  enthält 
1 1  -v —  -2'l"\o  Mn  und  '2H  'A2a  0  Te>.  f  berall  waren  die  liegenden  Kalke 
wohl  die  I  rsin  be  der  Er  zlagerhildung.  In  der  («ruhe  Konkordia  nun 
linden  >i<h.  wie  uns  Herr  Wiese  in  liebenswürdiger  Weis«'  mitteilt, 
wechsellagernd  mit  Braunstein  und  thonigem,  braunem  Mulm  zum 
Teil  sehr  große  Barytknollen,  die  im  Innern  von  sehr  schönen  Kn'^H- 
dtuseii  ausgekleidet  sind.  Sie  siml  konkret  ionäre  Bildungen.  die  von 
einer  dicken  Schale  aus  unreinem  Baryt  umgeben  werden,  und  im 
Innern,  soweit  die  Krystalle  den  Baum  nicht  erfüllen,  einen  Hohlraum 
einschließen  «siehe  Tafel  V,  Fig.  10).  Xa»  h  Otto»)  ist  Bant  neben 
litten  ein  steter  Begleiter  der  Erze,  so  da  Ii  der  erstere  abgeschlagen, 
der  zweite  abgewaschen  werden  muß. 

Wir  haben  hier  ähnliche  Verhältnisse  wie  im  Odenwald, 
da  die  Kalke  ebenfalls  Mn-  und  Fe-hnltig  sind,  und  es.  steht  zu  er- 
warten, iln Ii  sieh  auch  hier,  wie  durch  V.  h  e  I  i  u  s  im  Oden- 
wald nachgewiesen  wurde,  die  Manganlager  aus  dem  Kalke  ent- 
standen sind,  dessen  Kalkgehalt  bis  auf  ein  Geringes  durch  kohlen- 
säurehaltige  (Gewässer  weggeführt  wurde,  wodurch  eine  Anreicherum? 
des  Eisens  und  Mangans  entstand.  Es  müssen  zum  Beweise  liierfür 
genaue  Analysen  der  Kalke  aus  verschiedenen  Teilen  ausgeführt  werden 
und  wäre  alsdann  hiermit  erwiesen,  daß  der  Erzgehalt  der  mitteldevo- 
iiischen  Kalke  nieht  immer  in  genetischem  Zusammenhange  etwa  mit 
den  Diahasen  wie  z.  B.  im  Dillenburgs<  hen  zu  stehen  braucht. 

2.  Die  Manganlager  im  Odenwald.*) 

Die  Manganerze  im  Bereiche  der  Blätter  Brensbach-  -Böllstein  und 
Ei  bach  sind  dem  Zechsteimlolomit  aufgelagert  und  dringen  auf 

')  Ze rentier:  Braunstein-  oder  Manganerzbergbaue  in  Deutsch- 
land, Frankreich  und  Spanien.    Freiberg  I.Stil.  S.  (51. 

'■M  r.helius:  Erläuterungen  z.  geol.  Karte  v.  Hessen:  $att 
Brensbach  (INU7).    (G.  Klemm:  Desgleichen  zu  Blatt  Erbach. 
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und  in  Sacken  mich  in  den  Dolomit  ein.  Sie  besitzen  wechselnde  Mächtig- 
keit  und  das  Erz  liegt  am  stärksten  da,  wo  der  Dolomit  wenig  mächtig 
ist  und  es  verschwindet  nahezu  auf  grfilicren  Dolomitkuppcn.  Von 
Spalten  aus  zieht  es  gelegentlich  auch  unter  den  Dolomit,  erfüllt  alle 
kleineren  Risse  und  Kluftflärhen.  und  an  Stellen  probier  Mächtigkeit 
lagert  es  unmittelbar  auf  dem  Rotliegenden  oder  dem  (iranit  auf.  es  ist 
dann  in  diesen  P&Uen  der  Dolomil  gänzlich  in  Manganerze  verwandelt. 
Die  Mächtigkeit  des  Dolomits  ist  nach  <i.  Klemm  sehr  schwankend« 
sie  wächst  von  einigen  Deci metern  bis  zu  etwa  ->(>  Meter;  durchschnitt- 
lich etwa  ö  10  Meter.  Diese  Schwankungen  heruhen  einesteils 
auf  einer  unebenen  Beschaffenheit  der  Ablagerungsfläche.  andererseits 
aher  auf  einer  recht  heträchtlichen  Ahl  Tagung,  die  der  Zechstein  wohl 
vor  der  Ablagerung  des  unteren  Buntsandsteins  erfuhr.  Jedenfalls  ist 
anzunehmen,  daß  die  einen  Meeresabsatz  darstellende  Kalkdecke  eine 
gleichmäßige  Oberfläche  hesessen  hat. 

Die  Manganerze  sind  vorwiegend  unreiner,  erdiger  oder  mulmiger 
Tyrolusit.  vermischt  mit  Brauneisen.  Seltener  sind  feste  Stücke  aus 
reinem  Psilomclan.  Bisweilen  sind  die  Erze  mit  dem  auflagernden 
Schieferletten  stark  verknetet  und  die  Letten  sind  von  Manganerz 
durchtränkt. 

Die  oheren  Schichten  des  Dolomits  hestehen  vielfach  vorwiegend 
aus  kohlensaurem  Mangan  von  rotlicher  oder  graugelber  Farhe  und 
dichter  Beschaffenheit. 

Es  ist  aus  der  ITmkrustung  der  Knrhonate  mit  oxydischen  Erzen 
darjjethnn.  dati  die  Erze  wenigstens  zum  Teil  aus  Karl>onaten  hervor- 
gegangen sind  und  ist  wohl  auch  hier  anzunehmen,  da  Ii  der  Kalk  resp. 
Dolomit  die  Veranlassung  zur  Entstehung  der  Erzlager  gewesen  ist. 
Der  («ehalt  des  Dolomits  an  Mangan-  und  Eisenkärbonat  scheint  auch 
hier  wieder  darauf  hinzuweisen,  daß  die  Erze  Verwitterungsprodukle 
des  Dolomits  darstellen,  wofür  auch  vor  allem  das  Vorhandensein  des 
Manganspates  spricht.  —  Baryt  ist  nicht  allein  I  I.V.,  (BaO)  im  Man- 
ganerz enthalten,  sondern  durchzieht  in  Adern  und  Schnüren  den 
edteren  Teil  des  zerfallenden  Dolomits  und  rindet  sich  in  blättrigen, 
«lernen  Knollen  oder  schonen  Krystalldrusen ,  die  mit  den  Erzen 
wechsellagern.  Auch  im  Dolomit,  wie  zu  Oherkinzig,  finden  sich 
schone  Baryt krystalle. 

Mit  der  Dolomit  isierung  ging  vielfach  eine  Verkieselung  Hand  in 
Hand,  infolge  deren  der  Dolomit  in  Hornstein  umgewandelt  wurde.  Die 
Entstehung  des  Hornsteins  aus  dem  Dolomit  ist  nach  C.Chelius 
durch  organische  Reste  des  Zechsteins  erwiesen. 

Die  Manganlager  werden  seit  langem  technisch  ausgeheutet  und 
sind  dieselhen  am  Morsberg  hei  Vierstock,  bei  Erzbach  und  Hohrbach, 
Bockenrod.  Wahbnichelbach  aufgeschlossen. 
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3.  Das  Zechstelnpebiet  de»  nordwestlichen  Spessarts. 

Aus  den  IU  «d>achtunyen  von  H.  Hücking'l  g'*ht  hervor,  «lab  auch 
hier  ähnliche  Verhältnisse  herrschen.  Der  Zechstein  enthäll  nach  Ana - 
lyx-n  des  Dolomils  an  den  verschieilenen  Stellen  alle  He-tan<lteilc  «kr 
Erzlager,  nämlich  MnCO,,  l.s  -JMS"  0.  KeGO,  X,x  -4.'.».  Ha«:«), 
Spur  0.-2:t.  HaS()4.  Co,  Xi.  Cu.  Die  Erze  lagern  im  Dolomit  vom 
krv-lallinen  Grundgebirge  an,  Iiis  hinauf  zum  Zechsteinletten  un«l 
untersten  Huutsaiidstein.  hallen  also  nicht  »he  obere  Grenze  des  Zech- 
steins  ein  wie  hei  Hockeurnd.  L)«»ch  hat  hier,  wie  mir  Hen  H  ü  c  k  i  n  g 
in  liebenswürdiger  Weise  mitteilt,  «ler  Dolomit  von  den  Ganyspalten 
aus  vielerorts  eine  Anreicherung  an  Erz  erfahren.  Schwerspat  faixl 
>i<  h  in  Drusen  «les  Dolomits  oder  als  rundliehe  nuliförmiye  Massen 
v.ni  Xuli-  bis  Faustgröne  im  Dolomit  von  blättriger  oder  fasriger 
Struktur,  und  erwiesen  sich  zum  Teil  als  echte  Konkretionen,  die.  wit> 
alle  solche  GVhilde.  ihre  freie  Kryslalltlächenentwicklung  an  der  Okr- 
lliiche  trafen.  Die  blättrigen  Konkretionen  haben  hier  und  da  irn 
Innern  Lücken,  in  denen  man  Ansätze  tafelartiger  Krystalle  findet. 
Diese  Konkretionen  und  Kryslulldruscu  im  Dolomit  sind  vielfach  Au~ 
langungsprodukle  des  D«domits.  Haryt  wurde  auch  im  Dolomit  von 
I  l-t.nlt  durch  Leonhard  |X.  Jahrb.  07,  .*4'.»|  erwähnt,  und  A.Bruii- 
le«  Im  er  leitet  den  Haryt  und  die  Erze  der  Hleiberyer  Gfnnre  vom 
Wettersteinkalk  ab. 

Das  Haryt  vorkommen  im  Zechsleindolomit  »les  Hösteberg  bei 
Groinl  im  Harz  ist  dageyen  kein  primäres,  wie  unter  andern  Zun  in  er- 
mann (Harzgchirge  iMtl  annahm.  Auch  Groddeck  war.  obwohl 
durch  andere  Grund«'  dazu  bewogen.  dieser  Ansicht.  Der  fortgesetzte 
Steitibrui  hsbetrieb  hat  letzthin  gezeigt,  «laü  der  Zechslein  gt-yen  <be 
Kulmscbichteii  abgesunken  ist.  Die  abgesunkene  Zechsteinscl  iolle  Itat 
nach  Heysehlay  von  «ler  Yerwerfungsspalte  aus  «las  Material  zuge- 
führt bek.immen.  Sauer  soll  im  Shwarzwalile  zu  ähnlichen  Kesui- 
tateu  gekommen  sein. 

Auch  die  nassaiiischeu  und  wetterauer  Manganerz-  un«l  Hraunstcin- 
layer  scheinen  vielfach  auf  diese  Weise  entstanden  zu  sein. 

So  «las  yrohe  Erzlager,  «las  sich  von  .Nauheim  bis  nördlich  Hoin- 
bury  v.  d.  Höhe  hinzieht  und  hei  Köppern  und  Oberroübach  abgebaut 
winl  un.l  so  auch  das  Hraunsleinvorkommen  «ler  „Linduer  Mark*  ki 
Giebcn.  Ich  habe  diese  wkhtiye  Kray«-  einer  ausführlichen  Bearbeitung 
unlerzoyeii  un«l  werde  diesell>e  demnächst  an  anderer  Siehe  veröfl'enl- 
liehen.  Mit  « lieser  Kray»*  ist  «Ii»-  Erörterung  der  so  viel  bearbeiteten 
Dolomitcntslehuny  eny  verknüpft. 

Dolomieu  hat  darauf  aufmerksam  gemacht,  dau  jeder  Stein  mit 
der  allyemeinen  Geschichte  unserer  Erde  in  Verbindung  stehe:  er  führte 

't  D«r  iioiilwesll.  Spessart  (Ahhaudl.  «1.  kyl.  preufi.  g»««il.  Landes- 
aii-lall.  Xeue  F«>lye  1-J.  ls'.t.'i  und  Erläuterungen  zu  den  Blättern 
Hieber  und  Lohrhaupten  tl.  kyl.  pr.  ge«d.  Spezialkarte. 
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ilit-t-n  (ic.laiikfii  weiter  aus.  wie  fol^t:  .Wenn  Mich  der  einzelne  kein 
blonderes  Interesse  darbietet,  so  kann  er  doch  durch  seine  Beziehun- 
pren  zu  anderen  wichtige  Entdeckungen  lierbeiffihren;  daher  soll  man 
keinen  Umstand  des  Zusammcnvorkoinmens  vernachlässigen,  weil 
damit  höchst  «richtige  Thatsaehen  verbunden  sein  könnten-. 

Lange  Zeiten,  weit  über  Kxi  Jahre  l),  sind  nunmehr  verflossen. 
>eit  «lieser  Ausspruch  gemacht  wurde.  Die  Litteratur  Ober  die  Dolo- 
initfraKe  ist  eine  (ranz  enorme.  Die  verschiedensten  Meinungen  sind 
über  die  Entstehung  dieses  Gesteinsmaterials  ausgesprochen  worden, 
•tlme  daß  die  Frage  endgültig  gelöst  wäre.  Doch  man  ist  der  Losung 
«  hon  sehr  viel  näher  gekommen,  wenn  aurh  die  Versuche  der  künst- 
lichen Herstellung  desselben  noch  nicht  genügend  weit  gediehen  sind. 
Die  Entstehung  der  verschiedenen  Dolomite  wird  eben  eine  verschie- 
dene sein,  wie  wohl  auch  die  Erzlagerstätten  auf  verschiedene  Weise 
entstanden  Bind,  und  als  der  grüßte  Fehler  früherer  Autoren  ist  die 
Absicht  zu  bezeichnen,  alles  auf  eine  Weise  entstanden  erklären  zu 
wollen. 

Die  Erkenntnis  dieser  Thatsache,  nämlich,  dafi  dasselbe  Endprodukt 
auf  panz  verschiedene  Weise  entstanden  sein  kann,  möchte  ich  als 
einen  \mi\z  bedeutenden  Fortschritt  bezeichnen,  und  ist  hiernach  auch 
eine  größere  Klarheit  in  die  Vorstellung  üher  <lie  Eulstehun^sweise 
der  Dolomite  erreicht  worden.  Eine  nach  jeder  Hinsicht  unparteiisch 
beurteilende  Zusauimeustellunj.'  aller  Enlstehun^sweisen  des  Dolomits. 
verbunden'  mit  einer  kurzen  Inhaltsübersicht  aller  seit  Dolomieu, 
Alexander  v.  Humboldt  und  Leopold  von  Much  erschienenen 
Schriften  thut  not .  um  einen  geeigneten  Uberblick  über  die  ungemein 
^•rolie  einschlägige  Litteratur  und  über  den  jetzigen  Stand  der  Forsch- 
ungen sich  zu  bilden,  und  hoffe  ich  dies  in  einiger  Zeit  veröffentlichen 
zu  können  und  behalte  mir  diese  Arbeit  vor. 

So  hat  sich  aus  dieser  speziellen  Untersuchung  ein  reiches  Ar- 
beitsfeld erveben,  das  auf  mehrere  Jahre  hinaus  noch  reichlich  Stoffe 
zur  Bearbeitung  liefern  wird. 

Ich  schließe  mit  den  Worten  Brunlechners*): 

,Der  B  i  I  d  u  n  k  s  k  f  s  c  h  i  c  h  t  e  der  Erzlagerstätten  kann 
und  wird  bei  ihrer  .weiteren  Entwicklung  und  Vervoll- 
kommnung auch  noch  ein  mehr  als  ein  nur  theore- 
tischer Wert  zuzusprechen  sein,  sie  wird  die  noch  immer 
■ehr  unzuverlässigen  und  geringzfthligen  Kriterien  des 
Schürfers  präzisieren,  sowie  vermehren  und  <omit  den 
Interessen  des  Bergbaues  dienstbar  werden'. 

Zum  Schlüsse  erfülle  ich  die  angenehme  Pflicht,  meinen  verehrten 
Lehrern,  Herrn  («eheimer  Oberbergrai  Prof.  Dr.  Lepsius  und  Herrn 

'!  Dolomieu  17!U.  .Journal  de  Physbpie  .'{'.». 
*)  Abstammung  der  Eisenerze  und  der  (Iharakter  der  Lagerstätten 
des  nordöstlichen  Kärnten.    (Carinthia  II.  Wagenfurth  1891.) 
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(üliehnrat  Prof.  Dr.  Stadel,  -owie  Herrn  I'rof.  Klemm  für  »in- 
Anreyunj.'  und  yfllip«  ('nlerslützunv  hei  Ahfas-un;.'  \  orlie-«  nder  Arboil 
lierzlielien  I)aiik  auszusprechen. 

Außerdem  hin  ieh  den  Herren  Prof.  Dr.  R.  Reck-FiviUrp,  Pn»f. 
.Ul  i.  VM-|.(.l,ii<liania.Dr.E.  Ph  i I  ippi -  Berlin.  Prof. Dr.  Hj.Sjnpr.-ii. 
ÖMiio-.Nviiii.-.  Prof.  V.  Ii  e  I  i  u  s  -  Nauheim.  Prof.  B  ü  e  k  i  n  ^  -  StraUlniiv. 
Prof.  K  i  n  k  e  I  i  n  ■  Frankfurt  a.  M..  Prof.  S  <•  h  o  p  ]i  -  Danustadt.  <>i*r- 
heiyral  T  c  i  kl  e  n  Ii  u  r  ^  -  dasclhst.  Berfas-«— •nr  K  ö  1»  r  ieh-  davlM. 
\V  )  e  s  e  -  Slnunherp.  Lande-.^«  olu^-  (i  r  e  h  e  -  Trier.  Prof.  B  ö  1 1  p  o  r  - 
Frankfurt.  Prof.  K  o  I  h  -  Darmsladl.  Dr.  K  e  p  p  e  1  e  r  -  da-«  II.-!.  A.  v 
R  e  i  n  a  «■  h  -  Fraiikfur!  a.  M..  Ih-iy Ingenieur  M  <»  r  i  I  z  Fr^ilU-rp 
Ha  \  r  e  s  -  Darmsladl.  Ca  rl  Brod- Yilhel  l'ör  ihre  ^rui j^t-n  ihüikII:-  Ii«; 
und  -ihriflli<li«'ii  Ratsr  hläpe  und  .Mitteilungen  Dank  schuldip. 

Inshesondere  aher  -pre<  he  ich  Herrn  Dr.  F..  Witt  n-  J l  für  »Ii»- 
lieht  riMvürdi^e  jederzeit  y»'\vährte  I 'nterstützunp  durch  Rat  uml  Th:it 
meinen  wärmsten  Dank  aus. 
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11  1 

u.iKi'.m 

Fr.  Will.elmbr. 

:»:»•> 

■ 

0.1  KC)  '.»'.1 

Griesbach 

Mineralquelle 

Kolreuter  (M'.b 

y 

Souren 



S  o  <l  e  n 

i 

M\\<  norunnen 

i 

(  Gasseiniann 

|  <■*;•■) 

i  \t 

S<i(tl<liTlliIel 

:»«».:«•> 

>  Siniren 

<i,(4 

o.-j:!wT 

Major 

I«»,7° 

f 

o.oo:{ 

u.oiciv.) 

\  it  Ii      Ii  Ii  *k  i 
•  '"Ulli  11  it  1  M 

(OlllllllH.II.  I 

lolillliqiieiiej 

'  .ii>Miiiiiiiim 

i:$« 

^  1  kl  1  I*."kl  i 

o|HlI  Cl! 

1 1 1 M  1~> 

Souree  «1  u  Ho u Ion 

He.  banip  (0!0 

0.00101 

o.ss 

o.nluv 

H  e  i  1  b  r  u  ii  ii 

Struve 

? 

O.iMhhtf 

:!'.> 

d.ni»; 

S  e  b  \v  olle  u 

iHirkenfebl) 

Kästner 

y 

0.00 1.' Ii 

O.IVO 

o.pi>> 

V  a  1  s 

Iveliuiaiiti 

y 

Spuren 

G  e  i  1  n  a  u  a,  Hb. 

Fresenius  (07) 

io- 

Spuren 

G  i  e  Ii  b  il  b  e  1 

Knni^r  Ottoquelle 

Schneider  (0-J) 

y 

Spuren 

o.oit 

0,01  TW 

T  o  n  n  i  s  s  t  e  i  n 

Mineralquelle 

Fresenius  (i'M) 

y 

O.OOOOÖS 

Heilbrunnen 

H.  Lepsius 

10.S0 

O.O0O0O7 

1,40 

O.U!»'i 

I  vo  n  iez  (Galizien) 

Karls<pielle  l\ 

o,oi4:w 

Amalienquelle 

V 

0.01  :m 

Alexandrowich- 

? 

Spuren 

ipielle 

Luhal  sc  ho  wit  z 

(Karpatben) 

Vieentiquelle 

y 

0.0.V.M 

Amandiquelle 
•lobannquelle 

Plan  in  ra 

y 

V 

o.oor>oo 

0.0t»  HJ 

Luisenquelle 

?  ! 

0,o7'.»S 

M  H.  Lepsius:  Der  neue  Xaubeimer  Sprudel  1900,  und  Weiü 
und  tirödel:  Fi'ibrer  durrb  Had-Xaubeini. 
a)  X.  .1.  SS,  I  U.  Tsrh.  N7.  «.»  S.  77  SO. 
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i>ame  der  yuelie. 

Name  des 
Analytikers. 

Temp. 
in  G.° 

Gehalt  i.Lit 
Ba7 

er  i.Gra 
Gl. 

mmenan: 
S04. 

birreshorn 

Fresenius  |7b) 

1  /  f.v* 

1  k  l3  1  T 

i|  1  < ikA 

0,1  lWf 

Meiun 

rresenius 

11k  Uli 

Ii  Iii  wl 

0,012 

<  l  t  II  IMHI 

lalzman  Ilsdorf 

Karlsquelle 

Allel  AlJUillt 

i 

Ludwig  (>«) 

1 

i  .i  i  it 

I  k  J  kd  ki  Ii  bw'lk 

U.UOOOiV.l 

(1  1  ■  M  M  l<  M  1 

lkt)l" 

Ii  wll 
1  »,.J4  l 

1 k  il Ii  II 

o,40n) 

Ii  1  l*  U  t*  I  M*  n  p  r  > 

rre>eniUN  \o.>j 

1  • 1 

1  1.1  An  1 1  / 

O.'l-z«) 

Ik  1  !••>'>•> 

Mal  rt\  a  il  v 
Mit  1  III  f  U  J 

i.»m»cn  ^  i  i ) 

<l  An 

1  i  1 M  H  kj  |'t>> 
1.1,1  HHIU>). 

1 1  ( KIT 

iiiUcm 

Marie  nbad 

Hedtenbaeher 

Kreuzhrunuen 

KkkJl 
(t>2) 

1  1  Ctii 

Ii  juu  k  |( •  i k 

1,00/ 

.{,•11  in 

F  a  c  h  i  ii  g  e  n 

r  resenius  (tm) 

•J 

r 

Ii  iu  y  il  "  1 

0,0001  /  1 

1    At  l-kwk 

1,44)22 

II  |  UJILI  A 

K  r  o  n  t  h  a  I 

W  ilnelitisquelle 

Fresenius 

1  ') 

0,0002l»J> 

1  1 VLA. 

i'kiii 

Stede 

Aeerie  Johann 

Marek 

o 
r 

/|  ||U<|' 

0,ONH» 

1>>  Oll 

Wildungen 

Georg  Viktor 

Fresenius  (°2) 

10.4" 

0,000008" 

0,1  K 140 

O.OTiKi 

Helenenquelle 

Fresenius  (5W) 

1 1,5° 

0.000i{"7 

o,ii:{:i 

0.02Ö2 

A  ü  m  a  n  n  s  h  a  u  s  e  n 

Fresenius  (7*) 

:u,l» 

0,00070 

o.:r> 

0,02:i«.HI 

G  1  e  i  c  h  e  n  b  e  r  g 

Johann  isquelle 

|  Gottlieb 

11,5» 

O.OOOtl.'tg 

o.:u 

o.ooor»»« 

Konstantinquclle 

17,:j° 

0,000018 

1.P2 

O.OTkV.W 

R  a  g  a  7. 

v.  Planta 

:*o,5« 

o.or. 

0,(47!»" 

Grumbach1) 

Schwefelquelle 

}  niegel  (44) 

? 

Spuren 

— 

 . 

Salzquelle 

? 

Spuren 

-- 

— 

Dürkheim 

Kurgartenbrunnen 

Herberger  (47) 

? 

Spuren 

— 

Varcnnes 

I.  Mineralquelle 

1  Hunt 

? 

0,0H)7ö 

— 

II.  Mineralquelle 

? 

u.020« 

— 

— 

Ha  di  b  a  c  Ii 

Trinkquelle 

1  Becker  und 

V 

0.0004i 

0.0") 

0,08 

Obere  Trinkuuelle 

1  Kärntner 

1 

0  01523 

0.1 752 

L  a  in  s  c  h  e  i  d  (Kob- 

lenz) 

Bischof 

V 

Spuren 

Neuenahr 

Fresenius  und 

Hintz  (94) 

V 

Spuren 

Sahbrunn 

Kronenquelle 

Poleck  (82) 

10,5° 

Spuren 

Oberbrunnen 

Fresenius  (82) 

8,5» 

Spuren 

')  Zeitschrift  d. 

Notlxbl.  IV.  21. 


d.  geol.  Ges.,  S.  15«, 


1S«8. 


6 


Rudolf  Delke<knnip: 


Name  »1er  Quelle. 


Gehalt  i.  Liter  i.  Grammen  an 


Ba. 


a  |  so,- 


T  n  r  e  ii  t  u  m  ') 
Bohrloch  am  Alle- 


1 

phanny 

i 

(l,nl.J°  o 

i.  i»oiiri(K  ii  uiiiei- 

hulh  T 

1  Hl  1 1  ■      I  . 

Lenny 

* 

ÜSl.V'o  1 

II.  Bohrloch  unter 

■  hall.  T. 

y 

1,11  W/o 

7.  wirkauer  Koh- 

1  e  ii  r  e  v  i  <•  r  -) 

Kersten 

V 

He  (  k  1  i  n  j.'  h  a  u  <  e  n 

Solquelle 

Bischof 

? 

0.07:MU 

1  'i  ii  1  e  n  1  Ii  i  1  *t 

1  .al  li'rni:inM 

l'l'u» 

4  " 

Z  \v  i  c  k  a  u er  Stein- 

kohl  v        w  e  i  k  - 

s.  da  I  I 

V 

? 

ti.äl4!»7-% 

Sa  int- Leon  iCan.) 

Hunt 

y 

u,(MU7V» 

K  r  e  u  z  u  a  c  Ii 

Klisalietheiunielle 

Fresenius  (üi) 

<U42u 

II  U  Ii  e  r  1  ii    t|  Hell  e 

Roütrappe 

Hauer  Mi) 

y 

0,(i*2-J7;{  tir 

in  Hi  Unzen 

Fi  e  <•  k  1  i  Ii    Ii  a  II  s  r  n 

<»nill<|Mi||c 

Her.M-li 

v 

T  a  r  a  -  i>  Sc  Ii  u  1  - 

HiiM-inaiiii  ii. 

v.  I'lanla 

CM  7-»i 

• 

Spuren 

V  a  1  Sin  e  s  t  r  a      ' Museinaniil 7."») 

y 

Spuren 

K  a  r  N  h  a  d  -■) 

Sprudel  liAltl 

7:r.v 

r 

Spuren 

N  e  u  r  a  -  1  1  e*l  U|'<Mi 

Tyne 

? 

K  i..  < 

Kai-,  rlininiicii        Fiv-eniu-  l7N| 

(l,(MMi:{K 

Kraurliclilirillllieli 

.71» 

:;.V.»" 

O.IMMIÜS  , 

Fürslcnhi  uiiiieii 

|71) 

O.tNKlTiS  i 

Ke>- elhrtlliuen 

(71)  Hi.iW 

(l,<NK>7l) 

YiklilJ  i:iln  1IIIIX-M 

IW\ 

i'7.?»" 

Ail^ii-Iai|ii<-Il.- 

.T.».-2n  ' 

(1,1  HU  hü  , 

Wilhelin^piclle 

(siii  :5^.7" 

(I.INMhHl  i 

Hömcrquelle 

<7h,  U..V  , 

(MMNI47  • 

nur 
Chln- 
ride 


nur 
Chlo 
ride 


7,48 


1  tu43lr» 


<».-.U4 

U.5»7 
o.r.u  H.ICWW 

n.öxt«  0.UB7W 
0.5*1  ;o.ttt!«r# 
0.5!»    I  (l,titttVi 


J)  Bischof:  Chem.  u.  physikal.  Geologe  (I.  Aufl.).  IM.  II,  UM. 
-j  Jahrhueh  für  praktische  Chemie,  Hand  :C>.  S.  :Ti7. 
*)  loc.  eit.  (II.  Aull.).  Hand  II.  ±»\ 
*)  Jahrhueh  der  pivuU.  jfeol.  Landesanstalt  INNS. 
6)  Lieliif;  und  Kopp:  Jahrhueh  für  (.hem.  ls:»<>,  S.  772. 
«)  Cloue-:  Depositum   of  Harvum  as  a  Ceiuentinfc.'  Material  of 
Sandstone  ilW.  royal  Soc.  IsW,  S.  :{7ii. 
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.Name  der  Quelle. 

Name  des 

Temp. 

■ 

(ieluilt  i.  Uteri. (iraminen  an : 

Analytikers. 

in  C." 

K-t.  Cl. 

S( >, 

F 1  i  m  s  b  e  r  p 

Oberbrunnen 

Poleck  (83) 

7o 

spuren 

— 

Kiedrich 

Sprudel 

Bischof 

V 

Spuren 

— 

_ 

St.  Moritz 

Botihard 

Spuren 

— 

\\  ■-  i .  v  11*  ■■  w  w  ai  r* 
Jl  c  C  1  n  d  >  M  T 

rUll  II  1  Iii  II  1  III  t  I 

Q 

Spuren 

— 

a  1  a  n  $  a  in  in  a  r  <-  Ii 

(Krei'ousliire) 

litMlsOIU 

■ . 

0,00806 

— 



llkenton  (Bohr« 

irrains  j.  1. 

loch) 

Mr.  \\  Inte 

Schwalbe]  m 

Uerinaniahrunneu 

Popp  UiBecker 

|0,.> 

(I.IHKMUS 

•  t  *  ■  *,  •  t 

0,1 1(!) 

(92) 

Frankfurt  a  M. 

Grindbrunmn 

Fresenius 

13,87° 

0,00354 

2.37 

0,tM4 

(bei 

£6,3*) 

W  e  i  1  b  a  c  b 

Schwefelbrunnen 

13.7° 

0,000868 

04(99 

0.03*8 

Natron  •  Lithion- 

Fresenius 

lti.«i'»7°> 

Spuren 

1,259 

0.27* 

quelle 

(beil>) 

Sarkiniren  a  Rh. 

Bimsen 

bei3*C 

Spuren 

41,17» 

1,419a 

Vilbel  bei  Frank- 

53 C 

furt  a/M. 

Yicturia-Melitaspru- 

Fresenius 

9 

0,01  MO 

0,1865 

0,0344 

del 

1901 

B a d  br o  ii  ii 

Fresenius 

17,8«  C 

0,000068 

11".-, 

1,13» 

1899 

* 

Aus  Quellenabsalzen  er^ab  sich  noch  Raryuuurehall  der  Quellen 

von: 

Luxeuil  nach  Osam  (Haas.  Quellenkunde  107). 

L  a  n  k  e  n  s  c  h  w  a  I  b  a  c  h  nach  Fresenius  (Roth  I.  S.  ">71). 

St.  N  e  c  t  a  i  r  e  nach  Terreil. 

S  t  e  i  n  k  o  Ii  1  e  n  g  r  u  b  e  Walker  nach  Richardson  (Rep. 

Brit.  Assoc.  IS«»:?, 
Source  Marie  von  Bussang  (Vo*gea)  nach  Braconnier 

I  Üelesse  er  de  Lappareut.  Revue  de  pnln<:ique  X  III, '2:M.  1*77). 
(1  h  a  n  d  e  a  u  1 

t,      .  g, .        ,      }  nach  Jutier  (das.  II.  4«».  1862). 

F  o  n  t  a  i  n  s  -  C  h  a  u  d  e  s  |  y 

T  e  p  1  i  t  z  nach  Becke  (loc.  eil.). 

Die  vier  letzten  Absätze  bestehen  in  jrrAlieren  Barytkry-tallen. 

Es  ist  deren  Entstehung  schon  oben  erwähnt  worden. 
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84  Richard  Kunze: 


I  nternnehunf  von  Kalkntftrtela  älterer  and 
neuerer  Raawerke  von  Darmutadt  nnd  dernten 

Imgebux 

von  R  i  e  h  a  r  il  Kunz  e. 

Der  Zweck  der  vorliegenden  Arbeit  ist  es.  einen  Tlierblirk  zu 
geben  fll»er  die  Zusammensetzung  der  in  Darmstadt  zu  Bauwerken 
verwendeten  Kalkmörtel,  dieselben  zu  vergleichen  mit  Mörteln  älterer 
Hauwerke  der  Cntgegend,  um  so  feststellen  zu  können,  oh  und  inwie- 
weit dietitünde  für  ilie  neuerdings  mehrfach  beobachtete  mangelhafte 
Haltbarkeit  derselben  in  einem  zu  Kennten  Kalkjrehalt  oder  in  «Irr 
schlechten  Heselmflenheit  des  Saudmaterials  zu  finden  sind.  Zu  dem 
Ende  wurde  von  mir  eine  Reibe  von  Mörteln  einerseits  durch  chemische 
Analyse  auf  ihren  Heslaud  an  Kalk.  Magnesia,  Koldensaure  u.  *.  w 
untersucht,  andererseits  auch  der  Sand  nach  Korngrötie  und  Art 
mineralogisch  bestimmt.  Bevor  ich  mich  jedoch  diesen  Bestimmungen 
zuwende,  sei  vorerst  einiges  filier  die  in  der  Litteratur  zu  findenden 
Angaben  über  Luftmörtel  vorausgeschickt. 

Der  gewohnliehe  l.uftmörtel  ist  bekanntlich  ein  Gemenge  von 
Kalkbrei  und  Sand:  zu  seiner  Herstellung  wird  gebrannter  Kalk  mit 
Wasser  zu  einem  dicken  Brei  gelöscht  und  mit  Sand  gemischt.  Das 
Erhärten  des  Mörtels  erfolgt  in  zwei  Stadien.  Das  erste  Stadium. 
, Binden  oder  Abbinden*  genannt,  vollzieht  sich  dadurch,  daß  der 
Mörtel  nach  einigen  Tagen  durch  Austrocknen,  vielleicht  auch  durch 
Auskrystallisieren  von  Kalkhydrat,  sich  in  eine  starre  aber  sehr  zer- 
reibliche  Masse  verwandelt.  Hat  er  „angezogen",  d.  h.  ist  er  soweit 
ausgetrocknet,  dah  die  einzelnen  Kalkteilchen  aneinander  haften, 
so  beginnt  die  Aufnahme  von  Kohlensäure,  welche  bis  dahin  nur  un- 
bedeutend und  oberflächlich  war,  lebhafter  und  eindringlicher  zu  wer 
den;  in  gleichem  Schritt  wächst  damit  die  Festigkeit  und  Harte.  Nach 
Wolters  Angaben')  wirkt  die  Kohlensäure  lediglich  in  der  Art,  dafc 
sie  die  Teilchen  des  Kalkhydrates  zu  einer  einzigen,  fest  zusammen- 
hängenden Masse  von  kohlensaurem  Kalk  verschmilzt.  Dazu  tritt  die 
starke  Adhäsion  des  kohlensauren  Kalkes  an  den  Baasteinen  und  an 
den  Sandteilen.  Die  Versteinerung  des  Mörtels  ist  demnach  die  Folge 
zunächst  des  mechanischen  Vorganges  der  Erhärtung,  welcher  die 
Kalkteilchen  in  unmittelbare  Berührung  bringt,  dann  eines  chemischen 
Prozesses,  welcher  die  nahegebrachten  Teile  in  ein  Ganzes  verkittet. 

')  Wagners  Jahresbericht  1S70,  p.  'Mi*. 
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Vfirtel  mit  vollem  Wassergehalt  nimmt  nur  Spuren  von  Kohlen* 
störe  auf,  daher  hingt  die  Karbonatbildung  ganz  wesentlich  vom 
Wasserpehalt,  viel  weniger  vom  Kohlensäuregehalt  der  Luft  ab.  Sie 
erfolgt  nach  Wolters  Versuchen  am  schnellsten  hei  1°<>  Wasser  im 
Mörtel.  Ferner  ist  es  sehr  wesentlich  für  die  Erhärtung,  daß  sie  sich 
langsam  und  allmählich  vollzieht.  Bei  dicken  Mauern  dauert  die 
Knhlensäureaufnahme  Monate.  Jahre,  sogar  Jahrhunderte,  so  daß  sich 
in  zahlreichen  Füllen  der  Mörtel  im  Innern  alter  Mauern  noch  stark 
kauMisch  zeigt.  Im  Laufe  der  Zeit  geht  der  amorphe  kohlensaure  Kalk 
in  krystallinischen  Aber,  wodurch  seine  Bindekraft  vergrößert  wird.' 

v.  Fuchs  ist  hinsichtlich  der  Erhärtung  des  Mörtels  durch  Auf- 
nahme von  Kohlensäure  anderer  Meinung.  Derselbe  zieht  aus  seinen 
Beobachtungen  und  Untersuchungen  folgende  Schlösse :  Die  Kohlensäure 
der  Luft  verbindet  sich  nur  langsam  und  unvollständig  mit  dem  Kalke, 
wenn  der  Luftzutritt  beschränkt  ist,  daher  findet  sich  nur  im  Innern 
alter  Mauern  der  Kalk  als  feste,  krystallinische  Masse,  und  zwar  in  der 
Form  von  halbkohlensaurem  Kalk.  Die  Verbindung  bedingt  die  Festig- 
keit des  Mörtels:  tritt  dann  nach  und  nach  Kohlensäure  in  reichlichem 
Maße  hinzu,  was  am  besten  durch  Eindringen  von  Feuchtigkeit  ge- 
schieht, da  durch  das  Wasser  die  Kohlensäure  gelöst  und  in  das  Innere 
des  Mauerwerks  geführt  wird,  so  geht  der  halbkohlensaure  Kalk  in 
neutralen  kohlensauren  Kalk  über.  Und  zwar  wird  durch  diese  Um- 
wandlung kein  marmorartiges,  sondern  vielmehr  ein  kreideartiges  Pro- 
dukt erhalten.  Wenn  also  die  Aufnahme  von  Kohlensäure  auch  anfangs 
zur  Festigkeit  beiträgt,  so  bewirkt  sie  später  das  Gegenteil.  Zu  den- 
selben Schlüssen  gelangte  auch  Bauer'):  während  Vogel  sich  auf 
Grund  seiner  Untersuchungen  mit  der  Annahme  eines  basischen  Kar- 
hnnates  als  Ursache  der  Mörtelerhärtung  nicht  einverstanden  erklären, 
noch  überhaupt  dessen  Existenz  in  dem  Mörtel  als  allgemeineren  Fall 
betrachten  kann.  Auch  ich  kann  dieser  Ansicht  auf  Grund  meiner 
Analysen  nicht  beipflichten,  da  ich  bei  Mörteln,  die  von  Neubauten 
herstammten,  und  zwar  zum  Teil  aus  dem  Innern  der  Mauern,  trotz 
ihres  geringen  Alters  fast  soviel  Kohlensäure  fand,  als  dem  gefundenen 
Kalkgehall  bei  der  Berechnung  als  neutraler  Kalk  entsprach.  Auch 
hei  älteren  Mörteln  mit  deutlich  krystallinischer  Struktur  und  großer 
Festigkeit  konnte  ich  diesell>en  Verhältnisse  konstatieren. 

Was  nun  die  Anschauung  betrifft,  daß  die  Bildung  eines  Kalk- 
silikates von  besonderem  Einfluß  auf  die  Erhärtung  des  Lul'lmörtels 
sei,  so  herrschen  darüber  ebenfalls  verschiedene  Meinungen,  v.  Fuchs 
hat  nachgewiesen,  daß  sich  thatsächlich  eine  große  Anzahl  von 
Silikaten  mit  Atzkalk  umzusetzen  vermögen  und  durch  denselben 
aufgeschlossen  werden.  Demgemäß  müßte  man,  so  bemerkt  Vogel 
panz  richtig,  wenn  solche  Silikate  in  dem  Mörtel  als  Zuschlag  voi- 

')  Wagners  Jahresbericht  1859,  p.  227. 
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kommen,  eine  derartige  Wirkung  gelten  lassen  und  zugehen.  <la&  die- 
selbe einen  wesentlic  hen  Einfluß  auf  die  Festigkeit  des  Mörtels  ausüben 
würde:  im  ganzen  aber  dürfte  dies  der  bei  weitem  seltenere  Fall  sein. 
Vogel  bat  eine  Reibe  von  Mörteln,  die  mit  Kohlensäure  voHständii; 
gesättigt  waren,  mit  ersucht  und  in  denselben  <».ih} — 0.3%  lö-lirhe 
Kieselsaure  nachgewiesen.  Ebenso  führt  John  zahlreiche  Mörtelana- 
lysen  an,  in  welchen  der  (iehalt  an  aufgeschlossener  Kieselsäure  mit 
dem  von  Vogel  gefundenen  sehr  nahe  fibereinst imnit.  Wenn  dalier 
auch  John  in  einein  erst  vier  Jahre  alten  Traßmörtel  K0,*.  und  in 
ähnlicher  Weise  l'ctzholdt  in  einem  300jährigen  Mörtel  •>*  a  aufge- 
schlossene Kieselsäure  nachweisen  konnten,  so  sind  dies  nach  Vogel* 
Ansicht  nur  Ausnahmefalle  eines  durch  l»okal Verhältnisse  bedingen 
Zuschlages. 

Auch  A.  Hauer  macht  in  dieser  Hinsicht  auf  einige  Mörtelanalysen 
aufmerksam,  die  zum  Teil  von  ihm  selbst,  zum  Teil  von  Schrotter 
ausgelührt  worden  sind.  Die  untersuchten  Mörtel  alterten  alle  unter 
gleichen  Umständen  und  zeigten  ziemlich  viel  lösliehe  Kieselsäure,  und 
zwar  so,  dali  deren  Menge  augenscheinlich  »lern  Alter  dersell>en  pro- 
portioniert erschien.  Ferner  enthielten  sie  alle  Atzkalk  und  in  der 
KohlensAuremeiige  zeigte  sich  gar  keine  Übereinstimmung  mit  dem 
Alter.  Hie  von  Vogel  untersuchten  Mörtel  dagegen  zeigten,  wie  schon 
oben  erwähnt,  obwohl  sie  mit  Kohlensäure  gesättigt  und  mit  Quarz- 
sand  bereitet  waren,  nur  geringe  Mengen  von  aufgeschlossener  Kiesel- 
säure. Dadurch  kam  Hauer  zu  dem  Schiuli.  daß  die  Hildung  der 
löslichen  Kieselsäure  durch  die  Einwirkung  der  Kohleasäure  in  den 
Hintergrund  gedrängt  werde,  daß  also  einerseits  nur  da.  wo  die 
Kohlensäure  schlecht  zum  Kalk  hinzutreten  könne,  die  Bildung  von 
Kalksilikat  möglich  sei.  daß  aber  andererseits  dies  gebildete  Silikat, 
wenn  der  Kohlensäure  der  Zutritt  zum  Kalk  geöffnet  wird,  wieder 
zerstört  würde.  Demgemäß  hänge  also  die  Bildung  von  löslicher 
Kieselsäure  nicht  nur  von  einem  durch  Lokalverhältnisse  bedingten 
Zuschlage  ab,  sondern  vielmehr  von  den  Lokalverhältnissen  seihst. 
Doch  wie  dem  auch  sei.  jedenfalls  steht  soviel  fest,  daß  die  Silikat- 
hildung  für  die  Erhärtung  des  Mörtels  nicht  notwendig  ist.  denn  zum 
größten  Teil  sind  die  darin  enthaltenen  Mengen  von  löslicher  Kiesel- 
säure so  gering,  daß  sie  überhaupt  keinen  Einfluß  ausüben  können, 
außerdem  erlangt  auch  Mörtel  hei  Anwendung  von  Dolomitsand 
volle  Härle. 

O.  Mo!  lies'),  der  ebenfalls  eine  Heihe  von  Kalkmörteln  auf  ihre 
Zusammensetzung  geprüft  hat.  kam  hinsichtlich  der  Bildung  eine* 
löslichen  Kalksilikales  zu  dem  Schluß,  daß  «  hon  nach  etwa  HO  Jahren 
einerseits  ein  Teil  des  Kalkes  aus  dem  Hydrat  zu  einer  Verbindung 
mit  der  Kieselsäure  übergehe,  andrerseits  Kieselsäure  aus  dem  Saud 
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frei  und  der  Verbindung  mit  dem  Kalk  zugänglich  werde;  daß  ferner 
nach  etwa  1  CM M»  Jahren  «rar  kein  Kalkhydrat  mehr  vorhanden  sei, 
und  die  Kieselsäure  nunmehr  beginne.  Kalk  aus  dessen  Verbindung 
mit  Kohlensäure  an  siYh  zu  locken  und  Kalksilikat  zu  bilden.  Welche 
von  den  hier  genannten  Theorien  über  die  Entstehung  der  in  den 
Mörteln  nachgewiesenen  loslichen  Kieselsäure  nun  die  richtige  ist.  muß 
dahingestellt  bleiben,  Ich  halte  in  meinen  Analysen  keine  Prüfung 
auf  dieselbe  gemacht,  da  ich  einmal  ihr  keinen  großen  Einfluß  auf  die 
Mörtelerhärtung  zuschreibe,  dann  aber  auch  von  der  Ansicht  ausgehe, 
daß  man.  wenn  man  lösliche  Kieselsäure  in  einem  Mörtel  findet, 
noch  lange  nicht  weiß,  ob  dieselbe  thatsächlich  erst  darin  gebildet 
worden  ist.  Vielmehr  könnte  sie.  wie  auch  Winkler1}  sagt,  schon 
beim  Brennen  des  Kalkes,  durch  Umsetzung  desselben  mit  thonigen 
Substanzen,  entstanden  sein.  Eine  Prüfung  auf  sie  hätte  demnach 
keinen  Wert,  da  ihr  Vorhatidensein  lediglich  durch  die  Zusammen- 
setzung des  verwendeten  Kalkes  beding!  wäre  und  höchstens  einen 
Aufschluß  über  den  Reinheilsgrad  desselben  geben  könnte.  Hiermit 
möchte  ich  die  Angaben  aus  der  Litteratur  über  Uuftmörtel  abschließen 
und  mich  dem  von  mir  bearbeiteten  Material  zuwenden. 

Experimenteller  Teil. 

1.  Chemisch-analytische  Untersuchung. 

Zur  Ausführung  der  chemischen  Analysen  wurden  von  den  ein- 
zelnen Mörteln  Durchnittsproben  entnommen  und  von  dem  fein  ge- 
pulverten Material  etwa  -2  gr  in  verdünnter  Salzsäure  unter  Zusatz 
von  etwas  Salpetersäure  gelöst,  der  Rückstand  auf  einem  Filter  ge- 
sammelt, geglüht  und  gewogen.  Im  Killrat  wurden  Eisen.  Thonerde 
und  eventuell  vorhandene,  lösliche  Kieselsäure  durch  Ammoniak  gefallt 
und  zusammen  als  Oxyde  bestimmt.  Die  Bestimmung  des  Kalkes  ge- 
schah durch  Fällung  mit  o.xalsaurein  Amnion  und  Glühen  des  Nieder- 
schlages auf  dem  Gebläse  bis  zur  vollständigen  Umwandlung  in  GaO. 
Das  im  Filtrat  zurückbleibende  Magnesium  wurde  mit  phosphorsaurem 
Natrium  als  Magnesium-Ammoniumphosphat  gefällt  und  nach  starkem 
Glühen  als  Pyrophosphat  zur  Wägung  gebracht.  In  einer  gesonderten 
Probe  wurde  die  Kohlensäure  durch  verdünnte  Salzsäure  ausgetrieben 
und  im  Geißlerschen  Apparat  in  Kalilauge  aufgefangen.  Zu  jeder  Ana- 
lyse wurde  außerdem  noch  durch  Glühen  einer  abgewogenen  Menge 
Substanz  der  Verlust  an  Wasser,  Kohlensäure  und  eventuellen  orga- 
nischen Substanzen  ermillelt. 

Die  einzelnen  Analysenresultate  sind  in  folgender  Tabelle  zu- 
sammengestellt: 
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Kur  «lir  San(l;uialys*'ii  wurden  etwa  25«!  i-rni  der  einzelnen  Mortel- 
proben   im)    verdünuler  Salzsäure  beliandell.  der  Rürkstnnd  dun  Ii 
l*ekanlienu  mit  Wasser  von  den  feinsten  Heslandteilen  getrennt,  j-e 
lini  knet  und  inineralugisi  Ii  hesliinml. 
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Mineralogischer  Befund. 


Der  Sand  besteht  aus  zersetztem  weißen  Melihokusgranit :  die 
Feldspatkörner,  welche  er  enthillt,  sind  weiß.  gegenüber  den 
schmutzig  gellten  bis  rötlichen  des  Dannstädter  Granits. 
Außer  Feldspat  kommen  darin  vor:  Quart  und  wenig 
Glimmer.  Das  Material  von  hornhlendehaltigen  grünlichen 
Einschlüssen  desGranits  (Diorit)tindet  sich  vereinzelt  zwischen 
den  Granitkörnern. 

Zusammensetzung  wie  bei  I,  nur  ist  dem  Sand  noch  feiner 
lößähnlicher  Flugsand  beigemengt. 

Der  Sand  stammt  vermutlich  aus  den  Graben  am  Weiter- 
slädter  Wejr,  wo  jüngere  Diluvialsamle  von  feinem  Korn 
mit  größeren  kantengerundeten  Stückchen,  von  Melaphyr, 
Porphyr  und  (Jranit  untermengt,  unter  Flugsand  anstehen. 

Cnreiner,  mit  Flugsand  gemengter  Diluvialsand.  Enthält 
viele  gerundete  Melaphyre .  Porphyre .  Granitstückchen 
und  (Juarzkörnehen  und  ähnelt  sehr  dem  Sand,  welcher 
bei  Ausschachlungen  in  der  Bleichstraße  und  deren  Umge- 
bung gewonnen  wurde. 

Vermutlich  Diluvialsand  aus  dem  Hutzebach  in  der  Nähe  von 
Kranichstein. 

Der  Sand  besteht  aus  Rutzebach-  <nler  Silzbach-Schotlern. 
Er  enthält  neben  etwas  Flugsand  zahlreiche  Stücke  vom 
Material  des  Rotliegenden,  wie  grobkörnigen  Sandstein, 
Schieferlettblättehen,  Granitkörner.  Melaphyrkörner,  Por- 
phyrkönier.  bunte  (Juarze  und  einige  weiße  Feldspat  korner. 

Flugsand  über  (iranithoden.  Obwohl  keine  gröberen  Granit- 
matenalien  zu  erkennen  sind,  sprechen  doch  die  darin  ent- 
haltenen  (ilimmerblättchen  dafür. 

Der  Sand  stammt  vermutlich  aus  den  Bessunger  Sandgruben 
in  der  Nähe  der  Klappacherstraße ,  aus  der  Grenzzone 
zwischen  Granit  und  Flugsand.  In  dem  feinen  Flugsand 
finden  sich  viele,  eigentümlich  platte  Granit körner,  die  aus 
zertrümmertem  Granit  stammen,  wie  er  am  Feldweg 
nach  dem  Kiesberg  ansteht.  Teilweise  stammen  die  Körn« 
eben  auch  aus  Pegmatitadern  des  Granits  (Uuarz,  (dimmer 
und  Feldspat). 

Der  Sand  ist  grobkörniger  als  der  im  Verputz  (s.  Nr.  7)  ent- 
haltene und  offenbar  demselben  Material  durch  Sieben 
entnommen;  er  besteht  aus  Flugsand  mit  zersetztem  Granit 
und  (iängen  desselben. 
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Mittlerer  Diluvialsand  des  Hlioiiu  .<  mit  ohet  rheinisch?  n  he- 
schichen.  Die  jedenfalls  darin  4'tit li»lt<>ri  veweseucn  hm- 
und  Muschelkalkstürke  sind  vermutlich  heim  Keliandrln 
des  .Mörtels  mit  Salzsäure  in  l/'sunp  j.'*'^<»n>:eii.  Erk^tuilar 
sind  von  früheren  Mineralien :  Hhcinkiesel.  Feldspate.  Mu- 
kovilhlältchen  und  ^iütihch-t:rauer  Kcii|>ers;tndsteiii  Mo- 
dem XeekaiveltieH.  Der  Sand  seihst  hesteht  vorherr-.  lu  ii.l 
;uis  gerundeten  (Juarzköriicrn .  Feldspatki  ysMlh  li.  n  und 
kleineren  tilimmerhlättchen. 

Aus  dem  Hheiu  pehajfjrerler  Fhlbsand  (s.  Nr.  !•»(. 

Der  Sand  hesteht  vorherrschend  aus  Darnistädter  Fhi^vind 
liehst  einem  Teil  Diluvialsand,  der  sieh  aus  <J<  s,  lne!*  i) 
einheimischer  tiesteine,  wie  tJranit.  Hot  liegendem,  MeU- 
phyr  und  Porphyr  zusammensetzt.  Es  sin«!  Dtluviakuidr. 
wie  sie  im  west liehen  Teile  der  Stadt,  wie  LaiidwelirstnU*'. 
Mleu  hslrahe.  Bismarcksiraue  und  im  Feld  am  \Veiter-1tdier 
Wefr  yet'rahen  wurden. 

tiranitKtus.  der  mit  Diluvialsand  des  Hutzehaches  und  der 
Silz  vermischt  ist.  Daher  sind  die  (Jiiitrz-  und  Fehlspat- 
konichen  lies  (Jranils  etwas  kantent-erundet  und  vernti-'  h1 
mit  einigen  Diahas-,  Melaphyr-  und  Porphyrkörnern.  Ikr 
Sand  ist  sehr  reieh  an  kleinen  Feldspatkörnrhen. 

(iemen^e  von  Diluvialsand  und  Flugsand. 

(IranitKius.  wie  er  noeh  heute  an  der  Kraftsruhe  graben 
wird,  zei^t  viele  Stüeke.  welche  aus  zertrümmertem  (iramt 
stammen.  Sein  Material  hesteht  aus  Feldspat.  Uuarz  und 
Cilimmer:  Ihirnhlende  ist  nirht  mehr  sichthar. 

Flugsand  mit  Fepiualitstiiekehen  aus  zersetztem  (Jramt,  au-li 
ist  etwas  Diahas  vorhanden. 

Im  wesentlichen  Flugsand  mit  weniKen  eckigen  (Jeiell« Im " 
von  (Jranit.  wie  sie  westlich  von  Darmstadt  in  ^ewi-cii 
Teilen  im  Flup-iiud  \<>rk»  en. 

Sehr  unreiner  Mörtelsand,  aus  Flugsand.  Diluvialsaiul  uitl 
tlranit  zusammengesetzt.  Seine  dmikelKrauhraime  Faid*»*, 
sowie  seine  humo>e  Hcschall'euheit  lassen  vermuten.  dali 
er  der  (Mterlläche  des  Hodens  imicrlialh  Darnisladl-  etil 
liomnieli  ist. 

Flugsand,  mit  «iranitjfrus  gemischt. 

An  Ort  und  Stelle  entnommener  (Iraintjrrus.  aus  der  (iienz- 
schichl  zwischen  (iranit  und  Flugsand  stammend.  Dt 
Sand  enthrdt  Dreikantei  n  ähnliche  <!erö||chen  von  liraiiit. 
Melaphyr,  Bothe^endem  und  weiliem  (Juarz. 
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Gemenge  von  Diluvialsand  und  Flugsand. 

Das  Sandinaterial  besteht  aus  zersetztem  fiahhro  und  Horn- 
blendegabbrogrus.  Es  enthält  Hornblende-  und  Diallag- 
Fragmente.  Kalk-Xatronfeld  späte  in  weißlichen  bis  rotlich- 
weißen  Körnchen  und  schwarze  Hornblende-  und  Diallag- 
komer  oder  deren  grünliche  Umwandlungsprodukte.  Spärlich 
vertreten  im  Sand  sind  Kalifeldspat,  Quarz  und  Glimmer, 
die  den  granitischen  Adern  angehören,  welche  den  (iabbro 
durchziehen. 

Vermutlich  Sand  aus  dem  Beerbach.  Von  den  zersetzten 
(lahbroköniern  sind  nur  noch  wenige  vorhanden;  dagegen 
viele  kanlengerundele  Aplit-  und  Pegmatitstückchen,  die 
der  zerstörenden  Wirkung  des  Wassers  leichter  Widerstand 
boten. 

Diluvialsand  mit  vielen  gerundeten  Melapbyren.  Porphyren. 
Granitstückchen  und  (Juarzkornchen.  wie  er  bei  Ausschach- 
tungen in  der  Bleichstraße  und  deren  Umgebung  ent- 
nommen wurde. 

Diluvialsand  aus  der  Tiefe,  wie  er  in  der  Bleichstraße 
ansteht. 

S.  Nr.  :t. 

Wurde  nicht  bestimmt. 
Diluvialsand. 


3.  Bestimmung;  des  Sandes  nach  Korngröße. 

HX>  ccm  des  nach  "2  erhaltenen  Rückstandes  wurden  nacheinander 
durch  5  Siebe  von  verschiedener,  bekannter  Maschenweite  hindurch- 
laufen lassen,  und  die  in  den  einzelnen  Sieben  zurückgebliebenen 
Körner  nach  Kubikcentimetern  gemessen. 

Aus  diesen  Untersuchungen  ergiebt  sich  in  kurzen  Worten  etwa 
folgendes : 
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Es  wurden  gefanden  (in  ccm): 


Im  Sund 
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27   wurde  nicht 

»estiinint. 

2S  wurde  nicht  bestimmt. 


Die  zu  Darmstädter  neueren  Bauwerken  verwendeten  Kalkmörtel 
stehen  hinsichtlich  ihrer  Festigkeit  hinter  den  untersuchten  Mörtelproben 
aus  dem  Mittelalter  zurück ;  teilweise  zeigen  sie  dieselbe  Zusammensetzung, 
d.  h.  nicht  weniger  Kalk  und  nicht  mehr  Sand  wie  letztere,  teilweise 
mufi  der  Kalkt/ehalt  als  nicht  normal  bezeichnet  werden.  Bei  diesen 
Mörteln  ist  eine  große  Festigkeit  und  Halt  barkeit  schon  von  vornherein 
ausgeschlossen;  ein  solcher  mit  z.B.  4,4° >  Kalk,  wie  ich  ihn  »»ei  einem 
in  der  Insolslraße  eingestürzten  Haus  vorfand,  kann  sogar  den  ge- 
ringsten Ansprüchen  nicht  ttenügen.  Scheidet  man  nun  diese  Fälle 
aus,  so  ist  es  doch  sehr  auffällig,  daß  auch  bei  denjenigen  Dann- 
städter  Mörteln,  deren  (iehalt  an  Kalk  in  keiner  Weise  etwas  zu 
wünschen  übrig  läßt,  nur  in  sehr  wenigen  Fällen  eine  große  Festig 
keit  zu  konstatieren  ist.  Die  Erklärung  dieser  ThaLsache  liegt,  meinen 
Beobachtungen  zufolge,  einzig  in  der  scldeehten  Beschaffenheit  des 
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angewandten  Sandes.  Die  meisten  Darnistädter  Mörtel  enthalten  als 
Sand  gewöhnlichen  Flugssind,  der  vielfach  so  benutzt  wird,  wie  man 
ihn  bei  den  Kellerausschachtungen  der  Häuser  zu  Tage  fordert.  Der- 
selbe besitzt  eine  Reihe  von  Eigenschaften,  welche  ihn  für  die  Ver- 
wendung zu  Mörtelzwecken  wenig  geeignet  machen ;  einmal  schließt 
er  eine  ziemliche  Menge  lehmiger  Bestandteile  ein.  dann  aber  ist  er 
viel  zu  feinkörnig.  Wie  die  zweite  Tabelle  zeigt,  enthält  er  in  den 
meisten  Fällen  über  iM>  Volumprozente  an  Körnern  unter  1  t  mm 
Durchmesser.  Zudem  sind  die  Körner  vollkommen  rund  geschliffen, 
so  daß  sie  dem  Kalk  zu  wenig  Punkte  zum  festen  Haften  bieten 
und  andererseits  zu  Kutschungen  des  Mauerwerkes  Veranlassung 
geben.  Bei  den  untersuchten  mittelalterlichen  Mörteln  sind  diese  Miß- 
stände nicht  vorhanden,  sie  alle  enthalten  ein  grobkörniges,  eckiges 
Sandmaterial:  die  einzelnen  Körner  sind  im  stände,  fest  ineinander- 
zugreifen und  geben  so  dem  Mörtel  ein  dauerhaftes  Gefüge.  Einzig 
aus  diesem  Grunde  erklärt  sich  «leren  größere  Festigkeit  den  Darni- 
städter Mörteln  gegenüber.  Ich  komme  daher  zu  dem  Schluß:  Die 
so  häufig  zu  beobachtende  mangelhafte  Haltbarkeit  der  in  Darmstadt 
zu  Bauzwecken  verwendeten  Mörtel  iiat  teilweise  ihre  Ursache  in 
einem  zu  geringen  Kalkgehalt;  zum  größten  Teil  aber  ist  sie  bedingt 
durch  die  schlechte  Beschaffenheit  des  angewandten  Sandes. 

Herrn  Geheimen  Oberbergrat  Prof.  Dr.  Lepsius  sage  ich  für  die 
freundliche  Anregung  zu  dieser  Arbeit  meinen  verbindlichsten  Dank. 


Digitized  by  Google 


94 


i 


Verzeichnis  von  Schriften 

von  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem  Ver- 
ein für  Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinischen  geologischen 
Verein  und  der  geologischen  Landes  -  Anstalt  dahier  vom 
i.  Januar  1900  bis  30.  April  1901  eingesandt  wurden. 

[IM*  folgenden  Angaben  mögen  Jen  Einsendern,  welchen  «in«  bvBondere  Enpfng»- 
Wwneinigniig  nicht  zoging,  .1»  Qaittnng  dienen  | 

Im  Tauschverk ehr  wurde  gesandt: 
Aarau.  Fernscliau. 

Alban  y.  rniversity  of  State  of  New  -  York,   Library   Bull.  6— 14. 

Extension*  Bull.  19- 26. 
Alten  bürg,  Herzog.  Sächsisches  Ministerium.  Statistische  Mitteilungen 

XXXVI-XXXVI1  und  Kaieuder  1900/1901. 
Mitteilungen  a.  d.  Osterland.  IX. 
Anvers,  S>cicte  royale  de  Geogr..  Bull.  XXIII.  3.  4.    XXIV.  1.  i.  3. 

XXV.  1-4. 

Augsburg,  Xalurw.  Verein  f.  Schwalten  und  Xeuburg.    34.  Bericht. 
Baltimore:  J(thn  Hopkins  IJniversity  and  the  Maryland  Agricultur 
College: 

Maryland  State  Weather  Senke. 

Universily  Giirulars. 

Instruction  in  Geolog.  Progr. 

Geolog,  u.  Mineralog.  Bibliograph.  Hopkins. 

Climatology  and  Phvsical  Features  of  Maryland. 

Baltimore  American  Inst,  of  Mining  Engineers. 

Karten. 

Maryland  Geologieal  Survey.  Vol.  II. 
Bamberg,  (Jewerbeverein.  .lahresltericht. 

Xalurforsch.  Gesellschaft.  Bericht. 
Basel,  Xaturf.  Gesellschaft.    Verhandl.  Bd. 

Osl.M'hweiz.  geograph.  kommorz.  Gesellsch.  Geogr.  Xaehr. 
Batavia.  Xatuurkundig.  Tijdsclirift  vuor  Nederlandseh-Indie  L1X  nebst 
Beilage. 

Berlin.  Königl.  stallst.  Bureau.  Preuli.  Statistik  lö6.  160,  161,  I6i. 
lli.t.  164. 

Zeitschrift  für  Statistik.  XXXIX.  3—4,  XL.  1—3. 
Königl.  geologische  Undes-Anstalt.  Jahrbuch  1896,  97,  98. 
Abhandlungen.    Neue  Folge,  Heft  10,  34  n.  Atks,  33. 


Digitized  bU  Google 


Verzeichnis  von  Schriften  von  GetteHschaften  elr. 


Berlin.    Ahhandltf.  z.  geol.  Spez. -Karte. 

(ieolo^ische  Karten:  Lief.  Nt>,  90,  91, 
Deutsche  £€>o|oj/.  ( tcsellschaft  I.II    '»  h  \ 
Gesellschaft  für  Erdkunde.  Zeitschrift  XXXIV.  :>— 6 ,  XXXV, 
1—3,  4.  ö,  <i.  XXXVI.  I. 
Verbmidi.  XXV.  10.  XXVI.  10.  XXXVII.  1  —  10  XXXVIII. 
1  -3. 

Deutsc  he  KotoniakeiÜHlK .  N.  F.  1899.  50—51   IWH>.  l—'>± 
1901.  1 — I«. 

Mitteilungen  aus  den  deutschen  Schulzjrehicteu   von  Dr.  Frei- 
herr von  Dankehnaun  XIII.  1—4.    XIV.  I. 

Geograph.  <ies«-Ils^-li:ifl. 
N.  F.  LieL  8. 

Bern.  Schweiz,  geolng.  Kommission.  Beilr.  z.  tfeol.  Karle  d.  Schweiz. 

K.  F.  Lief.  X. 

Geograph.  Gesellschaft;  Jahresherichl. 
Bistritz.  Gewerbeschule.  Jahresherichl  XXIV. 
Bonn,  Naturhist.  Verein.    Verhandl.  öf»-,  ."»7. 

Niederrhein.  GeseUsch.  f.  Natur-  u.  Heilkunde :  Sitzung-Berichte, 
1899*,  1900. 

Bordeaux.  Societe  de  Geographie  commerciulc  l<NW*.  '24.  1!MM».  | — '24. 
1  «M » | .  1—«.». 

Boston.  Sic.  of.  nat.  hislory. 
Meinoirs  V.  4.  ö. 

Occasional-Papers:  Geolo^y  of  the  Boston  Bassin. 
American  aeademy  of  arts  and  ftrience*.  New  Ser.  XXXV. 
4-_>7.    XXXVI.  I-  lö. 
Brauns«  hweiK,  Verein  für  Naturwissenschaften,  .lahreshericht  1'2. 
Bremen.  Naturwisscnxh.  Verein.  Ahhdl.  XVI.  .'{. 

Geographische  Gesellschaft.  Geo»r.  Blatter  XXII.  4.  XXIU.  1.  ■ ». 

XXIII.  4.    XXIV.  1 
Bremen,  meteorolo^.  Stat.  I8'.»'J. 
Breslau,  S  hlesi<ch.  Ge-elKchatl  f.  Vaterland.  Kultur  .lahreshericht. 
Brünn,  K.  k.  mähr,  schles.  GeseJIsch.  für  Ackerhau.  Gentralhlatt. 

.Naturf.   Verein   in    Brünn.     Verhandl. -Bericht    d.   meteorolo^ . 

Kommfaxion. 
Museum  Francisceum,  TliftligkeiUt-RerichL 

Gluh  für  Naturkunde,  Sekt,  d.  Hrüuner  Udirerverein*.  Berich!  i. 
1900 

Brüssel,  Societe  Roy.  Beige  de  Georg.  1899,  :»-•'..  1900.1  6.1901.1. 

l/ohservatoire  royal  de  Beljr.  Bull.  .Mensuel  du  Ma^'iietwme:  S.S. 

August    Oktoher  IS«.»».».    Januar  -Novemher  1900. 
Observetoire  royal  de  Bruxelles  Annales:  N.  S.  Annuain-. 
Ministere  de   rindiistrie   et   du   Travail,   Direct.   Generale  des 

Mine*,  (lomiuis^ioii  ^colo^ique. 


9t>  Verzeichnis  von  Schriften  ton  Gesellschaften  etc. 


Buda-Pest,  l'ngar.  geolog.  Anstalt.  Mit  teil  ungen. 
Jahresbericht  1898. 
Zeitschr.  XXIX.  I  — Ii,  XXX.  1—9. 

Publikationen:   Böckh.  u.  Üesell.   General-Reiter  18Hi— 91. 

Erz.  Ob.  d.  Gründung  und  Entwicklung  etc.  1900. 
Societe  hongr.  de  Geogr.,  Bull.  XXVII.  1  —  10  nebst  Beilage. 
National-Museum,  Xaturhistorisehe  Hefte,  XXIII.  1—4. 
Buenos-Aires,  Instituto  geogrätiro  argentino  Boletin.    Tom.  XX. 
7— Ii. 

Museo  Xacional.  Annales:  Tom.  VI.  Memoria. 
Communicaciones :  Tom.  1..  Xo.  "»— 8. 
Bukarest,  Societ.  geograticä  romäna  XX.  4.  Inb.  II.  <>/t9.  7  20. 

Dictionair  geographico :  Vol.  HI.  Fase.  1^4a.  Vol.  IV.,  Fa*. 
1-ia. 

California,  Academy  of  sciences. 

Cambridge,  V.  S.  Museum  of  comparative  Zoology.  Bull.  Vol.  XXXV. 

:\— S.    XXXVI.    1-li.    XXXVII.    1-i.    XXXVIII.  1-3 
Geolog.  Ber. 
Annual  Report.  1899, 1900. 
Chemnitz,  Xaturwiss.  (iesellschafl.  Jahresl>ericht. 
Cherbourg,  Societe  nat.  d.  sc.  nat.  et  math.  Memoirs. 
Chicago,  The  Journal  of  Geologv. 
Christ  iania,  den  Xorske  Xonlliaus  Expedition. 
Kgl.  .Vorweg.  Universität,  Programme. 

Xorweg.   Kommission   der  europ.  Gradmeesung,  Geodätische 
Arbeiten.    Astronom.  Beobacht. 

Wissenschafll.  Schriften. 

Xorges  Vaextrige. 

Fauna  Norvegiae. 
Chur,  Xaturf.  Ges.  Graubündens  XLIH. 
Cincinnati,  Museum  Association. 

Colmar.  Soc.  dhist.  nat.  de  Colmar.  Bull.  X.  S.  Bd.  V.  1899  1900 
Dan  zig,  Xaturf.  Gesellschaft.    Schriften  X.  F.  Bd.  X.  I. 
Darm  Stadt,  Cr.  Cetitralstelle  für  die  Landesslatiätik. 
Beilrage  XUII.  .1.  XL1V.  i.  Ii.  XLV.  1. 
Mitteilungen. 

Zeitschrift  für  die  LandwirLsehaftl.  Vereine  1900. 
Gewerbeblatt  1900. 
Douai,  Union  geogr.  du  Xord  de  la  France.  XX.  3 — 4.  190t.  1,  i 
Dorpat,  Xaturf.  Gesellschaft.  Meteorologische  Beobachtungen.  1899- 

Bericht  der  Regeustationen.  1897. 
Dresden,  Kgl.  Statistisches  Bureau.   Zeitschrift  XLVI.  1—4. 
Kalender  und  Jahrb.  1901. 
Xaturwis-,ensch.  Ges.  Isis.  1899. 
Verein  f.  Erdkunde.  Jahresbericht. 


Digitized  by  Google 


Verzeichnis  von  Schriften  von  Gesellschaften  etc. 


97 


Dunker  quo,  Soc.  ile  Geograph.  Mull.  1N9X.  4. 
Dürkheim,  l'ollichia.  Jahrgang  LVII,  No.  13. 
Düsseldorf.  Mitt.  d.  Naturw.  Ver. 

E  <1  i  n  h  u  r  g  h ,  The  scottisb  geograpb.  raagazine. 

Geolog.  Soc. 

Emden,  Naturf.  Gesellsch.  Jahresbericht  iHXi  ;84. 
Frankfurt  a.  M..  Physika!.  Verein.  Jahresher.  1898/99. 

Senckenbergische  naturf.  Gesellschaft.  Bericht. 

Statistische  Mitteilungen. 

Ver.  f.  Geograph,  n.  Stat.  Jahresber. 
Frankfurt  a.  Oder,  Naturw.  Verein.  Helios  XVII. 

Societatum  litterae. 
F  r  a  ii  e  n  f  e  I  d  ,  Thurgauische  naturf.  Ges.  Mitteil.  II.  14. 
Frei  bürg  i.  B..  Ber.  üh.  d.  Verhandl.  d.  Gesellsch.  z.  Beförd.  d. 
Naturw.  XI.  2. 

Fulda.  Bericht  d.  Vereins  für  Naturkunde.  I.V.«)  Ergänzungshefl. 
St.  Gallen,   Ustschweiz.  geo»r. -kommerzielle  Gesellschaft.  Mitteil. 
1  NW».  2.  1.  2 

Naturwissenschaft  li<  he  Gesellschaft.  Ber.  1S97 .  «»H.  l.x«»9/1900. 
Genf,  Soc  de  Geograph,  he  (Hobe.   Bull.  XXXVI.  3-4,  XXXVII. 

(Congress)  XXXIX.  I.  2.   Bull.  No.  1.  .Nov. -Jan.  1901. 
(iera.  Gesellschaft  von  Freunden  der  Naturwissenschaften. 
Gießen,  Oherhessische  Gesellschaft. 
Görlitz.  Naturf.  Gesellschaft. 

ü  re  i  f  s  w  al  d  ,  Geographische  Gesellsch.  Jahresbericht. 

Graz,  Verein  der  Ärzte  in  Steiermark.    Mitleil.  XXXVI  1899. 

G  u  a  1  e  in  a  I  a  ,  Direceion  general  de  Estadistica.    Annuario  Informe. 

•  1  0  <t  ro  w  ,  Archiv  d.  Ver.  d.  Freunde  d.  Naturgeschichte  LX1V.  1.  2. 

Halifax.  Nova  Scot.  Inst..  Procecd.  and  Transacl. 

Scr.  2.  Vol.  X.  Bart.  1.  2. 
Halle,  Zeitsclir.  für  die  ges.  Naturwissenschaften.  Leipzig. 
Verein  für  Erdkunde.  Mitteilungen  1900. 
Kaiserl.  Leop.-Garol.  Akademie  der  Naturf. 

Leopoldina  XXXVI.  \-\2.   XXXVII.  \-2. 

Nova  Acta. 

Hamburg,  Geograph.  Gesellschaft.  Mitt.  Bd.  XV. 

Meteorolog.  Beobachtungen.  Jahrb.  XXI.  XXII. 

Verein  für  naturw.  Unterhaltung.  Verhandlungen  X.  1896/98. 

Hanau,  Wetterauer  Gesellschaft.  Jahresbericht. 

Hannover,  Naturhistorische Gesellsch.  Jahresberich!  1897/98.  1898/99. 
Geograph.  Gesellsch. 

Heidelberg.  Naturhist.-mcdicin.  Verein.  Verhandl.  N.  F.  VI.  3,  4. 
Geolog.  Landes-Anst.  Mitt.  IV.  Bd.,  I.  Hell. 
Geologische  Karten. 

Xotizbl  IV  IM.  7 


i 


9S  Verzeichnis  von  Schriften  von  Gesellschaften  etc. 

H  e  1  s  i  n  fr  f  o  r  s  ,  Kennia.  Bull.  XIV.  XV. 

Commissi«»!)  geoloj/ique  de  Finlande,  Bull.  9,  10,  11. 
H  e  r  m  annsladt,  Siehenhürper  Karpathen-Verein.  Jahrhuch  XX. 
Beilagen. 

Innsbruck.  Natunv.  med.  Verein.  Her.  XXIII.  1K%  97.  XXV.  1 S99/1900. 
Karlsruhe.  Ontralhurcau    für  Meteorologie   und  Hydrographie. 
Jahresbericht  1*99  1900. 

Niederschlafrsl>eobachl.  1901. 
Kassel.  Verein  für  hess.  (.Jesi  h.  u.  Landeskunde.  Zeitschrift*.  N.K.  Bd.  J4-. 
Mitteil.  IN'.»'.». 

Verein  f.  Naturkunde. 

Verein  f.  Krdkunde. 
K  I  a  ff  e  n  f  u  t  t .  Naturhist.  Landesmuseum  f.  Kärnten. 
Kiel.  Naturwiss.  Verein  tur  S<  hleswiff-Holstein. 

Köniitsliprjr.  Konifd.  pliysikal.  ökonomische  (iesellschatl.  Schriften. 
XL.  Jahr^aiiK. 
Geograph.  Gesellschaft. 
Lausanne.  Socicte  Vaudojse  des  sciences  nat.  Bull.  Nr.  l'.V.i—VA~. 
Lawrence,  Kansas  I'niversity  Quaterlv.   Vo|.  VIII.  4.  IX.  1.  '2. 
Leid  e  n  ,    Nederlandseh  aardrijkskundiff  (ienootsrhap  Verdaten  en 
aardr.  Mededeelinfren  XVI.o.XVII.  1  —  €».  n.  Beilagen, XVIII.  \.± 
Leipzig',  Verein  für  Erdkunde.    Mitteilungen  1900. 
VYis*.  Verölt*. 
Museum  für  Völkerkunde.    Bericht.  i>7. 

Kompl.  f.'colo«r.  Landes rntersuchuiifr.    Erläuterungen  und  pe<>- 
lopische  Karten. 

Liepe,  Soc.  «reolop.   d.  Beif.'.   prores    verhal.    Annales   XXV.  1, 

XXVI.  4,  XXVII.  1-4.  XXVIII.  1. 
L  i  ui  a  .  Boll,  de  la  Soc.  (tcopraphica. 
Linz,  Verein  für  Naturkunde,    Jahresber.  i»9. 
I.issaho  ii.  Sit  iedade  de  Geographica. 

Commissät»  dos  trahalhos  peologicos.  Geolop.  I  hersiehlskarte  v. 
Portugal  1  räOOOOO. 
L  o  n  d  o  n  ,  Royal  peopr.  Soc. 

The  peopraph.  Journal.  Vol.  XIV.  1,  f.,  XVI.  1-5,  XML  1-4. 
n.  Year  Book  and  Ret  » ml  1891». 

Geolopical  Society.  List. 

Qualerly  Journal  22l—'22'y. 
St.  Louis.  Academy  of  stieme.  Transact.  Vol.  IX.  0-  9,  X.  1— S. 
L  ü  heck,  Statist.  Bureau. 
L  ü  n  e  h  u  r  p  .  Naturwi<s.  Verein. 
Madison.  Wiseons.  Acad.  Tninsact. 

Wiseons.  peolop.  and  natural  llistor.  Survey. 

Economic  Serie.  Bull.  Nr.  4 — (». 

Scientific  Serie.  Bull.  Nr.  '.i. 


Digitized  by  Google 


Verzeichnis  von  Schriften  von  Gesellschaften  etc. 


99 


Madrid  .  Revista  de  Geogr.  Colonial  y  Mercanlil.  Tom.  1—4. 

Soriedad  geogralica,  Bol. 

XL.  7— 12  n.  Revista  14-23.  XUL  ± 
Magdeburg,  Xaturwiss.  Verein.  JahresluT.  u.  Ahhandl. 
Manchester,  Geogr.  Society,  Journal  XV.  10  —  Ii,  XVI.  1—12. 
Mannheim.  Verein  für  Naturkunde. 
Marburg.  Sitzungsberichte  d.  Ges.  f.  d.  gesamten  Nalurw. 
Melbourne.  MiniiiK  Departement,  Mineral  Statistics  of  Victoria: 

Tlie  Gold-fieltLs  of  Victoria. 

Annual  Re|H)rt  18&S. 

Royal  Soc.  of  Victoria,  Froc.  Vol.  XII. 

Geo^r.  Soc.  of  Auslralia. 

Geolog.  Soc.  of  Australia,  Transaet. 
Mcriden,  Connecticut  Transaet,  Scientilie  Associat.  Annual  Address, 

Vol. 

Metz.  Verein  für  Erdkunde  XXII. 
Mexico,  Sic.  d.  tfeoKT.  y  estad.  Hol.  Tom. 

Milan  o,  Atti  ilelta  Soc.  Mal.  di  Seieuze  natural.  Proeesi  verhali  VoL 
Fase.  4,  Fogli  22—30,  Fase,  i,  Kogli  6 — 11. 

Milwaukee.  Public  Museum  Rep.  Oeeas.  Pap.  of  the  Nat.  Histor. 
Soc.  of  WLscon.  Vol.  XVI.  Annual  Rep.  1897/98. 

Minneapolis,  Minnesota,  Geolog,  a.  nat.  history  survey  of  Minne- 
sota Geolojry  Rull. 
Annual  Report. 

Des  Mo  in  es,  Jowa  QeoIogicsJ  Survey.  Annual  Report  VIII.  IX. 
Montevideo,  Anales  Museo  Nacionnl.  III.  Fase.  XIV  — XVIII. 
Moskau,  Soc  imperiale  des  Naturalistcs  \SW.  1-4.  F.MM».  1-i  nebst 

meteorologischen  Beobachtungen;  Nouveaux  Memoirs. 
München,  Geogr.  Gesellschaft.  Jahresber.  is'.ts  is«i<». 

tieognostische  Untersuchung  des  Königreichs  Bayern.  Karlen. 
Geognost.  Jahreshefte.  11.  und  1*2.  Jabrg. 
Münster,  Westpbftl.  Provinziahrerein  für  Wissensch,  und  Kunst. 

Jahresbericht  1898/99. 
!f eissei  Philomathie.  Bericht  30. 

New- York,  American  geograpb.  soc.,  Bull.  XXXII.  1 — 5.  XXXIII.  1. 

Academy  of  sciences,  Transaet..,  Mitgl.- Verz. 
Annais  XII.  1—3,  XIII.  1. 

University  of  the  State.  State  Library. 

Stat    Museum  Annual  Rep. 
Xeuchäte       »<\  neuehateloise  de  Geogr.  Bull.  XII. 
Nürnberg.  Ge.       ;"ches  Museum.  Anzeiger  1899. 1900.  I— 4.  Mitt. 

1899.  Naturhisto.ische  Gesellscb.,  Ahhandl.  XIII.  u.  Jahresbericht. 
Off  e  n  b a  c  h  ,  Verein  f.  Naturkunde. 
Oldenburg,  Statistische  Nachrichten. 
Osnabrück,  Natunvissensch.  Verein.  Jahresbericht. 

7« 


I 

! 


i 

100  Verzeichnis  von  S  hriften  von  Gesellschaften  etc. 

i 

Paris.  Societe.  de  Urographie,  Bull. 

Compte  rendu  des  scanees  IXW.  7. 
Revue  geogr.  internationale. 

Xouv.  Uiclionnaire  de  geogr.  univ.  Suppl.-Bd.  17— IS. 
Passau,  Xaturhist.  Verein. 
S  ä  o  Paulo,  Gommissäo  Geograticn. 

Dados  Climatologicns. 
S|.  Petersburg,  Physikalisches  Central« .»bservatoriuni,  Aimalen 
|s«.»s.  1.  II.    I  bersicht  von  IM«»  — W.H».  1.  Abt. 
Academie  des  sciences.  Memoire*.  VIII.  Ser.  Vol.,  VIII.  7— 1" 
Vol.  IX,  1.  Bull.  Ser.  V.  Tom.  X.  Xr.  ö.  Tom.  XI, 
Toni  XII,  l-ö.  Toni.  XIII. 
Comite  geol..  Memoire«  Bull.  XVIII.  3-K).  XIX.  1-ti. 
K.  R.  Mineralog.  Gesellschaft.  Verhandl.  II.  Ser.  XXXVII.  Lief. 
!-•_>  n.  Reg.  XXVTI1.  1. 
Materialien  z.  Geolog.  Rußl.  XX.  Bd.  mit  1  Karle  u.  15  Tafeln. 
Travaux  de  la  Section  du  Cabinet  de  sa  Majest<;.  Vol. 
Philadelphia,  Academy  of  natur.  Scienc  Proc.  1M»U.  I./III.  UM»,  l./ll. 

Bull,  of  the  (ieographical  Club. 
Pisa,  Soc.  Tosrana  di  scienze  natunUi,  Vol.  XII.  Januar— März  P*"). 

Juli  im*.  Memoris  XVII. 
Prag  (Wien),  lx>tos.  Bd.  XIX. 

Preß  bürg,  Verein  für  Xatur-  und  Heilkunde.  X.  F.  IS1W.  II.  II. 
R  e  i  c  h  e  n  b  e  r  g  ,  Verein  für  Xalurfreunde.  Milteil.  :tl . 
Regensburg,  Verein  für  Naturwissenschaft.  Bericht.  VII.  IN!»*  W. 
Riga,  Korrcspondeiizblatt  des  Naturforscher- Vereins.  X.  F.  S.  u.  V».  Heft. 
Rio  de  Janeiro.  Revista  mensal  da  seceäo  da  Soe.  d.  Geogr. 

Observalorio  imperial,  Revista. 

Annuario,  Puhlicäo  IK'.M». 

Revisfa  do  Museu  nacional,  X.  F.  Vol. 
Roc  bester.  Proceed.  of  the  Acad.  of  sciences. 
Roma,  R.  Comitato  geologico  d'ltalia,  Bol.  XXX.  Xr.  4.  XXXI.  1-4. 

La  Reale  Academia  dei  Liiuei,  Rendiconli. 

Rendiconto.  CCXCVI.  Ii».  IX1.  I  — Ii»,  CCXCVI  I.  XP. 
IX».  X».  XI».  XIR 

R.  I'fficio  geologico: 
Carla  geologica: 

Rassegna  delle  S«  ienze. 
Rostock.  Milteil.  d.  geolog.  Undesanstalt.  X.  XI. 
Rouen.  Soc.  normande  de  Geogr.  Bull.  IS'.i!»  Mai  bis  «.  Dezemter. 

PJOO  Januar  bis  September. 
Salem,  Essex  Institute. 

San  Francisco,  Geogr.  Sic.  Pacific.  Memoriam. 
San  Jose.  Instituto  mcteornlogico  nacional,  Boletin. 
San  Salvator,  Observat.  Meteorolog. 


Digitized  by  poogle 


Verzeichnis  von  Schriften  ron  Gesellschaften  etc.  101 


Santiago,  Wissensch.  Verein. 

Stockholm,  Institut,  royal  geolog.  de  la  Suede.    Ahhandl.,  Erlau- 
terungen. 

Straß  bürg,  Kommission  für  die  geolog.  Landesuntersuchung.  Mit- 
teilungen V.  J.  *2.    Abhandlungen  X.  F.  H.  i. 

Meteorolog.  Lindesdienst.  Ergehn.  INU7. 
Stuttgart,  Geologische  Landesaufnahme.  Karten :  Sekt.  Korbendorf. 

Würtlem herrische  Vierteljahrshetle  f.  Landesgeschichte. 

Verein  für  Handelsgeographie.  Jahresbericht. 

Württemb.  Jahrbücher  für  Statist,  u.  Landeskunde.  INOtl.  I,  2. 

Deutsches  meteorologisches  Jahrbuch. 

Verein  für  vaterländische  Naturkunde  in  Württemberg,  Jahres- 

heft  .v,.  um. 

S  y  d  n  e  y  ,  Dep.  of  miues. 

[Word  of  the  geological  Survey  of  New  South  Wales.  Vol.  VI. 
1  —  3.  n.  Mineral  Resources  Nr.  7. 

Annual  Rep.  In'.in.  Memoirs.  Geolog.  Ser.  Ethnology  I. 

Geological  Map  of  South  Wales. 
T  Ii  n  r  n  ,  Copernic.  Ver.  Mitteil.  Jahresber. 
Tokio.  Journal  of  Die  College  of  Sciences.  Vol.  XI.  P. 
T  r  i  e  s  t  e  ,  Societa  adriatica  di  w  ienze  naturali.  Boll. 
T  ü  b  i  n  gen,  Schriften  des  Vereins  für  Geschichte  etc.  X.  H. 
Ulm,  Verein  f.  Math.  u.  Nat. 

L'psala.  Kgl.  Universitäts-Bibliothek:  Rull  of  the  Geolog.  Institution. 
Vol.  IV.  1,  Nr.  S. 

V  a  r  s  o  v  i  e  (Novo  Alexandria),  Annuaire  Geologique  et  Mineralogique. 

Vol.  IV.  \  —  ±   Vol.  III.  10.  IV.  45. 
Was  Ii  ington,  Smithsonian  Institution.  Annual  Report.  18*17.  I. 

National  Museum  Rep. 

Hureau  of  ethnology.  annual  report. 

V.  S.  geological  Survey.  annual  re|>ort.  XX.   1NW/W.  p.  fi. 

-  Teile  IS'.I7 ;<.IN.  V.  ±  \i.  5.  u.  Atlas. 
Bull. 

Monograpbs:  XXIX.  XXXI.  m.  Atlas.  XXXV. 
Mineral  resources  of  the  1".  S. 

Yearbook  ot  the  Dep.  of  Agriculture   INilS.    Report  of  the 
Secretary  elc. 
Chemical  Society. 
Bureau  of  Navigation. 
National  geographica!  Society,  Magazine. 
Wellington,  Report  of  the  mining  Industrie  of  New  Zealand. 
Wernigerode,  Schriften  des  naturwiss.  Vereins  des  Harzes. 
Wien,   K.  k.  geolog.  Reichsanstall.    Verhandlungen  1  NW.   10—  IN. 
KHK).  1  — |S.  UHU.  1— .'1. 
Abhandlungen.  Jahrbuch  4ü.  'A.  \.  VI.  1.  2. 


Digitized  by  Google 


UY2 


Verzeichnis  von  Schriften  von  Gesellschaften  etc. 


W  i  e  n. 


Karten. 

K.  k.  Geographische  Gesellschaft.  Mitteilungen.  X.  F.  1KM.  HXX). 
K.  k.  zoologisch-botanische  Gesellschaft.    Verhamll.  4'.».  1  —  10. 
:>(».  1  — lo. 

Verein  der  Geographen  a.  d.  l'niversitAt.  Bericht  XXV. 

Annalen  des  k.  k.  naturhist.  Hofniuseums.  XV. 

Xaturw.  Verein  a.  d.  Univers.  Mitteil. 
\V  i  e  s  b  a  den,  Jahrbuch  d.  nassauisc  hen  Ver.  f.  Xaturk.  53. 
Worms,  Handelskammer.  Bericht.  IM'.W.  liMJO. 

Meteorolog.  Stat.  Jahreslter. 
W  ü  r  z  b  u  r  p ,  Physik.-medicinische  Gesellschaft.  Sitzungsberichte  1*W. 


Zürich,  Xal urforschende  Gesellschaft.  Vierteljahre?>schrift  Bd.  XLIV. 

3-4  n.  Neujahrsblalt.   XLV.  1-4. 
Zwickau,  Verein  für  Naturkunde.    Jahresbericht.  18VS. 


1-7. 


103 


Erklärung  zu  Tafel  III— V. 

Alle  Figuren  in  nnlilrlirlior  (irofce. 
Tafel  III. 

Fig.  1.    Chrysophrys  Sehoppii.    1'nterkicfer  links  > 

-2  i »    I  Von  o»»en. 

»    z'  *  *  .        rechts  / 

«> 

links  von  innen  mit  Er- 
satzzähnen. 

'  »  »  -        rechts  mit  einem  vorderen 

  Ersatzzahn. 

Fig.  5.    Pagrus  Lepsü.    Oberkiefer  rechts.  Unterseite? 
*    ^'  -        links.    Ersalzzahne  zeigend. 

-         r  .        links.  Unterseite. 

-    8-        -         •        Unterkiefer    .  Olterseite. 


Fig.  9.  Chrysophrys  Sehoppii.    Oberkiefer  rechts,  Unterseite. 

*  ,0*  "               -               *        links,    l'nterseite  mit  Er- 

satzzähucn. 

'  \\'  '              "              -           -      eines  jugendl.Tieres. 

'  -               -         Mahlzäbne  mit  Durchschnitt. 

X  A-   :  Ersatzzähne  derselben  im  Durchschnitt. 

Fi- 14.  Pagrus  Up^ji.    Vordere  kegelförmige  Fx^üzzähne" 

-  I5-  -         .       Ersatzzahn  des  Oberkiefers  4, 


den  Übergang 

vom  Kegel  - 
zum  Kugelzahn 
zeigend. 


Tafel  IV. 

1.  Gruppe  sandigen  Baryts  von  Rockenberg. 
2.  'A.  4.  Dasselbe:  Einzelne  frei  kristallisierte  „Rosen". 

».  Sandiger  Baryt  von  Vilbel  (Oberseite  mit  Kristallbildung). 
(I.  Derselbe  von  der  l'nterseite  mit  Tropfformen. 

Tafel  V. 

,    7.  Bantknollen  vom  Steinhardterhof  bei  Waldböckelheim  mit 
Muschel. 

8.  u.  !>.  Pseudomorphose  von  Quarz  nach  Baryt  aus  dem  Quarzgang 
von  Reichenbach  i/O. 
lO.  Barytknollen  mit  Krystalldruse  von  Stromberg  (Grube  Kon- 
kordia). 
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knsppschafts-Invaliden-  u.  Knappschaft s- Krankenkassen- 

Vereine  im  Grossh.  Hessen  1899    178 

Krankenhäuser  Biehe  Heilanstalten. 
Kunstgewerbeschulen  siehe  Handwerkerschulen. 

Landes- Universität  Giessen,  Studirende  im  Wiuterbalbj.  1899, 1900  33 

•  »        *    Sommerhalbjahr    1900  165 

»  -        siehe  auch  Studirende. 

Landstreicher  siebe  Bettler. 

Landwirtschaftliche  B(.den  benutzuug  siebe  Budenbenutzung. 

Wiuterschuleu,  Obstbauschulen  und 
Lebrkurse  im  Obstbau  im  Grossh. 
Hessen  im  Jahr  1898  99  .14 
l.egalisirte  Grundbücher  siehe  Grundbücher. 

Lehrer- Pr&paraudcn  -  Anstalten  zu  Lindenfels,  Lieh  und  Wöllstein, 

Schülerzabl  im  Schuljahr  1899/1900        .  .  130 

Lehrpersonal  siehe  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schul- 
lehrer-Seminarieu ,  Taubstummen-Anstalten,  Volksschulen,  Hand- 
werker-, Kunstgewerbe-  und  Fachschulen. 

Mädchenschulen,  höhere,  siehe  Höhere  Mädchenschulen. 

Main-Neckar-Eise  u  bah  n  siehe  Eisenbahnen. 

Medizinisches  Hülfspersoual  siehe  Aerzte. 

Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt,  Bensheim,  Fclsbcrg,  Michel- 
stadt, Mainz,  Monsheim;  Bauschenberg  und  Cassel, 


vergleichende  Zusammenstellung  im  Monat  November  1 89'.»    1 1 


m  l 

Dezember 

•■ 

46 

Januar 

1900 

62 

♦ 

Februar 

76 

• 

März 

112 

■ 

*  * 

April 

■ 

127 

* 

•  » 

Mai 

■ 

143 

$ 

* 

Juni 

174 

Juli 

* 

194 

■ 

August 

* 

237 

f 

»  • 

September 
Oktober 

254 

301 

i» 

Jahr 

1899  . 

108 

Meteurot.  Beobachtungen 

XU 

DarmBtadt  in 

i  Monat 

Dezember 

1899 

7 

* 

* 

»  • 

» 

Januar 

1900 

47 

* 

A 

Februar 

e 

63 

* 

s  * 

März 

95 

April 

- 

126 

* 

t  » 

Mai 

142 

-  *> 

Juni 

4 

157 

* 

*  • 

Juli 

175 

m 

• 

August 

195 

• 

l  > 

September 

Oktober 

November 

212 

25:» 

272 

j 

im  Jahr  1899  (mit 

1  lithogr.  Tafel) 

81 

-- 


■; 


■ 


47 

6., 
SÖ 

Uä 

157 
ITÖ 

212 

272 


VI 


Meteorol.  Beobachtungen  zu  Cassel         im  Monat  Dezember  188» 

Januar  1900 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 

Mete orol.  Beobachtungen  siehe  auch  Thermometerstände-  und  Baro- 
meterstände. 

Mischehen,  in  den  Jahren  1890—99  im  Grossh.  Hessen  abgeschlossene  2i7 
Mittelpreise  siehe  Preise. 
Morbidität  siehe  Heilanstalten. 

Nahrungsmittel,  Genussmittel  und  Gebmuchsgegenstände,  im  Jahr 

im  Grossherzogthum  amtlich  ausgeführte  chemische  Untersuchungen 
von  solchen    •  1» 

Nebenbahnen  siehe  Eisenbahnen. 

Nichtstreitige   Gerichtsbarkeit   im   Grossh.  Hessen,  Ergebnisse 
im  Jahr  1899 

Obstbau  und  Ohstnutzung  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1899  .1(4 
Ob  st  ba  usch  u  len  siehe  Landwirtschaftliche  Winterschulen. 
Pegel  höhe  siehe  Wasserstände. 

Pflegekinder.    Uebersicht  über  die  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 
189K  und  1899  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder 
unter  »»  Jahren  l?r- 
Post  -  und  Telegraphen- Verkehr  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1899  2vi 
P  r  H  p  a  r  a  n  d  e  n  -  A  n  s  t  a  1 1  e  n  siehe  Lehrer-Präparanden- Anstalten. 
Preise  der  gewöhnlichsten  Ver  b  r auc hs gegen s t ände  an  16  Orten 
des  Grossh.  Hessen  im  Monat  Dezember  1-' 

Januar  1&0" 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
*  Oktober 
*  November 
Jahresdurchschnitte  aus 

den  monatlichen  Preisen  im  Jahr  1899 

Preise  (Durchschnitts-),  jährliche,  und  verkaufte  Fruchtquantitäten 
auf  den  Fruchtmärkten  im  Jahr  1899 

P  riva  tu  n  terrichtsau  stalten  siehe  Volksschulen  etc. 

Prozesse,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Keichs,  sowie  auf  die  priva- 
tiven inneren  indirekten  Abgaben  im  Grossh.  Hessen  für  das 
Rechnungsjahr  1899  1900  bezügliche 

Prüfungen  von  Mnasscn  etc.  siehe  Aichungen. 

Realgymnasien  siehe  Gymnasien  etc. 

Realschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Regalien,  innere  indirekte  Auflagen,  Einnahme  aus  denselben  und 
aus  verschiedenen  Quellen   im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1898  99  ....  ....Vi 
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8«Mte 

Regal  ien,  iunere  i  »direkte  Aufl  agen,  Einnahme  aus  denselben  und 
aus  verschiedenen  Quellen   im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 


J 899  1900         .....  .  250 

Keirhssteuem,  Brutto-  und  Netto-Einnahme  des  Grossh.  Hessen  im  Rech- 
nungsjahr 1899,1900      272 

Rekruten  siehe  Schulbildung. 
Kheinhafen  siehe  Güterverkehr. 
.Salinen  siehe  Bergwerke. 


8*1»  besteueruug  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1899/1900  .  16G 
Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1899  .92 
Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1899  1900  bei  der  Grossh.  lies».  (25.) 

l>irision  eingestellten  Hessischeu  Unterthaueu  ...  17? 

Schulden-  und  Vermögensstand,  sowie  Steuerausschlag  der  Ge- 
meinden des  Grossh.  Hessen  am  1.  April  1899  .  274 
Schalen,  Schüler,  siehe  Landes-Universitat,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullchrer-Scminarien, 
Lehrer-Prfiparanden-An8talte»,Tauhstummen-  Anstalten,  Volksschulen, 
Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Landwirtschaftliche 
Winterschulen  etc. 

Schullehrer- 8 eminarien  au  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lehrer- 
und Schülerbestand  im  Schuljahr  Ostern  1899  1900  .131 
Semiuarien  siehe  Schullehrer- Seminarien. 

Sparkassen  im  Grossh.  Hesseu,  Verwaltungsergebnisse  im  Jahr  1898  16* 
Stempelmarken,  Einnahme  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1898  99  34 

1899  1900  249 

Sterb  falle,  Sterblichkeit,  siehe  Todesfalle,  Geborene. 

S  t  er  b  1  i  c  h  k  e  i  t  s  Ter  h  H 1 1  n  i  s  se  in  den  grösseren  Gemeinden  des  Gross- 

horzogthums  im  Monat  Dezember    1899  32 
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Steuerausschlag  siehe  Schulden-  und  Vermügeusstand. 
Steuerkommissariate,  dieustl.  Arbeiteu  derselben  im  Jahre  1898/99  .  20 
Steuerkapital,  siehe  Einkommeusteuerkapitalien. 
Steuern,  direkte,  siehe  Beitreibung,  Wanderlager,  Hunde. 
Steuern,  indirekte,  siehe  Bierbraueroi,  Branntweinbrennerei,  brücken, 
Kegalien,  Reichssteuern,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Zölle,  Prozesse. 
Steuervergütung  siehe  Bierbrauerei. 

*(udirende  auf  der  Landesuuiversität  zu  Giessen  und  der  Technischen 

Hochschule  zu  Darmstadt  im  19.  Jahrhundert  (mit  2  lithogr.  Tafeln)  lt'»| 
Studirende  siehe  auch  Landes-Universitat,  Tochnische-Hochschulc. 
Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Erntejahr  1898  99  106 
Taubstummen-Anstalten  zu  Bensheim  und  Friedberg  im  Schuljahr 

1899, 1900  .  .  187 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Studirende  und  Hospitanten 

im  Sommerhalbjahr  1900  152 
im  Winterhalbjahr  1900  1901  800 
siehe  auch  Studirende. 
Telegraphenanstalten,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1898  und  1899    ...  .      .  65 
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Telegraphen  verkehr,  siehe  Post-  uud  Telegraphen  verkehr. 
ThermometerstHnde,  höchste  und  tiefste  zu  Darmstadt  in  den  «Uhren 

1829—1899      .  .      .  rf 

Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1899   J44 

in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Monat  November  1899  44 
*    »        »  *  ■>    Dezember  4ö 

Januar      1900  IU> 
»  »  Februar 

>  »    »        »        ♦        »  >n 


Marx  138 

April  13$ 

Mai  I* 

Juni  l*J 


Juli  -  21" 

*  August  .'• 

*  ■  September 

Oktober  X 

»       siehe  auch  tieborene. 
Universität  siehe  Landes-Universität. 

Universitätsbibliothek  Glessen.  Benutzung  und  Vermehrung  der- 
selben vom  1.  April  1894  bis  31.  März  1900    .  "• 

Unterrichts- Anstalten  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hoch- 
schule. Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer-Seui- 
unrien  ,  Lehrer  -  Präparanden  -  Anstalten  ,  Taubstummen  -  Anstalten, 
Volksschulen,  Handwerker-,  Kunstgewerbe  und  Fachschulen,  L*nd- 
wirtbschaftliche  Winterschulen  etc. 

Verhrauchs-Gegenstände  siehe  Preise,  Nahruugsmittel. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei,  Brücken. 
Kegalien,  Keichssteuern,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Zölle,  Prozesse. 

Vermögensstau  d  der  Gemeinden  siehe  Schulden-  uud  Vermögensstand. 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  cnd 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und Frequeni 
nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1900  >' 

Volkszählun  g  vom  1 .  Dezember  1 900,  vorläufige  Uebersicht  der  orte- 
anwesenden Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen  i& 

Wanderlager.  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1899,1900  .  1'3 

Wasserstände,  tägliche,  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Offenbach,  Wimpfen 

und  Hirschhorn  im  Oktober,  November  u.  Dezember  18??  W 

»  »    Januar,  Februar  und  März  1900  IST 

April,  Mai  und  Juni  1900  'J* 
<►  Juli,  August  und  September  1900 

Wasserstande  des  Rheins  zu  Worms,  Mainz  und  Bingen  im  Jahr  189.*  IS 

Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  im  Jahr  189^  ^ 

Weinbau  und  Weinernte  im  Grossh.  Hessen  im  Jahre  1899  ^ 

Winterschule  n  siehe  landwirtschaftliche  Winterschulen. 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Hinnahmen  im  Grossh. 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1899/1900  !>N 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  bei  den  Grossh 
Hauptsteuerämtern  im  Rechnungsjahr  1899  1900  .... 

Zölle  siehe  auch  Prozesse. 


Druck  roa  Eduard  Boetiier  in  Darmstadt 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  Tür  die  Landesstal  istik. 


Nr.  700.  Januar  iooo. 

Inhalt:  Bergwerke,  Salinen  u.  Hätten  im  Grossh.  Hessen  181)8. — 
Aerzte  uml  medizinisches  Hilfspersonal  im  Grosah.  Hessen  1898.  — 
Main -Neckar  -  Kisenhalin  etc.  Nov.  18'.»'.».  —  Meteorolog.  Heobacht.  zu 
Darmstadt  und  Cassel  Dez.  1H'J9.  —  Landwh thschal'il.  ßodcnhenutzung 
im  (irossh.  Hessen  189'.».  —  Vergl.  meteorolog.  Heobacht.  Nov.  18Ü9.  — 
Preise  der  gewühnl.  Verbrauchsgegenst.  l>ez.  Ib99.  —  Lamhvirthschaftl. 
Winterschulen,  Obstbauschulen  etc.  im  Grossh.  Hessen  1898/99.  — 
Anzeige. 


Nr.  4490.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  und 
Hutten  Im  Uro*ah.  Hessen  fikr  da«  Jahr  1898.*) 

Im  Gros  s  herzogt  hu  tu  Hessen  waren  1898  in  Betrieb: 

I.Bergwerke:  19,  davon  3  in  der  Provinz.  Starkenburg  [Messel, 
Seligenstadt  und  Unter-Ostern],  die  andern  särnnitlich  in  der 
Provinz  Oberhessen. 

1.  Braunkohlen-Bergwerke:  7  [Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Weekesheim,  Wölfersheim,  Büdingen  und  Trais-Horloff] : 

Gesammtförderung  .  218384 Tonnen;  Werth  000 292  JL 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust    31078      »  »       04941  » 

Absatzfähige  Jahresproduct.  180  700  Tonnen;  Werth  535351  Ji. 

per  Tonne  2.87  > 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft  : 

unter  Tage:  .  227  Arbeiter, 
über      »    :   männl.  100,  weibl.  — ,  zusainmenJGO  »_  

überhaupt  393  Arbeiter. 

2.  Eisenerz- Berg  werke:  12  lUnter-Ostem,  Giessen,  Langd, 
Langsdorf,  Ilsdorf,  Stockhausen  (Kreis  Giessen),  Freien-Seen, 
Nieder-Ohmen,  Lumda,  Bleidenrod,  Beuern  und  Bellersheim]: 

Gesamiut-Produetion  an 

Aufbereiteten  Erzen   159429,914  Tonnen ;  Werth  1 224 593  M. 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  .       202,000^    >   >  1893  > 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung .      .     .  159  227,914  Tonnen ;  Werth  1  222  700  M. 
 per  Tonne  7,ss  Ji, 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  680,  Dez.  1898,  S.  337. 
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Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 
unter  Tage:  .      .      .   25^  Arbeiter, 

über      »    :   ruiinnl.  075,  weibl.  — ,  zusammen  675 

überhaupt  Ml  Arbeiter. 

3.  Manganerz  -  Berg  werke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
produet  gewonnen  wird:  1  (Gicssen,  zugleich  Eisenerz- Berg- 
werk): 

Gesammt-Produetion  an  auf- 
bereiteten Erzen  Tonnen ;  Werth  527  X 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  —        »  —  • 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung 9.169  Tonnen:  Werth  527  > 

per  Tonne  57.4>  » 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  niitbegrinVn. 

11.  Salinen*):  2  (Ludwigshalle  bei  Wimpfen  und  Bad-Xauheim.. 

Gesammt-l'roduction  an  Kochsalz: 

l«)G7i),65o  Tonnen;  Werth  (ohne  Steuer):  HURIS*  A 

per  Tonne  17,kt  X 
Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft  :  140  männl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  III.  2.  unten  aufgeführten 
Werke  producirt: 

a.  Glaubersalz:  G750,i96  Tonnen  im  Werth  von  165131  A 

per  Tonne  24.4«  A. 

b.  schwefelsaure  Thonerde: 

1800,uoo  Tonnen  im  Werth  von  1270ä'),ft. 

per  Tonne  7o^  jt 

III.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eisenerze:  2  (Margarethenhütte  bei  Giessen  und 
Main-VVeserhütte  bei  Lollar),  für  Herstellung  von  Roheisen 
in  Masseln  oder  Gusswaaren  erster  Schmelzung  angelegt  2 
Hochöfen  waren  auf  diesen  Werken  in  Betrieb    ...  2 
Gesammtbetriebsdauer  derselben  in  Wochen  ...      .  ö> 
An  Roheisen  iu  Masseln  ^Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
producirt  worden:       23425,680  Tonnen:  Werth  1425407,* 

per  Tonne  » 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliesslich  des  Brennmaterials 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken    ....    49754  Tonnen. 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  .  162iU  > 

zusammen   (M018  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  ...    243  männl.  Arbeiter. 

*)  Die  Saline  Theodorshalle  bei  Kreuznach,  seither  dem  Grossherrog- 
lich  Hessischen  Fiscus  gehörig,  ist  durch  Kauf  in  den  Besitz  der 
Stadtgemeinde  Kreuznach  übergegangen. 
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2.  Werke  für  englische  S  c  h  w  e  f  e  1  s  ä  u  r  e :  2  (chemische  Fabriken 
bei  Biebrich  a.  Rh.  und  Neuschloss  bei  Lampertheim): 
Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  producirt  worden: 

a.  an  englischer  Schwefelsäure: 

37910,232  Tonnen  im  Werth  von  8Ü5304 

per  Tonne  21,24  » 

b.  an  gemischtem  Vitriol: 

2,672  Tonnen  im  Werth  von  800  A. 

per  Tonne  29.U4  » 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  00  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  23 
(Darmstadt  (3),  Eberstadt  bei  Darmstadt,  Orlenbach  (8),  Michel- 
stadt, Münster  bei  Dieburg,  Steinbach  bei  Michelstadt,  Giessen, 
Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms  1 2>,  Pfedders- 
heim] und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   ...  0 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 
nachweist  {für  Roheisen),  verbundene  ....  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 
nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthe  etc.)  ver- 
bundene   16 

Zusammen  23 

Mittlere  tägliche  Belegschaft: 

männl.  1032,  weibl.  — ,  zusammen  1032  Arbeiter. 
An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

23941  Tonnen. 

An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 

Menge.     Werth,  ^.»f 
Tonnen.       M.  M. 
Geschirrguss  (Poterie)    .  .3200,772    031710  193,38 

Röhren  54,2»2       9311  171,53 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschi- 
nentheile,  getemperte  Guss- 
waaren, Hartgusswaaren  etc.)  10547,116  3  129  533  188,52 

~  19808,170  3770500  189,t7 
Zusammenstellung. 

Worth  clor  Produktion  Mittlore 
ohn»  Stouer)  tilgli.he  Zahl 

M.  der  Arbeitor. 

I.  Bergwerke   1758578  1354 

II.  Salinen  etc.  000311  140 

III.  Hüttenwerke    ....  2231571  303 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens  3770500  _  1032 

Summe   8301 020  3  429 


Nr.  4491.  Ueberfrivht  der  Aerzte  und  de«  m 
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Nr.  1 192.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Mnin-Xeckar-Elsetibaliu  nnd  der  an  dieselbe  an» 
sclilie*seiiden  Hess.  Nebenbahnen  im  Nov.  1899. 
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*l  Für  den  Personen-  und  (Jepäek- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlünge 
von  95,«;  km,  liir  den  Li  üterverkelir  von  95,73  km  in  Betracht 
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.  —  ")  Desgl.  1  Naturheilkünstler  und  I  Homöopath.  —  ")  1  Naturheilkünstlerin. 
4493.    Jleteorol.  Reobacht.  su  DarwBtadl  im  Dezbr.  1899. 

Dezember- Mittel  aus  38  Jahren  (18T.2— 18991 : 
Baron.  748,«  mm.  —  Tbermom.  l,i°0.  —  Nie<len»<-hl.  57,o  tum. 

>meterstand  höchst,  (am   3.)  760,9;  tiefster  (am  29.)  731,3;  mittlerer  747,7mm. 

rmonieterstand  »       (  »  31.)    11,8;  »      (  »  15.) -13,3;  >            — 1,2°C. 

»hl  der  Tage  mit  Regen            11;  Schnee                  0;  Regen  u.  Schnee  1. 

»    Nebel              3;  Reif                    lü;  Gewitter               — . 

»     heiteren  Tage                2;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  15. 

Hohe  der  Niederschlage  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:   52,7  mm. 

richtung  (bei  täglich  3  mal.  Heobacht.) :  N.  —  mal;  NO.  14  mal;  O.  27  mal;  SO.  10  mal; 
S.  — mal;  SW.  32  mal;   W.  — mal;  NW.  7 mal;   Windstille  3  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  82,8%. 


r.  4494.    Meteor©!.  Beobaclit.  zu  Cassel  Im  Dezbr.  1899. 

Dczonibor-Mittel  au«  37  Jahron  |18f>2  — 1898? : 
Harum.  744.t«nuii.  —  Tbcrmom.  0,s»°C  —  Nieder.tr.bl.  46,it  mm. 

meterstand  höchst,  (am  21.)  757,0t;  tiefBter  (am  29.)  727,08;  mittlerer  743,95  mm. 
moniet  erstand  »      (  »   31.)       9,0;         »        (  »  15.)  — 15,6;         »  —  2,16°  C. 

ihl  der  Tage  mit  Regen  7;  Schnee  9;  Regen  u.  Schnee    — . 

,         »       »    Nebel  3;  Reif  4;  Gewitter  — . 

►     heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage      14;  trüben  Tage  16 

Höbe  der  Niederschlage  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:   27,37  mm. 
Irichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobaclit.) :  N.  6  mal;  NO.  5  mal ;  O.  3  mal;  SO. —mal; 
8.  38  mal;   SW.  —mal;   W.  9  mal;  NW.  2  mal:   Windstille  30  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  —  90,18%. 
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ir.,oo 
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1  •'>,«) 
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'».««> 
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5,«5 

5.701 
5,oo 
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16,63 
15.60 
17,00 
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15,75 

16,00 
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15.25 
15,» 
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14,75 
16,22 
1 0,22 
16,14 
16,63 

256,14 
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14.50 
15  00 
!  l.V 
16,00 
16.5o| 
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1  0,2.-1 

1 5,7o| 

15,60 
15,75 


lli,0l 


15,00 
14,50 
14,80 
14,60 
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16.50 
14.75 
14,00| 
15,00! 
14,501 
1 5,20. 
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1 4,75 
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I0,oo 
I  |.«j 
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14,67 

1  «».(Ml 
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15,71 
15,36 
15,01 
I  .'..HS 

242,01 
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17,00 
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18,00 
15,00 
18,00 
16,60 
17,00 
1 5.00 
15,00 
16,20j 
10,70 
17,00, 
17,00 


15,00 

17,00 
10,<k> 

15,00 
15,00 
13,00 
15,00 
18,00 

15,50 
15,60 
15,00 
14,00 
16,75 
15,70 

15,00 
l6,oo 
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17,00 

1 0,50 
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10..-.O 
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15,»>» 
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15,00 
15,80 
1 0,00 
15,60 
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13,75 
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14.30 
15,20 

13,00 

14,60 
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1392 
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14J6 
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14*2 

15,00 


tmm 


14,42 
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HannnelH. 
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Schweinofl 


W. 


Preis  p 


Orte. 

o 

o 

— 

e 

| 

£ 

M 
o 

a 

c 
M 

0 

M 
fl 

mm 

3 

8 

° 

M 

5 

6 

3 

j 

Bei 

.•ige. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

A. 

.* 

Ji. 

A 

A. 

Ji. 

JL 

A. 

M 

A 

Darmstadt 

1,52 

-.«■» 

1,40 

1,60 

1,62 

1,72 

1,40 

1,60 

i,«o 

1,52 

Bensheim 

1,40 

1  .> 

1,40 

1,20 

1,40 

Dieburg 

1,28 

1,40 

■ 

1.» 

Erbach 

1,40 

1,28 

1,32 

1,40 

1,28 

1,32 

Offenbach 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,30 

1,92 

1,20 

1,80 

1,00 

1,30 

1,60 

1.7o 

Glessen 

1,42 

1,60 

1,26 

1,40 

1,28 

1,32 

1,10 

1,20 

1,00 

1,10 

1.36 

1 ,484 

Alsfeld 

1,40 

1,30 

• 

1.30 

1,90 

Büdingen 

1 ,32 

1,20 

■ 

1,32 

1,1» 

1,80 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,28 

1,20 

1.19 

Friedberg 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1.12 

Lanterharh 

1,20 

1,20 

• 

1,20 

1,10 

1.90 

Schotten 

1,3« 

1,30 

1,20 

1,00 

1,16 

Mainz 

1,44 

1,70 

1,25 

1,35 

1,40 

1,60 

1,00 

1,36 

U..H5 

1,35 

1,40 

1,60 

Alzey 

1,32 

1,70 

1,32 

1,70 

1,40 

1,80 

1,30 

1,70 

1.20 

1,50 

Bingen 

1,50 

1.60 

1,30 

1,40 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,40 

1,61» 

Worms 

1,40 

1,70 

1.28 

1,70 

1,40 

2,00 

1,36 

1,72 

1,40 

1^0 

Summe 

20,iHi 

1  1,90 

•-'<>.  11 

iö  M 

21,40 

ii,h»; 

1  0.K8 

10,27 

f..]:', 

2Ü.S6 

1  1,00 

Mittelpreis 

1,40 

1,70 

1.2* 

1.51 

1 ,34 

TÖ9 

1.21 

1.47 

1  C3 

l  B 

. ..  : 

•  »40 

0.40 


.>..*> 

0,32 
o.* 


4*' 
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10  Orlen  de»  <Jron*li.  HeNHen  Im  Dezember  1809. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


oppelzentner. 


■ 

ta 

X 

■  — 

t 

— 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

* 

X 

to 

s> 

Mittel- 

4 
■ 

niedgst. 

Mittel- 

w 

OS 

M 

X 
f. 

w 

Mittel- 

aM 

ta 

H> 

u 

tt 

* 

If 

H> 

«  a 

H 

u 

.4» 

ii 

m 

M 

ad 

Ü 

l  8,00 

3,7:» 

5,8« 

8,oo 

6,00 

42,00 

19,00 

25,00 

1 9  IM) 

'>  >  IM) 

1  1,00 

2t>,00 

'Ah  0t» 

i  *>| 

3,75 

3.75 

5.30 

;">.o" 

5,2: 

31,00 

26,00 

28,5t 

2  1,00 

22.00 

23,00 

02.00 

28,01) 

40.IKI 

1  3.40 

3.oo 

3.17 

4,00 

3,60 

28,00 

23,00 

25.5i 

32  00 

30,oo 

3 1 .00 

36,00 

32,00 

3  l.oo 

0  3,oo 

3,oo 

3,00 

5,00 

5,00 

6,ot 

30,00 

30,oo| 

30,ot 

3t»,<H) 

30,00 

30,(K> 

40,oo 

40,00 

-10,00 

?»  /VI 

0,00 

0,80 

i  Di 

•1,34 

5.00 

4,00; 

4,4; 

3S.IMI 

29,00' 

35.44 

28,00 

2  4,oo 

2l',.<KI 

.)0,UU 

Od 

41^0 

3,50 

3,00 

3,25 

4,50 

3,50 

4,2: 

t  30,00 

28,00; 

29.01 

3  \.<  0 

29,00 

31.50 

|Of(KI 

37,00 

2,50 

2,50 

2,50 

3,20 

3,20 

3,2( 

t  !•',..») 

16.00 

16,0t 

28,oo 

28,00 

28,00 

32,00 

32,00 

32,00 

3,00 

3.00 

3,00 

4,00 

4,00 

4,0t 

1  22, 

00 

22,00 

22.0. 

i  24,(M) 

2  l.oo 

2  1,00 

32.«« 

32,00 

32,00 

3,50 

3,oo 

3,25 

4,00 

3,00 

3,3J 

i  19,00 

18,00 

18,5t 

1  2  .'>.•*> 

23,00 

24,00 

34,00 

30,00 

32,00 

3.00 

2,00 

2,50 

1,00 

2,60 

3,U 

.  :;»'».(hi 

30,00! 

33,0t 

►  40,oo 

25,00 

32,50 

36,00 

30,00 

33,00 

4.00 

4,oo 

4,00 

4,00 

4,00 

4,0) 

1  18.00 

18,00 

18,(K 

1 

• 

32.00 

32,oo 

32,00 

4,00 

3,50 

3,75 

4,50 

4,20 

4.3 

i 

4.40 

3,oo 

3,76 

7,00 

4.50 

5  t< 

•  28,00 

2  5.t 

2t). K 

1  23.6t) 

20,00 

2  1 ,87 

3"v»ö 

28,00 

3  1,ss 

4J01 

3,40 

3.s»:i 

|',,00 

:;,r>n 

4,»;: 

l  36,00 

32,00 

34,0t 

1  26,00 

22,00 

24/10 

4  ;,oo 

34,00 

10,00 

4.00 

2.40 

3,47 

6,40 

4.00 

5,5t 

>  32,00 

29,00 

30,3? 

I  24,00 

19,00 

21,25 

1  I.O-l 

23,00 

32J8 

3.80 

2,80 

;;,.'in 

t 

,00 

5,oo( 

5,81 

\  26,00 

20,60 

23,01 

•  22,50 

2 1  ,oo 

2  1 ,75 

41,00 

32,00 

36,50 

73.::< 

400,6i 

.o»i  i.S/ 

3,55 

4.5i 

I 

2»'., 71 

25,78 

.  5,68 

Ken- 
ehl. 

|  Brod. 

r 

Butter. 

Milch. 

Kier. 
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Stoin- 

l'.raun- 
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m. 

[>er  Liter. 

per  10 Stück. 

K'e- 
runnt«' 

1  *n  1  m 
1  "in 

kuhlnn 

f  1  — 
tt  ■- 

C  I 

OB 

niedgst. 

X 

_tJD 

.2 
'E 

^. 

X 

<  *j 
■ 

5 

Bofa- 
non 

I>er 

m  1  ** 

— 

S  ^ 

;  -r 

IM 

"o 

SO 

— 

U  1 

0 
•  mm 

ljiter. 

per,  Dt'i»i>'-'l- 

MatMt*. 

ätflok. 

i  * 

K 

H 

N 

M 

ff 

* 

Ii 

M 

u 

IT 

Hi 

0,26 

0,22 

2,60 

2,20 

2,41 

0,20 

0,16 

0,18 

0.9 

i  0,7(( 

O.NO 

2,48 

2,30 

3  SO 

.-'1 

0,23 

0,25 

2,20 

-',00 

2,i(J 

0,18 

0,16 

0,17 

0.7 

i  0.60 

0,85 

2, so 

0,84 

2,00 

i»  0,25 

0.22 

0,20 

.'.«<» 

2.20 

2,* 

0,18i 

0,1« 

0 

,17 

0*80  0,86 

0,,S> 

0.22 

2. 80 

&  0,25 

0,21 

0,2») 

2,20 

2,20 

2,2(1 

0,17 

0,17 

0,17 

0,90  0,!H) 

0,90 

2,40 

0224 

2,70 

*  «1.3. 

ü.2s 

0.27 

2,40 

2,00 

2,19 

0,81 

0,1S 

0 

,21 

0,M)  0,5(1 

0,85 

3.20 

0,20 

2.30 

*  0,33 

".24 

0,21 

2,3» 

1,40 

2,00 

0,16 

0,18 

0,18 

1,0t)  0,80 

0,88 

...Ol 

2,60 

2,00 

£i  0,24 

0,27 

0,22 

2,40 

2,40 

2,H 

o,i»; 

0,16 

o,o; 

(1,80  0,80 

0,H0 

3,i  o 

o.--<7 

2,50 

2,00 

Ä  0,24 

l».25 

0.2.1 

2,20 

2.20 

2,2t 

0,14 

0,14 

0,14 

0.80  O.80 

O.K) 

0,88 

2,30 

«»,90 

|0  0,21 

0,27 

0.21 

2.30 

2,10 

2,20 

0,15 

0,15 

0,13 

0,90  0,80 

0,80 

sjso 

0,88 

2,60 

1,70 

jk0,2S 

0,25 

0,24 

2.20 

2,4(J 

0,1s 

0,18 

0,18 

1 ,00  0,80 

0,'.»0 

:'.  10 

0, 18 

2,10 

• 

0,84 

0,23 

2,40 

2,40 

2,4( 

0,16 

0,16 

0,16 

o.s 

)  0.8O 

O.SO 

8,00 

O.JJ 

2,40 

24  U.2f, 

0,30 

1 1,22 

f,20 

1,90 

2.0.; 

0,1 1 

0,14 

0 

,14 

o  > 

>  0,so 

0,80 

3^0 

0,88 

2.40 

1,40 

e  o,*7 

0,28 

0,26 

2,40 

1,60 

2,02 

0,80 

".ls 

0,19 

l.o 

9  O.50 

0,7* 

2,30 

0,21 

2.30 

• 

88  0,26 

0,32 

0,24 

2,50 

2,00 

2,18 

0,18 

im«; 

0,17 

0,9 

)  »,70 

O.M 

2,70 

0,24 

2.20 

24  0,25 

0,2.'. 

0,24 

2,60 

2,10 

2,29 

0,80 

0,18 

0,19 

1,1 

i  0,60 

o.n; 

2,80 

0,88 

2,60 

*  0.28 

0.2f. 

0,24 

'J.IO 

2,00 

2,21 

0.20 

0,15 

0,17 

1,10  0,80 

0,88 

2.5:5 

0.23 

2,«o 

4,27 

'* 

3.71 

36,60 

2.71 

l.i.oi 

1 7.5:1 

3,58 

38,70 

8,00 

3,50 

",27 

0.27 

0,23 

2,28 

0.17 

2,97 

0,28 

2,48 

1 ,60 

.'..-Vi 

Digitized  by  Go 


Nr.  4498. 


—    14  — 

I.amlw  Irl  liMt'liaftl  lohe  Wiiitcraclitilen,  Obstbau-*  linli 


Bezeichnung 
der 
A  n  8  t  a  1 1. 


Unterrichts- 
Cursus. 


/. 


c; 

s: 


Confession 
der 
Schüler. 


I  i 


I 


1  IJ 

r  -J  V 

a  "  » 

JM  O 


Zahl. 


Alten- 

der 

Schüler. 


— 


E 

M 
n 


B 

3 


■3 


Zahl. 


Heimath 

der 
Schüler. 


Au*  dum 
OronaherzoK- 
tbum. 


t 
3  2. 

1  z 


Zahl 


Hü 

s 

Fite 


Zahl 


8 


IU 


1  1 

12 


I.  Landwirtschaft', 

Winterschulen. 

Dann  stadt 
Heppenheim  a.  d.  B. 

Langen 

MichclHtadt 

Alsfeld 

Hiidingen 

Friedberg 

Mainz 

Alzey 
Worms 

II.  Obstbauschulen 
und  Lehrcurse  im 

Obstbau. 

Hensheim 

Friedherg 
Curau*  für  Baum  und 

KtrajHcnwKrter 
ltepetitionacuniufi  für 

Kaum-  und  8tra*«un- 

«Artet 

H 1"  i .i  1  u  i  ■  ■  i  -  für  Ob»t- 

woirproduccnten. 
C'nrnuH  für  Freunde  de* 

0  b  st  baut» 

Camus  für  die  Candi 
daten  des  Prodiger- 
Beininara  und  MonMtige 

1  rounde  den  Obstbaus 
Obst  verwert  hungs<;arau* 

für  Frauen  n.  Mädchen 
Landwirt  bgeh.  L'cbunga 
u.  h<«petitiont*cur«uM 

Oppenheim 

( VV  ein-  u.  Ob.stbau.srbulo 


Lehre  ursus 
für  ObstbaumwMrter 
im  Kreiii  Büdingen 
Desgl.  zu  Alzey 


7  Not.  1898  - 
'25.  Marz  1899 

7  Not.  1898  — 
18.  Marz  1899 

7.  Nov.  1898  — 
H.  MUrz  1899. 


8.  Nov.  1898  - 

24.  März  1*99. 
7.  Nov.  1898  — 

H.  Man  1809. 
7.  Nov.  1898  — 

15  Mtrz  1899. 
7.  Nov.  1898  — 

13  Mlrz  1899. 
7.  Nov.  1898  — 

22.  Min  1899. 


7.  Not.  1898  — 
17.  März  1899. 

7.  Nov.  1898  - 
16.  Marz  1899. 


4. Marz— 4  Main 
12.-31. Auk.1899. 

17.- 22.  April  1899. 

10.-15.  April  1899. 

24.— 29  April  und 
24.-29.  Juli 
1899. 

») 


11.— Iß.  Septbr. 
1899. 

3.  -8.  Juli  1899. 

4.  Okt.  1898  - 
1.  Juli  1S99. 


33 
21 

N 

19 
M 
23 
41 

32 

*>)4b 
29 


15 

19 
18 


27.Fobr.-29.MSrz. 
14.-19.  Aug.  1899 


38 
8 
)26 


12 
16 


2  1 

9 


18 

27 
|| 
38 


37 
25 


13 


8 
17 


12 
13 


9 

• 

22 

11 

5 

2 

3.» 

12 

• 

15 

6 

21 

• 

• 

• 

20 

5 

• 

1 1 

9 

20 

• 

• 

• 

20 

1 

• 

10 

9 

18 

1 

18 

• 

1 

16 

12 

• 

27 

* 

1 

26 

• 

• 

1 1 

12 

• 

23 

■ 

• 

22 

3 

13 

28 

40 

• 

1 

38 

21 

. 

7 

26 

1 

31 

32 

K 

Q 
O 

1 1 

• 

* 

*  o 

- 

4 

• 

9 

20 

1 

• 

25 

3 

29 

2 

1 

14 

15 

12 

1 

19 

1 

18 

11 

1 

18 

18 

11 

1 

5 

• 

5 

• 

7 

9 

• 

") 

• 

38 

• 

38 

• 

• 

8 

8 

8 

1 

• 

26 

2 

18 

5 

1 

• 

• 

2 

10 

12 

• 

9 

3 

• 

• 

16 

16 

16 

>)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  085,  Marz  1899,  8  78. 
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Lehrcurst*  im  Ob* Iba ti  im  C«r<»fsh.  IlcMNen  im  Jahr  1898  99. 
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')  Ohne  den  vom  Staat  getragenen  (»ehalt  dos  ersten  Lehrers  (Diri^  , 
welcher  noeh  andere  Funktionen  zu  versehen  hat.  —  *>  1900„#  v<mi  Staat, 

M  vom  landw.  Pioviuzialverein.  —  3)  500       von  der  Provinz, 
vom  Kreis.    -  4)  l>ie  ( m  sjunint/.ahl  der  Schüler,  welche  überhaupt  die 
Schule  besuchten,  betrug  131.  —  ftj  500  Jf.  von  der  Provinz,  800  Jt  vom 
Kreis.  1100  A.  von  der  Sparkasse  Heppenheim.  —  a)  19n0.tf  vom  Staat, 
500  Ji.  vom  landw.  Provinzial verein.  —  1  >  500  «Jf.  von  der  Provinz,  IoOOJl 
vom  Kreis,  500  M.  von  der  Sparkasse  Langen,  500  jH.  von  der  Sparkasse 
Seligenstadt,   250  M    von  der  Stailt  Langen.       ")  l'Joo  „K.  vimi  Staat, 
500  J*.  vom  landw.  Provinzialvoreiu,  5o0        vom  landw.  Bezirksverei» 
Krhach.  —  wj  Je  5<>o  J<.  von  der  Provinz  und  tiein  Kreis.  —  ,0)  Ausser- 
dem besuchten  21.'  Schüler  nur  den  unteren  Cursus. —  n)  11  »00  vom 
Staat,    200  M.  vom  landw.  Bezirksverein  Alsfeld ,    loO  „<t  vom  landw. 
Proviuzialverein.  —  '*)  Vom  Kreis.  —   l3j  l'JOO  .H.   vom  Staat,  !•>.»  .* 
vom  landw.  Proviuzialverein.  —  Mi  250        vom  Kreis,  500  ,lf  vi»u  der 
Sparkasse  Büdingen,  je  20o  *H  von  der  Sparkasse  Ortenberg  u.  Nitida.  — 
1Ay  Die    Kosten   der  Obstbauschulo  einbegriffen.   —    '*)  In  dieser,  vom 
Staat  getragenen  Summe   ist    der   Zusehuss   zur  Obstbauschule  einbe- 
gritl'en.  —  17J  Beitrag  tler  Stadt  Friedberg  einschl.  des  Zuschusses  zur 
Obstbausehule.  —   1,1 )  Vom  Staat.  —  '*)  10  )0  A   von  der   Provinz,  je 
K5u  Jt.  von   dem   Kreis   und  der  Kreissparkasse.  —  w)  Davon  .0  im 
Fntercursus  und   '.'5  im  Obcrcursus.        *' )  Hiervon  haben  oö  nur  den 
unteren  Cursus  besucht.  —  M)  Für  jeden  Cursus.  —  73 )  1000  .M.  vom 
Staat,   1J0  Jt.  von  landw.  Vereinen.   -        2500  »«  vom  Kreis,  1000.4 
von  der  Provinz.        w)  1000  -ff.  von  «1er  Provinz,  2000  ^1.  vom  Kreis.  - 
M)  Krster  Theil  vom  11.  März  bis  G.  Mai  1809.  zweiter  vom  14.  bis  2t- 
August  18',»0  und  dritter  vom  J3.  bis  2  8.  Oktober  1890.    -  s;)  Wird  kein 
Schulgeld  erliohen.  —  'in)  Von  hessischen  Lehrern  wird   kein  Schulgeld 
erhoben.  — -v)  An  2  Wochentagen  wahrend  des  Sommers.  —  30 ;  Siehe 
die  Note  11.  —  81 J  Siehe  die  Note   15   —  3Jj  Siehe  die  Note  h>.  —  B 
Nicht  bekannt.  —  3*)  Ausserdem  2  Laboranten  und  2  Praktikanten  — 
3;,i  Ausserdem  wurden  in  ausserordentlichen  Lehrgängen   I07o  Schüler 
ausgebildet.  —  a!j  Ausserdem  wurden  zu  Michelstadt,  Beerfelden,  Heppen- 
heim a.d.  B  und  (iross  (ierau  Obstverwerthungskurse  abgehalten,  welche 
zusammen  von  210  Personen   über  10  Jahre   besucht   waren.  —  37 1  Or- 
dentlicher Cursus:   die  ausserordentlichen  C'urse  sind  von  verschiedener 
Dauer.  —  **/  Für  Nichthessen  75  M.;  bezüglich  der  Cursisten,  Laboranten 
und  Praktikanten  wird  das  Schulgeld  von  Fall  zu  Fall  bestimmt-  — 
3-'j  Der  Cursus  wurde  vom  »',.  März  bis  I.Mai  1800  in  Echzell,  Büdingen 
und  Wenings  und  im  Juli  8  T:ige  in  Wenings  abgehalten.  —  *")  Krüh- 
jahrscursus  5  Wochen,    Sonnnereui sus   1  Woche.  —  41>  Von  den  Spar- 
kassen Büdingen,  Nidda  und  Ortenberg. 


Anzeige. 

Durch  die  <«.  Jonghaus'.schc  Hof buchhamllung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  fllr  die  Landesstatistik. 

43.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1809.  4.  Geheftet  70 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1898. 


Itrtil'at-lie  Buchdruck.rv»  Kduurd  Roetlier  in  I>*rm«Udt. 


uigmzea  Dy  vjuu 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  fiir  die  Laiidesstatistik. 


«r.  701.  Februar  1900. 

Inhalt:  Main-Neckar-Eisenbahn  etc.  Dez.  1899.  —  Errichtete  und 
gelöschte  Hypotheken  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 
1897  98.  —  Dienstl.  Arbeiten  der  Grossh.  Hteuerkommissariate  1898  99.  — 
Jahresdurchschnitte  aus  den  monatl.  Preisen  der  gewöhnl.  Verbrauchs- 
gegenstände  1899  —  Ernteerträge  im  Grossh.  Hessen  1899.  —  Höchste 
und  tiefste  Thermometerstände  zu  Darmstadt  1829—1899.  —  Höchste 
und  tiefste  Barometerstände  zu  Darmstadt  1847—1899.  —  8terblichkeits- 
verhältn.  Dez.  1899.  —  Anzeige. 


Nr.  4499.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neckar-  Elsen  bah  n  und  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Dezbr.  1809. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

Eisen- 

Kbortitadt- 

ÜickoDbacb- 

Weiulioim- 

bahn. 

Pfungstadt. 

Seoheim. 

FMlrth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,Ä0 

16,30 

Einnahme  aus 

Ji. 

JL 

Jt. 

JL 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

270159 

1400 

1999 

6599 

gegon  1898 

—  6  r>07 

+  380 

+  997 

+  1  039 

pro  Kilometer 

2  842 

741 

444 

405 

gogen  1898 

—  69 

+  201 

+  221 

4-  04 

Güterverkehr 

284  661 

2  258 

339 

8  694 

gogen  1898 

—  16.^  107 

+  1  1!M 

+  112 

+  2  707 

pro  Kilometer 

2  451 

1  194 

75 

538 

Regen  1898 

-  1  Vir, 

+  ci  1 

+  2.'» 

+  10C 

Sonstige  Quellen 

58  800 

267 

38 

177 

gegen  1898 

+  10  MX) 

+  07 

—  :i.> 

+  72 

pro  Kilometer 

604 

142 

9 

11 

gegen  1898 

+  107 

+  37 

+  4 

Summe  .... 

563  620 

3925 

2  376 

15  470 

gegen  1898 

-  101  174 

+  1  041 

+  1  077 

4-  3  818 

pro  Kilometer 

5  794 

2  077 

528 

949 

gegen  1898 

-1CS7 

+  869 

+  239 

+  234 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,08  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 
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Nr.  4500.  Uebertticlit  der  In  den  Provinzen  Mark« 

«*rri«/Iilet< 


Freiwillige  Hy 

pothekl 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

I  Mischungen. 

IM 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

zahl. 

u 

zahl. 

M. 

eiiVL 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1 

Darmstadt,  Amtsger.  I.  . 

AM 

*7    ^tC*l  \     1       1  (Hl 

I   L  Ul ■  t  *J  1    *  • 

9»*.  7 

4 

2 

»  > 

II.  . 

9  1  Cl 

i  -U  •t't  £,W 

91  1 

110  CCV,1I' 

.J'.'S 

3 

Beerfelden  . 

*  O 
*•«£> 

PO  IIM,UU 

ß  1 
0 1 

4 

Fürth 

137 

603  076,00 

135 

333  241.00 

. 

Gernsheim 

113 

577  388,00 

90 

161  259,00 

Gross-Gerau 

221 

693  952,00 

186 

341  739.00 

7 

Gross-Umstadt  . 

140 

393  134,00 

104 

173  666/» 

Hirschhorn 

58 

149  657,00 

63 

sv  m;5..h 

5s  6 

Höchst 

7G 

190  924,00 

70 

101  928/» 

In 

Langen 

218 

682  598,00 

I  ^2 

332  264/» 

ftm 

11 

Lorsch 

336 

1  108  029,00 

24  ^ 

515  866,00 

5^7 

12 

Michelstadt 

92 

275  600,00 

77 

105  022/» 

17«) 

13 

Offeuhach  . 

569 

7  337  967,00 

417 

2  663  222/» 

4  »  >>4 

14 

Keinheim 

72 

275  819,00 

57 

1 19  424,00 

156; 

16 

Seligenstadt 

1  »*.•_' 

499  078,00 

164 

32o  534.00 

171 

16 

Wald-Michelbach 

60 

172  910,00 

73 

192  531,00 

IT 

Wimpfen 

17 

69  760,00 

21 

27  052,«» 

41 

ib 

Zwiitgeuberg  . 

215 

1  087  621.00 

171 

432  5 1  »'  .<»• 

Summe 

3275 

22  034  478,00 

2688 

s  7;.;;  ;  t:..». 

1S3ÖH 

mehr  eingeschr 

eben 

687 

13  280  72i".,oo 

II.  Prov.  Oberhessen. 

l 

Glessen 

*l)D 

9nQ 

1  849 

• ' 

Alsfeld 

Ol' 

aiii  <>•> a  iwi 

Sil 

Oll 

3 

Altenstädt 

.in 
4.' 

loo  Ul>,00 

A  1 

4  1 

ILO  aou  — 

104 

4 

Bad  Nauheim 

11" 
1 4n 

<i  OVO  000,00 

TU 

7  1  0  1  Up/» 

1  .  . .  *  '« 

6 

Undingen 

ny 

iDü  .Ii.'.'"1 

»  _ 

6 

Butzbach  . 

49 

170  862  00 

40 

Iiis  474  11 

•  • 

n 

7 

Friedberg  . 

•  ■ 

142 

694  184,89 

143 

239  4Ö8/E* 

454 

8 

Grimberg  . 

86 

173  765,90 

91 

92  1 1 3.18 

?i 

>i 

II  erbstein  . 

43 

90  826.25 

49 

52  385,« 

38 

!  i  i 
1  1  1 

Homberg  . 

•  • 

38 

86  694,00 

55 

73  74G/M 

II 

1  1 

Hungen 

ls 

7  014  446,74 

57 

81  860^7 

12 

Laubach 

24 

3.'  556,00 

40 

31  844.7f 

13 

Lnuterbach 

!• 

124  331,66 

39 

79  OSl  .ti 

45 

14 

Lieh 

31 

73  401,00 

31 

46  528.» 

»: 

.') 

Nidda 

85 

197  862,00 

83 

99  964,» 

«« 

16 

Ortenberg  . 

44 

86  764,48 

54 

58  036,u> 

27 

17 

Schlitz 

28 

118  910,00 

30 

29  070,68 

18 

Schütten 

■  • 

50 

61  282,30 

72 

65  65 7, 70 

IV 

Ulrichstein 

41 

86  060,00 

49 

36  526,76 

Vilbel  .      .  . 

150 

612  872,66 

167 

407  636*1* 

Summe 

1513 

22  163  476,66 

1469 

9  668  231,» 

II  4M 

mehr  eingeschrieben 

14 

12  485  245,3» 

Summe  Starkenb.u.Obprh. 

4788 

44  187  949,66 

4067 

18  421978,» 

26  M 

mehr  eingeschrieben 

731 

26  765  971,39 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  660>  Jan.  1898,  8.  24. 


Oberhe«sei|  vom  1.  Juli  1997  hin  *um  30.  Juul  1898 

ichten  Hypotheken.'*') 


,r  g«- 
als  ein 
riebe«. 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 


Einschreibungen. 
Betrag. 


An- 
zahl. 


An- 
zahl 


Löachunpen. 
Betrag. 


Mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 


Mehr  ge- 
löscht als  ein- 
geschrieben. 


104 

68 
12 
41 
31 
66 
66 
12 

33 

57 
105 
35 
68 
24 
38 
24 
13 
76 


873 
62 

93 
77 
14 
17 
51 
1 2 
34 
öl 
21 
57 

2 

6 
10 

7 
51 
55 

6 
16 
2-4 
20 


624 
35 


1497 

97 


1  034  619,00 

26  599,00 
16  378,00 
35  183,00 
26  817,00 

119  235,00 
88  715,00 
4  934,0» 
12  958.00 
47  739,00 
77  955  00 
29  931,00 

953  461,00 
16  891,00 
49  777,00 
44  326,00 
32  729,00 

234  480,00 

2  853  027,00 
1  212  543,00 


364  757,76 
78  051,21 
5  220  69 
1 2  296,00 

210  716,07 
34  531,16 
99  696,34 

27  887,12 
45  061,98 
82  423,59 

711,20 
2  293,24 
24  829,40 

28  451,46 
49  247,68 

28  192.09 
5  900,50 
4  763,88 

29  771,61 
7 1  569,45 


1  206  372,43 
643  789,07 


60 

90  953,00 

30 

20  291,00 

54 

89  664,«» 

32 

23  072,110 

40 

46  551,00 

65 

84  624,00 

22 

15  719,00 

40 

32  906,00 

51 

25  507,oo 

91 

67  993,oo 

19 

26  169,00 

81 

265  475,00 

28 

79  376,0» 

54 

86  531,00 

24 

35  7 18,oo 

16 

1 9  008,00 

47 

251  414,00 

811 

1  640  481,00 

83 
37 
16 
23 
27 
12 
39 
44 
27 
28 
21 
9 
4 
19 
46 
34 
10 
25 
47 
38 


107  1 15,05 

26  704,21 

13  101,28 

38  «5<>,oo 
10  797.09 
18  961,28 
82  015,1» 
12  571,56 
18  094,24 
32  001,30 
25  608,46 

2  141,02 

3  348,31 
8  478,55 

18  58.r>,io 
29  874.77 
8  366,67 
23  II 2,17 

27  «57,69 
49  399,09 


589  :     562  583,36 


655  10«,oo 


3  745,00 
72  684,00 

4  09l,oo 


22  232,oo 
9  962,00 
3  762,00 
687  986,oo 


8  608.00 
13  721,00 


1  481  897,00 


257  642,71 
51  316,97 


193  918,98 
15  569,8» 
17  680,91 
15  315,56 
26  967,74 
50  422,23 

152,22 
21  481,09 
19  972,91 
30  662,58 


2  113,92 
22  170,36 


725  418,06 


64  354,00 
3  913,00 
54  181,00 


10  785.00 
19  948,00 


62  485,00 
36  75 1,00 


1«  934.00 

2«9  :;54,oo 


7  880,59 
26  354,00 


24  897,26 


1  682,68 

2  466,17 
I8  34t>,29 


81  «28,99 


4  059  399,43 
1  856  332,07 


1400     2  203  u«7,36 


2  207  315,0»; 


350  982,99 
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Nr  I     i     UeberBichl  «IVr  lltftUfiiO«  ArfcfliifiH  «1«t  tt 


Steuer- 
koiniuissariate 


An- 
zahl 
der 
Ein- 
woh- 
ner. 


Anzahl 

der 
Gnind- 
stücke. 


Veränderungen 


in  den  Steuerkatastern. 


■I 

-= 

ü 
« 

M 

o 


Cultur- 
verunderuugen. 


—  S  » 

•  ■ 

"3 


J  I  3  £  I 


±1  A 


Hau-  # 
Veränderungen. 


1 1 

1  *r 


=  >  -'S 
II"!! 


+ 


o  s 

SC  3 
E 

«  M 


■  ■ 


in  d« 

Grand! 


•1  1 


I 
> 


Starkenburg. 

Beerfelden 
Darmstadt  I. 

II. 

Dieburg 
Fürth 

Gross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst  . 
Langen 
Michelstadt  . 
( >n°onbach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

Summe 
Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
(iiessen  . 
(irüuherg 
Homberg 
Hungen 
Lnuterbach 
Nidda  . 
Schotten 

Summe 
Rheinhessen. 

Alzey 
Bingen  . 
Mainz  I. 

»  IL 
Ob.-Ingelheim 
Oppenheim  . 
Osthofen 
Wörrstadt 
WormsJ  . 

Summe 
Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Kbeinhessen 

Gr.  Hessen 


69736 
32053 
26614 
14408 
34628 

3«:>62 

19467 
26268 
21141 
67810 
28405 
36945 

444562 

2214*1 

19413 

19217 

4308 

45753 

20966 

11155 

2373 

28259 

24458 

_13333 

27102  I 

2S46( 

32993 

94516 

25328 

26891 

23838 

22610 

21739 

51553 

322934 

444562 
271524 
322934 

1  039  020 


43389 
38693 

125761 

133275 
38753 

145091 
87136 
92443 

118993 
37674 
85596 

175689 
82107 


1204600 

97864 
177910 
204356 
222039 
179676 
200432 

65278 
231950 
146917 
244051 
115437 

188501.; 


88253 
142558 

1906 
115311 
127352 
101098 

85789 
180400 


907657 


1204600  5 
1885913 
907657 

3998170 


1767 

6224 

5439 

650 

2368 

5385 

3641 

3526 

6740 

1852 

1442 

924 

3198 

57338 

4123 
s;,35 
8559 
9633 
678< 
7730 
2421 
8834 
6600 
10877 
4318 

78416 


198  — 
1236  + 
1544  — 
400—1 
1188- 
710  — 
811  + 
897  +1 
986  4- 
412  — 
1325  — 
1026  — 
615,+ 

10868  — 

344;— 
229  — 
352  — 
526  — 
276  — 
1 183  - 
238  — 
925  — 
562  — 


1424 
160 


7234 
6745 
1976 
7284 
7635 
SM  5 
483 
10671 
4609 


6214  — 

1740  — 

3751— 
550  + 
976  — 

1004  + 
750  + 
939  + 
268  — 

1748  — 


5913» 


8345+ 


7338 
78416 
59136 


l'.U  v>. 


10858  -- 
6214  — 
8345  + 

25417  —I  738,0 


21.9 
588,1 
545, : 

7,« 
435,7 
696^8 

7,6 
20,9 
402,9 
112.2 
221,8 
122,6 
340,7 


806,1 

71.0 
56,8 
210,0 
695,3 

• 

193,7 
23,6 
134,6 

165,9 

IM 


1312,9 

.-)(i,t; 
417,4 

85,3 
71,9 
331,4 
1491,6 
14«.  t 
309,1 
127,3 

1380,3 


806,1 
1312,9 


47 
305 
172 
101 
149 
256 
181 
161 
161 

72 
650 
192 
356 

2803 

75 
75 
75 
432 
389 
83 
58 
93 
74 
75 
49 


1478 

66 
181 
272 
244 
180 
1  8t'. 
222 
193 

833 
2377 

2803 
1478 

L 380.8  2871 


6668 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
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* 
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15 
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o69 
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• 
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6  096 

490 

2  201  470 

77  928  960 

18 
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4  592 
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20  900  280 

. 

* 
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2  327 

90 

124  180 

10  358  800 

17 
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103 

5  194 

272 

396  1 10 

28  446  940 

10 
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198 

5  437 

300 

513  050 

35  454  300 

6 
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5  439 

302 

197  570 

20  590  940 

118 

3  217 
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330  940 

14  713  310 

72 

1  784 
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52  223 

~~ 3  123 

9  270  970 

375  570  200 

20 
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274 

4  924 

148 

573  140 

30  130  210 

35 

58 

335 

0  098 

208 

1  640  440 

4b  370  010 

42 

282 

481 

5  400 

486 

5  004  850 

211  221  000 

32 

795 

214 

4  740 

205 

804  180 

28  625  110 

A 
*t 

1 1 1 

291 

5  170 

535 

1  227  570 

37  010  560 

5 

205 

312 

5  322 

274 

794  570 

34  484  010 

28 

415 

234 

5  438 

210 

759  550 

29  016  950 

1 

40 

260 

A  Q97 

T  «Iii 

507  100 

25  H9»i  700 

10 

264 

500 

7  390 

007 

4  004  880 

90  835  550 

177 

2  370 

2  901 

49  481 

2  904 

15  430  280 

534  190  750 

86 

228 

3317 

62  385 

5  795 

25  873  010 

G10  798  470 

72 

1  784 

2  079 

52  223 

3  123 

9  270  970 

375  570  L'OO 

177 

2  370 

2  901 

49  481 

2  904 

15  436  280 

534  190  750 

335 

4  382 

~8  297 

T64  089 

11  882 

50  580  200 

1  526  559  420 

1  106 
1  024 
792 
1  012 

1  272 

2  614 
1268 
2  594 

6  310 
991 

1  923 

7  976 
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34  219 

•2  260 

1  510 
3  449 

2  125 
2  356 

903 

1  840 

2  032 

1  271 

3  W2 
885 

21  785 

3  600 

3  402 
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4  377 
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9J51 

34  981 
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Nr.  1502.    JalircHfliircligcliiiiUe  au*  deii  monalliebeu  Prell 

des  C*ro*»li.  He« 


Weizen. 


Roggen.     ]      Gerste.      j       Hmfer.  | 


Preis  p( 


Orte. 

.  i 
7 

*i  l 

■/. 

tc 

| 

X 

_ 

SC 

SC 

• 

** 

X 

■I 

X 
bfi 

■ 

■ 

■ 

.-» 

K 

M 

• 

"3 

:  Z 

~ 

s 

■  - 

B 

.2 

— ■ 

Mitt 

"Jj 

T3 
■ 

Mitt 

•  - 
M 

■ 

9  I 
1 

iL 

-  *v. 

~JT\ 

Jk 

HV4SJJ 

JL 
•  * 

.44  1 

4  j 

Darmstadt 

15,81 

1*,15 

Im, 71 

1  4,10 

15,41 

20,85  14,88 

17,89 

1  i  ,63 

t    1  *°L* 
1  l.t-9 

Ii?«« 

4  Vi 

Bensheim 

I7,.r>s 

16.69 

17,14 

1 5.25 

15.2) 

i  ;>.2.-. 

16,88 

16,88 

16,88 

1  o,13 

1  «'.13 

1  »i.lo 

n  iS 

Dieburg 

I  i  ,os 

1  b.80 

I  i  .2') 

t    f  fKI 

1  4 

I   i    41 1 

14,66 

17,73 

16,90 

17,88 

16  IS 

15  19 

15  73 

5.46 

Erbach 

1 ß.88 

16.92 

1 6,92 

14,75 

14.75 

14.75 

15,5* 

15,58 

15,58 

14.72 

14,78 

14,78 

\_£, 

Offenbach 

S0|M 

18,oü 

L9.S8 

16,10 

14,29 

15,10 

18,58 

15,18 

16,81 

17.27 

15,86 

16.2* 

Glessen 

1  6,92 

10,08 

I6|fi0 

16,27 

15.40 

15,87 

18,46 

13,17 

1  b.xt 

16,50 

14.67 

15,81 

5  J8l 

Alsfeld 

15.K1 

15,81 

15.81 

15,19 

I4.N3 

15,03 

15.83 

15,75 

15,77 

14,10 

13,91 

14,09 

4J8j 

Büdingen 

l  r»,o8 

16.03 

16,08 

14,94 

14,94 

14,94 

15,79 

15,79 

15,79 

14.67 

14.67 

14.67 

Butzbach 

1»>,4H 

I6.no 

16,23 

15,42 

14  90 

15,14 

16,73 

15,88 

16,29 

15.16 

14.« 

14^8 

Friedberg 

16,81 

15.60 

15,90 

15,31 

14.41 

14,88 

16,17 

14,94 

15,56 

15,25 

14.31 

1431 

Lsnterbscli 

15  H3 

15,71 

15,77 

15,68 

15.35 

T5,48 

15,89 

15,08 

15,21 

14,71 

14,58 

14,64 

Schotten 

1  •'<.<» 

13.81 

15.80 

15.23 

14,70 

14,97 

15,40 

14,73 

15,04 

14.75 

:  14,28 

14,48 

M  ainz 

17,  -17 

16,57 

17.0> 

I6.00 

15,08 

15.  .Vi 

17,34 

16,89 

16,88 

15,87 

1  14,80 

15,86 

Alzey 

17.38 

16.50 

16,99 

15,60 

14,82 

15,21 

17,17 

16,47 

16,80 

16,76 

15  >» 

16,8t 

Bingen 

17,88 

15>8 

16.K9 

15,46 

14,27 

14.92 

17,46 

15,75 

16,64 

16.0,3 

|  i*M 

15,45 

Wurms 

1  ~*.> 

10,11 

17,88 

15,03 

I  4.90 

1  5,26 

17,10 

15,83 

16,47 

16.15 

14,85 

154« 

Summe 

270.0* 

859,08 

869,08 

818,88 

230.42 

848.37 

271,70 

21M.50 

.'•vi.n 

252.72 

■•4  t  m 

Durch- \  1899 

IT.-". 

1048 

16,83 

1  5,.v» 

1  1,78 

15,15 

16.90 

15.58 

16,26 

1  S*98 

i  ;.-! 

:54» 

schnitt!  1*9* 

20,81 

19.21 

20,01 

1  ••..25 

15,03 

15,68 

17, '.hi 

16,88 

|  17,07 

16,67 

15,37 

16.00 

Ochsentl. 


Kuh-  od. 
Hindu. 


Kalbfl. 


Ilammelfl. 


Schafft*. 


Schweinen". 
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■ 

i 

m 
- 

J= 

o 

E 

e 

•  — 

•  — 

s  1 

0 

s 

o 

1 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

JL 

A. 

M 

M. 

Ji. 

JL. 

Ji 

X 

.<* 

«1  8J 

Darnistailt 

1,52 

2,oo 

1,40 

1,60 

1,49 

1,69 

1,40 

1,48 

1^4 

Benshsim 

1,40 

1,28 

1,40 

1,20 

1,40 

Dieburg 

1,30 

1 ,28 

1,40 

1 

Krbach 

1,40 

1,28 

1,33 

im 

1,23 

1,86 

Offenbacli 

1 ,40 

1,66 

1,26 

1,48 

1,3* 

1,97 

1,20 

1,80 

1,00 

1,80 

1,60 

1,70 

0,4«  % 

Oiossen 

1,42 

1 ,0<i 

1.20 

1.40 

1,28 

1,35 

1,04 

1,87 

1,00 

1,10 

1,86 

1,46 

(M4  <V 

Alsfeld 

1,40 

1,30 

1.30 

• 

1,30 

Büdingen 

1,82 

1.87 

1,27 

1,12 

1,25 

Butzbach 

1,44 

1,88 

1.27 

1,20 

• 

1,14 

Friedberg 

1,44 

1 ,88 

1,28 

1,30 

1,00 

1 .22 

Lauterbacli 

1,20 

1  .20 

, 

1 ,2o 

1,10 

• 

1.25 

Schotten 

1,37 

1,27 

1.21 

1,12 

1,00 

1,83 

CV87  % 

Mainz 

1,43 

1,70 

1,85 

1,35 

1,42 

!  1,52 

1,02 

1,85 

0,86 

1,88 

1,40 

1,6U 

».  «I  6. 

Alzey 

1,80 

1.02 

1,30 

1,62 

1,88 

1,63 

1 ,22 

1,53 

1,80 

1^60 

«•..>  '  - 

Bingen 

1,60 

1,66 

1,30 

1,40 

1,40 

!  1,87 

1,87 

1,43 

1,20 

1,40 

1,48 

1^8 

Worms 

1,40 

1.72 

1,28 

1 ,63 

1.4M 

1,98 

l .  »;> 

• 

1,40 

1.76 

ojaj  1 

Summe 

22  .so 

1  1 ,98 

20,48 

10.48 

2  1 ,43 

11,99 

I6|98 

10,22 

7,29 

5.09 

21. .<2 

1  IM 

Durch-  fl899 

1 .39 

1,71 

1 .2» 

1.5o 

1.31 

TtI 

1.21 

1,41 

1,04 

1  27 

1,33 

... 

.j 

schnitt  1189S 

1,39 

1,65 

1,86 

1,47 

1 ,29 

1,68 

1,21 

1,51 

1,08 

1.25 

1,34 

1^4 

*)  Vergl  Mittheil.  Nr.  6»3,  Kehr.  Ib99,  S.  4>j. 
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1  7,86 

3,54 

5,6* 

1 

,67 

6,58 

6.52 

48,88 

18,33 

31,08 

25.»xi 

19  17 

22,08 

47.33 

25,33 

3»'.,33 

\  4fil 

4,04 

4,04 

0.21 

5,46 

5,84 

.-53,92 

LT»,  »2 

2  .».».< 

2  1,29 

22.29 

23,80 

Do  n 

28,58| 

42,62 

1  3jb 

3,02 

3,16 

4,80 

4,32 

4  "«1 

T«ul 

"H  IM) 

*V  U»W 

23,00 

25  50 

32  0^* 

1  30  (Ml 

31  (Ml 

:u>  «Mi 

32,00 

114,00 

I  3,75 

3,75 

3,75 

5,84 

5,80 

5,81 

28,33 

28,33 

28.33 

30,00 

30.00 

30.1M) 

;;  .;.r,7 

3t;,67 

30,67 

1  5,65 

4,49 

5,00 

5,73 

4,8! 

5,30 

35  33 

28,92 

32.41 

28,17 

2  1.00 

20,02 

50,oo 

il'.l.fHl 

4  4,76 

1  3,88 

3,00 

3,43 

0,83 

4,55 

5,65 

:;(i,'.h; 

28,67 

29.81 

35,:ö 

32,83 

34.08 

1  1 .33 

31>^o 

40,12 

1  3j» 

3,38 

3,88 

5,53 

f>.i8 

5,38 

16.71 

10,71 

16,71 

28,iki 

'  28,00 

28.oo 

32,00 

32,00 

32,00 

<  3,02 

3,055 

3,02 

5,54 

5,51 

5,54 

20.67 

2H,67 

2H.67 

2 1 ,75 

21,75 

21.75 

30,17 

30,17 

30.17 

1  3,81 

3.39 

3,63 

4,38 

3,85 

4,16 

2<  1,33 

18,50 

rj.42 

20,08 

24,08 

25.08 

..»',. ,',7 

34,17 

35,12 

1  3,oo 

1,63 

2,31 

5,33 

3,36 

4,18 

B6,« 

30,00 

33.00 

40,00 

25,00 

32,50 

.'i7.t'.7 

30,00 

33,83 

1  3,87 

3,87 

3,87 

6,08 

5,71 

5,87 

1S,(M 

17.37 

17,67 

3i,y> 

31.:"H) 

31,50 

6  3.72 

3,27 

3,49 

5,G6 

4,«.-) 

5,31 

1  MO 

3,13 

3,83 

8.25 

5.00 

0.65 

26,78 

23,95 

25.39 

23,83 

18,54 

21.61 

4  1 .42 

30,42 

37,32 

1  3.4» 

2,68 

3,08 

7.63 

5,64 

0,48 

8  1  ..v» 

27,17 

27,53 

28,83 

22,50 

25,67 

•17.67 

3 1 ,50 

39,53 

1  a 

2.40 

3.32 

7,87 

5.48 

0,53 

29  95 

24,17 

20.89 

23, 17 

18,75 

20,82 

0>.67 

21,92 

33,76 

H  4  ijc. 

2.1»  l 

3,48 

8,50 

5.16 

6,88 

28,25 

2: 

.'.79 

25,52 

22,75 

1 9,88 

21,31 
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35,25 
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58,47 
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428,18 
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336.79 
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616,81 

1 7  >,51 548,48 

3,22 

Ii 

.37 
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5.06 

2*\".7 

23,60 
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27,80 
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25,96 
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31,90 

30,57 

.;..v. 

■4,<o 

7.21 

5,75 

r.,4« 

27,91 

2 

.',69 

25.29 

28.36 

24.55 

20,43 

41,51 

3  1 ,73 

3  h. 70 
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0\84 
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0.32 
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0^5  0^7 
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0rM0j{5|i.,25 
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2.1 ; 
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0,16 
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0,19 

2,80 

0,25 

2,15 

1,96 

2,06 

0,18 

0,16 

0,17 

o  6y 

0,56 

0.62 

2,80 

0,88 

1,82 

0.20 

2,43 

2.13 

2.29 

0,17 

0,15 

0,16 

0,77 

0,69 

0,71 

:>.<;.) 

0.20 

2,48 

0,20 

1,93 

1,93 

1.93 

0,17 

0,17 

0,17 

0.72 

0,72 

0,72 

2,lo 

0,28 

0^7 

Mi 

2,02 

2,17 

0,24 

0,18 

0,21 

0.83 

0,50 

0.67 

3.2«) 

0,90 

2,30 

0.21 

2,26 

1,51 

1,92 

0,16 

0,16 

0,16 

0  78 

0,60 

0,68 

3,48 

0,21 

2.21 

1,58 
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2,13 

2,13 

2,13 

0,14 

0,14 

0,11 

0,63 
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0,63 

3.06 
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2.22 

2,22 
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0,14 
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2,13 
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2.23 
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2,08 

1,72 
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0,14 

0,14 

0,14 
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3,20 

2.31 

1,35 
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2.21 

1.52 

1.^7 

0,2« » 

0,18 
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0,61 

2,31 

0,19 

2,06 

0,23 

2,34 

1,86 

2,10 

0,18 

0,16 

0,17 

0,83 
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0.7.-» 
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0,80 
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0,24 
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0.51 

0.71 
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2,20 
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Nr.  4504.  Höchste  und  tiefste  Thermouieterstäiitf  e 
zu  »armtitadt  in  den   Jahreu   1929  —  1899  nach 
den  Beobachtungen  des  Grossh.  Katasteramts. 


- 

Jahr. 

Höchster  Thermonietcrstand 

Tiefster  Tlicrnioiucterstand 

!1  III 

am 

OK» 
it. 

\  ■ 

15.  Juli 

26,0 

32,5 

23. 

Januar 

-15,2 

-19,0 

IS30 

f26.  Juni 
\  5.  August 
29.  Juli 

20,1 

JJ,6 

31. 

-19,9 

J  k'j  i 
I  1 

24,7 

30,9 

31. 

■j 

-15,7 

-19,6 

14.  > 

28,» 

36,0 

17. 

>• 

—  7,8 

—  9,8 

1  eo-» 

26.  Juni 

27,4 

34,3 

12. 

» 

-11,4 

-14,3 

J  OvH 

18.  Juli 

27,8 

34,8 

30. 

Dezember 

-  5,9 

-  7,4 

1  k?1» 

I  < -oO 

5.  > 

28,0 

35,0 

15- 

November 

-11,4 

-14,3 

1  H'-tr. 

12.  » 

26,0 

32,5 

2. 

Januar 

-11,7 

-14,6 

1  ttU7 

16.  August 

25,8 

32,3 

2 

> 

-  8,9 

-11,1 

T  *'<J4 
1  ~oO 

14.  Juli 

28,0 

35,0 

1«?. 

-17,2 

-21,5 

17.  u.  18.  Juni 

27.2 

34,0 

29. 

-1  1,4 

-14,3 

2.  September 

25,7 

32,1 

17. 

Dezember 

-15,« 

—  19,5 

25.  Juni 

25,4 

31,8 

6. 

Februar 

-14,2 

—  17,8 

19.  August 

27,4 

34,3 

9. 

Januar 

-  9,3 

-11,6 

Irl,} 

6.  Juli 

26,5 

33.1 

4. 

März 

-  H,4 

—  10,5 

1  ■  -T-l 

24.  Juni 

26,4 
29,2 

3;i,o 

12. 

Dezember 

-  8,5 
-13,8 

-10,6 

1  V  1  £. 

1  o  iO 

7.  Juli 

36,5 

20. 

Februar 

-17,3 

I?4'> 

2.  u.  5.  August 

27,2 

34,0 

31. 

Dezember 

-12,4 

-15,5 

184  < 

7.  Juli 

27,2 

34,0 

1. 

Januar 

- 1 2,5 

-15,6 

luia 
l"io 

7.  > 

25,u 

31,3 

27. 

» 

-12,4 

-15,5 

lo4il 

9.  > 

27,8 

34,8 

2. 

» 

-13,1 

—  1 6,4 

Iii'  f\ 

6.  August 

25,9 

32,4 

22. 

—  1 5,8 

-19,8 

185  I 

22.  Juni 

24,8 

31,0 

3. 

Marz 

-  9.4 

-11,8 

1  ?0i 

17.  Juli 

29,3 

36,G 

1. 

.Januar 

-  8,4 

-10,5 

9.  » 

28,4 

35,5 

27. 

Dezember 

-17,4 

-21,8 

lf\>4 

25.  > 

27,4 

34,3 

13. 

Februar 

—  11,4 

-14,3 

13.  Juni 

28,0 
27,3 

35,0 

21. 

Dezember 

—  16,4 

-20,5 

11.  August 

34,1 

14. 

Januar 

-  9,8 

-12,3 

I  ö,l  4 

4. 

29,6 

37,0 

3. 

Februar 

-  9,0 

-11,3 

1  ti^U 

15.  Juni 

29,1 

36,4 

29. 

Januar 

-10,4 

-13,0 

1  K^O 

3.  u.  4.  Juli 

29,3 

36.6 

19. 

Dezember 

-11,4 

-14,3 

1  coU 

16.  August 

25,6 

32,0 

15. 

Februar 

-  9,2 

-11,5 

1  41(1 1 
1  Ol)  1 

1  6.  > 

HO  2 

H7  8 

4  . 

Januar 

  1  ^  A 

—  1  Of* 

 1  ,J,J> 

1862 

27.  Juli 

26,2 

32,8 

IS. 

> 

-10,7 

-13,4 

10.  August 

28,5 

35,6 

f27. 
\30. 

Februar 
November 

-  4,0 

—  5,0 

1864 

1.  > 

25,2 

31,5 

17. 

Januar 

-12,2 

-15,3 

1865 

21.  Juli 

29,2 
25,9 

36,5 

11. 

Februar 

-11,0 

-13,8 

IS66 

14.  » 

32,4 

22. 

> 

-  4,0 

-  5,0 

1867 

15.  August 

26.0 

32,5 

10. 

Dezember 

—  11,4 

-14,3 

1868 

23.  Juli 

27,5 

,>4,4 

2. 

Januar 

-12,7 

—  15,9 

1*69 

24.  » 

26,8 

33,6 

23. 

» 

-13,0 

— 16,3 

1870 

11.  » 

29,3 

36,6 

25. 

Dezember 

-15,2 

-10,0 

1871 

18.  » 

26,1 

32,6 

8. 

-13,7 

-17,1 

1872 

27.  » 

27,7 
27,1 

34,6 

2. 

Februar 

-  6,2 

-  7,8 

1873 

23.  » 

33,9 

31. 

Dezember 

-  7,6 

-  9,5 
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Jahr. 


1874 
1870 

1876 

1877 
1878 
1879 
1880 
1881 
188'_> 
18*3 
18*4 
18*.') 
IHM) 
1887 
1888 
1889 

1890 

1891 
1*9-' 
1893 
1894 
1895 
1891'» 
18'..  7 
1898 
1899 


Höchster  Thermometers tand 

Tiefster  TherraometersUnd 

am 

•C. 

aru 

«c. 

3.  Juli 

28,0 

35,0 

11.  Februar 

-11,5 

-IM 

18.  » 

26,5 

33,1 

2.  Januar 

-14,0 

-IT* 

f.il.  » 

1 15.  AugUBt 

26,7 

33  4 

10  t 

—  1 1  9 

1  1,9 

-IL» 

12.  Juni 

27.0 

33,8 

2.  Mftrz 

-  8.0 

-H>,ü 

23.  Juli 

24,7 

30,9 

12.  Januar 

-  8,6 

-10.« 

3.  August 

26,6 

33,3 

8.  Dezember 

-17,1 

-21,1 

16  Juli 

26,9 

33,6 

20.  Januar 

-14,9 

-\U 

20.  » 

29,5 

36,9 

22.  > 

-15,1 

— 1!>,9 

15.  > 

26,1 

32,6 

12.  Februar 

-  7.« 

-  i»J 

2.  u.  4.  Juli 

26,5 

33,1 

23.  März 

-  8,1 

-10.1 

13.  Juli 

28,2 

35,3 

26.  November 

-  7.9 

- 

12.  » 

25,9 

32,4 

12.  Dezember 

-12,6 

-15* 

10.  August 
4.  Juli 

27.1 
27,0 

33,9 

9.  März 

-  9,9 

-12.4 

33,8 

31.  Dezember 

-13,1 

-16,4 

4.  Juni 

25,9 

32,4 

l  Januar 

-14,2 

-lT.s 

10.  Juli 

25.1 

31,4 

13.  Februar 

-12,2 

-15,3 

15.  » 

25,4 

31,8 

{27.  November 
130.  Dezember 

-11,4 

-1U 

29.  Juni 

25,7 

32,1 

1  *.  Januar 

-12,4 

,      —  1^ 

18.  August 

29,4 

36,8 

21.  * 

-10,1 

-12* 

18. 

26,5 

33,1 

20.  » 

—  16,8 

25.  Juli 

28,4 

35,5 

5. 

-12.0 

-15.0 

28.  > 

27,1 

33,9 

8.  Februar 

-15.8 

-iy.: 

10.  » 

25,6 

32,0 

1 1.  Januar 

-  7,6 

-  7,3 

29.  Juni 

25,* 

32,3 

25. 

-  W 

22.  August 

26,5 

33,2 

23.  Dezember 

-  6,3 

-  7.9 

22.  Juli 

26,1 

32,6 

15.  > 

—  1 0.6 

-13.1 

Nr.  4  505.  Höehate  und  tiefste  Barometerstände  lauf 
0°  rcdncirt)  zu  Darmstadt  lu  den  Jahren  1847—  1599 
nach  den  Beobachtungen  den  GrosBherzoglftchen 

Katasteraint*. 

(1  Pariser  Linie  =  2,255829  mm.) 


Jahr. 

Höchster  Barometerstand 

Tiefster  Barometerstand 

am 

l'nriaor 
Linien 

Milli- 
nioter. 

am 

1  arisor 
Linien. 

Müli- 

1847 

2.  November 

337,3 

760,9 

7.  Dezember 

320,8 

723,7 

1848 

3.  Februar 

338,0 

762,5 

12.  März 

»20,8 

723.7 

1849 

12.  > 

340,0 

767,0 

28.  Dezember 

321,7 

725,7 

1850 

22.  Januar 

339,1 

765,0 

6.  Februar 

320,3 

722,5 
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Jahr. 


Höchster  Barometers t  and 


am 

Paria 

Milli 

am 

Pariser 

Milli- 

Linien, i  meter. 

Linien. 

meter. 

1851 

12. 

DezÄmbßr 

MS  V           4  MM  W  M 

338,5 

763,6 
766,5 

6. 

Marz 

324,5 

732,0 
728,0 

185.' 

6 

VF« 

MHrz 

339,8 

5. 

Oktober 

322,7 

1853 

29. 

November 

*  ™          v  X-/  III  mJ  ^>  4 

336,3 

758,6 

10. 

Februar 

320,5 

723,0 

1854 

2. 

März 

340,6 

768,3 

29. 

November 

?20,3 

722.5 

1855 

19. 

Dezember 

338,3 

763,2 

22. 

MHrz 

319,4 

720,5 

1856 

13. 

Januar 

4/  €•  *4  14  dt  4 

339,0 

764,7 

26. 

Dezember 

31*.>,5 

720,7 

1857 

8. 

Dezember 

340,1 

767,2 

11. 

Januar 

320,4 

722,8 

I£58 

1. 

«I  ;muar 

338,2 

762,9 

6. 

MHrz 

3 1 9,8 

721,4 

727,7 

1859 

9 

v 

341,7 

770,8 

26. 

Dezember 

322,6 

1800 

8. 

» 

338,1 
338,5 

762,7 

o« 

Januar 

321,5 

725,3 

1861 

19. 

November 

703,6 

19. 

MHrz 

322,0 
323,1 

726,4 

1862 

16. 

1  )(>/.'"'  ruber 

339,1 
339  6 

765,0 

3. 

» 

729.5 

1863 

16. 

Februar 

766.1 

20. 

Januar 

322,0 

726  4 

1864 

30. 

Januar 

339,0 

764,7 

29. 

MHrz 

32 1 ,9 

726,2 

1865 

8. 

1  )e/.ember 

339,3 

765,4 

14. 

Jauuar 

321,4 

725,0 

1866 

25. 

Januar 

w  c»  ■  1  4<4  €»  * 

339,3 

765,4 

28. 

Februar 

321,6 

725.5 

1867 

Mlirz 

339,7 

766,3 

6 

322.7 

728,0 

1868 

9. 

Februar 

339,0 

764,7 

8 

MHrz 

32 1 ,4 

725  0 

1869 

■  \J  \J  V 

19. 

4  v  • 

•  lau  nar 

mW  dl  1  UC4  4 

339,2 

765,2 

32 1 ,4 

725,0 

1870 

1 

*  • 

Oktober 

338,8 

764,3 

<) 

Oktober 

322,1 

726,6 

1871 

1. 

MHrz 

339,0 

764,7 

2. 

» 

324,8 

731,6 

1872 

1. 

Jauuar 

336,1 

758,2 

10. 

l)ezember 

321.3 

724  8 

1873 

18. 

Februar 

338,7 

764.1 

20. 

Januar 

318,3 

7 1 8,0 

1«74 

11 

*  *  • 

» 

337,6 

761,6 

9. 

Dezember 

320,1 

722!t 

1875 

31. 

.1  hu  uar 

337,2 

760,7 

11 

November 

319,4 

720,5 

1876 

26. 

» 

336,3 

758,6 

9. 

MHrz 

319,5 

720,7 

1877 

21. 

336,8 

759,8 

25 

November 

M"  »        III  !_/  V-  4 

320,8 

723,7 

1878 

13 

337,0 

760,2 

MHrz 

319,0 

719,5 

1879 

23 

Dex  einher 

338,7 

764,1 

17. 

Februar 

3 1 8,6 

718,7 

1  s^sO 

M 

•  • 

339  0 

x*  v  1 

764,7 

19. 

November 

319,6 

721,0 

1881 

26 

339,4 

765,6 

1 1 

Februar 

4    V  ■  '  1  V4  44  4 

3  '2  4 

727  3 

18^2 

16. 

März 

338,2 

762  9 

•'6 

MHrz 

322,2 

720,8 

1883 

23. 

Februar 

340,4 

767,9 

26. 

323,2 

729.1 

1884 

19. 

Januar 

339.4 

765,6 

20. 

Dezember 

319  1 

7 19,8 

1885 

16. 

Dezember 

338  5 

763.6 

6 

MHrz 

323.1 

728,9 

1886 

8. 

Februar 

340,9 

769.0 

8. 

Dezember 

317,2 

7 1 5,6 

1887 

■ 

ß 

.1  51  II  11  Q  f* 
t"  «II  1  Ito  1 

322,8 

728,2 

1H88 

10. 

Januar 

339,0 

764,7 

29. 

Februar 

321,3 

724,8 

20. 

November 

339.8 

766,5 

9. 

» 

726  fi 

1890 

7. 

Jauuar 

339.2 

765,2 

23. 

Januar 

320,4 

722,8 

1891 

19. 

Dezember 

339,7 

766,3 
762,2 

11. 

MHrz 

324,3 

731,6 

1892 

28. 

November 

337,3 

17. 

Februar 

322,4 

727,3 

1893 

29. 

Dezember 

340,3 

707,7 

21. 

> 

320,0 

721,9 

1894 

26. 

• 

338,6 

763,8 

30. 

Dezember 

322,7 

728,0 

1895 

28. 

> 

337,6 

761,6 

13. 

321,3 

724,8 

1896 

30. 

Januar 

341,3 

770,0 

14. 

321,5 

725,2 

1897 

21. 

November 

340,1 

767,2 

1. 

April 

320,9 

724,0 

1898 

13. 

Januar 

339,6 

766,1 

4. 

Februar 

321,5 

725,3 

1899 

17. 

November 

338,5 

763,7 

2. 

Jauuar 

318,8 

719,2 

Tiefster  Barometerstand 
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Durch  die  (J.  Jonghaus  sehe  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmatadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 
43.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Geheftet  70  ^ 

Inhalt:  Uobersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1898. 


Hrill'.cl>«  Uocbdmckcrei  EJu.nl  Rochier  in 
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Mittheilungen 

der 

Gross  herzoglich  Hessischen 

Ccotralstelle  för  die  Laudesstatistik. 

Mr.  702.  Februar  1900. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Universität  Glessen  im  Winterhalbjahr 
1  »99/ 1900.  —  Kinnahme  aus  Stempelmarken  im  Grossh.  Hessen  1898  99. 
— -  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  im  Grossh.  Hessen  1898.  — 
Fruchtmärkte  im  Grossh.  Hessen  1899.—  Einnahme  an  Hegalien,  inneren 
indirekten  Autiagen  und  aus  verschiedenen  (Quellen  im  Grossh.  Hessen 
1898.99.  —  Todesfälle  in  den  Kreisen  im  Nov.  u.  Dez.  1899.  —  Vergleich, 
raeteorolog.  Beohacht.  Dez.  1899.  —  Main-Neckar- Eisenbahn  etc.  Jan. 
19O0.  —  Meteorolog.  Beobacht.  zu  Darmstadt  und  Cassel  Jan.  1900.  — 
Sterblichkeitsverhilltn.  Jan.  1900.  —  Anzeige. 


Nr.  4507.  Studirende  auf  der  Landes-Unlversltat 
zu  Glessen  Im  Winterhalbjahr  1899/1900.*) 

a)  nach  Studienfächern. 


Zahl  der  Studirenden. 

Neu- 

Studienfächer. 

Hessen. 

Nicht- 

Ueber- 

Imma- 
triku- 

Hessen. 

haupt. 

lirte**) 

Evangelische  Theologie 

♦11 

6 

67 

io  ; 

Rechtswissenschaft 

157 

27 

184 

43 

Medicin 

67 

97 

164 

41 

Thierheilkunde 

13 

69 

82 

19 

Zahnheilkunde 

3 

2 

5 

• 

Kameralwisseuschaft  . 

10 

10 

Forstwissenschaft 

22 

1*2 

34 

10 

Mathematik 

32 

6 

38 

6 

Naturwissenschaften 

14 

7 

21 

2 

Klassische  Philologie 

26 

26 

6 

Neuere  Philologie 

47 

12 

59 

4 

Philosophie  ... 

3 

18 

21 

10 

Geschichte  .... 

8 

3 

11 

2 

Pbannacie 

5 

14 

19 

5 

26 

35 

61 

18 

Zusammen 

494 

308 

802 

176 

Ausserdem  nicht  immatrikulirte  Hörer 

71 

Gesammtzahl 

873 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  692,  Juli  1899,  S.  186. 
**)  Unter  den  neu  Immatrikulirten  waren:    mit  Keifezeugniss  eines 
Gymnasiums  116,  eines  Realgymnasiums  24,  mit  Keifezeugniss  für 
das  betreffende  Fach  32,  mit  sonstigen  Zeugnissen  4. 
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b)  nach  dem  lleimathlande. 


1.  Deutsche  Staaten: 

Hessen 
Preuseen  . 
Bayern 
Sachsen 
Württemberg 
Baden 
Oldenburg 
Braunschweig 
Sachsen- Weimar 
Sachsen -Coburg  u.  Gotha 
Sachsen-Meiningen  . 
Sachsen-Altenburg  . 
Anhalt 
Waldeck 

Schwarzburg-Rudolstadt 
Reusa  j.  L. 

Schaumburg-Lippe  . 
Hamburg 

Elsass-Lothringen  . 

2.  Ausland: 
England 

Russland  mit  Finland 
Oesterreich -Ungarn 
Spanien 
Schweiz 
Niederlande 
Serbien 
Nord-Amerika 
Japan  . 

Zusammen 


Fakultäten. 


Theu- 


61 
4 


Ju- 


Medi- 


157 
18 
3 


1 

- 

l 
l 


67 


184 


83 
115 
33 

* 

1 

3 


1 
1 


Philo 


251 


193 
58 
6 
■l 
A 
3 


2 
1 


1 
1 
1 


2 
3 
17 


300 


Im 


Nr.  4508.  Einnahme  aus  Stempelmarken  Im  Gr©»*- 
herzogtlmm  Hessen  Im  Rechnungsjahr  1898/9i.*) 


Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

A. 

M. 

A. 

A. 

A 

A. 

A 

0,05 
0,10 

0,20 
0,30 
0,40 
0,50 
0,60 
0,70 

3  008,65 

4  217,30 
7  993,40 
7  239,60 

')40  988,80 
21  287,50 
15  618,00 
11  158,00 

0,80 
0,90 
1,00 
2,00 
3,00 
4,00 
5,00 
6,00 

9  520,00 
19  504,80 
52  161,00 
65  904,00 
45  144,00 
47  480,00 
64  775,00 
88  506,00 

7,00 
8,oo 
9,oo 

10,00 
20,00 

30,00 
40,00 
50,00 

25  627,00 
32  560,00 
34  200,00 
138  270,00 
166  300,00 
61  680,00 
53  440,00 
49  750,00 

60,00 
100,00 
200,00 
300,00 
500,00 

65  640,» 
130  400.« 
1 13  800,00 
102  600/» 
279  000/» 

1  758  373T0& 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  680,  Dez.  1898,  S.  340. 
l)  Hierunter  31  405,00  A.  für  Gewerbspatente. 
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Die  Einnahme  betrügt  nach  dem  Generaletat  für  das 
Rechnungsjahr  1898/99,  Art.  5  „Stempel-  und 

üerichtsgebühren"  2  206?72,u 

Nach  der  vorstehenden  Uebersicht  der  Grossh.  Haupt- 
»tenipelverwaltung  beträgt  die  Summe  der  von 

derselben  debitirten  Stempelmarken  1J58  373,05  _>_ 

Verglichen,  ergibt  sich  eiu  Unterschied  von  450399,06.*. 
welcher  sich  zusammensetzt  aus: 

1)  Gerichtsgebühren  in  Civilsachen,  welche  nicht  durch 

Stempel  gedeckt  worden  sind     ....  450  295,20  » 

2)  Stempel  für  Wanderlager  etc.    .  .  103,86  > 

Zusammen  wie  oben  450  390,06**. 


Nr.  4509.    Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1898.*) 

Die  nachstehenden  Tabellen  enthalten  die  Ergebnisse  der  auf 
die  evangelische  Bevölkerung  des  Grossherzogthuras,  mit  Ausschluss 
der  Militärbevölkerung  der  Städte  Darmstadt  und  Mainz,  sich  be- 
ziehenden kirchlichen  Statistik  für  das  Jahr  1898.  Die  Aufstellungen 
sind  in  gleicher  Weise  erfolgt,  wie  in  den  Vorjahren. 

Die  evangelische  Bevölkerung  (Spalte  3)  ist  aus  den  bei  der 
Grossh.  Centraistelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien 
über  die  Berufszählung  von  1895  zusammengestellt  worden;  die 
Zahlen  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  Getrennten  (welche 
durch  die  genannte  Zählung  nicht  besonders  ermittelt  wurden),  der 
zur  evangelischen  Landeskirche  Uebergetretenen  und  der  aus  der- 
selben Ausgetretenen,  der  Communicanten,  der  kirchlichen  Trauungen 
and  der  durch  evangelische  Geistliche  Getauften,  der  Tauf  Verweige- 
rungen, der  Confirmirten  und  der  Confinnationsentziehungen ,  sowie 
der  Verstorbenen  und  der  unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen 
stattgehabten  Beerdigungen  (Sp.  4—20  ,  28  -33,  43—50,  59—71)  sind 
den  nach  Anordnung  des  Grossherzoglichen  Oberconsistoriums  durch 
die  evangelischen  Pfarrämter  und  Decanate  aufgestellten  Nach- 
weisungen, welche  zum  Theil  auf  Schätzung  beruhen,  entnommen. 
Dagegen  sind  die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschliessungen,  unter- 
schieden nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Sp.  22—27)  und  der 
Geborenen  (excl.  Todtgeborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen 
and  ausserdem  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Sp. 
35—42)  aus  den  standesamtlichen  Nachweisungen**)  zu  vorliegendem 
Zweck  wieder  besonders  ermittelt  worden. 

________       (Fortsetzung  auf  S.  41.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  683,  Febr.  1899,  S.  33. 

**)  Mit  Ausnahme  derjenigen  der  Städte  Darmstadt  und  Mainz ,  für 
welche  die  betreffenden  Angaben  den  Nachweisungen  der  Pfarr- 
ämter entnommen  sind. 
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s 
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aus  der 
Landet 
Aurjretrei 


©     I  ■  •  <S3 

JZ  Z  -  * 
*  -TZ 


M  * 


1 . 

8. 

3. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

LS. 

Ii. 

1 

Darmstadt 

6  10  '" 

• 

bO 

Mi 

100 

• 

12 

1 

13 

i 

■ 

Kherstadt 

3 1 2 '.  ♦  1 

.  1 

l.rOaeh  • 

§H  l  .»o 

• 

• 

1 

■1 

9 

1 1 

• 

•i 

o 

1 

A 
m 

• 

• 

• 

1 

1 

1 

•  1 

1 

1 

5 

Gross-Umstadt 

IV.)  i  - 

• 

• 

• 

• 

8 

<  )\\ i •  1 1 1  >:tc  1 1 

:.n  1  i'.' 

'  5 

40 

10 

7 

*  8 

1 

18 

t 

7 

Reiuheim 

29529 

20 

• 

• 

2 

• 

2 

• 

• 

8 

Zwingenberg 

8192Ö 

. 

9 

5 

• 

3 

• 

3 

• 

t 

otarKenuury 

•1  w,- 

1  1  0 

1  1/ 

1  1  1 
1  1  1 

i 
l 

•><! 

Q 

- 

4o 

1 

9 

(iiesscu 

47680 

123 

25 

• 

0 

1 

• 

7 

• 

10 

Alsfeld 

24856 

. 

3 

• 

2 

1 

• 

• 

1 

• 

li 

Büdingen 

21688 

205 

38 

9 

• 

1 

2 

• 

3 

• 

: 

12 

Friedberg 

27079 

t 

1 

• 

0 

10 

• 

10 

• 

• 

13 

Grünberg 

25'.»:  i 

9  s 

9 

• 

• 

2 

1 

3 

• 

3 

14 

Hungen 

19171 

6 

• 

• 

2 

1 

3 

4 

• 

• 

15 

Lauterbach 

26704 

16 

Nidda 

17580 

10 

5 

• 

* 

1 

1 

2 

1 

• 

17 

Rodheim  v.  d.  11. 

17025 

02 

• 

2 

4 

• 

4 

• 

• 

18 

Schotten 

18407 

19 

22 

Oberhessen 

j  i:.t -,:«.♦ 

523 

103 

9 

12 

26 

8 

5 

34 

1 

s 

19 

Main/. 

161 

2 

1 

22 

197 

431 

16 

2 

1 

19 

18 

20 

Alzey 

19959 

64 

• 

60 

1955 

10 

12 

• 

22 

• 

21 

Oppenheim 

23558 

1 

2 

139 

59 

6 

1 

• 

7 

2 

• 

22 

Wöllstein 

18351 

• 

5 

4 

690 

• 

• 

• 

6 

23 

Worms 

86121 

• 

80 

• 

20 

405 

18 

8 

• 

16 

Rheinhessen 

144..77 

2 

146 

42(1 

3500 

45 

18 

1 

- 

!■' 

Grossh.  Hessen 

085034 

911 

301 

113 

543 

.j;.o7 

100 

8 

13 

Städte. 

1 

Darmstadt  1  (ohne 

mit  Boss.  J  Mil.) 

451*7 

60 

60 

100 

• 

12 

• 

1 

13 

•J 

• 

2 

Giessen 

20055 

• 

1 

• 

6 

1 

• 

"i 

• 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

21 181 

• 

188 

174 

5 

2 

7 

l 

Offen bach 

23i:;-j 

1 

40 

10 

7 

• 

«1 

8 

1 

13 

• 

6 

5 

Worms  m.  Neuhaus 

(ohne  llochheim 

und  IMiffligheim) 

176d5 

• 

80 

j  . 

• 

• 

7 

• 

7 

r 
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.'77 
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lo  593 

20  790 

h  soo 

in  051 

1  890 
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16  273 
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10  223 
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198 
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128 
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2  1 
2  1 
7 
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28 
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77. s 


8  .  .1 


1      10;  7  >''.> 

.      153  92.7 

2'0'l  .3  7.!' 

1     2  17  0.1,1 


1      .      297  71.7 


Digitized  by  Google 


-    38  — 


u 

1 

M 

B 
E 
= 


— 

E 


Decanate 

und 

Superintenden- 
turen 

(Provinzen). 
Städte. 


Zahl  der  Geborenen 
(excl.  Todtgeb.) 


Ehelich  Geborene 


o 
co 

© 

>  ■ 

a 


i 


aus  Mischehen 


mit 
Kath-I. 


tc 

a 

I 

> 

CD 

§ 


tc 
c 
ce 

CS 

o 
2 


mit 

aal 


= 
- 


-. 


tc 

c 

I 

> 

■ 


- 


G 

*  1 

15 

o  ^ 

-a  c 
~  Z 

Ii 
11 


— 

3 
= 

s 

es 

OB 

CD 

o 


Zahl  der  von  evi 


Ehelich  Geborene 


ja 
B 

OD 

tc 

s  = 

>  CO 
-  — 


■Ol  Mischehen 


mit 
K  v.J  .  1 


bC 
C 

ce 

CD 

c 
s 

es 


c 
ce 

► 
o 

0 


mit 


3    =  • 

=      =  -= 


L 

2. 

85. 

36. 

87. 

88. 

■V.K 

40. 

41. 

1 

Dann  stadt 

1827 

160 

181 

4 

1 

2173 

211 

0 

■ 

E 1  iprst  Iii!  t 

lull 

IQ 

OB' 

• 

• 

1117 

IUI 

7Q 

Erluii'  Ii 

•  ■ 1 

Q1 

• 

• 

i  °.n9 

1  Jfl 

.1 

■ 

(  iriK'i-l  t  fflll 

4  1 

00 

i 
i 

• 

1004 

so 

( irikfiK-I  ni<f *nlt 

19 

6 

Offenbach  . 

1543 

380 

361 

28 

27 

2339 

159 

7 

Keinheim 

809 

16 

24 

• 

1 

850 

87 

8 

Zwingenberg 

979 

135 

109 

1 

• 

1284 

89 

otarKenourg 

8822 

853 

981 

34 

29 

10719 

882 

9 

Giessen 

1417 

23 

1 

1486 

229 

10 

Alsfeld 

t'.ti] 

3 

1 

669 

41 

11 

Büdingen  . 

D 

(332 

11 

9 

1 

653 

36 

12 

Friedberg  . 

692 

32 

60 

1 

1 

786 

33 

13 

Grünbere  . 

o 

587 

8 

• 

595 

47 

14 

Hungen 

421 

8 

6 

* 

435 

15 

1  0 

Lantcrhach 

. '  ■"  kl 

058 

4 

7 

• 

669 

51 

16 

Nidda 

392 

1 

1 

• 

394 

16 

l  < 

Kodbeiin  v.  d.  H. 

ort  o 

46 

• 

48b 

31 

18 

Schotten 

4  23 

1 

• 

120 

36 

Oberhessen 

139 

180 

2 

2 

6599 

534 

19 

Mainz 

1057 

591 

497 

21 

21 

2190 

207 

>u 

Alzey 

466 

69 

59 

26 

645 

39 

21 

Oppenheim 

527 

104 

115 

1 

7 

759 

41 

22 

Wöllstein 

413 

48 

51 

2 

9 

523 

8 

23 

Worms 

1047 

285 

314 

3 

8 

1657 

117 

Rheinhessen 

3510 

1  lt*)  luv» 

57 

71 

5774 

412 

Grossh.  Hessen 

2197 

93 

102 

23092 

Sliidtc. 

1 

Darmstadt  i  (ohne 

mit  Hess.  1  Mil.) 

1117 

132 

149 

2 

4 

H04 

80 

2 

Giessen 

518 

20 

40 

• 

1 

579 

208 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

4  (»3 

338 

270 

7 

ü 

1024 

177 

4 

Ottenbach  . 

721 

218 

228 

28 

27 

1122 

123 

5 

Worms  m.Neuhaos. 

(ohne  Horhh"im  n. 

PflfflighHUii)    .  , 

543 

193 

198 

2 

1 

937 

77 

■ 

2884 
1196 
1442 
1144 

627 
2498 

937 
1373 


48. 

1843 

1009 
1108 
955 
470 
1487 
798 
925 


>;,9.-, 


1715 
710 
689 
819 
642 
450 
720 
410 
517 
401 

7133 

2397 
684 
800 
531 

1774 

6186 


1287  10 


009 
580 
024 
583 
465 
668 
453 
437 
408 

6174 


44. 

96 
21 
22 
34 
22 
215 
11 
77 


498 


2 
9 
13 
5 
2 
8 
1 

36 
2 


83 


952  236 


492 
52  1 

380 


58 
73 
40 


1929  153 


45. 

80 
19 
17 
40 

5 
168 
9 

J25 
363 

28 

• 

7 
31 

• 

4 

3 
1 

16 


46. 

2 

1 

25 


28 


90 

173 
23 
8 
10 

85 


47. 

5 

202«  m 
10  w  7d 

* 

1147  in 

• 

1030;  7ä 

497  n 

18 

1913 

• 

818 

• 

1027 

23 

9507 

UMj 

071 

597 

2 

670 

Hf 

471 

674 

455 

T 

489 

■ 

410 

18 
11 
4 


6350 

i  HJ 
593 
010 
4..J 

126 


■   77  '_  ^_  12- 

IM 40  IUI  752  03  TT  :.  ~ 


1484 

787 
1201 
12451 

1014 


1079 
432 
386 
SM 


90  OS 

9  n 

142  117 
150  122  25  1  8 


529  89  66 


1244 
468 
668 
903 

674 


—  39  — 


eben  (ictauften 

c 
ix 
c 

Zahl  der  Con.inoirten 

C 

c 

3 

Proxon tcu  der  Geborenen  bei 

Kindern 

aus 

Mischehen 

aua  Misclieben 

1 

* 

mit 
kiitholikcn. 

mit 
Ami  iTn. 

s 

mit  mit; 
iL*lh«Iik«n.  Andorn. 

? 

2 

i 

—  X' 

- 
«*» 

SP 

> 

0 

1 

-< 

t 
r 

In 

S 
= 

= 

-=  ü 

1 

■ 

s: 

'S 
r. 

rf 

> 

> 
1 

. 

'ö 

> 

^3 

— 
— 

5 
= 

'J 

c 

r  - 

51. 

55. 

,JO. 

- - 

'kS 

;>y 

Gl. 

G2. 

(13. 

Üü. 

00. 

60,0 

44  o 
44.2 

;>0.o 

.j00,0 

93,2 

61,ö 

ito,i 

56 

27 

2 

£  <> 

1  1  r.H 

* 

61. K 

48./ 

- 

t 

93,9 

96, 2 

itl.l 

1 

7 

1  1 

• 

• 

•'1 1 

40,o 

18.3 

• 

86,1 

95,<> 

SS, 8 

15 

15 

X  « 

'  1  '1 7 
.'J  1 

1OO.0 

• 

96.» 

9  5,0 

9",7 

iv  1  7 

Ol  < 

12 

17 

1 

1  1 

» '.  5  S 

«MO 

1 

• 

«4  2 

70.3 

s;{,j 

:!7s 

l'i 

7 

*  * 

104 

»Vi 

56.6 

46.5 

66.7 

8  I.K 

67,3 

80,1» 

sr>5 

77 

H 

1 

12 

"ü 

1  0  1  s 

4  1,3 

96,-2 

Sl.»> 

9  i.y 

5 

5 

27 

57,0 

• 

60,o 

8  7  9; 

so,;. 

5S9 

27 

1  1 

1 v 

— - 

* .  0  *■ 

58.4 

37.11 

S2,4 

79,3 

8S,7 

7'.',«» 

88, '» 

4 

f..1. 20 

215 

137 

0 

13 

1  <)4 

,'.7-.  r-. 
t>  1  ,)0 

1 

• 

. 

89,2 

13,1 

79.'» 

X'M\ 

7 

Hl 

1 

10 

92  t 

ot>,/ 

lOO.n 

7s,n 

91.».'» 

■Ii'.." 

2  7 

190 

81  ,B 

<  1  ,» 

ioo,n 

91.4 

SS  i» 

'.»1.2 

127 

1 

1  1 

40,6 

51.7 

• 

200,0 

85.2 

60,7 

M.C, 

1  17 

2! 

•1 

1  1 

62,5 

* 

♦ 

9S.H 

102.! 

99.1 

52  1 

; 

!? 

(v 

•60.7 

108.3 

SH.7 

1  n7. 

[ 

1 

4<H  1 

r  75.0 

4  2,«* 

• 

1  i  1 1  ^  7 

■  - 

1  t  Ii  \  1 

1)0.^ 

21 

030 

f  lOOjo 

J  0r»,o 

• 

* 

1 1  5.-, 

S7.5 

1 1  t.i 

2M-, 

2 

.: 

7 

29S 

76T6 

• 

* 

100.6 

87.1 

00, N 

30^ 

3n 

6 

3  i.O 

iooto 

• 

96,2 

97,1 

96vi 

116 

1 

1 1 

•128 

-59., 

5o,o 

5't.o 

UM,'> 

9  ;,i 

:».;.■> 

'.»;',,  -i 

17.  ;6 

61  40 

l;i5i 

5oi  y> 

31*  .7 

34.8 

S0,~ 

4j,y 

03.1 

90.:j 

<.... 7 

or.-'i 

130 

02 

1 

5 

S87 

»4.1 

44,.) 

34.H 

9 1 .9 

<  o..> 

Iii    . , 

.1  1  .2 

12  1 

35  15 

5 

4S2 

70,2 

7.(i 

00,7 

]  1.3 

SO. 4 

9i  K  -i 

12 

1  ■ 

3 

■115 

83,3 

1  Ii»,« 

2  2  2 

82,ti 

1  _'."),<! 

>->.2 

:;32 

1  1 

4 

1 

5  is 

.27,1 

33,3 

12,6 

*  i  '.tj 

i  ,J.,) 

76.1 

(_','_':; 

75 

1 

J5 

7  7u 

;  50.» 

'  28,9 

59.U 

31,0 

71. :i 

8.')/i 

7,"».  1 

2  122 

3.»2 

15.1 

J_: 

,;: 

2  '9  3  2 

F 

07,7 

*7.:j 

7:i,7 

>6,3 

i 

12  MIN 

5*1 

32; 

10 

3i» 

32  1 

1  10*9 

1 

i  60,2 

45.0 

K»0,n 

1  25.0 

>h.s 

0  2* 

51 

25 

2 

. 

12 

1  1  ^ 

45.0 

<  .7.5 

MI... 

6,3 

r.l.i 

UM 

Ii 

0 

4 

1 

3  2  1 

57.1 

S3.3 

■s :»,'.» 

»17... 

2  1  .". 

7  l> 

32 

1 

,  > 

4 

' .  3  ^ 

53.1 

•V.».:» 

03.7 

SO.i 

7."t.2 

3'<4 

17 

4 

1 2 

s 

39  ii 

» 

7  1.» 

72.7 

45 

1 

2 

30 

,'.77 

Digitized  by  Google 


-    40  - 


V 

s 

E 

i 


Decanate 
und 

Superintenden- 
turen 

(Provinzen). 
Städte. 


Zahl  der 
verstorbenen 
Evan- 
gelisehen 


unter  über 


0  Jahren. 


Zahl  der 
unter  Mit- 
wirkung 

eines  evang. 

Geistlichen 
beerdigten 
Personen 


unter  über 


6  Jahren. 


Zahl  der 

nach 
Spalte  71 
beerdig- 
ten 
Personen 
in  %  aller 
Verstor- 
benen 
über 
6 

Jahren. 


Zahl  der 
Scheidungen 


MM 


©  - 


- 
> 
- 


S 


1  Dann  Stadt 

2  Eberstadt 

3  Erbach 

4  Gross-Gerau 

5  Gross-Umstadt 

6  Ottenbach 

7  Reinheim 

8  Zwingenberg 

Starkenburg 

9  Giessen 

10  Alsfeld 

11  Büdingen 

12  Friedberg 

13  Grünberg 

14  Hungen 

15  Lauterbach 

16  Nidda 

17  Rodheim  v.  d.  H. 

18  Schotten 

Oberhessen 

19  Mainz 
JO  Alzey 

21  Oppenheim 

22  Wöllstein 

23  Worms 

Rheinhessen 
6rossh.  Hessen 

Städte. 

Darinstadt  |  (ohne 
mit  Bess.  I  Mil.) 
Giessen 

3  Mainz  (ohne  Mil.) 

4  Ottenbach 
Worms  m.  Neuhaus 

(ohne  liochheim 
und  Ptiffligheim) 


68. 

541 

283 
305 
286 
1 12 
464 
183 
267 


69. 

736 
391 
465 
302 
212 
533 
342 
376 


70.  71. 


2441  3357 


2 11 

85 
97 
112 
99 
49 
99 
75 
83 
91 


1004 

512 
104 
151 

76 
400 

1243 


497 
302 
271 
262 
342 
214 
344 
232 
240 
207 


2911 

562 
231 
314 
206 
404 

Till 


4088  ,  7985 


345 
94 
311 
207 


246 


552 
171 

253 
252 


181 


200 


r31 


166  396 
226  443 


197 
65 
186 
146 
209 


1395 

113 
68 
66 
45 
75 
41 
58 
56 
68 
61 


301 
215 
511 
333 
380 

3310 

498 
298 
276 
256 
337 
211 
344 
228 
241 
199 


651  2888 


164 
49 

124 
51 

130 

518 


542 
230 
304 
210 
;j93 


1679 


2564  7877 


105 
38 
21 
47 


529 
132 
234 
247 


72. 

99,3 
101,3 
95r3 
99,7 
101,4 
95,9 
97,* 
101,1 
"  98,« 

100,2 
98,7 

101,8 
97,7 
98,5 
98,6 

100,0 
98,3 

100,4 
96,1 


73.  74. 


O 
1 
1 

3 

■2 
6 


75. 
1 


18 


99,2 

96,4 
99,6 
96,8 
101,9 
97,8 


97,8 


Ab  I  160 


95,8 
77,2 
92,5 
98,0 


91,7 


_1_ 

21 


1  1 


Digitized  by  Gooc 


—    41  — 


Bei  Beurtheilung  der  in  den  Sp.  34,  51--5S  und  7*2  enthaltenen 
Prozentzahlen  ist  zu  beachten,  dass  kirchliche  Trauungen  in  einer 
Pfarrei  sich  auch  auf  in  vorhergehenden  Jahren  abgeschlossene  Ci- 
vilehcn  oder  auch  solche  Civilehen  beziehen  können,  welche  ausser- 
halb des  Pfarrsprengels  abgeschlossen  worden  sind,  dass  nicht  rille 
im  Jahr  ISiW  Getaufte  auch  in  demselben  Jahr  geboren  und  unter 
den  im  Jahr  1S*)S  Geborenen  sicii  auch  solche  befinden,  die  erst  im 
folgenden  Jahre  getauft  worden  sind,  sowie  dass  Beerdigungen  auch 
von  Personen  vorkommen,  welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels  ver- 
storben sind.  Hieraus  sind  die  mehrfach  angegebenen,  die  Zahl  100 
übersteigenden  Pro/.entzahlen  zu  erklären.  Die  vcrhältnissmässig 
hohen  Zahlen  der  von  evangel.  Müttern  unehelich  Geborenen  in  den 
Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren  Grund  in  den  in  diesen 
Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

F>a  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  <ler  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  f»  Jahren  betreffen,  in  sehr  vielen  Gemeinden  aber  bei  Kindern 
eine  kirchliche  Begräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den 
vorjährigen  Tebersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  I'eher- 
sieht  bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach 
über  und  unter  sechs  .Fahre  alten  Personen  vorzunehmen,  den  Pro- 
zentsatz der  unter  Mitwirkung  eines  evangelischen  Geistlichen  Be- 
erdigten aber  nur  bei  den  Verstorbenen  über  0  Jahren  festzustellen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central- 
stelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  IS}»7  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt) : 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  formell)  (Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  011  (5>Kö),  Darbysten  und  Baptisten 
3*il  i37f>).  Methodisten  113  (120),  andere  Sectirer  Ö43  (WS),  Frei- 
protestanten H507  (3l0ö).  zusammen  Ö435  (f>4f>4). 

2.  Im  Jahr  1S9H  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  100(113),  von  andern  christlichen  (  'Konfessionen 
:j»>  (49).  Sonstige  H  (24),  zusammen  13*  (18<J):  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  13  (1*2,'.  zu  andern  christl. 
(Konfessionen  2i>  (24;,  ohne  Febertiitt  1  (2),  zusammen  4o  (35. 

3.  Die  Zahl  der  C o  m  m  u  n  i  c  a n  t e n  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst ;  87S7H  (377 OTO. privatim  71M  (7012 ,  zusammen  3i»ö047  »3*4021 1 
oder  r>7u>  (öti.t)  auf  100  evang.  Bewohner:  in  Starkenburg  .»'.».3  (37,4), 
in  Oberhessen  S4,5  83,4».  in  Bheinhessen  4!>.4  (47.9).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Prozentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  IK'">  die  Bevölkerung  aus  30,5%  Kindern  unter  14  Jahren  und 
♦59.5"  «•  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  bestand, 
die  angegebenen  Prozentzahlen  der  Communieantcn  um  beiläufig  die 
Hälfte 

4.  Auf  100  bürgerliche  Eheschliessungen  kamen  s;,i  (S."»,i) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche:  in  Starkenburg 
H^»f2  (K">,5);  in  Oberhessen  97.4  (iH*»,5):  in  Bheinhessen  71.6  (71,n).  Dio. 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  ISO.s  nicht  /.u  ermitteln. 

Auf  100  Lehendgehorene  kamen  M.;.:t  <.s;,yi  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte:  in  Starkenburg  H*,o  (SS,4):  in  Oberhessen  9i,2  '!'3,:{): 
in  Kheinhessen  7ö,i  <  7G,7j.  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  anderer  (Konfession  Getauften  aus  Mischehen  Kerner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
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tieborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 

&  Confirinirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  12808  (12258), 
aus  Mischehen  957  (930),  unehelich  Geborene  324  (334),  zusammen 
14089  (13522). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  1267 
(1216G)  und  zwar  4G88  (4442)  Kinder  unter  G  Jahren  und  7985  775M 
Personen  Uber  ü  Jahren.  Unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen 
wurden  10441  (9996)  Personen,  darunter  2564  (2428)  Kinder  unter 
6  und  7877  (7568)  Personen  über  6  Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der 
unter  Mitwirkung  eines  evangelischen  Geistlichen  beerdigten  über 
6  Jahre  alten  Personen  betrug  daher  in  Prozenten  aller  Verstorbenen 
über  6  Jahren  98,6  (98,0). 

8.  Ehescheidungen  kamen  öl  * 49)  vor  und  zwar  von  rein 
«  vangel.  Ehen  43  (31),  von  Mischehen  18  (18).  Unter  letzteren  waren 
10  (10)  solche,  bei  welchen  der  Mann  und  8  (8),  bei  welchen  die  Frau 

evangelisch  war. 


Nr.  4510.  Verkaufte  Friiclit<|iiauttta1cii  u.  jaln  Ii«  In  I>ur«  I 
»cliiiiUftpreiMC  auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1  *»«.»«>. 


Weizen. 

Korn. 

Gerste. 

liafer. 

Märkte. 

Verkaufte 
QuaiititUt. 

-   .  ' 
PS  gl 

Verkaufte 
Quantität. 

JS  _    ;    X  C 
•j  W          O»  q 

Verkaufte 
Quantität. 

- 1  l  ~  l 
*■  mm  m 

0  «J 

«-'S 

- 1  A 

0  r 

>or 

■  e  _  ■ 

■  C  £  *■ 

Do|ip<-l- 

/.  Iltfirr. 

1  •  i ,"  1 

Frnlnrr. 

1 

l>opprl- 
rnitnrf. 

H 

i  >-  i>;  ol  ■  ! 

1 

Alsfeld 

M 

10,00 

226,8 

15,70 

lj.:. 

15,80 

23,0 

134* 

Grünberg 

1  881,5 

15,85 

419,8 

15,20 

281,5 

15,01 

812,0| 

13,7t' 

Lautcrbach 

1,8 

1  :>,82 

so.? 

16,68 

11,5 

15,77 

26,0 

14.74 

1899 

1  885,3 

15,85~ 

725,8 

16,41 

305,5 

15,07 

86lJ 

13.» 

1898 

1  323,8 

16,93 

877,6 

I5.9ö 

402,5 

ir.,37 

1  067^ 

1  4.M 

1897 

1  538,5 

18,68 

911,3 

14,18 

316,3 

14,27 

1  239A 

1346 

1896 

1  532,8 

15,15 

769,8 

13,66 

240,8 

14,00 

1  118,5 

1  \0k 

1895 

1  780,5 

14,63 

1  359,3 

14,19 

423,3 

12,67 

1  79M[ 

1  \*t 

1894 

1  868,8 

18,11 

1  226,8 

13,11 

384,5 

1  -',90 

1  8  HA 

1246 

1893 

•1  094,3 

1  5,37 

1  229,8 

14,56 

654,8 

13,88 

1  868,8, 

16J91 

189.' 

8  280,3 

17,21 

2  065,8 

15,82 

l  215,1 

14,94 

3  04M 
3  18.".  .3 

13,77 

1891 

3  248,0 

•j;t>«i 

1  749,5 

23,55 

1  042,3 

17,66 

15«S 

1890 

5  790,5 

19,18 

1  932,8 

17,52 

1  102,5 

l4n 

2  586,9' 

14,89 

1889 

7  «.»24,6 

18,99 

2  218,1 

1 0,20 

1  025,3 

15,62 

3  650,0, 

13,«  1 

1888 

6  671,8 

18,79 

1  869,0 

1 5,80 

1  146,0 

13,91 

3  0684» 

1343 

1887 

8  226,5 

17,01 

2  578,8 

13,81 

983.5 

13,49 

3  418.5 

114» 

1880 

8  216,3 

10,77 

3  n5l,3 

14,25 

1  8i:t,.s 

12,91 

4  953.3 

11,74 

1885 

'.'  60«.i,a 

16,88 

3  866,4 

14,68 

1  007,1 

14,33 

5  1 4»'».i 

1  34» 

1881 

1  1  178^6 

17,46 

2  160,7 

16,79 

1  292,4 

15,01 

8  74  > 

1346 

1883 

LS  181,9 

19,48 

3  104,5 

10,86 

1  278,5 

1  1.09 

1882 

7  912.:, 

20,17 

3  914,5 

16,70 

1  373.7 

1 5,11 

5  158,3 

1  2jSL 

18S1 

9  556,4  23,87 

4  153,3 

20,22 

1  880,4 

16,44 

4  653,3 

15,42 

1880 

12  010,7!  22,OU 

2  »40,8 

19,94 

2  317,5 

16,22 

6  448,6 

1347 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  682,  Febr.  1899,  8.  17.  —  Die  Angaben  für  die  Ji 
1880 — 1883  erstrecken  sich  auch  auf  die  seit  1884  nicht  mehr  mit  Fr 

befahrenen  Milrkte  zu  Mainz,  Hingen  und  Worms. 
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r.  4511.  Einnahme  an  Regalien,  inneren  indirekten  Auf- 
igen  und  aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossn.  Hessen 

im  RechnungHjalir  1898/99.*) 


Art  der  Einnahme 

(nach  den  Rubriken  des  Staats- 
budgets). 


Provinz 
Starken- 
burg. 


Proviuz 
Ober- 
hessen. 


Provinz 

Kiiein- 

hessen. 


(irossh. 
Hessen. 


II.  Regalien. 

Regalitätseinkomroen  von  Wassergefall 
Sonstige  Kegalien  . 

Summe 
III.  Indirekte  Auflagen. 
Innere  indirekte  Auflagen, 
irückengeld  und  für  Ueberfahrten 
»tenipel-  und  Uerichtsgebühreu 
liebgebühren 

>b»chafts-  und  Schenkungssteuer: 

a,  Erbschaftssteuer 

b.  SchenkungsBteuer 

ibgabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen: 
».  von  Hunden 
b.  von  Nachtigallen 

Summe 

V.  Einnahme  aus  verschied.  Quellen. 

Geldstrafen, 
tisciplinarstrafen 

gerichtlich  erkannte  Strafen  (ausschl. 
der  Forst-  und  Feldstrafen) 

on  den   Adraiuistrativbehörden  er- 
kannte  Strafen   wegen  verletzter 
Auflagegesetze 

trafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  direkte  Steuern 
orststrafen 
eidstrafen 

Verschiedene  Einnahmen, 
k-i  den  Rentämtern  und  der  Ober- 

einnehmerei  Mainz: 
(gerichtliche  Uutersuchungskosten  . 
Ersatz  von  Straferstehungskosten 
Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 
gestüt 

Zufällige  Einnahmen 

Bei  den  Hauptsteueramtem : 
Gebühren  für  ausserordentlicheAmts- 
bandlungen  im  Zoll-  u.  Roichssteuer- 
Verkehr 

Mietherträge   von  Lagerräumen  u. 

Lagergelder 

Anfällige  Einnahmen 

Summe 
Hauptsumme 


2  506,08  959,74 


123,42 
328,08 


3  589,22 
328,08 


2  506,06  959,74 


451,50 


3  917,90 


6  623,49         .  22  9  212,64 

937  856,91  504  212,25    766  702,95 
8  938,94      1  565,66     52  182,90 


203  544,10 
292,00 


76  327,43 
1  499,00 


110  645,00    63  630,00 
34,40 


1  267  934,84  647  234,34 

4  703,20     3  638,55 
112  063,01    62  667,46 


4  620,86 

2  959,49 
19  534,12 
23  107.55 


212  479,83 
1  876,87 

70  740,00 
25,80 


235  836,13 
2  208  772,11 
62  687,50 

492  350,86 
3  667,87 

245  015,00 
60,20 


1  333  2  20,49  3  248  389,67 


3  892,80 

3  377,88 
9  808,31 
f9  149,78 


81  781,08  55  465,26 
10  190,43      8  655,79 


5  358,30 
1  180,3« 


1 1  486,82 


7  377,60 
411,27 


4  434,30 
105  934,09 

3  307,4 

63  095,43 
1  805,79 
9  105,69 


65  693,45 
4  f  00,25 

1  621,80 
1  150,77 


501,30      12  404,91 


20,57  j  2  605,13 
369,57'  63,86 


884,93 

277  375,38;  177  014,98    273  538,90 


12  776,05 
280  664,55 

11  821,15 

69  432,80 
31  148,22 
51  363,0: 


202  939,79 
22  940.47 

14  357,70 
2  742,42 


24  393,03 

2  625,70 
1  318,36 

728  529.26 


547  810,28  825  809,06  1  607  210,89 
Vergl.  Mittheil.  Nr.  079,  Nov.  1898,  S.  328. 


3  980  830,23 
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Hannstadt 

Hensheiin 

Dieburg 
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( iross-Gerau 
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<  Hlenbach 

Starkenburg 

Giessen 
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Hiiilingeu 
Friedherg 
Lauterbach 
Schotten 
Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Hingen 

<  tppenlieiin 
Worm» 

Rheinhetten 
Gr.  Heuen 
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Xr.  4515.  Vorläufige  ErgebniNse  des  Betriebs  der 
tfaiii-Xeckar-£igenl>alm  und  der  an  dieselbe  au- 
Rchlieaaendcn  Hchh.  Nebenbahnen  im  Jan.  1900. 


Main- 
Necknr- 
Eisen- 
bnhn. 

Nebenbahnen 

Eberstadt-  , 
Pfungstadt.  < 

Bickonbach- 
Seeheim. 

Woinbt'im- 
Fürth. 

km 

km 

km 

km 

BetriebslUnge  der  Babu 

97,28*) 

1,89 

4,60 

16,30 

hinnähme  ans 

MJ 

Jt. 

u 

u 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

239  973 

1341 

1915 

6319 

gogon  1899 

■+■  7  .'SB4 

-  72 

—  272 

pro  Kilometer 

2  524 

710 

420 

388 

gegen  1899 

+  77 

—  3H 

-r  139 

—  17 

Güterverkehr 

257  453 

1594 

240 

9  139 

gogen  1809 

+  r,  civ 

—  5129 

—  27 

+  043 

pro  Kilometer 

2  089 

843 

» •  ► 

560 

gegen  1899 

4-  09 

—  174 

— 

+  39 

Sonstige  Quellen 

35000 

192 

34 

91 

K^pan  1809 

+  200 

4-  6 

+  I« 

—  100 

pro  Kilometer 

101 

i 

6 

gegen  1809 

+  2 

+  2 

+  3 

—  r» 

Summe  .... 

532  42ü 

3  127 

2  189 

15549 

gpgen  1899 

4-  14  213 

-  396 

+  614 

271 

pro  Kilometer 

5473 

1654 

486 

954 

gegen  1899 

+  H<? 

—  210 

-+-  1H6 

4-  17 

)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlange 
von  95,06  km ,  für  den  Gütervorkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


1516.  Meteorol.  Beobacht.  su  Darmstadt  Im  Januar  190O. 

Januar-Mittel  aas  89  Jahren  (1862—1900): 
Barum.  749,t  mm.  —  Thermom.  0,t°  C.  —  Niederschi.  44,*  mm. 

Verstand  höchst,  (am  19.)  759,4;  tiefster  (am  28.)  729,4;  mittlerer     746,6  mm. 

lometeretand  »       (  »     3.)  12,8;  >      (  »  15.)— 9,4;  *              3,0°  C. 

1  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee                 8;  Regen  u.  Schnee  4. 

»      »       »    Nebel  12 ;  Reif                     2 ;  Gewitter               — . 

»    heiteren  Tage  — ;  gemischten  Tage   8;  trüben  Tage  23. 

•he  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:   123,7  mm. 

ichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  1  mal;  NO.  17  mal;  O.  7  mal;  SO.  4  mal; 
S.  lmal;   8W.  45  mal;  W.  7  mal;  NW.  8  mal;  Windstille  3  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  86,i°o.  , 


4517.  Meteorol.  Beobacht.  m  Cassel  im  Januar  190O. 

^       ^  Januar-Mittel  an«  87^ Jahren  t18*?"1^  ^ 

verstand  höchst,  (am  12.)  753,7;  tiefster  (am  28.)  727,7;  mittlerer  742,18  mm. 

>raeterstand  >     (  »  23.)  8,3;  »       (  >  15.)  — 12,8;        >  1,64°  C. 

der  Tage  mit  Regen  9;  Schnee                     8;  Regen  u.  Schnee  & 

»      >       »    Nebel  4;  Reif                         1;  Gewitter  — . 

»    heiteren  Tage  1 ;  gemischten  Tage       5 ;  trüben  Tage  25. 

öhe  der  Niederschläge  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag :  77,66  mm. 
chtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  16  mal;  NO.  2  mal;  O.  5  mal;  SO.  1  mal: 
8.  48  mal;  SW.  —  mal;  W.  9  mal;  NW.  4  mal;  Windstille  8  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  91,48%. 
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An  zeige. 

Durch  die  W.  Jon^hftus'sche  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  DarmsUdt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthams  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fflr  die  Land  esstat  istik. 
43.  Band.  2.  Hoft.  Darmstadt  1899.  4.  Gehaftet  70  ^ 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grosso.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1898. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Laudesslatistik. 


Hr.  70.3. 


März 


1900. 


Inhalt:  Jahres  Wasserstande  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der 
Lahn  1899.  —  Gymnasien,  Realgymnasien,  Realschulen,  höhere  Bürger- 
schulen etc.  1898  99.  —  Errichtete  und  gelöschte  Hypotheken  in  den 
Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  1898/99.  —  Preise  der  gewöhn  1. 
Verbrauchsgegenst.  Jan.  1900.  —  Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Jan.  1900.  — 
Main-Neckar  Eisenbahn  etc.  Febr.  1900.  —  Meteorol.  Beobacht.  zu  Darm- 
stadt und  Cassel  Febr.  1900.  —  Sterblichkeitsverhaltn.  Febr.  1900.  — 
Anzeige. 


Nr.  4519.  Jahre* wasseret Jtiide  des  Rhein*,  Mains, 
Weekar*  und  der  Lahn  Im  Jahr  1890.*) 


Pegel-Stationen. 

Höchster  Stand 
h*i  freiotn  Strom 

Niedrigster  Stand 
bei  freiem  Strom. 

88  T. 
4>  9 

Ja.« 

Walser 
»Und 
in 

Datum. 

Wasser- 1 

»und  Datum. 
»1 

4  s 

m 

I 


1SI 

18J 


Lampertheim  (a.  Altrhein) 

Worms  .... 

Gerosheim 
)  Durchstich  ("Einmündung 
/  am  Geyer  \Ausmündung 

Erfelden  (am  Altrhein)  . 

Oppenheim 

Ginsheim  (am  Altrhein)  . 
Mainz 

Frei- Weinheim 
Bingen  .... 

Gross-Steinheim 
Offenbach  . 
Russelsheim1)  . 
Kostheim  . 


Wimpfen  . 
Hirschhorn 


I.  Rhein. 

4.08  l  18.  Jan. 

4.09  i  18.U.19.  » 
4,35  !  19.  » 
3,80  1  19.  > 
4,45  19.  » 
3,72  i  19.  * 
4,13  19.  » 
3,87  19.  > 
3,72  19.  » 
3,02  19.  » 
4,13  19.  > 

II.  Main. 

3,38  21.  Januar 

3,31  21.  » 

2,44  19.  » 

3,57  !  19. 

HI.  Neckar. 

4,60    21.  April 
3,38     15.  Januar 

IY.  Lahn. 


—0,04 
—0,68 
—0,87 
-1,17 
—0,17 
—  1,03 
-0,16 
-0,24 
-0,11 
—0,10 
0,62 


0,75 

%« 
—0,73 

-0,53 


6,61 
0,51 


17.-31 
5.  u.  6. 
5.  u.  6. 
5.  u.  6. 
5.  u.  6. 
6. 

5.  u.  6. 
6. 
16. 
6. 
25. 


Dez 


> 


2.  September 

20,28.u.30.Aog. 

16.u.l7.Dez. 
16.  » 


0,830 
0,958 
0,947 
0,547 
1,480 
0,671 
1,439 
1,072 
1,161 
0,927 
1,752 

1,244 
1,357 

0,814 


3.  Dezember  I  1 ,414 
30.  Oktober  |  1,052 


.  |    4,29  |  14.  Januar  |    0,19  |  17.  Septbr.   |  0,945 

*)  Vergl.  MittheU.  Nr.  685,  Marz  1899,  S.  65. 

*)  Am  20.  Dezbr.  niedrigster  Stand  0,78  m  bei  Eisstand. 

*)  Die  kanalisirte  Maiustrecke  von  Frankfurt  bis  oberhalb  Kostheim  war  im 
Jahre  1899  in  den  Monaten  März  bis  November  durchweg,  in  den  Monaten 
Januar,  Februar  und  Dezember  nur  mit  Unterbrechungen  gestaut. 
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Nr.  4520.  gtallatlk  der  GymnaMlen,  Realgymnasien,  Real-t-haM 


m 
u. 


Bezeichnung 
der 

Lehranstalten. 


Zahl  der  Lehrer. 


E  I 

—  >- 

*  O 

-l 

■  E 
55 


—  / 


_  - 


c 
o 

—  SJ 


Ausserordentliche 
und  H Ulfslehrer ') 


c 
- 

ce 


U      k.  u 


d 

S 
i- 


e 

•  I 
8 

»- 

■ 
i 


■ 

| 

M 


3 


Von  den  OItHsl 


oaeb  der  Ter- 
r.Inunif  Ton 
9.  Des.  inen 
rar 


0  * 

1  1 

.  »- 

*•  /. 


nach  der  Ts 
nanr  r«a  M| 

1SWI 


s  1 

c 

5 

I  . 

et 

r. 

~ 
Ä 
— 

£ 

| 

'"II 
_  J 

i  » 

K 

— 

— ' 

7 

1 

i 

1 

5 

i 

1 

4 

i 

1 

1 

1 

1 

i 

\ 

2 

i 

1 

.  j 

10 

i 

5 

! 

35 

12 

4 

3 

1 

2 
3 
4 

6 
6 
7 
8 
9 
in 


1  I 

\-> 
13 
1  l 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
l 

23 
24 
.'5 
26 
27 
:8 
29 


30 


I.  Gymnasien. 

Darmstadt,  Ludw.-Georgs-G. 

»        Neues  Gymnas. 
Bensheim 
Offenbach') 

Giesseu  .... 
Büdingen 

Friedberg7)  .... 
Lauhach  . 

Mains  

Worms T)  .... 

•Summe 

II.  Realgymnas.  u.  Realschul. 

Darmstadt,  Realg )  mnasium 
>  Oher-Healschule 
Giessen,  Realgymnasium 

•  Realschule 
Mainz,  Realgymnasium15) 

>  Realschule 
Offenbach,     Realschule l7) 


31 

•)lfl 
14 

•)26 
17 
11 
20 
11 
36 
31 


212 

DM 

l*y>-, 

}„ 


1 
1 

3 

• 

I 
1 
4 
1 

16 

I» 


> 

» 


Friedberg, 
Worms, 
Alzey, 

Gross-Umstadt, 
(iernsheim, 
Heppenheim  a.  d.  B.,  > 
Michelstadt,  » 
Wimpfen,  » 
Alsfeld,  » 
Butzbach,  > 
Bingen,  » 
Oppenheim,  » 

Summe 

III.  Höhere  Bürgerschule.11) 

Dieburg 

llauptsumme 


3 
») 


,S) 


13 
13 
11 

9 
12 

9 
10 

9 
13 

9 


222 


34 

2 


2 


444 


511  31  81  2 


1 


9 

m 

4 

«> 

8 
4 
1 

24 


38 
15 
15 
'2  b 
21 
11 
22 
14 
40 
82 

236 

33 
22 


2 
1 


3 

1 

2 


9 

2 
1 


31 


40 


2 
I 
8 
4 
8 
4 
I 
1 

8 
3 

3  39 


15 
15 
14 
13 
15 
13 
12 
10 
16 
12 

201 
12 


3  M 


6 


5  t»; 


50i« 


1 1 


15 


2 
1 

1 

3 

■ 

1 

l 

1 


1 

•j 


\ 

i 


27 


*•  Vergl.  Mittheil  Nr  681,  Jan  1899,  S.  t.  —  Das  Schuljahr  ist  bei  allen  Lehranstalt*« 

selben  zur  Aufzeichnung  gekommen.   *)  Hierunter  1  Lehrer  (Direktor)  mit  Dienst w« 
*)  Ausserdem  erhalt  der  eine  Lehrer  400  M.,  der  andere  250  M  Wohnungsvergutung.  «) 
nasium  und  die  Realschule.   ")  Hierunter  1  Zeichenlehrer.   •)  Hierunter  1  Lehrer,   w« " 
400  M.  Wohnungsvergütnng.    ")  Dgl.  1  Lehrer  mit  400  M.  Wohnungsvergütung.     »*»  nnd 
für  Gesangunterricht,    "i  Hierunter  2  Tum-  und  Zeichenlehrer.    ,&»  und  hoher«  H 
Unterricht.    ,T)  und  Vorschule  (gemeinsam  für  Gymnasium  und  Realschule  ■ ;  bezüglich 
mit  Dienstwohnung    ")  Von  den  höh  Bürgerschulen  sind  hier  nur  diejenigen  «.ufjpn 
dienst  berechtigt  sind. 
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Bürgerschulen  im  Schuljahr  1*98/99.*) 


gerechnet.  li  Lehrer,  welche  an  mehreren  Lehranstalten  unterrichten,  sind  hei  jeder  dt 
[uuerdem  bOi.)  M.  Wohnnngsverpütunp  *)  Ausserdem  nnoh  je  .*>*>n  M  Wohnnn^'sver^ntnn^ 
«r  ^)  Das  Lehrperaonal,  mit  AQBtiahmo  der  Ynrschullehrer.  int  gemeiimohaftlich  fiir  das  (Jyni- 
I  Kanon«  rat  in  n  fnr  kath.  Religionsunterricht  crh;»lt  ,u)  2  Lehrer  erhalten  ausserdem  je 
m  fv  Realjrymna&iuin  und  Oher-Realschule).  l1M  Lehrer  erhalt  ausserdem  4Ni  M.  Remuneration 
i  4ta  Schuljahrs  eröffnet)  "•)  Ausserdem  erhalt  l  Lehrer  H00  M.  Remuneration  für  Geßang 
Mcrknng  7.  and  Propymnasiuru.  ''*'  und  Land wirth-chaf  tsschule.  -<>)  Hierunter  1  Lehrer 
t»rtelhin&  von  Zeugnissen  ühcr  die  wissensrhaftl.  I'.ef  .lii^unp  /.um  einjährig-freiwilligen  MiliL.r- 
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Bezeichnung 
der 

Lehranstalten. 


Zahl  der 
Klassen 
(einschl. 
Parallel- 
klassen) 


a 
-= 
o 
i. 
■— 
o 

> 

9 
M 
o 


— 

9 
> 

Ii 
1 
— 


C 
B 

1 


S 

M 


im  Ganzen. 


3 
> 

a 

e 
■ 

B 

a 

c 

» 

aa 


5". 


i 


I 

-I 

3 

I 


— 

CS 


I 

X 

o 
CD 


f  J 
-  * 

H 
«< 


5 

1  . 

2  £ 

s 

f 


§ 

E 

es 
ac 
3 

M 


3 


s 
9 
in 


1 1 

12 
13 
14 
15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 


8< 


I.  Gymnasien. 

Darmsi  .  lOstemkl. 
L.-G.-G.  IHerbstkl 
»    Neues  Gymnas. 

Bensheim 

Offenbach 

Glessen 

Büdingen 

Friedberg 

Laubach 

.     i  Osternkl. 

*****  \  Herbstkl.  . 

Worms 

Summe 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

Darmst.,  Kealgymn. 

»  Ob.-Kealsch. 
Giessen,  Kealgymn. 

Kealschnle 
Mainz,  Kealgymn 

Kealschnle 
Offenbach,  » 
Friedberg,  » 
Worms,  » 
Alzey,  > 
Gross-Umstadt,  » 
Gernsheim,  » 
Heppenh.  a.d.B.,  » 
Michelstadt, 
Wimpfen, 
Alsfeld, 
Butzbach, 
Bingen,  » 
Oppenheim,  * 

Summe 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

Dieburg  . 

Hauptsumme 


> 

> 
» 


9 

9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
12 
9 
9 


8 

3 


3 


3 
3 


II 
12 
9 
9 
9 
12 
9 
9 
9 
15 
12 
9 


151 
415 
305 

206 


111  15  126 


-t:u  m;,  258 


ij} 

!> 

)io|  .  | 

14 


4  37 


598 
339 


8 
7 

11 

6 
9 
7 
6 
6 
6 
7 

6 

6 


166 


3 
1 

3 
2 
1 

•  I 

1 
1 
1 
2 
1 

i 

29 


21 

10 
14 
11 

8 
14 

8 

10 


6  1 


9 


10 

8 

195 


2*3  i;.  32* 


368 
247 
243 
248 


405 

130 


354 

243 
199 
196 

207|249 
848 
108 


63 
42 
16 
13 


17 

8 


97  18 

181  10 

492;  6 

363  33 

252  17 


718  28 
440  15 


556  694  33 


249  314 
400496; 
373  431 
226;215 
367  456 
223  264 
139  172: 
116  152 

137  161 
195229 

138  169 
145  172 

99  121 
256  334; 
112  136 


431 

2n9 
259 
2f.l 
265 
422 
138 
115 
191 
497 
39f, 
269 


3533 


13 
20 
8 
16 
is 
6 
6 
1 
4 
11 
13 
9 
1 

12 
5 


53  M7> 
U>  2 

51  808 
49  212 
29  236 
60  362 
15  123 
10.105 
38  153 
6S  42'. 
75  321 
11  2281 


22  38 
19  22 
2  s  29 


24 
22 
27 
9 
4 


27 
23 
27 
20 
10 


32  29 
25  24 


31 
18 


52915004 


261 


746 
455 

727 

«)JB7 
516 
439 
231 
474 
270 
178 
153 
165 
240 
182 
lsl 

122 
346 
141 


125621 
53402 

99  628 


29 
22 


300 


*>6  «)56 


60 
41 

57 
51 
45 
54 

2'.' 
14 

61 

40 


I5 


23  3 
23  22 


161 
412 


1688  6674  219  5*93 


131  163 


7531  9112 

I 


67 
104 
48  39 
26  205 
44430 
29  24 
31  14 
18  135 
15  15« 
24  2  i  I 
10  172 
29 
22 
32 


16 


17 


152 
in 


314 
124 


798  MM 


23   186  49  137 


118 


.'.Od  9m  1  2  1371  8834 


379 


20 


561 


112 

55 
45 


36 


130 


430 


24  s 


809 


36 
26 
33 
32 
19 
25 
14 
9 
24 
88 
23 
15 


275 

>3 
28 

)» 


110 


888 


\ 

*>48 

20 
18 
22 
24 

22 

151 
IT 
16 
19 
17 
22 
12 


355 


27 


3*2 


l)  Die  Zahlen  I.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  bei  den  Gymnasien  und 


Zahlen  1.,  2.,  3.  etc.  beiden  Keal-,  Höheren  Bürger- und  Vorschulen  die  erste, 
Lb.  Unter- Prima;  die  Zahlen  1..  2.,  3.  etc.  die  erste,  zweite,  dritte  etc. 
Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen.    *)  Unter  Hinzurechnung  der  mit 
schule.    •)  Einschl.  der  Schüler  (7)  der  höh.  Handelsschule.    T)  In  3  Parall« 


—   53  — 


cb  ü 1 6  r 


I)  der  einzelnen  Unterruhtsstufen  und  Klassen.1) 


Vorschule. 


• 

.  * 

* 

S 

s 

(— 

i 

s  ^ 
3 

a.  ^ 

3    — ■— 

=  > 

1  1 
i—i  — 

47 

127 

431 

2  1 

KM 

73 

2*0 
250 

* 

■ 
• 

20  1 

2i>5 

32 

37 

422 

13S 

• 

115 

1  Vi  1 

io 

50 

l  :;.'> 

4  07 

30 

35 

107 

30''. 

• 

2nO 

1*2 

17* 

5-17 

"  353T 

- 

/ 

r. 


:>7 


43 
42 


137 

1  32 


>5      1  5  I 
2S 

48  1 


1  .  I  o 
*  H 

12 
0> 

i 

31 


vo- 


1201 

727 
",327 

5 1 

■130 
231 
474 

-2  70 
17S 
153 
1  ».5 
24  u 
1*2 
IM 
122 
'.'  [>\ 
1  )  1 

5»  03 


]  »0 


1525 


0M2 


,  Secuilda,  Tertia  etr.,  I.a.  ( >ber -Prima.  1.0.  Puter-Pnina,  1 1.  a.  Obei -SocuiuLi  cir.:  die 
httt;  beider  Ober  -  Realschule    I  >ai  anstadt    lieznVlin*  u    die    Zahlen  l.a.  Uber  -  Pi  ■ima, 
!  <1«  atn  Schlmss  und  nrudi  dem  Sehlnss  d'<s  Yurjahrs  sowie  <[<  v  vur  Anfang  des  neuen 
Anfgeimmnu'neii.    *)  In  2  Parallel  k  fassen.    :'  <  Kinsehl.  der  Klasse  der  le'-h.  HandeU- 
'■')  Hierunter  21  Landw  Ii  tfis(  liatr^H.iiln-.     :"j  In  4  AUInnl.     i:.  In  3  Abthei!. 
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Hezeichntm^ 
der 

Lehranstalten. 


nach  dem  Alter  (am  1.  Jan.  1839) 


I.  Gymnasien. 

Oarutst.,  |  <>.>tornkl 
L.  <i  -Ol  Herhstkl. 
»     Nt'iies  Oynmas. 
llfiisheiiii 

OHVllIcK'tl 
OlOSsi'H 

liiidin^t'ii 
I.aubaih 

».  •      I  <  >shM  iikl.  . 
Mam/'  I  Ilorhstkl. 
Wurms 

Summt* 

IL  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

1  »armsl..  Koal^y-nu. 
>      Ol..  lir.Vlsrli. 

K<«:ilstluilo 
Main/..  Uoal^yinii. 

Kt-al  schule 

'  )tl'o|il>:U'll, 

Krifdli««!'^. 
Worms, 
Alzey, 

<  i  j'i  iss-  l  mstailt 

<  ■criistx.'im. 
I  li'jtjx'iiti.  a.d.l? 
Mi  (■  tiolsia.lt, 
Wimplrii. 
Als 'VW. 
lillT/.Wlrli. 

<  > j '] ■<•! i  ir  i  i  ji. 


» 


» 
> 

SlllMllK' 

III.  Höhere  Bürger- 


1  >iohur 


schule. 


o 

0) 
>- 

1 

30 

37 

40 

18 

23 

24 

« 

•-'3 

■ 

27 

• 

32 

• 

34 

52 

33 

Oo 

•je, 

38 

141 

i 65 

173 

u 


-3    I  -5 

M    I  00 


- 
— 


d  |  es 


je 

1  3 


c4 


30 


JjO 


30 


37 


41 


35 


38 

27 

33 

30 

27 

28 

34 

36 

29 

18, 

24 

20 

27 

20 

30 

22 

19 

21 

12 

12 

20 

20 

23 

28 

30 

32 

25  24 

26 

•j 

23 

2»; 

20 

28 

33 

24 

29  26 

15 

2 

26 

33 

3t 

34 

10 

*7 

35 

18 

40 

4b 

34 

30 

5; 

20 

28 

29 

23 

25 

3 

10 

9 

10 

10 

11 

18 

19 

13 

11 

12 

12 

16 

18 

17 

10 

9 

5 

3 

S 

10 

13 

25 

22 

16 

26 

,i 

15 

52 

45 

3<> 

41 

43 

30 

31 

20 

3.; 

39 

31 

2t 

20 

27 

25 

23 

30 

IS 

17 

26 

45 

33 

26 

32 

24 

23 

-° 

14 

234 

32  y 

317 

307 

316 

329 

285 

276 

275 

202 

50 

83 

74 

55 

58 

66 

40 

6S 

51 

l.-» 

50 

5S 

5<> 

56 

06 

43 

47 

30 

74 

78 

81 

76 

74 

57 

46 

41 

lö 

15 

35 

47 

38 

30 

34 

33 

35 

25 

» 

27 

7  1 

76 

85 

7  7 

70 

45 

35 

19 

2 

5  ;  £ 
>  s 

9  U 


1 51 1 24 


24*  2* 
206  2?i 

ii4  ia^j 

154  76 


1 


3 


5- 

1011 
181- 
1942 
143  1 
180  JOjj 


10 

1564 


15    14    3  m  hb 

.      .15  24 

20    SO    -12  23 

10    10    15  20 

1      4  9 


47   41    50   33   47   33  19 


22  35:  26  34  24  25 

40  49   63  60  32  26,  21! 

27  30    27  30  25;  24  \  20 

12  28   25  24  23  21 1  22 


19  14 

19  5 


1 


3 


i.  ^4      £.0      £  l  .  l( 

10    22'  25    24    20    27    16     9  . 

4   12  28  27;  16  32i  26  10  6 


12    13    15    30    20    37    34    27j  22  16 
2     5    22    30    24    25   25    17  16 
7    13    12    26    16    18    16   21    16  11 


1  l;iu}>t-ninnio 


143  204  2  15  »19  661 


2  84  420  4  1*  056 


14 


4  lt'.  II»  28|  19  II 
30  46  40  33 
10    17    14  15 


10    4  1 


19 


12 

30 


10  10 


16 


16    17   23  32 


OH*)  1072 


8! 

Ii' 


731»  730  686  658  505  423  238  11  l1  71 IM» 


I 

6 

2 
* 

5 


105t  1Ü25 


^28;JJ4|_l8j  6 

,10191818  723  531  319  26- 

MM1; 


035  «fj 
642  31 L 


159  l&i 
IS6  37T 
309 
166 
326  Ii 
198 
147  U 
81 
75. 
205  11 
IIS 
148 
110 
91  1 
90 


25U 


IITJ 


'..  (•..nlWsi.msl,.,.    -)  Meminnii.    3)  Mit  Kastel.    *)  Hierunter  4  M< 
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Kaufmänn.  Rechnen 
und  Buchführung. 
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Bezeichnung 
der 

Lehranstalten. 


Abgegangen  sind  mit  Zeugniss 


der  Reife  für  die 
Universität  und 
gleichgestellte 
Anstalten 
\un  SehltiM  des  Schul- 
jahr«) 
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der  Befähigung 

zum  einjährigen 

Militärdienst 

(im  Laufe  u.  am  SahhMM 
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"3  s 


\  zk  P  ^ 


a 

8 
4 
5 
6 
7 
B 

9 

10 


1 1 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
2b 

2«:. 

27 
28 

29 


30 


I.  Gymnasien. 

Dannstadt,!  Osternkl. 
L.-G.-G.  I  Herbstkl. 
»  Neues  Gymnasium 
Bensheim 
Offen  hach 
Giessen 
Büdingen 
Friedberg  . 
Laubach 

m.  .  i  Osternkl.  . 
Mau,Z  I  Herbstkl.  . 
Worms 

Summe 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

Darmstadt,  Realgymn. 

»  Ob.-Realsch. 
Giessen,  Kealgymn. 

»  Realschule 
Mainz,  Realgymn. 

>  Realschule 
Offenbach,  » 
Friedberg,  » 
Wurms,  » 
Alzey,  » 
Gross-Umstadt,  » 
Gernsheim.  » 
Heppenhin.  a.  d.  B.,  » 
Michelstadt,  > 
Wimpfen,  > 
Alsfeld,  » 
Butzbach, 
Biugen, 

Oppenheim,  » 

Hümme 

III.  Höhere  Börger- 

schule. 

Dieburg 

Hauptsumme 


6 
9 
6 
2 
4 
4 
3 
2 
1 
4 
in 

3 


54 


12 
8 
7 


29 


BS 


7 
7 
14 

7 
8 

11 
2 
2 
6 
8 
7 

11 


90  f>4 


22  1  1 


40  24 


130  7  8 


19 
18 

27 
23 
20 
23 
7 
4 
22 
23 
28 
ls 


7 
1 
1 

1 

3 
9 
4 
21 


34 


54 
22 
21 


49  17 


14 


24 
12 

4 
12 
23 
28 

7 
14 
14 
15 
14 
10 
10 
14 
1 1 
11 
13 
13 

8 


18 


111 


257 


11 


4 

4 

2 

1 

! 

i 

76  25 

8 


5  2  843 


317  101  36 
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12 
7 
4 
2 
4 

8 

9 

6 

23 


7h 


28 
Ifl 
7 
23 
35 
38 
15 
17 

20 
22 
10 
15 
14 
16 
19 
17 
16 
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3  404  18 
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I 
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9 
3 
7 
6 
I 
I 
1 

4 

6 
1 1 

3 


3 

5 
3 
5 


1 

* 

7 
4 

6 


59  48 
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1  >>1  4^  I 


')  Durchschnittszahlen. 


*)  Hierunter  11451  JH.  aus  der  Vorschule.     *)  Deagl 
7)  Hierunter  6800,30.«.  aus  der  Vorschule.  •)  Desgl.  1  164,80  JL  •)  Desgl.  7457,äoJl 
")  Desgl.  18  4  7,60  A.    ")  Desgl.  316,60       ")  Desgl.  5541 30  M    »•)  Desgl.  1584.50  JL  «■ 
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Nr.  4521.   Uebereicht  der  in  den  Provinzen  Starken bn 

errirlHHüÄ 


s. 


l 

1 1 


Amtsgerichte. 


I.  Prov.  Starkenburg. 

1  >;iniista<lt,  Amtsgcr.  I. 

II. 

Hct'rlVldi'ii 
r.irt!. 
<  Jcnislieiin 
(.russ-tin-au 
( J  ross- 1  instadt 
I  Iirs<'hln»rn 
liehst 
Langen 
Lorsch 
M  k  hvlstadt 
( IhVnbarh 
Kt'inh('irii 
S. -Ilbenstadt 
Wald-Miel,  elbadi 
W  iuiptVn 
Zw  iiiM«Mtlif>rir 

Summe 
mehr  mii^esehiiobom 
mtdtr  irelr»si* Ut 

II.  Prov.  Oberhessen 

(  i  il'S<t'l) 

Alsfeld 
Altenstädt 

I  NauliLMin 
[Jüdinnen 
litit/d  a*  Ii 
FricdluT^ 
i  ri-i'inlnT^ 

I  Irl  itsti'in 
I  InlllljlT^ 

I  Innren 
I  .:i  i i b i : l « ■ 1 1 
Laul'M  d),-ndi 
\.\v\\  . 
Nidda 
(  Irl  cnlx-ri; 
Sehlit/ 
Sein. t(. 'ii 
l  drudi-h  in 
Vilhrl 

Summe 
mrlir  <-itip'<ehrirl>»'u 

s  i.nnn  Starkenb.u.Oberh 

nirlir  rin-rs^-hi  ich.'ii 


Einschreibungen. 


An- 


Betrag. 


450 
233 
42 
93 
101 
2  (38 
118 
45 
80 
200 
317 
104 
tili 
00 
176 
03 
21 
225 

3285 


298 
72 
50 

172 
80 

n 

152 

i«; 

41 

33 
31 
32 
-15 
20 
87 
53 
17 
10 
17 
150 

1405 
1  35 


7  968  212,00 
1  339  056,00 

1 08  958,00 
205  113,00 
980  285,00 
1  234  291,00 
354  595,00 
128  447,00 
203  279,00 
841  179.00 
975  032,00 
308  228,00 

8  232  735,00 
214  338,00 
475  435,00 
1 1 7  200,00 

08  231,00 
1  010  431,00 


4780 


24  831  045,oo 
14  043  180,00 


5  819  081 ,65 
248  024,00 
133  544.00 
2  939  882,00 
220  072,»S 
157  930,00 
739  218,57 
95  830,00 
100  091.78 
132  153,30 
71  374,24 
00  778,01 
100  290,00 
41061 ,00 
209  697,9S 
95  309,61 
48  395.<i0 
58  970,90 
35  575,00 
501  448,111 

1  1  sl*2~734~7G 
s  029  892^1 


30  724  379,76 
23  273  078,21 


Freiwillige  Hypot 


An- 
zahl, 


Betrag. 


M«hr( 


303 

193 
51 
79 
99 

201 
82 
41 
74 

201 

277 
83 

414 
49 

142 
57 
20 

192 


3  120  166,00 
485  873,00 
98  397,00 
209  409,00 
400  589,00 
964  948,00 
131  5<  >;>,*> 
49  587,00 
149  209,00 
357  194,00 
550  233/0 
131  397.00 
2  561  472,00 
2<U  2l4,oö 
241  454,N 
82  9*3,00 
33  533,* 
419  258,00 


2558  10  188  459.« 


249 
55 
52 
75 
79 
31 

144 
68 
32 
42 
20 
42 
41 
34 
80 
57 
36 
66 
37 

120 
1300 


— 


3918 


773  922.67 
1 1  7  747.73 

70  9364*7 
851  408,öö 
109  324.06 

50  560,14 
304  109,40 
1 2 1  593.88 

38  933,41 

54  519,» 
32  484,3» 

39  OOS. Ii 
48  4  3h, 31 
41  011,0t 
70  37  i ,73 

55  048,1* 
52  790,41 
52  245-4i 
54  309,17 

317  355,7t 

3  262  84233 
13  45l30],a 


4«5< 

653  Ii 

IC! 
Üi 

7* 
51 0? 

m\ 

125: 
1751 
5<>7l 
1311 

233 ! 
34! 
MI 

14643  1« 


5  Mi»  15 
♦•31 
11* 


<  < 


Vi 
40Ä 


8679« 


23  32t  J 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  701,  Febr.  1900,  8.  18. 
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I  Obet-liessen  Tom  1.  Juli  1898  bis  zum  30.  Juni  18M 
i»chten  Hypotheken.*) 


■ 

Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 

ebr  ge- 
il aJs  ein- 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 

Mehr  ge- 
löscht als  ein- 
geschrieben. 

ch  rieben. 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

Jt 



zahl. 

JL 

zahl. 

M. 

Ji. 

JH. 

1 

77 

202  146,00 

64 

1  763  845,00 

• 

1  561  699,00 

82 

305  251,00 

88 

119  345,00 

185  906,00 

• 

18 

10  940,00 

17 

38  158,00 

• 

27  218,00 

36 

85  591,00 
350  210,00 

33 

f>5  072.00 

30  519,00 

• 

39 

28 

*  mt     m  f\  mm    _  Ä 

45  597,00 

304  613,00 

• 

20 

24  628,00 

37 

43  196,00 

18  568,00 

86 

60  614,00 

42 

49  414,00 

1 1  200,00 

15 

18  092,00 

10 

2  608,00 

15  484,00 

• 

- 

23 

26  159,00 

28 

24  009,00 

2  150,00 

• 

'ß  m 

mU 

21  937  no 

6  205,00 

• 

• 

i  in 

119  240,00 

1 07  R9K  (V> 

IUI  O  £  O  ,  W 

11  412,00 

• 

38 

93  1 17  oo 

25 

1 5  954  00 

* 

K3 

1  031  2K1  nn 

1        1  iOI  ,vu 

A93  Q1 R  oo 

407  363,00 

• 

14A  nn 

36 

*5JO,'V 

21  018  00 

9A 

4fi  3ft7  nn 

3A 

RR  77^  no 

• 

19 

41 

56  174  00 

• 

Oft  AI  1  00 

4 

35  038  00 

6 

27  187.00 

7  H*>l  nn 

♦ 

94ft  931  rm 

1 38  476  00 

81 

■ 

2  727  576,00 

820 

3  257  070,00 

1  149  «$90,00 

t   ^70  Olli  <  /w\ 

• 
• 

• 

• 

• 

529  494,00 

• 
• 

• 
• 

87 

547  008,10 

89 

273  303,78 

273  644,37 

• 

52 

156  385,68 
25  923,60 

79 

95  597,72 

60  787,96 

• 

• 

20 

29 

30  259,91 

4  336.31 

42 

72  480,00 

24 

50  966,00 

21  514,00 

• 

63 

38  289,89 

37 

12  681,89 

25  608,00 

16 

63  20  i,40 

18 

78  673,69 

• 

15  467,29 

43 

94  128,53 

32 

19  124,99 

75  003,54 

• 

45 

121  822,67 

34 

24  023,88 

97  798,84 

• 

99 

VO  J*il  71 

10 

4  Q^O  44 

15  504,29 

• 

36 

87  144,59 

32 

49  856.17 

37  288,48 

• 

11 

36  922,65 

8 

28  456,17 

K  4«6  4M 
o  iou,w 

8 

1  009,12 

10 

1  311,45 

302,08 

18 

73  090,98 

20 

19  644,87 
133  088,36 

53  446,06 

6 

10  349,80 

17 

• 

122  738,55 

• 

55 

70  206,95 

47 

22  6f)4,96 

47  551,99 

• 

49 

39  829.81 

44 

23  060,55 

16  162,26 

4  395,41 

3 

1  660,00 

11 

5  286,04 

3  626,0* 

28 

28  813,88 

22 

12  047,*7 

16  165,45 

8  734,17 

11 

4  667,27 

16 

1 7  560,31 

12  899,04 

48 

84  004,76 

34 

40  535,71 

43  469,05 

»443,4? 

663 

1  577  399,08 

613 

9 14  350,63 

7Ü2  41  1,71 

159  369,26 

50 

633  042,45 

• 

• 

• 

* 

9  443,47 

1564 

4  3<U<«75,08 
103  548,45 

1433 

4  201  426,63 

1  941  801,71 

1  Ho8  253,2« 

* 

131 

• 

• 

• 

■ 
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Nr.  4522.    Preise  d«*r  gewttliiillclittteii  VerbraiichBgegepwi 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

|  Hafer. 

P  r 

eis    p  e 

Orte. 

«I 
■ 

■ 

•1 
2 

I 

• 

i 

< 

■ 

OB 

• 

• 

^  1 
sj  1 

o 

Ä 
-C 

nied 

M 
«-» 

— 

f 

•= 

Mitt 

— 

0 
SO 

nied 

Mitt 

9 

-s 

"  = 

Mitt 

^  1 
— 

Ji 

.  t 

«fti 

n 

M 

.* 

M 

'» 

'* 

M 

Jk  H 

Darmstadt 

19,00 

15,00 

17,00 

16,00 

14,50 

15,25 

20,00 

14,00 

17,00 

17,00 

14,00 

1530 

Bensheim 

16,00 

15,00 

15,50 

14,50 

14,50 

14,50 

15,50 

15,50 

1530 

15,00 

15,00 

15,00 

7.0«  .' 

Dieburg 

16,80 

15,60 

15,'.« 

15,00 

I4,NI 

1  4,90 

17,00 

lb.OO 

1  I...i0 

15,00 

14,00 

14  jü 

6.01 1 

r^rbacn 

17,00 

17,00 

17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,50 

15,50 

15.50 

13,00 

13,00 

13/» 

5.59 

Ottenbach 

17,75 

17,00 

17,38 

16,00 

15,75 

15,88 

17,50 

15,00 

16,85 

16,00 

15,00 

15,» 

7  •' 

Glessen 

ib,50 

i5,oo 

10, /5 

lo,50 

1  ,>,00 

15,86 

1  8,oo 

13,50 

15,75 

10,50 

1  4,50 

15oo 

6  6B 1 

A  1,1 

Aisteid 

15,oo 

15.oo 

15.00 

15,00 

15,00 

15.00 

15,00 

15,00 

15,00 

13,50 

1  3.50 

13,50 

14  I  1  1 1  III  .  r  ,  .  | 

1  )  IUI  II  IL  t  II 

16,00 

16,00 

16,00 

15,50 

15,50 

!5,50 

18,00 

18,00 

18,00 

15.00 

15,00 

15.00 

Butzbach 

15,85 

14,75 

15,oo 

15,00 

14.50 

14,67 

16,00 

15.50 

15,63 

14.00 

133o 

13.75 

Friedberg 

15,50 

14,75 

15,13 

15,50 

14,00 

1 5,««i 

1 6,50 

15,00 

15,54 

14,00 

1 :;.•»» 

13.4* 

Lauterbacb 

15.00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

13,00 

13/» 

13.00 

">.<o 

Schotten 

15,00 

14.50 

14.75 

15,50 

15,00 

15.85 

15,00 

14,50 

14,75 

14,50 

13,50 

14,00 

Mainz 

16,75 

15,20 

15,96 

itjm 

14,75 

15,47 

16,40 

15,00 

15.81 

15.00 

13.90 

1431 

Alzey 

lt>,.Vn 

15,70 

1  ('»,07 

15,80 

15,00 

15,33 

16,50 

15,50 

15,86 

15,80 

15,30 

15.49 

Bingen 

16,00 

15.50 

15,78 

15,40 

14,25 

14,89 

17,00 

15,00 

15,98 

15.50 

1330 

14,40 

Worms 

16,75 

15.50 

164« 

15,40 

14,50 

14,96 

16,85 

15,00 

15,63 

15,50 

143o 

15,oo 

■ 

Summe 

242,45 

253.7H 

230,7« 

Mittolpreis 

15,15 

15.H6 

14,48 

Orte. 

» ichscnfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Scham. 

Schweinefl. 

Weiam 

Preis    p  • 

'§ 

2 

Ja 
0 

— 

'i 

0 

§ 

-= 

O 

•4 
1 

• 
c 

0 

«-> 

B 

9 

a 

ig 
0 

s 

2 

0 

E 

■ 

0 

•*  1 

9 

:= 

i 

Beilage. 

Beil 

age. 
Ji. 

Beilage. 

Beilage, 

Beilage. 

Beilage. 

M. 

A  |  JL 

«^P*  1 

JL  M 

4  1 

Ja] 

Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Ottenbach 

Giessen 

Alsteid 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mains 

Alzey 

Bingen 

Worms 

.Summe 

Mittelpreis 

1,52 
1,40 

1,40 
1,38 
1,42 
1,40 
1,32 
1,44 
1,44 
1,20 
1,36 
1,44 
1,32 
1,50 
1.40 

2,00 

1,50 
1,60 

1.70 

1,70 
1,60 
1,90 

1,40 

1,20 
1,28 
1,28 
1,20 
1,26 
1,30 
1,80 
1.88 
1,28 
1,20 
1.84 
1.25 
1,32 
1,30 
1,88 

1,60 

• 

1,36 
1,40 

• 

1,35 
1,70 
1.40 

1,70 

1,62 
1,40 
1,40 
1,32 
1,26 
1,28 
1,30 
1,82 
1,28 
1,28 
1,20 
1,20 
1,40 
1,40 
1,40 
1,40 

1,72 

* 

1,96 
1,32 

130 

1,80 
1,60 
2,00 

1,40 
1,20 

1,40 
1,00 
1,10 

1,12 
1,20 
1,30 
1,10 
1,00 
1,00 
1,30 
1,20 
1.40 

1,60 

1,80 

1,20 

* 

1,35 

1,70 
1,40 

1.60 

1,28 

- 

1,00 
1,00 

• 

0,80 
1,80 

1,10 

1.30 
130 

1,40 
1,40 
1,28 
1,32 
1,40 
1.36 
1,30 
1,80 
1,18 
1,18 
l.io 
1,11 
1,40 
1,80 
1,40 
1 .40 

1 

l,eo 

1,4« 

• 
• 

l,eu 
130 

1,60 

l,eu 

0.44 
03O 
0.40 

o^a 

•'.«* 
0,40 

03a 

034 

0,40 

03» 

03t 

1 

1  ^ji 

20,94 

1  -',0> 

20,27 

10.51 

8  1 

1 6,78 

1  c.i»;. 

5,88 

;;  110 

n» 

1,71 

1.27 

1 ,60 

I  34 

1,70 

1.19 

1.44 

l.ot; 

1  30 

• 
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10  Orlen  des  Groawli.  Heaseii  im  Januar  lOOO. 


Stroh.  Kartoffeln. 


Erbsen. 


KollHi'H. 


Linsen. 


oppelzentner 


•> 
■ 

"v 
c 

■ 

fco 

1 
5 

Mittel- 

höchst. 

niedgst.  | 

xMittel- 

• 

ja 

Ü 

to 

niedgst 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

II ittel - 

■ 

B 
:o 

niedgst. 

M  ittel - 

H 

M 

M 

M 

M 

M 

n    7  tv\ 
v    i  ,w 

R  1  Hl 

C  3,50 

3,50 

3,G0 

5,50 

5,00 

0  3.20 

2.«' 

3,03 

4,00 

3,«> 

0  4,00 

4,00 

4,00 

»,oo 

5,00 

5  4,50 

3,80 

4,15 

5,00 

4,00 

C  3,50 

3,00 

;;,jh 

4,50 

3,90 

i 

2,50 

2,50 

3,20 

3,20 

0  3,50 

3,50 

3,50 

5,oo 

;>.m 

5  3.50 

3,00 

3,25 

4,00 

3,00 

0  3,00 

2,00 

2,50 

3,50 

2, 50 

9  4,00 

4,00 

4,00 

6,00 

5,üo 

1  4,00 

3,60 

3,80 

4,00 

3,50; 

1  4,40 

3,5» 

3,80 

7.00 

4,00! 

)  3,20 

3,00 

3,10 

5,00 

3,oo" 

ä  3,60 

2.40 

3,04 

f,,«> 

4,00 

S  3,90 

2,80 

8,00 

5,00 

;».'>.  w 

3,50 

6,50 
5,25 

3,53 
5,00 


4,50  38,«) 


4,80 
3,20 
5,00 
3,50 
3,09 

5,00 

3,75 
5,44 
4,00 
5,29 

6,os 

73,4J 


4.59 


42,«» 
B  l  ,oo 
28,oo 

30,00 


30,00 
I6.00 
23,oo 
lV,oo 
36,oo 
18,oo 

28,00 
84,00 
32,oo 
28,00 


18.ooj 

23,00! 
:io,o<> 

34,«) 
28,«) 
16,00 
23,00' 
18,00 
30,00 
18,oo 

24,71 
28,00 
27,oo 
22,00 


30,00 
28.50 
25,50 
30.00 
36,oo 

•J9.IK) 

16,00 
23,00 

IS.;*' 

33,00 
18,00 

26.57 
31,00 

'.'«».60 
25,«) 


25.00 
24,00, 
32,oo 
30,00 
28,oo 
34, on 

28,00 

24,  «) 

25,  «) 

40,00 


18  OOj 
22.«) 
30.«) 
30,00 
24,00 
2H,tN) 
28,00 
24,00 
23,00 
25,00 


21,50 
23,00 
31.00 

80,00 
26,00 
31,50 
2H.<H) 
24,00 
24,00 
32,50 


23,51  20,00  21,84 
24,00]  22,oo|  23,00 
24.«)  10,00  22,60 
23,00  20,00;  21,60 
360,44 
25,76 


:w.(k> 

52.«» 
36,00 

10,00 

46,00 
lo.txi 

32.00 
36.00 

30,oo| 
36,00, 
32,00 

38,88 
44,00 
46,oo 
41,80 


28,oo 
28,00 
32,00; 
40,00 
34,00 
37,oo 
32,00 
36,00 
28,00 
30,00 
32,00 


33,oo 
40,«) 
34,00 
40,00 
40,89 
38,50 
32,00 

;u'»,oo 
29,00 
33,00 
32,00 


28,00  34,79 

36,00  40,00 

22,00  34,80 

36,00  38,75 


536,73 


35,78 


ehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

Petro- 

Stein- 

l'.raun- 

Torf 

il  o  g 

r  a  m 

m. 

per  Liter. 

per  H> Stück. 

bnn>it< 
Boh- 
nen 

leum 

kohlen 

kohlen 

per 

i  j. 

60  O 

1  * 
C  |  ^ 

_  . 

i 

OD 

niedgst. 

• 

HN> 

niedgst. 

niedgst. 
Mittel. 

per 

1000 

';  - 

©  — 

B 

0 
••r 

— 

Mitte 

höch 

Mitt*. 

— 

ü 
SO 
— 

per 
W 

Liter. 

per?  Doppel- 
ten tner. 

Stffck. 

J*  .* 

H 

.« 

M 

M 

.  H:      .  H 

M 

Ji 

M 

),*4  0,25  0,26 
0,25 

0,22 
0.21 
0,28 
0,24 
0,27 
0,25 
0,27 
0,25 
0,34 
,28 
0,28 
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24  0,25  0,25 
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i'.-V  I 
0,24 
0,24 
0,24 

8,71 
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,(NI 

2,30 
1,80 
2,40 
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2,10 
2,60 
2,40 
2,20 
,10 
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1,90  2,06 
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2,00  2,19 

1,40  1,57 
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1,90 
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2,00 
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2,40  2,40 

1,80!  2,00 
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1,60 
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0,70 
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Nr.  4524.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Beirieb»  der 
Hain-Neckar- Eisenbahn  und  der  an  dieselbe  au- 
Hchlicaaendeii  Hess.  Nebenbahnen  Im  Febr.  lOOO. 


Main- 
Neckar- 
Eisen- 
bahn. 

Nebenbahnen 

Ebers  Ud  t- 
Pfongatadt. 

Bickenbach- 
Seeheini. 

Woinheim- 
Fürth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,80 

16,30 

Einnahme  aus 

Ii 

M. 

M 

A. 

Personen-  u.  Gepäck -Verk. 

232  M3 

1270 

1815 

5989 

gegen  1899 

•+  1»  040 

+  69 

+  621 

4-  199 

pro  Kilometer 

2  447 

672 

403 

367 

gegen  1899 

+  14» 

+  31 

-+  138 

+  12 

Güterverkehr 

252  011 

2  352 

428 

8983 

gegen  1899 

+  4  913 

-r  273 

+  110 

+  978 

pro  Kilometer 

2  633 

1  244 

95 

551 

gegen  1899 

4-  ß'i 

+  144 

+  20 

+  60 

Sonstige  Quellen 

43  000 

193 

34 

91 

gngen  1899 

+  8000 

-4-  11 

+  l« 

pro  Kilometer 

442 

103 

8 

6 

gegen  18V9 

+  82 

4-  7 

+  3 

Summe 

527  654 

3815 

2  277 

15  063 

gegen  18!>9 

+  2«  M9 

+  343 

+  753 

+  1  177 

pro  Kilometer 

5424 

2019 

506 

924 

gegen  181*9 

+  273 

+  182 

+  1C7 

+  72 

)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


525.  Meteorol.  Reobaeht.  zu  Darnmtadt  im  Februar  1900. 

Februar-  Mittel  auB  39  Jahren  (1862—1900): 
Barum.  748,1  mm.  —  Thennom.  2,4°  C.  —  Niederachl.  39,a  mm. 

neterstand  höchst,  (am  16.)  752,0;  tiefster  (am  20.)  725.1 ;  mittlerer     740,0  mm. 

nometerstand  »       (  »  25.)    17,9;  »      (  »  11.)— 7,9;  »              3,8°  C. 

bl  der  Tage  mit  Regen           16;  Schnee                 8;  Hegen  u.  Schnee  — 

»      »      »    Nebel            10 ;  Reif                     6 ;  Gewitter               — . 

»    heiteren  Tage              — ;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  12. 

Bhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  58,10  mm. 

htung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  —  mal ;  NO.  14  mal ;  O.  12  mal;  SO.  10  mal; 
8.  2  mal;  8W.  43  mal;  W.  lmal;  NW.  2  mal;  Windstille  —  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  79,6%. 


.4526.  Meteorol.  Beobacht.  au  Cassel  Im  Februar  1900. 

Februar-Mittel  aus  37  Jahren  (1863-1899): 
Barom.  744.»  mm.  -  Thennom.  O.ta'C.  -  Niederachl.  884«  mm. 

Verstand  höchst,  (am  16.)  747,5;  tiefster  (am  20.)  719,4;  mittlerer  736,08  mm. 

lometerstand  »     (  »  26.)  20,2;  »       (  »  11.)— 13,4;        »  1,67°  C. 

1)  der  Tage  mit  Regen  9;  Schnee                     5;  Regen  u.  Schnee  1. 

>       »    Nebel  I  ;  Reif                        3 ;  Gewitter  — . 

»    heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage     18;  trüben  Tage  9. 

Hohe  der  Niederschlüge  au  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag :  38,83  mm. 
ichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  7  mal ;  NO.  —  mal ;  O.  2  mal ;  SO.  2  mal ; 
S.  41  mal;  SW.  3  mal;  W.  lmal;  NW.  —  mal;  Windstille  28  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  89,62%. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmsudt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthoms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  für  die  Land  esst  atUtik. 
43.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Geheftet  70  Jb\ 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts 
barkeit  bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  während  des  Ge- 
schäftsjahrs 1898. 


Hrill'.che  Buchdrucker«!  Eduard  Roetber  In 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(leolralstelle  für  die  Laudesstalislik. 


Nr.  704.  März  1900. 

Inhalt:  Verkehr  bei  den  Keichs-Telegraphen- Anstalten  des  tiroxsh. 
Hessen  1  m9h  und  1899.  —  Preise  der  gewöhnl.  VerbrauehsgegenstHnde 
Febr.  1900.  —  Vergleich,  meteorolog.  Beohacht.  Febr.  1900.  —  Hand- 
werker-, Kunstgewerbe-  und  Fachschulen  im  Orossh.  Hessen  1897  98.  — 
Anzeigen. 

Nr.  4528.  Verkehr  bei  den  Reiehg-Telegraphen- 
Anstalten  de»  Gronau.  Hessen  in  den  Jahren 

1*98  und  1999.*) 

Zahl  der  Telegraphen- Anstalten  .einschl.  1898.  1899. 

Telegraphen-Hülfsstellen)  390  4<)2 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück   ^14  271  GÖOÖ72 

>    eingegangenen  MAAll    »173  986 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfällt  auf 

(Quadratkilometer  19.7  19,i 

Einwohner  2  72;*>      2  <>47 

Es  kommen: 

auf  je  f  aufgegebene  Telegramme  Stück    8o,o  84,7 

1  Quadratkilometer  l  eingegangene        »  »      83,8  87,7 

auf  je  /  aufgegebene         »  »    577,94  titMvu 

10<m>  Einwohner    l  eingegangene        »  »    HOTi.36  028.67 

Von  den  im  Jahr  1899  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen- An- 
stalten bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheim,  Bingen,  Butzbach, 
Darmstadt  (Telegraphenamt),  Danustadt  IL  (Bahnhof),  Friedberg, 
(dessen  I..  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Centralbahnhof), 
Ottenbach  und  Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  zu 
Gau- Algesheim,  Gernsheim.  Gross-(ierau,  Kastel,  Lindenfels,  Nieder- 
Ingelheim,  Nieder-Wöllstadt ,  Nierstein,  Ober- Kamstadt  und  Wolfs- 
garten f)  voller  Tagesdienst,  letzterer  jedoch  bei  der  Anstalt  zu 
Bad-Nauheim  nur  im  Winter,  während  im  Sommer  ununterbrochener 
Tagesdienst  bestand;  die  Anstalt  zu  Jugenheim  a.  d.  Bergstr.  hatte 
im  Sommer  vollen  und  im  Winter  beschränkten  Tagesdienst.  Die 
übrigen  Telegraphenanstalten  hatten  durchweg  beschränkten  Tele- 
graphendienst. 

*>  Verjcl.  Mittheil.  Nr.  687,  April  1899,  S.  97. 
f  j  Nur  während  des  Iloflagers  geöffnet. 
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Die  nachstehende  l'cbercjicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  (trossherzo^tlmin  belegene  Telegraphen- Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1898  und  1899  aufgegebenen  und  eingegangenen 
Telegramme.  Die  Ergebnisse  des  Verkehrs  bei  den  Posthülfcstellen 
mit  Tclegraydicnbetrieb  sind  in  den  Zahlenangaben  der  l'eberweisunf- 
ämter  mitgetheilt. 

Die  mit  *  bezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1898,  die  luit  ** 
bezeichneten  im  Jahr  1899  neu  eröffnet  oder  aus  Posthülfsstcllen 
mit  Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt 
worden. 

Am  31.  Dezember  1899  waren  im  Betrieb: 
2  977,86  Kilometer  Linien, 
14  931,86       >  Leitungen. 

I.  Provinz  Starkenburg. 


Aufgegeben«  Hingegangene 
Telegramme.  Telegramme 


1  elegrapnen- 
Anstalten. 

1898. 

Stück. 

1899. 

Stück. 

1898. 

Stück. 

1899. 

Strick. 

1  >-i  rm  <*f  :idt  lVIp'TJinliPii/'itiif 
i'Aiuioiauif  i  cir^iii|j|icJiniUi 

72  726 

78  577 

89  220 

%  240 

»    II  Bahnhof 

*           lli^      A-Fcl  III*  MV/t 

13  52*> 

13  981 

883 

CUM 

941 

»     III     Hhssi  i  inr*»n 

4  272 

5  228 

3  085 

3  1% 

>     I  Iphnn^ftnln  tz 

2  028 

2  104 

1  630 

1  662 

Affol  terhach 

200 

247 

177 

205 

Alsbach 

261 

235 

258 

251 

AK  ll'IIV'llll 

152 

123 

164 

124 

A  r liflili/oii 

245 

?13 

24"> 

23? 

Astheim 

84 

85 

122 

127 

Auerbach 

1  477 

1617 

1  763 

im 

Babenhausen 

1  197 

1  174 

1  415 

1  476 

Bauschheim 

70 

67 

56 

44 

Beerfelden 

1  125 

1  078 

l  326 

1  395 

Bensheim 

4  958 

4  945 

5  }55 

Biblis 

725 

746 

70)6 

b42 

Bickenbach 

277 

295 

188 

221 

Bieber 

256 

214 

218 

244 

Biebesheim* 

214 

326 

273 

.W2 

Birkenau 

338 

448 

454 

60$ 

Bischofsheim 

306 

334 

317 

406 

Brandau 

148 

135 

155 

144 

Brensbach 

363 

336 

389 

342 

Bürgel 

515 

618 

6:k"> 

6*4 

Bürstadt 

•165 

418 

559 

590 

Bfittelborn 

169 

191 

220 

2W 

Crumstadt 

260 

258 

279 

370 

Dieburg 

1  411 

1  445 

1  925 

1  bOl 

Dietzenbach 

176 

215 

236 

294 

Dornheim 

353 

271 

543 

4S3 

Dreieichenhain 

152 

153 

218 

199 

Dudenhofen 

246 

220 

21'5 

233 

Eberstadt 

1  139 

1  444 

1  297 

1692 

Egelsbach 

137 

246 

352 

423 

Eppertshausen 
Erl  weh 

2U0 

185 

157 

!h4 

1  683 

1  028 

1848 

1  859 

Erfelden 

350 

373 

326 

m 

I 
I 
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Autgegebene  Eingegangene 
Telegramme.  Telegramme. 


Telegraph  en- 

1898. 

1899. 

1898. 

1899. 

A  ncttaltan 

»Ali  OHII  lullt 

Stühle 

flink 

hnigthofeu  * 

37 

.  gm. 

48 

ralken-besass** 

12 

16 

Fränkisch -Crumbach 

342 

3ol 

3o0 

408 

Fürth 

920 

<87 

557 

ob5 

l'Adernbeim 

137 

140 

87 

99 

(teiusheim 

168 

24;> 

246 

■k  r\jt 

32b 

(iernsheim 

2  9b3 

o  cj  «- » rk 

2  890 

3  033 

3  209 

Piusheim 

•8  »  8 

181 

4  O  -8 

181 

264 

278 

«joddelau 

4*1« 

431 

o35 

3b4 

411 

(>otzenbaui 

157 

164 

139 

166 

'Gräfenhausen 

225 

224 

186 

215 

Griesheim 

942 

1  251 

1  10a 

1  261 

(iross-Bieberau 

804 

/48 

835 

874 

(Vross-Gerau 

4  266 

5  394 

5  330 

/*     8  8 

6  Ibl 

(»ross-Rohrhcim 

127 

22b 

21b 

!~l  J  «Tk 

242 

ttross-Hteinheim 

1  019 

1  070 

1  379 

1  575 

«iross-Uinstadt 

1  394 

1  b20 

1  5/6 

1  b70 

'•ross'&immern 

1  557 

1/21 

6  021 

O    ^k/\  /~k 

3  200 

i  *          l          i  «ja 

Wundem  hausen* 

33 

93 

37 

r*  <*k 

59 

fJustavshurg 

1  09/ 

1  066 

1  3/4 

1  o76 

Habitzheim* 

«  «i  o 

143 

255 

133 

273 

Habnlem 

171 

144 

98 

130 

namstaat,  Kr.  hrnach 
tiruamelbacn 

105 

IOC 

125 

1 1 1 

140 

Oll 

241 

2bo 

2/8 

309 

r  i   i 

Heppenheim 

4  *■..«•* 

1  /2;> 

«rk  Aitn 

2  009 

i  Am 

1  921 

*7k  IIA 

2  119 

Hetzbach 

461 

4.'j3 

O  •Ii* 

33b 

o  •*>  /\ 

Heobach 

141 

167 

174 

183 

Heusenstamm 

ly2 

^by 

•}  r,  o 

i)lkf 

Hirschhorn 

84»> 

848 

952 

AdO 

928 

ii-  i 

H«K!h8t 

888 

1111 

91 1 

1  084 

Uofheim,  Kr.  Bensheim 

14/ 

240 

140 

236 

iioi  heim,  Kr.  uross-derau 

209 

ITT 

177 

Jügesheim* 

127 

lb9 

t  OK. 

125 

1  TO 

172 

■Jugenheim  a.  d.  Bcrgstr. 

2  006 

1  993 

2  091 

«7k     8    8  J~V 

2  1 10 

Kailbach* 

60 

«»äff 

245 

20 

101 

Kirch-Brombach 

302 

20b 

268 

2bo 

L'  1    •  II 

Mem-Hausen 

138 

123 

1 1 1 

1 2  / 

Klem-Krotzenburg 

i'.t5 

45b 

3/9 

331 

k'  1.:..  i*.„„,„  i4 
Mein- Umstadt 

l  ob 

1 1  r> 
115 

1  TU 
1  /O 

1  o  / 

König 

/  / 1 

991 

671 

O  TO 

878 

Kurnbach 
Lampertheim 

153 

286 

OKI 

251 

369 

1  b70 

1  b4ö 

1  628 

1   TO  1 

1  721 

Langen 
i.ectieim 

1  042 

1  223 

I    ."Ii  D  " 

1  28o 

l  400 

09(1 

i<j  i 

Lengfeld 
Lindenfels 

327 

258 

414 

322 

1  324 

1  361 

1  541 

1  503 

Lorsch 

1  018 

1  012 

835 

868 

Lützelbach,  Kr.  Erbach 

118 

99 

85 

86 

Marienberg 

69 

68 

87 

96 

Messel,  Ort 

157 

168 

168 

165 

.Messel,  Grube 

174 

95 

272 

169 

Michelstadt 

2  646 

2  837 

2  774 

2  996 

Mörfelden 

371 

404 

283 

353 

Mörlenbach 

371 

463 

282 

334 
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Aufgegebene  Eingegangene 
Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

1898. 

1899. 

1898. 

4  t»  A  A 

1899. 

Anstalten. 

Stück 

Stück. 

Stück. 

Stöci. 

Miihlheim  a.  M. 

■  II  II  III       1  U  1 

79.« 

959 

1  017 

1  ("M> 

Müinlintr-(iruinbach 

100 

135 

159 

227 

M  uimter 

»»  »  1 1  1 1      w  Xm/1  m 

181 

180 

157 

I*J 

Nauheim 

•  ■  § %  U  1 1  V/  1  Itl 

•180 

392 

343 

34« 

vLRol     1^7  ICI 1  Wll_.  II 

905 

1  007 

824 

9SI 

Npii-I  senhiircr 

*»  VH    1         II  Ulli  ^ 

1  587 

1  838 

1  546 

Neustadt 

342 

406 

448 

530 

Niodor- Kainsbach* 

47 

81 

29 

Nipdpr- Kam  Stadt 

443 

298 

530 

WirdlliPiiii 

138 

124 

101 

2o7 

r  UV-  J      1    IIa  n  v  \  1           W  I  1 

31 

21 

<  )l>pr- Kamstadt 

1  218 

1  104 

1  395 

1  432 

(  Olpr -  Kl  illfMl 

\JlßXJ\  lt"Ulll 

197 

188 

154 

17m 

Ohprtshauspii* 

107 

119 

129 

155 

( >ffpnhaeli 

33  520 

34  865 

89  309 

40  45* 

Ofl'eiithal* 

/  ii t_  ii  t  ii  ii  i 

71 

93 

02 

-4 

Pt  n  Ifen  -  lieerfurt  h* 

115 

152 

121 

171 

Pfungstadt 

2  317 

2  394 

2  758 

2 

Raiiiilipim 

444 

509 

433 

527 

K<*!<*  Ii  flu!  lach 

427 

430 

400 

'Mi 

Reichelsheim  i.  Odenw. 

1  088 

938 

1  137 

Keinheim 

1  087 

987 

1  220 

i  m 

RiniliAfli 

nun Mni.  u 

009 

539 

503 

567 

Roßdorf 

307 

298 

222 

242 

Rii<*m<lshpini 

Kun^L  irMiviiu 

2  007 

1  949 

2  658 

■2  3*1 

Kumpenheim 

594 

480 

567 

oll 

!*lpli.'i!lt"llpilii 

tijKs  llllall  II  villi 

333 

308 

444 

455 

Kpliiinlipri? 

II'  '41  UV,  1  u. 

544 

007 

501 

*25 

Spp  kutanem 

COvT  V,  IV  II  J  <\  U  V  1  11 

74 

80 

81 

74 

Spphpi  III 

lv»J  V  V  11 "    1  II  1 

479 

524 

421 

427 

Spli(7Pimtadt 

1  801 

2  058 

2  105 

2  *ü 

SiirtMulltiicfMi 

077 

908 

1  125 

1  253 

Stockstadt 

429 

384 

363 

37* 

Traisa** 

167 

197 

Trebur 

1  I  t  MIN 

840 

772 

765 

762 

U  n  t  e  r  -  Sc  h  ü  n  matten  waxr 

192 

177 

210 

273 

Urberach 

279 

238 

310 

311 

Vielbrnuu 

108 

148 

140 

115 

Viprnliplm 

.  1CIU  II  V.  Uli 

1  208 

1  451 

1  302 

1475 

Wald-Mkhelbach 

1  075 

1  067 

1  173 

1  101 

Walldorf* 

71 

98 

01 

127 

\\  allerstadten 

loö 

1 82 

1 1 1 

INI. 

Hattenheim 

28 

29 

47 

1Ö0 

Weiskirchen* 

88 

112 

40 

$0 

Weiterstadt 

189 

212 

100 

262 

Wimpfen 

1  122 

1  136 

1  046 

981 

Wixhausen 

93 

88 

56 

Sö 

Wolfsgarten  f) 

1  274 

1381 

830 

1039 

Wolfiskehlen 

183 

214 

171 

175 

Zwingenberg 

000 

755 

904 

S02 

Zus.  Prov.  Starkenburg 

209  291 

223  302 

225  970 

241  IV, 

f)  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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Telegraphen 
Anstalten. 


II. 


Aufgegebene 
Telegramme. 

1898.  1899. 

Stück.  Stück. 

Frovine  Oberhessen. 


Eingegangene 
Telegramme. 

1 898. 


Stück. 


1899. 

Stück. 


Giessen  I. 

28  388 

30  244 

31  263 

33  047 

iL 

13  641 

14  809 

9  590 

9  977 

AUendorf  n.  <l.  Lumda 

31)2 

348 

507 

464 

Alsfeld 

4  391 

4  333 

4  517 

4  346 

Alten- Buseck* 

44 

65 

40 

92 

Altenschlirf 

167 

202 

194 

235 

Altenstadt 

668 

771 

953 

1  226 

Angenrod** 

81 

103 

Aneersbach 

122 

140 

123 

147 

Arnsburg* 

108 

288 

150 

333 

Assenheim 

755 

654 

699 

H07 

Bad- Nauheim 

23  165 

29  392 

1 8  832 

23  896 

Bellersheim 

288 

284 

233 

273 

Btdter*diain 

33 

49 

17 

1  1 

Berstadt 

247 

221 

193 

217 

Heuern 

193 

280 

88 

109 

Bingenheim 

73 

75 

58 

96 

Bleichcnbach 

116 

148 

85 

1  12 

Blitzenrod 

78 

87 

1  10 

117 

Hohenhausen  IL 

143 

201 

163 

192 

Bönstadt 

1 65 

176 

200 

184 

Bruchenbrücken 

46 

23 

41 

44 

Büdesheim 

774 

536 

810 

675 

Büdingen 

2  71)4 

2  907 

3  610 

3  773 

Butzbach 

3  663 

3  817 

2  962 

3  193 

Crainfeld 

92 

93 

J37 

150 

Dorheim 

182 

141 

118 

149 

Dorn  -  Assen  heim 

78 

79 

74 

1 10 

Düdelsheim 

377 

374 

388 

445 

Eberstadt 

1 17 

104 

143 

152 

Echzell 

724 

889 

871 

950 

Eckarts  Im  u  <teu 

410 

420 

366 

373 

Ehringshausen 

501 

469 

242 

210 

Eichelsdorf 

222 

236 

169 

200 

Engelrod 

245 

234 

220 

22  l 

Ermenrod 

68 

120 

124 

199 

Eschenrod 

45 

48 

35 

42 

Fauerbach 

37 

41 

124 

120 

Freien-Seen 

72 

92 

82 

96 

Freien-Steinau 

180 

242 

234 

417 

Fried  berg 

8  227 

8  634 

8  143 

7  963 

Frischborn* 

39 

87 

46 

139 

Gamhach 

197 

213 

333 

329 

Gedern 

699 

695 

641 

630 

Geilshausen 

56 

60 

49 

53 

Gettenau 

13 

10 

22 

22 

Grebenau 

247 

268 

263 

268 

Grebenhain 

303 

320 

315 

371 

Griedel 

143 

134 

303 

206 

Grossen -Buseck 

212 

231 

291 

266 

Grossen-Linden 

209 

310 

337 

400 

Gross- Felda 

261 

393 

602 

635 

Grosg-Karben 

809 

919 

1  119 

1  134 
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Aufgegebene  Eingegangene 
Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

1898. 

1899. 

1898. 

1899. 

Anstalten. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

.Stück. 

viriiiiucrjj 

1  93Q 

1  313 

1  V. ' 

M4 

1  CO 

1 1  i"»rVkC  t  a  in 
X Hl  U3 1~  1  II 

430 

1  ItrUL  HCl  HUI  III  IJ. 

O  £  !> 

*  ^  V 

SO  7 

I  Hill  UrtCII 

1  **9 

■  OL 

1 

1  CO 

1 1 7 

IT" 

I XI  lirll  llfil  1 1 

99*S 

741 

cov 

TT', 

Hot-Oüll 

ll<'|     1  'Uli 

100 

67 

154 

127 

JH'i/'iJYriiti 

v/  X 

■  *w 

ilHlll  UCIJJ 

7  1  4 

COL 

W  1  *-! 

Ml' 

1 1 1 1  ii  trau 
J  1  II  1 Ii; tri  J 

1  549 

1  4S2 

1  543 

1 

X  J  l/v.  1 E  >  1  /!<  1 1> 

97»i 

99ft 

xv ft 1 1  ii t  Ii 

1  59 

l  OL 

1  Qr» 

-  -  * 

I\  r>>t  1  IJHC  II 

77 

1  LO 

rv  o  iriv^ii 

1  fi 

44 

1  4 

•27 

lv  i  r*  1 1  \  ri 

XV  II  IUI  1 

•*  £ 

449 

47fi 
1 4  0 

XV IL*  1 11  -  XVrtl  DU X X 

1  4 

li<lHL  nuiio 

IH9 

1  OL 

iT  O 

1  fk  l  \  i  rtij  1 1  \ri% 

L  t  U 

971 

4(1 

''Vi 

I  .UllllllWl 

i  O  «' 

1  4tU 

1  ^.V* 

1  . q  ii  t/>rlinf>Ii 

z  4  on 

o  oo. 

9  fi»i4 

*  *' 

1  7l>6 

1  7(M> 

1 .  i  ii  <1  Ii  ^  i  ii  i 

•> ■ ' 

UV* 

Lollar 
M^jißi  irt  r 

1    1  M<l 

X^UIHI*  »1  I 

i7-» 

*S45 

t.41 

f  iitiir)n 
l^U  Ulli  71 

.  >«> 

1  3 

1». 

1 

\f  fl  Q  r 
Iii  «im 

7l> 

\l  Nitiylnr 

«i7 

7r» 

±11  Xz  1  U*K  II 

1  '\(\ 

1 99 

1  L  L 

114 

•  - 

\fl|tfjftl_tfiri  Iii. 1*111 

HlHIlr!1  »1  1 1 1  Iii  (IIA 

1  m/ff 

9<)4 

1  47 

i  *w  4 

1A3 

t'.Kl» 

i » r>i ' 

549 

1   ^  * 

111  llll/.L'H  IHM 

*-t4ii 

lili  IH'I  •  1  *I  ICH  II 

•'4M 

.  j  i «.» 

11  JtMllT* I  UlrZLCII 

1  4'» 

i*ln 

1  7*' 

•*"7 

rti  i  <w  1 1 1  v*  _  1/  Iii  r*4:  |  *i  1 1 1 

n  i t*<i tri  "i  i * ■  i  > i m 1 1 

99**1 

>>OQ 

M  *«  Ä 

*.  00 

;S4;- 

11  IUUUr~V»  t  IIMllMltMl 

'-iM3 

4^4 

Ii  If  1  lt?  I  -  Hl  1  H  KNWUI  l 

1  1  7 
1  1  1 

01 

1  v»-t 

<ri 

X  |i<rlf>l*<\fi  hi  i  a 

1  TO 

^OK 

— ' '  iT 

1 1 1 1 1 1~>  r   4  kli  tu  ah 

AiirutT  1  'nincu 

1  U  1 

•)».  ~ 

>' 

IV  It'lUM     »»  •  IMM 

*%  «>  .» 

4  iü 

T  V.  1 

1  Ifil» 
1  I  uo 

11 1 1 1 U  «i 

1  VJ7 

1  ^9^ 

1  ri7K 

1  ^1 

1    -x  1 

V  IM  H Irl  1 IIOICU 

1  Jll 
1 1*' 

1  '><) 

4  0 

US, 

*  - 

i  U>nr    l**  1 1  .  i- £  ♦  n  i  \  f 

H>iM«UII 

'44 

"•4 
o-t 

1  '5 

111 

V  ' ** H  »l.  KMrtlll 

117 

1 97 

11.» 

Iii 

Ober-Mörlen 

24'» 

257 

378 

.-Ii*' 

Ober-Koshneh 

:;5H 

39(5 

540 

Ober-Schmitten 

319 

304 

289 

3«U 

Ohcr-Seemen 

100 

1H1 

145 

l*'1 

Ockstadt 

101 

105 

189 

i»;2 

Odenhausen 

7b 

71 

61 

:»y 

Okarben** 

19 

13 

Ortenberg 

:>s9 

719 

607 

73-i 

Ossenheim 

70 

45 

79 

Tt 

Ostlicitn  b.  Hutzbach** 

102 

2'. » 
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Aufgegeli 

•ene 

Kingegangene 

Telegramme. 

Teleg 

ramme. 

l  elegrapheu- 

lö9ö. 

1  Ulli) 

"Ts 'Ml 

Anstalten. 

«Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

UaiiiroJ.  Kr.  .Schotten 

36 

81) 

25 

31 

Kati  sin  dt 

437 

4S6 

397 

476 

Heichelheim  i.  d.  \V. 

373 

370 

3^8 

373 

Keiskircheu 

211 

293 

181 

229 

Kenzeudorf* 

73 

143 

73 

137 

Kuckenberg 

210 

233 

2  Gl) 

347 

Kodheiin  v.  d.  Höhe 

332 

439 

454 

546 

Koinrod 

191 

197 

240 

241 

Kudlos 

48 

54 

72 

82 

Kuhlkirchen** 



9 ; 

— 

83 

Kupperlenrod 

207 

310 

231 

311» 

Salzhausen 

71» 

243 

118 

218 

Schlitz 

1  660 

1  501 

1  928 

1  514 

Schotten 

1  (»47 

1  217 

1  127 

1  275 

Schwalheim 

31 

7G 

51» 

05 

Selters 

122 

94 

148 

1 00 

Södel 

74 

91 

124 

131 

Staden 

152 

155 

204 

195 

Staufenberg 

11» 

52 

25 

30 

Steinbach  b.  (Jiessen 

14s 

195 

212 

251 

Steiuberg 

152 

175 

188 

182 

Steinfurth 

502 

517 

755 

725 

Stuckhausen  b.  Lauterhach 

338 

323 

263 

:V24 

Stnekheim.  Ort 

357 

538 

258 

2*0 

St-ickbeini,  Zuckerfabrik 

25  i 

192 

231 

177 

Stendorf 

217 

201 

3 1 G 

323 

Treis  a.  d.  Lumda 

182 

1G7 

107 

145 

IMen  hausen 

51 

5G 

24 

41 

Uta 

182 

213 

211 

21« 

l  Irichstcin 

460 

030 

5  IG 

754 

N  adennxl 

52 

59 

28 

35 

Vilbel 

2  217 

2  397 

2  048 

2  252 

\  illingen 

133 

138 

1  39 

122 

Wallenrod 

75 

G2 

57 

54 

Wenings 

1G7 

208 

240 

303 

Wernges 

23 

38 

0 

19 

Wie  seck 

423 

348 

422 

124 

Wöllersheim 

122 

144 

8t; 

1 25 

Wambach 

114 

147 

89 

122 

Zell 

io»; 

128 

123 

142 

Zw  !<-falteii 

5o 

55 

57 

35 

Zus.  I'rov.  Oberhessen 

1 3t.»  5 1 3 

145  237 

ll>8  484 

140  8l»2 

III.  Provinz.  Rhcinhesseii. 

Mainz,  Telegraphenaint 

72  038 

73  843 

1  24  33:5 

142  21S 

i    II  .  Oartenfeld 

G  804 

9  710 

4  433 

0  07s 

>    III..  Centraibahnhof 

45  022 

45  739 

20S15 

4  018 

»  IV 

20  028 

19  690 

271 

291 

Abenheim 

201 

ISO 

212 

1  90 

Alsheim 

030 

05  S 

035 

023 

Alzey 

G  723 

0  945 

6  7  15 

0  M  7 

Appenheim 

201 

218 

1*4 

187 

Armsheim 

340 

335 

40  J 

453 
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Telegraphen  - 
Anstalten. 
Badeitheim 
Bechtheim 
Bechtolsheim* 
Bingen 
Bodenheim 
Bosenheim 
Bretzenheim 
Budenheini 
Büdesheim 
Dautenheim 
Dexheim 
Dienheim 
Dittelsheim* 
Dorn-Dürkheim 
Dromersheim 
Eich 
Elsheim 
Eppelsheim 
Erbes-Büdcsheim 
Essen  heim 
Finthen 
Flomborn 
Flonheim 
Framersheim 
Frei-Lauberheim 
Freimersheim 
Frei-Weinheim 
Friesenheim 
Fiirfeld 

Gau-Algesheim 

Gau- Bickelheim 

Gau-Odernheim 

Gensingen 

Gimbsheim 

Gonsenheim 

Gross- Winternheim 

Gundersheim 

Guntersblum 

Hamm 

Hechtsheim 

Deidesheim 

Heimersheim 

Heppenheim  a.  d.  W. 

Herrnsheim 

Hessloch 

Hoheu-Sülzeu 

Dorchheim 

Ibersheim 

Jugenheim 

Kastel 

Köngernheim 

Kostheim 

Laubenheim 

Lörzweiler 

Mettenheim 


Aufgegebene 
Telegramme. 


1898. 

1899. 

Stück. 

Stück. 

64 

78 

408 

603 

217 

267 

19  148 

20  149 

931 

949 

67 

90 

353 

371 

1  239 

1  064 

366 

498 

65 

105 

180 

223 

88 

145 

173 

260 

436 

503 

174 

174 

495 

659 

152 

141 

394 

440 

343 

413 

441 

364 

698 

661 

191 

245 

738 

760 

406 

275 

263 

211 

126 

83 

186 

192 

145 

100 

608 

493 

1  709 

1  635 

375 

315 

718 

631 

415 

332 

478 

504 

925 

1  017 

124 

113 

209 

226 

1  039 

1  267 

316 

269 

421 

397 

679 

613 

199 

204 

311 

325 

399 

585 

361 

451 

79 

85 

387 

324 

155 

143 

285 

292 

6  681 

6  597 

173 

146 

1  246 

1  187 

408 

430 

78 

74 

278 

375 

Eingegangene 
Telegramme. 


1898. 

1899. 

Stück. 

Stück. 

74 

71 

304 

472 

209 

259 

20  915 

19  778 

1  197 

1  319 

65 

90 

492 

658 

1  371 

1  327 

389 

5n? 

94 

101 

246 

317 

161 

256 

148 

229 

494 

524 

201 

210 

692 

919 

193 

1*7 

401 

392 

351 

409 

456 

474 

938 

9*7 

279 

29$ 

828 

386 

285 

272 

211 

174 

127 

210 

263 

99 

87 

589 

440 

1  588 

1560 

437 

3tt 

77f, 

6« 

417 

410 

673 

714 

1  323 

I  469 

139 

141 

202 

279 

1  162 

1552 

432 

424 

499 

570 

802 

739 

201 

221 

360 

311 

386 

624 

392 

343 

84 

»9 

262 

280 

186 

229 

422 

39! 

5  284 

5  75" 

95 

127 

1  275 

1  174 

623 

86 

60 

192 

24$ 
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Aufgegebene  Eingegangene 
Telegramme.  Telegramme. 


i  eiegrapnen- 

1  kuk 

1  MQO 

1  KOK 

1  RftO 

Anstalten. 

ölUCK. 

OlllCK. 

Ol  UCK. 

.MOImiaCn 

9 

9  97A 

9  4A9 

Mumme  Ii  II  e  11)1 

000 

99A 

41* 
4  1  O 

.»lousiieun 

1  «'fit 

1  AJ7 
1  l»4  4 

72'4 

.lncKeiiiieini 

0  <o 

Ol? 

•M  1 
i>l  1 

.\eu-natnDerg 

1  1  9 
IIa 

1 1U 
1Ü4 

1  9A 
1  Ov 

ob 

9  AG 

t  w 

1  79 
I/O 

diener-r  lorsneim 

9  9  9 

*A9 

.Metier- ingeuieim 

9  OHA 

9  J 1 1» 

9  Kl  R 
4  010 

00  / 

1  01* 

891 

d  ie(ier  -  »>a  u  i  n  e  i  in 

OO 

979 
.Wo 

41)  i 

*1  9 

9  7.AQ 

9  *9* 

9  H*ft 

'/ucr-r  lursiioini 

1  A'l 

1  *A 
IOI' 

1  A9 

1  1  If  1 

L  VJyß 

ff  1  l\  A  **     I  n  rm  A  1        A^  *  «-»m 

uuer-ingeineim 

1  r»fl  9 

1  i*.91 

1  £99 

1  79*\ 
1    4  OO 

V/I»CI  IlllütrMlClIM 

91  K 

9 

247 

MliAr  film 

•>"i  1 

997 

£  3  L 

ucsermeim 

9MCI 
*  Ol  F 

94* 

•  Jt»0 

"neiiDt'iiii 

1  llU 

1  $47 

1 A9 

1  »7 
lo< 

vnsiein 

1  QA 

917 

1  7  1 
1(1 

1  71 
Iii 

'  .'ppenneun 

JA7 

9  1 

9  7  9H 

4  "<A* 
4  OVO 

v^inoicn 

9  A1A 
0  U  IV; 

A  991 
4  Oo  V 

9  4SA 
O  401I 

I  .IriPlifUMlll 

997 

9*ß 

41  W 
4  1  O 

1  *fa  tVan, S/»li  waKuii  Ii  ai  in 
•  iiiutjii-CH  ii »  diicii iJciiii 

110 

1  '>(! 

142 

115 

I  It'CKlCr^IlCMll 

1  4-fO 

1  9  J  9 

1  £*i 

1  004 

1  49Ö 
1  1  £H 

I  iinugiiciiii 

99(1 
£  LA) 

1QA 

99A 

Plan!» 

1  lanjg 

1  91 

Jol 

918 
4  1 0 

94  1 
£4  1 

finein-MiirKneim 

S7A 

99 1 

*JA 

i'»A7 
DU  < 

~<wiKi-«junaiiu 

9  1  U 

999 

9^0 

>AUt*r-rv  Ii w  ;ii>fw  neun 

WA 

9MM 

4  »;9 

~c/)oriifeiieim 

■>o  < 

99ft 

*A9 

449 

Selzen 

4  1  VI 

9*Q 

9*9 
OOi 

~ieiersneiin 

l)V' 

QU 

7« 

1  1£ 
110 

■Sprendlingen 

1  7  7.1 
1  /  t  4 

1     9 1  i 
1  Od.» 

l  40  ( 

1  944 

1  044 

JMaaecKcn 

1  7 .4 
I  <  4 

1«1 

9A7 

9*1 

>iein-noi'Kenueiin 

9*9 

999 
£00 

97H 
£  1  O 

riiioteii 

04 

17 

1  1  9 
1  1  0 

74 

1     Tl  flAii  n  Ai 

L-nneuijt'iiii 

4*7 

^0S 

acrienneim 

'»*9 

»  d  4V 

»>  aiu-uei>  errieimWT 

I  1  9 

I I  O 

i>o 

>»  aiiertiieun 

9~j* 

0 « Ii 

9  Ott 

OVO 

A 1 
Ol'  ■» 

*7ft 

d  4  O 

\\  f>iii  lit'im 

*  \J  ■  u  •  ■  \*  1  BAI 

ll>H 

141 

206 

197 

WeinolBheim** 

82 

109 

Weinsheim 

24 

84 

54 

68 

Weisenau 

1  049 

1  ll»l 

1  427 

1  408 

Wendelaheim 

546 

563 

348 

357 

W  esthofen 

552 

634 

»70 

o92 

Wies-Oppenlieini 

:.o 

40 

31 

53 

Wöllstein 

1  794 

1  352 

1  557 

1  382 

Wörrstadt 

1  .30 

1  150 

1  304 

1  372 

Wonsheint 

135 

135 

163 

188 

Worms 

40  983 

42  255 

42  622 

41  323 

Zus.  I'rov.  Kheinbessen 

274  407 

282  033 

2^8  957 

291  948 

•»  «tarkenbnrg 

209  291 

223  302 

225  970 

241  146 

>        »  Oberhessen 

1  :t0  5 1 3 

145  237 

128  484 

140  892 

(•rosKbcrzdgtbum  Hessen 

614  271 

«:50  572 

643  41  1 

673  986 
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Nr.  4529.    I*rHxe  «l«»r  gewöliiilloliMteii  Verbrauch  »Kegem 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Preis 


60 

9 


Mittel- 

hüclist. 

niedgst. 

Mittel- 

m 

JS, 
V 
B 

M 

niedgst. 

i 

«* 

9 

M 

M 

% 

H 

M 

M 

.4 

Darinstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Ottenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Main/ 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 
Mittelprois 


14,00 
1  ft,«) 

14,80 

15,00 

15,75 
15,25 


14,75 

15  oo 

14,90 
15,00 
15,88 
15,50 


15.1)11  1 5. INI 
15,50,  15,50 
14,50  14,67 
14,00  14,79 
15,50  15,50 
14,00  14,25 
14,»)  14,88 
14  V  14,75 
14,00  14,63 
14,75  15,13 

210,13 


15,01 


18,00 

10.25 

17,00 

15.50 
17,50 
18,00 
15,00 
17,00 
15,00 
15,75 
15,00 

15,00 
1  0,20 

15,50 
10,50 
16,50 


14,00 
16,25 
16.00 
15,50 
15,001 
14,00 
15,00 

17,00: 

14,50 
14,50 
15,00 
14,00( 
14,93 
15,00 

15,00 

14,75 


1 6.ui 
16,25 
16,50 
15.50 
16,25 
16,00 
15,00 
17,00 
14,75 
15,17 
15,00 
14,60 
15,54 
15,24 
15.  Ks» 
15,63 

250,02 


15,63 


1  0,öo 
15,00 
15,00, 
14,00 

16,üo, 
15,5o| 

13,50 

15.00 
14,5o' 
14,oo 
14,00 
14,50 
14,90 
15,40 
17,00 
15,25 


14.00 

15,oo' 

14,00 

14,00; 

15,50 
14.50 
13,50 

15,00 

13,50 

1  ;>.-■> 

14,00 
1  !,.«.. 

1  3,30' 
15.30 
13,00; 
14,25 


I4ß 

15,71 

I  i  >i 
I8J 
LS  M 
1341 

II  i: 
14,« 

i4,a 
Li* 
15,1 

144 
14.7 


Orte. 


Ochsenfl. 


Kuh-  od 
Hindfl 


Fl 


Kalbfl. 


Hamnielfl. 


Schaff!. 


Schweincfl. 


Frei 


« 

£ 

8 

■ 

9 

*•  1 

B 

S 

i 

3 

c 

1 

1 

•  mm 

£ 

O 

I 

1 

— 

m- 

■» 

r 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

_5 

JH. 

JH. 

JH. 

JH. 

JH. 

JH. 

M 

A 

.# 

1,52 

2,oo 

1,40 

1,60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,40 

1 .28 

1,40 

1,20 

1,40 

1,28 

1,40 

1,28 

n.4f 

1,40 

1,50 

1,28 

1,82. 

1,32 

1,28 

1,32 

1,38 

1,20 

1,36 

1,26 

1,96 

1,00 

1,20 

. 

1.40 

1,6U 

1,42 

l,6n 

1,26 

1,40 

1  ,2M 

1,32 

IM 

1,28 

1,00 

1,10 

1.36 

1,48 

OM 

1,40 

1,30 

1,30 

1,30 

1,32 

1,2) 

1,32 

1 

1,44 

1,28 

1,28 

1 ,20 

1,12 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1.12 

1,20 

I  ,20 

1 ,20 

1,10 

1,10 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

M« 

1.44 

1.70 

1.25 

1,35 

1,40 

1,50 

1,00 

1,85 

0,N) 

1,30 

1,40 

1,« 

1 .41 

1,32 

1,70 

1,32 

1 ,70 

1,4* 

1 ,8<i 

1,30 

1,70 

1,20 

1,50 

\m 

1,80 

•  .* 

1,50 

1,60 

1,30 

1,40 

1,40 

1  ,»k) 

1,20 

1,40 

1,40 

1  .40 

l,uo 

1.28 

1,70 

1,40 

•J.INI 

1,4* 

1,80 

. 

• 

1,40 

20,91 

1  -j}o» 

•20,31 

in..'.! 

J  1 ,44 

11,90 

li»,«.»2 

10,13 

1,1,1. 

1 

1  .M 

1.71 

1.27 

1,50 

1  :;i 

1.7o 

1.21 

1.4. 

1.06 

1 

1 

Oarmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

(Attenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

•Summe 
Mittelpreis 
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tt  Orlen  de«  Gi-ohmIi.  Ii>nn<>ii  im  Februar  10OO. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

>  P  P 

e  1 

sei 

t  n 

e  r. 

-  I 

5 

y~>  i 

'S  ! 
fco 

Milt.  1 

OD 

B 

SO 
~ 

niedgst. 

i 

—- 

M 
X 

O 

B 

niedgst. 

Mittel- 

X 

ü 
IQ 
— 

niedgst. 

Mittel- 

-  I 

OB 

Q 

52 
**■ 

niedgst. 

Mittel- 

*' 

H 

u 

i/ 

.  *w 

u 

.  TW* 

M 

u 

.  TP 

5,00 

3,50 

4,25 

8,00 

5  00 

6,50 

.;»»,.*> 

18  00 

24,00 

2530 

1  K  1 1<  1 
10»"o 

21  «iO 

38.00 

4,H  00 

33  00 

330 

3,&0 

3,50 

5,50 

5,00 

5,25 

31,oo 

26,00 

28,50 

24,00 

22,00 

23,00 

52,00 

28,00 

40,00 

3,60 

3,33 

3,G0 

3.20 

3,40 

28,oo 

23,00 

25,50 

82  00 

30,oo 

31.00 

36,00 

32,00 

34,00 

1.00 

4.'-' 

4,00 

5,00 

5,00 

5,00 

3o,oo 

30,00 

30,00 

30,oo 

30,00 

3<>,oo 

4(»,i(ii 

10.00 

10.00 

430 

3,80 

4,15 

5.00 

I.1HI 

4,53 

BS  0 

34,oo 

36,00 

28.00 

24,oo 

26,00 

lö.oo 

3630 

■1 130 

330 

3,00 

3,25 

4,50 

3,80 

4,20 

30,00 

28,00 

29.00 

3  130 

29,00 

31,50 

40,00 

37,00 

38,50 

2JO 

230 

2,50 

3,20 

3,20 

3,20 

I6.ui 

16,00 

16,oo 

28,oo 

28,oo 

28,00 

32,00 

32,00 

32,00 

330 

3,i»o 

330 

5,00 

5,00 

5.00 

24,0t» 

2  1,00 

24,00 

2230 

2230 

22,00 

38,00 

38,00 

:;s.(n. 

3,00 

2,75 

2,8« 

330 

3,uu 

3,25 

1930 

18,00 

18,50 

25,00 

23,00 

24,00 

2930 

28,00 

28,50 

3,00 

2,00 

2,50 

3,50 

2,75 

3,10 

36,oo 

30.00 

33,00 

4o,oo 

25,00 

8230 

36,00 

30,00 

4.0u 

4,00 

4,00 

•;.<h> 

6,00 

6,00 

18,oo 

1K,00 

18,00 

82,00 

32,oo 

3.\m 

4,00 

3,00 

3,80 

4,50 

4,00 

4,25 

• 

• 

4,60 
33" 

3,20 

3,80 

7,oo 

4,00 

5.31 

28,oo 

23,00 

26.27 

22.75 

20,oo 

•J 1 39 

38,00 

27,00 

34,03 

3,00 

3,10 

5,oo 

3,00 

4,00 

34,00 

28,o»» 

81,00 

2430 

22,00 

23,00 

44,00 

8630 

lo,u> 

3,«««» 

1.50 

2.29 

6,00 

I.MI 

5,25 

82,00 

2N.OO 

2932 

25,oo 

1930 

2230 

44,00 

22,oo 

3335 

3,90 

3,40 

f., 75 

4,00 

5.21 

28,00 

23,00 

2630 

22.00 

1930 

20,50 

39,00 

35,oo 

37,00 

|  2,90 

."■  1.25 

78,45 

i.'.t.'i.i.) 

357,21 

53430 

3,39 

4.59 

26,31 

25,62 

..;..« .2 

EST"  1 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kart»t\ 

Potro- 

Stein- 

Orauii- 

Torf 

i  1  0  g 

r  a  m 

m. 

per  Liter. 

per  10. Stück. 

ge- 
t>ram»t>- 

leum 

koblon 

kuhlen 

per 

1 . 

=  i 

** 

X 

niedgst. 

Mittel- 

«* 

X 

niedgst. 

X 

bfi 
"O 

2 

Mittel. 

Huh- 
r."ii 

por 

1000 

'=  ZP, 

M 

"3 

so 

e 

Mitti 

hoch 

per 
kg 

Liter. 

per;  Doppot- 
zontnor. 

M 

M 

M 

M 

H 

M 

M 

M 

(  1.-!*' 

( 1 . 

0,22 

2.JO 

B 

2,00 

2,10 

0,20 

0,16 

0,18 

0.90  O.Nt 

0.N5 

2,5o 

032 

2,60 

i  1  VL*i 

0  25 

2,2  » 

1,90 

2,03 

0,16 

0,17 

0.7(>  0,60 

0,65 

2, HO 

0,24 

2,00 

2,40 

2.20 

2,30 

9,ifl 

0,16 

0,17 

0,90  0,75 

0,83 

3,»30 

0,22 

2.N» 

03» 

0,20 

2.o. 

2,00 

2,00 

«.17 

0,17 

0,17 

0,70  0,70 

0,70 

2,40 

0,24 

2,70 

(1.2* 

«'.27 

2,30 

2,10 

2.2o 

934 

0,1h 

0,21 

0,90  0,50 

0,70 

2,90 

0,20 

2,60 

0,24 

0,21 

130 

1,50 

1,70 

0,10 

0,lti 

0,16 

0,90  0,6«» 

0,75 

330 

0,24 

230 

2,00 

0,27 

0.22 

2,40 

2,40 

2,40 

0,16 

0,1« 

0,10 

0,70  0,7o 

0,70 

3,1 0 

0.27 

2,H0 

•  ».25 
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tun  2»  Uhr  Nachmittags  und  um  9»  Uhr 
Ahends) 

Höchste  Wärme 


nun 

748.9 

7<>i,7 
an>  17.  Not.) 

7111,2 
am  i.  Januar  i 


d  des  CJr. 
1899.*) 

1898. 

mm 

748,6 
7fJ«,i 

laiu  13.  Jauuar) 

725,3 

karo  4.  Febrnar^ 


t>.  Niedrigste  » 


•C. 
111,1 

32,6 
iuii  n.  Jiiii> 

-  13,3 
jam  1.1  l)«>zt» 


10^» 

33,2 

\ani  2-2  August) 

—7,9 
(am  I>oibr.: 


Mittlere  Wänue  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  7,8Uhr  Morgens, 
um  2»  Uhr  Nachmittags  und  um  9M  Uhr 
Abends; 

Winter  (Dez.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar; 
Frühling  (März,  April  und  Mai) 
Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 
Herbst  (Septhr.,  Oktbr  und  Novbr.) 


3,9 
9,2 
18,7 
10,4 


2,6 

18,o 

10,7 
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8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände 

i;  oop 
u.ir  l.  . 

IM  l_. 

9.  » 

»  höchsten 

Iii 
14,1  > 

Ii  1  , 
14,1  » 

10.  > 

> 

*    tiefst,  u.  höchst.  * 

11.  Niederschlagshöhe  in  mm 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  mm 

«To  1,1 

13.  Anzahl  der 

Regentage 

li4 

14*0 

» 

■ 

Hegen-  und  Sehneetage 

.» 
- 

1 

> 

> 

Schneetage 

•>i 

•)1 

■ 

heiteren  läge 

vT 

•XI 

* 

gemischten  Tage 

Jo2 

Alf 

- 

» 

trüben  Tage 

l'bi 
l«io 

■ 

> 

stürmischen  Tage 

bl 

•>> 

• 

windigen  Tage 

304 

> 

» 

Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  2i>°C.  und  darüber) 

42 

Ol 

> 

« 

Eistage  (Maximum  der  Temp. 

unter  0°  C.) 

Frosttage  (Minimum  der  Temp 

unter  0°C.) 

45 

i 

Tage  mit  Nebel 

;>2 

52 

- 

■ 

*      >  Reif 

<J0 

43 

»      >  Gewitter 

13 

U 

14.  Letzter  Frühpdirsschncc  am 

12.  April 

au»  5  Apri! 

Erster  Winterschnee 
Letzter  Frühjahrsirost 

Erster  Winterfrost 

Mittlere  Temp.  unter  0°,  letztmals 

*  i         »  erstmals 


1 
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-0,5°  c.  -o^c 
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IH.^-OyC.  18?j:-<)A'- 
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l.r).  Zahl  der  Winde  dreimalige  Beobachtung  täglich): 
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N.  2H,  NO.  217,  O.  119,  SO.  73, 
S.  25,  SW.431,  W  8S,  NW  !I7. 


Windstille 
Mittlere  Windriehtung  nach  Lanibert's 
Formel 

Mittlere  Windstärke  in  Prozenten 
(ReMiltirentle  nach  Känitz) 
IG.  Mittlerer  Dun^tdruck  in  mm 
17.  Druck  der  trockenen  Luft  in  mm 
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N.  49,  NO.  172,  O. 
S.  24,  SW.  417,  W. 
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17  mal 


111,  SO.  »L 
S9,  NW  11*. 
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24  mal 
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Nr.  4533.   Ergebiiftsae  der  Beitreibung  der  direkten 


Rentämter 

(Ober- 
einnehme- 
reienj. 


Steuei>chuldig 
keit  fiir  das 
Rechnungsjahr 
18H8  W 

:ein*chl.  der 
Liquidation  au» 
vorderen  Jahreo ■ 


c 


Geld- 


2 

Rückstände 
nach  den 
Mahnlisten. 


c 


Vor 
Aufstellung 
der  Pfand - 
befehle 
bezahlt. 

(Differenz  »or 
Sp.  2  n  4.1 


G*ld- 


1 

2 
3 
•1 
5 

7 

b 

9 
III 
11 


Darm  Stadt 

(jirosK-Gerau 

Gr.- Umstadt 

Lampertheim 

Lindenfels 

Zwingenberg 

Glessen 

Alsfeld 

Fried  berg 

Nidda 

Mainz 

Zusammen 


397975  2347800 
102354  2*8544 


263233 
79289 
75959 
121307 
209956 
112077 
196663 
236462 


587585 
212818 
185964 
369280 
693962 
323757 
635048 
390722 


924 400  4294403 
27 19735' 10  M 


97480 
5431 

12820 
6040 
6106 

10640 

16147 
4432 

11792 
8000 
116015 

294909 


487135 
13406 
43301 
15985 
1*571 
41978 

105971 
19132 
57936 
21449 

840539 


7579 
49» 

1205 
594 
478 
874 

1410 
42h 

1070 
72* 
1007 


22363 
2518 
7061 
2522 
3201 
5009 
10010 
2782 
5737 
4420 
9  49640 


185117 
748«' 
22591 
6749 
10329 
27336 
82784 
12898 
28975 
12312 

439854 


1665403     24947  116  463  »36425 

1 


1 


? 

/ 

II. 

Kr  II  t  :iiiit  er 

(  >t,.-f  ■ 

i  ■  L 1 1 1 1 1  ■  1 1  M :  i  ■  - 

ivien). 

Von  den 

Kiick  s 

tändt 

ohne  Verkauf  der 
l'l'iiTidcr  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

ilurch  Verla 
der  PtlHUl 
einpehruU 

■•- 

- 

l-tra«. 

rfiin 

(lUTI|(>- 

l.ühn-:  ■ 

\. 

V 

Gi.-U- 

Ii— 

ik-U- 
tuuri);^  - 
go- 

t 

~Z  £ 
m  -~ 

4 

q 

.H 

M 

•* 

1 

1  >.i  rm  -.1  ;<ilt 

22601 

*25b5 

734'.» 

16!<6 

7067 

2654 

^59 

( ,<        i  . .  -r;i--i 

;  5  h  , 

25  I  7 

4x3 

69 

201 

Sri 

i-r.  ["sii-t.-n'.T 

3  i  om 

M15I 

1054 

15 

21 

S 

201 

701 

1 

1  .an  1 1 1>-:  1 1  m  i  in 

2  2  15 

423« 

673 

l«; 

9* 

32 

tj 

'  4» 

; ) 

1  .  i  1  il  !'-!  ■.!•  '1  > 

!  n  i  r > 

2000 

43  «♦ 

40 

110 

20 

1  4»  I 

404 

Ii 

Zw  in-,  nticiv 

22M< 

0416  953 

46 

31 

424 

1465 

( 1 1 1  -  >  t  :  i 

:a»;;;; 

1 173: 

1551 

40 

- 

30 

635 

3275 

AUtrl.l 

>  42 

:-.i53 

300 

6>5 

418 

1 1 

]  ' r j . ■ .  1  fi i ■  r LT 

3 1  • '  5 

1  3  2  85 

l  102 

62 

III 

73 

410 

1  II 

Ni.'.la 

1727 

3334 

£>»»'• 

35 

45 

2 

12 

;  i 

.M.uii./. 

.;  uyi 

2'  i'.n'i23 

I  3  l  30 

4027 

166 12 

1313 

28 

_2_i_9_:J 

Zus;i  uirin-n 

7.771 

407  593 

27020 

9030 

24421 

4  199 

2071 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  686,  April  1899,  8.  88. 
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brogfcherzogtliiiii]  HeaHen  für  da*  Jahr  1898/99.*) 


5 

den 
huid- 
fehlen 
riehen 

6. 

Zur 
Pfändung 
gekuroinen 

(Differenz  vuu 
8p.  4  u.  6». 

7. 

Wegen  dieser  Rückstände  (Sp.  G)  wurden 

Pfändungen 
vorge- 
nommen. 

in  Folge 
von  Hinder- 
nissen 

Heschlag- 
nehmungen 

vollzogen. 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
eonstatirt. 

als  unein- 
bringlich 
eonstatirt. 

Geld- 

1  GcW- 
3  «     1  betrag. 

~#. 

-  • 

Geld- 
betrag. 

'S 
II 

(ioid- 

b6tr»g. 

"0  S 

<a 

—  «-* 
st  » 

Geld- 
betrag. 

-5  C 

— 

Geld- 
betrag. 

A 

S  I 

SJCL 

M. 

M 

n 

A. 

•174142 

9990 
3778 
393a 
5:'98 
^985 
2422 
13053 
4910 
_59020 

! 

38807  127870 

')|Q£i  40410 

3858  10720 
2562  5458 
1594 1  4307 
3239  9344 
4701  20202 
1035;  3812 
4420  15908 
2124  4227 
51698  341665 

19951 
1509 
3121 
1824 
1101 
2587 
3028 
820 
3181 
1504 

29103 

9300 1 
2465 
7900 
4299 
3324 
7744 

16958 
3398 

12290 
3484 
210074 

4682 
65 
17 

34 
46 
37 

115 

35 
3927 

7045 
130 
35 

• 

105 
III 

53 

419 
45 

28281 

7518 
41 1 

4  ".'5 
238 
184 
345 

1006 
175 
037 
208 

8752 

16932 
1033 
2021 

328 

404 
1 039 
2237 

359 
1725 

100 
50518 

6716 
221 
295 
500 
215 
261 
684 
44 
487 
317 

9916 

11838 
372 
696 
831 
414 
460 
974 
54 
1474 
532 

45891 

281 -159 

116294  547519 

1 

'67855 

371903 

8948 

30224 

19899 

70822 

I 

19050 

03530 

wurden  endgültig  erledigt: 

Es  ve 

9. 

rbleibt 

liv  uneinbringlich,  wegen 

cm  zu 
limiidirender 

tag  oder 
lesfall. 

Mangel  an  Pfän- 
dern (Armutht. 

im  Ganzen. 

Rückstand 
von 

Geld- 
betrag. 

H 

e 

3  1 

Geld- 
betrag. 

9 

Geld- 
betrag. 

Hei 
treibnngrt- 
koaton 
einschl. 
Mahn- 
gebühren. 

s 

-  1 
■s  1 

« 

Geld- 
betrag. 

X 

M. 

Jk 

X. 

'S 
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III.  Zu  Thal  angekommene  und  abgegangene  Flösse. 


Monat. 


Angekommene  Flösse. 


Bestand  au  Holz, 
wei-  Zu- 


Au-  hartes 

...  ches  sam- 

zahl      Holz.  , 

Zanl-  Hol/.  IIHMl. 

Tvnnen  ivnnen  Tonnen 


Abgegangene  Klös^e 


Bestand  an  Holz, 
wei-  Zu- 


An-  hartes* 

,,  ,  ches 
zahl.    Holz.  luu 


Tonnen   Tonnen  T 


Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

.luni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

zusammen 


3 
2 


149 


2s78 


14V»  2*7» 


r:v» 
so 

182 
331 
195 
184 
802 
22-' 
r.7 

014 

205 
10 

3027 


0 


4u 
30 

30 

o* 


o0 


4M 

80 
30 
6s 


3o 


1^ 


Nr.  4536.  Weinbau  niid  Weinernte  im  Grosaher 
 gqgthum  Hessen  im  Jahr  1*09.*) 


Kreise 

UU(i 

Provinzen. 


Weinberge  i.aueh- 
Weingarten  . 

im  Krtrag  ni  llt 

-"*','«»■'*  Ä 

ha  h» 


Wein 
Krtrag 
pro  ha  im  Ganzen 
Hektoliter. 


Most» 

Werth 
pro  hl  im  <i 

Mark 


Darmstadt 

Bonsheim 

Dieburg 

Krbach 

(Jross  (ierau 

Heppenheim 

Ottenbach 

Prov.  Starkenb 

( tiesseu 
Alsfeld 
Biiiiiiiüen 
Fried  berg 
Lauterbaeh 
SV  b  «.»neu 

Prov.  Oberhess 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

( Appenheim 

Worms 

Prov.  Rheinhess 
6rossh.  Hessen 


1,5 
302.« 
4  V 
2.S 
0.1 
274,0 

>>5.7 


10.7 


27,0 
0,1 

7.;, 
3"\5 


13,7 

1  00  4,4 

1  '.♦Ö«.',o 

2  t'>t',;,,7 

3  405,«» 
2  ion.9 

Ii  108.-/ 


139.6 
26o.» 
353,4 
314.2 
179.8 

1247.9 


1  1  N>.3 
*  Vergl  Mittbeil.  Nr.  öS."», 


1,9 

655,o 

40 

2»-.  ;i.H7 

3.3 

Hi0,6 

20 

4  IST 

4,0 

30 

120 

14,2 

80.4 

37 

3  2 1  2 

4.6 

1  .'72.» 

■ 

37 

■ 

47  s,  o 

2  178,8 

• 

37 

• 

M  2l6~ 

1 

3,4 

30 

1  <*8o 

1.5 

4,5 

50 

225 

3,0 

13.  « 
20,1 

14,  'J 
19,5 
18.1 

17,7 


40,5 

13  1*  1 0,6 
40  014,0 
39  «05,« 
«6  284,5 
3S  017.8 


11*7  832.1 


32 

40 
35 
41 
48 
34 

41 


I  305 

5«>1  215 
1  384  961 

i  r.o;»  4o7 

3  205  OSO 
1  2". »4  <>8l 

8  052244 


l-'s--.,4  10,9  JO0  051.4 
März  Is99,  S.  75. 


41      h  134  705 
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Sr.  4537.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betrieb»  der 
Uain-Neckar-Eisenbabu  und  der  au  dieselbe  an- 
»chliessenden  Hess.  Nebenbahnen  im  Miir*  lOOO. 


Main- 
Neckar- 

1*  i    if*  1 1  — 

4                1  1 

■  k«l  1111 
U«l  II  1  l  . 

Nebenbahnen 

Ebor.Ntadt     Bickenbach-  Wuinheini- 
rfnii|,'Htadt      Seelioim.        FQrtb.  , 

km 

km 

km 

km 

rWtriebsliluge  der 

Bahn 

«»7,28*) 

1,89 

4,50 

16,3t) 

Hinnahme  aus 

Personen-  u.  Gepäck- V 

erk 

302  843 

1  303 

1  753 

6  022 

-r  m  !>•.»  > 

+  ^1 

-r  Hl 

i 

pro 

Kilometer 

3  180 

721 

390 

406 

18«4.» 

1-  147 

•+■  l<; 

-  S2 

-  2 

Güterverkehr 

313  333 

2  öl  1 

152 

9  592 

18«Jt» 

-r  2  r.  1  y| 

+  »71» 

-r  10.» 

-r  f.i:. 

pro 

Kilometer 

3  273 

1  329 

100 

5*8 

K«K"i» 

189?. 

4-  2l> 

+  «*.'» 

+  ->•-' 

+  :'7 

Sonstige  Quellen 

38000 

192 

35 

97 

1 

+  1  000 

-4-.  10 

-t-  IT 

-4-  •.' 

pro 

Kilumeter 

391 

101 

8 

6 

-r  11 

~  .-. 

4 

T  <»  < 

Summe 

054  !76 

4  or.o 

2  240 

10311 

-f  40  (il.i 

-i- 

+ 

pro 

Kilometer 

6  725 

2  151 

498 

1  000 

KWH 

ist*?» 

+  -US 

~  in; 

-t  .'.s 

+  :c, 

Kür  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


1538.  Neteorol.  Beobaeht.  zu  Darmstadt  im  Marz  IDOO. 

Mari- Mittel  aus  89  Jabron  (18M— 190t» : 
Barum.  745,«  mm.  —  Thennoni.  5.i°C  -  Ni.xlors.  hl.  49.o  mm 

tfrstand  höchst,  (am  10.)  758,0;  tiefster  (am  17.)  733,6;  mittlerer      746,4  mm. 

verstand  >       (  »  21.)  15,6;  »      (.    4.) —7,8;  >               2,8°  C 

ri^r  Tage  mit  Hegen  7;  Schnee                 15;  Hegen  u  Schnee  1 

»       »    Nebel  20;  Keif                     12;  Gewitter  — 

heiteren  Tage  1 ;  gemischten  Tage  2 1 ;  trüben  Tag«  9 

k  <ier  Niederschlage  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:   33,90  mm. 

fKtung  (hei  täglich  3  mal.  Beobaeht.) :  N.  5  mal;  NO.  26  mal;  O.  7  mal;  SO.  12  mal 
*  Imal;   S\V.  19  mal;    W.  8  mal ;   NW.  12  mal:    Windstille  3  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  —  72,3  % 


r.4539.  Meteorol.  Beobaeht.  zu  Cassel  im  Marz  1900. 

Marr-Mitt»»l  ans  37  Jabron  (1863-1899) : 
Barom.  742,« i  mm    -  Thenii..m.  4,i«0C.  —  NiwWs,hl.  41,43  um.. 

tiefster  (am  17.)  730,61;     mittlerer   742,  41  Ulli) 

(  »  4.)  —7,6; 
Schnee  10; 
Heil  8 ; 

gemischten  Tage  16; 

iöh*:  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:   23,18  mm 
ichtung  (hei  täglich  3  mal.  Beobaeht.) :  N.  21  mal;  NO.  7  mal;  O.  4  mal;  SO.  1  mal 
s  -'2 mal;  SW.  —  mal;   W.  22  mal;  NW    lmal:   Windstille  15  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  84.62 


instand  höchst,  (am  9  )  753,88; 
'»meterstand  »  (  >  21.)  14,1 ; 
1  kr  Tage  mit  Hegen  3 ; 

»    Nebel  I  ; 

»   heiteren  Tage  5; 


1,76°  C 
Hegen  u.  Schnee  2 
Gewitter  — 
trüben  Tage  10 
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An  zeige. 

Durch  die  ii.  Jonsrhaus  sehe  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Danustxdt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosskerzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centrabtelle  für  die  Landeastatistik. 
43.  Iiand.  3.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Geheftet  2  JL 

Inhalt:  Staats-Einnahmen  und  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1891  »4 
nach  den  Hochnungen,  und  Vergloichuug  mit  dem  Staatsbudget.  — 
Straf-  u.  (Jefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1897/98.  —  Zwangs- 
verttuss.  v.  Liegenschaften  und  Zu-  u.  Abnahme  des  auf  dem  Grund- 
besitz ruhend.,  in  den  »ffontl.  Büchern  eingetrag.  Schuldenstandes  im 
Grossh.  Hessen  18'j6  u.  1896. 
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Mittheilungen 


der 


Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstclle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  70«. 


April 


1900. 


Inhalt:  Benutzung  und  Vermehrung  der  GroBsh.  Universitäts- 
bibliothek zu  Giessen  April  1894  bis  Marz  1000.  —  Kin-  und  Ausfuhr 
de«  Grossh.  Hessen  über  Bremen  1899.  —  Obstbau  und  Obstnutzung 
im  Grossh.  Hessen  1899.  —  Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  1898/99.  — 
Legalisirte  Grundbücher  und  Stand  der  Katastervermessungen  im  Grossh. 
Hessen  1900.  —  Vergleich,  ineteorolog.  Beobacht.  im  Jahre  1899.  — 
Tiigl.  Wasserstande  Okt.,  Nov.  und  Dez.  1899.  —  Todesfälle  im  Grossh. 
Hessen  im  Jan.  u.  Febr.  1900.  —  Vergleich,  meteorolog.  Beobachtungen 
März  1900. 


Nr.  4541.  Benutzaug  und  Vernieliruug 
der  Grossh.  Universitätsbibliothek  zu  Glessen 
vom  1.  April  1894  bis  31.  Marz  1900.*) 

I.  Ausleihe. 

A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


I8»\»5.  1 

18*>/t». 

18»7/w. 

18*»/».  1899/1900. 

Summe 


Sendungen 
Bändezahl 


a.  auf  länger  als  4  Tage. 


April 
Mai 

1  240 

1  0f>2 

1  314 

882 

1  129  ,      1  154 
1  520       1  581 

1  237 

1  318 

!  300 

1  401 

Juni 

1  210 

1  161 

1  33! 

1  151 

1  053 

1  188 

Juli 

809 

2  05 1 

1  427 

1  020 

1  723 

1  090 

August 
September 

2  390 

1  752 

2  900 

2  900 

3  219 

3  247 

712 

1  060 

1  183 

874 

903 

1  112 

Oktober 

1  519 

1  328 

1  570 

1  431 

1  003 

1  215 

November 

1  501 

1  083 

1  977 

1  549 

1  798 

1  079 

Dezember 

1  026 

1  474 

1  270 

1  312 

1  202 

1  204 

Januar 

1  081 

1  370 

1  531 

1  348 

1  208 

1  353 

Februar     '  w 

1  1*3 

1  890 

1  427 

1  080 

1  934 

1  790 

Marz 

1  240 

1  702 

1  4  75 

l  456 

1  507 

1  055 

15  208  " 

17  949 

ib  831 

17  013 

18  985 

18  928 

c.  1  292 
c.  10  500 


390 
1  725 


b.  auf  1 

c.  1  45 1 

c.  19  400  c 

Darunter 

343  j 
1  480  1 


—4  Tage  und  erneuerte. 

c.  1  509  c.  1  387  1  3  520 
.  20  400  c.  19  000   22  511 

ausserhalb  Glessens 


4'.»8 
2  07 1 


393 
1  507 


337 
1  524 


3  950 
22  878 


346 
1  284 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  089,  Mai  1899,  S.  129. 
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B.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Auswärtige 

Sommer- 
semester 
1896. 

Winter- 
semester 
18«*/*. 

Sommer- 
semester 
1897. 

Winter- 
semester 
I8OT/V 

Sommer- 
semester 
1898. 

Winter- 
semester 
18*».W 

Sommer- 
semester 

1899. 

Wblt 

l«ü  31 

Zahl 

ii 

Zahl  °o 

Z«hl  % 

Zahl 

u 

o 

/.aM 

u 

o 

Z.hl  **u 

V  KI 

Z'hi 

» 

UM  ' 

Hessen  . 

84 

• 

86 

• 

87 

• 

IU4 

• 

73 

• 

i  O 

• 

;i 

Auswärtige 
Nicht-Hessen 

i 
1 

44 

39 

• 

37 

• 

4  1 

4  1 

O  < 

* 

35 

• 

OK) 

Nicht  der 

Universität 

Angehörige  . 

lol 

148 

• 

152 

• 

loa 

• 

104 

• 

136 

• 

1  -70 
1  LM 

11". 

Docenten 

Ob 

• 

54 

55 

r,  1 
Ol 

4  <  , 

50 

5) 

stud.  theol. 

4  4 

i  U,J 

66,7 

38 

*0,o 

OL 

t\t\  1 
0O,l 

4«> 

7*J  a 

39 

84,8 

O  i 

£> 

•• 

stud.  juris. 

40 

22  2 

46 

26,8 

52 

27,0 

60 

30  3 

54 

26  0 

49 

25,1 

37 

l^j 

44 

- 

stud.  med. 

27 

21,1 

40 

28  7 

22 

29 

18,6 

39 

24,6 

3t> 

25,5 

37 

m 

iO 

stud.  med.  vet. 

11 

20,2 

11 

20,4 

10 

16,7 

15 

25,9 

H 

12,7 

15 

23,9 

10 

1 2.5 

ii 

stud.  med.  dent. 

2| 

28,6 

2 

33,3 

1 

HJ 

stud.  cam. 

3 

9,1 

3 

4 

13,3 

2 

8,0 

2i 

8,7 

1 

6,3 

2 

10p 

5 

stud.  forest. 

0 

33,3 

7 

36,8 

6 

46,1 

5 

38,5 

5 

29,4 

i) 

26,3 

0 

23,1 

• 

stud.  inath. 

10 

08,2 

19 

70,4 

20 

66,7 

i  n 
19 

<0,4 

211 

58,3 

22 

71,0 

25 

64,1 

2^ 

stud.  phil.  cl.  . 

23 

76,7 

22 

88,0 

21 

84,0 

100,0 

21 

100,0 

26 

100,0 

24 

«2,8 

24 

stud.  phil.  rec. 
stud.  philos.  und 

29 

90,7 

27 

77,1 

25 

69,4 

26 

72,2 

29 

58,0 

34 

68,0 

47 

74J 

52 

rer.  nat. 

5 

29,4 

6 

31,6 

11 

42,3 

14 

43,8 

12: 

41,4 

15 

42,9 

18 

45,0 

24 

stud.  hist. 

4 

50,0 

4 

80,0 

2 

25,0 

2 

28,6 

4 

80,0 

5 

62,5 

5 

4M 

— 

stud.  pharm.  . 

• 

1 

20,0 

1 

16,7 

1. 

9,0 

1 

7,1 

stud.  ehem. 

8 

19,7 

5 

13,5 

5 

11,4 

9 

... 

24,3 

8 

17,4 

.  8 

16.3 

$ 

U.n 

12  l 

Summe  der  Stu- 
direnden 

Summe  der  Ein- 
heimischen 

Hauptsumme  . 

218 

34,6 

224 

35,8 

217 
424 

32,7 

231 

34,3 

249 

33,9 

258 

35,9 

257: 

31.6 

2i'j 
45i 

- 

405 

533 

426 

445 

450 

444 

• 

551 

• 

548 

• 

Ö'JO 

• 

551 

• 

552 

- 

544  . 

55o 

Anmerk. :  Bei  den  Benutzern  aus  Studentenkreisen  wurde  das  Prozentverhältuiss  der  Benot 
aus  den  einzelnen  Studienfächern  zu  der  Gesammtzahl  der  dem  betreffenden  Studieufl 
angehörenden  Studirenden  beigefügt. 

C.  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  Uisst  sich  nicbl 
feststellen,  da  ein  Theil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Biichersälen  hat. 

II.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bände:. 


Vom  klassisch -philologischen  Seminar 
geliefert 

Durch  den  Tauschverkehr  der  Ober- 
hess. Ges.  für  Natur-  und  Heilkunde 

Durch  den  Tauschverkehr  des  Ober- 
hess. Geschichtsvereins 

Durch  eigenen  Tauschverkehr,  Pflicht- 
exemplare und  Geschenke 

Durch  Ankauf 

Im  Tauschverkehr  gelieferte  Disser- 
tationen und  Programme  . 

Summe 


18"/»5. 


154 

396 

342 

1865 
1265 


18*/.-. 


18«V*7.    18w/w.    1  «•*'•.  l"*« 


225 

463 

252 

2791 
1326 


5100  4165 


9122  9222 


127 

353 

249 

1784 
1364 

5380 
9257 


183 
440 

257 

2612 
1614 

*)1509 
*)66T5 


23« 

464 

204 

2395 
1752 

»)2713 
•)775& 


: 


1*1 

•411 


*)  Die  gegen  die  Vorjahre  gesunkene  Zahl  der  katalogisirten,  im  Tauschverkehr  ge 
Dissertationen  und  Programme  in  1897/98  und  1898/99  erklärt  sich  daraus.  di-'> 
Katalogisirung  mehrerer  eingelaufenen  Tausende  solcher  Schriften  hinter  anderen  Art« 
zurückgestellt  werden  musste. 
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Nr.  4542. 


Kin-  und  Ausfuhr  des  Grosso.  Hcmmch 
über  Bremen  Im  Jahr  1899.*) 


Nach  dem  „Jahrbuch  für  Bremische  Statistik.  Herausgegeben 
von  dem  Büreau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  181)9.  I.  Heft.  Zur 
Statistik  des  Schiffs-  und  Waarenverkehrs  im  Jahre  1899"  hatte  der 
Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr 
1899  folgende  Ergebnisse: 

A.  Einfahr  in  Bremen  aas  dem  Grossherzogthum  Hessen. 

Menge.  Werth. 
Verzehrungsgegenstände.  Ji. 

Chokolade   3905  kg  Ntto.  7300 

2  957 
2460 
13  416 
6485 
1007 
2062 
476 
528 
470 
2486 
609 


> 


Früchte,  eingesetzte   4  334 

Hopfen  Uli 

Lebensmittel:  Fleisch  u.  s.  w.,  Würste    .    6  342 

Wild  und  Geflügel   5  949 

Käse  983 

Conscrven   3097    >  * 

andere  Lebensmittel   292   »  » 

Mineralwasser  1631/1  Flasch. 

Obst,  frisches    1080  kg  Ntto 

Spirituosen:  Cognac  1127  Liter 

Tabak,  fabricirter   244  kg  Ntto. 

Cigarren   4  920,4  Mille      176  897 

Wein:  deutscher   104  425  Liter       96  059 

Champagner   10044/1,  422  2  Flaschen  29  548 

andere  Verzehrungsgegenstände  für  921 

RohstoiTe. 


Baumaterialien:  Asphalt  und  Asphalterde 

9  455  kg 

Ntto.  600 

Fliesen  und  Floren  

19  231  Stück       3  580 

Grau  steine  

ll,oi  ebm 

3000 

Droguerien,  rohe  

5109  kg  Ntto.  7  888 

»  präparirte:  Salze  

1696  » 

1445 

Schwefelsäure  

11408  * 

892 

andere  Säuren  

5211  » 

9840 

Soda,  crystallisirte  

3676  > 

538 

andere  Chemikalien  

22  449  » 

»  41891 

Farbwaaren:  Anilin  

34  358  » 

*    116  817 

Firniss  

5  946  » 

5  791 

andere  Farbwaaren  

3  857  » 

4018 

Oele:  ätherische  

176  . 

1084 

andere  Oele  

734  > 

750 

andere  Rohstoffe  

»  ■ 

für  954 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  688,  Mai  1899,  S.  119. 
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Menge.  Werth. 


Halbfabrikate.  «* 

Metalle    .    117  kgNtto.  150546 

Leder,  gegerbtes   29027    »     »  225111 

lackirtes    .    59    >     »      1 123 

Manufakturwaaren. 

Baumwollenwaaren   3214    >   Btto.  73)6 

Hüte        .    155    >     *  694 

Leinen  und  Leinenwaaren:      .     .     .  3509    >     >  6185 

Segeltuch   290    »     »  54) 

Wachstuch    .    1694    >     »  2150 

Wollen-  und  Halbwollenwaaren   .  1861   »     »  9'Ä6 

Manufakturwaaren  überhaupt   ...  164   >  609 

Andere  Induatrieerzeugnlsse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen  .     .     .  1076    >     »  207? 

Biirstenwaarcn   219   »     »  546 

Eisen  waaren,  Gusswaaren,  grobe      .     .  22  404    »  Ntto.  4503 

andere  Eisenwaaren   12  602       Btto.  7  897 

Galanterie-  und  Kurzwaaren  .     .  3  746   >     »    14  564 

Gerät h e,  Mobilien  etc.     ...           .  12  886   »»  9661 

Glaswaaren  .    1372    »     »  15$ 

Gumuiiwaaren   237    ^     »  612 

Hanfwaaren    1243    »     »  1531 

Holzwaaren,  feine   835    »     ■>  Uli 

ordinäre                           ....  1 175   »     »  716 

Instrumente,  mathem.,  opt.  etc.  ...  512    >     >  1774 

Kleidung,  neue   200    >  im 

Korkwaaren    1  627    >     »  107* 

Lederwaaren:  Handschuhe  ....  350    »     »  5355 

andere  Lederwaaren                .     .  4052    »     >    14  727 

Lichter    368    »  Ntto. 

Maschinen    12515    -     >    23  WO 

Matten    15 164    »  Btto.  15497 

Messin  gwaaren   5271    »     »  10666 

Metallwaaren    3492    »     >  44942 

Papier     .    15504    »     >  i>316 

Papierwaaren:  Tapeten       ....  497    »     »  45* 

andere  Papierwaaren   2  870    »     »  2507 

Parfüraerien  und  Essenzen                .  10904    »     .  12717 

Porzellanwaaren   509    »  341 

Seife    5465    »  Ntto.  2536 

Siegellack   363    *     »  ?Ä> 

Steinwaaren   11397    »  Btto.  3 83*» 

Strohwaaren                      ....  514    »     >  1156 

Uhren  und  Uhrenfournituren  .     .  242    »  315 

sonstige  Industrieerzeugnisse    ....  616   >     >  M74 


Werth  der  Einfuhr:   1  15348) 
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B.  Ausfuhr  aus  Bremen  In  das  Grossher/ogthum  Hessen. 


Menge. 

Werth 

Verzehrungsgegenstände. 

Jk 

Ami  dam  (Starke)  

.  &5092  kg  Ntto.  16  316 

Fische,  frische  

.   14  107 

»  » 

20049 

gesalzene  und  geräucherte  . 

.  1030 

»  9 

517 

130 

»  » 

719 

andere  Gewürze  

922 

» 

1394 

883 

>  » 

544 

Kaffee   

116  600 

106  563 

Lebensmittel:  Konserven 

270 

»  » 

373 

Mehl    .  .... 

.  10 147 

%  9 

2063 

andere  Lebensmittel 

.  2794 

>  9 

1436 

Obst,  frisches  und  getrocknetes 

.  1907 

1673 

Reis   

.  428  1&5 

»  9 

81  130 

Salz  

10000 

>  * 

490 

215  Liter 

480 

V-' 

.  3048 

4  815 

:> 

1507 

Tabak:  Sumatra   

.  99405  kg  Ntto.  269  377 

anderer  ostindischer 

140517 

»  » 

212  767 

Havana   

7  194 

9  9 

29  055 

2  137 

9  9 

5  855 

Domingo   

101  <*J0 

>  » 

103  204 

Portoriko  

3  502 

3  823 

325  187 

»  » 

362  079 

1355 

»  » 

1709 

11272 

»  > 

31539 

108  277 

>  > 

96  569 

155  151 

»  > 

127  509 

79  758 

»  » 

49  190 

Ohio  

7  560 

9  » 

5  865 

88011 

» 

68  919 

38  089 

>  » 

31614 

türkischer  u.  dergl  

*-* 

.   13  893 

9  > 

6  932 

fabricirter   

270 

9  * 

507 

158,3  Mille 

31  920 

0 

25  267 

Stengel  

.   92  8M  kg  Ntto.  16  371 

Thee   

7  197 

»  » 

17  465 

Viehfutter,  Kleie,  Mehl  etc.  .  . 

79  013 

9  9 

7  110 

Wein:  fremder  und  anderer 

20  608  Liter 

17  289 

Zucker,  raffinirter,  deutscher  und  anderer 

.   10625  kg  Ntto.   5  269 

für  790 

Rohstoffe. 

o.  500 

.     4  0»»3 

»  Btto.  325 
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,  Oele 


Droguerien,  rohe:  Balsam 
Gummi  arabicum 

>  anderer 
med.  Blätter  u.  Blüthen 
Rhabarber  . 
Sehellack 

andere  rohe  Droguen 
»  präparirte  .... 

Dünger   

Farbestoffe,  Indigo  . 
Farbwaaron,  Firnis» 
andere  Farbwaaren 
Holz:  Dielen  und  Planken 

Tischlerhölzer 
Korkholz 
Oele:  Baumöl  . 
Leinöl  .  . 
Petroleum  . 
and.,  nicht  med 
Kohr:  Stuhlrohr 
Schwämme,  feine 
Spinnstoffe:  Baumwolle 
Schafwolle  ... 
and.  Spinn-  n.  Flechtstoffe 
Tabaklauge 
Talg  ... 
Thran 

andere  Rohstoffe 

Halbfabrikate. 
Garne:  Jutegarn,  deutsches  . 
Leder:  gegerbtes,  fremdes  und  anderes 

Manufakturwaaren. 
Leinen  und  Leinen waaren,  deutsche 

Säcke   

Wollen-  und  Halbwollenwaaren:  fremde 

deutsche  

Manufakturw.  überh.,  deutsche  u.  and.  . 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen  .      .     .  1097 

Eisen  waaren:  Gusswaaren,  grobe,  fremde  1414 

deutsche   3640 

Nägel,  fremde    3  805 

Stahlwaaren,  fremde   414 

andere  Eisenwaaren,  fremde     .     .     .  11 800 

deutsche   6  371 

Galanterie-  und  Kurzwaaren,  fremde  .  304 

deutsche   514 


Menge. 

Werth. 
A 

474  kg  Ntto. 

5904 

1  MAI 

955 

DU  lUO 

>  * 

8S162 

m 

192 

>  » 

351 

30005 

4t)  213 

579 

1  t 

m 

12054 

»  » 

am 

151  618 

»  » 

15410 

166 

»  > 

1012 

2172 

»  > 

1310 

1209 

»  * 

621 

80,so  cbm. 

53ÖÖ 

16837  kg  Ntto. 

3856 

56166 

■Mm 

885 

>  > 

575 

6  718 

9  * 

3324 

125016 

>  9 

15  634 

18  424 

76tö 

9289 

»  » 

1026y 

80 

233  582 

> 

151 471 

72075 

»  - 

151406 

5477 

1122 

20049 

»  > 

*)17D 

3177 

155Ö 

26,7  Tonnen 

1175 

für  Ml 

7  791  kg  Ntto. 


609 

133945 
61  740 
160 
196 
97 


3211 
2914 


Btto.  &871 
>     37  Oft 
,  2350 
Ott 
5*1 


2759 


Ntto. 
» 
* 

Btto. 
» 


m 

3196 
9*4 
951* 
2549 
9140 
21* 
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Gemälde,  Statuen  u.  dergl. 

Gerät  he:  Mobilien,  deutsche  u.  andere 

Wagen   

andere  Gerätschaften  . 
Ilolzwaaren:  Cigarrenkistenbretter, 
deutsche  .... 

feine  Holzwaaren  überhaupt,  fremde 
deutsche  

Schuhpflöcke  ... 

ordin.  Holzwaaren  überhaupt 
Instrumente,  Fortepiani,  fremde 
Korkwaaren,  fremde 

deutsche 
Lederwaaren,  fremde 

deutsche 
Maschinen,  fremde 

deutsche 

Matten  

Messingwaaren,  deutsche  u.  andere 
M  e  t  a  1 1  w  a  a  r  e  n ,  fremde 

deutsche 
Papier  .... 
Parftimcrien,  deutsche 
Seife,  Oelscife  . 


Menge. 

Werth. 

1  463  kg  Btto. 

1  985 

1316    »  > 

2158 

2  Kolli 

616 

610  kg  Btto. 

378 

mmi  >  * 

80067 

1684    .  » 

2  429 

978    *  » 

815 

6  311    »  Ntto. 

1656 

33  620   >  Btto. 

8517 

1  Stück 

604 

2045  kg  Btto. 

3403 

465  v 

1115 

137  > 

507 

418 

2350 

30  129  kg  Ntto. 

17  283 

82  082  > 

19  760 

1098    »  Btto. 

1246 

170  > 

410 

440  ♦ 

3  467 

224    >  » 

4  638 

1187 

802 

543    *  » 

1051 

211,7  Tonnen 

6  525 

575 

274 

292  » 

876 

595  » 

641 

Steinwaaren,  fremde 
Stroh waaren,  fremde 
andere  Industrieerzeugnisse 

Werth  der  Ausfuhr:   2 645 503 

Die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem  Gross- 
herzogthum und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossberzogthum  lassen  sich  nach  Hauptwaarengruppen  folgender- 
maßen zusammenfassen: 

Verzehrungsgegenstände 
Rohstoffe 
Halbfabrikate 
Manufakturwaaren 
Andere  Industrieerzeugnisse 


Einfuhr.  Prozeut- 
M.  antheile. 
343  681  29,&o 
199  088  17,«6 
376  780  32,66 
26  750  2,32 
207  181  17,96 


Ausfuhr.  Prozent- 


M 

1  768  063 
568  282 

6  155 
107  792 
195211 

2  645  503 


antheile. 

21.48 

0,23 
4,08 
7,88 

10U,oo 


1  IM  480  100,oo 

In  den  dem  Jahre  1899  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grossherzogthunis  mit  Bremen  folgende  Werth- 
suramen: Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem    aus  Bremen  nach  dein 
Grossh.  Hessen.  Grossh.  Hessen. 

1898  1  271  558  2  685  830 

1897  1  432  086  2  6«  Hi  4 1 5 

1896  1  142  627  2  873  452 

18*»;")  1  342  588  2  500  551 

1894  1069  110  2  693  445 
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7sTr.  4544.  Tabakbau  im  GroHsh.  Hessen  Im  Erntejahr  1893/M 

1.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Provinzen, 

/Ahl 

,Ut 
Tat'ik- 

Fla.  it.Mi- 

mlialt  <l-  i 
mit  Talsik 

ll..»|)1l.-LiLjCt  f-u 

Orumlsiü.ko 

nanptsteueranitslnv.il  ke, 
Gemeinden 

Ar.  | 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Haupt  steueraint  Danust. 

Bürstadt 
Heppenheim 
Lampei  iheim 
Lhii^w  aden 
Lorsch 

Nieder- Peerbach 
Nieder- Kainsfadl 
Ober  l:;misradt 
Rodau 

Srhwauheiin 

Viernheim 

Wimpfen 

1 

II  1 

3 

1 
1 

'.' 
1 
1 

4  ■-'.') 

:iu 

1  »,6H 

:<7,w 

1.47 

4  '..'S'!.  71 

01,34 

O.W 
I  J  704,24 
«1  G  1  J.04 

zusammen 

IUI 

U  ;uio,f>i 

HauptMciieraint  i  MVeiib. 

1  iniss-Steinlieiin 

1 

3L\o0 

zusammen 

1 

3  2.00 

Provinzen, 
Haupt  steueramtsbezirke, 
Gemeinden. 


ZU! 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsieueramt  Damitst. 

Offen  l». 

Provinz  ijtarkenburg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

I lauptsteucranit  Glessen 
Provinz  Obcrhesseii 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Hanptsteneramt  Worms 
Provinz  Rheiuhe&eeii 
Grossherzogthum  H( 


2.  Uebersicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  Betrag  der  den  Tabak- 
pflanzern  zur  Last  gesetzten  bezw.  angeforderten  Tabaksteuer. 


labil-  ur^4± 
pflanz-'*       ■  — 


II.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueramt  Giessen 
Aulen- Diebach 
Kohrbach 

zusammen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 


Hauptstcueranit  Worms. 
Osthofen 


Provinzen. 

••1  ht'-li'U  '1 

in  il.v  Ij r . - : ■  n i 

Mittl  Prcih 
rii:*.t,|, 

l'ul-;«kr.l"LI>T  ' 

Werth 

der 
Tabak- 
erntc. 

Gewichts- 

Gt*Q<* 

IJ;iii])tsteuera!iii>lieziike. 

tiM.'f.  m  Zu- 

-t .«  I>.1*'. 

>un  loa  kg 

Schuld. 

-H 

«  • 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Dannstadt 
Otl'enk'udi 

fi'.M  S7  1 

*3,02 

■i'J  1  !?H3 
3K| 

2 1 3  053 

144 

Pi  m\  in/   St  ;n  k.-nlnir.^ 

:>•«.'  :.;:jo 

491  7o4 

'*  13053 

1«0 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Glessen 

l; 

.s:;.i  rj 

U 

♦ 

Provinz   <  »heriiessi-u 

i:: 

83  f.»ü 

1  l 

* 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

WnllllS 

_8_ 

s:;,«2 

7 

Pn ' v inz  Khei ii ]ie<-en 

83.  na 

7 



i 

Grossherzogthum  Hessen 

ö  ej  .;;>i 

s3,<'2 

iyi  782 

21 3  053 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  r*7,  April  1899,  S.  106. 
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Nr.  4545.  Ueberslcht  der  mit  legaliairten  Urundbtt ehern 
Tersehenen    Gemarkungen,   sowie  des  Staude*  der 
Katastervermessungen,  am  1.  Januar  lööw.*) 


Kreise. 


=  « 

— •  © 

s  = 

§  § 

© 


Zahl  der  Uemarkungen 


mit  legal  i*irt«n 
Grundbüchern  auf 
Grund  von 


e 

■  & 
=  = 

"E  3 
-  ä 

> 


v 

C 


e 


£  2    :  S. 


TS 

a 

e 

•  .-" 

"*  « 
=  ■= 

1 


©  CD 


2  a  = 

s  "  « 

.*  .£ 

•et  ±  ~. 


te  f. 


in  welchen 
vollendet  ist 


2  a 


5  i  •> 


I  * 

^  st 

.2  S 


in  welchen  di< 
Parzellen- V  er 
mossung  in 
Betrieb  oder 
ganz  oder 
theilweise 
erneuert  in 
Betrieb  ist. 


Darmstadt 

Rensheim 

Dieburg  . 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starken  bürg 


Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Laaterbach 

Schotten 

Oberhessen 


Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenht 
Worms 
Rheinhessen 

Gros8h.  Hessen 


91  1 

2 

1 

•  | 

21 

2 

2 

56 

35  ' 

2« : 

• 

36 

20 

1 

76 

CA  1 

59  1 

17 

• 

f>9 

17 

119 

88 

31  : 

91 

28 

4 

46 

26 

20 

26 

20 

• 

78 

52 

25 

t 

i») 

52 

25 

3 

49 

37 

12 

• 

• 

37 

12 

1 

447 

318 

128 

1 

i 

322 

124 

13 

95 

48 

. 

■ 

• 

50 

45 

5  ' 

85 

44 

u 

46 

39 

9 

103 

43 

60 

• 

45 

57 

6 

83 

63 

15 

4 

4*) 

65 

" 

18 

77 

43 

34 

• 

• 

• 

43 

34 

1 

60 

24 

36 

24 

36 

• 

503 

265 

233 

5 

273 

225 

39 

23 

23 

• 

• 

23 

• 

3 

50 

46 

4 

• 

• 

46 

4 

1 

26 

25 

1 

. 

25 

1 

1 

44 

21 

8 

15») 

21 

23 

2 

40 

34 

6 

. 

34 

6 

4 

183 

149 

19 

T5 

• 

149 

34 

11 

1133 

732 

,  380 

16 

5 

6 

744 

383 

63 

1133 

1 133 

')  Büdesheim.  *)  Bodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dien  heim,  Dolgesheim, 
Eimsheim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Mommenheim,  Nierstein, 
fcchwabsburg,  Wald- Uelversheim,  Weinolsheim,  Wintersheim.  3)  Kürnhach. 
*j  Mittel-Gründau  (sog.  Ortsbezirk).  *)  Dorn- Assenheim,  Harheim,  Massenheim, 
Reichelsheim  i.  d.  W. 

•j  Vergl.  Mittheil.  Nr.  693,  August  1899,  S.  199. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centraistelle  für  die  Laiidesslatistik. 


Mr.  707.  Mai   1900. 

Inhnlt:  Anzahl  der  Hunde  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Grossh. 
Hessen  1899/1900.  —  Ilagelschläge  im  Grossh.  Hessen  1899.  —  Hand- 
werker-, Kunstgewerbe-  uud  Fachschulen  im  Grossh.  Hessen  1898/99. — 
Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenstande  Marz  1900.  —  Main-Neckar- 
Eisenbahn  etc.  April  1900.  —  Meteorolog.  Beobacht.  zu  Darmstadt  und 
Cassel  April  1900.  —  Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  April  1900.  — 
Sterbüchkeitsverbältn.  April  1900.  —  Anzeige. 

Nr.  4551.    Uebersicht  Uber  die  Anzahl  der  Hunde 
and  den  Ertrag  der  Hundesteuer  Im  Rechnungs- 
jahr 1899/1900.*) 

a.  8taats*Hun<lo8teaer. 


1_ 

3K 

Zalil  der  Hundt- 

Krtrag  der  Hundesteuer 

E  r  Ii  e  l>  e  s  t  e  1 1  e  u. 

Vlllll     S.-lt  /i'     Vi  Ml 

Zu- 

'5 

a  U*M. 

5  J{, 

lo  .00 

sammen. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

i 

Keutamt  Darmstadt 

10  l 

«1  (»3  1 

H2U 

o«i  :s-iu 

»;  i  loo 

2 

r>  GroSS-(ÜM'ilU 

:;  i 

i  07:; 

170 

10  70o 

10  O'Ht 

3 

>  Gruss-Umstadt 

T  <  V 

3  32  i 

3s«i 

33  2k> 

33 o_'» 

4 

»  Lampertheim 

IT 

I  u.ii; 

■2:55 

i<i  :;r>o 

lo  5o5 

5 

>        Lindenl'els  . 

:ts 

1  37  i 

100 

i:;  7  io 

13  950 

ii 

Zwingenberg  . 

45 

l  s  i  :< 

is  i;:o 

1  s  355 

Zusammen 

401 

15  551 

2  U2(> 

155  540 

157  5«io 

II.  Provinz  Oberhessen. 

7 

Rentamt  Alsfeld 

52 

i  123 

200 

1 1  23o 

1 1  -100 

8 

*        Fried  borg  . 

9s 

:;  •  >  j  : ; 

100 

50  23» 

:io  72o 

»  (üessen 

72 

2  1 1  '.i 

;;ou 

21  10O 

21  550 

10 

>        Nidda  . 

HU 

1  8-1  i 

505 

]s  -1-0 1 

IS  005 

Zusammen 

8  loo 

1  015 

S2  7 0.5 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

11 

Obereiunehiuerei  Mainz  . 

;ssi 

ins-;; 

1  020 

los 

1  in  500 

Zusammen 

10  m',7 

1  0-0 

los  .17h 

110  50i ) 

Wiederholung. 

1.  Provinz  Starkenburg 

10  1 

1 5  55  1 

■>  «n'it 

1 55  5  tu 

157  50» 

IL        >•       ( Oberhessen 

\>'j'.'> 

s  hio 

1 

.s]  ovo 

s2  7«)5 

III.        »  Uheiuhesseu 

3M 

iu  m;t 

I  020 

lo»  r,7o 

1  10  50» 

Grosshor/J.gtbum  Hessen 

J  1  Ii 

5;o> 

5  555 

;;i5  ;;oo 

55»  855 

:;:>  (»n 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  698,  Nov.  1899,  S.  273. 
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b.  Gemeinde-Handesteuer. 


rd.-Nr. 

Gemeinden. 

Er- 
hebungs- 
satz. 

Zahl 
der 
Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

Q 

JL 

X 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

Auerbach  .... 
Babenhausen  .... 
Beerfelden  .... 
Bensheira  .... 
Bürgel  .... 
Darm  Stadt  mit  Bessungen  . 

Dieburg  

Gross- Gerau  .... 

»    vom  1 .  Jan.  1900  an 
Heppenheim 

Hirschhorn  .... 
Jugenheim  .... 
Lampertheim  . 

Langen   

Lindenfels  .... 
Lorsch  .... 
Michelstadt 
Neckar-Steinach 
Neu-Isenburg  ... 
Ober-Roden  .... 
Offenbach 

Reich  enbach  ausschliesslich 

Hohenstein 
Seligenstadt 

»    vom  1.  Jan.  1900  an 
Sprendlingen  . 
Stockst.irlt 

Traisa,  vom  1.  Jan.  1900  an 
Urberach,  vom  l.Jan.  1900 an 
Viernheim  .... 
Wald-Michelbach  . 
Wimpfen 

Zwingenberg  .... 

2 
3 
3 
5 
4 
5 
3 
2 
3 
2 
2 
3 
5 
3 
3 
3 
3 
3 
4 
3 
5 

2 
3 
5 
2 
3 

5 
3 
3 
3 
5 
3 

109 
56 
52 
205 
148 
2  224 
92 
7 

203 
132 

59 

57 
201 
151 

36 
102 
105 

64 
322 

33 
1  540 

40 
5 
101 
144 

28 
11 

53 
118 
85 
79 
56 

218 
168 
156 

1025 
592 
11  120 
276 
14 
609 
264 
Hb 
171 

1005 
453 
108 
306 
315 
192 

1268 
99 

7  700 

80 
15 
505 
288 
84 
55 
159 
354 
255 
395 
168 

Zusammen 

■ 

6  618 

28565 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1 

o 

3 
4 
5 

6 

7 

8 
9 
10 
11 

Alsfeld  ... 

Bad-Nauheim 

Büdingen 

Butzbach,  v.  1.  Jan.  1900  an 
Friedberg 

»      vom  l.Jan.  1900  an 
Giessen 

»       vom  l.Jan.  1900  an 
Grünberg 

>       vom  l.Jan.  1900  an 
Herbstein  .... 
Homberg  ..... 
Lauterbach  .... 
Lollar 

3 

5 

2 
10 

5 
10 

5 
10 

3 

5 

3 

3 

3 

2.50 

128 
246 
127 
100 
11 
243 
22 
742 
2 
77 
17 
28 
82 
48 

384 
1230 
254 
1000 
55 
2  43Ö 
110 
7  420 
6 

385 
51 
84 

246 

120 
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rd.-Nr. 

Gemeinden. 

Er- 
hebungs- 
satz. 

Zahl 
der 
Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

O 

VW» 

12 
13 
14 

15 

16 

Nidda   

Schlitz  

Schotten  

Vilbel  ... 

»         vom  1.  Jan.  1900  an 
Wisselsheim  . 

3 
2 
3 
5 
3 
5 

54 

66 
53 
2 

141 
17 

162 
132 
159 

10 
423 

85 

Zusammen 

• 

2  206 

14  746 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

31 
32 

33 
34 

35 
36 
37 
38 
39 

Albig  

Alsheim  . 

Alzey  

Appenheim 

Armsheim  .... 
Aspisheim 

Bermersheim,  v.  1  .Jan.  1900  an 
Bingen 

»        vom  1.  Jan.  1900  an 
Biedesheim  ... 
Bretzenheim  ... 
Bobenheim  ... 
Büdesheim  .... 

Dalsheim  

Dittelsheim  .... 
Dorn-Dürkheim 

>      vom  1.  Jan.  1900  an 
Dromersheim  .... 

Eich  

Eppelsheim 
Finthen  , 
Flomborn  .... 
Flonheim 

Gaulsheim,  v.  l.Jan.  1900  an 
Gau-Odernheim 
Gonsenheim 
Gross- Winternheim 
Gundersheim  .... 
Gundheim  .... 
Guntersblum  .... 
Hangen-Weisheim  . 
Heidesheim  .... 
Heimersheim 
Heppenheim  a.  d.  Wiese, 

vom  1.  Jan.  1900  an 
Hermsheim  .... 
Hochheini  .... 
Horrweiler  ... 
Ibersheim 
Kastel  ... 
Kostheim 

Kriegsheim  .... 

5 
5 
5 
3 
2 
5 
3 
5 
10 
3 
3 

2,50 

3 

3 

3 

2 

5 

2 

3 

3 

2 

2 

3 

3 

5 

5 

3 

3 

5 

3 

3 

3 

3 

5 
5 
5 
3 
5 
5 
3 
3 

29 
54 
233 
12 
50 
23 
18 
7 

269 
27 

136 
7 
57 
54 
41 
1 
15 
38 
51 
28 
67 
30 
68 
14 
46 

153 
21 
32 
24 

100 
13 
58 
27 

32 
65 
32 
8 
23 
201 
171 
8 

145 

270 

1  165 

36 
100 
115 

54 

35 

2  690 

81 
408 

17,50 
171 
162 
123 
2 

75 

76 
153 

84 
134 

60 
204 

42 
230 
765 

63 

96 
120 
300 

39 
174 

81 

160 
325 
160 

24 
115 
1005 
513 

24 
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Gemeinden. 


Er- 

Zahl 

€Ji 1  III 

Krtr;trT  ilrr 

hebungs- 

der 

Hundesteuer. 

satz. 

Huude. 

2 

IG 

o2 

5 

142 

10 

2  2.i 

22  « 1 1« 

5 

20 

1  oO 

2 

24 

48 

5 

«9o 

5 

37 

I8o 

5 

54 

2»>  J 

3 

3  t» 

1  n$ 

5 

149 

745 

3 

45 

3 

12 

3»j 

3 

106 

31?» 

5 

3< 

lbo 

3 

18 

04 

5 

172 

860 

5 

92 

460 

2 

8 

10 

5 

122 

610 

5 

09 

345 

3 

37 

III 

2,50 

27 

3 

2 

0 

5 

38 

190 

3 

1 

3 

2 

9 

18 

5 

61 

305 

4 

38 

152 

2 

20 

40 

3 

28 

84 

3 

o 

6 

3 

23 

09 

3 

6 

18 

t 

ö 

1  iQ 

3 

18 

54 

2 

76 

152 

4 

13 

52 

5 

i- 
t 

35 

3 

53 

159 

3 

56 

108 

5 

931 

4  655 

• 

7  539 

46  492 

• 

6618 

26  565 

2  206 

14  746 

• 

7  539 

46  492 

• 

16  363 

89  793 

40  Leiselheim 

41  Main  z 

>        vom  I.Jan.  1900  an 

42  Mettenheim 

43  Mulsheim 

44  Mumbach 

45  Monsheim 
40  Neuhansen 

47  Niecier-Flürsheim 

48  Nierstein 

49  Über- Flursheim 

50  Ober-Hilbersheim  . 

51  Ober-Ingelheim 

52  Ober-Olm 

53  Offstein 

54  Oppenheim 

55  Osthufen 
50  Pfeddersheim 

>  vom  1.  Jan.  1900  an 

57  j  Pfiffligheim 

58  Hauer-Schwabenheim 

59  Schornsheim 

00  Sclnvabsburg  . 

>  vom  1.  Jan.  1900  an 

01  Spiesheim, 

fallt  v.  I.Jan.  1900  aus 
62  Sponsheim 

03  Sprendlingen  . 

04  1'  Udenheim 

05  Wachenheim 
00  Wald-Uelversheim 

07  Wallertheim , 

fallt  v.  l.Jan.  1900  aus 

08  Weinshehn 

09  Weisenau 

»      vom  l.Jan.  1900  an 

70  Wendelsheim  . 

71  |  Westhofen  . 

72  Wies-Oppenheim  . 

73  Wintersheim, 

vom  l.Jan.  1990  an 

74  Wöllstein  . 

75  Wörrstadt  . 

76  Worms  

Zusammen 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg 
II.       ♦  Oberhessen 
III.       »  Kheinhesseu 

Grossherzogthum  Hessen 
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sr.  4552.  Die  Hagelsclilätce  im  GrogsherzoKtlium  IlesBeii 

im  Jahr  1S99.*) 


Kreise 
und 
Provinzen. 

Ii 

3  se 
-a  c 
u  = 

II 

!s 

c 

»  te 
2  £ 

>a 

Annähernde 

Grösse 
der  Tun  den 
Hagelsohlägen 

l>eT  durch  dio 
Hagelschlägo 
verursachte 
Schaden  wurde 
angeschlagen  in 

Von  den  durch 
dio  Hagelschläge 
beschädigten 
Flächen  waren 
versichert 

In  den  von  den 
Hagolschlägen 
botrgff.  Gemarkg. 
waren  im  Gänsen 
versichert 

Von  den 
Ver- 
siche- 
rung« - 
gosoll- 
schaften 

im 
Ganzen 
gezahlte 

Ent- 
schädi- 
gungen 
* 

ge- 

tTüffo- 

nen 
tittchen. 

be- 
schädig- 

teu 
Flüchen. 

l*roz. 

des 
Warth« 
der  auf 
der  ver- 
hagelten 
Flache 
er- 
wartoton 

Ernte. 

Ji. 

Hektar. 

mit 

Vei- 
si.ho- 
rnngs- 
sununu 

von 

M. 

Hektar. 

mit 

•*»iti*»r 

VI  Ii*- 1 

Ver- 
sicho- 
rungs- 

ÜUOIIIIO 

von 

ha 

ha 

% 

)anustadt 
fensheim 
)ieburg  . 
Erbach 

Jmsd-Gerau  . 

leppenlieim 

>ffenbach 

tov.Starkenb. 

Hessen 
Usfeld 
Büdingen 
'Viedberg 
-aaterbach 
«hotten 
r  r o v  UüRrh 

Uxey      .  i 
liugen 
Appenheim 
Bornas 

rrgv.  nneinn. 

1 

6 

o 
3 
21 

0 
8 
7 
23 
3 
8 

50 
210 

40 
499 
828 
263 
494 

.0 

5 

144 
175 
225 

39 

25 
30 

14 

19 
45 
59 

1000 
290 

4479 
14540 
50000 
10744 

10 

5 

'52 
50 
15 
6 

3000 
18U0 

• 

21518 
21640 

8001 
2892 

275 
26 

'  92 
130 
27 
137 

70000 
10200 

47240 
34640 
15900 
43591 

300 
200 

2225 
3000 
1 500 
2188 

"2384 

1879 
540 
863 

4534 
75 

H39 

598 

1270 
465 
613 

2732 
24 
545 

33 

37 
16 
13 
19 
36 
29 

"81053' 

124840 
13144 
40714 

199947 
1355 
49642 

138  58850 

236  121439 
267  124420 
317  153277 
184  8  1  032991 
14;  4320 
127  61705 

687 

472 
677 
481 
4789 
172 
456 

221571 

237639 
304845 
256577 
3581956 
51798 
I5Ö593 

9413 

13234 
5965 

15929 
1 25960 
1097 
7791 

55 

5 
2 
1 
1 

lo 

9030 

1940 

220 
280 
100 
680 

5649 

.  436 

55 
60 
30 
460 

21 

23 
15 
30 
2 
9 

429642 

36720 
3055 
10000 
100 
16200 

2809 

38 
15 
25 

• 

3 

1  498  152 

21200 
9112 

13600 

3600 

7047 

68 
15 

250 

'  32 

1528  408 

3920c 
9112 
173000 

29050 
250302 

169976 

1900 
214 
1243 

755 

3220 

1041 

17  .,6075 

81 

47512 

365 

1  1  1  O 

4112 

rossh.  Hessen 

89 

14634 

7288 

21 

576770 

3028 

1604  514 

8V.99 

5  000  341 

183501 

m  Jabr  1898 

39 

4637 

1631 

30 

137944 

424 

232882 

1914 

1  024  416 

29543 

»     =  1897 

48 

7833 

2718 

24 

213346 

646 

297655 

2971 

1  457  308 

40902 

'  1896 

50 

8747 

1829 

15 

92574 

255 

112350 

1801 

709482 

14284 

»     '  189.') 

64 

10558 

4212 

27 

256151 

809 

316315 

2904 

1  230  134 

42661 

•     >  1894 

9*; 

16059 

5268 

21 

305420 

1029 

466643 

4  061  1969052 

48302 

1     »  1893 

42 

6613 

3390 

16 

164024 

296 

133090 

773  350073 

10886 

»  1892 

168 

31685 

11258 

21 

627716 

2n76' 

1  227  254 

6765 

3177  967 

97872 

3     >  1891 

120 

21811 

5517 

17 

295827 

1492 

734172 

4286 

2  026  166 

85623 

•     >  1890 

60 

141121 

3014 

22 

231480 

789 

296830 

2207 

944578 

28787 

»     »  1889 

157 

25209 

9187 

33 

1  166286 

1149 

587817 

3958 

1  354  300 

65894 

)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  686,  April  1899,  8.  81. 
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Nr.  4553. 


GroKBk.  Hessen  Im  Schuljahr 


und  FaeBsehalei 

1898/Q1».*) 

r  Von  den  Schi 


Orte, 
wo  sich  die  Schulen 
befinden. 


a> 

U 


1. 


ja 

s 

u 

9 

T3 

3 


Alter 
der  Schüler 


1  u 

Ig. 


o  • 

Ii 


© 

u 

•  — 

O 

CM 


Von  den 

(Sp.  5  u.  6)  w 


2  « 


7. 


- 


Ia.  Grossh.  Landesbaagewerkschule. 

i  Kr  t  heilt  Unterricht  an  Hau  Handwerker  etc.  in  den  für  einen  selbständigen  <».. 
betrieb  erforderlichen  theoretischen  Kenntnissen  und  im  Zeichnen.) 

Darmstadt 


(in  den  WinterraonaO1) 
( »    »  Sommermonat.)*) 


17 


126 
20 


106 
15 


20 
5 


104 

18 


l)  Unterricht  vom  25.  Oktober  bis  15.  März  an  allen  Wochentagen.  *)  Kunstgewerbe" 
Zeichnen  von  Anfang  Mai  bis  Mitte  September. 

Ib.  Grossh.  Fachschnle  für  Elfenbeinschnitzerei  und  verwandte 

(Ertheilt  Unterricht  in  Modelliren,  Figuren-,  Freihand-  und  F* 


Schnitzen  in  Elfenbein  und  Holz,  Drehen  und  Faconniren  in  Holz, 
Materialienkunde,  Technologie  und  kaufmännischen  Fortbildun 

Erbach 


Horn 


:  1 

29  | 

• 

20 

;l  : 

13  | 

• 

10 

in  den  Wintermonate 
Sommermonaten 

Ic.  Grossh.  Fachschnle  für  Weberei. 

(Unterrichtsgegenst&nde  sind:  allgemeine  Theorie  der  Weberei,  Bindungslehre , 
führung,  Zeichnen,  Musterausnehmen  und  Arbeiterversicherungsgesetze.) 
Lauterbach  .      .  |      2     |     24     |      .      |      17     |      7  | 


1 


II.  Knnstgewerbeschulen. 

(Der  Unterricht  findet  im  Sommer  und  im  Winter  statt  und  ist  für  die  den  verschied«) 
Berufsarten  angehörenden  Schüler  nach  mehreren  Hauptrichtungen  hin  gegliedert.  — 
Kunstgewerbeschulen  ertheilen  hauptsächlich  Unterricht  in  kunstgewerblichem  Zeichl 
in  Modelliren,  Malen,  Maschinenbaukunde,  Kunstschlosserei,  Geometrie,  Mathemi 
Kunstgeschichte,  Baugeschichte,  Hochbaukunde ,  landwirtschaftliche  Baukunde  u.  a 

Mainz: 

Kunstgew  erbeschule  3) 

Abendzeichenklasse  u. 
Modellirschule5)  . 

Danienkursus  d.  Kunst- 
gew erbeschule  v) 
Offenbaeh : 

Kunstgewerbe-  u.  ge- 
werbl.  Fachschule10) 

Dainenkursus  d.Kunst- 
gewerbesehule  v) 

8)  Die  Schule  mit  Unterricht  an  allen  Wochentagen  umfasst  die  Vorschule  Dauer  1 1 
und  6  Fachschulen.  *)  Nicht  bekannt.  •)  Gemeinschaftlich  mit  der  Handwerker-^ 
tags-Zeichenschule.  •)  Der  Unterricht  wird  von  den  Lehrern  der  Kunstgewerbe«! 
und  von  3  Lehrern  der  Handwerker- Sonntags-Zeichenschule  ertheilt.  7>  Im  Söst 
8)  Im  Winter.    •)  Zeichnen  und  Malen.    ,0)  Unterricht  an  allen  Wochentagen  für  ei 


12 

166 

• 

4) 

48 

|  ')  28 

Ä) 

\  8)117 

• 

*) 

i  ')  14 

1 

l  8)  25 

• 

• 

• 

9 

162 

• 

149 

13 

63 

3 

20 

• 

• 

• 

Theil  der  Schüler,  für  einen  andern  nur  an  2  oder  mehreren  halben 


4 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  704,  März  1900,  S.  77. 
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r 

Orte, 

arer. 

Zahl  der  Schüler. 

Alter 
der  Schüler 

Von  den  Schülern 
(Sp.  5  u.  6)  waren 

wo  sich  die  Scholen 
befinden. 

Zahl  der  Lei 

unter  14  J. 
(Vorschüler). 

14—20 
J  ahre. 

über 
20  Jahre. 

Bau- 
handwerker. 

Nichtbau- 
handwerker. 

L. 

2. 

S. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

III.  Erweiterte  Haudwerkerschulen. 

i  erweiterten  Handwerkerschulen  ertheilen  im  Wesentlichen  Unterricht  in  Freihänd- 
igen, geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geometrie,  Fachzeichnen,  Bauconstruc- 
ilehre,  Modelliren,  Rechnen,  Aufsatz,  Buchführung,  Wechsellehre,  Naturlehre  u.s.w.) 


feld 


lugen 


Jrweiterte  Handwerkerschule  u) 
"nJerrichtskursus    für  Rund- 
schrift   


tfodellirklasae 

Facbklasse  für  Dekorationsmaler 
Fwhkursus  für  Schneider 

>  >  Schuhmacher 
»         »  Friseure 

>  »  Perrückenmacher 
»         »  Tapeziere 

>  >  Kunstschlosser 
Fschschule  für  Gärtner 
iedberg  (im  Sommer) 

(im  Winter) 

tmn  

«belstadt  ... 

■  ■  *  .  • 


Erweiterte  Handwerkerschule14) 
Fscbkunms  für  Tüncher  und 
Dekorationsmaler 


6 
4 
7 

12 

5 


1 

2 

1 
1 

2 
2 
1 
1 
1 
1 
3 
5 
9 
5 
3 
6 

8 

3 
2 


19 
21 
55 
'^25 
99 
29 

37 


32 
')15 
»)12 
10 
17 
22 
16 
13 

4 
15 

9 
33 

7 
49 
88 
10 
32 

36 

9 

9 


14 

5 

15 

4 

19 

2 

16 

5 

53 

2 

55 

• 

16 

9 

25 

• 

54 

45 

99 

* 

28 

1 

28 

1 

37 

• 

• 
• 

87 

• 

» 
• 

• 

• 

17 

» 
• 
• 

• 

17 

7 

15 

5 

11 

22 

• 

• 

16 

• 

• 

13 

6 

9 

4 

6 

3 

15 

16 

17 

9 

3 

4 

7 

33 

45 

4 

48 

• 

87 

1 

86 

1 

10 

■ 

10 

2 

32 

• 

29 

• 

3 

35 

• 
• 

1 

• 
• 

29 

• 
• 

7 

• 
• 

I Angeschlossen  waren  noch  ein  Kursus  für  Handwerksmeister,  welcher  im  Sommer 
Ton  5,  im  Winter  von  8  Personen  besucht  war  und  ein  Damenabendkursus  für  Buch- 
führung, an  welchem  sich  28  bezw.  8  Damen  betheiligten;  ausserdem  fanden  noch 
Dunenkurse  statt,  in  welchen  in  Musterzeichnen,  weiblichen  Handarbeiten,  Brand- 
Jjalerei  und  Buchführung  unterrichtet  wurde  und  an  welchen  16  bezw.  48  Schülerinnen 
Tbeil  nahmen.  lt)  Der  offene  Zeichensaal  wurde  von  4  Schülern  besucht.  '*)  Ange- 
Kbkssen  war  noch  ein  offener  Zeichensaal,  der  durchschnittlich  von  3  Schülern  be- 
lacht war.  **)  An  dem  Unterricht  im  offenen  Zeichensaal  nahmen  16  Schüler  und 
S7  Vorschüler  und  an  dem  im  Modelliren  6  Schüler  Theil. 
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n  r  t  o  , 
wo  *icli  die  Schulen 
1  »dinden. 

3 

'■J 
X 

k. 

ZJ 

s: 

Alter 

der  Schüler 

Von  den 

(Sp.  5  u. 

Seh  üleru 
6)  waren 

— •  w  ^7  1 
U  ™  •  ■ 

"?  "?  —  1 

i  \% 

■**  TH 

I?  £ 

! 

. 

u 

? 

:  =  _ 

il 

-*  >■ 

-  '3 

.5  £ 

i. 

•i. 

6. 

6. 

7. 

%  A 

IV.  Handwerker- 

(Sonntag*-)  /eichen-  und  gewerbliche  Fortbildung- 

(Abend-)  Schulen. 

i 

a.  Einklassiife  Sonntatrs-Zeichenschulen  mit  Unterricht  in  Freihandz« 

geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geometrie  und  Fa 

chxeichn 

Affolterbach 

19 

17 

2 

15 

4 

Altenstädt  .... 

j 

15 

4 

10 

1 

1 1 

1 

Biblis  .... 

27 

21 

6 

12 

15 

Kickenbach 

i 

50 

46 

4 

38 

12 

.1 

Büdingen 

45 

45 

• 

40 

5 

Dreieichenhain  . 

i 

32 

29 

3 

32 

Echzell 

j 

33 

6 

27 

23 

4 

Egelsbach  .... 

»«•)27 

27 

2U 

4 

Erzhausen 

26 

25 

1 

23 

i> 

< 

Flonheim 

3t» 

27 

3 

17 

13 

Gau-Odernheim 

30 

28 

2 

24 

6 

•  1 

Gedern  ... 

1 

22 

22 

, 

19 
* 

3 

M 

Gross-Bieberau 

51 

49 

2 

6 

Gross-Steinheim 

i 

35 

19 

16 

1 1 

5 

Grünberg 

j 

27 

27 

21 

6 

Guutersbluin 

1 

42 

41 

1 

37 

5 

1 

Heusenstamm  . 

23 

23 

6 

J 

Hirschhorn 

; 

20 

f> 

15 

10 

. 

1 

Höchst  i.  Odemv. 

117 

50 

61 

6 

53 

14 

J 

Homberg  .... 

38 

• 

36 

2 

32 

6 

Hungen 

37 

36 

1 

35 

o 

Jügesheim 

35 

4 

31 

•  I 

18 

13 

Kelsterbach 

33 

29 

4 

24 

9 

König 

61 

20 

37 

4 

29 

12 

Lauhnch 

19 

19 

10 

9 

Lauterbnch 

52 

• 

52 

42 

10 

Lindenfels 

32 

5 

24 

3 

18 

9 

Londorf  .... 

25 

25 

23 

2 

Mühlheim 

34 

31 

3 

18 

16 

Neckar-Steinach 

19 

15 

4 

19 

• 

Neustadt 

20 

12 

8 

• 

8 

* 

Nieder- Ratnstadt 

35 

33 

2 

28 

7 

Ortenberg 

26 

26 

23 

3 

Reichelsheim  i.  Odenw.  . 

56 

• 

53 

3 

44 

12 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

14 

• 

10 

4 

12 

2 

i 

Rossdorf  . 

35 

33 

2 

32 

3 

Rumpenheim 

30 

14 

16  1 

• 

11 

5 

Seeheim  .... 

27 

23  i 

4 

25 

2 

Semd  

29 

23 

6 

29 

* 

Sensbach  ... 

28 

14 

11 

3 

9 

5 

Sprendlingen  bei  Offenb. 

? 

68 

30 

37 

1 

31 

1  7 
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Orte 
sich  die  Schulen 

• 

befinden. 

Zahl  der  Lehrer. 

Zahl  der  Schüler. 

Alter 
der  Schüler 

Von  den  Schülern 
(Sp.  5  u.  6)  waren 

Schüler  der  ge- 
werblichen Fort- 
bildungs-  (Abend-) 
Schulen. 

unter  14  J.  | 
(V'ursehüler). 

14 — 20 
Jahre. 

über 
20  Jahre. 

ü 

» 

•  >- 
3  a 

3  i 

•3  ® 
,y  "2 

1. 

3. 

4 

6. 

9. 

i:  a.  Einkiassige  Sonntags-Zeichenschulen 

mit  Unterricht  in  Freihand- 

men,  geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geometrie  u.  Fachzeichnen. 

Wh  (Kr.  Offenb.) 

1 

21 

• 

21 

• 

20 

1 

räch  .... 

1 

39 

• 

33 

6 

18 

21 

-Micbelbach 

1 

39 

26 

13 

34 

5 

hofen 

1 

24 

15 

9 

8 

1 

«ein  .... 

1 

30 

• 

28 

2 

22 

8 

n  Winter  wöchentlich  3  mal  Unterricht  in  Deutsch,  Rechneu  und  Geometrie.  15)  Dgl. 
entlich  2  mal  in  Autsatz,  Rechnen  und  Geometrie.  ia)  Dgl.  in  Autsatz,  Rechnen, 
etrie,  Buchführung  und  Rundschrift.  te*)  Ausserdem  erhielten  24  Schüler  während 
aijzen  Jahres  an  Sonntag- Vormittagen  Unterricht  in  Rechnen,  Geometrie,  Geschlifts- 
:ten  und  Rundschrift.  I7)  Im  Winter  wöchentlich  4  mal  Unterricht  in  Aufsatz, 
etrie,  Rechnen,  Buchführung,  Naturlehre  und  Rundschrift.  1Ä)  Dgl.  wöchentlich 
in  Deutsch.  Geometrie,  Baumaterialienkunde,  Aufstellung  von  Kostonvoranschlagen, 
teil  und  Physik.  ")  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Rechnen,  Raumlehre,  Aufstellung 
loätenvorauschlÄgen,  Aufsatz,  Buchführung  und  Weehsellehre.  20)  Dgl.  wöchentlich 
in  Buchführung  u.  Rundschrift.   31)  Dgl.  in  Aufsatz,  Geometrie,  Lesen  u.  Rechnen. 

b.  Zweiklassige  Sonntags-Zeichenschulen. 


len  Schulen  wird  in  der  einen  Klasso  in  Freihand-  und  geometrischem  Zeichnen, 
in  der  anderen  in  darstellender  Geometrie  und  Fachzeichnen  unterrichtet.) 


1   .    .  . 

2 

71 

G5 

6 

55 

16 

K*»  ... 

•> 

48 

48 

36 

12 

22)28 

hausen 

2 

66 

05 

1 

51 

15 

23)21 

auheim  . 

2 

41 

41 

■ 

33 

8 

«)22 

Iden        .       .  . 

2 

41 

8 

33 

28 

5 

»)22 

Uhelm  . 

2 

i  0 

18 

33 

9 

35 

7 

S     ■  - 

2 

90 

82 

8 

82 

8 

**)38 

adt  b.  Darmstadt 

2 

50 

42 

8 

40 

10 

")27 

t     .  . 

2 

00 

57 

3 

33 

27 

• 

i.  Odenw. 

2 

40 

40 

, 

33 

7 

eim 

2 

29 

29 

28 

1 

*8)30 

au 

2 

66 

61 

5 

54 

12 

um 

2 

41 

41 

29 

12 

'•**)  19 

Emstadt  . 

2 

70 

6;» 

5 

60 

10 

• 

Emmern 

2 

55 

53 

2 

51 

1 

heim  a.  d.  B. 

2 

99 

2 

92 

5 

70 

27 

iiu  .... 

2 

26 

26 

19 

7 

• 

d  .  . 

2 

26 

* 

24 

2 

21 

5 

•  • 

2 

31 

29 

2 

23 

8 

8,)41 

•            •            •  • 

2 

36 

32 

4 

22 

14 

• 

tadt 

2 

97 

15 

82 

• 

53 

29 

in  . 

2 

36 

• 

34 

2 

33 

3 

82)17 
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Orte, 

Im 

<D 
Im 

_c 

ifller. 

Alter 
der  Schüler 

Von  den  Schülern 
(8p.  5  u.  6)  wareu 

1 

in  J 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

Zahl  der  Le 

o 

Z/2 
« 

& 

unter  14  J. 
(Vorachüler). 

14—20 
Jahre. 

über 
20  Jahre. 

Im 

9 

s 

e6 

2  I 

e  «9 

«I 

1. 

8. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

Noch:  b.  Zweiklassige  Sonntags-Zeichenschulen. 


! 


Kheinh 


2 

93  ; 

93 

17 

76 

2 

42 

42 

• 

28 

14 

2 

83 

83 

• 

83 

2 

78 

71 

7 

65 

13 

2 

49 

48 

1 

47 

2 

2 

87 

84 

3 

79 

8 

2 

67 

66 

1 

45 

22 

2 

68 

67 

1 

56 

12 

2 

90 

15 

70 

5 

64 

11 

2 

56 

9 

47 

• 

28 

19 

2 

38 

• 

34 

4 

27 

]  1 

2 

78 

78 

65 

13 

2 

67 

17 

42 

8 

37 

13 

2 

87 

23 

61 

3 

58 

6 

2 

71 

• 

66 

5 

65 

6 

2 

61 

6 

54 

1 

30 

25 

2 

76 

■ 

71 

5 

84 

n 

Mombach  . 
Neu-Isenburg 
Nidda  . 

Ober-Ingelheim 
Ober-Ramstadt 
Oppenheim 
Pfungstadt 
Heinheim 
Küsselsheim 
Schlitz 
Schotten 
Seligenstadt 
Sprendlingen 
Viernheim  . 
Vilbel  .  . 
Wimpfen 
Wörrstadt 


**)  Im  Winter  wöchentlich  3  mal  Unterricht  in  Deutsch,  Randschrift,  Rechnen,  Geo 
und  Physik.  **)  Dgl.  wöchentlich  4  mal  in  Aufsatz ,  Rechnen ,  Geometrie  und 
führung.  M)  Dgl.  wöchentlich  2 mal  in  Aufsatz,  Baumaterialienkunde,  Buclitüh 
Geometrie,  Rechnen,  Physik,  Verfassungskunde  u.  Wechsellehre.  *)  Dgl.  an  :>  WV-cm 
abenden  in  Deutsch,  Rundschrift,  Buchführung,  Geometrie  und  Naturlehre.  "  D^J 
Aufsatz,  Rechnen,  Geometrie,  Buchführung ,  Naturlehre  und  Gesetzeskunde.  ~\  w 
wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Geometrie  und  Buchführung.  w)  Dgl  -w^cba 
lieh  3 mal  in  Geographie,  Verfassungskunde,  Rechnen,  Raumlehre,  Buchführung ,  C 
Schäftsaufsätzen,  Naturlehre  und  Anfertigen  von  Kostenroranschlägen.  Mi  \*gL\ 
Aufsatz,  Rechnen,  Buchführung  und  Wechsellehre.  w)  Dgl.  in  Aufsatz,  I^utsj 
Rechnen,  Geometrie,  Naturkunde,  Buchführung,  Verfassungskunde,  Anfertigung 
Voranschlägen,  Materialienkunde  und  Physik.  '*)  Dgl.  in  Aufsatz,  Buchfubruo£, 
metrie,  Rechnen  uud  Materialienkunde.  ")  Dgl.  wöchentlich  4  mal  in  AufMtz,  1 
Rechnen,  Raumlehre,  Naturlehre  und  Materialienkunde.  n)  DgL  wöchentlich  Sc-si! 
kaufmännischen  Fächern.  **)  Dgl.  in  Deutsch,  Geometrie,  Rechnen,  Buchführowp  4 
Naturlehre.  n)  Dgl.  wöchentlich  4  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Geometrie,  Geogiu 
und  Gesetzeskunde.  M)  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Buchführung  i 
Wechsellehre.  S7)  Dgl.  an  4  Wochenabenden  in  Geographie,  Geschichte,  Yerfassii« 
künde,  Lesen,  Rechnen,  Geometrie,  Aufsatz  und  Naturlehre.  **)  Dgl.  in  An£^ 
Rechnen,  Gewerbekunde,  Buchführung  und  Wechsellehre.  *•)  Dgl.  wöchentlich  3  1 
in  Aufsatz,  Rechnen,  Raumlehre,  Buchführung  und  Rundschrift.  *°)  Dgl.  wöchexd 
3  mal,  sowie  jeden  zweiten  Sonntag  Nachmittags  in  Aufsatz,  Rechnen,  Raum  lehre  J 
Buchführung.  41)  Dgl.  wöchentlich  4 mal  in  Aufsatz,  Lesen,  Raumlehre,  Verfss«d 
künde,  Rechnen,  Physik  und  Materialienkunde.  ")  Dgl.  wöchentlich  3 mal  in  Ana 
Verfassungskunde,  Rechnen,  Buchführung,  Geometrie,  Materialienkunde  nu-1  Bav 
lehre.  *3)  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Lesen,  Geometrie,  Rechnen  und  Wfei 
lehre. 
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Orte, 

hrer. 

ü 

Alter 
der  Schüler 

Von  den  Schülern 
(Sp.  5  u.  6)  waren 

■  i 

to  sieb  die  Schulen 
befinden. 

Zahl  der  Le 

Zahl  der  Sei 

unter  14  J. 
(Vorschüler). 

14-20 
Jahre. 

über 
20  Jahre. 

• 

« 

9  4> 

»•S 

1 

2| 

Schüler  der 
werblichen 
bildungs-  (AI 
Schulen 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

c.  Dreiklasslge  Sonntags-Zeichenschule. 

»r  Unterricht  iu  Freihand-  und  geometrischem  Zeichnen ,  darstellender  Geometrie  und 
Fachzeichnen  ist  je  nach  Bedürfniss  auf  die  einzelnen  Klassen  vertheilt). 


3 

133 

14 

110 

9 

78 

41 

lsheira  .... 

3 

140 

• 

J40 

126 

14 

Ubach  . 

3 

58 

• 

56 

2 

52 

6 

rmstadt  (Annaatift)  . 

3 

105 

• 

105 

• 

67 

38 

")95 

Unterricht  vom  18.  April  1898  bis  17.  März  1899  wöchentlich  3  mal  in  Aufsatz, 
teebnen,  Geometrie,  Buchführung,  Wechsellehre,  Rundschrift,  Naturlehre,  Materialien- 
irnde  und  Aufstellung  von  Kostenvoranschlägen. 

d.  Mehrklassige  Sonntags-Zeichenschulen. 

r  Unterricht  in  Freihand-  und  geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geometrie  und 
hzeiebnen  ist  je  nach  Bedürfniss  auf  die  einzelnen  Klassen  vertheilt,  während  der 
hunterricht  an  die  den  einzelnen  Gewerbegruppen  angehörenden  Schüler  in  mehreren 

Fachklassen  ertheilt  wird.) 

")22 
*7)63 
«4)222 


«»)31 
w)30 
»i)27 
M)171 
"M34 


Jen-)  .... 

l7)134 

120 

14 

110 

24 

6 

ta)150 

130 

20 

111 

39 

mstadt  . 

8 

295 

294 

1 

157 

138 

riberg  .... 

10 

241 

226 

15 

223 

18 

wen  .... 

6 

201 

197 

4 

131 

70 

ss-Gerau 

4 

148 

141 

7 

123 

25 

g«n  . 

4 

«•)217 

108 

98 

11 

93 

16 

nz 

i**        ■                •  • 

16 

751 

• 

718 

33 

670 

81 

nbach  ... 

14 

403 

• 

360 

43 

114 

289 

ms 

10 

371 

• 

354 

17 

252 

119 

M)I34 
M)151 


»erdein  wurden  Zeichenkurse  für  Damen  an  der  Aliceschule  zu  Darmstadt  abgehalten, 
«geschlossen  war  noch  ein  offener  Zeichensaal,  welcher  im  Sommer  von  9,  im  Wiuter 
in  20  Schülern  besucht  war.  **)  Im  Sommer  wöchentlich  2  mal  Unterricht  in  Gewerbe- 
hre, Randschrift,  Buchführung  und  Wechsellehre.  47)  Dgl.  im  Winter  wöchentlich 
nal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Geometrie,  Buchführung  und  Aufstellung  von  Kosten  voran- 
Mägen.  **)  Dgl.  wöchentlich  2 mal  in  Deutsch,  Rechnen,  Aufstellung  von  Voran- 
Miigen,  Verfassungskunde,  Geographie,  Geschichte,  Materialienkunde  und  Physik. 
Ausserdem  erhielten  20  Schüler  in  der  Zeit  vom  1.  März  bis  1.  November  1898 
iterricht  in  Geschäftsaufsätzen,  Rechnen,  Geometrie  und  Buchführung.  60)  Dgl.  wäb- 
nd  des  ganzeu  Jahres  Unterricht  in  Aufsätzen ,  Geometrie  und  Rechnen.  M)  Im 
inter  dgl.  wöchentlich  1  mal  in  Rundschrift.  M)  Dgl.  während  des  ganzen  Schuljahres 
tehentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Raumlehre,  Wechsel-  und  Gesetzeskunde,  Buch- 
brung  und  Rundschrift.  M)  Unterricht  in  Deutsch,  Rechnen,  Geometrie,  Buchführung, 
ivsik  und  Rundschrift.  **)  Dgl.  während  des  ganzeu  Schuljahres  mit  Ausnahme  der 
>nate  Juni,  Juli  und  August  wöchentlich  5 mal  in  Rechnen,  Geometrie,  Aufsatz, 
ichführung,  Deutsch,  Physik  und  Mechanik;  ausserdem  wurde  wöchentlich  2 mal 
iterricht  im  Modelliren  an  26  Schüler  und  wöchentlich  1  mal  in  Anfertigung  kunst- 
werblicher  Schmiede-  und  Sehlosserarbciten  an  21  Schüler  ertheilt. 
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Nr.  4554.   Preise  der  gewöhnlichsten  Ve  r  braue  Ii  * gegen  »Hg 


■ 

Wetzen. 

Koggen. 

Gerste. 

| 

Hafer. 

P  r 

e  i  t 

Orte 

M 

■ 

1 

"» 

*  1 
■ 

• 

X 

** 
■ 

~Z 

SC 

ex 

• 

«j 
a 

SC 

■ 

— 

■  Z 

.2 

■ 

mm 

•  — 

ü 
:© 

.2 

w 

S 

— 

— 

3 

3 

m 

•*■* 

— 

~~ 

— 

.* 

Ja 

Ji 

Jk 

M 

M 

Jk 

Darinstadt 

19,00 

15,00 

17,00 

16,00 

15,00 

15,50 

•J  11,00 

14,00 

17,00 

1  7.i»> 

14.00 

1 5.50 

Beushcim 

17,00 

16,75 

1  ."),IJU 

15,00 

15,00 

1  •».(>! 

16,00 

16,00 

1 5,75 

15,75 

Dieburg 

l6,ao 

16,o> 

16,10 

15,00 

14. so 

14,90 

17,00 

16,00 

16,60 

17,00 

I4.HO 

Erbach 

17,00 

'  17,00 

17,00 

1  5jOQ 

15,oo 

15.00 

1  .'»..'mi 

15,50 

15,50 

14,00 

1  4,00 

1 

1 

Offenbach 

L'O.OO 

1  7,oo 

18,46 

l -■..;>•» 

15,75 

16,04 

15,00 

16,26 

I.;  88 

15,00 

15,72 

j 

Giesseu 

16,50 

15,50 

16,14 

16,0  1 

15,25 

15,72 

18,00 

14,00 

16,00 

15.50 

14,60 

15.00 

i 

Alsfeld 

15,25 

1525 

15,25 

I5,oo 

15,00 

15,00 

15,oo 

15,00 

15,00 

Iii..» 

1  3,SO 

13jü 

1 

Büdingen 

1  o,uo 

1  OJUD 

1    1  im 
1    1  .l*> 

1  4,00 

1  I 

1D,00 

I  O,00 

lo,00 

14,00 

I  4,00 

I  4,00 

4  ji 

Butzbach 

15,75 

15,25 

15,42 

15,50 

15,00 

15.21 

15,25 

14,60 

14,83 

14,75 

1  4.25 

14.54 

tvJ8] 

1 

1*  r  I  * '  1 1  1  1 1  -  I  * 
&  1  ICH  11171  w 

1 5,75 

15,00 

15,38 

15,25 

14,76 

15,08 

15,50 

15,00 

15,25 

1  *»,uo 

13,25 

Ytm 

1 

Lnuterbach 

i  ;>  i  n  . 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

«l.üfl 

Schotten 

15.20 

1 5.00 

15,10 

15,90 

15,00 

15,10 

15,50 

15,20 

15,36 

14.00 

13,50 

13,15 

Mainz 

1 7,00 

15,65 

16,34 

15,65 

14,35 

15,10 

16,30 

14,90 

15,00 

13,861 

14,49 

.  1 1 

Alzey 

16,50 

16,00 

ir>,2N 

15,25 

14,50 

14,97 

16,25 

15,50 

15,96 

15,60 

15,90' 

1   "l    1  • 

Bingen 

16,00 

15.1  Hl 

15,56 

15,24 

14,50 

1  1,86 

16,50 

15,00 

15,63 

15,60 

1  4, mo 

Worms 

1  7.oo 

16,00 

16,5» 

15,70 

14,75 

15,23 

16,76 

15,00 

1  5. 

15,75 

14,50 

I 
1 

Summe 

257.2* 

24I.7"t 

249.75 

Mittelpreis 

16,08 

I5.tl| 

15,61 

1 

Ochsenfl. 

Kuh-  od, 
Rindfl. 

Kulbfl. 

Ilamroelfl. 

Schaffl. 

Schweinefl. 

Weisanj 

P 

r  e 

i  a  p  tj 

Orte. 

— 

2 

— 

_ 

S 

i 

- 

"o 

's 

*** 

© 

fl 

"o 

— 

a 

o 

•ji 
8 

e 

d 

~  sl 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beil  an. 

Beilage. 

Jt 

Jk 

Ji. 

Ji 

A 

Ji. 

M. 

I  A 

.C 

** 

Ai"Äl 

Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Glessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

1,52 
1,40 

1,40 
1,38 
1,42 
1,30 
1,32 
1,44 
1,44 
1,20 
1,32 
1,44 
1,32 

1.501 
1,40 

2,00 

1,50 
1,60 

1.70 
1,70 
1,60 
1,70 

1,40 
1,28 
1,28 
1,28 
1,20 
1,26 
1,20 
1.20 
1.2s 
1,28 
1,20 
1,20 
1,25 
1,32 
1.301 
1.28 

1,60 

1,36 
1,40 

1,35 
1.70 
1,40 
1.70 

1,69 
1,40 
1,40 
1,32 
1,26 
1,28 
1,20 
1,32 
1,28 
1.28 
1,20 
1  .-.'O 
1,40 
1,40' 
1,40 
1,40' 

1,72 

; ß 

1,32 

1,50 
1,80 
1,60 
2,00 

1,40 
1,20 

1,32 
1,00 
1,16 

1,12 
1,20 
1,30 
1,10 
1,10 
1,00 
1,30 
1,20 
1,44 

1,00 

. 

1.2o 
1.82 

1,36 
1.70 
1,88 
!  .60 

1,28 
1,00 

1,00 

0,80 
1,20 

. 

1,10 

1.30 
1,50 

• 

1,40 

1,40 

1,28 

1,32 

1,40 

1,36 

1,20 

1.20 

1,12 

1.12 

1.10 

1,10 

1,10 

1,20 

1,40 

1,40 

l^t 

l.oo 
l,« 

I.OU 
1^0 
1,60 

i  ,a> 

0.44  oj 

".:«- 

0.40  "J8I 

ojo  04a 

0,48  o.44Ü 
0.40  vjm 

"JäJ 

«>.34  oj« 

0.42  0JH 
0.32  048] 

(!.*•  3 

0.5(2  OJfJ 

Summe 

2l»,NI 

!  1,80 

20, 21 

10,61 

2  1.26  11,9» 

16,84 

l'U7 

20,40 

•  IM«. 

1 

Mittelpreis 

1,39 

l,G9 

1,2»; 

1.33 

1,70 

1.90 

1,45 

l.u;, 

i  .... 

ItM 

1«  Orlen  <le»  <>ro»*li.  HeK*eii  im  Würz  IOOO. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


oppelzentner. 


■ 

B 

X 

tc 
ig 

.2 

— 

3 

höchst. 
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Nr.  4555.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Slain-Neekar-Eisenbalm  nnd  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden  Hess.  Nebenbahnen  im  April  1900. 


Main- 
iiecnsr- 
Eisen- 
bahn. 

Nebenbahnen 

r.OviBL&O  V- 
.1  IUDgaLaai. 

DlCKSnOkCD- 

seeneim. 

neiUMOi- 
r  urtfl. 

km 

Kill 

Kill 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28*} 

1,89 

4,50 

16.30 

Einnahme  aas 

JL 

i  ersoiien  u.  uepiicK-  >  er*. 

ODO  4n  f 

1  592 

2468 

7  615 

ir»»ir*»n  1H99 

pro  Kilometer 

.....  i oqq 

+  42 

+  213 

3876 

842 

548 

467 

■+■  34 

+  «2 

-  47 

+  1» 

Güterverkehr 

273  193 

2317 

348 

8922 

K-tfen  1899 

+  16  792 

+  87 

+  13 

pro  Kilometer 

2  854 

1  226 

77 

547 

Kegon  1899 

+  176 

+  46 

+  3 

4-  » 

Sonstige  Quellen 

39000 

192 

41 

99 

K*Ken  1899 

—  4000 

+  10 

+  23 

+  4 

pro  Kilometer 

1899 

401 

102 

10 

7 

—  41 

+  6 

4-  5 

4  1 

Summe  .... 

6806-10 

4101 

2  857 

16636 

K<*K<?n  1899 

+  16  032 

+  l» 

+  249 

+  u: 

pro  Kilometer 

6997 

2170 

635 

1021 

K't-gon  1899 

+  165 

+  74 

+  56 

+  40 

*)  Für  den  l'ersoneu-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Babnlänge 
von  95,06  km ,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht 


Nr.  4556.  Meieorol.  Keobacüt.  zu  l>MniiHit»dt  im  April  11)00. 

April-Mittel  aus  39  Jahren  (1862—1900): 
Barum.  746,t  mm.  —  Thermoin.  10,o°  C.  —  Niederseh].  40,4  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  20.)  763,2;  tiefster  (am  8.)  736,0;  mittlerer    747,4  mm. 

Thermoraeterstand  »       (  »  22.)    26,2;  »      (  »    3.)— 3,4;        >  9a°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen           14 ;  Schnee               — ;  Regen  u.  Schnee  1 

»       »      »      »    Nebel            10;  Reif                    3;  Gewitter  — ■ 

»       »    heiteren  Tage                1 ;  gemischten  Tage  24 ;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  au  14  Tagen  mit  messbarera  Niederschlag:  14,80 mm. 

Windrichtung  (bei  täglicli  3  mal.  Beobacht.) :  N.  2  mal;  NO.  12  mal;  O.  11  mal:  SO.  6  mtl 

8.  —  mal;  BVV.  29  mal;  W.  9  mal;  NW.  21  mal;  Windstille  —mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  60,2%. 





Nr.  4557.  Meteorol.  Beobacht.  mn  Cassel  im  April  1900 

April-Mittel  au»  37  Jahren  (1863—1899): 
Barem.  742,1  •  mm.  —  Thermum.  8,tf°C.  —  Niederechl  36,o«  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  20.)  759,81;  tiefster  (am  8.)  731,48;  mittlerer  742,77  mm 
Thermometerstand»     (»  21.)     24,6;        »       (»2.)    —3,0;        »  7^SCC 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  12;  Schnee  2;  Regen  u.  Schnee  - 

»       »       »       »    Nebel  2 ;  Reif  7 ;  Gewitter  — 

>       »    heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage     16;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschlage  an  14  Tagen  mit  meßbarem  Niederschlag:  42.47  mm. 
Windrichtung  (bei  taglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  15  mal;  NO.  —  mal;  O.  1  mal;  SO.  2  toi 
S.  29  mal;  SW.  7  mal;  W.   17  mal;  NW.  3  mal;  Windstille  16  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  78,72  %. 
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Beiträge  zor  Statistik  des  flrossherzogthains  Hessen, 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralatelle  für  die  Landesstatistik. 
43.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1899.  4.  Geheftet  2  M. 

Inhalt:  Htaats-Einnahmen  und  -Ausgaben  des  Grossh.  Hesseu  189194 
nach  den  Rechnungen,  und  Vergleichung  niit  dem  Staatsbudget.  — 
Straf-  u.  Gefangen- An  stalten  im  Grossh.  Hessen  1897  98.  —  Zvrangs- 
verttuss.  v.  Liegenschaften  und  Zu-  u.  Abnahme  des  auf  dem  Grund- 
besitz ruhend.,  in  den  öffentl.  Büchern  eingetrag.  Schuldenstandes  im 
Grossh.  Hessen  1895  u.  1890. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Gentraistelle  flir  die  Landesstatistik. 

Hr7Öä  JunT  T^W. 

Inhalt:  Monatliche  Wasserstände  1  —  Prftparanden-Anstalten 
im  G  rossherzogt  hu  m  Hessen  1899/1900  —  Schullehrer- Seminarien  im 
Grossherzogthum  Hessen  1899/1900.  —  Höhere  Mädchenschulen  im 
Grossherzogthum  Hessen  1899/1900.  —  Bestrafungen  von  Bettlern  und 
Landstreichern  im  Grossherzogthum  Hessen  1899.  —  Tägliche  Wasser- 
stande im  Januar,  Fehruar  und  März  1900.  —  Todesfalle  in  den  Kreisen 
des  Grossherzogthums  Hessen  im  März  und  April  1900.  —  Preise  der 
gewöhnlichsten  Verbrauchsgegen stände  im  April  1900.  —  Main-Neckar- 
Kisenbahn  etc.  Mai  1900.  —  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt 
und  Cassel  im  Mai  1900.  —  Vergleich,  meteorologische  Beobachtungen 
im  Mai  1900.  —  .Sterblichkeitsverhältnisse  iin  Mai  1900.  —  Anzeige. 


Nr.  4560.  WassorHtÄiide  des  Rheins  an  den  Pegeln 
zn  Worms,  Mainz  und  Ringen  im  Jahr  1899.*) 


1 

'  e  g  e  1  h  <>  h  e  bei 

Monate. 

Worms. 

Mainz. 

Bingen. 

l„Mh- 

•lufvb 

h'M-ll- 

niütlrig- 

dur.li 

Ii.  .oh - 

tü.'ilriK-  durch- 

btO. 

üt''». 

»chn. 

.*t».'. 

sto. 

»ein» 

sto. 

Me. 

sehn 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

4.0« 

0,13 

1,79 

0,49 

1.89 

4,13 

1,19 

2,47 

Februar 

1,74 

0.37 

1,02 

l,w 

0,81 

1,34 

2,33 

1,18 

1,92 

März 

0,83 

—0,18 

0,09 

0,78 

0,28 

0,51 

1,14 

0,99 

1,20 

April 

2,61 

—0,20 

1,52 

2,41 

0,26 

1.56 

2.91 

0,96 

2,11 

Mai 

2,78 

i.r<n 

2.10 

2,47 

1.65 

2,01 

2,88 

2.15 

2,50 

Juni 

2.41 

1,87 

1,66 

2,20 

1,41 

1,61 

2,66 

1,94 

2,13 

Juli 

2,57 

1,40 

1,79 

2,31 

1,41 

1,78 

2.75 

1 ,95 

2,22 

August 

1,38 

0.43 

0,95 

1,43 

0,68 

1,08 

1,94 

1.36 

1,66 

September  . 

1,12 

0,31 

0.71 

1,23 

0,58 

0.91 

1,82 

1,25 

1,53 

Oktober 

1,01 

—  0,06 

0,52 

1,15 

0,37 

0,85 

1,74 

1,09 

1,60 

November 

0.03 

—0,5» 

-0,23 

0.43 

-  0,03 

0,24 

1.16 

0,73 

0,98 

Dezember 

0,21 

-0.«8 

-0,42 

0.68 

—0,ii 

0,04 

1,31 

0.62 

0,81 

Im  Jahr 

4,09 

—  <I,C8 

0,96 

3,72 

-0.11  1,15 

■ 

7,13 

0,62 

1,75 

1899,  S.  105. 


Nr.  4561.  Schülerzahl  In  den  L, ehrer- PrAparand e«- 
Anatalten  zu  Llndenfels,  Iileh  und  Wöllstein  im 

Schuljahr  1899/1900.*) 


Aul'; mg  de?  Schuljahrs 

Kude  tlt-s  Schuljahrs 

1  Zahl  der  Schüler  am  K  nd  e  des  vor- 
ausgcgang.  Schuljahrs  :sl8'.tb  99)  ohne 
Bennks'a  )it i^ung  der  A hgegnngenen 

II.  Zahl  iler  Schüler  am  Anfang  des 
Schuljahrs  IS'.i'.t  1  nach  Ahzug  der 
am  Mnde  des  \origen  Schuljahrs  Ab- 
gegangenen 

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 
des  Schuljahrs  IHM  L»00  fneu  Aufge- 
nommene .  . 

1\  .  (1  v  s  a  m  in  t  /  a  Ii  1  i  II.   1    III.  i 
V   Ahgang  während  des  Sclmljahrs 
VI.  Zahl  der  Seh  iiier  am  F.  nde  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Kude  desselben  A  hgeg.M u geneu 
l'uter  drr  l  i  r  s  ;i  in  in  t  zahl  (JV.i  waren: 
a.  nach  der  l '  "  n  i'e  >  s  i    n  : 
e s  :n j;j el  i  sehe 
kat  li-dNidif 
israelitische 
h.  iiaeh  dem  Alter: 
im    1  1  Lebensjahr 

i.y  » 
»   ir..  • 


18  April  17.  Afnt  17.  ApriJ 
\±0V.        1W.  1W? 


]  V.  , 
»   l'.e  ... 
■_'»\  > 

e.  naeh  der  Hei  in  a  t  Ii : 

:iil>  Sl;irkelihlirg 
<  iberln-sseu 
klieinhessen 
Niehl  I  Ics-eu 
<i.  Ii ai  Ii  drin   Stand  oder  Hernt'  der 
I  .  1  t  e  r  ii  : 

S.'dine  von  Lehrern 

Land  wirtlien 
Handwerkern    nud  (ic- 

scL;i  ftsUnroii 
Beamten 

Litern  andern  Standes 
e.  na. di  den  L  n  t  e  r  r  i  e  Ii  t  s  -  k  1  a  s  S  c  Ii : 
in  der  1 .  klarte  ,  mit  I  »en'iek  sieh  tigung  | 
»    »  -J  I    der  Verse! /aingen  1 
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W.-ll- 
*t»m. 


7.  April 

101KI. 


02 


i'»i. 


•27 


27 
54 
1 


32 
22 


21 
18 
<■> 


47 
1 
4 

- 


8 
22 

10 

3 


25 
29 


00 


2f> 


3G_ 

62" 
1 


63 


1*5 


Gl 


30 


27 

"67 
4 


A3 


Ol 

4 
1 


17 

20 
20 
5 


26 
31 


50 


8 

i'4 

* 

1 
1 

53 


90 


167 


10 
22 

18 
11 
1 


1 

22 
31 


115 
Ü7 
1 


62 
44 

VI 

► 

l 

50 
bi 

b"> 

5 


30  25 

32    '  32 


64 
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562,  Lehrer-  u.  Sehtller-Beatand  der  Schnllelirer-Nemlnarien 
Vtedberg,  Benahelm  u.  Alzey  Im  Schuljahr  von  Ostern  1899 

bis  Ostern  1900.*) 


Lehrer-Personal. 

)irector   

JrdentUche  Lehrer  .... 

V  i  ;  21^  ri  i  ri  1  u  i~i  t  Kr»  lin     T  »  >  }  i 1-  et  *■ 

Hilfslehrer  ...   

Fried - 

Beni- 
liaini. 

Alzey 

Zu- 
■•auiiii. 

1 

7 

A 
*t 

1 

1 

6 
i 

1 

6 

i 
i 

1 

3 
19 

o 
D 

3 

jchfllerzahl.  zusammen 

13~ 

9 

9 

31 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d.  Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.Abgegang.) 

II.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Anfang  d.  Schulj. 

94 

28 

95 
23 

109 

38 

298 
89 

III.  Verblieben  im  Seminar  (I. — II.) 

IV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

6(5 
41 

72 

35 

tT 

36 

209 
112 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs 

VI.  Zugaug  im  Laufe  des  Schuljahrs 

107 

107 
■ 

107 

321 

VII.  Gesammtzahl  (V.  -f  VI.) 

•III.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs  .  ... 

107 
2 

107 

2 

107 
5 

~32~r 
9 

K.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII. —  VIII.) 
*t  -3er  Gesammt zahl  (VII.)  waren: 
*.  nach  der  Confession: 

evangelische 

katholische 

israelitische      ...  . 
b.  uach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 
im  lf>.  Lebensjahr 

>   17.                                                          .  . 
'  18.  » 

~7Ö5~ 

101 

6 

• 

105 

67 
40 

1 02 

76 
29 

312 

244 

75 

2 

10 

23 

36 

93 

24 

21 

83 

>   19  >   

24 

24 

23 

71 

»20. 

über  20  Jahre  alt  . 
'-•  u»ch  der  Heimath: 

>  Oberhessen 

Nicht-Hessen 

12 

6 

14 

8 

38 
15 

11 

Q1 
v  1 

5 

75 

q 
O 

20 
9 

5 

O 

95 
2 

91 
yy 
115 
16 

i  aus  Städten  von  über  10000  Einwohnern 

Gemeinden  von  2  000  bis  10000  Einwohnern 
■>          »    weniger  als  2  000  Einwohnern 
*.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 
Söhne  von  Lehrern 

>  Laudwirthen 

>  Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

21 

80 

12 
24 
71 

12 
13 

82 

30 
58 
233 

13 

02 
35 

18 

34 
43 

11 

50 
35 

42 
13G 
118 

••  Beamten 

■>    Eltern  andern  Standes  . 
f-  nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Prilparandenschulen 
>         von  Volksschullehrern 

6 
1 

7 
5 

11 

• 

24 
6 

69 

9 

77 
14 

63 
19 

209 
42 

in  Gymnasien 
>  Realschulen 

»  anderen  Lehranstalten              .  . 
g  nach  den  Lnterrichtsklassen: 

in  Klasse  I.  .... 
»  II. 

»  III.   

3 
24 

2 

3 
9 
4 

1 

21 
3 

7 
54 
9 

30 
3f> 
41 

36 
31 
40 

31 
36 
40 

97 
103 
121 
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Nr.  4563.  Höhere  MAdetieiiNi-hnlei 


Ort 

— • 

's  i  ■  1 1  M  1 1  *  1 1 1  r 
oi  iiiii 1 4» Iii  ■ 

-sSm 

Lehranstalt 

I  *  *    III  Uli*1  I  ('  I  I 

- 

w 

1 

1  >.-irmst;i<lt 

l  tatern  \*w  i9uo 

•> 

( Ittenbach 

>  » 

3 

Glessen 

»  » 

4 

Mainz 

>  » 

5 

Worms  . 

»  » 

Summe 

Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 


Ordentliche 

(einschl. 
Diroctoren) 

Ausserordentliche 
■nd^Hul  Mehre» 

i 
1 

- 

• 

I 

i 

B 

O 

B 
O 
C 

M 

I 

a 

c 

1 

I 

E 
E 
■ 

'bp 

i 

f 

O 

w 
a 

gs 

1 

X 

"e 
« 

1 

i 

3 

X 

S 
M 

m 

■s 

& 

a 

£ 

£ 

- 

■ 

16 

»)12 

28 

1 

1 

• 

•> 

6 

5 

11 

9 

• 

• 

• 

1 

i 
1 

12 
9 

•)9 
4)13 

»)2I 
22 

3 
7 

1 

• 

1 

1 

ö 

6 

11 

8 

1 

1 

• 

• 

3 

48 

46 

93 

18 

8 

S 

1 

1 

T 

- 

I 


i)  Hierunter  eine  Zeichenlehrorin.   >)  AuMerdem  erholt  1  Lehrer  160  M.  für  Turnunterricht  , 
höhere  Madcheuschulo  und  die  mit  ihr  verbundene  erweiterte  Volks-  (Mädchen-)  Schule.    •)  und  MI  kl 
600  M.  und  1  Lehrerin  mit  300  M.  Wohnungsvorgntung.  ■)  Desgl.  2  Lohrer  mit  je  500  M.  und  1  Lehna 


S. 
i 

U 

Ort 
der 
Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 
(einachl  Parallelklassen) 

im  Ganzeu. 

Z  ir-:  • 

o  "3 
e  js 

1: 

O 

"3 
*  I 

b 
■ 

1 

M 

■ 

a  =- 
m  . 

a  «  «• 

I  f 
00 

§  - 

SSE 

fff 
N  —  ab 

■ 

s_- 

Ii 

w 

19 

-  - 

1 

Darm  Stadt 

a)24 

« 

24 

525 

668 

41 

709 

124  1 

2 

<  MlV'iihaeli 

l 

3 

10 

232 

276 

13 

289 

45  t 

(iit'sscii 

7 

3 

10 

271 

327 

10 

337 

49  i 

4 

Main/. 

16 

3 

19 

471 

555 

27 

582 

51  S 

5 

Worms 

10 

• 

10 

274 

321 

16 

337 

14  1 

Summe 

64 

9 

73 

1778 

2147 

107 

2254 

283  U 

t)  Unter  Abzug  der  am  SchltiKs  und  na<-h  dem  Schlau  des  Vorjahrs,  sowie  der  vor  Anfang  de« 
•)  Einschliesslich  4  .Seminarklassen.   *)  In  2  Paralleköten.   *)  Der  mit  der  Schule  rerhnndene 


/. 

OB 

tp 
c 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

nach  dem  Alter  (am  1.  Januar  1900). 

J 

Jahre 

6 

7 

8 

9 

10 

1 1 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
und 
da- 

1 

Darm  Stadt 

36 

5(J 

07 

65 

67 

76 

88 

88 

49 

48 

26 

27 

25 

18 

602  * 

2 

Ottenbach 

25 

38 

36 

2S 

30 

24 

41 

27 

25 

10 

5 

• 

197  3 

3 

dessen  . 

IS 

Id 

24 

40 

31 

47 

43 

33 

33 

17 

11 

: 

• 

* 

264  j 

4 

Mainz 

18 

29 

55 

60 

62 

77 

65 

75 

55 

46 

28  9 

2 

1 

3""  U 

5 

Worms  . 

17 

35 

28 

41 

35 

47 

38 

34 

80 

22 

9 

l 

• 

• 

259'  J 

Summe 

103 

192 

210 

234 

225  271 

2  70 

252 

192 

143 

79  37 

27 

19 

lö3Ü  "i 

>)  Griechisch-katholisch.   *)  Durchschnittszahlen.   3)  Hierunter  8931  .so  M.  aus  dem  Seminar  Cefa 

fessiori^loH.    K>  Mit  kn<|..«l.    "  M<>nnonit. 
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*ah.  He»Hen  im  Ncliuljntir  1*99/1900.*) 


)  rd  tnt  L  Lehrern  (Lcbrvrtnnen) 
.  die  PrGfunjt  beatauden 


fT«rorinunf 
Mkre  187* 


*  -  1  '- 

Ii-*  ■  j 
~7  *  -  = 


CT 

s  s 
3  * 

■o  ä 


■3 


- 


a  e 

u  c 


"5  » 


1  *  3 

3  * 


es  £ 


Von  den  ordentlichen  Lehrern  (Lohrerinnen)  sind  

mit  Diensteinkomraen  von  (.A) 


pro- 
visomeh 
angoütollt 


■  Q. 

3  « 

3  a 

=  9« 


5 


3J 


im  Alter  von 


el  c,  s 

o  ■  * 

h.      »~  l. 

^  ,  hs  ;  -5 

*  I     tt  '  91 


o  I  o 

T  I  O 


2:8 


e  * 


0 

5000 

bis 

O 

ie 

«c 

u 

£ 

* 

3 

5 


i 


1  * 

M 

2 


Tl 
1- 


-I 

.2 
IS 


.5f 
's 

i  -n 


2 

1 

1 1 

24 

1 

1 

5 

3 

8 

1 

1 

7 

8 

20 

10 

0 

21 

2 

* 

G 

2 

1 1 

1 

5 

3 

~39 

"27 

84 

1  3 
2 
I 
1 


9  8 
Ii  3 


I 

3 

9j  3;  2 
9  7  3 
3   01  2 

14  28  20  18 


21 
2| 
1 
1 

~9| 


1 

»)3 

2 

6 

3 

4 

2 

■ 

1 

4 

2 

e> 

m 

3 

5 

2 

8 

•)1 

;« 

2 

')7 

*)8 

1 

1 

»)8 

, 

. 

2 

— 6 

6 

17 

20 

22 

.1  5  3  39  27  84  I  1  7  2  14  28  20  18,  5  9j  5  .  2,  6|  6  17  20|  22, 
lumlchrer.    *>  Hioruntor  2  Handarbeitslehrerinnen.    »)  Dm  Lehrpemmal  ist  gemeinschaftlich  für 

*  Hicrunt'.-r  -t  T^-lir<T.  wt'Mi"  aussfM,-m  t>r>o  M.  U ulimni^-N f>rKiltunK  V/i''ti.-n.        T^sfjl.  1  T.^hrrT 

rirf  1  1 1 1  r  tr 


die 
mit 


Frequenz  <  <  »esamnitzahl  >  <W  einzelnen  Khis.mm. 


y 

10 


II. 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

IX. 

X 

=' 

1 

Sominar- 
klasson 

11.  III. 

•J. 

* 

*)52 

*;71 

V.si 

+  ;71 

*  s;: 

♦51 

^,55 

r.2'J 

21 

V'34 

25 

7  t  i9 

15 

23 

37 

:i2 

3t» 

•j  s 

3-s 

35 

42 

2S'.* 

■ 

. 

27 

2S 

38 

43 

3'.' 

;»o 

•-•8 

3  t 

31 

337 

• 

* 

.j.j  < 

♦•40 

«:.oo 

*is0 

*:..:.] 

54 

4  2 

3  1 

5vj 

• 

5>2 

21 

•28 

;>7 

45 

:il 

!.; 

2«» 

38 

3(i 

3:;7 

_ 

• 

337 

155 

200 

2.i0 

27  l 

2»i4 

2.-s 

213 

203 

IM5 

2  17  1 

2  1 

34 

2  5 

80 

2  2.31 

hTh'öl  Aus^-tr<-'t'-ii>-ii.      -    l'r.t'-r    Jlin/r.r.-  Jir.uti^   ■  I  - 1    mit    ii-'inii   «lu-   S,-!n:l!;i!ir.-i   n^i    AnfV'  ii.'ijuu.-ii-  ii. 
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ein^l'^aiiLTiMi 
im 
(iau/.rn, 

nach  (irr  llcimath 

Si-ljul^i-ld  zahltt']) 

1 
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1 

i 

- 
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_z  _• 
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-  -  - 
— 
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5P 
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21 
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29 
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40 
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23 

• 

2  30 

17 

19  k47.ini 

I  39 

y/2 

31'^ 

n, 

13 

27  1 

03 

334 

3 

2  1  239.-;n 
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fti54  7 

'.  • 

- 

1 

W.7 

in.; 

,'4.1 

<» 

13  1  2,2.7.% 

51 

7)1_ 

31") 

22 

71 

.' '  i !  T) 

■  t 

23  '.<2V-J"> 
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4 

2<i5ti 
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1.2 
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Nr.  4564.  Beatraftiiig  von  Bettlern  und  Land- 
streichern Im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1899/) 

Die  Ergebnisse  der  Erhebungen  Uber  die  Bestrafungen  wegen 
Bettele  und  Landstreicherei  im  Grossherzogthum  Hessen  in  den 
Jahren  1877-1898  sind  in  den  Jahrgängen  1886-1899  der  „Mit 
theilungen"  zur  Veröffentlichung  gelangt.  Für  das  Jahr  1899  sind 
in  gleicher  Weise  Erhebungen  vorgenommen  worden.  In  diesem 
Jahr  betrug  die  Zahl  der  auf  Grund  des  §  361  Nr.  3  u.  4  des  Reichs- 
Strafgesetzbuchs  rechtskräftig  ergangenen  Bestrafungen  1267.  Auf 
die  einzelnen  Monate  und  Jahreszeiten  vertheilen  sich  die  Bestraf 
ungen  wie  folgt: 


Monate. 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
►September  . 
Oktober 
November 
Dezember 

Januar— Dezember  1899 

Jahreszeiten. 

Winter  18»*  (Dez.— Febr.) 
Frühling  1  HlHKMttrz— Mai) 
Sommer  >  (.Juni— Aug.) 
Herbst      *    (Sept.  Nov.) 


Absolute  Zahlen. 


Provinzen. 


Star- 
ken- 
bürg. 


Ober- 
besseu. 


Khein- 
hessen. 


104 
55 
55 
56 
37 
II 
23 
37 
35 
28 
14 
48 

563 


223 
148 
101 
107 


33 
24 
23 
23 
2b 
15 
22 
12 
11 
13 
18 
19 


51 
39 
30 
22 
24 
28 
23 
19 
23 
46 
82 
79 


Gross- 
herzog- 
thum. 


23H 


79 
71 
49 
42 


466 


155 
76 
70 

151 


188 
118 
108 
101 

86 
84 
68 
68 
69 
87 
144 

_146_ 
1  267 


457 

295 
220 
300 


Im  Durchschnitt 


Star- 
ken- 
bürg. 


3,35 
1,96 
1,77 
1,87 
1,19 
1,37 
0,74 
1,19 
1,16 
0,90 
1,47 
1.55 


Khein- 


1,54 


2,48 
1,61 
1,10 
1,18 


1.06 
0,86 
0,74 
0,77 
0,81 
0,50 
0,71 
0,39 
0,37 
0,42 
0,60 
0,61 


0,65 


0,88 
0.77 
0,55 
0.46 


o«; 

0.73 

o.r; 

0,74 

0.« 
0,71 
1,49 

2,73 


1* 


1.3 

m 

0.  76 

1.  « 


In  den  letzten  6  Jahren,  1894  bis  1899,  betrug  die  Anzahl  der 
Bestrafungen  in  den  drei  Provinzen  und  im  Grossherzogthum: 


in 

1894. 

1895. 

1896. 

1897. 

1898. 

1899. 

Starkenburg 

1179 

972 

857 

81)6 

677 

563 

Oberhessen 

389 

453 

390 

302 

34>S 

238 

Rheinhessen 

117H 

1158 

997 

8G0 

»il3 

466 

im  Grossh.  Hessen  27413 

25S3 

2244 

1968 

1K5H 

1267 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  689,  Mai  1899,  S.  133. 
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Wie  im  Jahr  1898  war  hiernach  auch  1899  die  Zahl  der  Be- 
strafungen in  Starkenburg  am  grössten,  während  in  den  vorher- 
gehenden Jahren,  das  Jahr  1894  ausgenommen,  in  weichem  die 
Zahlen  in  Starkenburg  und  Rheinhessen  fast  gleich  gross  waren, 
Rheinhessen  die  grösste  Anzahl  Bestrafungen  aufweist.  In  allen 
Jahren  ist  dagegen  in  Oberhessen  die  geringste  Anzahl  Bestrafungen 
ergangen. 


Auf  10000  Einwohner  entfällt  die  folgende  Anzahl  Bestrafungen : 


in  1894. 

1895. 

1896. 

1897. 

1898. 

1899. 

Starken  bürg  27,40 

21,99 

19,15 

17,61 

14,80 

12,18 

Oberhessen  14,53 

10,72 

14,83 

10,99 

13,41 

8,64 

Rheinhessen  37,is 

33,to 

25,90 

18,68 

13,95 

im  Grossh.  Hessen  27,05 

21,96 

21,49 

18,49 

15,60 

11,82 

Im  Verhältniss  zur  Bevölkerung  bemessen,  kamen  mithin  auf 
Rheinhessen  in  allen  Jahren  die  meisten,  auf  Oberhessen  die  wenig- 
sten Bestrafungen. 

Die  Uebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Straflälle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1899  und  den  Jahreszeiten 
(Winter  1898/99,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1899)  an.  Es  entfallen 
hiernach  von  den  im  Grossherzogthum  ergangenen  Bestrafungen 
wieder  die  meisten  auf  die  drei  Wintermonate  Dezember  bis  Fe- 
bruar, nämlich  457,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durchschnitt- 
lich 5,08,  es  folgen  die  Herbstmonate  September  bis  November  mit 
300,  oder  auf  einen  Tag  3,so,  die  Frühjahrsmonate  März  bis  Mai  mit 
295,  oder  auf  einen  Tag  3,ai,  die  Sommermonate  Juni  bis  August  mit 
220,  oder  auf  einen  Tag  2,39  Bestrafungen.  Gegenüber  dem  Vorjahre 
war  die  Zahl  der  Bestrafungen  in  allen  Jahreszeiten  beträchtlich 
niedriger.  Am  meisten  Bestrafungen  kamen  wieder  vor  im  Monat 
Januar,  nämlich  188  oder  6,os  auf  einen  Tag,  am  wenigsten  in  den 
Monaten  Juli  und  August,  68  oder  2,i9  auf  einen  Tag.  In  den  Pro- 
vinzen Starkenburg  und  Oberhessen  weist  der  Monat  Januar  die 
meisten  Straflälle  auf,  nämlich  3,35  in  Starkenburg  und  l,oe  in  Ober- 
hessen ,  in  Rheinhessen  der  Monat  November  2,73  im  Durchschnitt 
täglich.  Die  wenigsten  Straffälle  haben  in  Starkenburg  der  Monat 
Juli  mit  0,74,  in  Oberhessen  der  Monat  September  mit  0,37,  in  Rhein- 
hessen der  Monat  August  mit  0,61  täglich. 

Nach  §  302  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Verurthei- 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  verurtheilten  Per- 
sonen nach  verbüsster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
seien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1899  in  der 
Provinz  Starkenburg  92,  in  Oberhessen  60,  in  Rheinhessen  53,  zu- 
sammen 205  gerichtliche  Ueberweisungen  an  die  Landespolizeibehörde 
erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Uebersicht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Ueberweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
1899  erfolgten: 
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Die  auf  Grund  des  §  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die 
Polizeibehörden  im  6rossh.  Hessen  im  Jahr  1899  nach 


von 


Monate. 


Provinzen 


Starken- 
burg. 


Ober- 
hessen. 


Rhein- 
hessen. 


Gross 
h erzog - 
thum 


Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 


Januar  -  Dezember 


10 
< 

6 
13 
6 
7 
4 

r, 
3 
;> 
10 
0 

92 


4 
4 

3 
5 
6 
1 
7 
7 
b 
3 
9 

_6_ 
00 


b 
5 

3 

1 

3 
9 
4 

r> 


29 
13 
15 
23 
17 
II 
11 
14 
11 
17 
23 
21 


53 


205 


Im  Jahre  189!)  sind  in  Folge  gerichtlicher  Ueberweisungen») 
an  die  Landespolizeibehorden  in  dem  Arbeitshaus  zu  Dieburg,  Pro- 
vinz Starkenburg,  197  und  in  dem  Filialarbeitshaus  zu  Giessen.  Pro- 
vinz Oberhessen,  10  Personen  untergebracht  worden;  36  der  Ueber- 
wiesenen  gelangten  nicht  zur  Aufnahme. 

Von  den  Ueberwiesenen  wurden  untergebracht: 

a.  fiir  die  Dauer  von  3  Monaten  und  weniger  6 

b.  fiir  die  Dauer  von  mehr  als  3  bis  zu  G  Monaten  X» 

c.  für  die  Dauer  von  mehr  als  G  Monaten  bis  unter  2  Jahren  98 

d.  für  die  Dauer  von  2  Jahren      .           .  G 

e.  auf  unbestimmte  Zeit  8 

In  Bezug  auf  die  letztgenannten  8  Personen  ist  erläuternd  zn 
bemerken,  dass  zur  Verbüssung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibehörden  im  Jahr  1899  13  Personen  den  Ar- 
beitshäusern überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  1899  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a.— c.  oben  zugerechnet  worden,  so  das* 
am  Schluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  verzeichneten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesamnitzahl  der  in 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachten Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  Dezember  1899 
ITH  und  zwar  befanden  sich  hiervon  172  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg 
und  G  im  Filialarbcitshaus  zu  Giessen. 

Verweisungen  aus  dein  Reichsgebiet  kamen  5  vor. 

*,'  Darunter  auch  Fällle  aus  Vorjahren. 
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Nr.  4568.    Preise  der  gewöhn  Höhnten  VerbranoliHgegeijMIi 


Weizen.     |     Roggen.  «erste.      [      Hafer.  \ 


I 


P  r 

e  i  t 

9  pl 

Orte. 

• 
SB 

Ja 

uiedgst. 

1 

■ 

X 

B 
:C 

ti 

■ 
— • 

.2 

i 

"3 

x 

höchst. 

4 

bO 

W 

.2 

9 

4M 

w 
X 

■5 

tc 

.| 

ftj 

B 
M 

^. 

■  i 
-  , 

x  1 

.* 

M 

.* 

M 

ü 

M 

M 

M 

Jk 

.«  , 

1  /nrllitii  Hill 

1 « »,ou 

1  7  M 

1 no 

1  (MM 

14  V) 

90  (V) 

14  Ol) 

1  7  00 

1  7,00 

14,00 

15,5Q 

1  7  »in 

10,76 

17  11 

Iß  Ol) 

15,60 

1 JS  V) 

1  5  60 

15  60 

15,50 

L^lC  Ii  II  I  ■ 

1  «Ml 

10,00 

1  ti  Kl 

1  5  IM) 

14  SO 

1  4  90 

17,00 

10,00 

16,60 

l>,OH 

16,80 

17,40 

r  i' 1 1  *i  i '  1 1 

1  7  <tn 

17,00 

17  00 

I  *>  00 

15  oo 

15  00 

15.50 

15,50 

15.50 

15,00 

15,00 

I5.C« 

\  / llvll  •  »  O  V  II 

20  50 

18,00 

19,05 

17,00 

15,75 

10,17 

18,00 

15,<»o 

16.27 

16,60 

15.60 

15,80 

*  , »  > 

Gie  H8en 

10,50 

15,50 

10,85 

n;,.v» 

15,75 

16,18 

l8,oo 

14,00 

10,00 

15,50 

14.60 

15,13 

Alsfeld 

1  ;'»..>  • 

15.50 

15.60 

15,60 

15.50 

1 0,00 

16,00 

10,00 

15,00 

15,00 

15/» 

'.'0  j 

Büdingen 

io,&o 

16,50 

10,50 

15,00 

1 5,00 

15.00 

15,00 

15,oo 

15.0o 

15,86 

1 5,25 

1  .'.,2'. 

Butzbach 

16,25 

l  5,.v> 

15,96 

10,50 

15, .Vi 

10.00 

15,50 

14,50 

15,08 

15,50 

14> 

l.V* 

Friedberg 

10,25 

15.50 

15,88 

15,60 

15,00 

15,21 

15.50 

15,00 

15,13 

14,60 

13,50 

13.» 

Lauterbach 

15,50 

15,50 

15,60 

15,60 

15,50 

15,50 

16,00 

16,00 

16,00 

15,00 

1«.'- 

14,50 

3  < 

Schotten 

15,50 

15.00 

15,60 

15,30 

15,40 

1 0,i«) 

15,00 

15,60 

15,60 

15,0Oi 

15JB 

Mainz 

17,46 

16.00 

10,79 

15,86 

14,95 

15,43 

10,00 

15,00 

15.61 

15,80 

14.16 

14.(58 

Alzey 

10,50 

10,00 

lo.so 

15,90 

H,80 

15,13 

15,70 

15,40 

15,66 

15,60 

15.30 

15.13 

Bingen 

16,50 

15,oo 

15,81 

1 5,50 

14,00 

15,01 

]0,oo 

14,60 

15,06 

15,50 

14,00 

14,97 

Worms 

17,00 

15,75 

16,38 

15,70 

14,50 

15,10 

10,26 

14,50 

1  5.3* 

14,60 

15.00 

Summe 

_v,_\«v, 

246,7h 

i\  ■> 

Mittelpreis 

16,49 

15,42 

'  :..i  n 

Orte. 


i  ichst'nH. 


Kuh-  od. 
HindH. 


Kalbfl. 


Hammeln.  Schaf». 


Schweinen1. 


*4 


Preis  p  4 


9 
S 
JS 

o 


Beilage. 
A.  I  JL 


Beilage. 


s 


Beilage. 


Heilage. 
JL  I  JL 


o 


Beilage. 
X  I  X 


Beilage       —  2 


Darmstadt 

Beusheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsleld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1 ,53  2,oo 

1,40 


1,40 
1,38 
1.42 

1,30 
1,32 
1,41 

1,44 
1,20 
1,36 
1,44 
1,32 
1,50 
1,40 


1,60 

1,60 


1.70 
1,70 
1,60 
1,70 


1,40 
1  .28 

1,28. 

1,28 

1,20 

1,26 

1,20 

1.20 

I  ,2s 

I  ,28 

1,20 

1.24 

1,26 

1 ,32' 

1,30 

1.28 


1,60 


1,36 
1,40 


1,35 
1,70 
1,40 
1,70 


2n,H4|  11,80 
1.39     1,69     1,27  1.60 


,62  1,72 

,10 

,40 

,26  1,96 
,88  1,32 

,80 
38 

,88 
,28 
,20 
.20 
,40  1,50 
,40  1,80 
,40  1,60 
,66 !  2.00 

,50  11,90 


:J4  1.70 


1,40 
1,20 

1,32 
1,00 
1,16 

1,12 
1,20 
1,30 
1,10 
1,80 
1,00 
1,30 
1,20 
1,44 


I  M 


1,20 
1.32 


1,36 
1.70 
1,40 
1,71 


Ii  ..'!  I 
1.81  1.47 


1,28 
1,00 

1,00 


0.80 

1,20 


1,10 


1^0 


l.t*5 


1.40 
1.20 

um 

1  ,SJ 
1,40 
1,36 
1.20 
1.20 
1,18 
1,18 
1.10 
1,10 
1,40 
1,20 
1,40 
1,40 


1  vi 


1  .>. 

1,48 


KGii  0r* 
1,60 
1,«0 

m 


3.90  J0.2O 


1 ,30      1 ,26 


lO.HO 


1 


vJO 


« 
H 

Jt 
J 

i 

J 
Jt 
J 
J 
j 


QJI 
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Kartoffeln.  1 
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Linsen. 
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SO 
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—> 

OD 

"3 

niedgst. 

1 

"3 

~A 

K 

M 

|f 

K 

1 

M 

Jk 

7,oo 

3,20 

D  10 

3,00 

o(ou 

1  2, (Hl 

|  J*.  Ml 

OU.UU 

.>  r,  lu. 

1  o.ixi 

_  1  ,D»J 

1  t  m 

26,oo 

35.00 

4,00 

4,00 

4.00 

0,50 

4,50 

i>,»)6 

o2J,00 

J/,00 

/y.oo 

•  )  IUI 

20,00 

-  i,(XI 

r,.>  nn 
ü -,W 

2S.txj 

40,00 

4,00 

3,30 

3,63 

4)  t/k 

4,50 

3,50 

4, OS 

'  >  W'  IUI 

x  i 

O  M  Art 

•  i       r  i . 

20,50 

(Ml 

(JA  im 

Q  f  ,  i. . 

36,00 

32,00 

34,00 

4,00 

4,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Olk  tut 

"II  IUI 

.  1 1 1 ,1  '<  I 

''II  IUI 

I0,<xi 

40,oo 

KIM, 

5H 

4,50 

4  7m 

fi  oo 

4  75 

38.00 

34  00 

36  oo 

"S  im 

24.00 

26,00 

46,00 

36,00 

41,00 

32jfl 

!  3,00 

3,20 

4,50 

3,60 

4,1G 

29,00 

28,00 

28,60 

3:;,ixi 

29,00 

8 1  ,»x> 

4»>,tx» 

36,00  38.00 

3,0u 

-  3,00 

3,00 

4,00 

4,00 

4,00 

ir,  ini 

16,00 

16/» 

28,oo 

28,00 

28,oo 

32,00 

32,00 

32,oo 

S>o  S^o 

3,50 

5,00 

5.oo 

5,00 

24,oo 

24.00 

24,00 

2  l,iio 

24,00 

24.00 

40,00 

4o,oo 

•|tl.<HI 

3.30  3,01) 

3,18 

4 .20 

3,80 

4,03 

20,00 

1 9.00 

19.50 

26,00 

24.00 

25,  o<i 

30,00 

28,00 

2'.»,:  53 

:  4,oc 

2,00 

3,17 

3,75 

2,75 

8,88 

36,oo 

3o.oo 

33,00 

40,00 

25.00 

32,50 

36,00 

30,oo 

33,00 

4.00,  4,00 

4,00 

3,20 

B^N 

3,20 

18,00 

18,00 

I8,oo 

32. (xi 

32.oo 

32,oo 

4,00  3,60 

3,80 

4,00 

3,80 

:>.9o 

4.40  8,20 

6,50 

4,00 

5.2:» 

•-'8,00 

23,35 

25.62 

2  2,98 

19,50 

2  1 .4« 

;;s.(x 

26,00 

3J0  3,00 

3.85 

6,00 

5,00 

5,50 

34,oo 

24,00 

;  29,oo 

2  1,00 

22,00 

44.00  32,00 

3s,oo 

3jo|  2.50 

3,03 

6,00 

4,00 

5,05 

32,oo 

,  21,uo 

1  26,26 

27,oo 

18,00 

22,63 

|.r).<XI  2«»,(HI 

32,88 

3*)  2.»» 

3,30 

f.,50 

l,2o 

r» .  ii 

20,50 

2 »,.?.-» 

1"J.. V 

20,oo 

21,85 

41,oti 

34,00 

37.50 

5S.«;I 

73.64 

;;.».*>, 12 

361,36 

536,  IH 

1  3,67 

4.6t 

26,84 

25,81 

35,76 

Brod.  | 

Butter. 

Milch. 

Kier. 

Dogr  a 

,  m 

m. 

per  Liter. 

per 

10  Stück. 

1   Ca  1 

in 

E  " 
e 
- 

i 

c  ■ 
--  — 

& 
Jr 

höchst. 

uiedgst. 

Mittel- 

X 

"3 

■= 

niedgst 
Mittel. 

•J 

X 

M 
□ 

niedgst. 
Mittel. 

M 

A  .Mi 

:\  .ill."-. 

Potru- 

ge- 

brannt'- 

li'iini 

H,.h- 

nen 

por 

,„.r 
K' 

Liter. 

dt- 

% 

.Stoin-  itraun- 


IcoUan 


kuhlon 


per  I)opi»el- 
zontner. 


Torf 
per 
1000 
Stück 


0.26  0.2« 
-.25  (».2, 
H.2J 
0-85  0,21 
0-88  0,86 
0,S8  ..,24 
".24  ».,27 
<'^5  0,25 
0.21  0^7 
0,25  0,85 
M  0,84 
0^5  0^88 
>iM  0,88 
>M  0,32 
',25  0-86 
1*  U.26 


o.27 


0,88 
0,25 
O.-Jii 
<',2ii 
0,85 
0.21 
0.22 
0.23 
0,84 
0,24 
0,83 
0,2.1 
0^6 
(».21 
0,21 
«i.'-'i 


3.73 
0,2  I 


2,60 
2,30 
2,l'i 
2,00 
2,30 
2,30 
2,00 
2.40 
2,40 
2.10 
2,40 
2,20 
2,30 
2,30 
2,80 
2,40 


2,10  2,31 
2,10  2,80 
2,8o!  2.8» 
2,00  2,00 
2,1«)  2.20 
l,8ol  2,oo 
2,00  2,00 
2,40'  2,40 
2,00  2,1* 
2,00  2,20 
2,40  2,40 
1,70  1,96 
l,60l  1,86 

1,  wo  2,01 

2,  (io  2,51 
l,«o  2,15 

34.67 

TT? 


0,20 
0,18' 
0,18 
0,17, 
0,24 
0,16 

o,n; 

<».14 

0,15' 
0,18 

0,1»; 

0,14 

0,20 
0,181 
0.20 
0.1H 


0,16 
0,16 
0,1« 
0,17 
n.l> 
0.1« 
0,1« 
0,14 
0,15 
0,18 
0,16 
0,11 
0,18 
0,16 
0,1« 
0,15 


II. ]S 

0,60 

0,50 

0,65 

J.50 

0.82 

2. so 

0,17 

0,65  (»,55 

ll,«0 

2. so 

0,22 

2,40 

0,17 

0,75 

0,55 

0,81 

i 

11.22 

3.20 

0,17 

0,60 

0,60 

0,60 

2.10 

0.24 

3.80 

0,21 

O.so 

0,50 

O.fö 

(1.20 

2,60 

0,16 

0,65  0,60 

o,;>7 

0,20 

2.60 

1,90 

0,16 

1,00 

1,00 

1,(HI 

0.20 

2,80 

2,00 

0,14 

0..'.n  0,.HI 

0,50 

s,oo 

H.22 

2. Ml 

0,90 

0,15 

0,60 

0,50 

0,55 

3,20 

0.22 

2,60 

1,70 

0,18 

0,»Ml 

o 

0^»8 

3,4») 

o.2l 

2,70 

11,1« 

0,70 

0,70 

0,70 

3,00 

0,22 

2,10 

0,14 

u.;,.. 

0,60 

0,50 

3,20 

0,23 

2.50 

1,80 

0,19 

II  1.0 

0,50 

0.54 

2,39 

0.20 

2,00 

0,17 

0,70 

».Oll 

0,65 

2,70 

o,21 

2.70 

0,19 

0,NI  0..-HI 

0,60 

2,60 

0.22 

2,30 

0,80  0,40 

0,61 

2,N". 

0.20 

2,06 

2,71 
0.17 

9,81 

47,64 

3,49 

12.96 

,(  1 

2,98 

0,88 

2.64 

,68 

3,50 


3,50 


...:>o 


■ 


Digitized  by  Google 


Nr.  1569.    Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Maln-Neckar-jElaenbahn  and  der  an  dieselbe  an- 
schliessenden Hess.  Nebenbahnen  im  Wal  19©0. 


  —  —  

Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

Eisen- 

EWitadt 

Bick<?nb*i-i:- 

W  ^inlwjK 

bahn. 

Pfungstadt 

Seehain. 

Förti. 

km 

km 

km 

km 

Dtjirit'UBiuiige  ucr  duiih 

*J  1  yOO  ) 

1  88 

4,50 

16,» 

Einnahme  aus 

JL 

J*. 

M 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

424  283 

1  371 

3  653 

7  444 

«••gen  18&9 

—  15  2.VS 

—  4fi 

—  V2C, 

-  »•.*» 

nrn  Kilomotpr 
gogen  1£>99 

4  463 

725 

812 

457 

-  161 

—  r> 

—  ?*> 

—  :« 

Güterverkehr 

278  792 

2  304 

320 

1017* 

g»geo  1899 

+  110 

4  15 

-r  4<« 

pro  Kilometer 

2  912 

1219 

71 

624 

K<»g«»n  1899 

4- 

-f  a 

4  *J 

Sonstige  Quellen 

52  000 

20 

173 

342 

gegen  1899 

8000 

—  170 

-  49 

-  » 

pro  Kilometer 

535 

11 

38 

21 

gfgetl  1899 

4  M 

-  89 

+  11 

-  J 

Summe 

755075 

3  695 

4  14* 

17964 

gegen  1899 

4-  14  974 

-  10« 

-  «2  1      -  irr 

pro  Kilometer 

7  762 

1955 

921 

l  102 

gegen  1899 

4  I  M 

—  14 

+  11 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnläng« 
von  95r()6km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht 


Nr.  4  570.  Meteorol.  Beobacht.  su  Darmstadt  Im  Mai  1900 

Mai- Mittel  aus  39  Jahren  (1862—19001: 
Barum.  74C,«  mm.  —  Thermom.  13,a°  0.  —  Niederaehl.  61  j  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  28.)  754,9;  tiefster  (am  8.)  734.8;  mittlerer  74n^:nc 

Thermometerstand  »       (  »     6.)  27,1 ;  »      (  »  11.)     1,6;         »  13,0» 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  12;  Schnee                — ;  Regen  n.  Schnee  - 

»        »       »       >    Nebel  — ;  Keif                      3;  Gewitter  — 

»       »    heiteren  Tage  — ;  gemischten  Tage  23;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  43,5  mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  5  mal:  NO.  26  mal;  O.  9  mal;  £0  *'• '™ 
S.  lmal;  SW.  24mal;   W.  10  mal;  NW.  12  mal;   Windstille  —  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  60,8  °». 


Nr  4571.  Meleorol.  Beobaehl.  so  Cassel  Im  Mai  1900 

Mai-Mittel  an»  »7  Jahren  (1863-1899): 
Barora.  743.17  mm.  —  Thermom.  12.4§°C.  —  Niederechl.  48,«»  mm, 

Barometerstand  höchst,  (am  27.)  751,5;  tiefster   (am  8.)   727,5;  mittlerer  742.*«« 

Thermometerstand  »      (  »     7.)  26,7;  »        (  »  16.)      0,0;         »  U&:{ 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  10;  Schnee                   — ;  Kegen  u.  Schnee  - 

»        »       >       »    Nebel  — ;  Keif                          1;  Gewitter 

»    heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage      16;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag :  87^3  nin 
Windrichtung  (hei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  31  mal;  NO.  3  mal;  O.  6  mal:  SO-  -< 
S.  18  mal;  »SW.  4  mal;   W.  16  mal;  NW.  3  mal;   Windstille  9  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  74,76% 
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Anzeige. 

Durch  die  0.  Jonghaus  sche  Hofbuchhiuidlung,  Verlag,  inDarnist«dt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthuins  Hern 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  für  die  Landesstatistik 
43.  Hand.  3.  Heft.  DarniBtadt  1899.  4.  Geheftet  2  A 

Inhalt:  Staats-Eimiahnien  nnd -Ausgaben  de«  Groggh.  Hessen  If1?!  ^ 
nach  den  Rechnungen,  und  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget  - 
Straf-  u.  Gelangen-Anstalten  im  (»rossh.  Hessen  1897  9«.—  Zwanp- 
veräuss.  v.  Liegenschaften  und  Zu-  u.  Abnahme  des  auf  «lern  Gm 
besitz  ruhend.,  in  den  üffentl.  Büchern  eingetrag.  Schuldenstamta 
(ir«8sh.  Hessen  1895  u.  1890. 


HriU'-cheBoih.lruckerri  Eduard  Roctberln  I>«rro.t«d». 
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Nr.  709.  Juli  1900. 


Inhalt:  Branntweinbrennerei  u.  Braiiutweiubesteuerung  im  Grossh. 
Hessen  1898,99.  —  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten 
etc.  im  Grossh.  Hessen  1899.  —  Studirende  auf  der  Technischen  Hoch- 
schule zu  Darmstadt  im  Sommerhalbjahr  1900.  —  Benutzung  der  Hof- 
bibliothek zu  Darmstadt  18°9.  —  Untersuchungen  von  Nahruugs-  und 
Genussmitteln  etc.  im  Grossh.  Hessen  1899.  —  Main  Neckar-Eisenbahn 
etc.  Juni  1900.  —  Meteorolog.  Beobacht.  zu  Darmstadt  und  Cassel  Juni 
1900.  —  Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Mai  1900.  —  Sterblich- 
keitsverhältn.  Juni  1900.  —  Anzeige. 

Nr.  4574.  Branntweinbrennerei  und  Branntwein- 
besteuerung im  Grossh.  Hessen  im  Betriebsjahr 

1898/9».*) 

Im  Jahr  1898/99  waren  im  Grossherzogthum  Hessen  394  Brannt- 
weinbrennereien vorhanden,  gegen  414  im  Vorjahr.  Von  jenen  394 
Brennereien  kamen  auf  die  Provinzen  Starkenburg  199,  Oberhessen 
78  und  Rheinhessen  117.  Im  Betrieb  gewesen  sind  dagegen  im 
Grossherzogthum  im  Jahr  1898  99  nur  240  Brennereien,  gegen  248 
im  Jahr  1897/98.  Von  den  240  Brennereien  des  Betriebs jahrs  1898  99 
waren  154  landwirtschaftliche  und  86  Materialbrennereien;  von  er- 
Bteren  haben  153  hauptsächlich  Kartoffeln  und  1  Getreide  verarbeitet, 
von  letzteren  haben  10  hauptsächlich  Branntwein  aus  Wein,  5  aus 
Brauereiabfällen  und  71  aus  andern  Stoffen  bereitet. 

Im  Ganzen  wurden  im  Berichtsjahr  im  Grossherzogthum  17454 
Hektoliter  reinen  Alkohols  hergestellt,  gegen  18097  Hektoliter  im 
Jahr  1897/98.  Hiernach  ist  die  Produktion  im  Jahr  1898  99  um  643 
Hektoliter  hinter  derjenigen  des  Vorjahrs  zurückgeblieben.  Die  land- 
wirtschaftlichen Brennereien  producirten  im  Jahr  1898/99  16806,  die 
Materialbrennereien  648  Hektoliter. 

Wie  in  den  Vorjahren  war  auch  im  Jahr  1898  99  die  Ausfuhr 
von  Branntwein  aus  dem  Grossherzogthum  nicht  beträchtlich. 

Die  Geaammt  einnähme  an  Branntweinsteuer  (Maischbottich-  und 
Materialsteuer,  Verbrauchsabgabe  nebst  Zuschlag  und  Brennsteuer) 
betrug  nach  Abzug  der  Vergütungen  1238  632  .Ä,  gegen  1155  616 
im  Jahr  1897  98,  mithin  im  Jahr  1898  99  83016  Ji.  mehr. 

Die  nachstehenden  Zusammenstellungen  enthalten  Nachweise 
über  1)  die  Betriebseinrichtung  der  vorhandenen  Brennereien,  2)  die 
im  Betrieb  gewesenen  Brennereien  nach  Mengen  und  Art  des  be- 
reiteten Branntweins,  nach  den  zur  Anwendung  gekommenen  Steuer- 
arten und  Steuererhebungsformen  und  nach  den  Kontingentsmengen, 
3)  die  Menge  der  zur  Branntweinherstellung  verwendeten  Stoffe,  4) 
den  bemaischten  Bottichraum  und  die  Alkoholausbeute,  5)  die  er- 
hobene und  vergütete  Branntweinsteuer,  6)  die  Belastung  der  Bren- 
nereien durch  die  Brennsteuer,  7)  die  Steuerbefreiung  des  Brannt- 
weins zu  gewerblichen  u.  s.  w.  Zwecken  und  8)  die  steuerfreie  Nie- 
derlegung von  Branntwein. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  688,  Mai  1899,  S.  113. 
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I.  BetriebBeinriclituiiif  der  vorhandenen  Brennereien 
im  Betriebsjahr  1898  99. 
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S:i  1  n  1  ll-1'.; « -t 

23 

*> 

.3i 

AI'..  •liMlnir--iT 

■ 

12 

1':   1  ii  i  r 

* 

■ 

■ 

• 

« 

. 

<    .    A            1    ::■  Ii,                       Hrlrirll    "i  i  1 1 '.  1 
/Hl    ]  1'  IV. '  Uli      .    1«  •  r   \\  (  i  l«1  rru  \  Hl- 
■•i  i  '".  i  _•     \  ■  hi    l  Iran  ii  f  'A  »in  lm- 

«  iui. .•)■    l'.i  ■  -in  „;.T.;it  hr  \  ■  •  t-  ( i  ri  1 1  ■  1 «  1 1 

L'  *  '  V>    1  '  -  •  •  |  |  - 

i '  i  i  1 1    n  |  ■  t 

11 

_'l 

30 

15 

12 

t 

4J3 

n:i:  inlci    in   A  [ml  in-!;  rii 

2 

\ 

7 

n 

1 

31 

*)  Hierunter  eine  im  Laufe  des  Betriebsjahres  neu  entstandene  Bren- 
nerei (Material-  Brennerei). 


i 

i 
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»  im  Betriebsjahr  1898  99  Im  Betriebe  geweseneu  Branntweinbrennereien 
Beuge  und  Art  des  erzeugten  Branntweins,  nach  den  zur  Anwendung  ge- 
eneii  Steuerarten  u.  Steuererhebung» formen  u.  nach  den  Kontingentsmeu^en. 


Landwirt- 
schaftliche 
Brennereien, 
die  haupt- 
sächlich 
Branntwein 
erzeugt 

sreien.  i 

Material- 
breunereien, 

ien  überhaupt. 

Darunter 

len  Alkohol  haben 
hergestellt. 

3 

u 
23 

® 

die  hauptsächlich 
Branntwein  erzeugt 
haben  aus 

5.2 
*c  o 
s  ^- 

3 

haben  aus 

•s  = 

w 

2 

3  ® 
<=  3 
»  3 
tc  a> 
_C  u 

2  3 

.2 

C5 

i 

II 

U  _C 
2=  st 

Ii 

-3  O 

i. 

äi. 

3. 

4. 

5. 

8. 

7. 

8. 

9. 

in. 

Bis  0  5  hl 

«,*  big      1  > 
1    >     10  ■» 
lo         100  * 
KH»    >     150  > 

150    -    30o  > 
3uo    >    50u  » 

.'.Oft      i       »*><>(»  * 
»iL«»      :  700 

Mtn  900 

ähj    »  1000  <> 
1 1  »Vi      ■   1  1  OO 

• 
• 

41 

»'.7 
12 

ir. 

Ii 
2 
1 
1 
1 
1 

1 

• 
• 

3 

• 

1 

• 

• 

3 
2 

• 

• 

• 
■ 
• 
• 

7 

18 
40 

6 

• 
• 

• 
• 
• 
■ 

7 
18 
90 
7'J 
12 
17 
11 
2 
1 
1 
1 
1 

7 

18 

90 

<  4 

3 
1 

.:nmtzahl  der  im  Be- 
r!>e  gewesenen  Bren- 

'Urunter : 

f finden e  Brennereien 
it.erfeien.  die  au  Stelle 
t  Maischbottich-  oder 
stf  rixlsteuer  einen  Zu- 
hlajf  znr  Yerbrauchs- 
(gak  entrichteten 

153 
110 

82 

1 
1 

1 

• 

• 

10 
10 

,0 

5 
4 

' 

71 
7t 

G 

240 
196 

100 

196 

• 

49 

• 

Hektoliter  reinen  Alkohols: 

t'iesene»  Koutingeut 
r  im  Betriebe  gewe- 
ehi  Brennereien 
f'-'ii   wnrden  abge- 
annt 

aguiig    der  kleinen 
Innereien,  denen  ohne 
W  eisung  eines  besonde- 
:»  Kontingents  gemäss 

Alis.  6  des  Gesetzes 

.'4.  Juni  1887 

™  K  Juni  1895  ß6" 
»tttt  war,  ihr  gesamm- 
*  l.rieugniss  zum  nied- 
eren  Verbrauch  sab- 
ti*n*atze  zu  versteuern 

16739 

15598 
15227 

147 

07 

61 
61 

• 

• 

■ 

• 

230 

124 
124 

29 

113 

112 

50 

305 

188 
147 

113 

17454 

16083 
15615 

296 

4095 

■ 

3746 
3045 

290 

• 
• 

1 

• 
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III.  Menge  der  im  Betriebsjahr  1898  99  zur  Branntwein- 
bereitunj  Terwendeten  Stoffe: 


Kartoffeln  ....  148799 
Getreide  ausser  Mais  8  733 

Mais  5 146 

hl 

Weintreber  .     .  .     2  493 

Brauereiabfälle  .      .  .5511 


u 

Hefenbrühe  1 33" 

Gepresste  Weinhefe  4  274 

Traubenwein  .  2  910 
Flüssige  Weinhefe  .  .  161 
Steinobst  .  .3  98$ 
Umgeschlagenes  Bier  38 
Bier  41 


IV.  Bemaischter  Bottichraum  und  Alkoholausbeute  im 

Betriebsjahr  189899. 

A.  Landwirthschaftliche  Brennereien. 

Von  den  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien,  die  hauptsächlich 

Branntwein  erzeugten  aus: 
a.  Kartoffeln,  haben 

1.  die  Maischbottichsteuer  entrichtet: 

ZahldT     Bemaitcbter    !»¥•"$»  « 


hl  U 

zum  vollen  Satze        .           2          18 122  1 892 

zu  »/io  des  vollen  Satzes    .8         41684  3  560 

»  8/io    »                 »         .10          3  1  947  2  788 

,  •/,<,            »         >         .51          62  960  4  650 
2.  deu  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  entrichtet  um 
im  Betriebsjabre  hergestellt: 
nicht  mehr  als  100  hl  reinen 

Alkohols   ...          78          22  969  1  187 

über  150  hl  reinen  Alkohols     4          23  641  2  662 
b.  Getreide,  haben  deu  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  entrichtet 
und  im  Betriebsjabre  hergestellt : 
nicht  mehr  als  100  hl  reinen 

Alkohols   ....     1            1  129  67 

B.  Gewerbliche  Brennereien  .  —  —  - 

V.  Erhobene  und  vergütete  Branntweinsteuer  für  da* 
Betriebsjahr  1898  99. 

1.  An  Maischbottichsteuer  wurden  erhoben: 

zum  vollen  Satze  ...    23349  * 

zu  */io  des  vollen  Satzes   49  60b  » 

.  e/,o    v       »         »   32  360  » 

>  •/,<>    >       >         »   49  278  • 

zusammen   154  593  » 

IL  An  Materialsteuer  wurden  erhoben: 

zum  vollen  Satze  von  25  Pf.  für  1  hl  Maischmaterial       617  A 

■»     50    »    >    1   >  >  3  479 

>       »         v       >    85    »    »    1  >  »  3  326 

zu  anderen  Sätzen  .      .   3- 

zu  8/io  des  vollen  Satzes  von  50  Pf.  für  1  hl  Maiachmatenal  4 

>  »  x  >  >  >  85  »  '  1  >  >  ^ 
»  4  io          >                >    85  >        1  >            *  10 

zusammen       .  7  ^ 

Summe  I.  u.  II  162  101 

Hiervon  ab  die  Rückvergütung  der  Maischbottich-  und 

Materialsteuer  95077 

Bleibt  Netto-Ertrag  an  Maischbottich-  u.  Materialsteuer  67  024 
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Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahres  ausgefertigten 
Vergütungsscheinen  beträgt  die  Rückvergütung  der 
Maischbuttich-  und  Materialsteuer: 

für  ausgeführten  Branntwein  und  ausgeführte 

Branntweinfabrikate   9  775  **. 

für  su  gewerblichen,  Heil-,  wissenschaftlichen, 
Putz-,  Heizungs-,  Koch-  oder  Beleuchtung» - 
zwecken  steuerfrei  abgelassenen  Branntwein  113  758  » 

für  Branntwein -Fehlmengen  in  Branntwein-Rei- 
nigungsanstalten oder  Niederlagen  969  » 

überhaupt   124  502  » 

III.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  50  Pf.  für  1  Liter  reinen  Alkohols   .    409  589  » 
i       »       »    70   »     *    1     »         *  »         .    885  977  » 

überhaupt   1  295  566  » 

Hiervon  ab: 

die  Rückvergütung  der  Verbrauchsabgabe  für 

ausgeführte  Branntweinfabrikate  .  83  577  » 

der  Betrag  der  in  Anrechnung  gekommenen  Be- 
rechtigungsscheine .  85  136  » 

zusammen  118  713  » 

Netto -Ertrag  an  Verbrauchsabgabe  .  .1  176  853  » 

Vergütungsscheine  wurden  ausgefertigt  über  86  961  > 

Berechtigungsscheine  wurden  ausgefertigt  über  .      .148  258  » 

IV.  An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von    8  Pf.  für  1  Liter  reinen  Alkohols    .  1  » 

»       >       »    12  »     >    1     »         »  »         .14  760  * 

»       >  16  »     »1  >  *  8  646  » 

b       »    20  »     »    1     »         »  ■»  6  494  » 

überhaupt  ...  ...      29  901  » 

Summe  III.  u.  IV   1  206  754  » 

V.  An  Brennsteuer  wurden  erhoben: 

allgemeine  Brennsteuer: 

zum  vollen  8atze  von  0,5  M.  für  1  hl  reinen  Alkohols    1  337  » 
>        »         »        >       1  »     »   1  »      »  »  647  » 

»        »  »        »     1,5  »     *   1  »      »  »  440  » 

zu  »/«  des  vollen  Satzes  *)  v.  0,5  A.  für  1  hl  reinen  Alkohols  112» 
»»»       »        »        »    l  »    ■»  l  »     >  »       155  » 

Summe  V.  erhobene  Brennsteuer   2  691  » 

Die  Brennsteuer- Vergütung  hat  betragen: 

für    ausgeführten    Branntwein    und  ausgeführte 

Branntweinfabrikate  .  .  .     3  141  » 

für  den  zur  Essigbereitung  verwendeten  Branntwein   20  997  » 

für  den  zu  anderen  Zwecken  verwendeten  Brannt- 
wein   13  699  » 

überhaupt   37  837  » 

Ueberschuss  an  Brennsteuer  —  35  146  » 

Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahres  ausgefertigten 

Vergütungsscheinen  betragt  die  Brennsteuervergütung  48  841  » 

*)  Landwirtschaftliche  Genossenschaftsbrennereien. 
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G  e  s  a  m  m  t  -  E  i  n  u  a  h  m  e : 

Netto-Ertrag  an  Maischbuttich-  und  Materialsteuer  .     67  024.* 

Netto- Ertrag  an  Verbrauchsaljgabe  und  Zuschlag  zur 

Verbrauchsabgabe   .  1  206  754  > 

Ueberschuss  an  Brennsteuer  .  —  35  146  » 

Im  Ganzen   .      .  1  238  632  - 

VI.  Belastung?  der  Brennereien  durch  die  Brennsteuer 
im  Betriebsjahr  1898  99. 

An  allgemeiner*)  Brennsteuer  haben  —  durchschnittlich  auf 
1  Hektoliter  ihrer  Jahreserzeugung  berechnet  —  bezahlt: 

1.  Land  wirth  sc  haftliche  Breunereien,  die  hauptsächlich  Brannt- 
wein erzeugt  haben  aus 


Zahl  der  JftkrwtfteofUf 

a.  Kartoffeln:  Brennerei«»,     voi  ll  wu« 

keine  Brennsteuer    .  136  7  564 

weniger  als  1  %  A  für  1  hl  r.  Alk.      15  7  156 

l/s  A.  bis  unter  1  A.  »    1   >   »    »  2  2  01? 

b.  Getreide: 

keine  Brennsteuer    ....        1  67 

2.  Gewerbliche  Brennereien       ...       —  — 

3.  Material-  Brennereien : 

keine  Brennsteuer    ....      86  64$ 

VII.  Steuerbefreiung1  des  Branntweins  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  im  Betriebsjahr  1898  99. 

u 

Zu  gewerblichen  Zwecken,  zur  Essigbereitung,  zu  Putz-,  Heizuugt-, 
Koch-  oder  Beleuchtungszwecken,  zu  wissenschaftlichen  oder 
Heilzwecken  wurden  steuerfrei  abgelassen    .  .   \% 023 

Hiervon  wurden 

denaturirt  mit: 

dem  allgemeinen  Denaturirungsmittel  (2"»  Holzgeist  und 

V-1%  Pyridinbasen)   6  785 

5uo  Holzgeist       .       .                                      .  567 

V»  %  Pyridinbasen    22i 

Essig  und  Wasser  (oder  Wein,  Bier,  Hefenwasser)         .4  153 

Terpentinöl     4  ««3 

Thieröl   91 

Schwefeluther       ...                              ...  406 

ohne  Denaturirung  abgelassen  für: 

wissenschaftliche  Zwecke  5: 

Heilzwecke  lüW 

die  «Seifenlabrikation  ,  .  195 
die  Herstellung  von  EssigHtber,  welcher  in  staatlichen 

Pulverfabriken  Verwendung  gefunden  4*3 

die  Herstellung  von  Albuminpapier       ...  " 

*)  Besondere  Brennsteuer  wurde  von  keiner  Breunerei  bezahlt. 


Digitized  by  Google 


-    151  — 


II.  Steuerfreie  Mederlegung  von  Branntwein  im  Betriebsjahr  1898  99. 


Gattung  der  Nieder- 
lagen, iu  welchen 

ländischer  Branntwein 
«teuerfrei  gelagert 
worden  ist. 

Zahl 
dieser 
Nie- 
der- 
lagen. 

In  den  aufgeführten  Niederlagen 

betrug  an  unversteuertem  Branntwein 

wurden 
an  Fehl- 
mengen 
steuerfrei 

abge- 
schrieben 

der  register- 

Bestand  am 
Anfang  des 
Betnobe- 
jahros 

der  Zugang 
im  Lauft«  des 
Betriebs- 
jahres 

(AnHchrei- 
bung) 

der  Abrang 
im  Laute  de« 

Betriebs- 
jahres 
(Abschrei- 
bong) 

der  register- 

Bestand  am 
Schlüsse  des 
Betriebs- 
jahres 

Hektoliter  reinen  Alkohols. 

.  Öffentliche  Nieder- 
lagen für  Branntwein 

.  Privattheilungslager  u. 
Privatisier  unter  amt- 
lichem Mitverschluss  . 

1 

51 

34 
718 

145 
10  907 

110 
10  734 

69 
951 

1 

i 

93 

Nr.  4575.  Aichiuigen  und  Prüfungen  Ton  Manssen, 
Gewichten  etc.  im  Grossn.  Hessen  und  dafür  be- 
rechnete Gebühren  Im  Jahr  1899.*) 


|  Ord.-Nr. 

Art 

der  geaichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl 

der 
Gegen- 
stände. 

Ge- 
bühren. 

M. 

1 

2 
3 

4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
U 
12 
13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

Längenmaasse 

Flüssigkeitsmaasse  ... 

Messwerkzeuge  für  Flüssigkeiten  und  Mess- 
flaschen .... 

Fässer  auf  den  Inhalt 

Hohlinaasse  für  trockene  Gegenstände  . 

Messrahmen  für  Brennholz  .... 

Handelsgewichte  

Präzision  sgewichte  

Postgewichte  .... 

Gleicharmige  Balkenwaagen  .... 

Oberschalige  oder  Tafelwaagen 

Decimal-Balken  waagen 

Decimal-  und  Centesimal-Brückenwaagen 

Einfache  Balkenwaage!)  mit  Laufgewicht 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 
gewicht 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  und  Scale 
Präcisionswaagen 

Selhstthätige  Registrirwaagen  .... 
Feder-  und  Neigungswaagen  .... 
Hökerwaagen  .... 

Zusammen 

1  157 

6  636 

99 

134  660 
419 

3 

76  959 
003 
8 

}     5  928 
1 

1  790 
931 

25 
499 
32 
18 
28 
l 

20  845 
125 

320,10 
798,60 

43,00 
50  971,14 
139,96 
2, ho 
8  753,80 
68,25 
0,40 

2  673,66 

1,00 

3  040,46 
1  525,06 

154,15 

4  t364,09 

16,10 
200,60 
28,90 

o,5ö 
64  825,65 
59,65 

250  767 

138  293,39 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  691,  Juli  1899,  S.  161. 
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Nr.  4576.   Stndirende  nnd  Hospitanten 
auf  der  Technischen  Hochaehnle  in  I>»rm»ladl 
im  Sommerhalbjahr  1900.*) 


Abtheilung  fiir 

Stndi- 
rende. 

Hospi- 
tanten. 

1)  Architektur     .     .  . 

.     .      .      .  109 

23 

132 

2)  Ingenieurwesen 

.      .     .      .  176 

6 

182 

3)  Maschinenbau  . 

.      .      .      .  363 

35 

398 

4)  Elektrotechnik      .  . 

.      .      .      .  544 

61 

605 

Chemiker 

.      .      .     .  64 

2 

66 

5)  Chemie. 

Elektrochemiker  .     ...  öS 

1 

59 

Pharmaceuten 

.     .     .      .  18 

18 

6)  Allgemeine  Abtheilung 

.     .      .      .  32 

4 

36 

Zusammen  1364 

132 

1496 

Ausserdem  Theilnehmer  an 

einzelnen  Vorlesungen 

• 

.  63') 

Gesammtsumme  1559 

Dem  Heimathlande  nach  gehören  an: 


a.  dem  Grossh.  Hessen  . 

378 

6 

b.  andern  deutschen  Staaten: 

fcmecnemana 

1 

Anhalt  

5 

9 

Baden   

23 

Luxemburg  . 

l 

Bayern  

102 

Niederlande  ... 

14 

Braunschweig 

4 

Norwegen 

18 

Bremen  .... 

6 

Oesterreich-Ungarn 

77 

Elsass-Lothringen 

28 

Rumänien 

23 

Hamburg  ... 

31 

Russland 

157 

Mecklenburg-Schwerin 

3 

Schweden 

13 

Mecklenburg-Strelitz  . 

1 

20 

Oldenburg  .... 

3 

1 

Preussen  .... 

520 

Vereinigte  Staaten  von 

Reuss  jüngerer  Linie 

1 

Amerika 

3 

Sachsen  .... 

36 

Argentinien  . 

2 

Sachsen- Altenburg 

1 

Chile  .... 

1 

Sachsen-Coburg  und  Gotha 

7 

Kolumbien 

1 

Sachsen-Meiningen 

9 

Trinidad 

.  i 

Sachsen- Weimar  . 

7 

Venezuela 

2 

Schwarzburg-Rudolstadt  . 

2 

Aegypten  >  . 

.  1 

Schwarzburg-SondershAUsen  1 

Cap  der  guten  Hoffnung 

.  1 

Waldeck  .... 

2 

l 

Württemberg 

13 

Madagaskar  . 

1 

805 

3 

c.  dem  Auslande: 

Java  .... 

.  2 

Bulgarien  .... 

8 

~376 

Dänemark  .... 

2 

England  .... 

6 

ZllSäTDDQCn 

"1559 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  699,  De*.  1899,  8.  299. 
')  Darunter  21  weibliche. 
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Nr.  4577.    Benatzung  der  Grogsherzoglicheii  Hof- 
bibliothek za  Darm  Html  t  Im  Jahr  1899.*) 


kNaeh  Monaten  geordnet.) 

Im  Monat 

Zahl  der 

Arbeits- 
tage. 

Arbeits- 
stunden. 

Hpimtzor 

UVIlUvilvl  • 

Bände.1) 

Januar 
Februar 

März  ... 
April  .... 
Mai  . 

Juni  ... 
Juli 
August 
September  . 
Oktober  . 
November  *) 
Dezember  . 

25 
24 
26 
24 
25 
26 
26 
26 
25 
26 
23 
24 

142 
136 
148 
134 
142 
148 
146 
148 
142 
148 
130 
134 

678 
653 
908 
772 
809 
772 
723 
923 
834 
661 
714 
755 

3569 
4087 
5227 
5665 
3799 
4355 
4585 
5511 
7234 
4350 
3412 
3931 

Im  ganzen  Jabr 

300 

1698 

9202 

55725 

II.  Benutzung:  ausserhalb  der  Bibliothek. 

1.  In  Darmstadt. 
(Nach  Monaten  eeordnet.") 


Im  Monat 

Zahl  der 

Bestelltermine. 

Entleiher. 

Bände. 

Januar 

71 

347 

826 

Februar 

68 

329 

893 

März 

74 

403 

1050 

April 

67 

308 

787 

Mai  .... 

71 

342 

922 

Juni 

74 

323 

852 

Juli        .  . 

73 

301 

695 

August  ... 

74 

349 

867 

September 

71 

360 

845 

Oktober 

74 

317 

753 

November 

65 

371 

899 

Dezember 

67 

344 

845 

Im  ganzen  Jahr 

849 

4094 

10234 

Summe  der  Benutz 


um 


in 


nerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 


Darmstadt  13296  Benutzer  und  Entleiher,  65959  Bände. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  698,  Nov.  1899,  S.  277. 

x)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal,  als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen ,  dagegen  die 
Bände  der  im  Lesesaal  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 

*)  Am  27.  und  28.  November  war  die  Bibliothek  wegen  baulicher  Ver- 
änderungen geschlossen. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Grossherzogthums. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Zahl  der 

Provinz 

Orte») 

Entleiher.  Baude. 

Starkenburg  . 

70  (3)  517 

1750 

Oberhesseu  .... 

44  (16) 

12Ö1 

Rhein  hessen  .... 

21  (») 

260 

764 

Im  Grossherzogthum 

135  (a) 

.103 

8715 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grossherzogthum: 
an  136  Orten  5257  Entleiher,  13949  Baude. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossberzogtbum:  14  459  Benutzer  und  Entleiher,  69  674  Binde. 


3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
im  Deutschen  Reiche. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


» 

Zahl  der 

Name  des  Staates. 

Orte*) 

Entleiher. 

Bände. 

Königreich  Protisten : 

Provinz  Ostpreussen 

1 

1 

4 

>  Brandenburg 

1 

5 

16 

>  Hannover 

1 

» 
2 

5 

Westfalen 

1  (i) 

O 

2 

>  Hessen-Nassau 

21 

95 

»  Rheinland 

7  (2) 

12 

41 

Königreich  l'reussen  iusgesammt 
>  Bayern 

16  (3) 

44 

163 

3 

4 

11 

»  Sachsen 

2 

5 

48 

Grossherzogthum  Baden 

5 

22 

53 

Sachsen 

2  (0 

2 

10 

Herzogthum  Braunschweig 

2  (1) 

i 

15 

»          Sachsen-Altenburg  . 

1  (l) 

4 

Freie  Hansestadt  Bremen 

i  (0 

1 

1 

Reichslande  Elsass-Lothringen 

1 

o 

i 

4 

Insgesammt  im  Deutschen  Reiche 

33  (7) 

84      |  309 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Grossherzogthums:    an   169  Orten  5341  Entleiher, 

14  258  Bände. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  i"1 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums :  14  548  Beuutier 

und  Entleiher,  69  983  Bände. 

*)  Die  Ziffern  in  Klammern  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekommenen 
Orte  au,  nach  denen  iu  deu  Jahren  1887—1898  Bücher  nicht  aus- 
geliehen, bezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (s.  folg.  S.),  aus  denen 
in  diesen  Jahren  solche  nicht  bezogen  worden  sind. 
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4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bünde. 

Oesterreich  -  Ungarn 
Schweiz 

2 
1 

2 
1 

G 
3 

Insgesammt  im  Ausland 

3 

3 

9 

Gesauuntsutnme  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  nngeh&riger  Werke 
ausserhalb  der  Bibliothek:  an  172  Orten  5344  Entleiher,  14  267  Bünde. 


Gesammtsumme  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bihliothek:   14  546  Benutzer  und  Entleiher,  69  9y2  Bünde. 


III.  Bezug  aus  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

auswärtigen 
Anstalten.*) 

Benutzer.  Bünde.**) 

Grossherzogthum  Hessen 
Königreich  Preussen 
Bayern 
Sachsen 
Württemberg 
Grossherzogthum  Baden 
Keiehslande  Elsass  Lothringen 
Frankreich 

Summe  des  Bezugs  von  auswürts 


- 
» 


2 

82 

178 

0  {2j 

18 

84 

1 

1 

8 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

2  (1) 

3 

23 

i 

19 

1  (0 

1 

2 

15  (4) 

1  14 

318 

tieaauimt-lJebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1899. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl  der 

Benutzer  und    ....  , 
Entleiher.  hAuAe 

I.  Beuutzung  im  Lesesaal 
II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bihliothek 
III.  Bezug  aus  auswürtigen  Anstalten 

Gesammtsumme  der  Benutzung 

9202 
5344 
114 

55725 
14207 
318 

14000  70310 

*)  Siehe  Anmerkung  S.  154. 
**)  Ausserdem  16  einzelne  Karten. 
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Nr.  4579.  Vorläufige  Ergebnisse  de»  Betriebs  der 
Matn-Neekar-E  Isen  bahn  und  der  au  dieselbe  au- 
sehliessenden  Hess.  Nebenbahnen  Im  Juni  1900. 


Main- 

Nebenbahnen 

Neckar- 

— _ — ,  . 

Eisen- 

Eheratadt- 

Bickonbaeh- 

Weinheim 

bahn. 

Pfun^stadt. 

Seeheim.  | 

Fürth. 

km 

km 

km 

km 

UCirit? DblHWge  Qcr  £><ilill 

Q7  i 

1  ,H9 

4,50 

16,30 

Einuahroe  aus 

M 

M 
.# 

Personen-  u.  Gepäck-Verk. 

457  517 

1872 

2  408 

9096 

gegen  1899 

•+  40  778 

-t-  389 

—  541 

+  1  033 

pro  Kilometer 

4813 

990 

535 

5f>8 

gegen  1899 

-4-  429 

+  205 

—  120 

+  63 

Güterverkehr 

266  641 

2  456 

368 

9453 

gegen  1899 

-6  746 

—  219 

-  33 

—  846 

pro  Kilometer 

2  785 

1  299 

82 

580 

gegen  1899 

—  71 

—  Ii« 

—  7 

—  52 

Sonstige  Quellen 

58700 

19 

37 

105 

gegen  1899 

+  23  700 

—  171 

+  17 

+  io 

pro  Kilometer 

603 

11 

8 

8 

gegen  1899 

-f  243 

—  90 

+  3 

Summe  .... 

782  858 

4  347 

2813 

18654 

tf%'<Mi  1899 

+  57  732 

-  l 

-  557 

+  197 

pro  Kilometer 

8047 

2  300 

625 

1  144 

gegen  1899 

+  593 

—  l 

—  124 

+  12 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,08  km ,  für  den  Güterverkehr  von  95,78  km  in  Betracht. 


Nr.  4580.  Meteorol.  Beobacht.  zu  I>  arm  Stadt  im  Juni  1900. 

Juni-Mittel  aas  89  Jahren  (1862—1900): 
Barem.  747,*  nun.  -  Tbennom.  17.7»  C.  -  Niedersehl.  81.i  mm. 

trometerstand  höchst,  (am  14.)  753,8;  tiefster  (am  4.)  740,5;  mittlerer     747,1  mm. 

tamometerstand  >      (  >  12.)    31,0;  »      (  »    2.)    8,4;        •  18,8° C. 

uabl  der  Tage  mit  Regen           17;  Schnee               — ;  Regen  u.  Schnee    — . 

»      »      .      »    Nebel             1;  Reif                   — ;  Gewitter  6. 

>    heiteren  Tage                4;  gemischten  Tage  26;  trüben  Tage         — . 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:   75,8  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  3  mal;  NO.  13  mal;  O.  10  mal;  SO.  11  mal; 
8.  —  mal;  SW.  29  mal;  W.  14  mal;  NW.  9 mal;   Windstille  1  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  63,9  uu. 


Nr.  4581.   Meteorol.  Beobacht.  zu  Cassel  im  Juni  1900. 

Juni-Mittel  ans  87  Jahren  (1863-1899): 
Barum.  746.i»mm.  —  Thermom.  15,ti<>C.  —  Niedersehl.  59,t«  mm. 

«rometerstand  höchst,  (am  14.)  748,69;  tiefster  (am  26.)  734,62;  mittlerer  742,88  mm. 

Wometerstand  »     (  »  5.U.6.)  28,5;  »       (  »  10.)      8,8;        >  16,08°  C. 

Jiuhl  der  Tage  mit  Regen           19;  Schnee                   — ;  Regen  u.  Schnee    — . 

»      »       »    Nebel             1;  Reif                       — ;  Gewitter  7. 

»      »   heiteren  Tage               7;  gemischten  Tage     14;  trüben  Tage  9. 

t  Höhe  der  Niederschläge  au  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag :  117,94  mm. 
mdnchtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  15  mal ;  NO.  7  mal ;  O.  4  mal ;  SO.  —  mal ; 
8.  29  mal;  SW.  5  mal;  W.  17  mal;  NW.  3  mal;  Windstille  10  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  82,08 
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Nr.  4582.    Preise  der  gewöliiillcliHteu  Verbrauebügegeu 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

1 

Safer, 

P  r 

eis  p  e 

/\    mm     k  Ä 

Orte. 

1 

3 

s© 

niedgst. 

■ 

B 

ü 

_s 

0 
:© 

-2 

niedgst. 

"5 
o 

Ü 

X 

J3 

9 

s© 

X 

U 

"C 

.2 
'= 

■ 

S 

s 

OB 
-= 

9 

B 

-~ 

] 
■ 

9 

Ji 

44 

Ji 

MAI 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

I  );iriii  WtkMmi 

I  7  9A. 
1  4  .-  • 

lo.oo 

i  ■ 1  ■  • 

1  1*.  IUI 

1  d,oo 

15,00 

1  J,no 

1  7  /vi 

1  4  ,oo 

1  1  l.l 
1  1,1»' 

1  .>,.»» 

1 7  00 

16,00 

9, 

■  1  i 

ti»P  n  mi  n  a  i  in 

Uvl  lollCl  IU 

1  7  J^n 

16,25 

1  ''.-.» 

1 6,25 

1  »1  OK 

1  ">  "ji 

1  .»,.r> 

1 6  ii  i 

1  »  I..R.» 

1  ß  Ml' 

16^0 

"  1 

1  )!  <a))1  1  VCT 
I  '  l  '    ''Iii  hL 

Ii'»  *  i 

H',,o.i 

Ii',  in 

14,80 

l  l  'iii 

1  l,W 

1  7  Hfl 
1  4  ,W 

1 ß  m 

1  ß  VI 
1  Ii..*' 

1  S  IUI 

1  7  i,. 

17,77 

| 

X?  r)  i  ji<*  Ii 

1  4  ,(W 

17,00 

1  7   1  K  1 

l  4  ,UU 

1  .  1,1 *  1 

15,00 

t  IUI 

1 1),00 

1  ß  nn 

1  ß  ILl 

lß  oo 

lß  in 
1 1 1  ,i  ■  i 

'  II  Vll  1  '  •  »  '  II 

20,00 

18,00 

19,00 

16,50 

15,75 

16,13 

15  00 

16,78 

1  6  »iO 

15.50 

■  4 

(  f  1 nucpn 

17,00 

16,50 

16,75 

17,00 

16,50 

16,75 

19,00 

12,00 

15,50 

1 1  -  ■ 

15.5,. 

1  5.75 

y  l 

Alsfeld 

15,5»» 

I5.;»o 

i  ;>..->o 

1 6.O0 

1 6,00 

16,00 

16,oo 

16,00 

16,00 

15.00 

15,00 

15^00 

Ii  ( 

Büdingen 

16,50 

16,50 

16,50 

15,50 

15,50 

15,50 

15,oo 

l5,oo 

15.»»0 

16.no 

16,00 

16,00 

J 

Butzbach 

16,50 

16,00 

16,33 

16,50 

16,00 

16.33 

15,50 

15,oo 

15,29 

16,0» 

15,7* 

15.>- 

4  ad 

'  ( 

r  nedberg 

16,30 

15,75 

16,05 

16,00 

15,50 

1 5,75 

15,00 

14,00 

14,50 

15,25 

14,25 

14.79 

9,0 

)  | 

Lauterbach 

15.50 

15.50 

15,50 

i  s/n 

1 6,00 

16,00 

15,oo 

15,00 

15,5t» 

15,00 

15,00 

15,oo! 

15,00 

t 
■ 

Schotten 

16,20 

16,00 

K..1H 

16,50 

15.H0 

16. 15 

16,oo 

15,75 

15,00 

14,fi0| 

I  1.75 

t 

Mainz 

17,50 

16.15 

I6|M 

16,25 

1  5,30 

!.',,7o 

16,00 

15,10 

15. 50 

15,10 

14.35 

14.71 

^  1 

Alzey 

16,7:, 

hl. 2;» 

1 6,57 

15,70 

15.00 

15,41 

15,70 

15,40 

15,55 

15,75 

15,50 

15,63 

<*.  . 

Bingen 

l7,oo 

15,50 

1  »...'.•) 

ir,.«Mi 

15,0t» 

15,48 

17,oo 

14,50 

15,75 

17,00 

15,00 

16.15 

4  ad 

Worms 

17,00 

16.00 

16,50 

15,90 

15,00 

1  .'».1". 

15,75 

14,25 

15,00 

15,75 

14,50 

4  J 

,  1 

Summe 

264.5t» 

i  Ii»,  i  i 

Mittelprris 

lt., 51 

i;..:t| 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
HintlH. 

Kalbfl. 

llauimelfl. 

Schaffl. 

Schweinefl. 

Preis   p  e 

"i 

8 

8 

E  |  ^ 

a  1  •§ 

-  i 

'ä  9 
e  o 

'i 

o 
c 

0 

-  1  s 

"i  |  © 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

ImmI.i^;.- 

Beilage. 

A. 

Ji. 

Ji.  Ji. 

Ji.  |  Ji. 

JL  Ji. 

Darmstadt 

Bensbeim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 

1,52 
1,40 

1,4») 
1,38 
1,42 
1,30 
1,32 
1,44 
1,44 
1,20 
1,40 
1,44 
1,32 
1,50 
.,40 

2<i, h.s 

2,00 

1,50 
1,60 

* 

1,70 
1,70 
1,60 
1,90 

1,40 
1,20 
1,28 
1,28 
1,2t» 
1 ,26 
1,20 
1,20 
1 .2* 
1,28 
1,20 
1,20 
1,25 
1,32 
1,30 
1,«8 

1,60 

1,36 
1,40 

• 

1,35 
1,70 
1,40 

1,70 

1,52 
1,40 
1,40 
1,40 
1,26 
1,28 
1,20 
1,32 
1,32 
1,28 
1,20 
1,20 
1,52 
1,10 
1,40 
1,40 

1,72 

1,96 
1,32 

1,60 
l.ht» 
1,60 
i,00 

1,40 
1,20 

1,32 
1,00 
1,10 

1,12 
1,20 
1,30 
1,10 
1,20 
1,00 
1,30 
1,20 
1,44 

1,60 

1,20 
1,32 

1,35 
1,70 
1,40 

1 ,28 
1,00 

1,00 
0,80 

1,10 

> 
• 

1,30 
1,50 

• 

1,20 
1,28 
1,32 
1,40 

1,» 

1,20 
1,90 
1,00 

1,1« 
1,10 

1,10 

1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1»52 

1.60 
1,46 

im 

lr50 
1,60 
l^U 

0,44 
l».50 
0.46 
O.30 

0,4a 
ii.i<' 

0^6 

t  »,36 
( i  jj> 

t  ',42 

O.S4 

0M 

0^ 

!  2,00 

20,13 

10,51 

21,50  12,00 

I  C.,S8 

1(1,17 

•\2- 

19.92 

1,39, 

1,71 

l.-v. 

1.5«» 

1,34  1,71 

1.21 

1,45 

1,06 

1,3t» 
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«S   Orleu  de«  <»i*o*n1i.  Hennen  im  Jlai  lOOO. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaas'sche  Hof  buchhandlang,  Verlag,  in  Darmsttdt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Qrossherzogthuins  Hessen 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  für  die  Landesstatistit 

44.Baud.  1.  Heft.  Darmstadt  1900.  4.  Geheftet  1JL  2Q  § 
Inhalt:  Statistik  der  Gebäude-  und  Mobiliar-Feuerversicherung  so^ 
der  Gebäude-  und  Mobiliar  -  Brände  im  Grossherzogthum  Hessen  it 
den  Jahren  1891  bis  1896. 
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Mittheilunge  n 

der 

Öro8sherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  fftr  die  Laudesstatistik. 


Hr.  710.  August  1900. 

Inhalt:  Studirende  auf  der  Universität  Giessen  und  der  Techn. 
Hochschule  Darnistadt  im  19.  Jahrhundert.  —  Wanderlager  im  Grossh. 
Hessen  1899/1900.  —  Studirende  auf  der  Universität  Giessen  im  Sommer- 
halbjahr 1900.  —  Salzbesteuerung  im  Grossh.  Hessen  1899/1900.  —  Er- 
gebnisse der  Verwaltung  der  Sparkassen  im  Grossh.  Hessen  1898.  — 
Prozesse  bezügl.  der  Zölle  und  Steuern  des  Reichs  sowie  der  privativen 
inn.  indirekten  Abgaben  im  Grossh.  Hessen  1899/1900.  —  Preise  der 
gewöhnl.  Verbrauch »gegenst.  Juni  1900.  —  Vergl.  meteorol.  Beobacht. 
Juni  1900.  —  Main-Neckar-Eisenbahn  etc.  Juli  1900.  —  Meteorol.  Beobacht. 
zu  Darmstadt  u.  Cassel  Juli  1900.  —  Sterblichkeitsverhältn.  Juli  1900.  — 
Anzeige. 

Nr.  4584.    Ueberalcht  der  Sind lr enden    auf  der 
LandesuniversUat  Glessen  und  der  Technischen 
Hochschule  zu  Darmstadt  Im  19.  Jahrhundert. 

Mit  graphischen  Darstellungen  Tafel  I  und  II 
von  Oberbergrath  Tecklenburg, 
Mitglied  der  Centraisteile  für  die  Landesstatistik. 

Die  „Mittheilungen"  enthalten  seit  einer  langen  Reihe  von  Jahren 
statistische  Zahlenangaben  über  den  Besuch  der  Landesuniversität 
Giessen  und  der  Technischen  Hochschule  Dannstadt.  Der  Vergleich 
der  einzelnen  Zahlen  gewährt  aber  keine  so  rasche  und  vollständige 
Uebersicht,  wie  sie  durch  eine  graphische  Darstellung  geboten  wird. 
Es  erscheint  daher  gerade  an  der  Jahrhundertwende  angezeigt ,  ein 
vollständiges  Bild  des  Vorhandenen  zu  bringen,  welches  ausserdem 
durch  leichteren  Vergleich  der  einzelnen  Linien  Veranlassung  geben 
wird,  die  statistischen  Erhebungen  der  beiden  Institute  überein- 
stimmender und  gleichartig  bleibender  durchzuführen. 

Zu  den  Tafeln  dürfte  das  Nachstehende  zu  bemerken  sein. 
Für  beide  Hochschulen  musste  wegen  des  im  Sommer  und 
Winter  oft  stark  wechselnden  Besuches  als  statistische  Zeiteinheit 
das  Semester  angenommen  werden,  wenn  auch  für  einzelne  Zeit- 
perioden die  betreffenden  Angaben  fehlten. 

Die  statistischen  Angaben  über  den  Besuch  von  Studirendon 
der  Universität  Glessen  sind  seit  dem  Jahr  1823  regelmässig  fort- 
laufend gemacht.  Die  Summen  wurden  aber,  wie  aus  Tafel  I  er- 
sichtlich ist,  wiederholt  anders  gruppirt. 

Architektur  wurde  in  Giessen  nur  von  1837  bis  1874  gelesen, 
ia  sich  die  Architekten  vom  Jahr  1874  an  mehr  der  Hochschule  in 
Darnistadt  zuwendeten. 
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Die  neuere  Philologie  überholt  die  klassische  Philo- 
logie um  das  Doppelte.  Vom  Jahr  1892  an  sind  alljährlich  mehr 
Neuphilologen  auf  der  Landesuniversität,  als  Altphilologen. 

Die  Angaben  über  Philosophie,  Naturwissenschaft, 
Mathematik  und  Geschichte  sind  leider  so  wechselnd  und  un- 
vollständig, dass  die  Curveh  kein  klares  Bild  von  dem  Besuch  geben. 

Ebenso  sind  Chemie  und  Pharinacie  zum  Theil  gemein- 
schaftlich, zum  Theil  vereinzelt  angegeben,  so  das  nur  Bruchstücke 
der  Curven  gezeichnet  werden  konnten. 

Die  Zahl  der  Geschichte  Studirenden  blieb  stets  eine  sehr 
geringe. 

Bei  den  Forstleuten  beträgt  der  Durchschnitt  der  Jahre 
1829  bis  1900  =  29.  Die  tiefe  Einsenkung  der  Curven  hat  bei  der 
Forstwissenschaft  das  erstemal  3  Jahre,  das  zweitemal  9  Jahre,  das 
drittemal  14  Jahre  und  das  viertemal  9  Jahre  angehalten. 

Der  Besuch  der  Mediciner  ist  seit  dem  Jahr  1870  gleich- 
massig  gestiegen.  Die  Zahl  hat  durchschnittlich  pro  Jahr  etwa  um 
3  zugenommen.   Sie  betrug  in  den  letzten  Jahren  mehr  als  150. 

Ganz  in  derselben  Weise  ist  die  Anzahl  der  Studirenden  der 
Thierheilkunde  gewachsen. 

Die  Angaben  über  Chirurgie  und  Zahnheilkunde  sind 
unvollständig.  Die  Curven  konnten  desshalb  nur  über  kurze  Zeit- 
perioden ausgedehnt  werden. 

Die  Maxima  liegen  bei  den  Juristen  in  den  Jahren  1829, 
1862  und  1897,  die  Minima  in  den  Jahren  1836  und  1859.  Die  ab- 
fallenden Linien  sind  sehr  steil,  während  die  aufsteigenden  flach  ge- 
neigt sind.  Nachdem  der  Besuch  der  Juristen  im  Jahre  1829  bis  zu 
248  gestiegen  war,  nahm  er  in  7  Jahren  bis  zu  52  ab,  uiu  sich  in 
weiteren  16  Jahren  auf  142  zu  heben,  dann  wieder  in  7  Jahren  bis 
auf  31  zu  fallen  und  endlich  in  40  Jahren  wieder  auf  207  zu  steigen. 
Der  höchste  Stand  war  bis  jetzt  im  Jahr  1829. 

Der  Besuch  der  Cameralisten  hat  seit  1823  zwischen  10  und 
50  geschwankt.  Er  ist  im  Jahr  1838  und  in  den  Jahren  1870  bis 
1882  unter  10  gesunken. 

Die  Zahl  der  evangelischen  Theologen  erreichte  Maxima 
in  den  Jahren  1845  und  1886  und  ein  Minimum  im  Jahre  1874.  Seit 
dem  Jahr  1896  nimmt  die  Zahl  der  evangelischen  Theologen  wieder 
etwas  zu.  In  den  Jahren  1823  bis  1830  finden  sich  nur  evangelische 
Theologen,  in  den  Jahren  1831  bis  1834  evangelische  und  katholische 
Theologen  hl  einer  Summe  verzeichnet.  Im  Jahr  1861  wurde  der 
Lehrstuhl  für  katholische  Theologie  aufgehoben. 

Jüdische  Theologen  waren  nur  vereinzelte  auf  der  Uni- 
versität Giessen. 

Die  Curve  der  Gesammtsumme  der  Studirenden  in 
Giessen  zeigt  eine  auffallende  Uebereinstimmung  mit  der  Curve  der 
Juristen,  deren  Durchschnittszahl  gegen  die  der  übrigen  Fächer 
allerdings  eine  wesentlich  höhere  ist.  Die  Curven  von  dem  Besuch 
der  In-  und  Ausländer  verlaufen  ziemlich  übereinstimmend.  Die 
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Zahl  der  Neuiiumatriculirten  im  Somiuersemester  übersteigt 
regelmässig  die  Zahl  der  im  Wintersemester  Immatriculirten. 

Die  Curven  über  den  Besuch  der  Technischen  Hochschale 
Darmstadt  laufen  erst  seit  1888.  Die  graphische  Darstellung  dürfte 
eine  Ergänzung  der  von  Herrn  Geh.  Baurath  Professor  Berndt  in 
1897  im  Ueberdruck  vervielfältigten  „Graphischen  Darstellung  der 
Frequenz  an  Studirenden  und  Hospitanten  in  den  Wintersemestern 
1869/70  bis  1896/97"  sein. 

Die  Ausschläge  der  einzelnen  Fächer  sind  ziemlich  gleich  ge- 
richtet. In  den  Jahren  1876  und  1877  war  ein  Maximum,  in  den 
Jahren  1880  bis  1885  ein  Minimum.  In  dem  Jahr  1886  fanden  ein- 
gehende Verhandlungen  im  Landtage  statt,  ob  man  die  Technische 
Hochschule,  das  damalige  Polytechnikum  wegen  zu  geringen  Be- 
suches aufheben  sollte.  Seit  jener  Zeit  ist  die  Zahl  der  Besuchenden 
von  200  auf  1600,  also  durchschnittlich  pro  Jahr  um  etwa  100  ge- 
stiegen. Die  ausserordentlich  rapide  Steigerung  gerade  in  den  letzten 
Jahren  ist  ein  glänzender  Beweis  für  den  guten  Ruf  der  Darmstädter 
Hochschule. 

Die  neuen  Gebäude  der  Hochschule  wurden  zwischen  dein 
28.  Februar  1893  und  dem  28.  Oktober  1895  errichtet.  Es  lässt  sich 
diese  Zeitperiode  in  den  Curven  deutlich  erkennen. 

Der  Besuch  der  mathematisch  -  naturwissenschaft- 
lichen Schule  ist  in  der  Zeit  von  1873  bis  1900  von  6  auf  36,  also 
um  das  sechsfache  gestiegen. 

Die  Bauschule  fing  1869  mit  5  Studenten  an,  deren  Zahl 
sich  bis  1900  auf  132  gehoben  hat. 

Die  electrotechnische  Schule  wurde  erst  im  Jahr  1883 
selbständig.  Im  Anfang  nahmen  etwa  27  Electrotechniker  daran 
Theil.  Bis  L  des  Jahrhunderts  ist  die  Summe  bis  618  bezw.  605 
gestiegen.  In  *  Jahren  würde  also  eine  durchschnittliehe  jährliche 
Zunahme  von  35  zu  verzeichnen  sein. 

Die  chemisch-technische  Schule  wurde  von  den  Jahren 
1869  bis  1882  für  sich  verzeichnet.  Dann  wurden  die  Phannaceuten 
zur  Technischen  Hochschule  zugelassen  und  getrennt  von  den  Che- 
mikern aufgeführt.  Während  früher  die  Zahl  40  kaum  erreicht  wurde, 
ist  sie  jetzt  auf  i49  bezw.  143  gestiegen. 

Die  Maschinenbau  schule  entwickelte  sich  langsam  bis  zum 
Jahr  ^"    ,T  -  da  steigt  der  Besuch  rapid  von  etwa  40  auf  415 

4  VS4T*  Tun- 

•iezw.  398.  ieurschule  ist  die  einzige,  welche  eine  grössere 

Sc^  Die  lnge^.gt.  Im  Jahr  1877  hatte  sich  eine  hohe  Welle  (75) 
gcbilde~i4'ur  *iu  Jahre  1885  (10)  fast  ganz  verlief.  Von  da  zeigt  sich 
eine  gleichmässig  anhaltende  Steigung  bis  zu  185  bezw.  182. 

Die  Curve  der  Gesammtfrequenz  entspricht  in  ihrem  Ver- 
lauf ziemlich  den  Curven  der  einzelnen  Schulen.  Die  Zahl  der  Hessen 
nimmt  gleichmässig  zu  und  ist  bis  394  bezw.  378  gestiegen.  Ange- 
hörige anderer  deutschen  Staaten  sind  mit  über  800,  also  doppelt 
so  viel,  w    Hessen,  vertreten,  während  fast  ebenso  viele  Ausländer 
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wie  Hessen  die  Technische  Hochschule  besuchen.  Von  der  Gesammt- 
zahl  von  1638  bezw.  1559  entfallt  also  etwa  der  vierte  Theil  auf 
Hessen. 

Es  wäre  wünschenswerth ,  wenn  in  Zukunft  bei  den  einzelnen 
Schulen  die  Summe  der  sich  für  den  hessischen  Staatsdienst  vorbe- 
reitenden Studenten  angegeben  würde,  damit  man  deren  Verhältnis« 
zu  den  im  Staatsdienst  zu  besetzenden  Stellen  beurtheilen  könnte. 

Die  Curven  zeigen  deutlich,  wie  ungemein  das  Interesse  an 
unserer  deutschen  Technik  gestiegen  ist  und  wie  vorzüglich  sieb 
unsere  Technische  Hochschule  Darmstadt  entwickelt  hat. 

Aus  den  graphischen  Darstellungen  lässt  sich,  besonders  wenn 
die  einzelnen  Curven  weitergeführt  werden,  am  besten  beurtheilen. 
welche  Gruppen  am  meisten  von  Interesse  sind.  Auch  wird  durch 
sie  am  deutlichsten  erkennbar,  dass  die  statistischen  Angaben  dann 
erst  ihren  vollen  Werth  erhalten,  wenn  sie  sich  gleichmässig  über 
eine  längere  Zeitperiode  erstrecken. 

Da  von  den  einzelnen  Disciplinen  der  übrigen  deutschen 
Hochschulen  ähnliche  Uebersichten  zusammengestellt  werden,  so 
lässt  sich  ein  graphisches  Gesammtbild  für  das  deutsche  Reich  auf 
zeichnen,  aus  welchem  ersehen  werden  kann,  ob  auf  irgend  einem 
Gebiet  eine  Ueberproduction  an  Gebildeten  zu  erwarten  ist.  Ein 
derartiges  Gesammtbild  wird  gewiss  einen  segensreichen  EinfluM 
auf  die  Wahl  des  Berufes  ausüben.  Man  könnte  auch  Curven  des 
durchschnittlichen  Bedarfs  an  Beamten  zeichnen  und  durch  einen 
Hinweis  auf  die  Abweichungen  der  Productions-  und  Bedarfscurven 
das  übermässige  Zuströmen  zu  einzelnen  Berufsfächern  einschränken. 

Ein  Vergleich  mit  der  Statistik  über  die  Frequenz  der  Hoch- 
schulen anderer  Kulturländer  auf  dem  europäischen  Continent 
wie  Belgien,  Frankreich,  Holland,  Norwegen,  Schweden,  Russland, 
Oesterreich ,  Italien ,  die  Schweiz  u.  a.  m. ,  lässt  sich  zur  Zeit  schwer 
ziehen,  weil  das  Unterrichtswesen  selbst  und  die  Erhebungen  zu 
wenig  gleichartig  sind. 

Als  einschlägige  Litteratur  sind  zu  erwähnen: 

D.  J.  Conrad,  das  Universitätsstudium  in  Deutschland  während 
der  letzten  50  Jahre,  Jena  1884. 

J.  Conrad,  die  Frequenzverhältnisse  der  Universitäten  der  haupt- 
sächlichsten Kulturländer  auf  dem  europäischen  Continent 
Jahrbuch  für  Nationalökonomie  und  Statistik,  Jena  1891. 

Preussi8che  Statistik,  Statistik  der  preussiseben  Landes- 
universitäten, Heft  102,  106,  112,  125  und  136,  Berlin. 

Wilhelm  Dieterici,  Geschichte  und  statistische  Nachrichten 
über  die  Universitäten  im  preussischen  Staate,  1836. 

J.  G.  Hoff  mann,  Uebersicht  der  auf  den  sämmtlichen  Universi- 
täten des  preussischen  Staates  von  1820  bis  1840  Studirenden. 
Berlin  1843. 
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Nr.  4585.  Betrieb  der  Waiiderlager  Im  Gross- 
herzogtlmm  Hessen  1899  1900.*) 


Kreise 
und 
Provinzen. 

Zahl  der 

Hef  rlel)«;- 

lulle. 

Dauer  der 
einzelnen 
Betriebe. 

Für  die 
Besteuerung 
kommen  in 

Ansatz. 

Ertrair  Apr 

Gewerbe 
Steuer. 

Tage. 

W  ocheu. 

Jt. 

Darmstadt 

2 

7 

2 

80 

Bensheim 

2 

7 

2 

40 

Offenbach 

1  zu  7,  1  zu  35 

6 

180 

Giessen  . 

1  zu  7,  1  zu  21 

4 

120 

Friedberg      .  . 

3 

1  zu  7,  1  zu  14, 

Alzey 

1  zu  28 

m 

t 

140 

2 

1  zu  7,  1  zu  14 

3 

60 

Bingen  . 

2 

7 

2 

60 

Worms  . 

2 

7 

2 

60 

Zusammen 

17 

• 

» 

740 

*)  Vergl.  MittheU.  Nr.  692,  Juli  1899,  8.  184. 


Nr.  4586.  Stndlrende  auf  der  LandeH-Uulversität 
zu  Glessen  Im  Sommerhalbjahr  1900.*) 

  a)  nach  Studienfächern. 


Zahl  der  Studirenden. 

Neu- 

Studienfächer. 

Imma- 

Hessen. 

Nicht- 

Ueber- 

triku- 

Hessen. 

haupt. 

lirte.**) 

Evangelische  Theologie 

61 

7 

68 

17 

Rechtswissenschaft 

166 

24 

190 

48 

Medicin 

65 

84 

149 

42 

Thierheilkunde 

16 

94 

110 

50 

Zahnheilkunde 

3 

2 

5 

1 

Kameralwissenschaft  . 

11 

• 

11 

2 

Forstwissenschaft 

28 

1 1 

39 

8 

Mathematik  .... 

38 

8 

46 

18 

Naturwissenschaften  . 

18 

11 

29 

12 

Klassische  Philologie  . 

32 

2 

34 

13 

Neuere  Philologie 

58 

13 

71 

23 

Philosophie  .... 

2 

10 

12 

1 

Geschichte 

7 

1 

8 

2 

Pharmacie  .... 

7 

21 

28 

9 

Chemie  .... 

24 

31 

55 

14 

Zusammen 

536 

319 

855 

200 

Ausserdem  nicht  immatrikulirte  Hörer 

36 

Gesammtzaht 

8lJl 

*)  Verffl.  Mittheil.  Nr.  702,  Febr.  1900,  S.  33. 

*)  Unter  den  neu  Immatrikulirten  waren:  mit  Reifezeugniss  eines 
Gymnasiums  147,  eines  Realgymnasiums  44,  einer  Ober-Realschule  6, 
mit  Reifezeugniss  für  das  betreffende  Fach  59,  mit  sonstigen  Zeug- 
nissen 4. 
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b)  nach  dem  Heimat» lande. 


1 

. 

Pak,.) 
r  a  k.  u  i 

täten. 

Im 

Tbdo- 

JU- 
risus«  DU. 

Medi- 
cinische. 

Philo- 

Hessen  .... 

61 

166 

84 

225 

«WO 

Preussen  ... 

o 

1  Q 

110 

73 

*  v  * 

Bayern  .... 

6 

50 

1 

Vi 

Sachsen  .... 

2 

1 

3 

V 

>V  urttemberg  . 

1 

3 

4 

Baden  .... 

2 

2 

%/ 

Mecklenburg-Schwerin 

l 

■ 

i 

Oldenburg 
Hachsen- Weimar 

1 

* 

t 

2 

2 

4 

Sachsen-Coburg  u.  Gotha 

3 

2 

5 

Sachsen -Altenburg  . 

• 

1 

1 

BrauiiKchwoig  . 

• 

1 

1 

Schwarzburg- Rudolstadt 

1 

1 

*> 
* 

Seh  warzhurg-Soiulerslisii. 

• 

1 

• 

1 

Reuss  jüngerer  Linie 

• 

1 

I 

4 

\\  aldeck  .... 

• 

2 

Anhalt  .... 

1 

i 
i 

TT  1_ 

Hamburg  .... 

* 
l 

• 

2 

• 

V 

2.  Ausland: 

Oesterreich-Ungarn 

• 

I 

9 

10 

Kussland  .... 

• 

2 

4 

6 

Spanien 

1 

* 

1 

Schweiz  ... 

1 

1 

Niederlande 

1 

1 

Nord-Amerika  . 

\ 

1 

■» 

* 

Sud-Amerika  . 

1 

1 

Japan   

t 

1  1 

l 

Zusammen 

68 

190 

|  264 

1  333 

8561 

Nr.  4587.   Salzbegteueriing  im  GrosBiierzogtlium  Hesseu 
im  KechuiingHjabr  1899/1900.*) 


Gegenstand. 

18*,'«. 

In  18?$'! 
"nilhr-  *j 

1.  Produktion  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Salz  werke: 

Fabriken,  in  denen  Salz  als  Nebenprodukt  gewonnen 
wird  (Amöneburg)  ... 

|  Ludwigshalle  156  005  |D ODnei. 

2)  Producirte  Salzmenge  {  Bad-Nauheim    15  228  \"JtllT 

\  Amöneburg         801  J 

1 

1 

1 

172034 

1 
1 

1 

169407 

1 

* 

265: 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  692,  Juli  1899,  S.  182. 
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Gegenstand. 


isee  , 


.  1900. 


18w 


In  1699  1900 
mehr,  wenig 


Abgesetzte  Salzprodukte : 

».  versteuertes  Salz  (Siedesalz^  dz 

b.  steuerfrei  abgelassen :  denaturirtes  Salz  (Siedesalz)  » 

undenaturirtes  Salz  » 
mit  Begleitschein  nach  dem  deutschen  Zollgebiet  ab- 
ies  Salz       .  * 
für  das  versteuerte  inländische  Salz  .  A. 


Inländisches  Salz 


m  \ 
rs  j 


II.  In  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

Ludwigshalle        80  865 
Bad-Nauheim        16  795  Doppel 
in  Fabriken  als  Neben-  zentner 
produkt  gewonnen  318 
8*1*  aus  anderen  Theileu  des  deutschen  Zollgebiets 
Ausländisches  Salz  (Portugal) 

Zusammen 

Davon  wurden : 

,  ll4  f  inländisch.  Salz  91  8 

versteuert  oder  verzollt  |  auslUndi9ch.  , 

abgäbe  frei  abgelassen  : 

denaturirt      inländisches  Salz     ....  * 

uudenaturirt  inländisches  Salz  ...  * 
Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Salzsteuer  (nach  den  Einnahme-Uebersichten)      .  M. 

Salzzoll    .       ♦                   ......  * 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

Zu  landw.  Zweckeu :   Viehsalz  an  213  Empfänger  dz 

Düngesalz  an  44         *  * 
gewerblichen  Zwecken  an : 
1  Soda-  und  Glaubersalzfabrik 
10  Seifenfabriken 
29  Gerbereien  und  Lederfabriken 
37  Häutehandlungen 
3  Steingutfabriken  .... 
32  Eiskeller 
6  Chemische  Fabriken  und  Farbelabriken 
3  Metallwaarenfabriken  . 
1  Papierfabrik 

rZum  Aufthauen  von  Schnee  und  Eis 
1  Lederfettsiederei 
1  Dampfziegclei- Erbauer 
1  Färberei   
1  Asphaltfabrik  ... 
)  Für  sonstige  Zwecke  {zu  Hadern  für  Heilzwecke  etc.): 

Soole  Hektoliter 

Mutterlauge 

Badesalz  (eingedickte  Soole  mit  den  Bestandteilen 
der  Mutterlauge)    ....  dz 

l  Duppolzentiier 
Zusammen  {  F,1Iekto!iter 

!rhobene  Controlgebühren  *M 


40727 
33407 
1032 

103690 
488713 


97978 

99209 
43 


197230 


395*8 
3182* 
915 

87003 
474571 


1179 
1583 
117 

16627 
1*1*2 


94921 


92829 
50 


187800 


91854  8756< 


1032 

1101726 
545 


23137 
1423 

48393 
431 
4610 
3543 
20 
1 803 
20891 
60 
20 
10 
20 
25 
5 
50 

1231140 

1302 

1308 


1235448 


99325 
915 

1050106 
609 


22489 
1  1 99 

44624 
495 
4449 

2609 

2698 
20745 
3( 
25 


1 05065 
1  1  73 

1231» 


100  "3t 
105183'. 
179 


3057 

6380 
~9~430 

4294 

5019 
117 

5102t» 


648 
224 

3769 

161 
934 


146 

30 

5 

20 
25 
5 
50 

183187 
129 

 78 

51  19 
183616 
486 


64 


64 


12 

895 


i 

i 

i 
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Nr.  4588.   ErgebnlMse  der  Verwaltung  der  Spark&Mfl 


z: 

r 

— 


Sparkasse 
zu 


Zahl  der  Einleger  l*tS£5T 


Be- 
stand 
An- 
fang 

1898. 


Zu- 
gang 

1898 

(ncae 

Ein- 


Zu- 
sam- 
meu. 


Ab- 
gang 

i  na 


Be- 
stand 
Ende 

1*9*. 


(Guthab 

ein«:  hl.  Am 
gmrmtiml 


8 
4 

B 
6 
7 
* 
9 
10 

1 1 

12 
13 
14 


15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 

!7 
28 
29 
:;n 

Bl 

32 
33 
3-1 


35 

3»; 

:;7 
38 

40 
41 
42 
43 


Darrastadt ')  

Lorsch  (Spar-  u.  Lethkasse) 
Zwingenberg ') 

Gr.-Bieberau(Spark.u.C'reditanst.) 
Gross-Umstadt  *) 

He  in  heim  ')  

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse)  l) 
Höchst  (Breubrg.  8p.-  u.  Leihk.)  >) 
Gross-Gerau1)  . 
Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)1)  . 
Wimpfen  (Hosp.-  u.  Sparkasse)  . 
Langen 
f  >tF»Mib;n.'h 

Seligen  Stadt  ( Bezirkssparkasse) ') 
Provinz  Starkenburg 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse) ') 
Grimberg  (Spar-  u.  Leihk.)  !)u.*) 
Laiig-Göus  (Spar-  u.  Leihkasse) 
Alsfeld  (Spar-  u.  Leihkasse)4) 
Gross-Felda  u.  Kestrich  !)u.Ä) 
Homberg  (Spar-  u.  Creditk.)  ^u.*) 
Homberg  (Sp.-  u.  Vorschussk.)7)  . 
Kirtorf  (Spar-  u.  Creditkasse) ')  . 
Büdingen  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  . 
Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 
Ortenberg  (Lud.-  u.  Math  -Stift)1) 
Friedberg  (Mathildenstift)  . 
Butzbach  (Mathildenstift)  . 
Vilbel  (Mathildenstift)  . 

Lauterbach  l)  

Herbstein %)  ... 
Schlitz  (Spar-  u.  Leihkasse) l)  u. 8) 
Schotten  (Ludw.-  u.  Matb.-Stift)  . 
Laubach  (Spar-  u.  Leihk.) l) 
Ulrich  stei  n  *)  

Provinz  Oberhessen 

Mainz10)  

Mainz11)  

Alzey l)  

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  u. lv) 
Oppenheim  (Spar.-  u.  Leihk. j'Ju.1*) 
Dorn-Dürkheim  14) 
Rhein-Dürkheim  (Sp.-  u.  Leihk.) 
Worms  (Vorsch.-  u.  Credit-  Ver.)1*) 
Worms l)  

Provinz  Rheinhessen 

Grossherzogthum  Hessen 


31712 

4996 

36708 

3632 

33076 

16395587 

4406 

503 

4909 

386 

4523 

3438906 

13546 

1160 

14706 

840 

13866 

6320632 

2473 

266 

2739 

196 

2543 

2711383 

4311 

415 

4726 

288 

4438 

4516408 

2794 

244 

3038 

210 

2828 

3241627 

7847 

813 

8660 

638 

8022 

4370558 

4110 

397 

4  5t  »7 

352 

4155 

3170667 

10810 

1151 

11961 

1086 

10875 

12171133 

9449 

1045 

10494 

1116 

9378 

5341218 

340 

25 

365 

35 

330 

255079 

3699 

515 

4214 

276 

3938 

5426971 

12280 

1981 

14261 

1499 

12762 

13987919 

3575 

487 

4062 

330 

3732 

4486582 

1  1  135-2 

13998 

125350 

10684 

114466 

85834670 

10601 

1693 

12294 

877 

11417 

6478992 

2517 

212 

2729 

165 

256  » 

1252436 

4 '.»3 

88 

581 

79 

502 

502464 

5680 

2214 

9094 

1*26 

7268 

1086814 

1  II  8 

45 

1223 

103 

1    1  .in 

1  1  20 

9523 1  l 

431960 

1162 

107 

1269 

65 

1204 

287934 

346 

68 

41  1 

55 

359 

459109 

2182 

202 

23M 

194 

2190 

1920083 

2196 

197 

2393 

150 

2243 

1271401 

1151 

92 

1243 

93 

1150 

959442 

4950 

797 

5747 

545 

5202 

4159768 

3106 

271 

3377 

234 

3143 

1897716 

1925 

210 

2135 

1M3 

1952 

2327007 

1950 

127 

2077 

III 

1966 

812721 

2006 

209 

2215 

132 

2088 

1288060 

Mi  J  I 

195 

1819 

139 

1  »,so 

ob  4 PUB 

BMJ 

196 

2290 

169 

2121 

"<_•>.* 

in»; 

M 

1230 

70 

1 160 

908366 

1430 

124 

1554 

HO 

1444 

1037746 

48937 

7131 

56068 

5300 

50768 

29488967 

28220 

4316 

32536 

3301 

292.;:. 

30640678 

7730 

2019 

9749 

1424 

8325 

7035628 

2693 

405 

309.K 

329 

2769 

2308252 

5958 

825 

6783 

512 

6271 

817957m 

2592 

254 

2846 

237 

2609 

5128364 

533 

45 

578 

61 

.".17 

871342 

10 

10 

1 

9 

4248 

1248 

245 

1493 

124 

1868 

648006 

10235 

1523 

11758 

1098 

10660 

9558268 

59210 

9632 

68851 

7087 

61764 

64374356 

819508 

50761  -•:<>.'-. 9  2.. 27 1  226998 

179697993 

1-7; 


*)  Ab-  bezw.  ZugUnge  am  Bestand  der  Einlagen  Anfang  1898  gegenüber  den  Angäbet 
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■  rosHher/ogthnm  Hessen  im  Jahr  189S.») 


Einlagen. 


Abgang 
1898 

(Rück- 
zahlungen 


H««Und 
Ende  1R9B 

(Gnthaben 
•ln*chl.  der  mit 
geschriebenen 

Zinsen). 


li.i.irer 
Kasse- 
bestand 
Ende 
1898. 


JH. 


Verzinslich 
angfliegte 
oder  aus- 
geliehene 
Kapitalien 
Ende  1898 


Re- 
serve- 
fonds 
Ende 

Ji. 


Anmerkungen. 


4439926 

635693, 
1095462, 

275001! 

504021, 

3089(52: 

580508; 

399024 
1611024 

676940 
31563 

860192 
3217339 

645038 


17066477 
3589926 
6437097 
28*8903 
4889224 
3480530 
4632392 
3229211 

12641584 
5573355 
259463 
5817972 

14261426 
4637944 


15280693 j  89345504 

7019174 
1330751 
532966 
1149624 
967431 
443633 
325439 
495011 
2007987 
1346322 
969033 
4648367 

2026003 
2361797 
841605 
1420648 
607589 
916347 
907416 
1106178 


935497, 

42«  10 

111889! 

S7336. 

94430 i 

mbi 

260427 

:m\ 

104500 

•;j&21 

22288 

^25 

37886 

28288 

33277 

38232 

230245, 

M21 

142205 

rtL-879 

94846 1 

W27  1 1 

1004 904 1 

*"119 

241116 

15958 

354161! 

1L«84 

70379! 

102397, 

•  i>2«7 

67678; 

87x*m 

715411 

•A'777 

93361 

*439I 

158213 

54561 

4231240 

*«*12 

6206225 

5S768 

2024150 

7*459 

471505 

:fc7i 

1763773, 

nusi 

946740 

■7?  156 

135256 

44  s 

1169 

01713 

470743 

M;>2 

1503184 

135230451 

31423321 

32692587 
7929618 
2404954 
8562098 
5266341 
842900 
3479 
730970 
10283368 

68716315 


194513 
47458 
68442 
165006 
177895 
120700 
1 57529 
54915 
331898 
76241 
10140 
13613 
41700 
236710 

1696760 

73998 
81233 
39944 
28900 
1 7 1 68 
28276 
21683 
5249 
62086 

16876 
52504 
19505 
10824 
18419 
33488 
10817 
3612 
46574 
20435 
591591 

1 64 1 1 

196964 
6.483 
153061 
207609 

2162 

336930 


17699773 
3649479 
6762319 
2756231 
4969787 
3598386 
4800347 
3503928 

1 2806744 
56933t! 

• 

6121478 
152601 19 
4667815 


922897 1 7 

7317907 
1366848 
501232 
1147810 
1000304 
461796 
29177 
509923 
2163812 
1478052 
1054984 
4852859 
2114109 
2447225 
940077 
1493137 
6530K0 
991721 
941179 
1094660 


919620 


32822487 

35408983 
827637 
3251 153 
9392846 
5468698 

2865 

10779384 
72580307 


853400 
194760 
445541 
142893 
319440 
238556 
345772 
335903 
686892 
431500 

• 

422638 
1312411 
2871 18 


6016824 

441506 
140000 
5796 
57528 
28553 
47107 
30704 
17700 
234549 
1 5905t 
109115 
197850 
88106 
120414 
128494 
99691 
56308 
90801 
89000 
35891 

2178174 

2919456 
543345 
483922 

1244034 
514041 

1319 

1028125 


6734242 


*)  Iii«  Sparkasse  steht 
k aasen  in  Verbindung. 

In  dem  Bestand  dos  Reservefonds 
Ende  1898  ist  der  Werth  des  Spar- 
kassehau »es  mit  44  000  U.  enthaften. 

*)Aus-er  dem  angegebenen  Reserve- 
fonds und  den  Mobilien  besitzt  die 
Kasse  ein  weiteres  Reinvermftgen  von 
9104.il  M. 

«)  Statt  der  Zahl  dei  Einleger  ist  die 
Zabl  der  Einlagen  angegeben. 

*)  Ausser  dem  Reservefonds  besteht  noch 
dasGarautiekapital  der  88Theilhaber 
mit  einer  Einlage  von  je  500  M„  zu- 
sammen mit  44  000  31. 

«)  lieber  die  Zahl  der  Einleger  können 
keine  bestimmten  Angaben  gemacht 
worden.  —  Unter  den  Einlagen  sind 
107  Action  u  375  M. ,  im  Ganzen 
40  125  M.  enthalten,  welche  nebst 
dem  Reservefond«  den  Garantiefonds 
bilden.  —  Liquidirte  Ausstande  und 
Kostenvorlagen  hatte  die  Kasse  am 
Schlüsse  des  Jahres  1898  1417.«  M. 

7)  Die  Einlagen  erfolgen  theilweise  auf 
Schuldbücher,  zum  grüssten  Theile 
aber  goicen  Schuldscheine  auf  Namen 
und  Inhaber.  —  Unter  den  Einladen 
.  sind  284  WM)  .M.  Einzahlungen  auf  142 
AnthoiUcheine  ä  200  M.  enthalten. 

»U  nter  dem  Bestand  der  Einlagen  am 
Schlüsse  d.  Jahres  1898  sind  20000  M. 
auf  Action  enthalten. 

»)  Ausser  dem  Reservefonds  besteht 
noch  ein  Garantiokapital  von  44  850  M. 

,0)  Untor  dem  bestand  der  Einleger  Endo 
1898  erscheint  die  „EmparunK*anstalt" 
mit  6822  Mitgliedern  als  ein  Einleger. 
Die  G'-samniteiulage  der  Mitglieder 
»»«trägt  <W>2<'.4,u  M. 

")Spar-  und  Leihkasse  für  die  Land- 
gemeinden des  Krei-es  Mainz. 

■*)  In  dem  Ko^tand  de*  Reservefonds 
Ende  1898  i«t  der  Werth  des  Spar- 
kassegebaudes  mit  100  (MM)  M.  ent- 
halten. 

•-*)  In  dem  haaren  Kassebestand  Ende 
1898  sind  die  Ausstände  an  Zinsen 
und  Vorlagen  enthalten. 

**)  Die  Sparkasse  ist  mit  der  Darlebns- 
kas«e  verbunden:  Angaben  über 
Ka*sebe»tand  u.  Reservefonds  k»nnen 
nicht  gemacht  werden. 

")  Da*  Guthaben  der  Sparkasse- Einleger 
bildet  einen  Theil  der  Betriebsmittel 
des  Vorschuss-  und  Creditveroins : 
einen  Reservefonds  besitzt  die  K 
nicht. 


*'U8   33034978,  189485140  |320797l  19769251  l|N929240 
Mittheil.  Nr.  693,  Aug.  1899,  8.  196  fg.)  beruhen  auf  seitdem  eingetretenen  Berichtigungen. 
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Ergebnisse  In  den  20  Jahren  1879-1898. 


Ende 
der 
Jahre 

Zahl 
der 
Einleger. 

Betrag  der  Ein- 
lagen. 

; 

Baarer  Kasse- 
bestaud. 

Terzine  lieh 
mg gl*  oder 
g.  Hohen«?  KiprUlien 

.«£ 

.# 

JL 

Grossherzogthum. 

1879  ! 

100  764  t 

DU  X  1  O  DoU 

61  233  433 

1880 

108  236 

O  <  1 40  ODO 

67  655  244  1 

1881  1 

125  190 

TO  C(>i'  CQO 
/  £  Döb  DO£ 

73  949  305 

18H2 

4  \J\J  m  . 

136  893 

/  ö  *  <  i  yoo 

70  703  603 

•  1883 

149  420 

84  176  275 

3  392  632 

85  451  320 

1884 

160  745 

90  588  725 

3  604  181 

92  009  524 

18851) 

164  240 

96  279  874 

3  365  485 

98  084  942 

188G 

167  722 

101  646  470 

3  421  444 

103  947  300 

1887 

170  912 

106  245  725 

3  386  183 

109  333  558 

1888 

173  890 

111  924  613 

3  461  198 

115  623  056 

1889 

177  980 

118  089  218 

3  165  471 

122  194  477 

1890 

183  265 

123  352  148 

2  952  232 

128  073  927 

1891») 

187  891 

128  194  268 

3  037  218 

1 29  920  969 

1892 

190  635 

134  779  768 

3  179  823 

138  589  542  j 

18933) 

193  575 

141  388  687 

2  772  175 

147  071  839  ! 

1894 

199  034 

150  019  476 

3  338  867 

155  368  879 

1895 

205  713 

159  811  938 

3  892  545 

164  760  870 

1896 

2 1 2  803 

169  119  831 

3  758  337 

174  931  119 

1897 

219  508 

179  698  148 

3  939  583 

186  718551 

1898 

226  998 

189  485  140 

3  207  971 

197  692  511 

K**«rvt:i*ii 


A 


5  313 1^3 

emw 

6  519  «7 

6  961  510 

7  316  4M 

7  716*14 

8  3170« 

8  908*1 

9  3891'« 
9864*7 

10  270  0^5 
11 068  ^4 

11  704  4h» 
»3Ö&70 
I292i'  041 
13Ö2V44Ä 

14  231  3* 
14  92V  2« 


Ende 
der 
Jahre 


Auf  1000  Einwohner  kommen 
Einleger 


Provinzen 


Starken 


Über- 
bein. 


Rbein- 
hessen. 


|  öross- 
herxog- 
thum. 


Auf  einen  Einwohner 
kommt  an  Einlage 


Prori nzen 


Stirkbg. 


Oberh.  Rheinh 


Gruss- 
herteg- 
tbom. 


Einwohner  w&      ®  - 


P  r  o  t  i  n»«» 

 .  wt 


surkbg.  ob*rt|  Ebw* 
JL  i  JL 


1879 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 
18851) 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
18911) 
1892 
1893») 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 


138,39 
147,20 , 
164,33  j 
176,73 
191,43 
206,83 
212,85 
214,65 
219,68 
220,6» 
220,28 
223,10 
225,65 
228,94 
231,29 
236,50 
236,95 
240,93 
244,76 
248,88 


113,33 
117,28  ; 

128,44 : 

139,34  | 
149,59 
159,19  | 
153,83  i 


74,65 
81,64 
89,97 
98,50 
106,28 
124,59 
130,95 


153,54  |  138,37 


153,23 
154,02 
153,04 
158,93 
166,21 
164,04 
161,80 
164,76 
167,76 
174,22 
178,69 


141,87 
145,88 
149,90 
154,17 


112,41 
119,43 
132,23 
143,02 
154,42 
168,79 
171,69 
174,59 
177,66 
179,50 
180,46 
184,58 


154,60  I  187,75 
156,84  |  189,12 
1 60,42  ;  1 90,66 
163,08  j  194,65 
169,77  ,  197,99 
174,30  j  202,86 
179,76  !  207.43 


79,58 
85,39 
91,77 
96,26  \ 
101,08  j 
107,92  j 
113,67 
1 19,21 
1 25,98 
1 32,61 
137,03 
141,44 
146,70 
154,22 
160,27 
168,24 
173,54 


53,93 
58,09 

59,04 ; 
62,15 ' 
64,42 
69,29 
70,17 
71,46 
72,90 
74,93 
75,94 
79,48 
82,85 
86,76 
88,49 
92,70 
97,05 


54,99 
65,28 
71,82 
79,73 
88,22 
100,92 
110,17 
118,09 
122.55 
127,76 
134,27 
139,47 
141,66 
1 45,78 
153,60 
162,80 


65,01 
72,25 
76,74 
81,77 
86,99 
95,12 
100,65 
105,81 
110,44 
115,53 
119,74 
124,24 
128,10 
133,71 
139,26 
146,71 


■ 

'■ 

184,63,  185,73  j  212,66    194,26    114,27   206,63  !  177,51     5,59   |  6,»    »^  T' 

«)  Von  1885  an  hatten  die  Verwaltungs-Ergebnisse  der  Kasse  au  Allendorf  a.  d.  Uini»  ^ 
keine  Aufnahme  mehr  zu  finden.  —  *)  Dgl.  von  1891  an  diejenigen  dar  ha*** 
hofen  (Rheinh.)  —  »)  Dgl.  von  1893  an  diejenigen  der  Kasse  zu  Hungen  {QM- 


180,17  i  102.46 
188,67  I  107,68 
194,26  114,27 


174,38  153,81 
184,20  161,22 
195,41  ,  169,81 
206,63 !  177,51 


2,24 
5,81 
6,38 
4,49 
4,82 
6,84 
5.75 
5,54 
6,77 
6,68 
4,42 
4,41 
5,36 

7,62 
6,06 
7,97 
5,30 
6,63 
8,60 
5,59 


1,98 
4,16 
0,S5 
3,11 
2*7 
4,87 


1,29 
1,44 

2.0S 
1,01 
3,51 
3,57 
3.90 
1,74 

•Mi 

4.» 
5,41 
5,2* 
6* 


4^ 

lOJt 

7* 
8,4» 
12.» 
9* 
7* 
4.4* 
bJO 
6.C 
bß 

iß 

9Jf 
11> 
9J* 
11JJ 
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4589.  Naekwelsuug  der  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reich», 
rie  auf  die  privativen  Inneren  Indirekten  Abgaben  bezug- 
lieu  Prozesse  Im  tiroftsherzogtlniw  Hessen  fllr  das  Rech- 
nungsjahr 1899/ 1900.*) 


Gegenstand  der  Prozesse. 

Zahl 
der  im  Jahr 
1899/1900 

In  den  erledigten  Prozessen  sind  zu 
Geldstrafe  verurtheilt,  einschliesslich 
der  Fälle  demnächstiger  Verwandlung 
in  Freiheitsstrafe 

A.  w 

egen  Defraudation 

B.  wegen 
Ordnungs- 
widrigkeit. 

1.  Zahl 
der 

Verurtheilten 

2.  Betrag 

*■    C  ® 

• 

u  • 

,6«  i 

C 

SO 

=  !ö 

r  er 
iten 
rate; 

>  = 

*3  5  •  * 

£f  =  5 

»8  u 

1* 
■6 

.2 

a> 

a. 

ersten 

JA 

s 

W 

«  s£ 

•  =  « 

Zahl  de 
urtlieilt 

l:  =  ~ 
♦-  s  x 

Prozesse. 

fcfc 

20 

15 

• 

• 

• 

14 

J  1  ,0<> 

benzuckersteuer 

4 

3 

2 

0,10 

31,oo 

1 

25,00 

gäbe  von  inländischem  Salz 

13 

12 

• 

• 

13 

51,40 

b.'ikstpiipr 

59 

59 

• 

• 

59 

6G,oo 

echselstempelateuer  . 

22 

21 

*22 

1,50 

290,00 

• 

ielkartenstempelsteuer 

3 

3 

1 

0,90 

30,00 

• 

• 

ichsstempelahgahen 

5 

5 

5 

0  1  ü,w 

nuntweinsteuer  .... 

127 

125 

1 

257,14 

122 

424,30 

iiisteuer 

28 

27 

1 

4,35 

30,oo 

21 

241,00 

bergangsabgaben  von  Brannt- 

wein und  Bier 

26 

24 

4 

2,05 

81,65 

9 

16,oo 

lere  indirekte  Steuern  und  Ab- 

'Jiulnrnr    1  Alf  i  w  \     wCf  «  ti  1 1\ 1 1 

^.«int'ii  aiitiercr  L>uiMi(:.sain.iiuii 

Mnsteuer 

gäbe  von  Hunden 

22 

22 

■ 

• 

• 

22 

41, w 

486 

455 

428 

1 750,00 

6585,00 

4 

20,'») 

gäbe  von  Nachtigallen 

1 

1 

1 

• 

1.00 

• 

• 

gäbe  von  Jagdwaffenpassen 

28 

24 

14 

* 

560,00 

7 

35,00 

mj>elabgabe : 

"ür  Gewerbsbetrieb  von  Aus- 

95 

89 

74 

• 

660,00 

6235,00 

"ör  den  Betrieb  von  Wander- 

lagern 

3 

3 

3 

• 

40,oo 

120,00 

• 

Tir  Öffentliche  Belustigungen 

und  Darstellungen 

316 

302 

2*6 

• 

310,80 

2786,75 

123,00 

Zusammen 

1258 

1190 

837 

« 

2769,10 

i  287 

1454,70 

Vergl.  Mittheil.  Nr.  692,  Juli  1899,  S.  185. 
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Nr.  4590.    Preise  der  gewölinlieheteii  YerbruiichMgegeueiAueV 


Weizen. 

Rogge 

n. 

Gerste. 

I 

Hafer. 

He« 

r"  r 

eis  per 

Orte. 

«J 

OD 

— 

:Z 
m 

•J 
bO 

CD 
M 

— 

e* 

SO 

— — 

■ 
bO 

-3 

t 

höchst. 

OB 

t* 

-o 
o 

3 
2 

— 

T 

M 

W 

»3 

— 

So 

.2 
— 

•~ 
— 

j  i 

M 

M 

Darm  Stadt 

17,75 

16,oo 

16.88 

16,50 

16,00 

16,25 

1  •'.,:;> 

15,oo 

16,04 

17.25 

15,oo 

16,13 

-.30 

Bensheim 

17,75 

16,75 

17,25 

17,00 

17,00 

17,00 

16,00 

16,00 

16,00 

16,75 

16,75 

16,75 

y 

Dieburg 

1  i 

16,00 

16,10 

15,00 

14,80 

14,90 

17,00 

16,00 

16,50 

1>.'«| 

17,40 

1  t  ,77 

~A 

Erbach 

17,00 

17.00 

17,00 

16,00 

16,00 

16,00 

16,oo 

16,00 

16,00 

16,00 

16,00 

1  . "  . » ■ 

1  »),UU 

U 

Offenbach 

18,00 

17.50 

17,75 

16,25 

16,00 

16,13 

18,oo 

16,oo 

17,00 

16,50 

15,50 

15,78 

1"  '•> 

SSI 

Glessen 

17,50 

16,50 

17,18 

17,50 

16,50 

17,11 

18,00 

13,00 

16,00 

16,50 

16,00 

16,25 

'i 

Alsfeld 

15,50 

15,50 

16,00 

16,00 

16,00 

16,oo 

16,oo 

16,00 

15,00 

15,oo 

15/» 

'"».öd 

*4 

Büdingen 

1 7  0(1 

17  00 

1  7  (¥> 

III  so 

1  ' '  V  i 

16,50 

15,00 

1  <t  m 

1  «7,l»V» 

16,00 

1  A  i , 

16,00 

HSBl 

Butzbach 

17,50 

16,50 

17,04 

17,00 

1  t).0"> 

16,58 

15,50 

15,50 

15,50 

17,00 

16,50 

16,88 

16,75 

16,00 

16,38 

15,75 

15,50 

1  5  r*H 

I5.oo 

14,00 

14,50 

i  ^»,*^ 

15,00 

154M 

74 

Lauterbach 

16,00 

16,00 

16,oo 

16,00 

1 6,00' 

16,00 

15,00 

15,00 

15,00 

15,50 

15,50 

15,50 

5,0« 

54 

Schotten 

15,80 

l.'vin 

15,53 

16,00 

1 5,60 

15,80 

15,oo 

14,40 

14,65 

14,80 

14,50 

14,68 

54 

Mainz 

17,95 

16,40 

17,09 

16,30 

15,60 

1  ."»,95 

16,20 

1  »,S5 

14.8* 

7J 

Alzey 

17,00 

16,50 

16,71 

16,50 

\5&> 

15,84 

15,70 

15,40 

15,55 

16,00| 

15,80 

15,90 

Bingen 

17,00 

16,00 

16,50 

16,50 

15,50 

15,88 

16,50 

13,50 

14,63 

16,50 

15,00 

1  .'>.■** 

Worms 

17,75 

16,50, 

17. IM 

16,25 

15,50 

15,88 

16,00 

14,00 

15.oo 

15,50 

14,50 

lö...j 

Summe 

267,04 

K7,4€ 

233,37 

Mittelpreis 

16,69 

1 

15,56 

15^5 

Orte. 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Hindfl. 


Kalbfl. 


Hammeln" 


Schaft!. 


Schweinen*. I  Welsaasl 


P  r  e  i 


s 

- 

1 

o 

9 

9 

^  ! 

mm 

- 

J3 

o 

'  = 

o 

<-> 

6 

O 

1 

s 

o 

W 
•  ■» 

S 

a 

M 
o 

"i 

o 

-= 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage, 

Beilage, 

Beilage. 

« 

.  ._L 

M. 

X 

M. 

X. 

A. 

J*. 

A. 

.* 

M 

1,52 

2,00 

1,40 

1,60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1^» 

0,44 

1,40 

1.2* 

1,40 

1,20 

1,20 

1,28 

1,40 

1,28 

1 1.4" 

1,40 

1,28 

1,40 

1,32 

• 

1,28 

1,20 

1,38 

1,50 

1,20 

1,36 

1,26 

1,9)1 

1,00 

1,20 

1,40 

1.60 

1,42 

1,60 

1 ,2« 

1,40 

1,28 

1,32 

1,10 

1,32 

1,00 

1,10 

1.20 

1,40 

1,30 

1,20 

■ 

1,20 

1,20 

1,32 

! 

1.20 

• 

1,32 

1,1* 

1,20 

0«S8{ 

1,44 

• 

1,2» 

1,32 

1,20 

1,00 

0.3»; 

1,44 

1,28 

1,28 

1,30 

1,00 

1.12 

<>.2> 

1,20 

1,20 

• 

1,20 

1,10 

1.20 

<".4i 

1,36 

1.20 

1,20 

1,20 

1.10 

O^M 

1,44 

1,70 

1,25 

1,35 

1,52 

1,60 

1,00 

1,35 

0,80 

1,30 

1,40 

1,80 

O,4o( 

1,32 

1,70 

1,32 

1,70 

1,40 

1,80 

1,30 

1.7i> 

1,20 

1,» 

1,50 

(.•,38 

1,50 

.  1,60 

1,30 

1,40 

1,40 

1  ,0O 

1,20 

1.1" 

1,40 

1,80 

0,5* 

1,40 

1.70 

1,» 

1,70 

1,40 

2,OU 

1,44 

1,78 

• 

1,40 

1  1  ,80 

20,21 

IU..M 

21,50 

12,00 

1»'..NH 

1  H.29 

•*>,-'•< 

3,90 

1  '.'.'.«• 

h>,.s» 

1,39 

1  ,69 

1,20 

1,50 

1.34 

1.21 

1,4t| 

1,06 

1,30 

1,24 

l.v, 

P  e 


Darmstadt 

Beusheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Glessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


•4 
••4 
4 
14 
4 
4 
4 
4 

* 
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6  Orten  des  Grossli.  Hessen  im  Juni  1900. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen. 


Linsen. 


>ppelzentner. 


— 

o 

:- 
JZ 


x 

fco 

'S 


ja 

o 
:0 
ja 


4» 


X 

-= 

o 
■z 


.ff 


ce 
fco 

© 


© 
3 


OB 

60 


.  ff* 


o 

ja 


CB 

fco 

© 


5,00 
5,00 
4,20 
5,00 
4,50 
4,00 
4,00 
4,00 
4,80 
4,80 
5,00 
4,00 
4,80 
4,80 

5,00 
3,io 


3,oo 
5,oo 

4.M, 

5,00 
4,2;» 
3,00 

4,00 

4,00 
4,00 
3,00 

5,00 

3,60 
3.4.- 
4,00 
3.00 
2, 20 


4,00 
5,00 

4,10 
5,00 
4,38 
3,50 
4,00 
4,00 
4.52 
3,72 
5,00 
3,80 
4,28 
4,15 
4,06 
2,65 

66,16 


4,14 


6,00 
5,oo 

4,50 

5,00 
5,00 
6,oo 

4,00 

6,001 

5,oo' 
4,50 
4,00 
4,00 
6,50 
ti.Oo 

6,oo 
6,50 


4,00 
4,50 
4,00 
5,00 
4,50 
4,00 
4,1*1 
6,00 

4,50 
3,50 
4,00 
3,50 
4,00 
5,00 
4,00 
4,33 


5,00 
4,75 
4.25 

5,00 

4,76 

5,00 
4,00 
6,00 

4,5« 

4,00 

4,00 
3,75 
5,20 
5, 50 
4,81 
5,50 


76,44 


4,7- 


30,00 
32,oo 
28,00 
30,00 
38,oo 
30,oo 
l6,oo 

24.00 

22,00 
ni 

18,00 


27,00 
34,00 
24,00 


20,«» 
27,00 
23,00 
30,oo 
34,00 

2H.IK» 

16,00,' 
24. «Hi 
20,0o| 
30,oo 
ls.m 


23,00  25,50 

24,oo  29,oo 

21,00  22,28 

26,50;  20,00!  23,25 

387,03 


25,00 
29,50 
25,50 
30,00 
36,00 

16,00 
24,00 
21,00 
33,00 
18,00 


25,8<> 


25,00 
25,oo 
32,00 
30,oo! 
28,oo 
33,00 
28,oo( 
28,ooj 
26,oo| 

40,00 


20,oo 
23,00 
30,oo 
30,00 
24,00 
30,00 
28,00 
28,00 
25,00 
25,00 


22,50 
24,oo 
31,oo 

30,00 

26,00 
31,50 
28,oo 
28,oo 
25,50 
32,50 


24,35  19,50  21,62 

24,00  22,00  23,00 

24,00|  19,00  21,0f 

22,50  20,00  21,25 

365,93 


26,14 


38,00 
52,00 
36,00 
40,oo; 
46,00 
40,00 
32,00 
40,00 
30,00; 
36,00 
32,00 

38,85 
44,00 
34,00j 
41,00 


26,od 
28,0o' 
32,00 
40,00 
36,oo 
36,oo! 
32,oo 
40,00 
29,00 
30,00 
32,00 


32,00 
40,oo 
34,00 
40,00 
41,00 
38,oo 
32,00 
40,00 
29,50 
33,00 
32,00 


24,00  33,62 
32,00  38,00 
18,00  26,38 


32,00 


36,50 


526,00 


35,07 


Brod. 


Butter. 


1  o  g  r  a  m  m. 


i 

I 


II 


B  ■ 
©  -3 

Ü  2 
Sei 

- 


M 


:0 


X  «2. 

fcfi  © 

©  . — 

's  £ 


Milch. 

Eier. 

Kalle«, 

Petro- 

Stein- 

Braun- 

Torf 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

ge- 
brannte 

leum 

kohlen 

kohlen 

per 

** 

OQ 

niedgst. 

«■ 

X 

niedgst. 

1  - 

Buh- 
nen 

per 

1000 

ja 

© 

ja 

1  Mitt. 

höch 

•  2 

per 
*g 

Liter. 

per  Doppel- 
zentner. 

Stock. 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

Jk 

Jk 

0,20 

0,16 

0,18 

0,60  0,50 

0,55 

2,50 

0.22 

2,80 

3,50 

0,18 

0,16 

0,17 

0,55 

0,60 

2,80 

0,22 

2,50 

• 

11,1« 

0,16 

0,17 

0,70 

0,55 

0,63 

3,60 

0.22 

3,20 

0,17 

0,17 

0,17 

0,70 

0,70 

0,70 

2,40 

0,24 

3,20 

0,24 

0,18 

0,21 

0,80 

0,50 

0,65 

2,80 

0,20 

2,90 

0,16 

0,16 

0,16 

0,65 

0,50 

0,57 

3,60 

0,80 

2,40 

1,80 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50 

0,50 

0,50 

3,00 

0,20 

2,80 

2,00 

0,14 

0,14 

0,11 

0,60 

0,60 

0,60 

3,60 

0.22 

2,80 

0,90 

0,15 

0,15 

(»,15 

O.so 

0,70 

0,75 

3,20 

2,60 

1,70 

0,18 

0,18 

o,ia 

0,70 

0,65 

0,68 

0.22 

2,90 

■ 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60  0,60 

0,60 

3,00 

0,22 

2,40 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,00 

u,2;i 

2.«» 

1,60 

0,20 

0,18 

0,19 

0,04  0,50 

n.  .V, 

2,42 

0,19 

2,60 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70  0,60 

0,65 

2,70 

0,22 

2,80 

0,20 

0,18 

0,1'.. 

0,80  0,50 

0,64 

2,60 

0,20 

2,30 

0,2<> 

0,12 

0,17 

0,85 

0,50 

0,63 

2,88 

0,19 

2,06 

2,71 

9,81 

47,50 

3,41 

42,86 

b,oo 

3,50 

0,17 

0,61 

2,97 

0,21 

2,68 

1,60 

3,50 

0,2*  Ii 


0,25 
I  >.2V 

4.29 

0,27 


0,26, 
0,85 
0,82 1 
0,841 
0,26 
0,33  0,24, 
0,82 
0,25 
0,27 1 
0,25 

o,si' 

i,88 
0,88 
0,32 
0,25 
0,27 


■1,2«. 
0,26 


0,22 
0,2.-. 
<  >.20 
0,20 
0,25 
0,21 
0,22 
0,23 
0,24 
0,24 
0,23 
0,22 
0,26 
0,24 
0,24 
0,26 

3770 

0,23 


2,20' 

2,20| 

2,40| 

2,00! 

2,30| 

2,20 

2,00 

2,40 

2,80 

2,40 

2,40 

2,20 

2,2o 

2,30 

2,40 

2,30 


2.00  2,10 
2,10  2,15 
2,80  2,80 

2.001  2,00 
2,00  2,12 
1,501  1,85 
2,00  2,00 
2,40  2,40 
2,60,  2,77 
2,00  2,80 
2,40  2,40 
1,70  1,95 
1,40  1,81 
2,00.  2,15 
1,80  2,00 


1,70 


2,08 

2,14 
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Nr.  4592.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neekar«£iseiibaün  und  der  an  dieselbe  an- 
ttch  liefen  den  Hess.  Nebenbahnen  Im  Juli  IttOO. 


Betriebslänge  der  Bahn 

Einnahme  aus 

Personen-  u.  Gepäck- Verk. 

g*g>>n  1899 

pro  Kilometer 

gegen  1899 

Güterverkehr 

gxgen  1899 

pro  Kilometer 

geg«*n  1899 

Sonstige  Quellen 


Summe 


gof;on  1891» 
pro  Kilometer 

gegen  1899 
gegen  1899 

pro  Kilometer 

gegen  1MK> 


Main* 

Nebenbahnen 

Neckar- 

r.isen- 

E  Dorstadt- 

Biekonbach- 

Weinbeim- 

bann. 

rrnngstadt. 

Seeheim.  ]  Fürth. 

km 

km 

km 

i 

km 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16,30 

M. 

M 

533 157 

1  <t>o 

2  295 

8668 

+  16  222 

+  3U2 

—  9C.fi 

—  324 

5b09 

944 

510 

532 

-t-  171 

+  K.9 

-  21» 

-  19 

260  075 

2  650 

398 

10  203 

-f  10 

+  m 

+  .v) 

+  1  275 

2  723 

1  402 

88 

626 

+  112 

+  17.% 

-f  n 

+  78 

46  000 

18 

38 

103 

4-  9  .'.00 

-  172 

-*-  1H 

+  » 

473 

10 

9 

6 

-t-  9* 

—  öo 

f. 

+  0,i 

18974 

839  832 

4  453 

2731 

+  30  4:..'. 

■¥  401 

-  S98 

+  954 

8  633 

2  350 

r,07 

1  164 

+  a?:» 

-»-  244 

-  199 

+  59 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,78  km  in  Betracht. 


*r.  4593.  Meteorol.  Reobaeht.  zu  Darintitadt  Im  Juli  19G0. 

Juli-Mittel  »na  39  Jahren  (1662—1900) : 
Barom.  747,«  mm.  —  Thennom.  19,«°  C.  —  Niedereehl.  89.«  mm. 

xnneterstand  höchst,  (am  18.)  754,9;  tiefster  (am  3  )  743,1;  mittlerer     748,8  inm. 

wroometerstand  >       (  »  26.)  34,3;  »      (  »    9.)     7,8;         ■  20,9° C. 

»hl  der  Tage  mit  Regen  17;  Schnee                —  ;  Hegen  u.  Schnee    — . 

•  »      »      »    Nebel  — ;  Reif                   — ;  Gewitter  4. 

♦  »    heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarein  Niederschlag:  103,0mm. 

drichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  2  mal;  NO.  14  mal;  O.  12  mal;  SO.  16  mal; 
S.  —  mal;  SW.  29  mal;  W.  4  mal;  NW.  16 mal;   Windstille  —  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  68,0  °o. 


Nr.  4594.  Meteorol.  Beobaebi.  sn  Cassel  Im  Juli  1900. 

Juli-Mittel  aap  87  Jahren  (1868—1899): 
Barom.  746.it  mm.  —  Therniuiu.  17,m°C.  —  Niederoehl.  73,5 1  mm. 

ometerstand  höchst,  (am  18.)  751,88;  tiefster  (am  3.)  737,81;  mittlerer  744,78  mm. 
»nnometerstand  »     (  »    21.)    32,0;        »      (  »    7.)       8,i;         »  18,52°  C. 

»hl  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee  — ;  Regen  u.  Schnee    — . 

»      *      »       »    Nebel  1;  Reif  — ;  Gewitter  8. 

•      »   heiteren  Tage  12;  gemischten  Tage     14;  trüben  Tage  5 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  74,78 mm. 
drichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  13  mal ;  NO-  —  mal ;  O.  6  mal ;  SO.  2  mal ; 
8.  29  mal;  SW.  2  mal;  W.  15  mal;  NW.  2  mal;  Windstille  24  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  ==  82,19  wo. 
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Anzeige. 


Durch  die  6.  Jon^haus'ache  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmns  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centraistelle  für  die  Landesstatistik. 

44.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1900.  4.  Geheftet  70  ^ 
Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  wahrend  des  Ge- 
schäftsjahrs 1899. 
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Mittheilungen 


der 


Grossherzoglich  Hessischen 

Centraistelle  fftr  die  Landesstatistik. 


Nr.  711. 


August 


1900. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmanuschaften  1899/1900.  —  Knapp- 
Schafts  -  Invaliden-  und  Knappscbafts  -  Krankenkassen  -Vereine  1899.  — 
Taubstummen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1899  1900.  —  Todesfalle  im 
Grossh.  Hessen  im  Mai  u.  Juni  1900.  —  Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchs- 
gegenst.  Juli  1900.  —  Tagl.  Wasserstande  April,  Mai  u.  Juni  1900. 


Nr.  4596.  Schulbildung  der  Im  Ersatzfahr  1899/1900 
bei  der  Grossh.  Hess.  (25.)  Division  eingestellten 
Hessischen  Unterthanen.*) 


Provinzen. 

Einge- 
stellte 
Mann- 
schaften. 

I 

m 

Schulli 
in 

deutsch. 
Sprache. 

)arunter 
it 

ildung 
in 

fremder 
Sprache. 

ohne 
Schul- 
bil- 
dung. 

Ohne 
Schul- 
bil- 
dung 
in 

Starkenburg 

1  589 

1  589 

• 

• 

Oberhessen 

1  OdO 

1  000 

Rheinhessen 

1  0*5 

1  034 

1 

0,lo 

Zusammen 

3  624 

3  623 

1 

0,03 

Im  Ersatzjahr 

1898  99 

3  678 

3  677 

1 

0,03 

»  > 

1897/98 

3  638 

3  638 

• 

• 

1896  97 

3  551 

3  547 

4 

0,11 

>  V 

1895/96 

3  864 

3  864 

* 

1894/95 

3  552 

3  560 

2 

0,06 

»  » 

1893/94 

3  472 

3  472 

■ 

* 

1892/93 

2  530 

2  529 

1 

0,04 

i  J> 

1891  92 

2  718 

2716 

2 

0,07 

*  > 

1890  91 

2  812 

2  808 

1 

3 

0,11 

»  ■> 

1889/90 

2  562 

2  560 

2 

• 

• 

3  » 

1888,89 

2  660 

2  658 

2 

0,08 

»  > 

1887/88 

2  729 

2  726 

3 

0,11 

»  > 

1886/87 

2  636 

2  636 

• 

• 

>  » 

1885/86 

2  501 

2  500 

1 

0,04 

*  » 

1884/85 

2  504 

2  500 

4 

0,16 

»  » 

1883/84 

2  706 

2  704 

2 

0,07 

1882  83 

2  609 

2  602 

7 

0,27 

» 

1881  82 

2  590 

2  583 

7 

0,27 

1880/81 

2  666 

2  659 

7 

0,26 

Summe  d.  20  Ersatzjahre 

59  602 

59  552 

3 

47 

0,08 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  690,  Juni  1899,  S.  145. 
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Nr.  4697,    I>it>  Kiiappw<-Iiafl*-IiivHli«lcii-  und  Knapp»«  bai 

3 


Namen 
der 

Knappschafts-Invaliden- 
und 

Krankenkassen- Vereine 
und  Sitz  derselben. 


I.  Verwaltung. 


Personal. 


9 

J 

1 

X 

m 
9 


— 

e 


X 
SCg 

•/.  / 

-  -     -  5 

«0  I     vC    I  WIM 

La  I  ß. 

ü  o 

3  I  • 


■ 

■ 

1 


s 
o 

X 

X 

CS 


II.  Zurrt 


Berjrwerke 
Aufberel 


Braun- 
kohlen. 


- 
— 


Arbei 
ter- 
zahl. 


- 

5 


•-c  -E 


-5 

<[  •  3 


©  Arbei- 


sc 

— 


1=    ~-  - 

— ■  ^ 


6 
7 

B 
9 

in 

11 

12 

18 

14 


Knappschafts- Verein  der  fi  sealischen 

Werke  zu  Bad-Nauheim  . 

6 

11 

4 

1 

1 

43 

26 

• 

• 

»    der  l'ur.-t  1.  Solms- Braun  fels' sehen 

Bergwerke  der  Wetterau  zu 

»>  cc  KC'siieuu       .  . 

o 

A 
"t 

£ 

1 

•> 

63 

^2 

- 

•  I 

>    des  Giessener  Braunsteinwerks  zu 

Giessen 

8 

4 

2 

4 

1 

• 

• 

1 

211 

>    der    Saline    »Ludwigshalle«  zu 

Wimpfen 

2 

• 

1 

1 

1 

Krankenkasse  der  Buderus'schen  Eisen- 

werke und  der  Gewerkschaft 

Buderus-J ung  &  Co.  zu  Wetzlar 

4 

4 

8 

2 

1 

• 

• 

2 

48 

I 

>    der    Gewerkschaft  »Louise«  zu 

Nieder-Ohmen  .... 

4 

6 

1 

3 

l 

• 

• 

. 

6 

124 

15 

»    der  Braunkohlengrube  u.  Briquette- 
fabrik    Friedrich«  zu  Hungen 

139 

4 

4 

1 

1 

1 

1 

10 

• 

>    der  Zeche  »Hedwig«  bei  Büdingen 

4 

6 

2 

2 

1 

1 

55 

14 

• 

Knappschafts-  (Bezirks-)  Krankenkasse 

für  Oberhessen  zu  Giessen 

• 

4 

9 

8 

1 

• 

• 

233 

»    für  .Starkenburg  und  Kheinhesseu 

zu  Giessen  .  ... 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

3 

Krankenkasse    der    de  WendePschen 

Gruben  zu  Reichelsheim  i.  0. 

4 

4 

6 

3 

1 

»    der  Grube  »Amalie«  zu  Seligen- 

stadt   

4 

2 

1 

1 

1 

1 

17 

11 

• 

»    der  Gewerkschaft  bei  Messel 

6 

5 

7 

4 

1 

1 

55 

• 

Summe 

54 

50 

47 

36 

13 

7 

372 

93 

619 

— - 
244 

Allgem.  Knappschafts- Verein  »Hessen« 
zu   Giessen ')  [Knappschafts- 

(Pensions-)  Kasse] 

6 

• 

• 

• 

1 

• 

Hauptsumme 

60 

50 

47 

36 

14 

7 

372 

93 

22 

619 

24< 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  097,  Nov.  1899,  8.  258. 

')  Der  Verein  umfasst  neben  der  Knappschafts-  (Pensions-)  Kasse  sämmt liebe 

Mitgliedern. 
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ilcenfttaaseii- Vereine  im  Uroasli.  Heaaeii  iui  Jahr  ISttl>.*j 
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III.  Mitglieder. 

rke 

1 

»Salinen 

Zu- 

1.  VoIlhi'itia^ondL'  MitirliiMU-r. 

rk-  :£\ 
*sn. 

..mit  Uaik- 
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= 
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o 
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o 
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• 

• 
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■ 

4 
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♦ 

i' 
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1 

• 

* 

« 

2 

» 

1 

i 
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■ 

• 

i 

Uli 

_  4.  w 
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—  I 

1 

1 1' 
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m 

l 

*>>> 

l 

r,i; 

• 

66 
48 

l> 

l 

* 

• 

1 

'.' 
1  1 

■ 

i 

I 
• 

I 

• 
• 

* 
■ 

i  i 

* 

• 

»> 

i;. 

s  i 
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1 

• 
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• 
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■ 
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• 

I 
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• 
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1 

• 
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1H0 

l 

1 

i  * 

1 1 

■ 

: 

« 

* 

i 

■2 

• 

■1 

•Jl  i 

« 

1 

■ 

1 
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1 

• 

1 

1<>8 

2r» 

34 

1 

l."57l 

7  rs 

•s 
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1 

«'. 

1 

3 

3 

i'i  l'.t 
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! 

8 
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2 

I 

I 

• 

1  1 

l 

i 

j  }i» 

•r>~ 
-  -  * 

P 

3 

1  ("IS 

•jr> 

;w 
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:;51» 
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1 

- 

2 

i 
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noch:   III.  Mitglieder. 


noch:  1.  Vollbeitragende  Mitglieder. 


noch :  a.  Ständige 
Mitglieder. 


Bestand  am  31.  Dez. 
1899 


im 

Altor  ron 


© 


9 

o 

90 

.2 

15 

15 

<o 

— 

CO 

je 

© 

E 

d 

- 


Jahren. 


© 


v 

9 


b.  Unständige 
Mitglieder. 


o 
•i 


3 
I 


S 
m 

3 


Abgang. 


d 
- 

"E 
o 

© 
c 


c 
© 

.2 
15 
o 

X 

*  l  a 

5  I 


c 

es 
U 


u  5 


,3 

tli 

•  o  . 

7  1<- 

8  c  ? 

•1 


'2.  Beurlaubt«,  oder  nickt 
vollbeitragende  ständige 
Mitglieder. 


Ah- 


5  .2  *< 

7.  § 

-=   ©  £ 

Öl  3  © 

^  <  - 


H->Ur.«l 
am  Sl. 
!>-•  UM 


Alter 

TOD 


- 


=  I 
d  = 


Jahr.  • 


Im 


1 

6 

46 

41 

93 

o 

14 

31 

18 

63 

3 

76 

119 

27 

222 

4 

1 

33 

20 

57 

5 

10 

23 

8 

41 

6 

15 

50 

46 

5 

1 1»; 

4 

l 

78 

40 

7 

129 

H 

2 

14 

23 

20 

59 

9 

19 

132 

118 

9 

278 

10 

1 

• 

1 

11 

1 

61 

81 

8 

151 

12 

5 

Kl 

3 

18 

13 

23  127 

97 

17 

204 

64 

577 

668 

183 

1492 

11 

57 

467 

341 

35 

900 

121 

1044 

1009 

2  I  N 

2392 

40 
34 
174 


84 
1 

111 


3 
8 
2 
19 
23 
2 


39 


12 

26 


15 


31 


120 


.;o» 


32t) 


B04 


1 

1 

24 


69 
2 
47 


1 

31 


21 

26 


29 


30  220 


30  226 


70 
3 


54 

32 


76  2U9 


1 

31 


21 
27 


2 

16 
2 

10 
22 
2 


33 


13 


147 
95 

431 
57 
43 

132 

131 
69 

300 
3 

151 
31 

264 


262  362 


18541 


900  4  2 


6  262 


362 


2754 


5 
28 


1 1 


1  1 


35 


12 


16 


1  1 


77 


23  20  35  55 


18  16 


6  22  22 


29  33  20 


42 


4 

16 


3  25 


20 


3  45 


13 


12 
11 


62 


11 


')  Berichtigte  Zahl  gegenüber  den  Angaben  in  der  vorhergehenden  Uebersicht. 
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IV.  Personal  Verhältnisse  der  ViitprstiUiuiigrs-Berechtigten. 


Ganz- Invalide 
Abgang 


im 

tun 


c  _= 


L=  i 


c 
!9 


« .** 


3  


gest.  | 

im 
Alter  | 
von  , 

o  t 

x  5  * 


Jalir. 


Instand  am 
Hl.  Dez.  1MK> 


im 

AlUr 

VUll  1 

u 

C 

03 

S  — 

T  'S 

Jahren. 

■ 

z 


Hall)- Invalide. 


Zugang 


j  in 

Alt.:r 

Aull 


I 


I 

-    &  O 

O     T  'S 

S  —  -= 


—  r; 


.Jahren.  * 


ja 

ü 

.1*1,1 

Sl.lM/..  1800 


im 
Alter 
von 


O  St 

'S  o 


X      X      -  |  i 

^  ^ ;  ='  | 

^  o  « 
Jahren, 


Wittwen. 


5 


=3 


sc 


Al>- 


- 


—  x 


•»  ao 
tC  OD 


Instand  am 
1>ot.  1890 


im  Alter 
von 


i 


- 


s  w  co  ä  .  S 
.Jahren,   i  s 


04 

0"i 
02 


2  2 


1   .  1 


f>7 


21 

10 

12 

s 

8 

o 

12 

« 

4 

3  2 


03 


l  1 


41 

ld 

30 


l  . 


TT 

1  42  43 

3    8  11 

14  20  10 

11  11 


1    1  2 


1  . 


1 


30 


•  1 


42 


: 


18 


4  11 


o  < 


3 


4  2;; 


n 


i  . 


l 


1  4  1* 

J  ?  5  15  50 


2    3  h 


2  17  12  31 
i»  40  70  1  10 


1  n 


■>    1  H 


I  2    1    4  4i» 

II  3!  1  6  -l> 


1 i:> 


i  . 


7  30  so 


1  ld  3  14 
■i  t.')    4  24 


:'»7 
172 


13 


5  1 Ii 


2 ; 


120 


oo 


I  2 
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OD 
■~ 

"x 


© 


u 


I 


noch:  IV.  Personal- 
Verhältnisse  iler 
1' ntersl  iit/uii^s- 
Hereclititrten. 


Wai-Mii. 


vaterlose. 


I 


p 

Ei 
I 


to  SP 

3    3  "2 

M 

--  l 


s: 


2 

- 


elternlose. 


»  5  3 
5  to  to 

x  s:  <j 


V.  Enal 


Ständige  Mitglieder. 


r. 

x> 


m 


Zu- 


t 

1 

V 

J3 

■ 

= 

♦* 

e 

1 

m 

• 

5 

B 

J 

Ab- 
gang 


1 

— 

•_ 
c 

9 


sc 
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x 
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■ 
© 


© 

to 

© 


q 
I 

c 

- 

■ 

- 

a 
c 

sc 


x> 


s 

I 

2 


CO 

E 


- 


Zahl  der 
Krankheiten 


über- 
haupt 


© 


© 
to 


—  S 


für  welch« 
Krankon- 
lohn bex&lüt 
worden 


o 
tc 


Uns 


r- 

Zo- 

X 

M 

3 

1  s 

— 

<  i 

8 
9 

10 
11 
12 
13 


14 


12.  3 
24-  .    6  18 


4   6  5  5 


46  3  0  40 


75  16  20  71 


75  5  16  64 
lfiO  21  36  135 


4.1 


3 


1  Ii 


9  . 
14  2 


6  in 


.  |  81 

3  23 

13  56 

.  46 


2  19 

19  26 

17  47 

7  8] 


B 


48 


27 
II  23 
4  63 
40 
21 
Ii  40 
1  62 
I  15 
55 


4 

I 
7 

•1  I 


15  56 
.  12 


6 
12 


79  159 


71 
11 

1  230 


163  531 


9  658 


12 


163  531 


658 


31 
26 
52 
4.'. 


15 

56 


13 


23s 


34 


677 


34 


677 


499 

31 

409 

•> 

.  1  IT  . 

565 

26 

42.' 

1 

2   1«5  • 

1455 

47 

1026 

6 

27  m 

759 

46 

759 

398 

21 

276 

• 

720 

43 

473 

3  ll 

723 

64 

507 

395 

15 

285 

768 

56 

522 

1180 

71 

1008 

173 

12 

162 

1  n 

3037 

238 

2719 

H>672 

670 

8628 

9 

•  : 

10672 

670 

8628 

9 

J 
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Zu  hl  der 
Kraiiklieiten 


über 
h&upt 


5  \ 


sc 


für  woK'hf- 

Ivhn  b.  zühlt 
worden 


Invu- 
liden. 


i 


•  « 

—    —  z 

s  ^  < 


VI.  Geldrechnung. 


A.  Einnahmen  vom  t.  Jan.  bis  31.  Dez. 


Lautende  Beiträgt.' 


der  Mitglieder 


V  X 

-■ 

-  _r 
- 


—  * 

—  T  - 

tc 

"Tc  .  = 

r,    —  — 

■—  ■  ~ 
T  "T 

—  _ 

=  = 

1^  -r. 


■ 

— 

A 


— 


- 


- 


3 


35 


J7*>1 


1  1  1 


17  :;<>;, 


1 

9* 


IM» 

1  ■>:>[> 


■ 


.'58«V 


I5r,<  2:>8»'« 


r 


lf><> 


l.">0  18'.'? 


1  l'0,',.j,, 


ir.i  ..so 
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7-i:s..=ii 
f.r.8..v 
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1  :'L'S,«»S 
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.'•2  *,:<■•  1 

1  27l.4:> 
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j '.•..-» 
22  u> 
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1  '".1.7.:,.' 


4  <;«•.  2:, 
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2.u> 

« 

S4.(-« 

2' >.:><• 

I 
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n >:>.:...  r.i:;.:G 


10,1*1 
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•S,7ii 
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23  :;i'o,!.->  hn. 711   i.n.  1 1  r.;{'i-  .•..'..•».2:, 


Hi-.'7,:,1  I--.7.« 


.    1  t 


4  ..7i  1.2:,  !  1-02  1.-..-H.  •.'  :;:;,Vi2  i;;7  !,..<• 
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|  =^ 

noch:  TL «1 

ine  (siehe  S. 

noch  : 

A.  Einnahmen 
vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dez. 
1899. 

B.  Aasgaben  vom  L  J 

• 

c 

Laufende  Unterstützungen 

1 

•rdn.-Nr.  der  Vere 

9  m 

tc  8 
1  5 

3  5 

a   

■ 

QQ.S 

Summe  der 
Einnahmen. 

OB 

o 
Ji 

■ 

M 
C 

"S 

n 

Krankenlühne. 

■ 

05 

o 
M 

OD 
« 

"5 
-S 

3 

E 

■ 

an 

Ganz- Invalide. 

• 

© 
e  > 

t 

1 

an  Witt  wen. 

• 

I 

a  1 

—  = 

=  3 
9  B3 

c  = 

c 

i 

IJ 

■ 

W 

M 
m 

sc 

H 

Ä 

«- 
-- 

>• 

Ji 

1  i 
> « 

< 

Ä 

A 

1 

1455,29 

12636,63 

2323,65 

547,30 

64,oo 

5147,05 

• 

4150,20 

• 

16too 

350/» 

2 

* 

2821,44 

796,98 

519,95 

64,oo 

1985,70 

• 

708,30 

48,00 

14,40 

117.21 

3 

252,34 

13189,86 

4478,76 

2501,85 

348,oo 

646,50 

56,00 

1762,25 

344,60 

4,16 

164,7» 

4 

u 

■ 

5301,81 

IM»  J.45 

580,88 
297,14 

677,00 

Oft-l  an 
OUO,W 

34,oo 

• 

1456,76 

• 

1479,30 

144,00 

• 

45.40 

6 

15,80 

1809,30 

786,77 

477,40 

76,00 

■ 

• 

* 

40,00 

250,» 

4 

• 

4091,69 

24*0,43 

613,90 

47,70 

486,00 

1  VF  1  OjWJ 

192,00 

15,00 

132.24 

8 

57,73 

1577,33 

595,12 

282,45 

• 

• 

* 

• 

107,» 

9 

136,00 

3160,86 

1499,71 

404,70 

32,00 

• 

• 

• 

30,00 

251.61 

10 

109,56 

5,45 

• 

• 

• 

• 

214t 

11 

1 155,54 

2091,15 

12  65,95 

44,00 

• 

• 

• 

• 

12 

331,08 

103,15 

267,00 

• 

• 

21yOO 

54 

13 

173,96 

5977,87 

2486,98 

3481,68 

60,00 

• 

• 

■ 

2091,12 

53125,41 

18526,17 

11342,78 

769,70 

9722,01 

1134,80 

8292,06 

392,50 

262,65 

1461,« 

m 

14 

16403,93 

27664,32 

150,59 

236,65 

4148,64 

• 

2583,25 

1845,60 

• 

1703J*1  J 

18495,05 

80789,73 

18676,9t 

11579,43 

769,70 

13870,65 

1134,80 

10875,30 

2238,00 

262,66 

3164.1» 
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— — 


innir. 


.  Dez.  1899. 


s 

« 

-3 

ei 

tB 
3 


c 
5 


Bilanz  zwischen  Hinnahme 
und  Ausgabe. 


Es  beträgt 
die 


=  £ 


OD  « 


Also 


SB 


X 
OB 


A.  Stand  des  Vermögens  bei 
Jahresanfang. 


Activa  am  1.  Jan.  1899. 


TS 

c 

i 


I 


:    .  I 


.2  |  2  |  ~  "§ 


-3 


2 

s  © 

© 


X 


a 

Ä 

st 

> 
"öS 

3 


< 


116  12839,55  12630,63 


1.55'  4316,09 
10312,39 
i.Oi  4423,96 


I 


646,14 


1.05  1681,22 
2*0  5428,87 


12839,56 
2821,44  4316,09 
13189,86  10312,39 
5301,81  4423,96 
962,45,  646,14 
1809,3»)  1681,22 


4091,69  5428,87 
7^  1422,69  1577,33  1422,69 
Ijsi  2324,23  3160,85'  2324,23 

26,64''     109,56  26,64 

I  i 

9&  3530,60   1155,54,  3530,60 


2877,47 
877,85 
316,31 
128,08 

• 

154,64 
836,62 
82,92 


202,92 
1494,65 


2677,20 


164,81 


1337,18 


1,1».  397,51 


I 

331,08  397,51 


fi254.07  5977,87  6254,07 
<V»  03603,96  53 1 25,41  53603,96 


l 

V-i  25041,26 


27664,3225041,26 


5273,89 


2623,06 


2375,06 
66,43 
276,20 
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3,57 
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115,70  3410,73 
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61,04 
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186,57 


2448,14 


2649,92 
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Nr.  4598.  Die  Taiihntiiinmen-Anstalten  zu  Bentheim 
und  Friedberg  im  Schuljahr  Pfingsten  1890/1900.*) 

I.  Taubstummen- Anstalt  zu  Bensheim: 

Lehr-Personal :  1  Director,  5  ordentliche  Lehrer,  1  Schulamts- 
aspirant,  8  ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1  Industrie- 
lehrerin  —  zusammen  11. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  51  Pflegehäuscrn) :  Knab.  MHdch.  zus. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1898/99        33      34  (57 


1899/1900 


40 

5 

1899  1900  35 


6 
40 

6 
34 


13 
80 
11 

(»9 


41 
24  I 


Zugang  während  > 
Gesammtzahl 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1899/1900 
Bestand  am  Ende  >  » 
Hiervon  sind: 

a.  aus  Starkenburg 

*  Oberhessen 
»  Rheinhessen 

b.  katholisch   ...  44 
evangelisch       .     .  21 

freireligiös  1 

israelitisch  .  3  ' 

c.  taubgeboren  32,  durch  Krankheit  taub  geworden  37  (im 
ersten  Lebensjahre  5,  im  zweiten  11,  im  dritten  8,  im 
vierten  6,  im  fünften  1.  im  sechsten  1,  im  neunten  2, 
im  zehnten  1,  unbestimmt  2). 

d.  ganz  taub  28,  etwas  Gehör  besitzen  41  und  zwar  17  Schall-, 
10  Ton-  und  8  Vokalgehör. 

e.  in  der  1.  Klasse    11        4.  Klasse 

2.  »        14  5. 

3.  »         10         6.  > 


09 


09 


H 
12 
14 


11.  Taubstummen  Anstalt  zu  Friedberg: 

Lebr-Personal :  1  Director,  5  ordentliche  Lehrer,  1  prov.  Lehrer. 
1  Hillfslehrer,  1  Industrielehrerin  —  zusammen  9. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  24  Pflegehäusern): 
Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1898  99 
Zugang  während     >         >         1899  1900 
Gesammtzahl 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1899  190;> 
Bestand  am  Ende  »  »         1899  1900 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 

a.  aus  Starkenburg 

»  Oberhessen 
s  Rheinhessen 

b.  evangelisch  . 
anderer  Religion 

Vom  Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  sind: 
in  der  1.  Klasse     5         4.  Klasse 

2.  »         0         5.  » 

3.  >         0         0.  > 


Knab.  Mildch.  zus. 


17 

18 

35 

5 

3 

8 

22 

21 

43 

2 

2 

4 

20 

19 

39 

10  1 

20  1 
7 


43 


43 


7 
10 

5 


39 


•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  692,  Juli  1*99.  8.  1*8. 
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Nr.  4601.    Prelwe  der  gewttluillcliHteu  YerbraiivliageKeuaU 


Weizen. 


Roggen. 


(ierste. 


Hafer. 


P  r  e  i  i  pt] 


Orte. 

M 

D 
IQ 

B 

s»y 

TS 
- 

w 

w 

•g 

X 

J3 

fl 

i 

T3 

A3 
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AA 

-  >< 
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.** 
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•  * 

A4 

M 

jt 
.* 

Darmstadt 

17,50 

16,00 

16,78 

16,50 

15,00 

15,75 

16,75 

14,00 

15,88 

17,oo 

14.50 

15,75 

Bensheim 

17,75 

16,50 

17.  LI 

15,75 

15,75 

15,75 

II.:-' 

14,50 

14,50 

16,50 

16,50 

10,50 

-  m 

Dieburg 

18,20 

10,oo 

17,1" 

15,00 

14,80 

14,90 

18,00 

16,00 

17,17 

18,oo 

17,40 

17.7W 

Erbach 

16,50 

16,60 

16,50 

15,50 

15,50 

15,50 

16,00 

16,00 

16,00 

16/» 

16/» 

Offenbach 

1  n,00 

1  1  tu 

1  /  .50 

1  T  ut 
I  .  ,M 

l*j,2o 

i .  » > 

10,44 

1  0,00 

1  R  AI 

10,61 

Ii".  .  »  i 

1  O.00 

Giesseu 

17,50 

16,75 

17,00 

17.50 

1  t'»,4M) 

10,50 

17,50 

13,00 

15,25 

10,50 

1 t>,25 

Alsfeld 

15,5« 

15,50 

15,50 

16,00 

16,00 

10,00 

16,ou 

16,00 

16,00 

15,00 

15,00 

Büdingen 

17,50 

17,50 

17,50 

17,00 

17,oo 

17,00 

16,00 

16,00 

16,oo 

16,00 

16,00 

Butzbach 

17,50 

17,00 

17,21 

17,oo 

17,00 

17,00 

15,50 

15,50 

15,50 

17,50 

17,00 

Friedberg 

10,75 

16,oo 

16,88 

15,75 

15  .oo 

15,48 

15,00 

14,00 

14,50 

15/» 

14,- 

Lauterbach 

15,00 

15,oo 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

15,00 

15,00 

Schotten 

1 0,0o 

15,20 

15,50 

15,50 

15,io 

15,22 

15,20 

14,70 

14,95 

15,00 

14,50 

Mainz 

18,00 

16,70 

17,36 

16,50 

14,90 

15,81 

1    .  • 

. 

15,80 

14,90, 

15/>i 

Alzey 

17,00 

16,75 

16,88 

16,50 

15,00 

16,07 

15,40 

15,00 

15,20 

16,00 

15- 

15^0 

Bingen 

17,50 

15,50 

16,50 

16,25 

15,50 

15,81 

15,50 

14,00 

14,88 

10.50 

15,00 

15^1 

Wurms 

17,75 

16,5t» 

17,18 

15,75 

15,00 

15,88 

16,00 

14,00 

15.00 

16,00 

15,00 

15J0 

Summe 

2»w,2  I 

-t' '. l 

Mittelpreis 

10,71 

15,70 

15,10 

Orte. 


üchsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbfl. 


Hammeln1 


Sehaffl. 


Schweinefl. 


Preis  p 


Beilage. 


A 


- 

O 


Beilage. 


E 


s> 
c 

o 


Beilage. 


A.  I  A 


— 

o 


Beilage. 


A 


E 


Ja 

s 


Beilage. 


Beilage. 


A  A< 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giesseu 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbacb 

Schütten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


2,00 


1,60 
1,60 


1,52 
1,40 

1,40 
1,40 
1,42 
1,30 
1,32 
1,44 
1,44 
1,20 
1,46 
1,44 
1,32 
1,50 
1,40 

20,96  1  1 ,90 

1,40  1,70 


1,70 
1,70 
1,60 
1,70 


IM 

1 ,2f1 

1,28, 

1,28 

1,20 

1 ,26 

1,20 

1.20^ 

1.2* 

1,28 

1  .20 

1,24 

1,25 

1,32 

1,30 

1,28 

20,25 


1,60 


1,52 
1,40 


1,80 

1,70 
1,40 
1,70 

10,62 


1,52 
1,40 
1,40 
1,40, 
1,40 
1,28 
1,20 
1,32 
1,32 
1,28 
1,20 
1,20 
1,40 
1,40 
1,40 
1,32 


1,72 


2,10 
1,32 


1,50 
1,80 
1,60 
2,oo 


2 1 ,44  12,04 
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1^0 
1.4» 
1,40 


1,52 


10 

1,70 


20/»  11,11 


1,85  !  1^M| 


1.4»  0,4* 

1,50  OJi 

1.«  0,5t 

l/a  o* 


0.44  4M 
n>i  i.4M 


i 
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10  Orlen  des  OroBah.  Hesseii  im  Juli  1900. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen 


Bohnen. 
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Brlll'tcbeBuchdruelierrt  K<lunnl  Hoelhar  in  I>»rm»t»dl. 


J 


Mr.  712. 


September 


1900. 


Inhalt:  Fliegende  brücken  1899/1900.  —  Vergleich,  metcnrolog. 
Keobacht.  Juli  1900.  —  Alain  -  Neckar  -  Eisenbahn  etc.  Aug.  1900.  — 
Meteorolog.  Beobncht.  zu  Darrn Stadt  und  Cassel  Aug.  1900.  —  Pflege- 
kinder unter  6  Jahren  im  Grossh.  Hessen  1898  und  1899.  —  Volks- 
schulen, Fortbildungsschulen  und  Privatunterrichtsaustalten  im  Grossh. 
HeBsen  1900.  -  Bierbrauerei  und  Bierbesteuerung  im  Grossh.  Hessen 
1899.  —  Sterblichkeitsverhältn.  Aug.  1900. 


Nr.  4603.     Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken 
bei  Cr  ernähr  im  und  Oppenheim  im  Rechnungs- 
jahr 18»tt  IttOO.*; 


I.  Personen,  a  3  Pf.  .  Anzahl 

II.  Thiere,  und  zwar: 

a.  Pferde,  Mault  liiere,  Ochsen  und 
Thiere  zur  Beschauung,  k  9  Pf. 

b.  Kühe,  Rinder,  Fohlen,  Esel,  a  G  Pf. 

c.  Kälber,  Schweine,  Schafe  etc., 
k  1  Pf.  .  » 

d.  LKmmer,  Zickeben,  Ferkel,  a  1  Pf.  » 

III.  Fuhrwerke,  und  zwar: 

a.  Schubkarren  oder  von  Menschen 
gedrücktes  oder  gezogenes  Hand-  Anzal,| 
fuhrwerk,  k  3  Pf.    .  .  d.Pere. 

b.  Leichtes  Fuhrwerk  zum  Personen- 
transport, a  17  Pf.  Anzahl 

c.  ZweirÄderiges  and.  Fuhrwerk, a  6  Pf.  » 

d.  Vierraderiges  and.  Fuhrwerk,  a  1 1  Pf.  » 
Für  die  Ladung:  Von  jedem  Stück 

der  Bespannung: 

Pferde,  Ochsen,  a  9  Pf.  .  » 
Kühe,  Esel,  k  6  Pf.  . 

IV.  Unverladene  oder  auf  nicht  bespannt. 
Fuhrwerk  verladene  Güter,  a  1  Pf. 

Betrag  des  erhobenen  Brückengeldes 


50  kg 
Ji. 


Brücke  bei 

Zu- 

Gerns- 
heim. 

Oppen- 
heim. 

sam- 
men. 

39307 

47688 

86995 

21025 
969 

15973 
530 

36998 
1499 

24 

590 

1614 

• 

1638 
596 

262H 

6934 

9562 

2104 
80 
15740 

1686 
516 
9312 

3790 
596 
25052 

10549 
375 

6646 

17195 
375 

0280,« 

• 

5064,21 

11344,04 

♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  692,  Juli  1899,  S.  177. 
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Nr.  4605.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Jfain-Neckar-Elsenbabii  and  der  an  dieselbe  an- 
»chlieHHendeu  Hess.  Nebenbahnen  im  Aus;.  1900. 


Main- 

it  i  %  Lr  n  ^ 

1\  tH;K;ir  ■ 

1  **  1  O  A  »1  . 

I  jlßtMl* 

bahn. 

Nebenbahnen 

Kberstatit-    Hidcnnhach-  Woinhoiju- 
l*fun>fHUat.     Souheim.  Furth. 

km 

km 

km 

km 

Betriebslünge  der 

Halm 

97,28*) 

1,89 

4,oO 

10,.  0 

Einnahme  aus 

M. 

Personen-  u.Gej 

»Jick-Verk. 

1  5 1 9 

3  023 

8  900 

4-  1  7  :m 

+  n 

+  !» 

4-  KM 

pro 

Kilometer 

5  374 

804 

f.  7  2 

540 

HI'gMIl  1KW 

-7-  IHK 

4 

4-  7 

Güterverkehr 

284  r>  10 

2  103 

9  482 

+  n  loi 

4-  IM 

4-  M 

4-  4  -2  J 

pro 

Kilometer 

2  97'2 

1  303 

82 

582 

-f  l:»r, 

4-  r.K 

4-  4 

4-  *r. 

Sonstige  Quelle 

n 

50  oi  10 

18 

40 

105 

4-  11  I0<l 

-  17'.' 

4-  M 

-  r> 

pro 

Kilometer 

575 

9 

9 

7 

4-  IM 

4-  t 

-  0,s 

Summe 

851 422 

4  U0O 

3  432 

18493 

4"   11  !>IN> 

-  M 

4-  4:5 

4-  r>:w 

pro 

Kilometer 

8  752 

2  I  1 0 

703 

1  135 

+  4Hn 

—  >7 

4-  1'» 

4-  fcl 

')  Für  den  Personen-  und  Gep&ck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km ,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


r.  4606.  Meteorol.  Beobachte  zu  barmitadt  im  Aug.  1900. 

Aagust-Xittel  au«  39  Jahren  (1862— 1900): 
Barom.  747,4  mm.  -  Thermom.  18,»«  C.  -  Niederachl.  69,*  mm. 

meterstand  höchst,  (am  12.)  757,7;  tiefster  (am  3.)  738,7;  mittlerer     748,2  mm. 

mometerstand  »      (  »  19.)    28,1 ;       *      (  »  6.)    9,8;        *  18,8°  C. 

hl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schnee  — ;  Regen  u.  Schnee    — . 

»    Nebel  1;  Reif  — ;  Gewitter  3. 

»    heiteren  Tage  — ;  gemischten  Tage  31 ;  trüben  Tage         — . 

Höhe  der  Niederschlage  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  60,2  mm. 

richtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  1  mal;  NO.  18  mal;  O.  9  mal;  SO.  7  mal; 
8.  3  mal;  SW.  37  mal;  W.  5  mal;  NW.  11  mal;  Windstille  2  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  69,1  °/o. 


Nr.  4607.   Meteorol.  Beobacht.  *u  Cassel  Im  Aus;.  lOOO. 

August-Mittel  aus  87  Jahren  (1863—1899): 
barom.  74?,st  mm.  —  Thermom.  17,o»°  C.  —  Niaderaehl.  66,4t  mm. 

Verstand  höchst,  (am  13.)  758,92;  tiefster  (am  4.)  782,02;  mittlerer  744,08  mm. 
lometerstand  »     (  »    20.)    28,8;        »      (  »   29.)      8,0;        »  16,00°  C. 

ll  der  Tage  mit  Regen  17;  Schnee  — ;  Regen  u.  Schnee   — . 

»       »       ^    Nebel  2;  Reif  — ;  Gewitter  5. 

>    heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage     21;  trüben  Tage  6 

[öhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag :  82,19  mm. 
chtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  11  mal;  NO.  8  mal;  O.  2  mal;  SO.  —  mal; 
S.  45  mal;  SW.  —mal;  W.  9  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  14  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  84,92%. 
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Hi  l,.r> 
101,5 
14  7,2 
180,» 
103.3 


142 

70 
88 
135 
81 
84 


151,4 

1 

120.U 
152,1 
151,». 


104 


00, 1 
58,1 

5  1 .'.) 
55,3 
50.n 


021 
107, 
20(i 
157 

20  2 ; 

234 


lö2,t* 
143,1 


57.7 

on,:, 
0 1 .11 
01,0 

02,B 
0ti,.s 

01,o 


152,:"»     105  02. * 


154,4 
14  3.4 


150,2 


104 

234 


105 


.'>i.< 
f,L0 


O0,» 


Ol,-,  4350  40,3 

107.2  4640  02, * 

77,1  1042  »V 

08.3 1  4nni  55.2 


30      2  1 


13v>,4 
103,2 

141.1 


('.2,'.» 


150  52.» 


5228 


50,4 


Digitized  by  Google 


—    202  — 


Kreise 
und 
Provinzen. 

Städte. 


Fortbildungsschulen. 


Zahl  der 


Fortbildungs- 
schulen 


'S 


Ol 

"äö 
OB 

3 
*s 
i 


E 

C 


1 


£ 

T3 


Schüler 


— 
] 

Oy 

5 

> 


« 

I  g 
II 

B  s 

M 


9 

ö 


- 
et 


— 

C 


r 


© 
e 


~  ~  —  ■ 
-  —  « 

- 


Kreis  Darmstadt 

12 

6 

.-> 

1  600 

110 

12 

• 

1  72. 

15g» 

»     Heus  heim  . 

33 

6 

3 

789  j 

607 

11 

• 

1  407 

Myj 

>  Dieburg 

48 

6 

1 

1  018 

470 

15 

1  503 

26,» 

>  Erbach 

70 

5 

1 

1  0741 

70 

10 

• 

1  154 

J4> 

15, 

u 

t 

1  VW 

1  tu 

1  J 

1  ID." 

O*  a 

Heppenheim 

47 

8 

2 

472 

698 

b 

1 

1  176 

25* 

>  Offenbach 

13 

15 

6 

942 

1  125 

20 

15 

2  102 

r.u 

 ^ 

61, 

Prov.  Starkenburg 

243 

~ 53 

25 

6  904 

3  226 

87 

16 

10  233 

31, 

Krnis  (tiessen 

67 

9 

3 

1  730 

13 

22 

1  765 

22.0 

2* 

»  Alsfeld 

68 

1 

1 

891 

31 

15 

937 

1* 

»     Büdingen  . 

67 

2 

812 

3 

14 

i 

830 

21.4 

1<) 

>  Friedberg 

59 

6 

4 

1  094 

308 

24 

1  42» 

2  1  .  J 

Lauterbach 

53 

3 

2 

766 

44 

810 

13, 

Schotten  . 

47 

1 

2 

OS 

1 

3 

692 

U 

Prnv  flhprhpftftpn 
r  i  uv.  uuci  iicoocii 

•>•> 

1  0 

5  981 

400 

i 
i 

II  Afifl 

ifi. 

i r- 

Kreis  Mainz 

12 

8 

9 

512 

1  370 

9 

•< 

1  897 

14, 

>  Alzey 

52 

2 

Tos 

292 

5 

45 

1  050 

B6J 

»  Bingen 

18 

2 

6 

303 

532 

2 

13 

850 

1  l .« 

st 

Oppenheim 

35 

6 

3 

696 

43.0 

6 

1  145 

J4.H 

»  Worms 

25 

13 

2 

1  035 

576 

12 

M 

1  652 

4L, 

Prov.  Rheinhessen 

141' 

26 

20 

3  254 

3  205 

34 

101 

6  594 

19,5 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

243 

53 

25 

6  904 

3  226 

87 

16 

10  233 

IM 

31, 

*  Oberhessen 

861 

22 

12 

5  981 

400 

78 

1 

6  460 

SM 

16, 

>  Kheiuhessen 

142 

J* 

20 

3  254 

3  205 

34 

101 

6  594 

10.5 

Grossh.  Hessen 

746 

101 

57 

16  139 

6  831 

199 

118 

23  287 

21,5 

Städte. 

Darmstadt  m.  Bessuug. 

1 

622 

96 

5 

723 

1".; 

Offenbach 

• 

1 

294 

271 

8 

15 

13,6 

Giessen 

• 

1 

322 

12 

7 

341 

IM 

34 

Mainz  mit  Zahlbach  . 

• 

1 

283 

418 

5 

3 

709 

Tfl 

Kastel  mit  Amöneburg 

1 

1 

30 

% 

i  .•«:» 

15,1 

«> 

Bingen 

• 

1 

15  64 

« 

1 

82 

Worms  mit  llochheim, 

Neuhaus.u.Pfifflighm. 

• 

• 

1 

409 

194 

6 

4 

613 

16,« 
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Erweiterte  Volksschulen. 


Orte, 

Zahl 

Lehr- 
pereona), 

Zahl  der  Schalkinder 

WO    SIL  II    BN    öl  IlUltMl 

der  Schulen 

excl.  besonderer 
I<ehrer  and 
l<ehriTinnen 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  >ltm  Hl 
kennrniwj 

befinden. 



Provinzen. 

• 

s 

© 

i 

'S 

E 

© 
— 
— 

1 
— 

1 
= 

u 

1= 

c 
© 

| 

u 

• 

s 
■ 
s 

5 

Q 

a 

© 
E 
^. 

"© 

c 
© 

g 

© 

E 
"© 

z 

s 

5 

O 

fl 

© 

M 

© 

-- 

"» 

Ii 

J§ 

- 

Iii 

a.  Höhere  Bürgerschulen. 

Babenhausen 
Beerfelden  . 

1 
1 

3 
2 

2 
2 

1 

• 

52 
35 

34 

32 

18 

3 

1  38 
2. 

1  3 
1 

I  "1 

7 

Dieburg 
Gross-Gerau 

\ 

• 

1 

1 

• 

• 

1 1 

8 

1 1 

6 

2 

•JA» 

148 

103 

45 

za 
139 

.  171 

i  3 

11 

t> 

(  '  rii(ia<f    im  ■  t  ■  t\  t 
vtr<IB*I*         III  o lAU Ii  • 

• 

1 

2 

2 

20 

• 

20 

19 

J  1 

•  ; 

Heppenheim  a.  d.  B. 
Laugeu 
Neu-Isenburg 
Pfungstadt 

litfiilkflf*ll    1  (\ 

1  V  1  I  1  l  I  '.  1  1     1  1       1.     '    '.  • 

] 
1 
1 
1 

• 

1 
1 
1 

• 

1 

1 

1 

8 
3 
5 

3 

7 
3 
4 

3 

1 
1 

1 

24 
116 
.'>•_> 
66 
37 

84 

26 
52 
37 

24 

32 
36 
14 

7 
96 
58 
66 
23 

14 
4 

3 

8 

i  »  : 
16 

1 

1  '  i  i  iicaluliAini 

ivUnatMollt  im 

1 
1 

• 

2 

2 

. 

28 

16 

12 

23 

3 

■i 

Prov.  Starkenburg 

1 1 

7 

9 

1 

48 

40 

8 

795 

591 

204 

52'» 

AI  a 

2IZ 

Butzbach 

1 

2 

1 

1 

34 

• 

34 

33 

1  , 

Friedberg 
Grunberg 

1  1 1  ifM  \\c\YCT 
I  1     i  1 1  1  "  IU 

Hungen 
Lauterbach 

1 
1 

. 

1 
1 
1 
1 

1 

8 
2 
2 
2 
7 

1 
2 
2 
2 
6 

2 
1 

93 
32 
36 
34 
95 

25 
23 
22 
71 

93 
7 

13 
II 
24 

32 
26 
26 
86 

* 

2 

• 

"  ; 

10 

9  1 

Nidda 

1 

4 

4 

41 

27 

14 

Ii 

1 

M>1      1  1 

2  J 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

1 

2 

2 

20 

15 

5 

2n 

*N  i  ■  1  1  i  1 t 1  bMI 

OCIMHIüII           «  • 

1 

1 

3 

2 

1 

16 

34 

12 

41 

• 

Vilbel  . 

1 

1 

3 

3 

52 

35 

17 

41 

8 

5  J 

Prov.  Oberhessen 

10 

8 

2 

M 

25 

483 

252 

231 

411 

20 

Alzey  . 

1 

7 

3 

4 

116 

116 

87 

4 

J"  1 

Gau-Odernheim  . 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Sprendlingen 

Wöllstein 

1 
1 

! 

1 
1 

1 
1 

• 
• 

1 

• 
• 

2 
6 
3 
2 
2 

2 
3 

e 

2 
2 

2 

3 

• 

50 
74 
62 
51 
34 

35 
54 

31 
22 

15 
20 

n 

20 
12 

32 

1 

401 
28 

4 

17 
15 
4 

8 

11  i 

5  J 

ml 

J 

3  J 

»  orrblaut 

1 

* 

8 

8 

• 

47 

36 

11 

29 

11 

6  J 

rruv.  nnciniicascn 

5 

2 

24 

15 

9 

43  l 

178 

•2b*' 

3t>2 

Grossh.  Hessen 

~* 

20 

6 

10.' 

HO 

22 

1712 

10*1 

.  '.'  1 

—  J 1 

b.  Andere  erweiterte  Volksschulen. 

Darmstadt  . 

2 

• 

1 

l 

41 

35 

6 

1823 

921 

902 

1551 

2...;   .r  | 

Offeubach  . 

2 

• 

1 

l 

27 

23 

4 

1229 

631, 

598 

*24 

273 

»  * 

Seligenstadt 

1 

• 

1 

6 

37 

37 

36 

1  J 

Prov.  Starkenburg 

5 

• 

3 

2 

74 

64 

|<j 

3089 

1589 

1500 

2375 

542 

7i  M 

Glessen 

1 

• 

l 

•)22 

12 

10 

222 

• 

222 

199 

141 

v>  J 

Prov.  Oberhessen 
Prov.  Rheinhessen 

1 

• 

• 

l 

22 

12 

10 

222 

• 

222 

199 

14"! 

'  1 

Grossh.  Hessen 

6 

3 

3 

9<> 

76 

20 

3311 

1722 

2574 

*)  Das  Lehrpersonal  ist  gemeinschaftlich  für  die  erweiterte  Volks-  (Mädchen-) 

die  mit  ihr  verbundene  höhere  Mildchenschule. 
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Nr.  4610.  Bierbrauerei  und  Blerbeateuerung  Im 
Grossh.  Hessen  Im  Rechnungsjahre  18»9.*) 

Im  Rechnungsjahre  1899  sind  im  Grossherzogthum  Hessen  142 
Hierbrauereien  im  Betrieb  gewesen,  gegen  146  im  Vorjahr,  und 
zw;ir  befanden  sich  81  (1898  84)  in  der  Provinz  Starkenburg,  28  (30) 
in  Oherhcssen  und  33  (32)  in  Rheinhessen.  In  diesen  Brauereien 
wurden  im  Jahre  1899  1  494407  (im  Vorjahr  1410809)  Hektoliter  Bier 
gebraut,  hiervon  in  der  Provinz  Starkenburg  451906  (im  Vorjahr 
415504),  in  Oberhessen  235506  (224458)  und  in  Rheinhessen  806995 
(770847)  Hektoliter.  Es  ergibt  sich  demnach  gegen  das  vorher- 
gehende Jahr  im  Grossherzogthnm  eine  Mehrproduktion  von  83598 
Hektoliter,  wovon  36402  auf  die  Provinz  Starkenburg,  11048  auf 
Oberhessen  und  36148  auf  Rheinhessen  entfallen. 

An  steuerpflichtigen  Braustoffen  wurden  im  Berichtsjahre 
verwendet :  ( i  e  t  r  e  i  d  c  30663  987  kg,  darunter  geschrotetes  Gersten- 
malz 30662867  kg,  sonstiges  Getreide  1120  kg;  Malzsurrogatc, 
namentlich  Reis,  154264  kg.  Gegen  das  Vorjahr  kamen  1495795  kg 
Getreide  mehr,  dagegen  124916  kg  Malzsurrogate  weniger  zum  Ver- 
brauch. 

Von  den  bei  der  Bierbereitung  verarbeiteten  Materialien  hatte 
(»erste  einen  Preis  von  15,5«  bis  20  JL,  Gerstenmalz,  das  von  einem 
grossen  Theil  der  Brauereien,  wie  in  den  vorderen  Jahren,  in  fer- 
tigem Zustande  angekauft  wurde,  einen  Preis  von  27  bis  32  jK.y  ein- 
heimischer Hopfen,  der  nur  in  beschränktem  Umfang  angebaut  wird, 
von  120  bis  200  badischer  und  bayrischer  Hopfen  250  bis  400  JL, 
böhmischer  330  bis  500  A.  für  den  Doppelzentner. 

Wie  in  den  Vorjahren  ist  auch  im  Berichtsjahr  fast  nur  unter- 
gähriges  Bier  (1494096  hl  untergähriges  Bier' in  139  Brauereien, 
311  hl  obergähriges  Bier  in  3  Brauereien)  gebraut  worden.  Aus 
einem  Doppelzentner  Gerstenmalzschrot  bezw.  Reis  wurden  3,7  bis 
5,6,  durchschnittlich  4,55  Hektoliter  Bier  hergestellt.  Der  Preis  des 
Biers  hat  sich  gegen  die  Vorjahre  nicht  wesentlich  geändert.  Für 
Jung-  und  Lagerbier  (gewöhnliches  Schankbier)  wurde  15  bis  18  M., 
für  Exportbier  und  andere  bessere  Biersorten  18  bis  24  M.  bezahlt  — 
beim  Verkauf  in  Fässern  Seitens  der  Brauereien. 

An  Brausteuer  sind  im  Jahr  1899  1  232 509  Ji.  eingegangen, 
55036  Ji.  mehr  als  im  Vorjalur.  Die  3  höchsten  Steuerbeträge  wurden 
mit  83  100      89  730  M.  und  161510.*.  entrichtet. 

Die  Ausfuhr  von  Bier  aus  dem  Grossherzogthum,  mit  dem 
Anspruch  auf  Steuervergütung,  betrug  im  Berichtsjahr  etwa  6300 
Hektoliter,  gegen  7400  Hektoliter  im  Vorjahr.  Wie  in  den  vorher- 
gehenden Jahren  erfolgte  der  Absatz  dieses  Biers  zum  grössten 
Theil  nach  der  bayrischen  Pfalz,  dem  Grossherzogthum  Baden  und 
nach  Elsass-Lothringen. 

(Fortsetzung  auf  S.  208.) 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  697,  Nov.  1899,  S.  269. 
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I.  Uebersicht  über  die  Brauereien  und  die  Brausten 


er. 


Am  Schlüsse  des  Jahrs 
waren  Brauereien  vor- 
handen: 

a)  in  den  Städten  . 

b)  auf  dem  Lande 

zusammen 

Im  Laufe  des  Jahrs  waren 
im  Betrieb: 

1.  gewerbliche: 

a)  fixirte 

b)  auf  Brauanzeige 
steuernde  . 


2.  nicht  gewerbliche 

Von  den  Brauereien 
haben  vorwiegend 
bereitet: 

1.  obergähriges  Bier 

2.  untergähnges  Bier 

Menge  der  verwendeten 
steuerpflichtigen 
Braustoffe : 

a)  Getreide  . 

b)  Malzsurrogate 

Menge  des  gewonnenen 
Biers : 

a)  obergähriges  . 

b)  untergilhriges 


Hauptsteueramtsbezirke 


Darm  st. 


41 
17 

58 


OfFenb. 


10 

37 
47 


Betrag  der  Brausteuer: 

Brutto-Einnahme  (einschl. 
der  Defekte,  ausschl.  der 
Restitutionen) 
Davon  ab  Bteuervergütung 
für  ausgeführtes  Bier  . 
Bleiben  .... 
Es  treten  hinzu: 

a)  Uebergangs- Abgaben 
von  Bier  . 

b)  Eingangs  -  Zoll  von 
Bier  .... 

Gesammt  -  Einnahme  vom 
Bier  . 

Zahl  der  Haushalte,  in 
welchen  die  Bereitung 
von  steuerfreiem  Haus- 
trunk stattfindet  . 
Essigbranereien  .  . 

•)  Malzextract 


47 


kg 

6  914  895 
72  022 

hl 

319  978 
319  978 


M. 

279502,70 

2747,80 
276755,10 


78619,55 
59,05 
355433,70 


20 
21 
41 


8 

26 
34 


34 


kg 

2728086 
11625 


hl 

*)0,48 
131  928 
131  928 


fiiessen 


26 
11 
37 


11 

17 
28 


3 
25 


kg 

4  640  356 
35  147 

hl 

309 
235  197 
235  506 


11 

6 
17 


16 
17 


JH. 

109  608,70 

109  608,70 
30862,65 

140  471,35 


11588,10 
6914,30 
205236,66 


17 


kg 

10183257 


hl 

507  417 
507  417 


Worms 


11 

8 
19 


9 

13 


13 


kg 


3 


186734,85  407330,35 
186734,25 


769,15 
406561,10 


7186,10 
148,00 
413894,«) 


5  632  9l3i  564  4*0  30^ 
35  470       .  !M 

bl         hl  kl 

271  182    28  39 
271183,5   28  394 

X 

226753,65 

1664,35 
225089,90  22579,»  1 


1* 
14: 


12- 


k- 


1494«! 


X 

22579J1232WI 


23924,45  6003,« 


iMia 
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II.  Uebersicbt  Ober  den  Materialverbrauch,  die  Biererzeugung 
 und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien. 


Zahl  der  Brauereien 
Darunter  solche,  welche  Surrogate 
verwen  let  haben 
Verbrauch  an  steuerpflichtigen 
Braustoffen : 

a.  geschrotetes  Gersten  malz 

b.  geschrotetes  Weizenmalz 

c.  sonstiges  Getreide  . 

a.  Reis  ... 

b.  Zucker  aller  Art 

c.  Sonstige  Malzsurrogate 
Biererzeugung : 

Oberg&briges  Bier 
Untergahriges  Bier  . 
Zusammen  . 


*J8 
22 


Ol 


Gezahlte  Brausteuer 
Empfangene  Ausfuhrvergiitung 


Bierbrauereien. 


Fixirte. 


Auf 
BratuMuoi^e 
steuernd. 


Zu- 
sammen. 


34 
3 

kg 

1  528  687 
15 
5 

34  595 


hl 

*)  310,98 
77  589 
77  899,98 
M. 


108 
17 

29  134  180 

1  100 
119331 
338 

M 


142 

20 

kg 

30  662  867 
15 
1  105 
153  926 
338 


1  416  507 
1  416  507 
Ji. 

62  654,15|  1 1 69854,60'  1 232508,7o 
5181,lo|     5  181,10 


hl 
310,98 
1  494  096 
1494406,98 
M 


HI.  Uebersicht  Ober  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien 
nach  dem  Betrage  der  entrichteten  Steuer. 


Einschliesslich  Malzextract. 
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Die  Einfuhr  von  Bier  aus  deutschen,  nicht  zum  Brausteuer- 
gebict  gehörenden  Staaten  hat  auch  im  Jahr  1£99  zugenommen, 
gegen  das  Vorjahr  um  annähernd  3140  Hektoliter.  Auch  aus  dem 
Zollvereinsausland,  insbesondere  aus  Böhmen,  ist  eine  Zunahme  der 
Biereinfuhr,  und  zwar  von  146  Hektoliter,  zu  verzeichnen. 

Nähere  Angaben  Uber  die  Produktion  und  Besteuerung  des 
Biers  im  (Jrossherzogthum  Hessen  im  Rechnungsjahr  1W9  sind  ans 
den  l'ebersichten  auf  S.  20H  und  207  zu  entnehmen. 
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Mittheilungen 


der 


Grrossherzoglich  Hessischen 

Centralslclle  für  die  Lanriesstalislik. 


Nr.  713. 


Oktober 
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Nr.  4612.   Kinnahme  an  Zöllen  und  gern  ein  ach  ält- 
lichen Verbrauchssteuern  Im  Grossh.  Hessen  Im 
Rechnungsjahr  1899/1  »OO.*) 
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♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  097,  Nov.  1*99,  S.  257. 

')  Bruttoeinnahme  nach  den  Ahsehlüssen  der  Einnahme  -  Journale, 
einschl.  der  Registcrdefccte.  jedoch  ahzüglich  der  Restitutionen  auf 
gemeinschaftl.  Rechnung.  —  •)  Ausfuhrvergütung.  —  *)  Betrag  der 
in  Anrechnung  gekommenen  Einfuhrscheine. 
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Nr.  4615.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-IVeekar-Eisenbabn  und  der  an  dieselbe  an* 
*chlie*»enden  HeH».  Xebenbahneii  im  Sept.  15MM). 


\l 1 1 1  - 
*«I<1 1  II 

Nebenbahnen 

i\ecknr- 

■ 

hisen- 

Kber*tu<lt 

Bickenbach-  \V*rn)t*tsi- 

bahn. 

I'frinKxtadt 

.-Wh  «im. 

Förth 

km 

km 

km 

km 

Betriebslänge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16.30 

W  iiitiniitiit*  and 
f-illlUHUule  HUB 

AJ 
Jk 

Personen-  u.  üepAck-Verk. 

44  <  Duo 

1  790 

2  329 

8177 

-+  vn 

T  7* 

■+  H4 

pro  Kilometer 

4  702 

947 

518 

5t>2 

-+  '<?o 

i-  -o 

+  17 

Güterverkehr 

289  449 

2  347 

352 

9  "38 

■+  HS 

pro  Kilometer 

3024 

1  242 

7b 

554 

—  »VI 

+  TT 

T  U 

.Sonstige  (Quellen 

59  700 

Oho 

595 

-  -  ;•:»  -*f*) 

■+•  -«17 

•  ■2\> 

- 

pro  Kilometer 

614 

453 

151 

37 

—  .'»47 

+  M 

 * 

Summe 

790  157 

4  993 

3  301 

17  8  »0 

^>K'on  1k;»«» 

+  r.«M 

+  SSJi  , 

pro  Kilometer 

8  IM 

2  042 

747 

1  U93 

—  im 

-t-  -IGT 

T    7  ! 

-f.  iÄ 

*)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahulangt 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4616.   Meleorol.  BeobaebC  bu  Darm  Kindt  tut  Sept.  11K 

S.>i>toml).»r- Mittel  au«  8»  Jahren  (UK3-190»': 
Barum.  Y4X.4  mm    -  Thennom.  15,1°  «\  -  Nioderaehl.  f.»-..*  nun. 

Barometerstand  hOchst.  (am  13.)  75*,9;  tiefster  (am  28.)  744,1 ;  mittlerer       ,52.  - 

Thermometerstand  »       (  »    16.)  25,5;  »       (  >  27. )     0,0;  *  i;,^  < 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  10;  Schnee                 —  ;  Hegen  u.  Schu««- 

»        *       »       »    Nebel  14;  Keif                     — ;  Gewitter 

•>    heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  23:  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  meesharem  Niederschlag  :  ; 

Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beohacht.) :  N.  —  mal:  NO.  12  mal;  O.  1 1  maJ :  V  ■■ 
S.  lmal;  SW.  32  mal;   W   10  mal;   NW.  14 mal:   Windstille  3  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  7ö,3'V 

Nr.  4617.   Meteorol.  Beobaebt.  bu  Cassel  int  Sept.  1 

S*pt«>iuW-Mitt«l  aus  X7  Jabron    1863— \Hif9) 
Barum.  74T.«7  unn    —  Thwniiom.  14.oo'»0.  ~  Ni»*1«»r«»«;Ul.  C<.t(  lunt. 

Barometerstand  höchst,  (am  14.)  755,52;  tiefster  (am  25.)  740,n  ;  mittlerer  747 

Thermomet erstand  »      (  >    10.)    2f>,0;  >■       (  »    21.)      5,0;  »  j. 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen             7;  Schnee                    — :  Hegeu  u.  Jv; 

»        *       »       >    Nebel              5 ;  Heif                        — :  Gewitter 

»       »    heiteren  Tage                 0;  gemischten  Tage      17:  trüben  Tage 

Hohe  der  Niederschlage  an  7  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  21.i»t 
Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beolmcht.) :  N.  14  mal;  NO.  — mal;  O.  1  mal:  S*  ■« 
S.  31  mal;   SW.  2  mal ;   W.  13  mal;   NW.  5  mal :   Windstille  24  m*! 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  —  83,91  % 


J 
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>18.     Geborene,  Gestorbene,  Ebeachlieaflungeu  and  Etae- 
[dangen  tu  den  Kreisen  und  groNftten  St&dten  des  Gro«»- 
lifrzogtlmni«  liefen  Im  Jahr  IHM).*) 
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reise 

«Irr 

r 

»ml 
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-- 
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Vi'  . 

kenburg. 

STjltlt      .  . 

1533 

15«  »9 

,  <  i 

44 

1MI 

i;!4 

•1 

37.17 

4  1 

I  <U«H 

Inn 

111(1 

<37l 

13 

•  im 

Hli',(  i 

9'34 

41 

33 

7'.' 

7;  i 

-> 

1 1 s  s 

3> 

7i  Mi 

r.  74 

1 <  4 

7)31 

1 

s.<'.5 

Si.h 

1>'» 
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Nr.  4619.  EinkomuieiiBteuerpfliclitige  nod  Elnkommensten 

Veränderungen  an  den  Ei u kommen »(ec 
I.  Elnkommensteuerpfllchtige  und  Eiiikommensteuerkapitalien  in  dei  su 

 Die  unter  don  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen  biu* 


SteutT- 

Einkommensteuer- 

Einkomnienst^utf 

kotmmssariate 

Bevülke- 

Pflichtige 

kapiul 

und 

rung 

1&95. 

1 1 

1 1 . 

Abtheil. 

i . 

Abtheil. 

zu- 
sammen. 

n. 

I. 

Provinzen. 

Abtheil. 
M 

Abtheil.  « 

."U_ 

1.  Starkenburg. 

Beerfelden 

18  525 

2  80 1 

179 

2  980 

176  710 

1  1 1  5*< 

Darinstadt  1. 

69  736 

17  «332 

3  775 

21  707 

1  469  S15 

4  520  1$:.  :•  -< 

Darmstadt  II.  . 

32  053 

7  288 

241 

7  529 

439  3*5 

1 36  43t  1 

Dieburg 

26  6 1  1 

5  594 

300 

5  894 

320  240 

1  75  5<i5 

r  urth 

24  408 

4  320 

135 

4  455 

236  170 

99  .  -6<  i 

i 

(iross-Herau 

34  628 

9  133 

480 

9013 

596  ss5 

417  7  :;»  > 

M 

Heppenheim 

38  562 

9  545 

362 

9  907 

511  950 

222  720 

71 

Höchst 

10  467 

3  305 

118 

3  423 

189  625 

79  575 

- 

Langen 

2n  2bs 

6  461 

2O0 

6  661 

394  2*5 

1 1 1 49;. 

Michelstadt 

21  Iii 

2  900 

201 

3  101 

189  745 

182  625 

Ottenbach 

67  MIO 

22  070 

1  785 

23  855 

1  454  845 

2  8£i  i  13" 

-1 

Seligenstadt 

28  Ulf» 

6  293 

187 
550 

6  4*0 

353  000 

188  745 

5 

/wiugenberg  . 

3n  '.»15 

8  277 

S  827 

496  475 

435  72ii 

Summe 

444  562 

105  919 

S513 

1  14  432 

6  829  13o 

9  561  >o.i 

II.  Oberhessen. 

i 

Alsfeld 

22  14t", 

3  Hi  »2 

36o 

4  162 

260  660 

199  s23 

Hudiiigen 

19  413 

3  8  19 

230 

4  079 

230  400 

159  71" 

Butzh.-ich 

11»  217 

3  221 

-'14 

3  435 

220  32<« 

127  885 

rriedberg 

43  OST 

10  927 

1  224 

12  151 

722  305 

959  575 

<  i 

Uiuss<'ii 

45  753 

10  2*8 

1  41  4 

1  1  702 

704  775 

1  44o  425 

t.truijhertf 

20  96»  > 

4  394 

153 

4  547 

231  815 

S3  77" 

Homberg 

1 1  1 55 

1  910 

•  17 

1  977 

135  SSO 

30  5  'v- 

: 

■  r 

Hungen 

23  737 

3  664 

254 

3  918 

225  3  io 

198  545 

T  II 

Lautcrbarh 

28  259 

3  877 

l                —        .  . 

212 

4  089 

264  980 

165  so 

VT  •  1  J 

24  458 

5  049 

205 

5  251 

293  1  70 

122  7  75 

Sehntten 

•    V-  ll"l  H  it 

1  3  '433 

2  m>9 

81  1 

2  893 

153  960 

43  o>" 

> 

.Stimme 

271  524 

53  790 

4  417~ 

58  2"7 

3  443  605 

3  532  ol " 

III  DkninknArnn 

Iii.  nneinnessen, 

Alzey 

23  466 

5  310 

378 

5  68 s 

367  545 

210  7.0 

! 

n: 

Hingen 

32  99  3 

Vf  l \i\ 

578  730 

öl  4  4-' 

:l 

Vf  «tili'«  ¥ 

3i am/  i. 

94  Olli 

21»  781 

4  13ti 

33  9 1 7 

2  3*90  1  15 

5  '.»88  o';5 

Main/  I  . 

25  328 

o  9s»; 

369 

7  355 

456  1  60 

1  S'/  ü  i 

i 

Ober-Ingelheim 

26  *91 

7  340 

460 

7  S00 

499  4  10 

34  2  2. 

Oppenheim 

23  838 

5  130 

•  .06 

5  736 

326»  730 

346  4.5" 

i 

(  laf  hol'mi 

WDI1JUI  V  II  • 

'>>  Ii  1  0 

5  266 

563 

5  h29 

372  7  15 

393  ojj 

»»  urrM«i(ii 

•11   7  '4  Q 

l  1  4  oi* 

4  846 

385 

5  231 

316  745 

182  y< 

Wurms 

5i  ;..>3 

15  216 

1  519 

16  735 

1  095  3i  >o 

2  i>i 

ji 

r 

Summe 

322  '.»34 

ss  17.-, 

9  320 

97  495 

6  40J  45o  10  '*4>o-.-: 

;  i 

Wiederholung. 

Starkeuhurg  . 

444  562 

lo5  919 

8  513 

1  1  4  432 

6  829  130 

\*  5  1  ^ 

Oberhessen 

271  524 

53  790 

4  417 

58  207 

3  443  605 

3  532  ■'!■' 

1 

Kheinhessen 

3  ".'2  «334 

SS  175 

9  320 

97  4 '95 

6  403  451»  lt»  44->  >'Z 

Grossh.  Hessen 

1  039  020~ 

247  sS4 

22  250  " 

270  134 

10  6,76  185 

23  541  - 

- 

Summe  des  | 

Stouerkapitals  in  Jf.  j 

In   Pr<j<r«Mit<Mi  .h-r  (Jo- 

8nimn0i«it : 

a.  St'*tif>r(iftii-|iti(f<3  . 

in.:..i 

■M»: 

b.  St»1  iivrkapit;»! 

■11,».;« 

*)  Vergl.  Mittlu  il.  Nr.  69  4,  Sept.  1899,  S.  214. 
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lallen  Im  Grossh.  Hessen  für  das  Jahr  1900/1001,  sowie 
Italien  von  1*70  bis  1900/1001.*) 

Isartals- Bezirken  des  Grossh.  Hessen  fttr  das  Jahr  1900/1901. 

t*rc  (irenze  de»  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


trttieilunjr  der  EinkomniensteuerpHichtitfen 
II.  Abtheilung  nach  Klassen. 


A 
s 


♦J.     7.     8.  10. 


Vcrtheilung  der  Einkommensteuer 
Pflichtigen  1.  Abtheil,  nach  Klassen. 


6. 

7 
•  • 

8. 

— 

0009 

5500 

14 

6 

lyy 

1  <  3 

1  1 

i  'i 

1  o 

•> 

s 

1  o 

4 

'iA. 

29 

Ott 

22 

14 

i  i 

9 

2 

u 

9 

i  # 

9 

3 

Q'-t 

90 

63 

8 

10 

« 

32 

42 

22 

533 

45« 

333 

IG 

13 

t 

11 

14 

5 

!6 

15 

12 

oi 

51 

46 

93 

72 

46 

13 

7 

4 

» 

2 

19 

8 

6 

13 

n 

8 

9 

15 

11 

5j  5 

1 

259  214 

150 

719 

:;2'".4 

■im 

1620 
1203 
1934 
3610 
729 
l  663 
i  626 
,721 
i  1*02 
'  2391 
»25418 


328 
2967 
1437 

719 

487 
19511 
1346 

357 
1860 

417 
7927 

903 
1242 


275 
2829 
798 
445 
346 
13331 
747! 
267 1 
881 
26 1| 
2484 
677 1 
795 


I 

189  123 
1752  1196 
443  279 
194 
143 
403 
295, 
120 

256 
128 
864 
215 
319 


332 
209 
700 
471 
195 
381 
175 
1262. 
365 
477 


86 

92 

62 

67 

34 

947 

883 

742 

688 

500 

176 

154 

122 

119 

68 

1 62 

131 

105 

77 

72 

1 19i 

85 

70 

58 

28 

320 

270 

161 

139 

91 

223 

155 

121 

79 

115 

85 

63 

53 

31 

156 

131, 

68 

61 

64 

102 

103 

75 

87 

43 

593 

6«  »6 

432 

436 

286, 

126 

122 

99 

74 

411 

251 

21  1 

149 

142 

95, 

>  690 
I  N»2 
i  712 
"  2935 

>  .'415 
i  S69 
1  32J. 
)  776 

694 


}  !  147 


454 
541 
171 

2330 
1570 
528 
237 
487 
568 
650 
•"■    644  398 

iVW  8234 

f 

"  1223  749 

"  i '■-»*.  1135 

6  l  >54  7« »63 
5  17lf*  1416 
*  1657  1633 
5  1351  810 

7  12:0  S48 

935  635 

>:  3185  3127 

hUt'.-j  1*316 

■ 

5  254 1  s  21941 
'•'l.'<Hi9  8234 
'•  17469  18316 

7  48491 
i  - 


^  194  1  1 2  1 38   6954  1535  3379  3028  2269  2072 

20 


341 

335 
399 
1137 
1101 
403 
222 
380 
457 
455 
252 

5482 

579 
874 
5584 
80» 
956 
486 
612 
491 
2486. 

12872 

12138 
5482 
12872 

3049 


230 
220 


175 


254 

736, 

796 

236, 

153 

255 

374 


172, 
530 
519 
165 
135 
1 74  j 
224! 
313  214 
164  110 

3731  2620  1909 

400  256  219 
523  433  354 
.".202  1593  1370 
491  310  261 
544   357  265 


160 
145 
122 
370 
379 
lo«; 
1 10 
120 
190 
151 

5«; 


( 

24 
371 
36 
41, 
18 
72 
48 
22 1 
39 
37 
2121 
29 
93 

1432  1042 


25 

390  j 
39 1 
35 

:;o 

72  j 
43 

l 

H| 
281 
28 
198 
25 
50 


19 
323 
22 
24 
15 
40 
33 
15 
13 
17 
149 
22 
57 


24 
320 
14 
28 
9 
42 
44 
5 
14 
15 
137 
10 
47 


974    749!  709 


172 
84 
165 
338 
414 
93 
77 
98 
145 
128 

-M 


101 

82' 
78. 
248 
283 
55 
5* 
75 
88 
80 
37 


134 
71 
51 
216 
256 
36 
39 
69 
67 
82 
41 


1765  1185  1062 


191  159  157 

320,  249  290 

1  14«;  1050  973 

187  132  139 

2161  175  159 

144  126  101 

409    306   201    173  19«.  13  4 

37' •    279   215    160  108  95 

116,7    737   561    533  33  1  4«  0 

7465  1529  3628  3070  2529  2508 

6954  4535  3379  3028  2269  2072 
3731  262i)' 1909  I  765  1185  1062 
7  165  4529  3. "»28  307u  2529  2508 

18150  116*4  s».i  16  7863  5'.<83  5»'»42 
©      o      «r:    ,  ©  c 


1021 

57: 

34 

281. 

271 
43 
19 1 
68 
46 
31 
20 

97  1 

75 
169 
568 

97i 
118; 
144 
127 

98 
260 

165*', 

14321 
97  4! 
16561 

4062 


62 
38 
25 

197; 

169 
14 
II 

32 

38 
13 

62 1 

« 
102 
386 
68 
79 
90 
76 
56 
177 

1081 


41 

26 
32 
132 
127i 
20 
6 
36 
30 
29 
11 
190 


57" 
118 
390 
41 
49 
70 
67 
68 
13! 

99 1 


14 

18 
96 

114 
16 
11 
27 
20 
24 
11 

386 

42 
89 

328 
41 
29 
46 
57 
34 

144 

810 


21 
23 
16 
90 
101 
17 

7 
21 
17 
23 

8 


344 

31 
74 

355 
35 
35 
48 
49 
34 

141 

802 


r» 

H 


•  3 


r» 

— »- 


o 
© 


z 


- , 

© 


10421  974    749  7o9 
621    490   386   34  4 
1081  i  991    810  802 

2744  2455  1945  1855 
© 


:~ 


^4 


t- 


©  .  © 

■Z  © 

:-.  X  -r 

T  t- 

©  /  Ci 

-C  X.  I- 


-r 

*  . 


27  14  13 

60  49;  31 
231  23«  »164 

18  16  13 

25  25 1  16 

44  40  19 

42  29  16 

18  17  14 

90  75  51 

555  495  337 

1  , 
533  458  333 
259  214  150 
555  495  337 

1347  1167  8  20 
o    «o  o 


- 
■- 


— 

.3 


OK  — 


3  ~ 


9«  O»  «-«l  •    -1      H   ^      •»  » 

O»  «*  •r.l«IM04 

-  ~.  m.  *  -.  "■     r  •*.  « 

-  ?'  -  —  -  "»  ~  —   -  ~    c  — 


a  — 


.1  ~ 


.1^  I  aiiaiiÜ 
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Steuer 
koinmissariate 
und 
Provinzen. 


Noch:  Vertheilune:  der  Oikm 


17.  IS.  19-1  20.  21 

§  I  i 


22.' 23.  24.  25.  26.  S 

~"  I  i  §  M 


1  Starkenbura. 

1 

1 

• 

• 

•1 

3  1 

2 

4 

2 

1 

1  2 

1 

■ 

• 

i 

■ 

I  h**  r  irmtAilt  I 

152  114  116 

88 

70 

68 

47 

49  97 

09 

50 

37 

40    19  29 

15 

li»  l:  i 

1  r 'i  r  1 1 1  ps tAflt  1 1 

7 

4 

3 

2 

1 

i 

i 

- 

i 

Ol  a  im  r<r 

l'lv  ULI  I  K 

» 

0  f» 

• 

• 

5 

2 

5 

3 

2 

1 

2 

2 

*  1 

4 

• 

Fürth 

3 

1 

! 

1 

*  1  ~. 

f  irimfl-fiprAii 

15 

10  6 

5 

4 

4 

3 

2 

5 

') 

*> 

2 

2  1 

18 

y  4 

2 

8 

3 

: 

2 

4 

l 

1 

1  1 

■j 

1 

Höchst 

1  2 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1  . 

*  i 

i 

T  ifli)  trp  Ii 

1 

3  2 

1 

1 

• 

1 

• 

2 

1 

3 

• 

•  • 

1 

[  1 

i 

Mirhplsf  nrlt 

4 

5  2 

1 

'4 
O 

. 

3 

1 

2 

l 

l  • , 

• 

(  )  tf'f  fi  hooli 
*  /UvIlUaL/ll 

51 

15  39 

30 

29 

i  r» 

12 

27 

19 

25 

13 

17  15 

■ 

7 

10 

i 

Seligenstadt 

4 

4  2 

0 

2 

i 

1 

1 

3 

1 

1 

• 

♦ 

Zwingenberg 

10 

12  7 

17 

3 

5 

9 

1 

5 

4 

1 

2 

4 

2  l 

2 

1 

Summe 

28 2  212  192 

1 

103  126 

114 

89 

71  167 

M7 

83 

75 

64 

42  49 

20 

24  " 

< 

II.  Oberhessen 

1 

Alsfeld 

10 

4  0 

1 1 

4 

i'y 

3 

2 

3 

2 

3 

2 

1  t 

{ 

1 

HiidiiiLren 

11 

0  3 

1 

2 

> 

2 

1 

1 

2 

1 

■ 

• 

■ 

■ 

Hilf*/ liHC  Ii 

12 

5  6 

i 

i 

1 

• 

4 

2 

1 

2  1 

.  !  . 

• 

i 

Fried  berg  .   .  . 

44 

33  22 

22 

15 

13 

10 

0 

8 

8 

4 

10 

10 

3  2 

7 

3 

• 

C  C  VII                   •  • 

52 

50  25 

35 

23 

32 

1 5 

1  */ 

«»•> 

35 

18 

1  4 

10 

10 

9  5 

:> 

f. 

(  w  rii  ii  l»**rf* 

VI  U1J  l/vl  IL 

4 

3  1 

1 

1 

y 

1 

* 

3 

•  j    •  1 

1 

- 

• 

Tloinhert/ 

1 

■,  i 

• 

* 

• 

• 

• 

Huneen     .  . 

5 

5  ( 

1 

2 

4 

1 

2 

1 

1 

1 
j 

I 

- 

Laut  er buch 

o 

2  2 

1 

•j 

3 

5 

1 

o 

• 

i  -• 
l  1 

•_» 

! 

Nidda  . 

4 

2  5 

? 

1 

3 

2 

1 

• 

i 
l 

Schotten 

2 

3,  • 
113  79 

1 

• 

» 

1 

1 

*  1  " 

■ 

Summe 

151 

79 

'57 

04 

Au 

37 

61 

32 

32 

26 

21 

16  ~  9 

~13 

10 

• 

III.  Rheinhessen. 

| 

i 

1 

Alzey     .       .  . 

13 

5  9 

4 

5 

3 

5 

4 

13 

1 

1 

•> 
«. 

2  . 

*> 

Hingen 

2b 

2«  13 

13 

17 

13 

9 

9 

10 
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Veränderungen  an  den  Einkorn  mensteuerkapHulieii  der  Steuerkonnnissariats- 
Bezirke  des  Grossh.  Hessen  von  1870  bis  1900  1001. 


Steuer- 
oiii  missariate 

und 
Provinzen. 


St.  eu  erkapital. 


SJ»jührij,'or 

1*71  bi*  lf»0(i 
•MUSi  hl 


IrtfW  1900. 


11*10  1901. 


Al.^atii?  k —  1  vim 
IV.»<>  I90O  .Ulf 
190h1'.M>1. 


1871  1..>1!><.01<MH 


Starkenburg. 

erleiden 
rmstadt  I. 
rmstadt  II. 
rburg  . 
rth 

jsü-(ierau 
ppenheim 
chst  . 
•ii:on  ■ 
iu'lntadt 
enbaeh 
igen  stadt 
ingenberg 

Summe 

Oberhessen. 

feld 
lingen 
[/.haeh 
edberg 
ssen 
inherg 
rnberg 
oi^on 
Horbach 
da 
otten 

Summe 

Rheinhessen. 

ey 
gen 
nz  l. 
nz  Ii. 
•r-Ingelheim 
»eitheim 
holen 
rr*tadt 
rins 

Summe 
ro8Sh.  Hessen 


155674 
1477371 
255421 
203734 
17241  1 
343671 
343783 
107623 
171575 
208*94 
818863 
224811 
354240 


4958074 


248503 
243034 
222514 
01037*2 
483814 
178011 
122  (»91 
289235 
273043 
213440 
1  15071 

3006934 


132750 
40r.il  8'.» 
232799 
215700 
151110 
579794 
310702 
84907 
282130 
119901 
3297437 
30  1009 
554900 

10355450 


85,;i 
2  7  IM 
91,1 
81,7 
87.6 
108.7 
101.7 
50,7 
104,5 
71,s 
405,4 
135,6 
150,6 

208.« 


| 

202012  81,5 
143121  58,7 
122201  55,1 
93t. 433  im. 9 
151 95s  |  313,9 


124*24: 
3*100 
122250 
1  30*52 
2 1322 4 
70O94 


09,9 
31,3 
12,2 
."»0,1 
99.9 
05 


3035421  121,2 


359*80 
532217 
102OU13 
252771 
2*9200 
34.. 029 
344272 
200640 
7752  »3 

47*0295  10907 


194755 
00  13*8 
0040722 
3799*1 
52271t» 
2924*1 
402  4  38 
179*  15 
2283952 

275 


54,1 
113.5 


12751303 


24*98152 


2  8843(1 
5490500 
488220 
479  140 
323530 
9234 05 
0931*5 
252590 
453 7 05 
35*885 
41 103(10 
529720 
909200 


31 


451 1 15 

3*0755 
34  1775 
1552*05 
2003395 
30;  4  35 
16020t» 
4 1 1 485 
409*95 
4  2  »'.070 
1917*; 

Ot".  12355 


554035 
11 300« '5 
7000705 
(»32755 
81  1910 
03*510 
7407  10 
441.485 
3059195 

1509357  0 


2**290 
5990000 
5758  Ii 
495745 
335530 
10140.15 
731070 
269200 
5057*0 
372370 
4331975 
541745 
932195 

10390930 


40  »485 
3901 10 
348205 
1081880 
2145200 
3155*5 
1004 40 
423**5 
430*  15 
415915 
197O10 

09 7 5020 


57*280 
1193210 
*37*130 
0  l5*oo 
8410.35 
073180 
765730 
4991 10 
32  70370 

10*51  175 


-140 
4934  10 
87595 
16305 
12000 
91  150 
4 1 1 85 
10.010 
52075 
13185 
218075 
12025 
22995 
1077400 


9370 
3355 
3  130 
12:10  75 
141805 
12150 
0)180 
12400 
20950 
—  10725 
5275 

"333205 


230.  15 
560O5 

71  130,5 
130  15 
29725 
34070 
!  9020 
5  2  055 

217175 

1157905 


-0.05 
9.0 

17,9 
3,4 
3,7 
9,9 
5,y 
0,6 

11,5 
3,7 
5,3 
2,3 
2,5 


132016 
1512629 
320394 
23201 1 
1031 10 
670944 
39«  »887 
101577 
331205 
16347». 
35161 12 
310934 
577955 

,0  1  1 432850 


2.11I 
0.9 
1.0 
8.3 

7,0 
4,n 
3.8 
3,0 
5,1 
-2,5 
2,7 

5,0 


21 1982 
1404  7*. 
125*  91 
100,5508 
1  »'.0 1 380 
136974 
4  1319 
134050 
157802 
202499 
81300 

3968686 


85,2 
305.4 
1 25,4 

88.0 

94,6 
195.2 
113, 

60,(5 
194> 

78.2 
429.4 
141.» 
163,1 

230.0, 


85.3 

60,1 

50,5 
172.9 
343,4 
76.7 
30,3 
46.5 
57.K 
94,1» 
70.3 

132.0 


4,3 
5,0 
9,3 
2.1 
3,7 
5,4 
2.5 
11.* 
7.1 
7,4 


218  100  60,7 
060993  124,2 

075*087  4  I  7,2 
393029  155,5 
552435  191,0 
327151  94,5 
421  158  122,4 
232500  87,2 

2501  127  322.« 

12065180  252,1 


17049  155 


102  18025 


250,8570     6.x  27406722  215,4 
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V.  Ycriiuderunireii  an  den  Kinkoiuiueti>1euerka|>ltuli«*ii  der  25  höchst  bei« 
Gemeinden  des  Grosslier/ogthmns  von  1870  bin  1900  1901. 


I  Inncindeii. 


Stcu  e  r  k  a  p  i  t  a  1. 


i  .-.Tu 


„':i  min  i^'.'r 
1-71  i  ^  ls'>i'  l:»n') 

■  ;  n -  -1, 1 


1 1 ^fr. 


Zu^ans  Ik'jw. 

]     if/.Kxi  * 


\[:iV/. 

I  ).u  ir-Iai1,! 

I !  ■ '  -  - 1 1 1 1  _  i  • .  i 
l  Mi'«-  .  Vi-'h 

W  ■  ' 

i 1 1< •  ^seij 

I  '  1  1  !  _  i  .  I 

K  •  - 1  ■- 1 
I  ..•nii|..-:  I 
Ii'-.  -In-  hl 

\  Ii.  It|l 

A  I  v 

Vi.  I  -  1 1 '  ■  1 1 r _r 

Kriedberg 
Phnigntadi 

j  1.  |.|..     l.i  im  ;i  ■  !.  H 

Langen 
Grie  shcim 

K      -  I  W.Ii 

I  '..  Vir.  • 

1  '     i .  - 1  • : .  ! .  i  •  I :  I : 
I      i  i  -  I  : .  • ;  r 

\ 1  :eld 
I'.'::  -1a  ,l 

\  bei 

>  iiunie 


I5I  it.»'.* 

45  ;:.sn 
331  in 

1  <  •  1 .  I 

■  ■•i 

i  ,."e,  i  ii  i 

i  .  i  _  x 
I  1  L'.'H 

:-:<:>i  i 

1"!  " 
In  i90(i 

■M  ■.'■.<) 

235e»i 

Hl-, 

■  1  ■  i  i 

•-•  47  tW 
-1 J  I 

l'j J . ' ; 

. 1  ^  4 iy7 


.-.jj.-^i».'.  :;4;,.> 

•j: »vv>,;  i 

l'i--Mi-,o  i ; ; 7 j 

i  .i-.v.v,  •;  i  1.1 

.I7'.'lt-'l*  IM  »,i 

.  '»:;.;•.-  ,s/...i 

-','7U.'i  ],)i«,.'i 


1  i.i-.Ml 

i  .7  :'.*< i 
y,  i  7  -  \ 

7i>w 
l  ■ 

low 

i  j  J  7 16 
i 

85 1  '.i  1 
I 


•jf.j.i 
i  ;■>. 

MV 
* i ' . 
. •  T  ti.7 
l'.^.l 
."•  I  1 .s 

IM  l.l 

V  >  I 

358,4 

I  -  l.i 

106,0 


:  -  i'*'mi>  :;:;it.n 


-7W55 


•j  i  u  i-.ii 
l  ii',  i;>'.'  7o 
;  ■  !>•.+-_'  i "  i » 

Vi  IS.',-» 

I  554  iV 
J7I  7  I  o 

LVl.i.M 
1  7  7  Vii 
7i'n'.Vl» 

i.V.!  i:» 
]^;u5 
i  isv,5 
i  1 1 '.<■.•.■) 
7  is;n 

I  It'ai'.IO 
s  l-W 

j  ir.»'M  i;> 
IOS^.i. 

!  >'*4W5 

5<>5'.M  i 

>7  I  'Jn 
_'M.  iw  I  U  ]  ;> 


7  ;o.;;, 

5s.;oion 
357 >J  45 
L'5'J55J5 
17,.1<»4li't 
i;.'7'»  ti» 

17  inim 
J72- J5 
Ii  p' '«^7; 
•J  ITo'.'Ö 
•Ji»7  IHM 

4»»iV.'i; 
i  .".47  j; 
i;ii3:j; 

1'4*-'0M 

I  5  4  ">"><' 
'.14745 

1.VU15 
'.*i  t'.M  1 1 

I I  -  i  i  ►  '■  r> 

1-7«, i»u 

i  '.»;«(V.ph 

5^7V»u 
1557  15 


4  I  •>2i> 

1 5o  1  ■'••;> 
9.",44U 


IS.  15*  Mi 


*)  Mit  Ausschluss  v.-n  liochliciin,  Neiiliausen  tnnl  Pfiff ligheim. 


Anzelsre. 

Durch  die  G.  Jou^haiin  sehe  Hot  buehhandlung,  Verla»:,  in  Uariustadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  tirossherzogthums  Hessen. 

HrrauHf_re}rel>en  von  d*«r  (ir.  Zentralstelle  fOr  die  Landesstat istik. 

44.  Hand.  1.  lieft.  Danustadt  Ii)o0.  4.  (ieheftet  1  M.  20  ^ 
Inhalt:   Statistik  *l<>r  (iehHuilft-  und  Mtd>iliar-Feuerversicheruug  sowit 
der  <;«jbilu«le    und  Mtd»iliar -  Hnlndo  im  Grossherzogthum  Iles-sen  in 
den  Jalin  n  1  >'J  1  his  IhiK',. 

44.  Band.  -'  Heft.  Darmstadt  liM»t).  4.  Geheftet  70 
Inhalt:   l'ehersielit  der  (iesehäfte  der  (»rdentliehen  streitigen  Gerieht^- 
harkeit  bei  den  Gerichten  etc.  des  Grussh.  Hessen  während  des  G* 
sehät'tsjalns  IM 

I)rin;k  viiü  FMnar.l  Ii  •  t iior  in  J'aruisla'lt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  för  die  Landesstalislik. 


Nr.  714.  Oktober  1900. 


Inhalt:  Hinnahme  an  Zöllen  und  gemeinschaftl.  Verbrauchssteuern 
beiden  Grossli.  Hauptsteueratntem  1899/1900.  —  Einkommensteuerprlich- 
tigt»  und  Hinkouuuensteuerkapitalieu  im  Grossh.  Hessen  1899  1900  und 
19O0  1901.  —  Uoherseeisehe  Auswanderung  1899.  —  Geborene,  Gestorbene 
u.  Hbeschliessungen  im  Grossh.  Messen  in  den  einzelnen  Monaten  1899. 
—  Vergleich,  meteorolog.  Heohacht.  Aug.  19<>0.  —  Preise  der  gewöhnl. 
Verbrauchsgegenst.  Aug.  1900.  —  SterblichkeitsverhHltn.  Sept.  1900.  — 
Anzeige. 


Nr.  4620.   Einnahme  an  Zöllen  nncl  gemeiii«cliaftlk*lieii 
F^rbrauehsstenern  bei  den  Grossli.  Hanptsteuer&intern 
wahrend  des  Rechnungsjahrs  1899/1900.*) 


Bezeichnung 

Hauptateueranitsbezirk 

Summe. 

der 

Darmst. 

Offen  b. 

Giessen 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

Einnahme.') 

1  

•M. 

•Ziiigangszoll 

1780769 

677001 

1486777 

4034615 

2205202 

880783 

*)  II  125147 

fabaksteuer 

288740 
04283 

9392 

97448 

1058 

22784 

419  422 

Suckersteuer 

605759 

68127 

853345 

• 

• 

1  651  514 

tetriebesteuer  von 

Zucker 

72465 

10967 

6708 

96  140 

«rtlzsteuer 

525953 

9053 

196375 

169759 

72290 

128290 

1  101  726 

traiintweinsteuer : 

Maiscbbuttich-  und 

Materialsteuer 

4456 

29616 

125903 

477 

9420 

849 

170  727 

Verbrauehsahgahe 

nebst  Zuschuss 

157861 

285828 

674500 

02420 

30103 

6*969 

1  285  747 

Brennsteuer 

1017 

279503  109609 

1726 

1 

• 

2  744 

tratisteuer 

186734 

407330 

220754 

22579 

1  232  509 

.'ebergaiigsabgabe  von 

; 

Bier 

78620 

30863 

11588 

7185 

23924 

0003 

158  183 

£^ichs  -  Spielkartcn- 

l 

• 

• 

sterupel 
untere  Keiehs-Stempel- 

185000 

•  i 

• 

• 

185  000 

abga ben 

56150 

1034 

1 3585 

53380 

2879 

707 

127  735 

Zusammen 

3493800  1836139  2869471  5589575  2636639 

1 13097 0 

1 7  550  594 

*.  Vergl-  Mittheil.  Nr.  694,  Sept.  1899,  S.  209. 

l)  Bruttoeinnahme,  einschl.  der  Registerdefecte,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen 
für  gemeinschaftliche  Rechnung.  —  *)  Hinschl.  722  M.  ausserordentliche  Hinnahme 
an  ersetzten  Schiffshegleitungskosten. 
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Nr.  4621.   VerKlelchende  U«»bersleht  der  Eiiikoiimi«  n*!<  u 
koiiiniiasarlatEi-Bezirkeii  und  Provinzen  deaGre« 


Steuer- 
kotnmissariate 
und 
Provinzen. 


Zahl  der  EinkomimMisteuen^iehti^en ') 


l. 


i  899 '  1900 


Ii. 


Ahth.    Ahth.  I 


zu». 


1900  1901 


I.  II. 

Atoll.  Ahth. 


zus. 


I90o  ÜM'l 


I.  II. 
Ahth.  Ahth. 


I.  Starkenburg. 

Beerfelden 
Darmstadt  I. 
Darmstadt  II. 
Dieburg 
Fürth 

Oross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
Langen 
Michclstadt 
Offen hach 
Seligenstadt      .  . 
Zwingen  herg 

Zusammen 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzhach 
Friedherg 
(tiessen  . 
Urünherg 
Homberg 
Hungen 
Lauterbaeh 
Nidda 
Schotten 

Zusammen 

III.  Rheinhessen 

Alzey 
Bingen 
Mainz  I. 
Mainz  II. 
Oher -Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen 
Wörrstadt 
Worms 

Zusammen 

Grossh.  Hessen 


175 
3  634 
235 
286 
134 
4<U 
3-17 
114 
179 
190 
1  743 
188 
55 1 

8  2Ö7 


55 
230 
213 
1  171» 
1  310 
113 

62 1 

246 
212 
19'.» 
84 

4  23« 


37h 
«79 

3  85  1 
35 
426 
55'.. 
519 
307 

1  377 


2  «',71 
16  527 

0  364 

5  511 
4  169 

8  61 1 

9  2<  »8 

3  151 
C  007 
2  815 

20  760 

6  150 
8  075 

100  13.» 


3  742 
3  774 

3  107 
10  705 

9  823 

4  239 

1  866 
3  5** 

3  585 

4  9;;i 

2  741 
52  101 


2  846 
20  161 

0  590 

5  797 
4  303 
9  <»72 
9  555 

3  265 

6  27» 
3  035 

22  503 
6  338 
8  62». 

108  376 


4  094 
4  004 

3  320 
11  884 
1  1  133 

4  382 

1  92h 
3  834 
3  79 

5  130 

2  825 

5t,  3  >1 


179 
3  775 
241 
3oo 
135 
480 
362 
118 
200 
201 
1  785 
187 
550 

8  513 


2  801 
1 7  932 

7  288' 

5  594 
4  320 
9  133 
9  545 

3  305  j 

6  46 11 
2  900 

22  070 
6  293 

8  277 

105  yl 9 


2  980 
21  707 

7  529 

5  8'.»  4 
4  455 
9  »  ".13 
9  907 

3  423 

6  66 1 
3  101 

23  855 
6  480 

8  827 

1 14  432 


I 


5  109 
8  <>07 

28  292 

6  7»'.'.» 

7  210 
5  029 
5  120 
4  882 

14  052 
S5  o7o 


5  485 
8  88» 
32  14i 
7  128 
7  63t 
5  58." 
5  »>3V 
5  18 

i»;  029 

93~723 


360 
230 
214 
1  224 
1  414 
153 
67 
251 
212 
205 
84 

4  417 


378 
904 

4  136 
369 
460 
006 
563 
385! 

1  519 

"9  320; 


3  802' 
3  849 

3  221 
10  927 
10  288; 

4  394 1 

1  910 
3  664 
3  877 

5  019 

2  809 

53  790 


4  16; 
4  070 

3  435 
12  151 
1 1  702 

4  547 

1  977 

3  918 

4  089 

5  254 

2  893 

5*  2o7 


5  310 

5  688 

8  300 

9  204 

29  781 

33  917 

6  986 

7  355 

7  340 

7  800 

5  130 

5  736 

5  266, 

5  829 

4  846 
15  216 

5  231 

16  735 

88  175    97  195 


21  120'  237  310  258  13«, 


22  250,  1'47  8S4  270  134 


4 

141 
6 
14 
1 

19 
15 
4 
21 
11 
42 

—  1 

—  I 

27k 


1 

45 
104 
10 

5" 
8 


187 


13" 
1  405 

»3 
15! 
522 
3:?7 
154 
364 
55 
1  3m 
14H 
202 

5  78" 


75 
1U 
222 
465 
155 

44 

7-' 
2  '.-j 
1  ir 

»  - 

1 


I 


ISO  lo.iT 


*.  Vergl.  Mittheil.  Nr.  695,  Sept.  1899.  S.  232. 

l)  Die  l.  Abtheilung  der   Kinkommensteuerprlichtigen   unifasst  <lie   Steuorpöicl  t  . 

Einkommen  miii.W»tens  5oo  Ji.  betrügt,  aher  den  Betrag  von  2600  M  nicht  er:-- 
-'.  Auf  den  (iesammtzugang  von  2  568  570  .lt.   Kinkornmensteuerkapit.il    entallt  - 
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•litigen  und  Ei  11  komm  eu*  teuer  Kapitalien  in  den  Steuer- 
ten vom  Jahre  1899/I9QO  mit  dem  Jahre  1900/1901,*) 

Betrag  der  Kinkommcnsteuor-Kapitalicn  *) 


is99,-i90o 


Ii.. 


II. 

Abt  h. 


zus. 


— 


11)00/1001 


I. 

Abth. 


II. 

Abt  Ii. 


zus. 


1900  1901  mehr  beasw. 
weniger 


I. 

Abth. 


11. 
Abth. 


zus. 


M75 

0  Jo.» 
i>  770 

5  :.',o 

5  T'.MI 

1  74  j 

0  5:;5 

1  515 
7  2>'-i\ 

stk'n 

4*5'» 


109  955 
1  301  3«  »5 
364  45m 
310  860 
220  450 
538  io;> 
4*7  095 

1*0  815 
?53  170 


187 


"o 


1  319  010 

340  870 
48  1  550 


288  430 

5  49«  5G0 
4*8  '.'20 
479  440 
323  530 
923  105 
693  485 
252  590 
453  705 
358  885 

4  116  301» 
529  720 
909  200 


i'düö  6  351  405  15  313  5:;*' 


'5  «-10 
■V  ''7" 
!  31c 

4  TM 

*:>:;> 

5  C70 
'»i960 
'(»  ;>oo 

■1  345 
♦c.TO 
I  .-15 

■*»v5 


I 


I 

255  4  75 
22«  7*5 
213  465 
«88  095 
655  020 
225  305. 
133  300 
22  J  185 
248  550 
28«  «oO 
149  850 

3  b03  «90 


451  1 15 

38«  755 
344  77 

1  552  805 

2  003  395 
303  435 
160  260 
411  48 
409  895 
42«  «70 
191  7  «5 

«  «42  355 


I 


*)'J55.     348  580  551635 

7  24"     559  365  I  13«  «05 

»'.20  2  261  145  7  «««  765 
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Nr.  4622.   Die  überseeische  Au» Wanderung  an»  dem 

OroBsherzogtliuni  Hennen  und  an»  dem  Deutschen 

Reich  im  Jahr  1S99.*) 

Uebcr  die  Auswanderung  aus  dem  Deutschen  Reich  nach  über 
seeischen  Ländern  im  Jahre  189t»  liefen  im  1.  Viertel  jahrsheft  zur 
Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahrgang  1**X),  S.  I.  1&)  fg..  die  Er- 
hebungsergebnisse vor.  Aus  diesen  und  aus  früher  raitgetheilten. 
sowie  weiter  erhobenen  Nachweisungen  sind  die  nachstehenden 
Uebersiehten  zusammengestellt  worden. 

Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  In  den  20  Jahren  1880—1899. 
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Die  vorstehenden  Angaben  erstrecken  sich  nicht  auf  die  Ans 
Wanderung  über  französische  und  englische  Häfen.  Von  dieser  ab 
gesehen,  hat.  <lie  überseeische  Auswanderung,  welche  in  den  letzten 
Jahren  ganz  beträchtlich  zurückgegangen  war,  im  Jahr  lsyn  wieder 
zugenommen,  gegenüber  dem  Vorjahr  im  Deutschen  Reich  um  12.;. 
im  ( rrossherzogthum  um  ^.s  Prozent.  Am  geringsten  war  die  Au* 
Wanderung  in  dem  in  Betrachtung  gezogenen  Zeitraum  im  Jahr  18HW. 
den  höchsten  Stand  erreichte  sie  im  Jahr  1*M. 

Die  in  den  Jahren  INS»  bis  t Si I  über  deutsche  Häfen  und  Ant- 
werpen. 1S.H7  bis  lsju»  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  18V 
auch  über  Havre,  beförderten  Auswanderer  aus  dem  tirossherzoir 
tlium  Hessen  sind  in  der  folgenden  Tabelle  in  Hinsicht  der  Länder 
nach  welchen  die  Auswanderung  gerichtet  war,  unterschieden: 

*)  Ycrgl.  Mitllicil.  Nr.  C.84,  März  l*l>'.\  S.  5iJ  fg. 
*■*)  18*1»  bin  ls.sG  mit  Ausschluss  von  Rotterdam  mal  Amsterdam. 
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Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen 

in  den  20  Jahren  1880-1899. 
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Wie  in  den  vorhergehenden  Jahren,  hat  hiernach  auch  im  Jahr 
nur  ein  verhältnissniässitf  kleiner  Theil  der  Auswanderer  ein 
anderes  Land  als  die  Vereinigten  Stallten  von  Nord -Amerika  als 
Wanderung-Ziel  gewählt,  nämlirh  (»,y%  aller  Auswanderer,  jre^en 
8.9  u.i  im  Vorjahr. 
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»)  Einschl.  3t',  ohne  Angahe  des  Geschlechts.  —  2;  Dgl.  14.  —  3)  Dgl. 
24.  —  *)  Dgl.  10.  —  *)  Ausserdem  lbH7  94,  l;sS8  5ö,  18H9  90, 
1890  100,  1891  111,  1*'.»2  8(>,  1893  74,  1894  G7,  1895  til,  1890  41, 
1897  und  1898  je  20,  1899  6  über  Rotterdam;  1887  73,  1888  30, 
1*89  55,  1890  35,  1H91  8,  1892  28,  1893  2,  1894  4,  1895  7,  1890  1, 
1897  3,  1898  1  über  Amsterdam;  1899  5  über  Havre.  —  •)  Ausser- 
dem 1899  4  nach  Grossbritanuieu.  —  7)  Pro  mille  .ri02  männl.  und 
498  weibl. 
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] in  .fahr  1899  sind  somit  wie  in  jedem  der  vorhergehenden  Jahr* 
aus  dem  (irossherzo^tlium  mehr  Personen  männlichen  ab  weiblichen 
(icM-hleehts  aus« gewandert.  Der  l'nterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weihlichen  Auswanderer  war  am  grössten  im  Jahr 
lssn.  mit  <;i.5°„  männlichen  und  05.5°.,  weiblichen.  am  kleinsten  im 
Jahr  189o  mit  50,2%  männlichen  und  49,»  <\,  weihlichen  Auswanderern. 

Da  die  Hcrkunftsstuaten  nur  von  den  über  deutsche  Hafen  nrni 
Antwerpen,  von  1S*7  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam 
1*99  auch  über  Havre,  beförderten  Personen  bekannt  sind,  und  unter- 
stellt werden  darf,  dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten 
auch  solche  aus  dem  (irowsh.  Hessen  sich  befunden  haben,  so  er- 
scheinen die  in  den  vorstehenden  Zusammenstellungen  an°re£eben?n 
Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Grossherzogthum  nach  überseeischen 
Ländern  nicht  ganz  vollständig,  wenn  auch  die  fehlenden  Zahlen 
nicht  erheblich  ins  Gewicht  fallen  werden. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunrien  und  Reisepässen  aus  dem 
Grossherzogthum  Hessen  nach  Uberseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1898  und  1899. 
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Die  vorstellenden  Zusammenstellungen  erpeben,  dass  auf  je  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  im  Jalir  1899  70 
(1898  77)  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  versehene  Aus- 
wanderer und  auf  je  UKX)  Einwohner  des  Grossherzogthums  0,22 
(1898  0,->3)  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen 
kaiuen.  In  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  wanderten  im  Jahr  1899 
die  meisten  Personen  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen 
in  der  Provinz  Starkenburg,  nämlich  0,27  (1898  0,23),  die  wenigsten 
in  Oberhessen  O.ii  (1898  0,24)  auf  je  1000  Einwohner  aus:  auf  Rhein- 
hessen kamen  0,24  (1898  0,22)  p.  m.  Von  den  einzelnen  Kreisen  hatten 
181*9  verhältnissmässig  die  stärkste  Auswanderung:  Darmstadt  0,62, 
Heppenheim  0,37,  Oppenheim  0,»s.  Schotten  0,30,  die  schwächste 
(Hessen  O.04,  Ottenbach  0,06,  Gross-Gcrau  und  Friedberg  0,09  auf  je 
1000  Einwohner. 


In  Bezug  auf  die  Auswanderung  aus  dem  Deutschen  Reich  er- 
gibt sich  aus  Nachweisungen  noch  das  Nachstehende. 

Teber  deutsche  Häfen  wurden  in  den  20  Jahren  1880-69  1582284 
deutsche  Auswanderer  befördert.  Ueber  belgische  Häfen  wanderten 
im  gleichen  Zeitraum  254830  Deutsche  aus.  Die  Zahl  der  über  fran- 
zösische Häfen,  insoweit  ermittelt,  ausgewanderten  Deutschen  betrug 
1880— 1891)  92214,  wozu  jedoch  bemerkt  wird,  dass  für  1899  die 
Nachweise  bezüglich  dieser  bis  jetzt  nur  unvollständig  vorliegen 
Teber  holländische  Häfen  wurden  in  den  Jahren  1885— 99  .'}7 170 
deutsche  Auswanderer  befördert.  Aus  früheren  Jahren  sind  die 
Zahlen  der  über  diese  Häfen  Ausgewanderten  nicht  bekannt.  Für 
englische  Häfen  erfolgte  erstmalig  1899  eine  Anschreibung  mit  5  Per- 
sonen über  den  Hafen  Liverpool. 

Im  Jahr  1899  setzte  sich  die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer 
in  Bezug  auf  die  Einschift'ungshlifen,  von  den  über  französische  Häfen 
mit  Ausnahme  von  Havre  und  Cherbourg  gegangenen  abgesehen,  wie 
folgt  zusammen: 

Es  gingen  über  Hamburg  10 MO  Personen, 

Bremen  9 12f>  • 

*     Antwerpen  .      2  870 

Rotterdam  .        825  * 

»     Amsterdam  .           4  » 

>  Havre    .  244 
Cherbourg  .           0  > 

>  Liverpool  5  > 

2:j  740  Personen. 

Von  der  Auswanderung  über  französische  Häfen  ausser  Havre 
und  Cherbourg  abgesehen,  dürften  die  vorstehenden  Angaben  hin- 
sichtlich der  überseeischen  Auswanderung  Deutscher  nahezu  voll- 
ständig sein. 
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Die  Zalil  der  über  deutsche  Häfen  im  Jahr  1899  beförderten 
ausländischen  Auswanderer  überstieg'  wieder,  wie  in  den  Vorjahren, 
beträchtlich  diejenige  der  deutschen  Auswanderer:  es  fingen  nämlich 
in  den  10  Jahren  1890— 99  über  deutsche  Häfen: 
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deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

1890 

74  820 

168  471 

243  29 1 

1891 

93145 

190080 

289225 

1892 

90  188 

151  412 

241  595 

1893 

71008 

98  288 

169  296 

1894 

33  566 

52  700 

MW 

1895 

29  226 

95  074 

124  300 

1896 

2')  771 

95  803 

121  574 

1897 

18  801 

61419 

83  220 

1S98 

17  173 

83  805 

100  978 

1899 

19  78(5 

130  «46 

150  432 

'Auf  100  deutsche  Auswanderer  kamen  demnach  fremde:  im  Jahr 
1890  225,  1891  211,  1892  16H,  1893  138,  1894  157,  1895  325.  189«  372, 
1897  343,  1898  4*S,  1899  «60. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Ham- 
burg, Bremen,  Antwerpen,  Rotterdam,  Amsterdam,  Havre,  Cherbonrg 
und  Liverpool  waren  im  Jahr  1899: 


im  Alter 

von 

Männlich. 

Weihlich. 

unter 

1  Jahr 

259 

287 

546 

1  bis  unter  6  Jahren 

737 

642 

1  379 

Ii  . 

,  10 

> 

480 

486 

072 

10  -> 

v  14 

364 

362 

726 

14  ^ 

*  17 

1  111 

812 

1  92.S 

17  v 

>  21 

» 

1  269 

1  77V»              3  048 

21  » 

>  25 

.* 

2  524 

1  725              4  240 

25  » 

»  30 

2  351 

1  401 

3  755 

30  » 

>  50 

3  087 

1  897 

4  984 

50  und  mehr  Jahren 

711 

821 

1  532 

Zusammen 

12  89.) 

10  215 

23  114») 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  reisten 
Jahr  1899: 


im 


über 

Hamburg 

Bremen 

Antwerpen 

Amsterdam 

Rotterdam*) 

Havre 

Cherbourg 

Liverpool 


Zusammen 


Familien 

Einzelpersonen 

Anzahl. 

mit  Personen 

männl.  weibl. 

männl.  |  weibl. 

1  240 
935 
417 

26 
25 
• 

1  698      2  230 
1  Ö59       1  713 
619  771 

35  44 

38  57 

[ 

4  563 
3  468 
919 
4 
92 
95 
5 
4 

2  109 
2  586 
561 

28 
54 
1 
1 

2~052~ 

3  749      4  815 

9  150 

5  400 

*)  Ausserdem  626  Personen,  von  denen  eine  Angabe  über  Geschlecht, 
Alter  und  Familienzugehörigkeit  nicht  vorlag. 
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.623.  Geborene,  Gestorbene  und  Eheschliessungen,  nach 
Monaten,  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1899.*) 

I.  Provinz  Starkenburgr. 


Zahl  der  Geborenen  , 

der  Gestorbenen  und  der 

Eheschliessun^en  irn 

Gegenstand. 

•J 

2. 

TZ 

i. 

— 

— 

- 

•— 

- 
—. 

si 
■— 
:r. 

- 

— * 

— 

r 

• 

— - 

r 

- 

-.c 

< 

= 

V 

— 

— 

: 

•< 
- 

- 

s 
1 

Zahl 

geborenen  | 

jikLiuiI. 

u  * ■ i 1 >t . 

1\\  1 
,  lt. 

7  1'.» 

>3N> 

,  20 

0  7s 

731 
7  20 

l-    ■  4» 
t     >   •  «_ 

020 

7'J:. 

7(i,r> 
7ul.i 

7".<l 
7)i7 

7  U 
7ov 

7-.''J 

r,:>i 

7i'.3 
<'.'.»  \ 

s<..  7  7 

übv  rii. 

i  Hl  l 

132  3 

1  171 

i 

14.r.t", 

!  17  [  1 

1  1  • 

1373. 

1  iö7 

1  «  33K 

l.ilOI  . 

1 1 1  Li  »•  1 H  i  Pi  "TU"-  ^ 

•(.</  Kiurk-r  | 

tuüriiil. 

i '.»;.') 

33S 

71.) 

r.7 1 

009 

r.'.»7 

-  ) 
1  -  - 

1,70 

<)7  1 

SO  2  2 

u  ,301. 

012 

00  1 

013 

r.-jr, 

•  r  1 1 

639 

;>9-j 

751  l 

iiWrh. 

i:;n 

12;»  > 

l : ;  TT  < . 

122s 

i . 1  < 

1  2  -  4 

1 ..  ]  ;> 

133:1 

137  1 

1309 

12  21  i.mj«'i 

t.-:f>hl. 

i'  l^>'bi  'rem'  I 
ei.  KimUr  | 

miilUi  1. 
w  tri  Ol. 

«■2 

14 

. ». '. 

(II 

43 

oi 
.')_' 

03 

4t 
IL' 

i;; 

4  1 

4 1 
i."> 

4S 
4  l 

4  : 

:>  i 

1.1 1 

7 

1«- 

i'4  7 
">71 

i'ilicrlj. 

in--, 

1 1;. 

Im,; 

i ;:; 

I  2  •  i 

>.» 

'.i-j 

98 

1  13 

1  2  1  s 

|<|  i'('lli»t  Cl:  (•  1 

.Tii  «tu  J'i 

miiiinl. 

<  ■_'  < 

Tin» 

i ;  7 1 1 

7  20 

7  in 

7n:j. 

7  70 

711 

iiM» 

siir,<.i 

W  eilt!. 

723 

00f> 

704 

r,<  .3 

»•-'.II 

.V.i7 

r.s,; 

,;v:'. 

\\<X< 

634 

r.7i 

s  1  1 .3 

iiOrrh. 

I  i3<>  i:;t'ö 

147-.I  i;;  ii 

1   t  OA 

1  J  J  H 

1  .,'> . 

1  h'3 

1  h'7 

1323 

1IOM 

li.7Sl 

^i;  f  u  il'C'IX'  1 
In;  Kili'W-r  | 

uiüin.I. 
nu-iOl. 

33 

i> 
!'.' 

2  ; 
1.3 

i.. 

i:; 

3 

•  i  -  j 
■  r  ■  * 

•j  7 

•j  i 

1'.'» 

•ji 

13 

1 '. 
1  3 

2'.» 
!•» 

2  l 
2  1 

2  s  l 
23  1 

mImtIi. 

.V. 

37 

2'.< 

17 

Vi 
■  ■  • 

lf» 

ir> 

1  '   l  •  f 

1    Kitidi-r  | 

mihi  i  i  1. 

i 

i 

4 

•  > 

.  > 

1 

1 

24 

V.  ei  1.1. 
itlu-i'ii. 

i 

i 

2 

1 

1 

'-' 
t 

l 
I 

•  i 
■  '- 

l 
4 

1 

] 

3 
4 

X\  2 
5|  3 

1.3 

3-3 

1  (•»ro!]«1  J 
rlj;uipt  | 

märm  1. 

34 

l1.' 

r.' 

- 

3i' 

': 

21 

" '  ^ 

i 

•> w  t 

30s 

W.-iOI. 

.  i 

•jtl 

16 

i.; 

■J  <  1 

_  j 

•Ji, 

14 

13 

17 

0  0 

243 

i'itifi'li. 

.37 

i  39 

44 

32 

1 

4."» 

•  J  1 

. 

.  1.  > 

43 

:»" 

.  <>4 

ahl  ( 

iiiiintil. 

3*3 

l '. " 

:;-«.- 

4.'.< 

4-r 

4J; 

37  i 

332 

\\* 

1323 

.torbenen; 

n  vil.l. 

,.:<; 

0'.7 

\ ■■'■{  384 

:i7i' 

!  367 

4  1 1' 

320 

.41 : 

:;or 

4565 

•Iii.  4rr 

iiOrrli. 

;:;<« 

773 

822 

775 

'  817 

74: 

638 

>3i 

'.'4ss. 

Eheschlicssungen 

•j.'i' 

33  i 

222 

.">>.' 

I 

. . .  1 1 

1 

3,  |-J 

In  1 

1 

i:>3 

l.i.i.i 

gl.  Mittheil.  Nr.  092,  Juli  189<»,  S.  17,s. 
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II.  Provinz  OberhMMB. 


Gegenstand. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 


5  !  6. 1  "3 


= 


— 


1 
= 

> 

— 


u 
o 


- 
■ 


Zahl 
der  Geborenen 

darunter : 

Lebendgeburene 
eheliche  Kinder 


Lebendgeborene 
uuebel.  Kinder 


Lebeudgeborene 
überhaupt 


Todtgeborene 
eheliche  Kindrr 


Todtgeburene 
unehel.  Kinder 


Todtgeborene 
überhaupt 


Zahl 
der  Gestorbenen 

(einschl.  der 
Todtgebun-neiij 


mann), 
weibl. 

377 
350 

352 
314 

361 
357 

369 
334 

374 

3Mm 

353! 
308! 

üherh. 

4  -  4 

OOO 

4  lO 

""«»'-: 

ß*;i 

OO  1 

inännl. 
weibl. 

326 
307 

320 
278 

310 
318 

325 
IN 

319 
275 

315 
277 

überh. 

OVO 

Dt/z 

niftnul. 
weibl. 

33 
31 

24 

35 
30 

32 
2* 

37 
22 

32 
28 

uliern. 

6t 

05 

i,i> 

D\t 

oü 

tnHnul. 
weibl. 

359 
338 

344 

306 

345 
;;4* 

357 
322 

356 
297 

347 
30.') 

üherh. 

O"  / 

650 

*» 

OVO 

oOo 

inJinnl. 
weibl. 

14 

8 

8 

15 
8 

12 

n 

15 
6 

5 
2 

überh. 

22 

23 

23 

21 

7 

männl. 
weihl. 

4 
4 

• 

1 
1 

1 

3 
3 

1 
1 

üherh. 

8 

• 

9 

1 

6 

2 

mannl. 
weihl. 

18 

IL» 

8 
8 

16 
9 

12 
12 

18 
9 

6 
3 

üherh 

IG 

25 

24 

27 

9 

mannl. 
weibl. 

229 
210 

197 
2  öl 

24.'» 
264 

249 
J45 

257 
178 

193 
158 

üherh. 

439 

448 

509 

VM 

435 

351 

sungen 

•.'«»;, 

191 

138 

308 

221 

161 
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III.  Provinz  Hhoiiili<»si'ii. 


• 

Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

Im 

TL 

• 
fca 

E 

>i 

"sc 

'— 

• 

4M 
SC 
— 

mm 

m 

**• 

f. 

ü 

1 

0m, 
mm 

& 

> 
- 

!■ 
I 

mm 

z 

■ 
© 

ü 

S 
•< 

5d 

|  miinnl. 
Zahl  wei|,|. 

r  Geborenen  |  [[Wrh 

498 
16  i 

405 
464 

560 
522 

52«', 

506 

522 
478 

491 

466 

480 
469 

462 
474 

533 
436 

477 
447 

428 
416 

468 
462 

5910 
5604 

929 

1082 

1032 

1000 

957 

949 

986 

969 

924 

844 

930 

11514 

i  runter: 

f    Iii. UM  1. 

t»eudgeboi -vnv '  weihl. 
.liehe  Kinder  |  ^ 

436 
407 

411 

415 

485 
449 

454 
442 

458 
419 

415 
416 

432 
417 

420 
425 

461 

385 

432 

397 

380 
379 

411 

413 

5228 

826 

934 

896 

H77 

861 

si9 

845 

846 

~829 

759 

82  1 

10189 

bendgeborene 
ehel.  Kinder 

mftnnh 
weibl. 

42 
42 

31 
34 

56 
52 

49 

39 

43 
37 

31 
3  t 

30 
38 

23 
34 

51 

38 

30 
36 

30 
27 

35 
33 

451 

1  14 

1  überh. 

HA 

65 

108 

88 

80 

65 

68 

57 

89 

66 

57 

68 

bendgeborene 
überhaupt 

oalnpl. 
weibl. 

478 
44«» 

442 
4  »9 

511 

501 

503 
Ig] 

501 
456 

476 

466 

462 
455 

443 
459 

512 
423 

4. 12 
433 

410 

406 

446 
446 

5408 

üherh. 

*V27 
.  -  • 

891 

1U42 

984 

957 

926 

917 

902 

935 

895 

816 

892 

1  ins.} 

»dtgeboreue 
fliehe  Kinder 

miinnl. 
weibl. 

18 
15 

20 
14 

16 
19 

19 
19 

L9 
21 

L4 

16 

18 
.2 

L8 
13 

18 
13 

13 
II 

15 

9 

19 
16 

2. '7 
178 

überh. 

34 

35 

38 

in 

30 

30 

31 

31 

24 

24 

35 

Mitgehorene 
t-ht  l.  Kinder 

mUnnl. 
weibl. 

2 

3 
1 

3 

4 

8 

* 
l 

1 

• 

• 

2 

1 

2 

3 

• 

2 
3 

3 
1 

3 

2  7 

18 

überh. 

» 

4 

10 

3 

1 

2 

3 

3 

5 

4 

3 

»dtgeborene 
Oberhaupt 

miinnl. 
weibl. 

20 
15 

23 
15 

19 
21 

23 
25 

21 

2  2 

15 
16 

18 
14 

IS 
15 

21 
13 

15 
14 

18 

10 

!! 

16 

1 

11  6 

üherh. 

35 

:;s 

40 

48 

18 

31 

32 

34 

34 

29 

28 

38 

430 

Zahl 
Gestorbenen 

miinnl. 
weibl. 

273 
232 

298 

27;'» 

846 
310 

314 
3i  »5 

261 
214 

282 
272 

316 
281 

345 
311 

293 
268 

246 

228 

245 
219 

2*6 
267 

3212 

fclmachl.  der 
•Hr«*b  -rcn.  » 

üherh. 

5Ö5 

573 

656 

619 

525 

5.i  \ 

597 

656 

561 

474 

164 

553 

hl  d.  Eheschliessungen 

194 

24  1 

167 

868 

291 

JOS 

283 

152 

229 

322 

314 

343 

3 1 1 2 

1>.  («rossherzoglhaiii  Hessen. 


Gegenstand. 


Zahl  der  Geborenen ,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 


— 
- 


£  I  C  | 


J 

= 


i 


M 

«<     ag  O 


|  männl. 
Zahl  weib|. 
der  Geborenen  |  aUrb< 


darunter: 

Lebendgeborene 
eheliche  Kinder 


Lebendgeborene 
unebel.  Kinder 


Lebendgeborene 
überhaupt 


T'»dtgeborene 
ehelich«  Kinder 


Todtgeborene 
nnehel.  Kinder 


Todlgeboreno 
überhaupt 


Zahl 
der  Gestorbenen 

(riasrhl.  dar 
TodtKt'borcncn) 


männl. 
weibl. 

überh. 

M.. II. 1:1. 

weibl. 
überh. 

mann), 
weibl. 

üherh. 

inilnul. 
weihl. 

überh. 

männl. 
weibl. 

überh. 

inUnnl. 
weihl. 

überh. 


iniluiil. 
weibl. 

überh. 


Zahl  d.  Eheschliessungen 


I50n  UiVA  I.V..'..  isit» 

3196  2999  8328  3108 


1427  1309  1510  1394 


1393  1306  1428!  1349  1 320|  1 248;  1377 1 13t*>8  1334  1317  1244  i: 

2820 


1636  1536  1724  15'.'«»  ir.47  löT«.  IT.*.',  1585  1666  1643 


l.  oj  13'.M  1537  1522  1477 


3151  2970  3123  3107  3143 


1448 


1429  1418  1436  1433  1386132  1417  1 


14751; 


i 


137 
117 

254 

1664 
1510 
3Ö74 


207  i 


117 
115 


2938  2743 


232 


i486 
1420 


2'.»or, 


05  46 
46'  41 

111  87 


7 
4 

11 


Ii 


161 
125 


142 
119 


138 
124 


276 


261 


1661,1536 
1653  1468 

3214  3004 


55  47 
42  43 

97 


72  50 
60  43 
122  93 


885 
789 

1074 
095 


_4 
12 


03 
40 


90 


: 

_7 
14 


54 

50 


3030 

54 
54 

108 


109  U>4 


871  1087 
923  1041 


959 
'.»70 


1794  2128  1935 


7r,:: 


527 


1242 


202 


15*0 
1 


104 
104 


20? 


1<>7 

108 


215 


13 


Ol 

00 


121 

927 
808 

1733 
933 


15;<3 

I  "52 
2886  3010 


1  525 
1486 


41 
81 


43 
42 

S5 


S74 

SHf, 


1680 


000 


95 
102 


197 


2768  2677  2795  2304  2817  2703 


133 
105 


1531  1616 
1470  1439 


104 
121 


.'25 


127  141 
95  11 

222  -5 


14901452 166* 
1438  1  339  145* 


3onl  3055  292*  J 791  301 


57 
46 


103 


10 


61 
52 


113 


933 
830 


5n 

47 


97 


9 


54 

52 


106 


1024 
974 


47 

35 


82 


0 


50 

3* 


88 


931 
767 


1709  1998  1698 


702 


560 


54 

31 


85     93  103 


4 


68 
37 


95 


M7 
7  20 


59  57 


34 


8 
4 


1"  12 


07 


I 


61 

4' 


I05  1K 


1537 14531 


684   897  1021  1201 


1 
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Nr.  4625. 


Preise  der  gewölmlleliateii  Verbraiioli»Kegen*UAndt| 


Orte. 


Weisen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


I 


He-. 


Preis  per 


ja 


X 

a 


— 

u 
2 


— 

• 

• 

3 

fco 

■ 

fco 

i 

i 

TS 
■ 

"c 

— 

i 

Jk 

Z  9 


*  Jt 


Dannstadt 

7 

10,00 

17.00 

1 0,oo 

14,50 

15.26 

10,50 

14,50 

15,50 

16,00 

14.50 

1535 

Beusbeim 

17,00 

1 0,50 

1 0,75 

15,oo 

1 5,oo 

15,00 

15,50 

15.50  15.50 

14,50 

14,50 

14,50 

7...' 

Dieburg 

16,20 

15.H0 

16,00 

15.40 

14,80 

15,13 

18,00 

10.80 

17.37 

18,00 

14.m> 

10.23 

6,M 

Krbach 

I  0,oo 

1  Ii.«»« 

10,00 

l  i."" 

1 4,00 

14,00 

14.00 

14,00 

14,00 

16,00 

16,00 

16,00 

*JXt 

Ottenbach 

18,oo 

1  7,75 

17,ns 

15,50 

15,oo 

1  5,25 

18,00 

15,00 

16,50 

15.25 

15,00 

15.19 

lOjOD 

Giessen 

1  7,25 

1  0,00 

1 0,75 

10.25 

1  1,50 

15,50 

10,00 

13.50 

15,00 

10,50 

16,00 

10.» 

O.OB 

Alsfeld 

15.5*» 

15.50 

15,50 

15,oo 

15,00 

15,00 

15,00 

15.00  15,00 

13,00 

13,00 

13.01« 

6J«i 

Büdingen 

i  ;•.'>•> 

1 5foo 

15,00 

14,oo 

14,00 

14,00 

I5.5H 

15,50  15,50 

13,00 

13,oo 

13.00 

5,ob 

Butzbach 

17,50 

17,00 

17.25 

I  T,«M 

10,50 

10,67 

15,50 

15,50,  15,50 

1  7.5o 

17,50 

17.-. 

7,50 

Friedberg 

I  6,85 

15.50 

1 5,83 

15,50 

14,00 

14,7» 

10.60 

14,00 

14,83 

15,00 

13,00 

14jä 

730 

Lauterbaeh 

1  .").<«) 

lo.oo 

1. '..•>.. 

l. ',,1.1 

15,00 

1. '>,«*> 

14,00 

14.«»' 

14.00 

14,00 

14,00 

14,00 

4JW 

Schotten 

15.  SU 

1 5.5o 

15.(35 

15,50 

15.«o 

15,25 

15.1»» 

14,50 

14.75 

15,oo 

14,50 

14.75 

4» 

Maina 

17,50 

io.no 

t6tM 

1 5,30 

14,00 

14,65 

16,40 

16,00 

16,19 

15,oo 

14,00 

14.53 

7.« 

Alzey 

17,25 

1  0,75 

10,01 

1 5,50 

15,oo 

1 5,24 

17,00 

15.75  l  •'.,:»• 

16,oo 

15,80, 

15,90 

Hingen 

17,00 

15,50 

10.30 

1 5,50 

14,00 

14,63 

l.s.oo 

15,oo 

10,17 

16,oo 

l5,oo; 

15,5« 

Worms 

1 7,oit 

I0.no 

16,80 

15,16 

11.25 

14,71 

17,00 

15,50 

16,25 

15,oo 

14,00 

14,50 

Summe 
Mittelprein 

981,99 

210.12 

JI-vV, 

940,41 

1 '  ,89 

15,<»1 

15,51 

uv« 

Ochsentl. 


Kuh-  od 
KiiulH. 


Kalbfl. 


Hammeln*. 


Schal'H. 


Schweinefl 


Preis  per 


0  r  t  <• 

e 

Ja 

■ 

M 

0) 

«-S 

• 

tm 

mi 

m  — 
M  • 

5 

's 

i 

M 
= 

"0 
sC 

'  Z 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilsge. 

Beilage. 

"z  3 

M. 

A. 

M 

Jk 

.* 

* 

Jk 

~Ä  i 

Darmstadt 

1,58 

2,00 

1,40 

1,6») 

1,52  1.60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,59 

Bensheim 

1,40 

1,28 

1,40 

1,20 

1.20 

0,4t  % 

Dieburg 

1,28 

1.40 

(..*.. 

Erbach 

1,40 

1 ,2h 

1,40 

1,32 

1,28 

1,20 

0,96 

(  MlVubach 

1,40 

l.CO 

1,2<« 

1.52 

1,40  2,10 

1,30 

1.50 

1,40 

im 

0,4» 

(tiesseti 

1 .42 

l,flo 

1,26 

1,40 

1,2*  1,32 

1,10 

1,40 

1,00 

1,10 

1t90 

1,4» 

0,40 

Alsfeld 

1.30 

1,20 

1,20 

1,20 

Qyoj 

Büdingen 

1 ,32 

1.2" 

1,32 

1,12 

1,90 

03s 

Butzbach 

1,4» 

1,2" 

1.32 

1,20 

1,00 

0.36 

rViedberg 

I.II 

1  .28 

1,28 

1,30 

1,00 

149 

«'.2- 

bauterbacb 

1,20 

1,2t» 

1,20 

1,12 

1.30 

0^0 

Schotten 

L,tt 

1,20 

1,20 

1,10 

• 

l.u 

0^8 

Mainz 

1,44 

l,7o 

1 ,25 

1.35 

1,10  1,50 

1,20 

1,35 

0,80 

1,30 

1,40 

im 

1».4.» 

Alzey 

1,99 

1.70 

1 ,32 

1.70 

1,40  1,80 

1,32 

1,70 

1,20 

1^0 

DLJH 

Bingen 

1.50 

1,60 

1,30 

1,40 

1.40  1,60 

1,40 

1,50 

1,40 

1^0 

<».5i 

Worms 

1,40 

1,70 

1.2* 

1.7«! 

1,06  2,00 

1,44 

1,72 

l,*o 

i  ,w> 

Summe 

20,86 

1  1,90 

20,21 

10,09 

21,48  )  1 

i  7,. '.2 

IH,77 

1."" 

2,40 

r.','.M 

IO.H2 

Mittelpreia 

l  ,89 

1,7«» 

l  ,2«; 

1.52 

1,94  l,7n 

1.25 

i  .51 

1,02 

1,20 

145 

1-5Ä 
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«i  Orleu  den  Oronnli.  Hessen  im  Augns!  l?»oo. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

>  P  P 

e  1 

z  e  n 

i  t  n 

e  r. 

■ 

niedgst 

Mittel 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

X 



— 

** 
■ 

tc 
m 
n 

•  — 

— 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

JL 

M 

M 

M 

M 

.* 

M 

» 

es 

3,50 

4,26 

8,oo 

1,00 

»».<:<i 

3(»,oo 

1 o 

24,50 

25.oo 

2(  f|00 

22.50 

38,00 

30,00 

34,00 

1 

o,75 

9  -a. 

o.to 

0,oo 

0,oO 

D,  ili 

*>7  im 

25.00 

23, oo 

'24  (Ml 

M  no 

'S  in 

40,00 

3,80 

3,60 

3,70 

•1,20 

4,00 

4,10 

28,00 

23,00 

26,50 

32  10 

tut 

30.00 

31,00 

36,00 

32,00 

34,00 

;»,oo 

5,00 

5,0o 

5.1  Kl 

5.0o 

5,oo 

30,00 

30,oo 

80,oo 

oUfW 

o0,00 

30,oo 

lo.m 

4o,oo 

40,00 

£>,00 

4,50 

4,75 

5,oo 

4,50 

4,75 

38,00 

34,oo 

36.00 

26,00 

16.00 

36,00 

1 1,oo 

4.00 

3,oo 

3,50 

6,00 

5,90 

5,75 

30.00 

28,00 

29,00 

32,o<» 

31,00 

31,50 

40,00 

86^00 

:;7.;." 

4,00 

4,00 

4,00 

4,oo 

4,00 

4,oo 

I6.00 

16,00 

10,00 

28,00 

28,00 

28.00 

32.00 

32,00 

32,00 

3,00 

3,00 

3,00 

5,oo 

5,oo 

5,0o 

2  1,00 

2 

2  (,00 

2>.oo 

28,00 

28.oo 

40,00 

4n,oo 

ln.oo 

4,*> 

4,80 

4, MO 

5,oo 

5,<m 

5,oo 

24,oo 

22,00 

23,0o 

26.00 

25.00 

25,50 

32.oo 

30,00 

31,00 

4.50 

3,00 

3  .«57 

5,oo 
5,oo 

8,00 

3,92 

36.00 

80,00 

33,oo 

4o,oo 

25,00 

32.:-" 

36,00 

30,00 

33,00 

4,nu 

4,00 

4,00 

5,oo 

ö.oo 

1S.IH 

18,00 

18,00 

32,00 

32,00 

32.«"' 

4,00 

4,oo 

4,oo 

4,oo 

5,2n 

4,42 

9,00 

4,50 

t>,60 

27,00 

23.44 

25.81 

24.62 

20,00 

21,87 

89,14 

23,00 

83,88 

i    5 .50 

3,00 

4,56 

9,00 

7,5o 

7,04 

8  l,oo 

24.00 

29,oo 

24,oo 

22,oo 

23,00 

1  1,00 

32,00 

r  r,.<m 

3,00 

4,76 

10,1*1 

5,00 

7,75 

29  oo 

22,00 

•-'4,10 

24,oo 

19,00 

22,80 

34,00 

20,oo 

26,70 

>  3.50 

2.40 

2.!  »5 

9,00 

5,00 

6.58 

28.50 

23,oo 

25,75 

23,00 

20,00 

2  1 ,50 

4 1  ,oo 

36,oo 

:;S5>> 

r 

87.li 

893,40 

367,57 

631,08 

4, 

Ö  l  . 

26,88 

26,88 

35,41 

SB- 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

K  afteo. 

Petro- 

Stein- 

Braun - 

Torf 

1  1 

o  g  r  a  m 

m. 

per  Liter. 

per 

lOStück. 

braunt« 
leh- 
nen 

leum 

kohloi: 

per 

tj 

-  . 

c  ■ 

OB 

K 

l 

i 

tc  a 

W                 -  - 

<y  •- 

•=  % 

X 

niedgst. 
Mittel. 

p  T 

l  

~° 

Ii 

im 

C  TS 

p 

3 

niedp 

liöcli 

o 

C 

l.it.<r 

per  Doppel- 
ten tner. 

StücV 

M 

> 

i 

.* 

> 

M 

0,83 

0,26 

0.2H 

(»,24 

2,60 

2,20 

2.1.t 

0,20 

0,16 

O.IH 

0,70  0,0o 

0,65 

2.5»» 

0,20 

2,80 

«'.2t 

0.25 

0,22 

0.22 

2,30 

2.20 

O.IS 

0,16 

0,17 

0,70  0,65 

(»,6h 

n.2J 

2,60 

0.22 

0.25 

( 

0.20 

2.IO 

2,00 

2.17 

O.IH 

0,16 

0,17 

0,7o  0,ä  , 

ll,6H 

(».22 

3,20 

0,20 

0,20 

2,00 

2..NI 

2,00 

0,17 

0,17 

(»,17 

0.70  ",7o 

0,70 

2,4o 

0.21 

3,20 

ö.jr, 

0,88 

0.27 

0.21 

2,30 

2,00 

2.15 

0,24 

0,18 

0,81 

O.HO  (»..Vi 

(»,K5 

2,H<» 

0.20 

3,00 

1 

0,33 

0,24 

0,21 

2,6o 

1,80 

2.21 

0,18 

0.1H 

O.IH 

0.75  0.1W 

»i,r.- 

:;,7o 

0,22 

2.40 

1  ,s" 

<)._>:« 

0.21 

II   *^  ' 

0,22 

2,00 

2.oo 

2,00 

0,16 

0,16 

i'.o; 

0.60  0.60 

(>,6<i 

3,00 

(»,2'> 

2,80 

2,00 

0.22 

0,83 

0.25 

0,23 

2,20 

2.20 

2.2i' 

0,16 

0.16  0,16 

0,60  (»,».«> 

0,60 

3,00 

0,22 

3,10 

0,90 

0,21 

0,27 

0,81 

2,N0 

2.80 

2, HO 

(».15 

0,15 

0.15 

0,75  0,78 

0,75 

:..2o 

0,22 

2,60 

1,70 

•  ».25 

0,24 

2,40 

2.00 

2.20 

0,1K 

O.IH 

O.IH 

O.MO  0,75 

0,7H 

;;.4o 

0,22 

2,00 

0,38 

0,22 

2,40 

2,40 

2,40 

0,16 

0,16 

ii.it; 

O.To  0,70 

0,70 

3,00 

0,22 

2,60 

0,31 

0,50 

0,22 

2,oo 

1,60 

1  ^0 

0,14 

0,11 

0,14 

0.55  0.5O 

6,88 

3,20 

(».22 

2.(^i 

(»,2»'. 

0,88 

0,26 

2,2o 

I.K» 

1  .Ml 

0,2« 

0,18 

0,19 

0,70  0^60 

0.5H 

2,12 

0,19 

2  ni 

(».24 

0,82 

<».21 

2,30 

1  ,H0 

2.06 

0.1H 

0,16 

0,17 

0,80  0,60 

0,7:i 

2.70 

0,22 

3.10 

".21 

0.25 

0,25 

0,24 

1,80 

2,89 

0,88 

0,18 

0.20 

0,90  0,50 

0.68 

2,60 

0,80 

2,32 

0T2ß 

(1,2* 

II   *  7 

0,25 

2,60 

2,20 

2.38 

0,tfl 

(».11 

0,17 

0,00  O..V» 

0.72 

2,88 

0.20 

2,11 

4.1c 

.2»; 

4,21 
(».26 

:;  r,7 

:;..,14 

2,80 

2.7.. 
0.17 

10^6 

47.-" 

3,41 

4  1,18 

6,40 

0,07 

2,89 

0.21 

2.76 

1.60 

3,50 


3,50 
3,5o 
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Durch  die  (».  .Iinisrlians'sche  Hol 'buchhandlnng,  Verlag,  in  ÜHroisUdr 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogtliuiiis  Hessen. 

Herausgesehen  von  der  Gr.  Centralstelle  fdr  die  Landesstatistik 

44.  Ban.l.  l.Hoft.  Darmsta.lt  Uk>0.  1.  Geheftet  1.4.  20  x> 
Inhalt:   Statistik  der  Ciehäudc-  und  Mobiliar-Feuerversicherung  sowie 

der  (iebäude    und  Mobiliar  -  Hnlndc  im  Grossherzugthuin  Hessen  in 

den  Jahron  lf^l  bis  IblXj. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralsielle  für  die  Laudesslatistik. 


Nr.  715.  November  1900. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  (Jrossh.  Hessen  1899. 

—  Einnahme  aus  Stempelmarken  im  Grossh.  Hessen  1899  1900.  —  Hin- 
nahme an  Kegalien,  inneren  indirekten  Auflagen  und  aus  verschiedenen 
Quellen  im  Grossh.  Hessen  1899  1900.  —  Tllgl.  Wasserstände  Juli,  Aug. 
u.  Sept.  1900.  —  Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Sept.  1900.  — 
Vergl.  meteorolog.  Beobacht.  Sept.  1900.  —  Main-Neckar- Eisenbahn  etc. 
Okt.  1900.  —  Meteorolog.  Beobacht.  zu  Darmstadt  u.  Cassel  Okt.  1900. 

—  Sterblichkeitsverhaltn.  Okt.  19üo.  —  Anzeige. 

Nr.  4627.    Morbidität  In  den  Hellanstalten  (allge- 
meinen Krankenhäusern,  Augen- Heilanstalten, 
Irren- Anstalten  und  Entbindung« •  Anstalten)  Im 
Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1890.*) 


A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


Zahl  der 

a.  Oeffentlicho. 

IMli-n 

Vir- 

Vorplle- 

1.  Provinz  Starkenburg. 

ii-l>ir 

ei;it/«v 

I>  Hüs- 
ten. 

K'UI^'S- 
ta.i?«- 

1.  Städtisches  Krankenhaus  zu  l>;miist:idt  mit 

besonderer  «jeburtsh ülflieher  Abt luulinig 

27o 

t>*3 

nl  75u 

2.  Mathilden  - 1  .and  kranken  Ii  aus  d;i*el  Kst 

[Hl 

4  14 

19  on0 

3.  Diakonissenhaus  .. Klisabet heust ift"  daselhst 

125 

S<0 

12  235 

4.  Heilanstalt,  dos  Alice-Kranen  Vereins  für  die 

Krankel i  pflege  daselbst 

52 

532 

1 1  3'.»;» 

5.  Städtisches  Hospital  /.u  Monsheim 

in 

ln4 

9  5  I  1 

6.  St.  Koeims-llospital  zu  Hieburg 

1 1 

34 

1  3n9 

7.  Städtisches  Hospital  /.u  < .<v<  .s*-l  instadr 

1 1 

<;o 

1  002 

8.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Michclsludt 

5 

3  \ 

855 

9.  Krauken-  und  Siecheuhaus  y.n  < Jross-(iorau 

t;; 

433 

14  213 

10.  .Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

25 

89 

4  n0f> 

9 

12 

2  ln2 

12.  Hospital  zu  Viernheim 

13.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a  B. 

i:; 

2S 

2  374 

b 

41 

551 

14.  Stadt- Krankenhaus  zu  *  > BV-ii  1j:h- h 

335 

2  :.m 

K2  4  1H 

15.  K reis- Krankel ns  zu  LrwiLreu 

42 

2  19 

9  7*2 

IG.  Kreis-Krankenhaus  zu  Seligenstadt 

39 

255 

12  '>\VJ 

Ii.  Provinz  Oberhessen.  s«""»1. 

1  l  in 

8  182 

2  7:.  H5rt 

19.  1-  rauon-hhnik          |  1 

157 
I.V. 

1  573 
1  -43'. 

4n  125 
.3  2  4  SO 

4» 

9  345 

20.  Städtisches  Hospital  zu  Hungen  i  Fendt' sehe 

12 

Stiftung! 

r<7 

5  492 

21.  Städtisches-  Hospital  zu  Alsfeld 

15 

32 

590 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  G99,  Dez.  1899,  S.  289. 
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22. 
23. 
24. 
25. 

26. 

27 

28. 

29. 

30. 

31. 

32. 


1. 

2. 
3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 

13. 
14. 
15. 


ferner:  II.  Provinz  Oberbessen. 

Städtisches  Hospital  zu  Friedberg 
Städtisches  Krankenhaus  zu  Bad-Nauheim 
Städtisches  Hospital  zu  Butzbach 
Stadtisches  Krankenhaus  zu  Vilbel 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 
St.  Rochus-Hosp.  zu  Mainz  mit  gesond.  Abtheil.  f.  Augenkr. 
Kreis-Krankenhaus  zu  Alzey 
Heiliggeist-Spital  zu  Bingen 
„Ludwigsstift44  zu  Nieder-Ingelheim 
Stadtisches  Hospital  zu  Oppenheim 
Stadtisches  Krankenhaus  zu  Worms 
Israelitisches  Hospital  daselbst 

Summe 

Grossherzogtham  Hessen 

b.  Private 

(soweit  dieselben  1 1  und  mehr  Betten  haben). 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Privatklinik  für  Frauenkrankheiten  von  Dr.  Blumenthal 

und  Dr.  Machenhauer  zu  Darmstadt 
Hospital  zu  Lampertheim  (Filiale  der  Mainzer  Schwestern 

von  der  göttl.  Vorsehung) 
Heilanstalt  des  Dr.  N.  Schmitt  zu  Lindenfels  . 

II.  Provinz  Oberhessen.  Summe 
Baiserische  Stiftung  zuGiesssen  fHeilanst.  f.  Augenkr.  u.  an 

Krebs  u.  Knochenfrass  Leid.)  s.  auch  unt.  Augenheilanst. 

Fürstliches  Krankenhans  zu  Lieh  

Mathilden-Hospital  zu  Büdingen 
Kinderheilanstalt  „Elisabethhaus4*  zu  Bad-Nauheim 
Kindcrheilst.  „Emmaheim"  d.  Sanitatsraths  Dr.  Müller  das. 
j^onitzkystiiV  daselbst   .  ... 
Johanuiter-Krankenhaus  zu  Nieder- Weisel 
Privatkrankenhaus  zu  Lauterbach 


Uran.  Solms'sches  .Johann  F 


nedr.-Stift"  zu  Laubach 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 
St.  Vinzenz-  u.  Elisabeth-Hospital  zu  Mainz 
Krankenhaus  „Elisabethhaus44  für  kranke  Frauen  zu  Mainz 
Krankenhaus  der  Gebr.  Gastell  zu  Mombach 

Summe 

6rossherzogthum  Hessen 


Zahl  der 


Betten 

Ver- 

od«r 
I'läüe. 

t  ■  V. 

53 

392 

9  541 

30 

238 

4  115 

11 

37 

1  .'47 

34 

244 

5  t"*" 

511 



4  684 

MbH 

460 

4  967 

46 

269 

42 

358 

10-40* 

9 

37 

4" 

20 

109 

2  lf< 

nivt 

IWl  1 

6 

6 

783 

7  75t» 

195 

2  440 

20  916 

5«  ^ 

14 

199 

2^ 

20 

97 

4^ 

40 

109 

5  73' 

74 

405 

30 

11 

17 

37 

2  5.: 

15 

48 

x 

110 

519 

IV»  i  ^ 

18 

53 

2 

100 

562 

17 '  i' 

36 

238 

*» 

40 

445 

11 

57 

i  & 

383 

1970 

7-4 

80 

842 

17  ■:■> 

15 

96 

27 

270 

4  2* 

122 

T2Ö8~ 

579  j  3  583   10:  ir 


I.  Allgemeine  Angaben. 


Zahl  der  Krankenhauser  

»      »    Betten  .... 
>      »    Verpflegungstage  mannlicher  Kranken 
»  weiblicher 
verpflegten  mannlichen 
>  »         weihlichen  » 

Auf  je  1  verpflegt,  mänul.  Kranken  1  kommen  Ver- 
»    >  1         >      weihl.        »  Jpflegungstag 


» 


♦ 


32 
2  440 
327  867 
255  457 
12  415 
8  501 
26,4 
30,1 


15 
579 

50  952 

51  175 
1674 
1  709 

274 
29* 
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H.  Frequenz. 


Kamen  der  Krankheiten 

Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Falle. 

Zahl  der  Fülle, 

Be- 
stand 

:ui! 
1  Jan 

Zu- 

Abgang 

Ilo- 
h tat ni 

am 
1.  Jan. 

Zu- 
g'otg 

Abgang 

hezw.  Todesursachen. 

über- 
haupt 

davon 
durch 
Tod 

über- 
haupt 

davon 
durch 
Tod 

m. 

w 

in. 

;  W 

in. 

w 

ni. 

in. 

V» 

m. 

'  W. 

ni. 

1  vv. 

m. 

w 



Entwickelungskrankheiten. 

trpborpi i f>  I ,p  1  ic 1 1  *i m •  Ii w iit •  Ii e 

ttwitiic    uci;^iisdi  ij*><»i^ui_ 

iixi  1.  Monat  / 

• 

(♦ 

4 

s 

4 

8 

3 

• 

geborene  Miswbildungen  . 

•J 
.) 

07 

11 

«>7 

4  1 

1 

3 

• 

O 

2 

■ 

• 

opliio  der  Kimler  (Abzeh- 
ung  der  Kinder} 

3 

40 

3o 

:*s 

30 

25 

23 

1 

• 

1 

1 

• 

ustniationsannmalien 

1 

44 

4-J 

• 

. 

. 

1  IG 

• 

iwaiigerscbat'tsannmalien 
Fehlgeburt..  Hlurung.  etc.) 

•  > 

i  05 

104 

2 

43 

42 

^urfs-  u.  Wochenbetts- An<>- 

lalien  (exi-1.  l'ucrperalfieb.) 

4 

02 

»55 

« 

5 

» 

8 

c' 

. 

erssdi  wache  (üb.  05  Jahre) 

0 

2  3 

.'»5 

4  2 

21 

33 

4 

t> 

1 

11 

3 

3 

1.  Kiitvvickelungskrankhtn. 

.Summe  1. 

1 

■ 

13 

r> 

14 

• 

1 

1 

1 

l 

~6 

37 

158 

101 

1  47  4(.»8 

55 

b'J 

5 

0 

2 

181 

5 

181 

4 

9 

Infections-  u.  Allgemeine 

Krank  halten 

:keu 

1 
J 

arliich 

i 

1 

*  1 

57 

:;7 

•II* 

•i 

■t 
•j 

- 
t ) 

i 

L 

r 
o 

1 

L 

i 

»ern  und  Küthein 

<_>  ♦  ) 

Vi  t 

11t 

4 

i 
i 

•i 

•t 
»> 

äDS   i  Filmt  it  in  e i ii'dotiiK'.'i N' 

1 

i 
i 

4 

1 

4 

•i 

.1 

6  (  Kr  vsippIji  s ") 
iltliene 

o 

4 

I 

"»I  i 

ßs 

51 

>> 

9 

T.) 

•< 

o 

« » 

13 

1 

1  05 

l'Jl 

170 

1K3 

2  1 

10 

• 

5 

5 

4 

5 

•> 

rperalfieber 

•> 

s 

.eli  husten 

•  i 

•  > 

•; 

l'.i 

i  »_  ' 

In 

ir> 

*) 

2 

;^ 

•< 

^rlfibst  viibim 

,- 
i 

- 

.><> 

54 

40 

s 

4 

1 

4 
4 

i 

loniiscbi"  (  m»ii irk    Ai  re 

• 

^Schlily 

rhselticber  ... 

1 

» 

i 
i 

•> 

5 
8 

1 

•> 

i 
i 

1 

* 

1 

1 
1 

i 
i 

i 
i 

r  (Dysenterie) 

• 

i 
i 

i 

1 

1 

* 

T 
i 

1 
i 

:hdurchJaII  (Clndera  nost.) 

■  •, 

\  l 

t» 

4 

i 
i 

w 

P 

Thöe  der  Kinder 
irrhfieber  ((•  rinne  i 

2 

— 

« '  - 

1  1 
1  * 

3  1 

43 

22 

I 

2  1  2 

In«* 

J(V.» 

Ii,  4 

(i 

3 

7^ 

15 

7l« 

18 

umatisches  Fieber 

1 

95 

14 

MI 

14 

23 

0 

22 

0 

Ißr  Ciplen k  r bf> intia t isnni s 

I  1 

13 

2*5 

t  i>:i 

•J;').r) 

158 

1 

2 

1 

13 

14 

15 

15 

1 

arinuth 

1 

•J44 

1 

1 

1 

21 

115 

2  l 

112 

iÜJTlie 

1 

n 

4 

2 

1 

1 

1 

ßiie  (Senf  ichiimie i 

1 

1 

1'» 

3 

5 

15 

5 

11 

5 

• 

1 

3 

l 

2 

1 

1 

hin  en  . 

thier.  Parasit,  (excl. Krätze) 

1 

2 

44 

f.i 

45 

ti'J 

m 

4 

4 

erculosis 

35 

39 

330 

341 

34 

20 

4 

3 

13 

3* 

17 

40 

3 

phulosis 

:hitis  und  Osteomalazie 

4 

4 

io 

17 

r.» 

1s 

3 

1 

58 

1*1 

57 

IM 

o 

;> 

3i 

Ht 

3»". 

41 

i 

13 

3" 

13 

30 

:errubr 

j 

r_* 

1  1 

1 1 

8 

1 

•t 

fi 

1 

5 

1 

but 

1 

3 

1 

2 

t 

i 

ic 

IS 

t> 

17 

f 

1 

; 

1 

8 

15 

8 

15 

rtige  Neubildungen 

•> " 
„  .  j 

:;20 

:;s:>, 

371' 

70 

72 

i 

12 

74 

13 

75 

3 

14 

•rrhoe  ... 

II 

o 

177 

11!« 

17  11  L'O 

1 

• 

■ 

1) 

7 

1< 

7 

• 
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p 


Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 


Krankenhäuser  a. 


Zahl  <ler  Fälle. 


Be- 
stand 
am 

1.  Jan. 


m.  I  w. 


Zu- 
gang 


nt.  w. 


Abgang 


über- 
haupt 


m. 


daron 
darch 

Tod 


in. 


K  rankenh&nwr 


Zahl  der 


Be- 
stand 
am 

1.  Jan. 


m  !  w 


Zu- 
gang 


über- 
haupt] 


48 
49 

5n 

51 
52 


53 
54 

55 
56 
57 
58 
5'J 

611 

Ol 

62 


63 
64 


66 
66 


67 
6s 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 

Ts 


Primäre  Syphilis 
Constitutionelle  Syphilis 
Chronischer  Alkoholismus  U. 

SAufer- Wahnsinn 
Andere  chron.  Vergiftungen 
Allgemeine  KntkrAftung 

Summe  II 

III.  Lokalisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  d.  Nerven- 

systems. 
Geisteskrankheiten 
Hirn-  GL  Hinihaut-Eutzüuiluug 

(excl.  21) 
Apupb'xia  cerehri 
And.  Krankheiten  d.  Gehirns 
Lpilepsie 
Kklampsie 

Trismus  und  Tetanus 
Chorea 

Rückenmark-  Krankheiten 
And.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems 

Summe  A. 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 

Krankheiten  d.  Äusseren  Ohrs 
»  »  inneren  Ohrs 

Summe  B. 

('.  Krankheiten  der  Augen. 

Cuntagiüse  Augenkrankheiten 
Andere  Augenkrankheiten 

Summe  C. 

D.  Krankheiten  d.  Athmungs 


organe. 


Krankheiten  d.  Nase  u.  Aduexa 
Croup 

And.  Kehlkopfs  -  Krankheiten 
Acuter  Bronchialkatarrh 
Chronischer  Bronchial katarrh 
Lungenentzündung 
Brustfell- Entzündung 
Luugeiiblutung 
Lungeusch  wind sucht 
Lungen-Emphysem  . 
Anden*  Krankheiten  der  Ath- 

mungsorgane 
Kropf  

Summe  l). 


4 

15 

5 
4 

_1 

1 56 


14 

21 

60 


6 
II 


1 


41  16 
147  105 

122 
s8 
30  13 


1 

2 


-I- 


19 

4 
10 
2 
4 


1 

9 
28 


_4 
~4 

3  2 
13  13 

16  15 


1 


94j  86 

43  11 

43  40 

40  20 

68  10 
4 

4 

1  8 

8  U 

256  247 
587  451 

21  13 
74  47 


95  60 


16)  15 
205  148  2 

221  168 


8 
17 

30; 
14 
17  7 
3  1 
51  :u 

32  7 


175  78 


s6  58 
29  21 
105l  63 
299  153 
226  64 
282  129 
163  68 
35!  11 
437  221 
194  49 

25  16 
6  30 

iw  883 


41 
145 


21 
116 


119 
S3 

29  12 


96 

45 
43 
39 


45 


25^ 


601 


88 

13 
39 
19 
12 
4 

8 
23 

253 


24 
22 
4 


6 
4 

•| 
10 

2 


5 
4 


174 


14  11 


322  44S 


20 
2 

1 


4.V.' 


57 


20  12 


72 


92 


18 


61 


17  15 


1  ls 


84  58 


26 
1 10 

283 


21 
65 
152 


232  65 
271  128 
I59|  68 
37!  12 
429;224 
186  53 


21 

7 


1 
1 

11 
4 

59 
10 
4 
131 
13 


16 
2S 


1H|-,  S'.»n  ■_»;•,, 


1  1 


9  13 


2 
8 
1 

8 


15 


98  90 


43 


13  19 


124  120 


11 


'  1 
5  4 

5  5 


11 

5  8 
100  91 

105;~99 


5 
47 
7 

78 


12 


1 1 

2 
19 
56 

26 
3  s 

34 
6 
37 
2  4 


2 
2 
ö 
34 
11 
10 
4 
81 


151 


16  16 


2 
11» 
1 
3 


130 


II 

III 

5 
H)2 

l"7 


10 
2 

19 

53 

£ 

32 
5 
43 
21 

1 
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I 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

|. 

Krankenhäuser 

Krankenhäuser 

b. 

Zald  der  Fälle. 

Zald  de 

r  Fälle. 

Be- 
stand 

iim 
l.  .I.in. 

Zu- 
gang 

Abgang 

IV- 
ntaiui 

;i!ti 
1.  Jan 

Zu- 

Abgang 

iih 
ha 

er- 
upt 

ihm-h 
'I'o.l 

über- 
haupt 

1 1  il  V )  1 1 1 

4  ii  iv  h 

l\w| 

in. 

w. 

III  w 

w. 

in. 

w 

Ml. 

in. 

w 

in.  w 

E.  Krankheiten  der  Cir- 

culauunsorgane. 

rz-  u.  Ilerzbeutel-Kntziind. 

3 

. 

33 

20 

•  d' 

18 

7 

5 

1 

1 

7n 

0:~> 

75 

. 

3 

appeuJ'ehler  u.  aud.  Herz- 

krankheiten . 

1 1 

1 1 

1'.»  1 

142 

i 1 1 "» 

42 

30 

2 

14G 

124 

1 38 

121 

3 

5 

Isader-Cieschwulst 

1 

• 

9 

1 

,  i 

1 

1 

4 

1 

3 

1 

. 

■ 

1 

2 

i 

■ 

1 

ampt'adoru 

9 

1 

9i 

IS 

9.> 

4.» 

• 

. 

• 

1 

21 

2C. 

18 

25 

• 

. 

neneutzündung 

1 

:i 

2'.» 

17 

•>n 
- . 

i  '» 

1 

mphget'äss    und  Lyinph- 
Irii sen  -  Kntzündung  (exel. 

1er  dyskrasisehen) 

12 

Kl 

199 

12  1 

.OJ 

1  20 

• 

1 

t 

10 

IS 

s 

IS 

Summe  K 

37 

2S 

550 

354 

502 

;;r>i; 

50 

44 

1 

4 

250 

245 

232 

240 

s 

'.  Krankheiten  des  Ver- 

dauung*-Apparats. 

arjkheit.  <l.  Zähne  u.  Adnexa 

1 

Ii 

74 

4  7 

1 1 

3 

1  1 

3 

iigeitenf  zündung 

I 

1  j 

f 

7 

7 

1 

ndel-  u.  Karli.- Kntz.  (exel.  1  4  \ 

1 

14 

22  l 

3*5 

220 

385 

31 

1  1 

3o 

13 

niikhcifen  der  Speiseröhre 

2 

1 

24 

o 

24 

o 

• 

. 

titer  Magenkatarrh 

1  1 

0 

20  7 

200 

21:1 

202 

1 

: 

32 

12 

31 

10 

roniseher  Magenkatarrh 

5 

5 

1 1;: 

95 

!0s 

92 

2 

2 

13 

IS 

12 

17 

^enkrauinl 

13 

l:; 

3 

*  > 

3 

2 

gengeseh w  ür 

9 

70 

107 

7n 

1  os 

3 

1 

•> 

13 

15 

1 

uter  Darinkatarrh 

5 

1 

I  <5 

70 

1  11 

. » 

<  n 

. 

15 

15 

rfiuiseher  1  >ai  nikatarrh 

.j 

3 

r»(.» 

:o; 

5'.» 

:!»'» 

10 

17 

0 

15 

l 

bituelle  Verstopfung 

l 

•> 

30 

3o 

.50 

1 

. 

3 

2 

3 

•> 

lühfell-  Knt/.iindung  (  Peri- 

onitis  und  Perityphlitis) 

Iii 

l  15 

117 

1  19 

1  J  1 

30 

19 

• 

f> 

7,-1 

n 

7.: 

2 

ielie  (Hernien): 

.  eingeklemmte 

2 

."> 

57 

02 

50 

t',0 

3 

s 

4 

2 

. 

2 

. 

•.  nicht  eingekleinnite 

in 

;; 

124 

51 

1  J.i 

O.i 

1 

9 

15 

0 

14 

erer  1  >ann\ ersrhluss 

* 

_ 

ir» 

2" 

14 

ö 

9 

1 

. 

, 

. 

inklieiteii   der   Leber  und 

jrer  A  usfülirungsgiinge 

10 

78 

173 

Hl 

1  fc^1  1 

I  S  1 

1  1 

13 

1 

14 

In 

11 

15 

1 

ukheiten  der  Milz 

■ 

• 

1 

1 

1 

• 

■ 

• 

• 

1 

1 

1 

1 

Siiniine  I". 

0  2 

79 

t;;t;<; 

1  MM 

lUV.t 

•'S 

53 

•) 

Inj 

1  78 

159 

170 

.') 

r.  Krankheiten  der  (le- 

schlccht  sorgane 

xeL  4,  5,  i's  17,  4*.  49). 

renerk  rankung 

o 

in 

1  uo 

100 

25 

2  1 

1 

i 

15 

25 

15 

2T. 

-> 
•  » 

5 

nkhcilen  der  Blase 

o 

5 

lol 

4»; 

97 

r.» 

0 

i 

<i 

i> 

■ 

iikranklieit 

»kheiten  der  Prostata 

• 

■ 

1 

l 

1 

l 

:; 

35 

:;o 

1 

engerung  der  Haim.'dire 
iserhruch  u.  and.  Ilnden- 

2 

40 

3>. 

;i 

• 

2 

3 

2 

3 

rankheiteu 

•  ► 

ro 

59 

•> 

nkheiten  der  ( iebänniirrer 

2* 

57* 

:.s2 

3 

* 

10 

• 

242 

> 

24'- 

nkheifeii  des  Kirrst  m-ks 

1  1 

:  i<> 

14  1 

. 

5 

• 

2 

nl 

05 

nkheiten  di  r  Seheide 

4 

1  7> 

1  70 

1 

\'>\i 

Os 

Summe  G. 

5* 

337  mu; 

330  ln.v» 

,'>;> 

3n 

11 

25  4  1  1 

25  4  i »; 

3 

s 
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09 

o 


Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 


Krankenhäuser  a. 


Zahl  der  Falle. 


Be- 
stau  d 

Mi 
r  J»n. 

UJ. 


Za- 


Abgang 


Ober- 
haupt 


iii. 


davon 

durch 
Tod 


tu 


Krank« 


Zahl  der  Fälle. 


B*- 
stiri'l 

aa 
1.  Jan 

m.  w 


Zu- 


ob« 
haoptl 


H.  Krankheiten  der  äusseren 
Bedeckungen. 

111  Krätze 

112  Acute  Hautkrankheiten  (excl. 
9,  10,  11,  13) 

113  Zellgewebe- Kntziinduug 

114  Carbuukel  (excl.  33  u.  36)  . 

115  l'aiiaritium  . 

116  Ami.  Krankli.  d.  auss.  Bedeck. 

Summe  H. 
J.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 
17   Krankheiten  der  Knochen  u. 
der  Knochenhaut 

118  Krankh.d.Gelenke(excl.30,46) 

1 19  Krankh.  d.  Muskeln  u.  Sehnen 

Summe  .1 

K.  Median.  Verletzungen. 

120  Quetschungen  u.  Zerreissuug. 

121  Knochenbruch  des  Oberarms 
1  '2*2  des  Vorderarms 

123  der  Hand 

124  *       des  Oberschenkels 

125  »  des  Unterschenkels 
12«"         *       des  Fusses 

127         »       des  Kopfes 

1  28  des  Schlüsselbeins 

l  J'.i  des  Schulterblatts 

130  der  Bippen 

131  >       der  Wirbelsaule 

132  des  Beckens  . 

133  Verstauchungen 

181  Verrenkung  der  Schulter 

135  des  Ellenbogens 

136  >       der  Hand 

137  >       des  Daumens 

138  >       der  Hüfte 

139  »        des  Kniet'S 

140  der  Küsse 

141  anderer  Gelenke 

142  Wunden    (Stich-,  Hieb-, 
Schuss-  etc.) 

143  Verbrennung 
141  Erfrierung 

Summe  K. 

Summe  III. 
IV.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

Hauplsumme 


12 


22i  19 

5  1 

8  8 

40  17 

92  50 


55  23 


4<» 

J15 
110 

44 

7 
10 
7 
22 
35 
4 
4 
2 

1 

5 
4 

3 
C 
3 


25 
5 

53 

6 
1 
5 
1 
4 

9 


592  137 

186  117 
344  176 
110|  32 
140  165 
445  203 

1817  830 


276  142 

333  192 

317  1  12 

926446 

676  77 

53  9 

70  11 

74  2 

74  25 

150  16 

61  4 

77  5! 

33  3 

8 
47 

9 

9 
137 
30 
13|  . 

8  1 

5  . 
131  20 

3  2 

18  4 

12  6 


•1<| 

6 


51 
11 


7ss 
112 

29 


103 
76 
8 


5%  133 

I 

180  115 

3421187 
111  32 
143  157 
427  201 

1799  825 


281  147 

338  193 
317  107 

986  447 

575  79 
8 
16 
4 
24 
17 
1 
4 
3 


52 
73 
80 
72 
155 
45 
76 
32 
4 
49 
10 
1 1 
136 
30 
11 
7 
5 

12  19 


42 
7 


3 
16 
12 

777 
los 

15 


219  41 


2.;9I  ll  >  23'".r.  422 


103 
7* 
1 


3 
6 
2 


13 


11 


1 


1 

2]  2 
15  1 


1  2 

2  1 


10 

16 

39 
7 
29 
36 

137 


s 


I 


3  7 


117 

3.-. 


3 


43  13 


3  230 

98 
8 
9 
1 
8 
18 
1 
2 
2 
1 
6 
1 
Ii 
in 

2 
1 
1 

• 

1 

2 
3 
1 

63 
23 
4 


795  483 


10186  6099 


109  Ii »9 


-  6141 


112  113 


504  347 


9 
67.7 


1* 

24 
2 
lo 

M 


110 
11 


17 

29  . 
135 


7* 

1161: 
31 


2u  2 


lj 
7j 
16 


1  .1 
6 

1  .] 

I  .1 
lo 

1 

1« 

'h 

» 

li 

61 
23 

si 


22  :> 


1563  1471 


iv.T  :* 


2-. 


»i>0  701 


IS'.W.*»  8681 


12s2fi  674 :> 


77.»  592 


80  94 


I»  I  BN] 
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D.  Augen-Heilanstalten. 


Zahl  der 

Betten 

Ver- 

Verpfle- 

oder 

pfleg- 

gung»- 

a.  Oeffentliche. 

PL-Uz». 

ten. 

t*Ke. 

1 .  Augenklinik  der  Landes-Universität  zu  Giessen 

93 

1054 

22  743 

Summe  a. 

93 

1054 

22  743 

b.  Private. 

1 .  Klinik  des  Geh.  Medicinalraths  Dr.  Ad.  Weber 

(Dr.  Bd.  Prauu)  zu  Darmatadt 

36 

246 

3  907 

2.  Augeiiheilanstalt  von  Dr.  C.  Wettlaufer  in 

11 

83 

2  278 

3.  BaUerische  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 

unter  Privatkrankenhäuser)  .... 

(30) 

293 

4  715 

Summe  b. 

77 

622" 

10  900 

Zahl  der  Anstalten   

>  Betten  oder  Plätze       .      .      .  . 

>  Verpflegungstage  für  männl.  Kranke 


* 

»  » 

»  > 

»  » 


weibl. 

verpflegten  männl.  Kranken 
>  weibl.  » 

II.  Frequenz. 


Anstalten 


a. 

b. 

1 

3 

93 

77 

13  906 

6  665 

8  837 

4  235 

620 

349 

434 

273 

6 


Erkrankungen 


Anstalten  a. 


Anstalten  b. 


Be- 
stand 
atn 

1.  Jan. 

Zu- 

Ab- 

Be 
stand 

am 
1.  Jan. 

Zu- 
g:»llbr 

Ab- 

in. 

w. 

in. 

w. 

in. 

\v. 

in. 

w. 

in. 

\v. 

in. 

w. 

4 

4 

95 

61 

95 

64 

1 

1  1 

8 

12 

8 

1 

•j 

■.'6 

31 

27 

32 

6 

1 1 

r> 

11 

1 

•> 

1 

• 

] 

5 

l 

4 

11 

1H 

I51 

130 

156  1  15 

2 

25 

20 

26 

20 

33 

16 

37'.» 

223 

393 

227 

7 

5 

117 

1  26 

1  18 

12* 

14 

5 

1 5  r'. 

f)7 

154 

56 

• 

11 

10 

14 

10 

7 

55 

1'.» 

5S 

17 

1 

17 

14 

18 

14 

< 

1 

52 

•j> 

57 

26 

/ 

1 

1 1 

1  1 

1 1 

11 

1  1 

7 

1 1 1 

10 

116 

46 

1 

:>•> 

31 

53 

31 

;s 

35 

1» 

34 

12 

* 

1 

1 

1 

i 

2:1 

:u 

24 

31 

• 

17 

15 

17 

15 

i 

1 

14 

)  3 

13 

14 

3 

• 

3 

12 

■ 

172 

2S 

176 

29 

•> 

55 

in 

53 

9 

2 

24 

34 

26 

32 

. 

3 

2 

3 

1 

6 

•> 

7 

•> 

in? 

7o>» 

731 

1 

334 

266 

336 

267 

1 

J 

3 
4 

5 
• 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 


> 


der  Augenlider 
»  Thrünenurgane 
Orbitalgebilde 
Bindehaut 
Cornea 
Iris 

Cborioidea 
Retina  mit  den  Seh 
nerven 
des  Linsensysteins  . 

^  Glaskörpers 
der  Augenmuskeln  . 
Neubildungen  lj     ,  „ 
\  erletzun^eu  J 
Ketractünisanu  malten 
Aceumodationsaunmalien 
Summe 


Digitized  by  Google 


C.  Irren-Anstalten. 


a.  Ooffentliche. 

1.  Landes-Hospital  Hoflieim 

2.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim 

3.  Irren-Klinik  der  Landes- Universität  zu  Giessen 

Summe 

b.  Private. 

Keine. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Zahl  der 


Betten 
oder 
PUtie 


Ver- 
pfleg- 


1000 
405 
100 

1565 


IJ40 
545 

256 


351  135 
154 


1941   526  30t 


Anstalten 

a.  b. 

Zahl  der  Anstalten 

3 

»      »    Betten  oder  Platze 

1  565 

>  »    Verprlegungstago  männlicher  Irren 
*      »               »              weihlicher  > 

>  »    verpflegten  männlichen  Irren 
»      »           >         weihlichen  » 

264  529 
261  777 
1  008 
933 

1 

K  tankhritM'i  ►rtiirii. 


Be- 

STHtlll 

Zu- 

im 
.Jahre. 

AI.« 
im  J 

am 
1.  Jan. 

über- 
haupt- 

in. 

w. 

m. 

w. 

III.  w. 

505 

5-3 

13 

151 
40 

15 

139  160 
35  5 

■1»'. 

3!> 

33 

15 

29  13 

*9 

53 

:<3 
17 

L'5 

16  14 
17 

■ 

14 

28  12 

701 

682 

301 

251 

264  204 

davon 
tiurc  h 
Tud. 


Erblichkeit 
nachgewieseii 
hei  Bestand  am 
1 .  Jan.  und  Zu- 
gang im  Jahre. 


Kinl;u-lie  Sfelrjisi-irmi^ 
1  ':\r:\ 1  v f isr Ii«-  Sr<  !cn>t>>tuii; 
8'  t'li-i.s!  i"n  uiijj;  inil  1  !j»i]i>jt.si<' 

mit  I  lysliTi.-Kpili'jisir 
Inilirrillitaf   l  au^t'li.iit-iH-  . 

i'liof  ic,  (  "i'rtiuisui us 
I  >*■  I i r i 1 1 1 1 1  pi>T;it<>nun 
Mrlit  -ri-lrskraiik  lK/.\v. 

/.UV   UfiJl.-ir  htutig 

Summe 


D.  Eutbindongs-Angtalten. 


Zahl  der 

a  Oeffentliche. 

Betten 
oder 

Pl.it7» 

Vw- 

pfleg- 
ten. 

1.  Enthinduugs- Anstalt  zu  (riessen  .... 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz  .... 

59 
36 

41: 
314 

Summe 

b.  Private 

(soweit  dieselhen  11  und  mehr  Betten  haben). 

Keine. 

95 

726 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten 

in 

in 

im 

Giossen. 

Mainz. 

Ganzun. 

( IPl 

i\IlSIAllCll  ....... 

1 

1 

2 

•> 

> 

59 

36 

95 

> 

Entbundenen 

412 

314 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber  . 

3 

5 

8 

>     gestorben  »  > 

2 

2 

4 

mittelst    geburtshilflicher  Operation 

Entbundenen 

54 

16 

70 

davon  gestorben  .... 

» 

Neugeborenen    ...             .  . 

416 

316 

732 

davon  todtgeboren 

24 

13 

37 

»     gestorben  .  ... 

20 

19 

39 

Nr.  4628.  Einnahme  aus  Stempelmarken  Im  Gro»s- 
herzoglhum  Hessen  Im  Reehiitingajahr  181M>/1»00.*) 


Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis.  1  Einnahme 

• 

M. 

.47 

~H~ 

~M 

A. 

M. 

M. 

0,06 
0,10 
0,20 
0,90 
0,40 
0,fiü 
0,60 
0,70 

4  148,00 

5  555,50 
13  669,00 

6  558,80 
')42  166,80 

27  258,00 
15  110,40 
11  214,00 

0,80 
0,90 
1,00 
2,00 
3,oo 
4,00 

5,oo 
6,oo 

10  714,40 
15  473,70 
62  010,00 
75  628,00 
48  951,00 

79  620,00 
178  010,00 

80  034,00 

7,00 
8,00 

9,00 
10,00 
20,00 
30,oo 
40,oo 
50,oo 

27  447,00 

34  760,00 

35  127,00 
180  640,00 
205  420,00 

63  360,00 
61  240,00 
70  400,00 

60.00 
100,00 
200,00 
300,00 
500,00 

66  480,00 
159  200,00 
132  600,00 
115  800,00 
146  000,00 

1  974  595,10 

Die  Einnahme  beträgt  nach  dem  Generaletat  für  das 
Rechnungsjahr  1899/1900,  Art.  5  „Stempel-  und 

Gerichtsgebühren"    2  446  798,6«  M. 

Nach  der  vorstehenden  Uebersicht  der  Grossh.  Haupt- 
steinpel  Verwaltung  beträgt  die  Summe  der  von 

derselben  debitirten  Stempelmarken  1  974  595,10  » 

Verglichen,  ergibt  sich  ein  Unterschied  von  472  203,5«  M. 

welcher  sich  zusammensetzt  aus: 

1)  Gerichtsgebühren  in  Civilsaehen,  welche  nicht  durch 

Stempel  gedeckt  worden  sind       ....  47l">3*>,68  » 

2)  Stempel  für  Wanderlager  etc   6M,9o  » 

  Zusammen  wie  oben  472  203,5«  M. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  702,  Febr.  1900,  8.  34. 
»)  Hierunter  31  584,40  Ji.  für  Gewerbspatente. 
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Nr.  4629.  Kiumtiinie  au  Regalien,  inneren  Indirekten  Auf« 
lagen  und  aus  verschiedenen  Quellen  Im 

im  ReelinuuK8jabr  1899  lOOO.*) 


Art  der  Kinnahme 

(nach  den  Rubriken  des  Staats- 
budget«). 


Provinz      Provinz  i 
Starken-  1  Ober- 
burg, hessen. 


Provinz 
Rhein - 
hosseu. 


Grc*t 


II.  Regalien. 

Kegalitfttseinkommeu  von  WaasergeiliH 
Sonstige  Regalien  ... 

Summe 
III.  Indirekte  Auflagen. 
Innere  indirekte  Auflagen. 
Brückengeld  und  für  Ueberfabrten 
Stempel-  und  Gerichtsgebühren  . 
Aichgebühren 

Erbschafts-  und  Schenkungssteuer: 

a.  Erbschaftssteuer 

b.  Schenkungssteuer  . 

Abgabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen: 

a.  von  Hunden 

b.  von  Nachtigallen 

Summe 

IV.  Einnahme  au»  verschied.  Quellen. 

Geldstrafen. 
Discipliuarstrafeu 

Gerichtlich  erkannte  Strafen  (ausseht, 
der  Forst-  und  Feldstrafen) 

Von  den  Administrativbehörden  er- 
kannte Strafen  wegen  verletzter 
AuHagegesetze 

Strafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  direkte  Steuern  . 

Forst  st  raten   

Feldstrafen  .... 

Verschiedene  Einnahmen. 
Bei  den  Rentämtern  und  der  Ober- 
einnehmerei  Mainz: 

a.  Gerichtliche  Untersuchuugskosten 

b.  Ersatz  von  Straferstehungskosten 

c.  Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 
gestüt 

d.  Zufallige  Einnahmen  ... 

Bei  den  Haupt steueramtern : 

a.  Gebühren  für  ausscrordentlieheAmts- 
handlungen  im  Zoll-  u.  Reichssteuer 
Verkehr 

b.  Miet hertrüge  von  Lagerräumen  u. 
Lagergelder 

c.  Zufällige  Einnahmen 

Summe 
Hauptsumme 


2  43*.2s 
6  248,54 


8  686,82 


6  659,03 
1  014  580,45 
11  913^7. 


1*34 

21,07 


*-\2S 


955,67       1  720,11 


239  999, 
928  090 
59  609,02 


.30 


194  283,66 
675,00 


157  565, 
25,80 


',ooj 
,ool 


1  385  702, 81 


4  684,80 


I 

I 

■ 

504  127,93 
1  875,23 

109  984.09 
1  475,00 

82  705,00 

 • 


230  043 
4  357, 


3  45o.:i 


90 


11  36:*< 

246  658.« 
2  44© 
73  3**.J 

534311* 
6  5MTJ» 

350  fr&i« 
25.* 


700  167,25  1  572  692,63  3  65$  56:.* 


3  060,20 


116  643,55    58  070,80 


4  721,94 
99  641,94 


5  695,44' 

1  241,68 
1 7  620,96 
21  609,8t1 


3  288,58. 

2  135,28 
8  697,29i 
18  524,36 


12  4*** 
274  SX* 


5  633,82     14  51  Ts 


84  487,24    45  994,65 


1 1  523,77,     6  990,68 


5  305,80 
1  217,28 


7  393,50 
496,92 


12  194,48  525,55 


7  473.t«| 

1  433.21 
10  149,77 


67  099,55 
5  541,17 

1  489,30 
1  160.83 


13  340,88 


10  849.2 
27  751. U 
50  25Ö* 


197  5*1,« 
24  («50 

14  lS\:i 
2  fr"4x 


20,57 
360,21 


2  918,18! 
49,56 


863.17 


282  501,57  158  145,49    218  548,03 


1  676  894,20,  859  268,4111  792  960,76f4  329  USA 


26  UW'X 
2  93^ 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  702,  Febr.  1900,  S.  43. 
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Nr.  4631.    Preise  der  gewöluilleliaten  Verbraiieh»Kegep»iAn< 


Orte. 


Weizen. 


Roggen.  Gerate.  Hafer. 


P  r  e  i  •  p  • 


Oft 

o 

«5 
— 

M 


I 

= 


I 

% 


ao 
~ 

o 
B 
— 


® 


.2 

'S 


— 


- 


Darm  stadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offeubach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


18,00 
17..V) 
16,20 

lG,oo 
18,00 
17,00 
15,50 

16,oo 
16,oo 
16,oo 
1 6,oo 
1  6,20 
17,65 
17,20 

17.00 

16,75 


16,00 

16,60 

16,00 
16,00 
17,00 
16,50 
15,50 

16,00 
15,50 
15,50 
16,00 
1 5,30 
16,50 
17,00 
1 5,75 
15,50 


17,00 
17,00 
16,10 
1 6,00 
17,41 
16,75 
15,50 
16,00 
15,92 
I  .').7'.» 

16,00 

15,70 
17.09 
17,13 
16,16 
16,13 


1 5,50 
15,50 
15,00 
14,00 
15,50 
16,00 
16,80 
14,00 
15,50 
15,00 
20,00 
17,00 
15,75 
15,50 
15,00 
15,25 


181,68 


16,36 


14,50 
15,50 
14,80 
14,00 
14,50 
14,50, 
16,80 
14,00 
15,00 
14,00 
1 6,00 
15.20 
14,65, 

15,00 

14,50 
14,25 


15.00 
15,50 
14,90 

14,00 

14,88 
15,50 
16,80 
14,00 
15,08 
14,63 
17,75 
16,05 
15,25 
15,  is 
14,72 
14,76 

213.9!» 


18,00[ 
1 

17,00 
1 4,00j 
18,50, 
I6,60i 
15,00, 
15,00 

15,50 

16,00 
15,00 
14,00} 
16,30' 
16,75| 
17,50 
17,00 


15,2.i 


15,00 
16,25 
16,80 
14,00 

15,00 

14,60 

15.00 
15,00 
15,oo 
l5,oo 
15,oo 
13,oo 

15,40 

16,oo 
15,oo 
14,50 


16,50 
Ii'». -25 
16,90 
14,00 
16,69 
15,60 
15,00 
15,00 

15,25 
15,42 

15,00 

13,50 
15,86 
16,43 
16,31 
15,75 
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15,59 


16,00j 

14,00 

15,ool 
l4,oo: 

15.26 

16,50 
13.oo| 
13,00 
13^ol 
]  5,««> 
13.00 
14,00' 
15,00] 
16,00 

l6,oo| 

15.60 


1  4.60 
I  4  m 

W.ooj 
14,00 
14.76 
15,50 
13,00 

13,00 

13,00 
12,50 
13,00 
12,60 
14,00 
15,60 

13,50 

11,00 


15.23 
14/» 
14.6(1 
14,<« 

15,06  io m 


7.» 

ä 


16.00 
13,» 
l3,oo 

13,06 
13,50 
llyM 
i3.oo 

14.64 

15, 

14.94 

14,76 


6.« 
6,00 


i 

IM 


Orte. 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Ilammelfl. 

Schaff! . 

Schweinen" 


Wt 


Preis  per 


9 

ö 

ja 

o 


Beilage. 


1 
— 


Beilage. 
JL  I  j*. 


9 

*s  a 
c   |  o 
Beilage. 


1 


9 
C 
— 

o 


Beilage. 


1 


9 

M 
o 


Beilage. 


© 
= 


Beilage. 


J3 


S 
s 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offeubach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1,52  2,00 
1,40 


1,40 
1,40 
1,42 
1,30 
1,32 

M» 
1,44 
1,2» 
1,82 
1.44 
1,32 
1,60 
1,40 


1,60 
1,60 


1,70 
1,70 
1.60 
1,70 


2  «»,90   I  1,90 


1.39 


1.4U 

1,20 
1,28 
1,28 
1,20 
1,26 
1,20 
1,20 
1 ,88 
1,28 
1,28 
1,20 
1,25 
1.32 
1,30 
1,28 

*J0,2l 

i  jas 


1,60 


1,52 
1,40 


1 ,35 
1,70 
1,40 
1,70 

10.67 


1,52  1,60 
1,40 
1,40 
1,40 
1,40|  2,80 
1,28  1,32 
1,90 
1,32 
1,32 
1,28 
1,20 
1,80 
1,40  1,50 
1,40  1,80 
1.40  1,60 
1,40  2,00 

12,02 


21,58 


1,35  1,72 


1,40 
1,20 

1,32 
1,30 
1,10 

1,12 
1,20 

1,30 
1,12 
1,20 
1,00 
1.32 
1,40 
1,44 


17.12 


l.«o 


1,50 
1,40 


1,36 
1,70 
1,60 
1.78 

Ki.77 


1,28 
0.80 
1,00 


1,00 
0,80 


IM 


1,20 
1,10 


1,30 


1,40 
1,80 
1,28 
1,20 
1,40 
1.20 
1,20 
1.20 
l.os 
1.12 
1.80 
1,20 
1,40 
1.80 
1,40 
1,40 


].:•-'  0,41 


1,60 
1,401 


3.60 


1 .24     I ,64 


0.9«j  1,80 


20,08 
1,26 


1,60 


I  0,82 


1.66 


".44  I 


9M 
0,40 
0.2* 
0,36 
(...•* 

o^s  0; 
orv  0J§< 

ojsj 

0.40 


!.:-  "  > 
1.00  0.58 
1,60  0,» 
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ltt  Orteu  de»  Oi-ohhIi.  Hennen  im  September  1000. 
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Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 
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u 

ff 

.* 

H 
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Ji 
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5,oo 

3,50 

4.25 

8,00 

4,00 

6,00 

30,00 

10.«) 

24,50 

25,00 

20,00 

22,:»o 

36,00 

20,00 

28,00 

•  ■» 

B,io 

IL    •  * 

0,/5 

3,75 
3,80 
5,00 
o,w 
4,00 

3,75 
3,60 

5,00 

4,00 

o.po 

3.75 
3,70 

5,00 

4,38 
o,üi 

6,oo 

4,20 
4,50 

7,00 

5,00 
4,00 

4  tn 

4.50 

5,00 

5.50 

1  Iii 

4.10 
•i  ,aO 

5.75 

dl>  ,00 
20,00 
Ot  1,1X1 
•10  00 

30,00 

28.00  31,50 

23.001  25,50 

30.00  30.00 
34,00  37,00 
28,00  29,00 

•>t\  iui 

,  >  _  Ih  1 
'4(1  IUI 
•_'.S,(X> 

32,(Hi 

'-tu  m 
24,00 
3o.oo 

9.1  iui 

"  1  1 « 1 

O  1  ,w 

".II  (MI 
.  »>    i  n  i 

26,00 

31,00 

,  Ii  i  ,i  «  i 

,  1 1 1  ,l  «  l 

.1(1  («1 
I '  ',1  ■  I 

46,00 
40,00 

39  nrv 

411  OO 

34,00 
36,00 

4-1  INI 
Iii  1  >•  I 

40,00 

1  Ii.  l 
5yM 

7,7» 
7.17 

4,00 
4,00 
4,80 
4,50 

4,00 
4.00 
4.80 

3,00 

4,00 
4,00 
4,80 
3.75 

4,00 
6,00 
5,oo 
5,00 

4,00 
6,00 
4,50 
4,00 

4,00 

r.,oo 

4,83 
4,50 

10,00 

16.00 

2  1,00 

16,00 
16*00 
82,00 

30,00 

16,00 
16.00 
23,00 
33,00 

28,oo 
20.00 
26,00 

40,00 

2*,oo 
2o,oo 
25,00 
25,oü 

28,00 
2(i.oo 
25.50 
32,50 

32.00 
25,00 
32.00 
36,00 

32,00 
25,00 
30,00 
30,00 

B2,O0 
25,00 
31,33 

4,00 

3,00 

3,00 

3,00 

4,00 

3,60 

3,80 

IS.INI 

18,00 

18.00 

32,00 

32.00 

32,00 

5,75 
7,86 

4,00 
5,00 

3,50 
3.60 

3,75 
4,25 

7.00 

4,50 
4,00 

4,7.» 

5,68 

:»s,ihi 

25,30 

26.77 

25.70 

2  1  ,«»• 

22.57 

22,00 

8,40 

5,70 

5,00 

5.38 

8,00 

7,00 

7,47 

34,00 

2  »,oo 

29.00 

28,00 

22.00 

24.78 

4'i.oti 

32,00 

BtfDO 

4,00 

3,00 

3,50 

8,00 

5,oo 

6,58 

32,oo 

27.«" 

29,50 

25.oo 

20.00 

23,13 

B6,00 

22,00 

80,86 

r,.7i 

3.60 

2,50 

3,05 

7,50 

4,75 

5,76 

24,00  26,25 

22,60 

19,00 

20,75 

4  I,oo 

34,00 

M 

.' .'_  i 

»■  1.17 

83,75 

895,01 

361,73 

616,W 

4.«>i 

5,23 

,  26,88 

25,84 

Bogjren- 
mehl. 


Brod. 


Butter. 


Kilogramm. 


5    «  - 

|  J  | :  g 


5 


T  — 

M  E 


X  « 

tc  o 

-c  - 

o  SS 


v^fc 


Milch. 


per  Liter. 


X 

® 


Eier. 


per  10  Stück 


•~     »a  ♦* 

»    .2  - 


Kaffee, 

K«- 
)>r»nnt»^ 
Itoh- 
non 

per 

kg 

.  Ii' 


Petro- 
lenm 
per 
Liter. 


Stein-  Braun- 


kohlen 


kohlen 


per  Doppol- 
zentnor. 


Torf 

1000 
Stück 


0,23  0,26 

0,2* 

0,24 

2,«o 

2,40 

2..->o 

0,20 

0,16 

0,18 

0,7«) 

0,60 

«>.«,.-, 

:\5o 

0,2«) 

2,80 

1.26 

0,21 

0.2.ri 

0,85 

0.25 

2,30 

2,20 

2.25 

0,18 

ii.it; 

0,17 

O.T«« 

0,65 

0.6« 

2,80 

0,22 

2, 60 

0,23  0,25 

«1,22 

0,20 

2,40 

2,00 

2,17 

0,18 

0,10 

0,17 

«),70 

0,55 

0,63 

3,«30 

0,88 

3,20 

l,2i 

0,21 

0,23 

«t.21 

0,20 

2,00 

2,00 

•.'.»Ml 

0,17 

0,17 

11,17 

0.80 

O.s.1 

0,80 

2,40 

0,24 

3,20 

0,27 

0,8  t 

2,30 

2,00 

2,15 

«1,2« 

0,16 

0,21 

0.80 

0,50 

0,65 

2. HO 

0,20 

3,00 

o.:w 

0,24 

0,81 

2,70 

1,8t) 

2,21 

0.1H 

0,18 

0.1M 

0,80  0,65 

0,73 

3.7o 

0,22 

2,40 

1,80 

U,23  l'.L'l 

0,22 

0,22 

2.oo 

2,00 

2,00 

o,o; 

0,16 

0,16 

0,60 

0.60 

«),60 

3,00 

0,20 

2,80 

2,00 

0»i 

«».2.1 

«1,25 

0.23 

2.4o 

2,40 

2,40 

0,14 

0,14 

0,11 

0,70 

0,70 

0,70 

3,60 

0,22 

3,10 

0,90 

0.2O  0,81 

«'.27 

0.21 

2. HO 

2,80 

2,80 

0,18 

0.15 

0,15 

0,78 

0.75 

0.75 

3,20 

«1.22 

2, HO 

1,80 

1 

0,25 

0,25 

0,21 

2  .«mi 

2,40 

2,60 

«),lh 

0,18 

0,1H 

0.80  0,75 

0,78 

3,40 

0,22 

3,20 

)  "*"> 

0,24 

0,33 

0.22 

2,4«. 

2,lo 

2,4«» 

9,16 

0,16 

o,w; 

0,7«»  0,70 

0,70 

3,00 

0.22 

2,60 

0,3o 

0,26 

2.2«) 

1,74 

l.S»7 

«',1 1 

0,14 

0,14 

0,7t» 

0,60 

0,65 

3,20 

«1.22 

2,45 

0,2« 

0,26 

2,2o 

1.40 

1,83 

0,80 

0,18 

0,19 

0*66 

0,52 
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0,24 
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0,2« 

0,27 
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2,60 

2,00 

2.88 

0,80 

0,16 

o.l" 

1,00 
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0,76 

2.NS 
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2,36 

4  .i  * 

1,2» 
0,27 

3,74 

"0^23 
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3,44 
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Nr.  4633.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neekar-Eiseubalin  und  der  au  dieselbe  ao- 
sehliesseudeu  Hess.  Nebenbahnen  im  Okt.  1900. 


Main- 

Nebenbahnen 

^Jn/*lr  Q  p_ 
liCtRfll 

rasen- 
bahn. 

EtDeratadt- 
Pfangvtadt. 

Seeheim. 

Wembeim- 
F&rth. 

km 

• 

km 

km 

km 

Betnebslnnge  der  Bahn 

97,28*) 

1,89 

4,50 

16,30 

Kinnahme  aus 

JH. 

jK 

M 

JL 

ODO  OITU 

1612 

1858 

7  086 

trnefln  1H99 

+  14 

■4-  19 

+  67 

+  517 

pro  Kilometer 

3860 

853 

413 

435 

gegen  1899 

■+•  157 

+  10 

+  ift 

4-  32 

Güterverkehr 

322  037 

2  729 

410 

10508 

KQgen  1699 

pro  Kilometer 

+  14917 

•4-  307 

+  47 

+ 1  IM 

3  364 

1444 

91 

644 

gogon  1899 

+  15« 

+  1«3 

4-  10 

+  72 

Sonstige  Quellen 

154  000 

20 

40 

110 

gegen  1S99 

-+■  IGT.  40«) 

—  lf.O 

+  io 

—  930 

pro  Kilometer 

1583 

10 

9 

7 

gegen  1899 

+  1  094 

—  8« 

+  2 

—  :,7 

j     Summe  .... 

842  927 

4361 

2  308 

17  704 

gegen  1899 

+  iar.2oo 

+  u:r. 

+  124 

+  772 

pro  Kilometer 

8665 

2  307 

513 

1086 

gegen  1899 

+  1400 

+  87 

+  27 

+  47 

*)  Für  den  Personen-  und  GepÄck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge 
von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in  Betracht. 


Nr.  4634.  Meteorol.  Beobaeht.  zu  l>anu»tadt  im  Okt.  1900. 

Oktober- Mittel  ans  89  Jahren  (1862—1900): 
Baron.  747,t  mm.  —  Thermom.  9,»»  C.  —  Niedernehl.  71,4  mm. 

«rumeterstand  höchst,  (am  8.)  759,5;  tiefster  (am  26.)  735,0;  mittlerer     749,3  mm. 

hennometerstand  »       (  »     1.)  23,0;  »      (  »  23.)— 1,0;         »  10,0°  C 

aiiahl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schnee                — ;  Regen  u.  Schnee    — . 

»       >       »           Nebel  16;  Reif                     4;  Gewitter  2. 

»       »    heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  21;  trüben  Tage  8. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:   108,4  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobaeht.) :  N.  1  mal;  NO.  7  mal;  O.  4  mal;  SO.  6  mal; 
8.  -  mal;  SW.  67  mal;  W.  4  mal;  NW.  2 mal;   Windstille  2  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  81,0  tt'o. 

Nr.  4635.  Hefteorol.  Beobaeht.  zu  Cassel  iui  Okt.  lOOO. 

Oktobor-Mittel  atu  87  Jahren  (1863—1899): 
ßarom.  742,tt  mm.  —  Thermom.  7,«i°C.  —  Niedemehl.  63.it  nun. 

larometerstand  höchst,  (am  8.)  755,92;  tiefster  (am  26.)  730,08;  mittlerer  744,34  mm. 

rhennometeretand  »     (  »    9.)  20,4;  »      (  *   23.)  — 2,0;  »             8,90°  C. 

Lusahl  der  Tage  mit  Regen  16;  Schnee                   — ;  Regen  u.  Schnee    — . 

»       »       t    Nebel  8;  Reif                         2;  Gewitter               — . 

»    heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage     15;  trüben  Tage  11. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag :   102,08  mm. 
ndrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobaeht.) :  N.  4  mal;  NO.  —  mal;  O.  —  mal;  SO.  —  mal; 
S.  54  mal;  8W.  14  mal;  W.  5mal;  NW.  2  mal;  Windstille  14  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  85,68  %. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonathans  sehe  Hofbuchhandlunff,  Verlag,  in  DannsUdt 

ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik 
44.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1900.  4.  Geheftet  70  ^ 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  etc.  des  Grossh.  Hessen  wahrend  des  Ge- 
schäftsjahrs 1809. 

Druck  wn  Fduard  lU.  tlior  in  DanusUdt. 
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Mittheilungen 


der 


Grossherzoglich  Hessischen 

Centraistelle  fiir  die  Landesstatistik. 


Nr.  716. 


Dezember 


1900« 


Inhalt:  Mischehen  im  Grossh.  Hessen  1890—  1899.  —  Nieht- 
streitige  Gerichtsbarkeit  im  Grossh.  Hessen  1899.  —  Preise  der  gewöhn). 
Yerbrauchsgegenst.  Okt.  1900.  —  Meteorolog.  Beobacht.  zu  Darmstadt 
und  Cassel  Nov.  1900.  —  Keichssteuem  im  Grossh.  Hessen  1899/1900. 

Nr.  4637.  Uebersicht  der  im  tirossh.  Hessen  in  den 
lO  Jahren  1890-189»  abgeschlossenen  Mischehen. 


Heli;;ion.NbekcimtnUs 

Zahl  der  Mischiln.-» 

des  M.iinit'S.       <lcr  )'r;ui 

1890  1^91  iv.i-j  189::  1*9  1  1  >'.*.") 

isin-,  l.v,» 7 

1*9* 

i8i«y 

Kvsmgt'liftfli 


Kaiholjsflj 


KatlioliM-fj 
Ami.  i'liristl. 
(  "iit'cssi.>:i 

t»'s>ii  itisli  is 
Israelitisch 

Kv.'lll^ultSt'll 

A ii 1 1 .  rlirisrl. 
( '-uiK-ssiini 

iM.'irlitiM-b 


k\  an^el  i.«.r Ii 

And.  t'tiristl  |  Kat h. .lisch 

CoiifesBion   |  And.  Htristl. 

be/.W.  \  (  niilcs Hluli 
COlilPSsillUS-    I       Ilt'/'.Y.  «Uli- 

los 

'  lsra.-liti.-ch 


Israelitisch 


K\  :\  I  indisch 

Katln'ti^rli 
Alu!,  i-liristl. 
<  '< >i i r css n  'ii 
lnv.u  .  c>n- 

Icssioli-vlris 

Zusaiiüiici. 
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Nr.  4638.   Uebersielit  der  FrgehiiiaBe  der  nielit*trei 


Amtsgerichte. 


Ein- 
wohner 
nach 
der 
Zah- 
lung 
von 
1805. 


1.  VormmM 


waren 
anhängig 


9 


z 


—  - 


sind 
heendet 


■ 

&|  601  g 


r»  2*  = 
I    1  l 


4?  * 


IT1  -"^j 


L 

• 

5. 

1 

7. 

10. 

- 

1.  Starkenburg 

I>armstadt  1. 

*55 

120 

|  97$ 

103 

3 

106 

752 

117 

BÜ 

2." 

229 

II. 

-,:.') 

46 

72 

61 

1 

62 

614 

45 

.  M 

155 

154 

Beerfelden 

8  072 

107 

6 

113 

4 

. 

\ 

103 

6 

109 

23! 

-.^ 

Fürth 

21  555 

390 

n 

417 

37 

39 

353 

25 

378 

4  — . 

71 

Gernsheim 

IS  69 

174 

13 

187 

13 

2 

15 

161 

11 

172 

34 

Gross-Uerau  . 

33  986 

349 

2- 

1  377 

37 

9 
* 

39 

312 

26 

338 

94 

»3 

(iross-Umstadt 

s 

399 

31 

430 

33 

33 

366 

31 

IBfl 

12* 

127  1 

Hirschhorn 

5  239 

136 

4 

140 

12 

12 

124 

4 

128 

31 

Höchst 

15  291 

209 

10 

219 

14 

f  • 

14 

195 

10 

106 

2* 

Idingen 

22  919 

376 

35 

41 

35 

341 

34 

375 

45 
130 

Lorsch 

33  35* 

607 

48 

655 

48 

m 

■  ' 

■ 

46 

.  oö 

ISO 

Michelstadt 

L6  641 

278 

25 

303 

1- 

4 

22 

260 

21 

281 

71 

71 

Offenbach 

07  996 

1022 

123 

11 45 

5 

101 

9M 

118 

1044 

190 

Ii*' 

Keinheirn 

1-464 

1  J-Xi 

17 

310 

21 

. 

21 

17 

2*< 

M 

Seligenstadt 

22  880 

3o3 

21 

324 

22 

2 

24 

181 

19 

o.'O 

76 

.  »< 

Wald -Michelbach 

9  563 

')&» 

10 

219 

13 

2 

15 

196 

8 

204 

84 

Wimpfen 

4  064 

95 

7 

102 

4 

• 

4 

91 

o! 

9> 

34 

24  1*7 

35 

472 

4 

49 

:{'.'2 

31 

423 

KM 

106  - 

Summe 

444  562 

6914  606 

7520 

616 

30 

Ö40 

öl  9* 

57»'» 

6774 

15*9  1584 

II.  Oberhessen. 

( Hessen 

51  208 

7u9 

43 

7;.  2 

50 

3 

5'.« 

653 

40 

693 

328 

272  H 

Alsfeld 

19  2'.«2 

307 

13 

320 

38 

269 

13 

2*2 

.  7 

67  . 

Altenstädt 

7  .S'.»9 

97 

5 

102 

8 

1 

9 

-9 

4 

93 

44 

44 

Bad-Nauheim 

9  049 

133 

12 

145 

20 

20 

113 

12 

Iii 

59 

54 

Büdingen 

12  55«. 

*)  151 

12 

163 

12 

2 

14 

139 

10 

14i* 

7«> 

61* 

Balsbach 

14  666 

2  s* 

12 

3ou 

27 

■ 

n 

261 

12 

27:; 

115 

1 14k 

Friedberg 

2.-; 

259 

26, 

285 

26 

1 

27 

233 

258 

!«••» 

107 

(»rünherg 

14  058 

219 

14 

. 

II 

1 

12 

208 

13 

221 

45 

4* 

Herbstein 

11  24  7 

l)U4 

12 

10 

1 

11 

104 

11 

115 

17 

IT!  . 

Homberg 

11211 

188 

12 

•joo 

14 

14 

174 

12 

186 

63 

63 

Hungen 

7  076 

76 

3 

7'.' 

13 

13 

63 

8 

66 

21 

21 

Laubach 

ö  .  93 

8 

128 

15 

2' 

17 

105 

111 

19 

1» 

Lauterbach 

11  110 

ISO 

11 

191 

12 

12 

168 

II 

I7o 

13 

13 

Lieh 

13 

101 

15 

15 

73 

13 

44 1 

44 

Nidda 

12  801 

163 

7 

17o 

25 

4 

. 

138 

3 

141 

1 1 

11  . 

1  »rt.'nherg 

11  707 

174 

19 

198 

16 

1 

17 

158 

IS 

176 

47 

47J  -I 

Bchlitl 

6  188 

141 

13 

151 

12 

• 

12 

129 

142 

56 

Schotten 

s  914 

Hi7 

112 

13 

• 

13 

'.•4 

'2 

99 

55 

5ftj  .' 

Ulrichstein 

8  394 

Mno 

IU 

120 

1  1 

1 

12 

9.' 

108 

lö 

15  1 

Vilbel 

16  702 

197 

18 

215 

22 

B 

24 

175 

ß 

191 

Summe 

271  524 

3821  268  4089 

.7ö 

19 

395|3445 

i  "1 

3694| 

12831215  68 

>)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  691,  Juli  1899,  S.  162. 
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II.  I-'rhtln-iluiiiren 

J 1 1 .  Invrntarien  wc^cn 
aniUM  weiter  Khen 

i#]j<«i;ha 

£  ~  Z 

waren 
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.1  n  hrrUHi-lilo»» 
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1 
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Nr.  4640.  Jfeteorol.  Beo backt,  au  Darmitadl  Im  \ov.  itKK». 

NovemW-Mittol  au*  89  Jahren  (1869— 1900): 
Barom.  747.«  mm.  —  Thennom.  5,o°  C.  —  Ntedersch).  60.»  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  8.)  751,9;  tiefster  (am  28.)  732,6;  mittlerer     7444  mrr.. 

Thermometerstand  »       (  »  2.)    14,2;       »      (  »  30.)— 0,7;        >  6j)H 

Anaahl  der  Tage  mit  Regen  17;  Schnee  — ;  Kegen  u.  Sehnet  - 

»    Nebel  21;  Reif  7;  Gewitter 

»       »    heiteren  Tage  — ;  gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  ;.' 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45,6mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  —  mal ;  NO.  20  mal ;  O.  7  mal;  SO  1»>  m 
S.  imal;  SW.  36  mal;  W.  4  mal;  NW.  4  mal;   Windstille  2  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  87,8  *V 


Nr.  4641.   Ufeteorol.  Beobneht.  zu  Cm  »sei  im  Nov.  1900 

November- Mittel  »um  »7  Jahren  0863—1899): 
Harum.  742.M  mm.  —  Thermum.  4,io0C.  —  Niederachl.  44a i  nun. 

Barometerstand  höchst,  (am  8.)  749,78;  tiefster  (am  28.)  730,11;  mittlerer  74öjü  =s 

Thermometerstand  »      (  »    2.)  14,0:  »      (  >     5.)  —2,2;        >  b^  :i 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee                   — ;  Regen  u.  Seht« 

»       »       »       »    Nebel  4;  Reif                         4:  Gewitter 

»        »    heiteren  Tage  — ;  gemischten  Tage      17;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschlage  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  ."M.TMnrt 
Windrichtung  (bei  täglich  3  mal.  Beobacht.) :  N.  17  mal;  NO.  5  mal;  O.  2  mal:  SO  -  r 
S.  44  mal;  SW.  2  mal;  W.  —  mal;  NW   —mal;   Windstille  20  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =  90,88  ° -.. 


Nr/4642.  Brutto-  uud  NeUo-Einnalinie  des  Groasli. 
Heaseii  an  RelchBateuerii  im  Recluiuiigsjalir 

1999/1900.*) 


4 

■— 

Bezeichnung  der  Einnahme. 

Brutto- 
Eiunahtne. 

Zur  Gr. 
Staatskasse. 

Z 

1 

4 

."> 

6 

,s 

Zölle 

Tabaksteuer 

Zuekersteucr 

Salzsteuer 

Branntweinsteuer,  Verbrauchsabgabe 
von  Branntwein  und  Btfmusteuer 
Brausteuer 

Wechselstempelsteuer 
Stompelnbgabe  von  Spielkarten 
Andere  Reicbsstempelabgaben 

10  328  083,50 
417  677.10 
1  404  262.40 
1  079  127,50 

1  184  931,30 
1  385  510,90 

,84064,50 
127  735,66 

41  602.» 
15  096^3 
50  155.45 
12  969.01 

151  0%»1  J7 

208  603j»' 

9  250..« 
2  554.71 

Zusammen 

16  111  392,75 

491  ?33.7s 

*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  698,  Nov.  1899,  S.  288. 


I»nick  »oii  KJuimi  Koether  in  Darmstadt. 
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Mittheilungen 


der 


Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  ffir  die  Laiidesstalislik. 


Nr.  717  u.  7ia 


Dezember 


1900. 


Inhalt:  Main-Neckar-Kisenbahn  etc.  Nov.  1900. —  Schulden- und 
Yermbgensstand  sowie  Steuerausschlag  der  Gemeinden  des  Grossh.  Hessen 
1*99.  —  Post-  und  Telegraphen-Verkehr  im  Grossh.  Hessen  1899.  — 
(»«werbe-  (Handwerker  ),  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen  im  Grossh. 
Hessen  1899  1900.  —  Vorläufiges  Krgchniss  der  Volkszählung  vom  1.  Dez. 
1900  im  Grossh.  Hessen.  —  Studirende  auf  der  Technischen  Hochschule 
zu  Darmstadt  im  Winterhalbjahr  1900/1901.  —  Vergleich,  meteorolog. 
Beobacht.  Okt.  1900.  —  Preise  der  gewöhnl.  Verbrautlisgcgenst.  Nov. 
1900.  —  Sterbliehkcitsverhftltnissc  Nov.  1900.  —  Anzeige. 


Nr.  4643.  Vorlaufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Main-Neekar-Eisenbalin  und  der  an  dieselbe  an- 
seh  Ii  essenden  Hess.  Nebenbahnen  im  Nov.  IftOO. 
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o  093 
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530 
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4-  77 

*)  Kür  den  Personen-  und  GepHcU -Verkehr  kommt  nur  eine  Hahnlänge 
von  95,06  km,  tur  den  (iiitcr\ erkehr  von  95,73  km  in  Hetracht. 
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Steuerausftchlages  der  Gemeinden  des  GroaHherzogtlumit* 
fcprftl  1899.") 

da*  Stenerltapital,  in  den  Kreisen  u.  Provinzen  des  Krossh.  am  1.  April  1899 


iapitalbetrag  «le*»  tiemeindeverrmi^ens  {ohne  Mobiliar). 


Feld- 


lie-  Nutzbare 


igen,    guter  elf.  band«?  etc.  Ueelite. 


i  Aktiv- 
Forde - 
ruugen. 


Summe. 


Ausschläge 
auf  das  Steuer-Kapital. 

Auf  das     Aul' besondere 

Kunim<in»l-  t.Äte.ue,r. 
,stou.»r-  Kapitalien 

Kapital.       (Tab.  XI). 


Betrag. 


Zahl. 


Betrag. 


U. 


Vi. 


31  592  2  5»>8  323  12  787  03h 
(»5  *01    4  03.S  157    •-'  182  121 

ü  >  357  2  704  55  i  2410  im*.  1 

:'l  239  518  13**719 

.35  77.-,  6  1  13  003  2  213  5511 

37  751  3  241«. Ml  1  427  797 

;,2  5:5  2  25;.  971  9  094  830 

4;        1  156  434  31  505034 

2*  477  20  228  034  25  505  97* 
1S740      928  350   5  999  056 

13  912  2  695  792  5  222  022 

20  6o7  *5*  791  1  3*6  27:5 

4..v>;$  :;  J15  642  1  500  664 

üT  *39  5  172  7*8  3M  I  2  10 

59  241  799  054  1  190  761 

■45  361  1  079  401".  1  564  451 

43  7*6  13  721  473  14  714  41  1 
11  10'.»  13  2**  *46  13  485  407 

32  37  7      432  627    1  229  004 

■ 

•31  7t54  10  011  669  IM  546  20  1 
•IM  27*  437  4*7  1  996  395 
67  1 16  790  585  4  387  252' 
52  1  063  737  1  97  7  435 
l.M  352   0  620  823  10  976  305 

<74  5»'. 2  I*  924  301  37  **3  651. 
■55  013  21  046  848  29  222  III 
19  519  .  8  661  54o 

2  122  547 

47  223  21  156.434  31  505  034 
►43  7*6  13  721  473  14  714  411 
■74  562  18  924  301  37  M83  651 

65  57  I  53  802  208  84  103  096 
194  899  54  563  778  68  213  496 
mm;72  .         15  889  600 

761  570 


13. 

1  038  936 
1  480  077 
1  946,  383 
*24  667 
1  783  138 

1  861  724 

2  441  971 

1  1  376  *96 
10  406  330 
970  566 


1  36  1  596 
366  678 
866  252 

2  940  918 
4  1  1  563 
529  991 

6  4*2  99* 
5  636  1  35 
846  863 


1  135  424 

2  58  1  305 
778  54«»! 

1  831  327 

2  661  782' 

*  991  37* 
7  944  422 
1  046  956 


I  1  376  896 
6  482  998 
8  991  378 

26  *51  272 
23  986  **7 
2  M64  3*5 


11. 

3  206  36o 
409  709 
714  451 
214  272 
632  195 
422  1  19 

3  523  966 

9  123  072 
6  481  146 
2  641  926. 


3  036  JÖ2 
219  0i>9 
*92  721 
982  427 
315  072 
277  306 

5  752  *50 
5  228  881 
523  969 


2  625  774 
107  212 

1  25o  099 

06  660 

2  94 1  *33 

0  99 1  578 
5  399  947 

1  591  631 


15. 

26  032  249 
11  810  928 
16  838  703 
5  988  535 
19  377  670 
11  4-.M  305 
2  4  46,9  26'.» 

1  16  OOS  659 
104  750  015 
11  25*6  14 


21  832  574 
3  551  41* 
12  22*  105 
20  59*  212 
3  008  091 
5  496  518 

66  715  518 

63  350  07* 
3  364  840 


32  653  *35 
6  516  6,7  7 
*  963  592 
4  939  211 

23  292  155 

76  36.5  470 
6,7  16*  341 
9  197  129 


I 


1«. 

796  304 
552  486 
435  200 
402  165 
464  179 
52o  207 
190  961 


5  6,6.1  502 
4  8*6,  986 
774  516 


993  763 
422  342 
393  750 
915  24«» 
300  620 
263  740 


9  123  072  1  16  0«i*  659 

5  752  851»   66  715  5IM 

6  991  578   76  365  470 
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4  757  526.   23  820  6,13 
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2  925  659 
363  *05 


2  6>  1 0  756 
430  282 
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590  228 

1  14:5  537 

5  317  326 
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445  552 


5  661  502 
3  289  464 
5  317  326 

14  268  292 
12  684  419 

1  5*3  873 


,,- 

7 
29 
37 
166 
16, 
82 
33 


18. 


63  078 
19  198 
15  242 
27  155 
10  788 
18  87* 
90  863 
370  245  202 
419  208  679 
36  523 

49 


32 
36 
42 
43 
4 
31 

1*8 
200 

12 

36 
94 
45 
«',9 
91 

335 
337 


370 
1*8 
335 

893 
950 

t-,;; 


67  600 
16  414 

16  7*7 
41  406 

3  993 

17  540 

163  740 
16,9  561 


821 


118  156 

45  OM 1 
53  9 1 5 

46  631 
69  2*  1 

333  064 
2*5  864 

47  200 


245  202 
163  74o 
333  064 
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6,64  101 
7  7  9»  »2 
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las  Stf oerkapital ,  in  den  («enieindeu  von  mindestens  2000  Einwohnern  am 


apitalbetrag  de»  Gemeindevermö^enH  (ohne  Mobiliar). 


Feld- 


(ie- 


011.    giiter  etc.  hHudc  etc. 

i 

i 


Nutzbare 
Hechte. 


Aktiv- 
Forde- 
rungen. 


Summe. 


Ausschläge 
auf  das  Steuer-Kapital 


Auf  du  Auf 

Kommunal-  »Montiere 

sten-r-  Steuer- 

Ktpiui  Kapitalien. 

Hetrng.  j  Betrag. 
  Zahl.  1 


9. 


10. 


82  112      149  110 
842  200  11  369  619 
20  770      159  770 


! 


205  770 
316  270 
61 1  092 
67  040 

136  395 
164  899 
418  359 
148  945 
125  937 

81  900 
373  546 
123  393 
1*4  750 
102  017 

6  502 
8  410 
10  369 


HO  956 
2  218  715 
464  786 
20  603 
140417 

7  1  4  642 
1  496  780 
139  603 

19  740 
206  495 
137  854 
19  820 
56  9351 
39  565^ 
87  570 
52  158 
799  715, 
63  750 
13  730 


105  100 
140  550; 
260  430 

64  250 

405  893 
50  331 
75  970 
420  920 
174  385 

161  710 
251  580 
297  478 
85  1 25 
59  271 

30  170 
1 34  880 
145  710 

130  227 
308  850 
281500 
120  557 
134  960 

221  376 
181  430 
173  494 

85  000 
79  150 
87  895 
78  3i»0 
151  642 
210  820 

106  015 
137  OHO 

6  809  51»  4 
172  370 
33  500 


11. 

94  2 10 
171  350 

59  819 
100  750 

61  024 
55  211 
69  280 

139  900 1 
206  o50 
106  087 

87  96 1 

60  187 

69  454 
162  860 ; 
178  430 
137  061 

40  925 

i 

1 1  722 
5  000 

88  152 

135  635! 

50  500 

51  151 1 
145  032 
105  000 

35  335 
1  428  600 
170  432 

102  275 
80  000 

152  325 

127  000 
69  428 

1 1 2  500 

89  250 
28  499 
49  825 
96  075 

204  90 1 


; 


ii. 

18  823 
736  492 
5971 
62  370, 
3  054 
294  466 
25  322' 

84  925 

53  233 

107  804, 
14  445 

81  269 
49  598 
2  662! 
20  482 
14  523 

9  04 1 
8  073 
16  997 


5  550, 
50  019 
39  155 
10  024 

25  337 

13  026 
259  116 

26  347 


9  596 
2  818 
7  826 


3  097  078 
55  101 
1 1  500 


13. 

479  260 
17  755  861 
861  320 
098  990 
1  40O  898 

1  869  361 
525  892 

2  444  683 
I  013  740 

600  416 
1  769  030 
386  524 

1  358  333 
1  616  584 
1  038  085 
961  558 
529  79J 

251  594 
477  000 
681  228 

568  082 
5  243  084 
1  042  520 

537  470 
1  205  714 

1  957  -1 1 6 

3  420  706 
1  862  101 

413  015 
468  145 

921  899 
578  126 
568  823 
1410  711 
«•,56  835 
217  737 
11  489  789 
730  153 
263  634 


14. 

45  070 
1  448  388 

36  586 

31  000 
28  900 
80  O00 
15  000 

III  5oo 

15  000 
28  500 
90  000 
35  000 

7  000; 

20  000 
52  000 

21  000 
14  000 

18  000 

28  500 

37  500 

18  000 
50  000 

52  000 
17  000 

32  500 

82  004 
65  000 
43  000 

20  000 
41  000 
20  000 
13  000 

16  000 

53  600 
45  0O0 
67  924 

970  000; 
20  000 
28  500 


15. 


16. 


4 

60  378 

1 

• 
• 

1  700 

• 
• 

• 

1 

• 

1  680 

• 

1 

• 

8  077 

1 

* 

1  380 

• 

2 

4  060 

4 

2  349 

2 

619 

3 

492 

3 

2  709 

2 
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3 

2  129 

• 

1 
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1 
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• 
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1 

3  000 

■ 

1 
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2 

3  841 

2 
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2 

2  626 

1 

120 

2 
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•> 

6  541 

5 
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* 
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2 

337 
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172  4lJt3 

KM  037 

22  014 

1  'h  mIci  i  1  n  im 

2  3*7 

122  950 

48  739 

(  r  1  |  1  ;  (  1  '  ]  S  1  1  1  1  1  I  n 

2  00* 

1  45  32*» 

104  400 

Nh-iier  -  Saulheim 

ii  - ■> 

14  %4 

N  iiT>tf  Iii 

2(»2  312 

273  253 

<  >;ijn"-i  ln'im 

3  t'.o'j 

I  US  33 1 

341  975 

W'wT-'miM 

M  1  1 

107  5  4» 

76  060 

1  88r\ 

W.ini.- 

'  .  1  Iii  1 1.-  1;  !•  im 

■J  293 

so  551 

• 

■ 

<  JM  ii.  \<  : , 

4:« 7 

:Ki7  474 

120  2S3 

1  'l'-.hh':  -h"i'ii 

.  480 

108  570 

79  909 

W  i  .riii  - 

:i.r>  s 7'.i 

2  7 Oi)  052 

12  577  33o 

340  400 
47  CK>0 
101  4CH 


12  715 


9 


3  IKK» 


i  i 
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apitalbetra^  des  <Teuieindeverraö£ens  (ohne  Mobiliar). 


«I- 

Feld- 

Ge- 

giiter  etc.bftude  etc. 



vif 

_ 

9. 

10. 

}  000 

720  870 

1  981  844 

31  566 

217  070 

i  020 

17  045 

2(  5  740 

.'000 

34  205 

00  737 

i  5.50 

40  500 

194  230 

;goo 

56  770 

103  055 

»018 

467  706 

724  8161 

i  430 

29  520 

150  860 1 

202  320 

4;">0  920 

i  im 

274  593 

79  225 

>  4O0 

80  702 

199  710 

9 

25  281 

1 

215  920 

Nutzbare 


J  Aktiv- 
Forde- 


M. 


Summe. 


Ausschläge 
auf  das  Steuer-Kapital. 

Auf  da»  Auf 

iS.  hrnderc 

Steuer-  öteuer- 
KapitaJ.  Kapitalien. 


857 
680 

28t'» 

00' » 
300 
000 
000 
000 


1  825 
3  899 
39  303 
10  031 
28  00.» 
292  708 


I 

129  040 1 
1 13  530 1 
154  I  I0i 
123  270 1 
413  070; 
307  540 


9  205  050  10  354  000 
239  706      179  010 
1  259      130  000 


97  791 
1  1  400 

240  624 
9  830 
23  080 
73  400 

108  909 
3o  805 

100  004 
183  530 
21  726 
25  450 
1 20  797 
77  679 

251  589 
130  590 
14  593 
4  404  782 


513  510 
1 10  090 

3  283  022 
1 15  600 
68  120 
43  400 
174  805 
]  28  385 


91  130, 
297  950 

39  410 
175  92b 
215  009 

40  820 

02  020 
106  500, 
87  550 
9  435  090 


11 

I 
i 

122  525 
45  000 
44  400 
55  625 

1 1  800 

20  275 

44  475 
40  500 

48  548' 
40  940 

31  785 
3  783 

i 

147  800 

02  500 
7  500 
131  (»00 
100  025 

45  055 
5  *32 
5  000 

10  771 

I 

530  375 
133  275 


90  5, 
30  000 
76  375 
50  ::oö 

3  00  500 
35  150 

1)8  125 
81  187 

79  450 
4OOO0 
24  325 
76  250 

80  500 
125  000 
125  125 

032  092 


12. 

2  412  702 
10  147 
38  689 
27  248 

26  410 

58  792 

31  748 
37  098 
99  139 
20  644 

76  968 
55  429 


8  775 
4  482 
21  318 
6  122 
58  218, 
14  234 
2  244  471 
170  228 
23  401 

1  500 


1  102  522i 

5  120 

6  059 

0  603 
13  514 

8  871 

13  437 
3  182 
257 

1  876 

2  717 
6  086 

12  801 
40  957 
1 1  552 

2  077  915 


13. 

7  462  947 
615  881 

1  189  494 
469  815 

330  470 

850  492 

I  051  303 
525  408 
800  927 
530  693 

410  655 

300  422 


288  040 
25 J  41 1 
338  881 
27 1  023 
000  513 
059  597 
27  809  953 
029  144 
181  391 

1  192  033 
267  517 

0  051  001 
226  010 
185  534 
223  703 
007  818 
353  271 

329  302 
565  855 
140  843 
243  254 
303  508 
209  835 

44  2  910 
463  047 
238  820 
17  450  485 


14 

537  883 

33  200 
10  200 
20  000 

08  400 

37  500 

150  000 

28  100 
100  000 

29  220, 

44  000 

34  900 


15. 

16. 

2 

47  000 

l 

1  415 

1 

1  280 

• 

: 

• 

1995 

4  240 

2 

1580 

2 

5  975 

2 

5  139 

2 

2  050 

34  500: 
28  300 
•  34  000 
38  325 
123  030 
58  500 
2  008  855 
40  000 
54  000 

104  000 
31  000 

201  600 
27  000 
31  920 
22  000 
40  150 
47  500 

27  232 
30  000 
18  200 
05  OOO 
51  800 
27  300 

4  000 
49  000 
20  50ö 
719  000 


.". 
2 
1 
1 

2 

:; 

3 
2 

2 
2 

3 
1 

2 
■j 

2 
2 

1 

2 
1 

2 
1 

2 
3 
2 
5 


1  570 
404 
1  470 
82 

1  248 

2  000 
89  970 

6  008 

2  527 

3  761 
910 

21  984 
137 

4  522 
925 

2  960 

2  005 

88 
452 

3  435 

5  080 

2  000 

3  574 

3  221 
1  809 
1  098 
24  817 
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Tabelle  III.  Gesammtes  Kommunal-Steuer-Kapital.  Scholen 

Steuer-Kapital  am  1. 


1_ 


Grössere  Sfiidte, 
Krei.se  und  Provinzen. 


*  am 
1.  April 
1890. 

< 

am 

1.  April 
18S3. 

ru 

1.  April 
189«. 

M. 

JL 

3. 

5. 

4  704  251 

5  166  632 

5  792  080 

3  769  803 

4  195  863 

4  776  K51 

934  448 

970  769 

1  015  221» 

1  519  168 

1  610  882 

1  722  326 

1  752  934 

1  792  154 

1  828  256 

1  126  617 

1  176  628 

1  191  375 

1  623  592 

1  721  915 

I  869  939 

1  205  963 

1  258  187 

1  309  426 

3  413  962 

3  744  614 

4  399  949 

2  100  559 

2  345  335 

2  855  OSS 

1  313  403 

1  399  279 

1  544  861 

9  476  125 

9  929  814 

10  481  412 

15  346  487 

16  471  012 

18  113351 

I. 
1 

2 
3 
i 

ö 
6 
7 
s 

1» 
10 
11 
12 


13 


14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 

<>•> 


23 


24 

25 
20 
27 
28 
29 
3ii 
31 
32 


34 


35 


> 


Kreis  Darmstadt 
Stadt  Dannstadt 
Sonstige  Orte  des  Kreises 
Kreis  Bensheim 
Dieburg  . 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offen bach 
Stadt  Offen  bach 
Sonstige  Orte  des  Kreises 
Prov.  Starkenburg  ohne 
Darmstadt  u.  Offenbach 

Prov.  Starkenburg  . 


Kreis  Giessen 
Stadt  Giessen 
Sonstige  Orte  des  Kreises 
Kreis  Alsfeld 

Büdingen  . 
Friedberg 
Lauterbach 
>  Schotten 
Prov.  Oberhessen  ohne 
Giessen 


Provinz  OberheBsen 


Kreis  Mainz 
Stadt  Mainz 

Sonstige  Orte  des  Kreises 
Kreis  Alzey 

Hingen 

Oppenheim 

Worms 
Stadt  Worms 
Sonstige  Orte  des  Kreises 
Prov.  Klieiuhessen  ohno 
Mainz  und  Worms 

Prov.  Kheinhesuen 
Grossherzogthum 


2  894 
1  226 
1  668 
1  182 

1  425 

2  888 
770 
726 


698 
010 
688 
791 
410 
386 
003 
462 


3  060  904 
1  331  818 
1  729  086 
1  253  802 

1  449  304 

2  963  321 
796  971 
742  061 


3  229  U15 
1  496  9y.'» 
1  732  020 
1  240  019 
1  464  479 
3  071  902 
808  179 
751  657 


8  661  740     8  934  605  i    9  008  256 

9  887  750    10  266  423  i  10  565  251 


i 


7  068  397 
5  383  049 

1  685  348 

2  030  673 

1  708  849 

2  257  415 

3  626  078 

1  454  584  , 

2  171  494 


7  910  883 
6  652  216 

1  858  667 

2  073  698 

1  866  188 

2  329  099 

3  860  865 

1  643  226 

2  217  639 


8  538  722 
6  585  439 

1  953  283 

2  090  771 

1  943  649 

2  323  047 
4  510  700 
2  141  971 
2  368  738 


— 

6  205  ^21 
5  191  r* 
1  074  £-■*: 
1  75*  ;^ 
1  854  5Jä 
1  147  85-.. 
1  96* -1'.? 
I  363 
52354''. 
3  479  4M 
I  755 

10  925  654 
19  5964* 


3  492 
1  757  7*3 
1  734  4- 

1  268  f."* 
1  5(>o  i>:> 
3  425  7  V' 
847  :v> 
765  51* 

9  ^4  - 
1 1  2\»9  8*9 


y  116  937 
6  925  674 
2  191  263 
2  10*-  24- 
2  021  6!2 
2  36*5v. 
5  IO0 
2  766  6öi 
2  34«»  2^5 


9  853  779'  10  345  591;  10  679  488  1 1  02*  8** 
16  691  412    18  041  033    19  406  898    20  722  1*4 


41  925  649 


44  778  468 


48  085  500  5l6lKö> 


I 
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■ 


icinden,  and  Ausschläge  auf  das  gesammte  kommunal- 
O,  1893,  1896  und  1899. 


( ie?«niniiitl)»'Tr;(^  <U-r  Sduil<k-n  der 


SD) 


am 
1.  April 
IV.ci. 


um 

1.  April 


.M 


Hill 

1.  April 


AuxM-lil.-i-  mit  <l;is  gosnmmt«! 
itiiLii.-ii-StciiLT  -Knpitril 


Koni- 


;MII 
1  April 


HUI 

1.  April 


am 
1  Aj.ril 
lS'Jii. 


1.  Api 
1  (.«.:■ 


ril 


10  00,4  r.71» 


I 

i:;  002  ovo  iooio  ioo, 


ü'jm;  io  i  IT  4>rn«;  15  225  vi  l  15  i  45  155 
rji  mm|    517513    lts  tt'j    so,4  07 
i78  1 1 o  i      ioi  •_•  j'js  :;i;i  2  ioi  27 
•>*i7  605    1  stk  :-,b7   2  o.m  t ,  1 7   2  103  osv 


)08  083 
131  o35 
iH3  3 1  2 
507  301 
?J7  ö  1  r, 
57  9  8  45 

591*7  18 


i  ioi  50.3 
i  i  3*  3 47 
1  755  1 7 1 

7  7  7;»  sSO 

0  o.">2  075 

1  74:5  2  0; 

10  1*509« 


Mo 


1  32*  s  1 7 

1  52o  201 

2  o.'.o,  550  2  oo* 
8  201  582  1 1  *7o  Jf»r> 
0  5t5  7h.')  0  0*5  530 

2  105  7  25 

12  .'.M  17  s 


1  1  <  4  1 ".  7  7 


1  1  27.-.  f.  17 

317  oäl  20  31  01;;  153  57  -182  m:; 


023  97s-  vs7  5*s  7  455  000  s  4  17  S75 
350  oo4  4  544  505  5  7.')'.'  779  0  0.92  r,.">7 


57  3  SM 
128  053 
778  905 
UH  7 1  x 
02  5  7*9 


1  043  2S3  1  095  -JM  1  725  21  s 

1  192  ;;io  1  :soi  55.-.  1  5i  1  211 

2  00  i  557  1  s5*  i  10,  2  1:;;;  2:i3 
1  *2  M14  I  7t",.">  0  14  .">  oxo,  !5s 
1  102  92o  l  105  S  17  1  :i07  07o 


11]  002    1  100  OH    1  22S  05*    I  -jsii  575 

*12  3.5  1  1  1  '.'2  i  2 2 s  I  1  V95  102  I  3  04  \  3i'.5 
102  445  10  'JOS  533  17  754  8s  I  2«i  337  022 


I 


508  37  1  2  2  592  Oo2  J3  345  257  .0  35'.»  55  i 
4*9  530  21  :!o-  osi  _>l  5V9  SOO  2  1  O.'O  0;>0 
JOS  sM  1  2>3  021  ]  o  15  591  2  554 
835  534  1215o23  1  151  175  2  o57  sOO 
1  905  «'.21  3  O  ;o  ,',55  5  UVi  204 
091»  1  20S(in5  1  550  50,0  1  7  15  1  10 
220  1  1  201  iM2  1  1  000  tsf»  15  555  ssj 
523  7  40  I U    !  7  003  l(i  s.",5  73s  12  577  5.'  O 

75;;  H7 


1573  1*7 


Jj.i  S 


545  4 sO  0  13  n7'.' 
001  755    0  37  1  340 


s  721  u54 


07s  552 


12  "10  412 


015  023  3s  29s  203  10  070  03m  4**m7  7  12 


524  5  10  *0  95!  ..>,:>  sv  ,  H  <-.Vj  loOO,270o7 

i 

I 


1  1 

11. 

1  o 
IS. 

1.5. 

1111  S53 

1  512  152 

1  570  03o 

1  700  304 

*03  500 

1  040  OOO 

1  2S9  740 

1  HS  3SS 

2  IS  353 

20,3  152 

2S0  S81 

347  010 

304  057 

433  200 

507  020 

552  4S0 

543  : 75 

302  105 

300  537 

435  200 

302  0"3 

3V4  041 

402  OK» 

4(0J  105 

..sj  ■>  4  - 

30S  00,o 

3>",0  542 

1*'.  1  1  7(* 

372  5X9 

■  IOS  0S5 

405  15V 

520  207 

704  525 

OVO,  150, 

1  10,3,  0,15 

1  IO11  00,1 

-HO  000 

0(15  100 

750  0  1  2 

V70  (»Ol, 

32  1  320, 

301  050, 

427  001 

52o  001 

^    _,'S  .},).► 

2  501  SS 7 

2  S0O025 

. ,  ^  1 . ,  1  1  -1 

3  OOt  055 

l  2  15  OS  7 

4  SsO,  VSO 

5  0,0,  l  502 

0,95  o'o 

sl5  4s4 

S53  013 

003  7.",3 

512  032 

3  7.5  572 

15  1  15,4 

537  Ss5 

3s  -j  12  S 

137  VI  2 

422  4  70 

455  sso 

355  523, 

5S7  700 

40D  4S5 

422  342 

30,5  5  15 

357  04  1 

0,07  0.V2 

700  Svo 

751 775 

0  15  2  IV 

20,0  1105 

2S3  510      280  5,5t". 

300  0,20 

22 S  T  is 

24  4  O20       2)",0  4Ss 

20,5,  740 

2  255  3S0 

2  410  1)',7 

2 40  1 525 

2  751  5S| 

2  5  IS  olS 

2  7V5  (0311 

2  025  050 

3  2 SO  40,4 

1  7  0')  370, 

2  10,0,  55S 

2  4  0,0.  15  1 

2  0,]O  75  0, 

l  50,u  o-H 

1  721  sO,v 

1  010  S02 

2  OOS  S55 

3-5  527 

III  00, V 

54  0  332 

0,01  voi 

5  i  1  2  1  4 

3  0",  7  IS 

5So  40  1 

430  2 S j 

3,55  Vs3 

40V V42 

4SH  201 

542  523, 

1  10  S  1> 

is|  557 

505  1  2S 

5VO  22S 

035  7105 

S5.s  i,v7 

070  S50 

1  145  557 

320  oi  (i 

10  7  O.oo 

,",  70  IflH, 

7  1  V  0.0(1 

315  705 

37  1  097 

Ol. )  s5o 

423  V57 

1  SI  1  137 

2  (»53  7-5 

2  3-1  072    2  5sS  S7  1 

5  104  ISO, 

4  2  15  252 

4  S71  77 1 

5  31  T  520 

V  Ol  1  150  1  1  25  1  27  8 

12  0-1  1       14  jf.s  JV2 
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Tab.  IV.  (lammte*  Roiiiinunal-Steuer-kanital  am  1.  April 
1893,  1896  nnd  1899  im  Durchschnitt  auf  einen  Ein*obufr. 


«inY-v-rre  M.i«l(r. 
K  vt-Ut-  und  I'n  i\  in/.  Ii 


in:  I  »iir'-tiM-hiiitt  auf  . 


an.  :»?!: 

]    \\>u\  1.  A^-' 

isw>.    j  un 


i  i 


K  i  »•'-.  I  i.i  in.  -i  rii  >t 

>t;.<!(    1  J;inii>l,».lT 

>.  .;i>r .  t  >  |  T «    .[<•>  |\  ]    |v.  - 

Kl.-i-  i:.-U>il(:lll, 
I  >ii'l;l)|- 
I  .v\t;i'  ii 
*  «  I  .        (  .  i'  |  ;i  1 1 
H(  J  r  J  i .  I  l  ]  i i  j  i ; 

<  Hl'M  1  j.-t.  ■  Ii 
>r;r'i  (  i|)''iili;u  h 

<  .U-j.  Ki. -:><•- 

!']  ii'.  .  St.'ll  k.  nl.tlt-  m].;.i- 
I  >:i  nnM  :tiit    II.  (  MlV.:  I>. 
I  'i  ■  >\  .  S[;i  rk<-i:  1  j 1 1 r l-' 

K  i  i ■ : -  (  .  icsM'-i. 
>:,i.;r  (.;.--. i. 
>  i  -r.  <  >.  r,         K  i •' 
Kr.-.K  Al.-t.d.i 

I  Ii  Ii;  i  ii -i  n 


.') 

'•7.r, 

>.* 

7  K<*» 

.4,.r;  7öä 

'7  ■<« 

.(7.>^ 

:;i.7s 

.  :!.j«i 

j 

-(4>.« 

i<'.7<; 

4 1' .«.» • 

4:i.j7 

_>V" 

:>.:>7 

4;;.n> 

4><* 

TIä 

2.  ;._>--' 

J7.n7 

2 

o<  i . :  i**. 

3  KU' 

•Jit.o;' 

iO.ä! 

1  1.«..' 

4  X' 

« 

:; 

;n.77 

:j  :>.;♦:► 

Tabelle  V.  Schulden  der 


'i.M 

>-..i7 

.V.Kil 
.'7.1:- 
:>'"..r.7 

2.v  1 

•'v  ^ » 
.  >  ■  ,.r> . 

•.'.*> 

.V',»,! 

:  ,n."i 
-J7 


(feine Inden  und  Ausschläge  auf  da»  gti 
berechnet  auf  eine  Mark  Komm 


A 


■  > 

> 

i 

-- 

- 

:> 
H> 
I  1 
1.' 

13 


<  Movere  Städte. 
Kreise  und  Provinzen 


Kreis  Darmstadt 

St;ul»  Darmstadt 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

Kreis  Henshehu 
Dieburg 
Krhach 
(■mss- Gerau 
Heppenheim 
(Ifl'nihneli 

Stadt  Odenbach 

SuiiHt.  Orte  d.  Kreises 

l'rov. Starkenburg  «Ime 
Uannstadt  u.  <  Jflenh. 

Trov.  Starkenhurg 


Schulden  <ler  Geniebd«. 


auf  eine  Mark  de»  gosAUim 
Koinumual-Steiicr-Kapitals ';■ 


1  April 

lMWl. 


1.  April 
1  k«i:i 


1.  April 


am 

1  April 

■M. 


8 

1  ,t« 
*J..H4 
«».47, 
0,H4 
(),!« 

0.  9* 
U,70 
1,23 
1,61 

1,  M7 

0,91 

K^ 


4. 

*.',4ä 

(1,53 

K2* 

1,00 
0.99 
0,66 
1,39 
2.0M 
•J,S7 
1,85 

K03 
KGO 


5 
2,40 
2.77 

0.  67 
1,33 
M< 

1,  (19 
0,63 
K57 
1,88 
2.S8 

1,08 
K71 


']  Kinscbl.  deRjenigeu  <ler  sehuldeutreien  Geineinden 
steuern.    *;  Kiuschl.  der  Kiuw.  der  üemeindeu  uli 


6. 

2,56 
2.9^ 
0,H0 
1.4») 
1,17 
1.16 
0.67 
K70 
2.S7 
2,7H 
1,25 

1,16 
K91 

l)  Kiusclil  d 


I  . 


ohne  Gemeindesteuern 
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Tabelle  IV.  (Fortsetzung  * 


<  ifnssnv  Stallte. 
ivirl.M'  uuil  l  loviu/Pii. 

(i  e-aunntes  Kommunal -St  euer -Kapital 
im  Lhm  hschuitt  auf  e  i  n  r  n  Hin  wohner. 

uu 
1  A[»ii] 

,1 

.1:11 
1.  A  |*r  i J 

j  •  . ■  •* 

:i  in 

1  A[n,l 
■  ■ 

:iu> 
1.  April 

1  v'r. 

IS'' 

.ff 

3. 

i. 

•v 

Ii. 

1  « k 

Knis  riicuhoi*; 

41)  il 

17.47 

47  IT 

"il  7i; 

*>l  t 

Jv 

La  i  i  t  er  hac  Ii 

J  7 , 1 1 

2Jv22 

•Jh.  (11 

30,07 

1 1 

Schlitten 

'7  Ii 

''S  Iii 

in 

*>  *  t 

I'r<>\ .  ( )ber hessen  i iliiu« 

1      '    *       ■      .      i  All 

1")  "'11 

■;ii  -ii 

'IS  1)1 

l'i  iv.  Oherhessen 

'17  IS 
*  1 1 ,  i  n 

24 

Kreis  Main/. 

t>  l.ül 

r.7,7;> 

».9.03 

25 

Stailt  Mainz 

7  I.Tn 

SU.(>7 

8  '»,22 

S",:ii 

■J»'> 

Sonst.  Orte  lies  Kreises 

."i  <  ,j.i 

."!:»,  »!7 

43.1'.» 

27 

Kreis  Alzey 

52.39 

5  2, im 

5J.IN. 

2S 

Bingen 

■li'.n-.' 

4:'. il 

/.<Ms» 

51.73 

•J'.> 

(  )  ono  1 1  h  e  i  f  1 1 

5t  u  8 

5  1 .15 

5u.;u 

Ö  1  .52 

30 

Win  ins 

.">'-  Ii 

Ö3.!M 

I.H..V, 

l'iÖ.M' 

;u 

Statlt  Worms 

57.10 

r«;i.i:. 

7  J  .2  > 

77,11 

32 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

ö  1 

öii.'iJ 

:i3 

l'rov.  liheinliesseu  ohne 

Main/  und  Worms 

i.;.D7 

4<M»2 

50.77 

I'ruvin/.  Kheiuliessen 

54.31 

:.7.t:, 

;>.».*■ 

n.'.ir 

35 

« iriisshcr/oLTtlinni 

4  2.23 

i 

jr..ii 

unal-Steuer-Kapital  am  1.  April  1890, 
aer  Kapital  und  auf  einen  Einwohner. 


1898,  1896  und  1899 


chschnitt 


Uli 

4pril 


am 
1.  April 


Ausschlag  auf  das  ^esammte  Komtnunal-Steuer-Kapital, 

im  Durchschnitt 


auf  eine  Mark  dieses 
Steuer- Kapitals*) 

am  am  am  am 

1.  April     1.  April     J.  April     1.  April 

law.       ISPs.      ih»«;.  w>_ 

•  H.  ..flkV  VW  »Ä. 


auf  einen  Einwohner4) 


7.42 

8^8 
4,10 

!6,38 
!f.,63 
15,71 

>4,09 
18.49 

52,94 

! 


10. 
149.93 
-'20,64 
22,68 
46,19 
3H,99 
28,42 
28,53 
50,86 
110,86 
228,99 
33,85 

3  5,13 
81,2S 


11. 
0,24 
0,23 
0,27 
0,24 
0,21) 
0,32 
0,18 
0,31 
0,2i 
0,21 
0,25 

0,24 
0,23 


12. 
0,25 
0,25 
0,27 
0,27 
0,22 
0,34 
0,lö 
0,32 
0,27 
0,26 
0,28 


I 


13. 

0,27 
0,27 
0,29 
0,23 
0,22 
0,34 
0,2U 
0,36 
0,26 
0,26 
0.28 


0,96  0,27 
0,26  0,27 


14. 
0,23 
0,28 
0,32 
0,31 
0,23 
0,35 
0,24 
0,38 
0,24 
0,28 
0,30 

0,30 
0,29 


15. 
12,19 
15,31 
7,1» 
7,2S 
0,40 
7,81 
(5,84 
8,49 
8,21 
12,54 
5,59 

7,00 
8,58 


16. 
13,83 
17,77 
7,34 
8,55 
0,71 
8,62 
7,31 
1»,32 
10,26 
10,43 
0,49 

7,70 
«.»,84 


17. 
15,61 
20,08 
7,93 
9,73 
7,29 
8,66 
8,30 
10,34 
I  1,40 
18,56 
0,81 

8,36 
10,95 


18. 
10,82 
2  1 ,10 

9,12 
10,37 

7,85 

8,63 
10,03 
11,41 
13,91 
22,94 

8,03 

9,26 
12,28 
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2 


(.VM-ric  Städte, 
1\  ici.se  und  Pro\  inzett. 


S« -hui den  rier 


anfeilte  M.-uk  des  ■resarmiiteii 
Kunmiuijal-Stenei -Kapitals 


•im  .-kin  am 

1.  April      1.  A pri!      1  April 

iMh»  imi'. 


JUI 

1.  April 


1 . 

II 

]', 

1  r, 
I  7 
ls 

I 

j  l 

- 1  ■ 

J7 

-  '.t 
;:n 
•I 

.vj 
;:i 


Kiels 

>f;i'lr  (.w.--en 

Son>t   (  »rto  <!.  Kreises 

Ki.-i>  AUl'rl.l 

Hii'liiiM(-]t 
Kfifillifi^r 
I.;hiT<tIi;u-|i 

>l'il"tt(-H 

l'i  i>\  .  <  )!)rrli(->srii  i.luir 

<  ■  i  <  •  -  >  r  1 1 

Ohr-i'hr.^x-ll 

Ki.is  Main/. 

Stadt  Main/ 

Surivf.  (  >  r  t     (1.  Kreis«-» 

Kn-i»  Al/ev 

r»ii^'*'ii 

'  Jppenlieini 
^  onus 

M.l'lt  U,,i'|ns 

S.inst.  <  »rte  <l.  Kreises 

I  'l  '  i  ^  .  I  >  I  I  i  il  I  I]  l'N.Ml  I  •  i}|  I  I  I 

Main/  nii'1  \\  nruis 
I'imv.  Uln-inl, essen 

( ii  ■>  'S-Iji-i  /n-llitiin 


:t. 

1,71t 
•.'.7.1 

<!.!».> 

I..'-. 

I , 

l.r» 

-.•»] 

o.u 
o.;.s 
o.:i7 

1  .«17 

:;.*«> 


l  ***** 
.',,.«> 
(>,«.;, 
i  '.:•"» 
].:i> 
1,63 

I  ,.',« 
!,.-:{ 

I  .  vs 

-.'.>»; 
:;..>:• 

1  ...f, 

(,.:>i 
■_'  ;>_' 
h>? 
o-, 

O.tlJ 

1..V1  l.M 


-',11 

:;>► 

0,'j- 

i  .<>:> 

I,  2.' 
1.41 

1  ..vi 
I  .:(•> 

■2.7J 
•  !.2T) 
l  l/»s 

II.  «,!» 
I  .-V> 
«MW 

.'.;>7 
■>,«>; 

0,  H2 

-Ml 

1.  H7 


1.1* 
l  i> 

1 .1*; 
.'.:>* 

1.S7 

I.« 
l.h». 

:>,47 

1.«'7 

o.y-« 

0,71 

:'.<;:. 

0.IS 
1.11 

'2,07 


l  alit  !lr  \  I  Ver/eichniss  der  lienieindeu,  in  welchen  für  1.  April 
1S0O  bis  März  1900  keine  Komiuniialsteucrn  auf  das  gr- 
Mimiute  Kommunal  -  Steuer  •  Kapital  ausgeschlagen  worden  sind. 


Kin- 

Ein- 

1 wuliru-r- 

wohner- 

»hl. 

Kreis  Heppenheim. 

Noch:  Kreis  Giessen. 

1.  Ober-Schönmattenwag 

323 

7.  MüliUachsen  *) 

10 

Kreis  Offenbach. 

l 

8.  Staufenberg 

•;i9 

'2.  Mainflingen 

88Ö 

Kreis  Alsfeld. 

9.  Fischbach 

Kreis  Qiessen. 

Kreis  Büdingen. 

3.  Albach 

370 

10.  Kugelt  ha!*) 

4.  Arnsburg  *) 

76 

Kreis  Friedberg. 

5.  Bersrod 

3*1 

1 1 .  Xiedcr-Rosbach 

512 

0.  Hattenrod 

-109 

12.  Wiek«tadt*) 

*)(Jeiiiarkung  mir  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 
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28n 


hsclmitt 


i»hner 


am 
1.  April 

18<>9 


Ausschlag  auf  das  gesainmte  Komniiinal-.Steiict- Kapital 

im  Durchschnitt 


auf  eine  Mark  dieses 
Steuer- Kapitals 


am 
1.  April 


am 

1  April 


um  am 
1.  April     1.  April 

lsftf>. 


auf  einen  Kinwohner 


am  um 
1.  April  1  )•  April 
ihm«.  ist>y. 

JH. 


»III 

am 

1.  April 

1.  April 

1 HW. 

1893. 

JH. 

M. 

15. 

16. 

•  i  <i\ 

J  U,77 

1  i),20 

',11 

1 1 

~,7;> 

Ii  r.*? 

10, 7a 

l  1,24 

ii  ■ — 
0,4  < 

|  A  ... 

10,04 

S,04 

9,2«  | 

.»,1 1 

V»,83 

9,58 

10.45 

14,8» 

17,78 

1*,87 

22,95 

*,52 

9,49 

■S. 03 

8,86 

9,58 

10,85  : 

10,(10 

10,03 

9,14  1 

11,71 

12,5« 

17,12 

7,18 

8,3* 

f\65 

9,63 

11,37 

13,4* 

9,71 

11,1* 

10. 
10  '».98 

273,80 

31,3* 

41,47 

55,18 
**5,92 
4m,42 
1S.53 

54,40 

73.88 

3.24  201,31 
V-M  299,49 
:>,90  40,12 
»>,78  01,64 
9.23  130,24 
3.55  37,96 
f>,*3  174,9o 
300,55 
23,51 

5*>,2o 
1  40.42 

99.K7 


11. 

0,24 

0,25 
11,23 
0,30 
0,23 
0.23 
0.39 
0,31 

0,26 
0.26 

0,25 
0,25 
0,23 
0,15 
0,21 
0.2i» 
0,17 
0,22 
0,14 

0,18 
0,21 


12. 

0,27 
0,28 
0,25 
0.31 
0,25 
0.24 
0,36 
0,33 

0,27 
0,27 

0,27 
0,28 
0,84 
0,17 
0,22 
0.21 
0,22 
0,28 
0,17 

0.20 
0.24 


0,23  0,25 


13. 

0,26 
0,29 
0.21 
0.33 
0,34 
l»,25 
0,36 

0,:« 

0,2« 
0.28 

0,29 
0,20 
i',28 
0  18 
0,25 
0,24 
(»,22 
0,27 
M,17 

0,22 
0,25 

0,26 


14. 

0,28 
0,31 
0.21» 
0.33 
0,26 
0,27 
0  35 
0,31 

0,29 
0,29 

0.29 
0,29 
0.27 
0.20 
0,27 
0.25 
«»,22 
0,26 
0,18 

0,23 
0,26 

0,28 


17. 

1  1 ,00 
18,6* 

7,75 
1  1,21 

9,32 
1  1,66 
10,21 

9.86 

10,03 
10,76 

19.57 
24,84 
11,21 

9,61 
12,51 
12.39 
13.15 
19,76 

8,98 

10,93 
15,04 

12,17 


18. 

12,51 
22,00 
8,2» 
1  1 ,59 
10,19 
1 3,83 
10, 67 
10,00 

10.97 
11,95 

2ö,05 
1  1,86 
10,80 
13,88 
12,K4 
14,75 
L'0,06 
10,18 

11,82 
15.95 

13,34 


Tabelle  VII. 


Komniunalsteuerfrele  Gemeinden. 


St;u-U('iiluirii. 

*  ibt'rlirsjjon. 

K'lo'inlH'KMMi. 

<  irus.slitT- 
/.M^rliimt 

Anzahl  «Ii  i 

A 1 1  za 

il  ilrr 

Anzahl  ■  U-r 

An/n 

il  Her 

<>•- 

r.  ■  ►  •  i  - 1  • 

t.ii.- 

 1 

in. 'iii- 
■  i-ii . 

Kiu- 

Iii- 

rnrill- 

Cm 

iii,  ii  - 

•i»r. 

Cin- 
v\  i-h  ihm 

I.  .lau.  18'/' 

i.; 

'.' 

3  f,-7 

L'  \ 

i ;;  fSM'.i 

1.  .J.-iu.  1*7.' 

i.'i 

i.;  ;;  so 

.~)M  - 

'JM 

13  mu 

1.  .lau.  l*~i;> 

1  7 

10  'J7  1 

M 

:;  oi'. 7 

] 

• » ~ 
-  ' 

13  >7m 

1.  .lau.  |s?s 

l»> 

IM  soo 

J  1 

'.1  ML'  1 

37 

l'M  II  1 

1  April  issi 

i'. 

;<  I t-.T 

Im 

:'.  |m_' 

; 

l»i 

Ii  .'/•'.'.' 

! .  April  Iv*  1 

(i 

•_'  h  1'.' 

7 

1  ^50 

13 

■1  Mi.» 

1.  April  1,-87 

1 

.  1  1- 

'■. 

i  r,;,i 

IM 

.;  7'.".« 

I.  April  I.h'.mi 

t  } 

■_'  i  i  t  .  7 

7 

i  i',;;.; 

IM 

3  tm;; 

] .  April  1803 

1 

3  ht-' 

■j  :>::ü 

1  1 

>\  l  \ 

1  -  April  1  '.»i'. 

• ' 

l  '.'.;m 

■j  <  i  -j 

■ 

- 

1! 

:;  •.!...) 

1.  April 

.'.7.i 

■ 

- 

!-.< 

3  ;  m 

uigiiizeo  uy 
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Tabelle  IX.  Hinnahmen  an  Oktroi  nach  Aozuir  der  Vergütungen 
In  den  Jahren  1890/91,  1893  94,  1896  97  and  1899  1900. 


Städte 

1.  April  IhOO 
bU 

»l.Miirz  ISO]. 

].  April 
bis 

Hl. Miliz  I8S4. 

1.  April  mi- 
bis 

Hl.  Munt  18.07. 

1.  April  lbi  J 
bin 

31  Mar/ IöOav 

M. 

.  ff 

M. 

i , 

> 

4. 

... 

1 

Dannstadt 

175  374 

519  710 

500  709 

607  748 

2 

( »Hönbach 

243  30ii 

2». 5  205      314  054 

3;  0  799 

Prov.  Starkenburg 

718  »;>o 

784  915 

874  703 

'.»38  ;i47 

'i 

Oll  l>i 

9»;  125 

1 

102  •  82 

4 

Alsfeld 

4  298 

*  225 

4  1)89 

4  451 

5 

Kriedberg  . 

0  835 

9  <»4G 

8  848 

10  230 

6 

Lauterbach 

2  229 

2  109 

2  105 

2  230 

Prov.  Oherhessuu 

10.1  M»'. 

I  1 1  8*15 

I  17  784 

1  10  9'.  10 

7 

Main/. 

539  159 

55»'»  525 

557  300 

049  498 

8 

Worms 

149  173 

103  130 

187  1  19 

2 1 4  757 

Prov.  Khetuhesseii 

»,8h  332 

719  «  .55 

744  4  1 9 

804  -55 

(trossherzogthum 

1  510  558 

1  »  ')!(  *.  43  6 

1  7 : i r»  9i'.r> 

1  919  798 

il'dle  X.    Die  Einnahmen  an  Koniniiinnlsteuerii  und  an  Oktroi  /iisamineuge- 
Humen  in  den  Jahren  1890  91,  1893/94,  1896  97  und  1899  1900,  sowie  diese 
Beträge  in  Prozenten  der  entsprechenden  Staatssteuern. 


Provinzen 

und 


Kommuualsteueru  hei  Ikgiuu  der 
ein/eluen  Stenerjahnt  ('l'al».  VIII, 
Sp.  3—0)  und  Oktroi  im  Laute 
dieser  .Jahre  (Tal».  IX)  zusammen. 


5  grösste  Städte. 

18^. 

i8:::;. 

1  SV 

r-.,. 

Ji- 

Ji 

M 

2. 

4. 

5. 

fi. 

Kommunal8teuern  u.  Oktroi 
zusammeugeuommon  in 

Prozent  der  direkten 
Staatsstcuern  (Tab.  VIII, 
Sp.  7  — 


18; 


I«::?. 


Provinzen. 

Starkenburg 

Oberbessen 

Kheinhcssen 

Orossherzogthnm 

Städte. 

Darmstadt 
Orten ha cb 
Gieseen 
Mainz 
Wurms 


4  320  »'.35  5  Ooo  «.102  5  7»*.l  7  II»  0  »'.00  04'.' 


2  051  504 


4  182  öl*  4  902  '.»07  5  f.lf,  1«.»3  ü  181  581 


11154717 


2  9011  904  3  01c  443  3  400  lOo 


12870713  14421385  10188090 


I  338  874  1  5«'.8  7!<M  *50  45s  ■>  o50  13. 
083  3O0|    87o  :i<» 1  050  Oiir,  1  300  799 
402  810    471997    533  MH    037  90s 

1  899  208  2  278  394  2  477  102  2  »'.58  353 
409  173    030  720    757  119    934  357 
I 


135.87 
139,8*' 
1  I  S.!W 

I  29,84 

I 

153,05 
150,»  »4 
143,7« 
147,49 
148,06 


144,47 
1  45,71 
129.31 

138.4!» 


15'.»,7« 
170,2;. 
1 50,» 
157/J7 
171.7»; 


:». 


10. 


148.«*  100,:» 

147,40  145,17 

133,4.»  140.: 

I42,oh  148.92 


1»,3.1<J  l»i3,86 

11)2,11  102.89 

I55..V»  155,99 

lo7,90  102,9« 

155,5«  147,20 
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Tabelle  XI.    Die  auf  besondere  Steuerkapitalien  am  1.  April  1899 
aufgeschlagenen  Kommunalsteuern. 


3 


-r 


Grossere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen 


Auf  besondere  Steuerkapitalien  am  L  April  1899 
aufgeschlagene  Koiutuunal>teuern 


für 

Ausgaben 
für  die 

Land- 

wirth- 

sebaft. 

• 
r  1 

Ii 

Ji. 

s. 

-r 

für 
kircblicbe 
A  usiralnMi 
cbristl.Con 
fessions- 
gemeinden. 
•  I 

•5  51 
s;  = 


für  Ver- 
zinsung 
u.  Tilgung 
illterer 
Kriegs- 
schulden. 


p 


N3  = 


für 
weitere 
besondere 
Aus- 
gaben. 


SS 
"'S 
3  i 

-  T 


Summe. 


ki 

iTak 


5 


".» 
10 

11 

12 


13 

14 
15 
10 
17 
18 
19 
20 
21 


23 

2  i 
•» 

!b 

;t 
.'- 

29 
30 
81 

82 
■ 

I 

35 


Kreis  Dann  Stadt 
Stadt  Dar  in  Stadt 
Sonst.  Orte  d.  Kreises 
Kreis  Hensbeim  . 

>  Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 

>  Orlenbach 
Stadt  Offenbach 
Sonst.  Orte  d.  Kreises 
Prov.  Starkenburg  ohne 

Darmstadt  u.  Offenb 

Provinz  Starkenburg 

Kreis  Giesseu 
Stadt  Glessen 
Sonst.  Orte  d.  Kreises 
Kreis  Alsfeld 

Büdingen 

Fried  berg  . 

Lauterbach 

Schotten 
Pn>v  <  Mirrhrssen  ■•linr 
Giesseu 

Provinz  Oberhessen 

Kreis  Mainz 
Stadt  Mainz 
Sonst.  Orte  d.  Kreises 
Kreis  Alzey  . 
Hingen 

»  Oppenheim 
Worms 
Stadt  Worms 
Sonst.  Orte  d.  Kreises 
Prov.  Kheiuhessen  ohne 

Mainz  und  Worms 

Provinz  Kheiuhessen 
Grossherzogthuin 


24 
24 


7 
4 

3 

a 

34 
151 

7 
78 
31 
5 
20 

7  435  321 


2 

901 

1 

300 

14 

3  689 

3 

1  »,7i» 

4 

875 

5 

4  118 

8 

2 

5 

4118 

6 

22 

B  892 

7 

2 

•-'  085 

12 

7 

7  500 

14 

2 

573 

1 

6 

2  554 

12 

44 

26  722 

62 

1  1 

25  722 

54 

2 

3  4 

33 

3 

2 

3  438 

30 

11 

•i 5  . 

83 

3 

2  186 

12 

3 

l  7:;-.» 

60 

18 

13  050 

73 

• 

• 

5 

18 

13  G50 

r,s 

37 

20  550 

289 

37 

26  550 

297 

105  5h  707 

681 

6. 

63  07 
60  378 
2  700 
7  7»9 
14011 
23  172 
2  80 
18  003 
90  420 
49  700 
40  720 

109  197 


7  435  330  219  275 


50  460 
47  nun 

3  466 
3  440 

212 
13  278 

350 
B  in 

28  857 
75  857 

114  153 

89  970 
i  J  183 
40  544 

51  729 
l  I  x'.rj 
55  631 
24  817 
30  814 


8. 


3  631 

I  160 

II  294 


5 
5 

19 

1'.» 

7 
21 
22 

13 


1  085 
1  085 

13016 

13  010 
4  ns-. 

11  479 

20  628 

6  875 


82  56  080 
vj  50  t  isu 


87 


57  165 


10. 


Ii. 


2  9  877 

1  771 

•  I 

6  6  316 

2  443 

2  443! 

11  17  407 
11  17 


/ 1 
41 
3 


63  07- 
.  :-;7- 
2  700 
29   19  196 
37    15  242 
00    27  155 
16   10  788 
82   18  878 
33;  90  803 
5  49  700 
28  41  103 

361  135  124 
407  370  .'45  2021 


32 1  67  600 

2  47  000 

30  20  0o«. 
36  16  414 

42  16  787 

43  41  406 
4  3  993 

31  17540 


3  011 

3  070 

Oosl 
6  081 

565 

565 


186,116  740 
188  163  740 


36  Iii»  150 
81  89970 
28  186 

45  081 
53  9151 

46  631 
69  281 
24  -17 
4  4  404 


33 
94 
45 
0.9 
91 
5 
86 


505  .127  21  >  ::: 

505  335  33. 


1 
1 

20  24  053  >\U  742« 


■  « 
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Ue  XII. 


Gesammt  betrat?  der  Schulden  der  (Jemeimlen. 


■ 

Starken - 

Ober- 

Khein 

! 

Grossher- 

Auf  einen  Einwohner 
kotmnon  Schulden 

Zeit. 

bürg. 

hessen. 

hessen. 

zogtliuin. 

Starken     Ober-      Kheiu-  bJrzoir- 
ture.     benenn.    bensen.  ** 

<M 

A. 

M. 

M. 

tßk.        *ßb.  fc^t. 

Jan.  1869 

Jan.  1872 

,lan.  1875 

Jan.  1878 

April  1881 

April  1884 

April  1887 

April  1890 

April  18113 

April  1896 

April  1899 


6  1)97  059 
8  076  996 
8  94*2  529 
11  650  755 
16  076  022 
16  986  207 
18  184  61 1 
21  347  051  I 
26  364  837  , 
31  013  133 
37  482  843 


3. 

8  584  033 

8  990  l>40 

9  986  600 
9  629  846 

10  593  876 

1 1  832  793 

13  278  932 

14  162  445 

16  268  533 

17  754  881 
20  337  022 


4. 

4  061  938 
4  818  269 
12  665  370 
21  575  574 
15  735  130 
17  157  356 
23  933  974 
30  015  023 
38  298  293 
40  976  638 
48  807  742 


5. 

19  643  6:50 
2 1  885  905 
31  594  499 
42  856  175 

.  42  405  028 
45  976  356 
55  397  517 
65  524  519 
80  931  663 
89  744  652 

106  627  607 


G. 
20,77 
23,12 
24,49 
30,67 
40,74 
42,38 
44,96 
50,87 
61.52 
69,50 
81,28 


7. 
34,15 
35,45 
39,36 
37,(» 
40,01 
44,93 
50,56 
53,26 
60,84 
65,30 
73,88 


8. 

16,68 
19,28 
49,19 
80,47 
56,77 
59,50 
81,15 
97.66 
121,32 
126,48 
146,42 


9. 
23,61 
25,66 
34,98 
47,34 
45,29 
48,27 
57,58 
65,99 
80,00 
86.12 
99,67 


Tabelle  XIII.   L'eberschass  des  OemeindeYeriuögenK  Aber  die 
drenieindeschalden  nach  dem  Stande  am  1.  April  1899. 


= 
y. 

•r. 

3 

( ;rö*«ri v  Sladte 

*  *  1  '  1  ■    ■    *    1  '        »  »'Ulli, 

Kreise  und  Provinzen. 

PelierM  ioiss 
de*  \>n]|i'»;j»-lis 

Die 
Seil  uhlen 
in 

Prozent 

dt-S 
Vermögens. 

im  Canzeii 

S[>.  ir.  —  si>.  , 

■l'.-it».  IL. 
Sil.  l.'l  —       4  : 

aul  rillen 
Kinwofnier. 

.M 

. !( 

i. 

■i. 

:;. 

4. 

5. 

l 

Kreis  Datmstadt 

l<nv>->  m;; 

93,Ki 

61,5i» 

■> 

Stadt  1  »armsiadt 

2  r.ln  72ii 

3  *,<■;? 

>5.:*o 

3 

Sniisti^e  <  Ote  drs  Kreises 

7-111  417 

I94,:u 

H  »,if> 

4 

Kreis  H«'iislu'im 

3  1!»  I'i51 

1 75,  i:» 

1  ' 

5 

Pirburg 

1  t  67.r.  r»i  1 

'2\;\,;,v, 

1  2.X-. 

0 

K.harh  . 

4  ('.59  7  18 

l  Oo.ic 

22.0.» 

— 

t 

Gj-m.-^-i  i-.-uj 

1X157  37'.' 

3911,20 

'vM 

8 

1 1  o  p  [  j  <  •  r  1 1 1 » ■  i  n  i 

9  17  1  -.".'7 

20  1,07 

20.1!» 

9 

Oti'.Miharli 

12  5'.'i»  ul4 

1  17.MI 

4^,5-, 

in 

Stadt  (  Xt'.Mibacli 

1  m»6  2.19 

4  2,71 

8  l.2s 

1  1 

Si.iisfi-r  ( »rtc  des  Kreises 

in       I  75'» 

I  In  i, 2;» 

1  l»..'2 

12 

l'ri'v.  Stiirkr'iilmr^  - » 1 » ; i «■ 

1  >;u msfadt  u  1  »tlenbaidi 

7  1  io>  >;u 

2 1 1  ,:,■.( 

14.:* 

13 

Provinz  Slarkeiduirg 

7>  525  Ml» 

170,27 

32,31 

14 

Kreis  (iiesseu 

13  4  14  ''.99 

1  i>,S>» 

;i  *.:»»; 

15 

Stadt  GicssiMi 

7  7(1  290 

31,,i 

>9.<»s 

16 

Sonstig.-  Orte-  de-  Kreises 

12  öl  i  0(9 

2  29,H6 

1  2,01 

17 

Krei>  Alst.dd 

„'  1)10  -M7 

55/ni 

42..M 

18 

>  Hitdin^t'U 

10  l>94  87  2 

2i'.  1.13 

17,4,-, 

19 

KriedluT^' 

11911  75  1 

2  2  5.;;  2 

27,6t 

20 

1  ,anO'ri>aeli 

[  7u  1  021 

»'.0,;I8 

43,1». 

21 

Srllottrll 

4  215  9  1:: 

159.77 

23.3" 

■)  > 

Prov.  <  >U  i  lirss-  n  idiiir 

(Hessen 

45  <■■>>  20h 

IM.^l 

2  3  oi! 

23 

Provinz  <  'lirriu's-'M 

4h  :,7S  4...-. 

3n,  l* 
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Tabelle  XIII.  (Fortsetzung) 


I 

r. 

1° 

i 

-r 
— 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Ueberschuss 
<lc8  Vernittgens 

im  Ganzen 

Tab.  1..         auf  eijien 

Sp.  IS  -  Sp.  i\  : 

Tab.  II..  Kmwohner. 

Sp.  13  -  Sp.4> 

Die 
SchuMeu 
in 

Prozent 
de* 
Vermögen«. 

3 

4. 

s. 

"4 

Krpin  Mainz 

0  2« »4  281 

48.07 

80,7* 

•,r) 

Stadt  Mainz 

3  789  953 

47.20 

80,37 

SufiHtiirn  Orto  rif*ft  Kreises 

2  504  328 

49,36 

48.30 

27 

Kreis  Alzey 

4  458  781 

111.K0 

31,58 

28 

»  Bingen 

3  874  328 

50,7« 

29 

Oppenheim 

3  194  005 

09,48 

30.*» 

:;o 

>  Worms 

736  273 

1 25,üi 

5b,*) 

31 

Stadt  Worms 

4  873  155 

135,82 

72,07 

32 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

4  «03  1 1 8 

110,83 

10.73 

33 

Prov.  Khein hessen  ohne 

Mainz  und  Worms 

18  894  020 

80,y? 

39,3* 

34 

Provinz  Kheinhossen 

27  557  728 

82,«7 

03,91 

.-55 

Grosshorzogthum 

152  402  040 

142,Vi 

41, LS 

Tabelle  XIV. 
der 


Verzeichnis» 
1.  April  1899  schuldenfreien  Gemeinde 


l. 

2. 
3. 

4. 

5. 
f.. 

7. 
s. 

',». 
10. 

11. 

12. 
13. 
II. 
15. 

10. 
17. 
18. 

19. 
20. 

*> 


Kreis  Darmetadt. 

Eschollbrücken 

Hahn 

ltossdorf 

Kreis  Bensheim. 

Biblis 

(•ross- Hausen 
Knoden  mit  Breiten- 

wiesen 
Seideubach 
Staffel 

Kreis  Dieburg. 

Brandau 

Gundernhausen  . 

Hoxhohl 

Messhaeh 

Ncuukircheu 

Niedernhausen 

Wehem 

Kreis  Erbach. 
Annelsbach 
Dusenbach 
Elsbach 
Erbuch 
Ernsbach 


Ki.i- 
wi>hn«r 
»hl. 


700 
1080 
2524 

2417 

522 

92 
95 
02 

741 
".♦13 
115 

72 
'.«7 
494 

52 


.)  i 
05 
f,0 
109 


Noch  :  Kreis  Erbach. 

21.  Güttersbach 

22.  Hummetroth 

23.  Nieder-Kinzig 

24.  Ober- Kinzig 

25.  Oher-Kleingumpen 
20.  Pfirschbach 

27.  Wald-Amorbach 
Kreis  Gross-Gerau. 

28.  Dornheim 

29.  Goddelau 

30.  Kaunhcim 

31.  Stockstadt 

Krois  Heppenheim. 

32.  Dürr-Ellenbach 

33.  Erbach 

34.  Igelsbach 

35.  <  »ber-Liebershach 

30.  Ober-Sehöiimatteuwag 
Kreis  Offonbach. 

37. 
38. 
39. 
40. 
41. 


Gützenhain 
Dahlhausen 
Hainstadt 
Klein-Steinheim 
Philippseich  **) 


12.  Zellhausen 


1304 
2O08 

m\ 

ISO'.» 

3 

291 
ol 
50 

323 

•;77 

520 
1570 
2u  31 
17 

nvs,' 


Hiei  unter  sind  diejenigen  Gemeinden  verstanden,  welche  keine  aui 
dem  G  esain  ml  s  t  c  uerkapi  ta  I  haftende  Schulden  haben. 
Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 
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Tabelle  XIV.  (Fortsetzung.) 


Kreis  Giessen. 

43.  Albach 

44.  Arnsburg*) 

45.  Hersrod 
41».  Daubringen 

47.  Grossen- Buseck 
4».  Hattenrod 
40.  Langsdorf 

50.  Mainzlar 

51.  Mühlsachseu*) 

52.  Nieder- Bessingen 

53.  Ober-Hörgern 

54.  Oppenrod 

55.  Winnerod 

Kreis  Alsfeld. 

50.  Hieben 
57.  Lehnheim 


Kin- 
wohnor 
*nhl 


58 
59 


Kreis  Büdingen. 

Aulen -Diebach 
Bellmuth 

00.  Herstadt 

01.  Calbach 

»52.  Diebach  am  Haag 

03.  Kugelt  hal*> 

04.  Himl>ach 

Kreis  Friedberg. 

0.5.  Kauerbach  v.  d.  Höhe 
00.  Maibach 
07.  Oes 


I 


Kreis  Lauterbach. 

0*.  Sickendorf 
09.  Wernges 


370 
70 
382 
700 
1640 
400 
887 
400 
10 
315 
308 
310 
35 

2i.; 

287 


200 
1 30 
1008 
270 
277 
50 
481 


180 

5 

'.II 
257 


Kin- 

wohner- 

Kreis  Schotten. 

?iihl. 

70. 

l  ^    Iii  ■ 

r  eldkrueken 

299 

7 1 . 

llartmannsham 

195 

72. 

Ii*  1     *       1  "*  ■  1 

klem-hichen 

140 

73. 

T           II  % 

Lardenbach 

297 

74. 

•Miehelbach 

335 

Schmitten 

20 

<0. 

•Sichenhausen 

247 

Kreis  Alzey. 

r 

7  < . 

Bechenheim 

374 

78. 

Bermersheim 

278 

7y. 

Bornheiin 

434 

80. 

Eckelsheim 

499 

81. 

Ksselborn 

307 

82. 

Füitvia 

1 180 

H3. 

Gau-Köngernheim 

252 

84. 

Ippesheim 

150 

85. 

Kettenhehu 

433 

80. 

Neu-Bamberg 

010 

*7. 

Stein-Bockenheim 

509 

88. 

rfl'hi.fen 

580 

80. 

Wonsheim 

071 

Kreis  Oppenheim. 

00.  Bechtolsheim 

01.  Dexheim 

02.  Köngernheim 

Kreis  Worms. 

93.  Hieb 

04.  Kppelsheim 

05.  Gimbsheim 

90.  Hangen- Weisheim 

07.  Ibersheim 

08.  <>1„»  Flörsheim 


*)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 
Tabelle  XV.       Anzahl  der  schuldenfreien  Gemeinden. 


1058 
730 
568 

1821 
8*9 

2293 
375 
216 

1000 


Zeil. 

StarUctilmru". 

i  Hko 

n's>cn. 

Iflieiiilicsscn. 

Orussh,.r- 
zogthiiin. 

An  /.n 
<  .,- 

r  •  i  ■  •  r  i  j 

1.1  rb-r 

1 J 1 1 . 
v;> -Jir.i-r. 

An/.aU  ,1er 
/,;•'„        1  ii, 

.,),!,., 

An/ 

« , . . 

li.-n 

a  1 1 1   , 1 1  •  r 

►  i.'ni- 

Anzahl  <b>i 

i ,  ••  , 
i  l.iii 

iii-ii-  , 

«•'•In-'"'- 

I    Jan  1-00 

2  2  024 

2  1 

-  NO 

:;o 

2  3  54- 

120 

52  SS2 

!.  Jan.  1-72 

5  ■  i 

i>  2;;-. 

.'  1 1 

N  TM', 

2-i 

i  5  183 

00 

4  2  2o5 

1  .  J.'lll. 

70,  i 

26 

',  oo.o 

30 

21  i--.; 

110 

50  vn, 

1  .  Jan.  j>> 

71 

:;s  o[> 

38 

i:;  27 1 

2,n 

1  0  00.', 

i  ;:o 

7  1  2  s  1 

1   April  1>M 

2  7  ;.n7 

In  II- 

2 ;  1 1 2 1 

IM 

0,1  740. 

1 .  Ajiril  1  >-  1 

5  } 

i  ■  < '  \ . , 

'  > 

12  100 

20 

L'O  10* 

1 1  i 

Ol'  230 

1.  A;ir.'  1S>7 

.  >:', 

20  Oll". 

_  • 

1  2  ;.o: 

17  SM 

lo: 

o,o  no 

1.  April  l-'.ut 

5.; 

37  "1  . 

KM,|  7 

2  0 

10  20  1 

Ii  i0 

0...  20  1 

1  .  April  1  Vi.'. 

I  in 

-  i  I 

11    Ii  Ml 

2  1 

15  lOd 

1 1 M) 

50  2:0 

1 .  April  1  V'O 

2)0  5i  n> 

1 1 1 :» 1 ', 

1  i', 

1  1  23«'. 

o:; 

52  2^0 

1  Apri I  l-"0 

12 

2  1  IM» 

:;  i 

i  I  i 

•  )  1 

1 5  :;  I  i 

0^ 

51  20.5 
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4646.  Gewerbe-  (Handwerker-),  Kunstgewerbe-  und  Fach- 
schulen Im  Groswh.  Hessen  int  Schuljahr  1899/1900.*) 
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Noch:  a.  Einklassige  Sonntags  -  Zeichenschulen  mit  Unterricht  in  Freihand- 
zeichnen, geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geometrie  u.  Fachzeichne^ 
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*•)  Im  Winter  wöchentlich  3  mal  Unterricht  in  Buchführung.  Baumaterialienkunde.  Weil • 
lehre,  Aufsatz,  Rechnen,  Baumlehre,  Verfnssungskunde  und  Physik.        Desgl.  m  Dent*.L 
Rechnen  u.  (icometrie.  *l)  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Geometrie  u.  Ph\* 


-r)  Ausserdem  erhielten  29  Schüler  während  des  ganzen  .Jahres  an  Sountag-Vnrniitta^ 
Unterricht  in  Rechneu,  (icometrie,  Geschftft8aufs?ltzen  und  Rundschrift.    **,  Im  WLif-r 


wöchentlich  3  mal  Unterricht  in  Aufsatz,  Rechnen,  Buchführung  u.  Wechsellehn».  * 
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b.  Zweitklassige  Sonntags-Zeichenschulen. 
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13 

«•.53 

2 

59 

5«» 

10 

40 

47  27 

2 

52 

• 

50 

2 

14 

H 

2 

77 

* 

75 

2 

57 

2t  l 

4»)10 

Noch:  b.  Zweiklassige  Sonntags-Zeichenschulen. 

<<mbach  . 
eu-lsenburg 
her-  Ingelheim 
ber-Ramstadt 
ppcnheini 
fungstadt 
finlieim 
üsselsheim 
chlitz 
chotteu 
eligenstadt 

prendlingen  i.  Rheiuh. 
ilbel 
V  impfen 
Allstem 
Börrstadt 

'y  Im  Winter  wöchentlich  1  mal  Unterricht  in  Buchführung  u.  Materialienkundc.  '**)  Dgl. 
öeheutlieh  4  mal  in  Aufsatz,  Keddien  und  (ieometrie:   ausserdem  erhielten  25  Schüler 
n  Sonntagen  Unterricht   in  Buchführung,   Hanmaterialienkunde.   Flächen-  und  Körper- 
erechnung  und  in  Aufstellung  von  Kostenvorausehlägen.    30i  Dgl.  an  3  Wochenabeuden 
i  Deutsch,  Rundschrift,  Buchführung,  Rechnen,  Geometrie  und  Naturlehre.    31 1  Dgl.  an 
Woehenabenden  in  Aufsatz,  Buchführung,  Baumaterialieiikuudc,  (iesetzeskunde,  Natur 
3hre,  Rechnen.  Raumlehre,  Rundschrift,  Aufstellung  von  Voranschlilgen  und  Weehsel- 
?hre.    aj)  Dgl.  wöchentlich  3  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  (-ieometrie,  Buchführung,  Natur- 
ihre  und  (iesetzeskunde.    M)  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  (ieometrie, 
erfassungskunde  und  Buchführung.    34 )  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in   Aufsatz.  Rechnen. 
ie>>me,trie,   Buchführung   und   Rundschrift.    •v>)  Dgl.  wöchentlich   3  mal   in  (ieographie, 
'*  rfassungskunde ,  Rechneu,  Raumlehre.  Buchführung,  (ieschältsaufsätzcu ,  Naturlehre 
ind    Anfertigen    von    Kosten  Voranschlägen.    M)  Dgl.  in  Aufsatz.  Rechnen,  (ieometrie, 
Naturkunde,  Buchführung,  Anfertigung  von  Voranschlägen,  Materialienkumle  und  Physik. 

Dgl.  in  Aufsatz,  Buchführung,  Geometrie,  Rechnen  und  Materialienkuude.  3*)  Dgl. 
»öduntlich  4 mal  in  Aufsatz,  Lesen.  Rechnen,  Raumlehre,  Naturlehre  und  Maferialien- 
ainde.  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  (ieometrie,  Rechnen,  Naturlehre,  Rundschrift  und 

iatikundc.  il>)  Dgl.  wöchentlich  4  mal  in  Aufsatz.  Rechnen,  (ieometrie,  (ieographie  und 
iesetzeskunde.  4I)  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Buchführung  und  Wechsel- 
ehre. «-;,  Dgl.  an  4  Wochenabeuden  in  (ieographie.  (ieschichte,  Verfassungskuude,  besen, 
iechnen,  (ieometrie,  Aufsatz  und  Naturlehre.  43>  Dgl.  in  Aufsatz,  Rechnen,  (iewerhe- 
:unde,  Buchführung  und  Wechsellehre.  44 1  Dgl.  wöchentlich  3  mal  in  Aufsat/.,  Rechnen, 
iiiumlehre,  Buchführung  und  Rundschrift.  ib)  Dgl.  wöclientlich  ?,  mal .  sowie  Sonntags 
ü  Aufsatz,  Rechnen,  Raumlehre,  Naturlehre,  (iesetzeskunde.  Baumaterialienkunde  und 
Buchführung.  «*)  Dgl  wöchentlich  1  mal  in  Aufsatz,  Rechnen  und  (ieometrie.  47)  Dgl. 
*'M'hentlich  4  mal  in  Aufsatz,  Verfassungskuude,  Rechnen,  Buchführung,  (ieometrie,  Ma- 
erialienkundc  und  Kaumlehre.  4*1  Dgl.  wöchentlich  2  mal  in  Aufsatz,  besen,  (ieometrie. 
Rechnen  und  Buchführung. 
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c.  Dreiklassige  Sonntags-Zeichenschulen. 
(her  Unterricht  in  Freihand-  und  geometrischem  Zeichnet«,  darstellender  Genu^tn«  n  . 


Fachzeichnen  ist  je  nach  Bedürlniss  auf  die  einzelnen  Klassen  vertheilt). 


Alzey 

3 

117 

21 

93 

3 

70 

26 

Bcusheim 

3 

1 18 

118 

lOi 

14 

Butzhach 

3 

74 

74 

60 

14 

Darmstadt  <Annastit't) 

3 

103 

• 

103 

• 

54 

4«.» 

Nidda 

3 

96 

94 

- 

06 

• 

Viernheim 

3 

98 

33 

65 

511 

G 

y  4 . 

4!*)  Unterricht  vom  9.  April  IHM  bis  5.  März  1900  wöchentlich  3  mal  in  Deutsch.  Kev  !■■--: 
(icmetrie.  Buchführung,  Wechscllehre ,  Knndschrift,  Naturlehre,  Materinlienkunk 
Aufstellung  von  Kosteuvoransehlageu.    50 )  Im  Winter  wöchentlich  3  mal  l'nterrioh: 
Deutsch,  Beehueu,  (Jeutnetrie,  Naturlehre  und  Buchführung.    51)  Dgl.  wöchentlich  4  n :i: 
in  Aufsatz,  Lesen,  Raumlehre,  Buchführung,  Verfassnngskunde .  Rechnen.  Matcrlil  - 
künde  und  Physik. 

d.  Mehrklassige  Sonntags-Zeichenschulen. 

Der  Unterricht  in  Freihand   und  geometrischem  Zeichnen,  darstellender  (jemmtrie 
Fachzeichnen  ist  je  nach  Bedürfniss  auf  die  einzelnen  Klassen  vertheilt,   währen«!  r 
Fachunterricht  an  die  den  einzelneu  («owerhegruppen  angehörenden  Schüler  in  mehret 

Fachklassen  ertheilt  wird). 


Bingen  yi) 

6 

r)m 

I8,ll5 

1  *'i 
1 

4  , 

111 

5  0 

l  J- 

l  ■ 

Darmstadt 

s 

317 

315 

2 

136 

IM 

Friedherg  . 

9 

220 

203 

17 

201 

19 

(oessen 

6 

199 

196 

:t 

r,:i 

i;*g 

<;ross-(<crau 

4 

137 

127 

10 

12o 

17 

Langen 

4 

57i-'  18 

1  10  103 

5 

.h7 

21 

1     "  >• 

Mainz 

17 

7Nr> 

785 

288 

;97 

Offen  hach 

13 

4ol 

371 

30 

116 

2S5 

«'.'-. 

Worms 

9 

2*9 

271 

18 

172 

117 

Ausserdem  wurden  Zeirhenkurse  fur  Damen  an  der  Alice%ehule  zu  Darrustadt  abgehalten 

:~-   Anges<hloss«n  w  ar  noch  ein  offener  Zeirhensaal .  welcher  im  Sommer  von  11.   im  W  inter  «  .-4 
Schillern  besucht  war.    •*',)  Im  Sommer  wöchentlich  2mul  Unterricht  in  Rundschrift    Bucbfu:  r~  i 
und  Wechscllehre.    -4>  Dul  im  Winter  wöchentlich  .'imal  in  Aufsatz,  Rechnen,  Geometrie.  Bcrsf 
rung.  ihy-iik,  Rundschrift  und  Aufstellung  von  Kostenvoranschlagen     :>A)         in  Deutsch  .  Bfc'c.T*: 
Geometrie.  Naturlehre.  Buchführung,  Wechsellehre.  Anfertigen  von  Voranschlägen  und  Maierui:  t 
künde     J  i  Dgl  wöchentlich  2mnl  in  Deutsch.  Rechnen.  Aufstellung  von  Voranschlagen.  Yerf»*^=-- 
knndc.  Geographie.  Geschichte.  Matenalienkunde  und  Phypik    i:>  Ausserdem  erhielten  22  Srhül«r  n 
der  Zeit  vnni  1   M;ir/  Ins  1   November  th'.»'.»  Unterricht  in  'leschaftsaufsätzcn .  Rechnen    C«*oiB**r  - 
ferner  wurde  während  de«  gan/.en  Jahref  an  J-'Onntaß-Nachmittajren  tTnterricht  in  Deutsch,  rie^tre:*.« 
und  Rechnen  ertheilt.  an  dem  im  Sommer  2U.  im  Winter  82  Schuler  Theil  nahmen    "''Dj.'l  im  Wi'"" 
wöchentlich  1  mal  m  Aul'sat/  Geometrie.  Rechnen  und  Buchführung.    i:V  Dgl  im  Winter  w  K-^r.-. 
1  mal  in  Kundschrift.   ""  D'^'l  w.-ihrend  des  ^»Diizen  Schuljahres  wöchentlich  2mal  in  Auf^ati.  Kei-ir-f^ 
Geometrie.  Wechsel-  und  Gesetze-ktinde .  Biichfuhrung  nnd  Rnndschrift.        An  dem  I  ntTnch'  • 
Deut^di.   Rechneu.  Geometrie.  Buclitührung .  I'hyfiik  und  KundBchrift  nahmen  13!»  und  au  <:#t  - 
kuiiht^ewerhlichen  Fächern  70  Schuler  Thcil.  ferner  wurdeu  noch  Kurse  für  Metallarbeiter,  P-  r?  - 
feuiller  und  Sattler,  Maschinenbauer.  Bauhandwerker  u.  s.  w.  abgehalten,  die  vou  15  —  66  Sfhu-". 
besucht  waren    *•-')  Dgl.  während  des  ganzen  Schuljahrs  mit  Ausnahme  der  Monate  Jnni     JmIi  r~' 
August  wöchentlich  5  mal  in  Rechnen.   Geometrie,  Aufsatz.,  Buchführung.  Wechaellehre .  lyu»^- 
I'hysik  u.  Mechanik;  ausserdem  wurde  wöchentlich  2 mal  Unterricht  im  Modelliren  au  31  ?c*kiut»:'  " 
wöchentlich  1  mal  in  Anfertigung  kun^tgewerbl.  Sclimiede- ti.  Schlosserarbeiten  an  1^  S.'hnb-r  er 
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Nr.  4647.    Vorläufige»  Ergebnis*  der  Volkszählung 
vom  1.  Dezember  1900  Im  Ctroash.  Hessen. 

Die  Volkszählung  vom  1.  Dezember  1900  ergab  nach  den  vor- 
läufigen Aufstellungen  eine  ortsanwesende  Bevölkerung  des  (Jross- 
h  e  r z  o  g  t  Ii  u  m  s  Hesse  n  von  1 120  135.  Bei  der  Erhebung  von  1895 
wurden  10.39020  Personen  ermittelt.  Innerhalb  der  letzten  5  Jahre 
bat  also  eine  Zunahme  von  8111")  Personen  oder  von  7.8i  Prozent, 
d.  i.  durchschnittlieh  jährlich  1.56  Prozent,  stattgefunden,  während  in 
dein  vorangegangenen  Jahrfünft  1890/95  sich  die  Bevölkerung  um 
nur  4(>137  oder  4.oö  Prozent  —  0,93  Prozent  im  Durchschnitt  jährlich 
vermehrt  hatte. 

In  den  Provinzen  ergaben  sich  folgende  Veränderungen 
der  Volkszahl:  in  Starkenburg  vermehrte  sich  die  Bevölkerung 
von  444; -)\\2  Personen  im  Jahr  1895  auf  4*9445  im  Jahr  1900  oder 
um  4488.3  Personen,  d.  i.  10,i  Prozent:  in  Oberhessen  von  -271524  auf 
282 1G5  oder  um  10641  Personen,  d.  i.  .3,9  Prozent:  in  Uheinhessen 
von  322W4  auf  348525  (»der  um  25591  Personen,  d.  i.  7,o  Prozent. 

Die  Ergebnisse  der  Zählung  in  den  einzelnen  Kreisen  und  in 
den  Städten  mit  mehr  als  10000  Kinwohnern  sin<l  folgende: 


K  r  e  i  s  e. 


Darmstadt 
Beusheim 
Dieburg 
Krbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Ottenbach 

Prov.  Starkenburg 

(ticssen 
Alsfeld  . 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Sehottcn 

Prov.  Oberhessen 

Mainz 
Alzey  . 
Bingen  . 


Orlsanwesende 
Bevölkerung 


Oppenheim 
Worms  . 


Prov.  Rheinhessen 


uni  1.  l'oz. 
I!HK). 

i  12  602 

56  193 
55  570 
46  645 
50  794 
46  818 
1*20  817 

481*  445 

81  070 
36  21»  1 

39  035 
69  703 
•28  810 

Jf,  356 

281'  165 

138  429 
39  7s5 
10  480 
46  101 

8:;  424 

•J>4S  525 


aui  2.  Dez. 

100  544 
51  985 
54  742 
46  519 
44331 
44  9 1 2 

IUI  529 

44  4  562 

77  386 
36  526 
3b  378 
64  55 1 
28  259 
26  424 

27  1  524 

125  481 
39  414 
38  299 

45  577 
74  163 

322  934 


Zunahme  bez.  Ab- 
nahme (  — )  seit  189.') 

absolute.  Ml,v„lk.  v.  18<,v 


12  058 
4  2(18 
834 
126 
6  463 

1  906 
19  288 

44  883 

4  584 
—  235 

.157 

5  152 
551 

-68 

10  641 

12  948 
371 

2  187 
824 

9  2»;  I 

JO  59  I 


12,0 
8.1 

1.5 
0.3 

14,6 
4,2 

19,0 

10,1 

5,0 
-0.0 

1,1 

8,0 

1,9 
—0,3 

3,0 
1  0,3 

0.  0 
5,7 

1,  s 
1  2,5 

7,0 


Grossh.  Hessen  1120135  1039020  81  115  7.« 

Städte  mit  mehr  als  10  000  Einwohnern. 

Dnrmstadt          .             72ol9  63  745  8  274  13.0 

50  508  ü9  408  11  100  .'8,2 

25  564  22  924  2  640  11.5 

84  335  76  946  7  389  9,0 

40  714  33  175  7  539  22.7 


( Mienbach 
(iiesseu 
Mainz 
Worms 
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Nr.  464S.  Studirende  und  Hospitanten 
auf  der  Techniaclien  Hochschule  so  Di 
im  Winterhalbjahr  1900  19©1.*> 


ruinier  tiir 

Studi- 
renuV 

Hu>pi- 
tanteii 

Zu**n. 

1  Architektur 

112 

31 

143 

2  Injrenieurwesen 

1f> 

3    Max  hinenbau 

Ol  1 

4ö 

42»« 

4  Klektrotechnik 

.Vis 

♦;7 

»52:. 

j  Chemiker 

41» 

33 

Chemie  '  Klektrochemiker 

:ü 

7 

1  Pharmaeeuten 

18 

1* 

Allgemeine  AMlu ilung 

23 

s 

;;i 

Zusammen  1379 

174 

Ausserdem  Theilnehmer  :ui  einzelnen  Verlesungen 

III 

<  iesammtsunmie 

W4 

Dem  Heiinathlande  nach  gehören  an: 


dem  (iros.sli.  Hessen 

42<> 

Frankreich 

- 

andern  deutschen  Staaten: 

Griechenland 

1 

Anhalt 

4 

Italien 

• 

Baden 

27 

Luxemburg 

1 

Bayern 

11«.» 

Nieilerlande 

1> 

Braunschweig 

2 

Norwegen 

1- 

Bremen 

7 

OeHterreicli-rn^arn 

i«2 

Elsass-  Lothringen 

Rumänien 

1H 

Hamburg 

31 

Russland 

1>7 

Lübeck 

1 

Schweden 

i:. 

Mecklenburg-Schwerin 

r> 

Schweiz 

22 

Mecklenburg-Strelitz 

2 

Serbien 

4 

Oldenburg 

Spanien 

•j 

Preussen 

Türkei 

• 

Bens>  filterer  Linie 

1 

Vereinigte  Staaten  von 

Saelisen 

Amerika 

Sachsen- Altenburg 

■  * 
•  * 

Mexiko 

.  1 

Sachsen-Coburg  11ml  (iotha 

4 

Argentinien 

Saelisen  Mciiiingcn 

»1 

Brasilien 

1 

Sachsen  Weimar 

Kolumbien 

1 

Schwarzluirg-Sondcrshausen  3 

Trinidad 

■j 

Waldeek 

2 

Aegypten 

1 

Württemberg 

17 

Cap  der  guten  Hoffnung 

.  1 

s|2 

Tunis 

1 

(lern  Auslände: 

•Japan 

1 

Bulgarien 

10 

Ostindien 

1 

Dänemark 

2 

423 

Kurland 

:> 

Zusammen 

Im  4 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  70i>,  Juli  1«»<M»,  S.  152. 
1   Darunter  i. !  weibliche 
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XI»  ARf^f\ 

wr.  4oou 

Prelle 

der  fcewtth n Molinien  Verl»raiielit«KeueiiMAn* 

Weizen. 

Roggen. 

Gerate. 

Hafer 

1 

P  r 

eis  p  ei 

Orte 

^  1 
■ 

M 

H 

'i 

bO 
■  ■  i 

"3 

ffjj 

4 

X 

M 
o 

■ 

— 

X 

B 
1 

ff 

mm 

X 

"3 

M 
SD 

bc 

"3 

mm 

chst. 

— 

X 

M 

• 

~9 

1 

rz 
M 

2 

's 

•■l 

■ — 

Ä 
-~ 

J 
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1  4.7.*» 
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13.50 

15,75 

17,00 

13.50 

15. -'5 

10,»  7 
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1  7  (M) 

1  R  IM) 

i  r»,5o 

1  5, (Hl 

l5,oo 

15,00 
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14,00 
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14."» 
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Dieburg 

1  1)  IM) 

1  '»,2  ' 

15,77 

14.80 

14,40 

14,57 

1  7  ,m» 

16,80 

16.90 

15.'  1 

14,00 

14.50 

7,* 

Erbach 

16  00 

I6.00 

It'.JHI 

14,50 
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I  4..." 
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1  4.0O 
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l'.I.OO 
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I  4  ..Vi 
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16.50 

15,00 

15  75 
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17,0l> 
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1 1»,00 
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15,25 

15,66 

Bingen 

17,00 

15.50 
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Anseifce. 

i8tDzTbeziehtnJOI1^ChA,I8  8Che  Ho1  buchband,anff.  Verlag,  in  Darmstadt 


Beiträge  zur.Statistik  des  Grossherzogthoins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fflr  die  Landesstatistik 

44  Uan.l.  3.  Heft.  I>arnmtadt  1900.  4.  Geheftet  3  JL.  50 
7emUr  T8«ir0,kMZÄhllll,br    im  <;r.,8.her/.ogthu,n  Hessen   am  S.  D,- 


I>n..  k  von  Kduanl  K<M,thor  in  Danustadt. 


Digitized  by  Google 


Im  Kommissionsverlag  von  A.  Rergbträßer  in  Dnrnisladt: 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  der  Großh.  geol.  Landesanstalt  zu  Darmstadt. 
I.— III.  Folge,  18M-1S80,  in  Heften  a  M.  3. 

IV.  Folge,  Heft  1—20,  1880-1899,  nebst  Mitteilungen  der  Gr.  Hess.  Centrai- 
stelle für  die  Landesstatistik,  ä  M.  3.  Sonderabdrucke  des  Notizblatts 
ä  1  M.  (soweit  vorhanden).    Herausgegeben  von  R.  Lepsiu6 

Lepsius,  Or.  R.,  Halitheriura  Sebinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  Beckens.  Eine 
vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Abhandlungen  des 
Mittelrheinischen  geologischen  Vereins.    1882.    4".    Geh.  M.  16. 

Lepsius,  Or.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.  Mit  einer  geologischen 
Karte.    1883.    4".    Geb.  M.  12. 

Abhandlungen  der  Großherzoglich  hessischen  geologischen  Landesanstalt  zu  Darmstadt.  Gr.8«: 
Band  I.  Heft  1.  Ikä-I.  M.  2.r>0.  K.  Lepsius,  Einleitende  Bemerkungen  über  die  geo- 
logischen Aufnahmen  im  (irol'herxogtum  Hessen  ('.  Chelius,  Chronologische 
ClxTsk'ht  der  geologischen  und  ruineralogisehen  I.itteratur  ober  dm«  Grollher- 
zogtum Hessen.  Heft  1SS.*>.  M.  1u.  Fr.  Maurer,  Die  Fauna  der  Kalke 
von  Waldgirmes.  Nebst  Atlas.  -  Heft  3.  l*-s.«>.  M.  2.50.  H.  Schopp.  £h  t 
Meere>sand  z\vim  hen  Al/cy  und  Kreuznach  Mit  zwei  lithogr.  Tafeln  -  Heft  4. 
1*88.  M  2T>0.  1'  von  Tcbihatchcf .  IVr  köruige  Kalk  vou  Auerbach— Hoch- 
stadteu  n.  d  Berus tr.  Mit  drei  lithogr.  Tafeln. 
Band  II.  Heft  l  IS*>1.  M.  ö.  Chr.  Vogel,  Die  Quarzporphyre  der  Umgegend  von  Groß- 
Umstadt.  Mit  zehn  lithogr.  Tafeln.  -  Heft  2.  ls*i»J.  M.  5.  A.  Mangold,  IMe 
alten  Neckarl-elten  in  der  Kheinebene  Mit  einer  Übersichtskarte  und  zwei 
Profiltafeln.  --  Heft:?  ist*:?  M.  2  fH>.  L  Horfmann .  Die  Marmorlager  von 
Auerbach  Mit  einer  Tafel.  —  Heft  4.  lSi»5  M.  X  G  Klemm,  Beitrage  zur 
Keuutnis  des  krystallincn  '.iroiMlgebitges  im  Spessart.  Mit  sechs  Tafeln 
Band  III.  Heft  1  1S97.  M.  2.50.  (5.  Klemm,  «Jeologisch  agronomische  l'niersuchungeu 
des  Gutes  Weilerhof,  nebst  Anhang  von  <;.  Dchlinger.  Mit  einer  Karte  — 
Heft  2.  IX'.C.  M.2.  K.  von  Kraut* ;  Kose  blau  .  Die  Bant  vorkommen  des  CHlen- 
waldes.  Mit  Crvi  Tafeln.  -  Heft  :t  l«is.  M.  L  Ernst  Wittich,  Beitrüge  zur 
Kenntnis  der  Messeler  Braunkohle  und  ihrer  Fauno.  Mit  zwei  Tafeln.  — 
Hett  4.  ls«»<.>.  M.  <">.  f.  I.uedeeke  ,  Die  Boden-  und  Wa*wcrverh*ltnie*e  der 
Provinz  Kheinhessen,  des  Kheingaus  und  Taunus 

Geologische  Karte  des  Großherzogtums  Hessen  im  Maßstabe  1  : 25000. 

Herausgegeben  durch  das  Großh.  Ministerium  des  Innern,  bearbeitet  unter 
der  Leitung  von  lt.  Lepsius,  Darmstadt. 

I.  Lieferung,  Blatt  Messel  nnd  Roßdorf  nebst  Erläuterungen,  auf- 
genommen von  C.  Chelius.    a  M.  2.    Darmstadt  1 
II.  Lieferung,  Blatt  Darmstadt  und  Mörfelden  nebst  Erläuterungen. 

aufgenommen  von  (  .  Chelius.    ä  M.  2.  1891. 
III   Lieferung,  Blatt  Babenhausen,  Neustadt,  Schaafheim  und  Groß- 
Umstadt  nebst    Krlauterungen,  aufgenommen  von  C.  Chelius. 
G.  Klemm  und  Chr.  Vogel,    a  M.  2.  1S94. 

IV.  Lieferung,  Blatt  Bensheim  und  Zwingenberg  nebst  Erläuterungen, 

aufgenommen  von  C.  Chelius  und  G.  Klemm,    a  M.  2.  18%. 

V.  Lieferung,  Blatt  Konig,  Brensbach,  Erbach  und  Michelstadt,  auf- 

genommen von  C.  Chelius,  G.  Klemm  und  Chr.  Vogel.  äM.  2.  189*. 

VI.  Lieferung,  Blatt  Lindenfels  und  Neunkirchen,  aufgenommen  von 

C.  Chelius,  Blatt  Beerfelden,  Isenburg  und  Kelsterbach,  auf- 
genommen von  G.  Klemm,  nebst  Erläuterungen,    ä  M.  2.  1901. 

Im  Verlage  von  W.  Engelinaiiii  in  Leipzig: 

Geologie  von  Deutschland 

von  Dr.  Richard  Lepsius, 

Geh.  ObenVrgrat.  Professor  an  der  technischen  Hochschule. 
Direktor  <ler  geologischen  1  jtndcsiiustall  zu  Darinslndt. 

I.  Band.    Das  westliche  und  südliche  Deutschland. 

Mit  einer  geolog.  Übersichtskarte,  einer  lYotiltafel  u.  13(>  Protilen  im  Text. 

gr.  8".    K00  S.    M.  24  --. 

Im  Verlage  von  JiistiiH  Perthes  in  Gotha: 

Cjroolo^isc'ho  Karte 

des  Deutschen  Reiches 

in  27  Blattern  im  Maßstabe  1  :  "»00000,  bearbeitet  von  Or.  Richard  Lepsius. 

Treis  für  eine  Lieferung  lä  zwei  Blattei ■)     M.,  für  ein  Blatt  einzeln  2  M. 
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